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Dynauioini-tprfadeni i(t4i vcriHUulcfl iM. tfi i»l Oor iiml trügt 
den (Iii- Niillliiii«' beotimnicnden Schreihntifl i|. FVr Stift i'i 
xt-iihiict daü ei^;riitlichf I)iuv;ruiijiii luul /»iir in i nnci'iUriiK'hciii 
Kii'i-i' auf di r mit l'iipiiT lndokt' t! m : ziilmti-ii Silii'ihf n. 
Uiivi- sii/i auf d<M' Nat"' / umi wird liadiiri h in lun^sati]*' 

Iii lalivli.'\vi f;iinf; i;f!;<'n ilui Dviianinnii li r vi-rM'iyi. llu.■•^ die 
i'.iiil.ilU In»'- Srhrili [nittrl-i fillrü i.iliiliiL' lilen 

Hr«tuaba(.'k«!Ds gcbcmmt wird. Das feste Und dreht duiiii die 
u dv flcMb« 0 tngiardRttaa WoehHiiUir, w ' 





letxta mit dar Scheibe n in Yetbindung stebt. Dicte Rdatir* 
bew M Biy fon n wird cldetatrltiK zur Zfiblnng drr Umdrehung»- 
nU lanntet, so welenem Zwecke der Z«ig<'r r am Dynamo- 
nMlCTf;phSu*p und eine Seal* auf n u^brmelit l'tn ein 
Ifkhtes und be<jii<'niL'» AufttcUcn IB emSgliehen, iüt eine 
Oi fTiiiinK Kntixs ■i^" Djuameten TOi^suhen, die durrh 
; rlomatHeha Stück p veradiloMen wini, oDd die Nabe/ 
desselben ans zwei whaniierartig verbundeneii HUfteii aoa- 
gi-rührt. Di« Refestiguaii auf der Welle wird nkteb dreier 
durch Schrauben h ani^preitster Keile bewirkt 

KL 47. Vo. 2B1U. stopfbUcbae für Gaapnntpen. 
F. Srhfifer. Mühlhuu»en i/Tli- L'ra (iasverluate aiif der 
Stopfbü(liiHMi»eite des Fumpenkolbens aniDÖ|;lich za machun. 
tun die Kolbenatange a zwei durch ein biei;r>atneii RubrlA' 
verbundene ( >t'lka]iini>Tn dl 
«nijenrdnet . von dt'iH'n h um 
C'_>lillii< l ili-, krl liM!f >,!iirl . I 
aber in fineni \ ri ■iciiii'liiian'ii 
Körper c .iimiOinii In iit. wi l- 
eher dun h ein KxcenO-r der 
Triebwi'lle. iij d. -^si ri Stange 
eine Keder einue^tbaltei int, 
üaninit den Stopf!. ürli-.fn rf« 
eine der Bewegung von a 
entnegengetetste Hiti- und 
Herbewegung erlillL Dadurch 
orflthrt daa Oel in b and / eine leieltie Zuaainiiwnprf:«siing, 
welche der weehaelnden Onsspitnnung in der Pompe ttela daa 
Gleiehgcwicbt hält. 

Kl. 47. No. 28161. Scbmier- 
apparat. J. P. Richter, Würzen. 
Auf einer Bnhruiig b in der Mitte de» 
Cylinders iai ein Doppelkolben a aii- 
gebradil, welcher bei niedriger Span- 
nnagt uulentBtat daroh die Ped«-/, 
die Lnft im Ranme e veidSnnt und 
deich den Kanal g mit Regaltraehntube 
h Oel ansangt, bei bober Spannung 
da» aiigC8aii»1e Ü4-I dnrcb tin BAck- 
üehlagventll und Röhren e nach be- 
li.'liif; vi.lrn si.OIrn drückt. 

Kl. 47. No. 28264. Einsohraubemutteni. E. Ritter, 
Ebrenfeld beiK'ilii. Siuli dir i«in»i iibliclien Kiideg<]diitti Inn 
mit Muttergewinde, »eUlie aut Ilolzt- ile. deri n Verscbruabung 
id't gelö«! wi rili ti s .J. jinltjeiuicell «ider luif- 

j^'^ ■ ge:iiebruiibt werden, du iii ii liier BüchiHin J{, 

welche mit dem iuf-K ri ii Ilolzschniuben- 
gewinde r in Torgebolirte Linlier geschraubt 
werden und innen das Muttergewinde d für 
den üchraobeubolieD a «nlbalteii. Zur be«««- 
BaiHtigni« wird in die Net / de» 
nädia eta MetaWirift getrie- 
ZiUB BiHcbiauhea tob B dient die 
Sehtaahe « aelbet oder eis 





Silili'i->'1 mit pa.<i!<endeni .\ursengewiiidet 

auf dej) oberen iUnd von B aetat. 



Aneati aleh 



KL 47. iro. 
O. Ooepeli Meraebarg. 
Die Legmelmale e kaoa 

traraQgia der Langichlitae 
Muomt Stioder a wagreebi 
TermSge darSehianbeaifrf* 
aenkreeht Tcreebobcn aad 

aufserdem um zwei Aeiieen 
gedreht werden , nimlicib 
um d* nnd aamott Hloge- 
schleife I am e«, iadeai 
die Klanen ea a aad h 
nach Kreiabogen um o o 
geformt aind. ao daaa eiae 
allaeidge EhMtaUbattah eraieit iet 

■Ud». Ho» 



gelenkigaa Xiagor. 



O. Wieda 




manot K8ln. Dar 
hebe! 4 ntt eehiehbaren Qewiel 
wdober mtiteU dea diahbuaa Slifiaa^ 

auf den geriffelten Botlaatni^ltolbea b 
wirkt und dem durch den Kanal i 
Ton oben auf den V'entilkegel o c 
wirkenden Hinterdampf das Gleich- 
gewicht hSlt, kann mittel» des gabel- 
formigen Daumenbebela g autgerückt 
werden, wodurch da« Ventil ge> 
icbloeaea und ein beeooderea Abaperr- 
venlQ enpait wird. 

KL 49. Ho. 18862. Bohrknarre. L. W. Breuer, 
Schumacher A Co., Kalk bei Köln. (Zusatzpatent au 
So. 17477 und 2.1439.) Die Nachatellhülsc e der aua dar 
Hohrspindel /, der Drudupiodel im beiden Sperrridern 
von taoglaiobar TiUaag, dam 
llebeliTaad dam dritten aaf A 
c IbaiaitaandaB SdiaitcadaJ; 
ti«atebeadea Bohiliaarre iai 
geschlitzt, um sie durch die 
konische UeberwurTmutter m 
mit der Büchs» h kuppeln 
zu kßnnen. Da letztere durch 
Nut und Feder auf g ver- 
»«hiebbar ist, BO wird hier- 
durch erstens ein verSnder- 
lielier Vorschub criuüglieht. 
welcher von der iwi^ii lii-ii A 
und c geschaffenen m liiiidcr- 
baren Reibung abliäiigi^ iyl; 
zweit>']ii4, das» die Biihr- 
kniirrc n;i<li ,\b«c'hrnuben 
von 1)1 wie (ine gewöhn- 
liche Knurre biiinlzt »rrrd< n kiiim, und «iblicNlii h, <iJ^'<^< da» 
Zurüekdielien diT si-ll)»Itli;.lii.'i ii !!■ ■l.rkiiiiri.'. ■iliin' div >. li:dt- 
klinken au»hukeu lu müssen, direct durch die Uruclüicbrunbey 
zu bewirken iat 

H. Kfiatner. 




KL 87. No. 284BI. 

Offenbach u NI. r<H{et- 
stempel a und Moaalo- 
slempel b werden durdi ^ 
die Schraube c gehalten, >^'c j**^ 
und der Firmenstempel rfes^— <* -i* 
wird durch die SchrnnlM- < " " T X 
in niirmaler Richtung dji- ' T 

gegen gepresst, wodurch 
schärfere Abdrücke ala 
erzielt werden. 

XL8S. iro.M8TO. BohaolMMNskenapparat fOr Hola« 
•toC A. Munainger, Ölten (Bebwmi). Darah eiaaa *aa 
obaa wdt tei TraeftanaMlaiflai: Haliateff, Sfaehalaft Splaan 



II 



daniL, tutanterbrocben bcaebickten 
I Wird aaa aiaeoi Blaghanale a, Fig. 1, 



wamoLaft 



uiyiii^LLi üy Google 
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Litlaratär. 



dlardigspHtMl, «fllKVd ein Rührwerk das Mnti rinl «lurnn vi-r- 

hindari, Hohlräume (Krücken) zu 
biMao, und eine gli-ichiuürsiKf 
Sarkune do«»iflbt-ii herUMfülirt. 
z. H iliirrli ringfortiii^f. koiii<t'li \ 
|i<rfi>rirte V»'rl<'iliinu>9(hi-il«'n t 
liiil KilTcl« t,, w. lrli.' li. ii lltili- 
«iiiir vidi) Lmfiiii!; !;ii;<'ii ilii' 
Achse iiiul iiiii^fk^lirt hin- liiiii 
h«ri>chi«^b«n. Zum Hi riuü-ci liaff«;» 
de» trockfiu'ii Miitiiials dient 
«•nlw^der eine "iiikri i lue, cen- 
tral in dem unteren den Mehacbt 
«Iwehlii-rsendeu Trichter ange- 
ordnete Tr«o»tMirt«chnecke oder, 
wie ge««icbnet, i-wei gegen ein- 
mdar unlsniteda Waltao m, w«l- 
che, w«im der Stoff «taa grAhtra 
Milnehmerfliahe «tfcw kltt^j»» 

SUUI deaVeneaangtkegebtf keim 
'«Mb der aogniMiile AulwbOttTerteacr, Fig. % dUnen. Der- 
mIIm brntellt an« woiem eehrigliegenJen. «ben centriech nnler 
dem PQIllriehler montirlen Rohre, welche« von einem Arme 
der Rflhrwelle im Kreise otii die Füllöffnung des Schachtee 
haramgefOhrt wird. Der Holzstoff' soll sich tnitlels dieeee 
/\ppfl>-tn. bai liemlich niedriger Temperalar trocknen laaaeii, 
an daM lieb aana han||aB Baataadteila dabei nicht «ertodan. 




dar Trichter gan fbrtfiUlt. 



KL 89. V». «aWT. ▼■iMlUiw «ad AbxlehTorrioli- 
tong für 1^^lfT^^^'**"^^^'****™- Brattnachweijische 
Maa6bineBb»i«nat*lt (vana. Fr. Seele A Co.), Brann« 
aebwetg. Ke koaiaebeii MRndoogen dar KlUrOhran dar 



Oefeii werden durch veretellbttre Sätiel x oder .Sihurren y 
(Schlössen, welche der Kohle in scnkri-chter Ricblun); al» 
Auflagefläche dien. ii, wälireiid sii' iti «. ii liclier Kichlung durch 
drehtiare RinnH.i // t'-lialten wird. (i4 nii unterer Schenkel in 
der Ruhe] v, ; .r, r l : liegt. Die K. »hl.' f\im\ »ii li dfiiiii»cli 
unter dem Hnsi linii;:;«w mkel. ohne dun tizurulli ii. Hei der Knt- 
leerung di r KühlrühKn werden die Ultiiien i;' ii)' 'ri^< Imt'ilich 
durch eine o<iiT 7\v<'i d'ir^ h esrsen llt'ht.l // vi-i li'.nid'-üp Viv 
Icnkstungeii/ >;. liilit. «n du^f ihre liniere S.jiiu i i- i ^cnritMe 
Lttgc eianimuil und infolge deMeii die Kohle au« ihnen berab- 
awl am den KIhMhran nariinmeht;. 

KL 88. No. 38Ua. Selbetthttlte TurbinenregdUg 
mittola OeflUle&nderung durch IiüftBuf&hrting. K. 
Pfiater, Preiaing bei MOoehon. 
Bai SB admellem Gange hobt dar Regn> 
die ab Ovgengewi«^ 

»r, Fig. 1 nnd S, die Oa» 




HUHHD c decfcau ^ch 

derllüÄilen TarUnenwallO, Lalk tiftt 

a h und d in dM Saagrohr und 
mindert das Sauggeftlle Ä. 
Bei richtiger Umlaufzabl 
wird h geitchlnesen und A 
bleibt anrerSiMiert. Bei 
zu langeamem Gange liaet 
der Regulator die itn Sang- 
röhre befindliche, durch 
dae stets nachatrömende 
Wasser verdriiii>?le Luft 
durch die Vonlilc c hu»- 
trelen. Iii« »ich der \V..>s»er- 
spiegel enl«prechend !;<•- 
Iiolieii hat. r \f\ im 
Hinge f drehhur. so das» 
imm «ien uirk»nm<-ii Teil der Oeffnungen 
a h nach liedarl' von voller Ureile bis 
zum feinsten .Spall eineü^llen kann. Rei 
Turbinen mit kleinem OefiUle, also koner 
Welle, 
gestellt 
Bo 



der f^gulaior 
die Lnft dnnih 
ihr in den LailachaoMraiun gdeitat. 




Handbuch dor Ingeoieurwisaenaohaften. 
Verlag von Wilheltn engelniaun, 1877 hie 1884. 

Nach dem beutigea Stande der Banknaat iet ea einetu 
Menschen nicht mehr, wie in frShcrvii Jahren, möglich, die 
Meisterschaft io der Technik nach allen Seiten hin zu ei^ 
reichen; er niiisf !ii<h hegnüfien, wenn er in lii-.<tininilen <>(V 
bieten di r-ellieii tn< litii; i>t mul den Kort" liri;n n dorten lolgt. 

Die Aicliilektiw liiit !<icli mit Ueehl i uilsfiiiiiiig vom liau- 
inftenieurwcen uel i i-iiiil. Alu r aii< li die tm i ritalandeniii zwei 
<;i(if.ien Ht ii he Hiini tür den ein/eliiei« nicht mehr hiiireiclieiid 
i.liei-, lili.ir i;i4. hellen. Kiii t;i ".dli:;es llc<'|- mriehti^nster ISauteii 
i-1 uii-iaiiiirii. Kuii'-trHrschuiigen, Kriindutigeii., wissonachart- 
li.'he l 'it'TMe hi:i.L"'i> häufen eich, die todhniaelie LitieraUr 

eilüllt i:aii;fc lüliliulheken. 

litt niuü» al' ein dem Hedürfniit cnUipiii'heiid<'< , »ehr 
verdieustvolleH l'niernehnien aiicrkaiml werden, wenn seil 
1870 in Deutschland Handbücher über Abteilungen der Bau- 
kaoel and Bauwissenecbaft herausgegeben werden, welche 

Teiteaem habeo« ran denen raranaanaalMri«, daaa''m die 
ibnao aar Beaibeitang Ibenebeaeo Gebiete ToUkomaeen 
herrechen. Dieee llaMbtebar aallen nicht etwa aar ober- 
llldilidi orientirende Ab ha n dl n n gep eatbaltan; aie ^id Tid» 
mehr daiu bestimmt, die X<eaar fn volier Orftndtiebkeit nnd 
AwflUnlichkeit auf den wisseDsehaftHchen Boden der bo- 
handolten Fimgen zu erheben. 

Da« erde d<'rarlige ftileriiehnien wurde in doD Jabrca 
von ls7<> bis IH'H von Ileusinger von Waldegg in den 
»Haodbnebe (Sr epecielle UieenbohnMebaik« mit grädlen Br- 
lb(ge ina Werk gaaotat. Ea lialgte dann 1877 dae ran dent» 



Litteratur. 

Loipaig, 



1 1 lijcnieurw isscnschnflen« , 
i8»U da* »Handbuch der 
Werke aind noch in 



r lii- 
Tcil, 



seihen angeregte IlriiKihuti ili 
endlich von anderer .Seile seit 
Architektur.. Heide zuletzt 
der llerau''i;ahe het;ritTe:i. 

Bs wird von liiteres^'e sein, ühcr das IlaiiJbueh de 
gl.niieHrwi»M n~rharien , und in>lM-.i.>ndere über detisen .1. 
einige km/e .Muteihingen zu veriiehineii. 

1).«> Werk war ursprünglich auf liiinde Iterechncl, 
wurde a\\v\ spiiler uiit \ liände erweitert: 

Krster Hand (in :< Abteilungen): Vorai heilen , Erd-, 
Slrnfsen- und rnnnelhau; in 2. Aufliige begrilfenj 
Zweiler Hand (in .1 .Miieiliinge;;! ; lirrieVenhuu; 
Dritter Hund (in .Vbteihini;i n , : \\ ;e-:-eibau ; 
Vii'rler Hund (in 'X Ahti ilungenj : H.iiiiniiJ«i hinen. 
Die letzte Abteilung ist noch nicht erschienen. 
Vom drillen Kande, Wasserbau, ist bereits die 2. -Auf- 
lage dem Buchlundel üliergeben; jede der drei Alitettangen 
bildet (Br eich eioco atatuiebeii Band in OroTa-OMaT mit 

Die Henambe iet vwt den Hefran L. Franaiua, Obeiban» 
diiactor in Bremen, and Bd. Sonne, Banrat and Probiaor 
nn der techniachan ifochaehnle an Danaaladt, boaorgt worden. 

Die erete Abteilung beibandelt Yonroteraaebungen, Waaeei^ 
vereorRnng nnd Balwlaeamng der Stidte, Stauwerke. 

Die Bearbeiter sind: A. Frflhling, Ch. Haveetadt, 
P. Linckc, K. l'eslalozzi, J. Schlicbling, Ed. Sonoft 

Die zweite .Vhteilung behundt-ll HiimenschifTTubrlifttnlagea 
nnd laudwirtscbaltlicbcn Wasserbau. 

Die Bearbeiter aiodt IL Garbe, A. Heaa, &. Peata- 
l«aai| J. Sehliahting, Bd. Sonoeb 
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r.eiitschril':. des VerRint^ deutscher Ingenieure. 1884 



Henri Miarneffe. 
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Dir ilriiii- Aliliiluiis lii-liuiidelt Wn»«<'rS>.ii( am Mimti' uiiii 
in SlrKiiiiiiündniiRi ri. 

I>i>' Hiiirlnilcr ciiid: L. Kriinzius iiik! '1. Frtui». ins. 

I>rr it ^;iii Auflage gegoiiüliiT hiiiii im In Iju (ii- Krwcile- 
uu.l Vi TMillsiüiuliKiiiigi'H fingiinti-ii ; luaM liubi-n U-il- 
w( i- .!i ■ l'i r^oiii-ii di r Bi-ail)i'ilür gi'wi'cliscit. Dfr be* 
s< liruiiki.' liaiiiii nur, welcher dien-r Hi'«|>riM-liiiii|i liingeräamt 
wcrdi ii k,u ri . vrrbicti't in «Ii*' Kiiiju-Ihuilen dva Wcrkca eiii- 
cntrrti'ii- tiiTige genügen, featsustvlltiii, daat der Fach- 
mann überall eine klare wiaaenadMftKak« and anahSphnda 
DaraMluug der viirj{etriigeiien Lebron findat. Pflr du StaifiaB 
iiad die aocgfUtigsn Lülantarvairaalcliaiaae ' ' ^ 



achnatla« fVxtaclirht« der 



nie Kigar,ntsfelii sind cKaraktcriatiacb ausgeführt, 
aber liei dem niiveriiieidlich kleinen Mnf»»tabe niancbe Eintel- 
liiil d. r C^ln^lrlll■ti^m nur iil-* AnJ«utiii>g emchein«!), genügen 
jedoch wohl meisteii» lur Omudlaf* * "~ 

Entwürfen durch geübte lngvoiMin. 

Ea i»t MttSriä, daaa bei di« i , 
Technik ein WaA ww daa Haadtaali d«r tagaala«wiaiaii- 
«chaften in nicbt in langen Ziriiebcnilnman alett nener An^ 
lagen bedarf, aia die IM den Bcfiihmiigeo, BrfndnngM eod 
BfCanchnngen in aieh aafimnehmen. 

Di« Veriagabnehhandliuig hat das Handbuch Ar Inganlaiw^ 
«iaaenadtalten in |^h vortreiniehar W«iae •aageatiittet wie 
das Handbuch Ar apeeialle ElMnbahiitaaliBilc. H. B. 



Zusdiriften an die Redaction. 



Walsanng-liMcMim alt PrteMomatewnuff. 

Geabrte ltodHi'ii..Ti! 
Durch daa Vactrag dr'> Hrn. Kreith (Z. ISü4, S. 773) ij.i «ine 
Ftaga aagnrogt wmdan, die gowiu M^hou raancbor nch i^toilt hat, 
ohno siiMBer itbraa Antnnrt Kalauern zo küDoen. 

Ich mein« die Fnitfv: Sind wir mit dorn boBta imaMf «NÜM' 
ftn^ifenden U<'>-tri'lvn, ülN'rall l'^S<•^«i<>n^.-tl'll<■^lagell aamraadm, aaf 
dem ri'lilifi ii W'.L.-. «!■ r i^iod wir oe nicJit? 

i'iir ^.'Miiit<a. xor Baaatwaftaag diaaar Frage (Imm 
kUnm-i) lioitrag zu liel'crn. 

Aaah Ur. KraiU vaiMicfat ia im aagaHbrlaa Vartiage, «aa 
Antwort ra findM; ar ma«ht abor mit aadwwn aaeb dm Frbhir, 

dM au einer lin»clnti« Ix-'i^ixlitH« zu nach in Teraüuenieincrn, 
oliDO »it'li ilartther klar zu v,, i.l. n, inwiewoil die b«H>liaeliteten Leliel- 
»liiode Fehler dir eiiin-lnen Mimcliine und inwieweit »ie hVIilnr 
du» S V Hteiij-'S <-in<i , 

ffr. Kreitz sai^ eclbat, udü die Diagramme wigcu «s auch 
aaaaiüiltlinUnh. daaa die Maadtina iBr dia a. SK. voa ihr trarlaogto 
Arbiit vid sa groft «ai, nad daran« fo1{|t, dan der BagnUtor «ib- 
r«nd dea gr(r.<<ten Teiica d<>r ArbritKxeit FrdluiiKugrado einii(«ll(in 
wini, weleli« bei einer richtig bomc-r^enen Mii«ihine nur nu»- 
nuhnisweisc vtirknmnieii ilürfien. »eiiii die Arl>eit Torti ilhaft 
(ji i i-i. i ttciJi'U M-'U. Kbvn>'i wird die kli-iii«tiiiM;;lii lie l'ulliiii^ oder, 
für den TurlitigcDden Fall, daa voUatandige AuiacLxeo der Steuerung, 
alao das Heru»i«faiB dar daMpflaaae Maubjae durch dai Sebwnag- 
rad, vate hinflger TOfhoataien, all et M riehtig«r BelMlaag vot- 

DaH W&hrond di'» iinlii'la>tetrD Gange» der Mx^ehine fu h ki in 
BeharraagMWibUKl ausbilden knnn, bei weli liem die bi:h' mit 
Tarfaiitni>aiir«ig kleiner l'idlung »tetig arlhiii l um! iKil-- ll.l^ u.'t^i- 
rend jeder einzelnen Umdruliung Terbnuidite Arbeit auch wJilircnd 
d\>•*^•T hidlx'n Cmdrefanng «raeBajl, iat dam aihr graTtaa a«b4dliehon 
Kau nie irazuwlireiben , den dM llatehiaa hat Donelbe ist auf 9 
Iii» It)pC't. lu ücbStxen, und e» i»t klar, da«* die gorin gste ArlK'it, 
welche, von Dnwiielung de» D»mpfei> abgenelien. filwirhaupt geleii.trt 
Wenlen knnn, iiel,(jri vl. l xu jimls iiu»f!ill. !i miis«, als diiss ein »leligi-« 
Arbeiten nifigMi niir.'. I)^i!i. r luuv, il. r l{t-guliiliir >»[iringon«, wie 
man zu mgen (ifliv>, und der L>'-'r)^!tng «in) w zn einer ijuello 
grober D.mi|ifver<rhwendung. 

Ware nun das schwere SehwangratI nicht, ao ar&da (Ha Ba- 
«egiUMC dar llaafhimt <u einer völlig krampfhaften tvarden und die 
naagelnafta Wiriinngawetac diM- Steuerung ganz nazweifelhaft bcr- 
vorlri'ten la.-fen ; hi aber ti--<Iiielit der ganze Arlwit verniehiendo 
Vi-iuaiiK in ;i!I<T Kiilii-, ii'il. i \.ill-;jindiger Wahnuiu de« anrhercn 
Aiist.iiiiios. niiil liii > i^t au. li <lej- tirund, warnm m» viele freute Ma- 
»rliim n mit riliiiliilien Gebrerlieii haben, (dine es ZU marltaa^, »ioj- 
leii'lit hi»li»ieii.'. dadiiirli. diic» fic die bei Anlage der ifaaebiaa er- 
hoffte Dampfe rii|M>rn)K niehl gefunden knben. 

Aua oNgem t"l;;l am Ii, da*» dnreh krärtinen Mrni-f. lii de* Danififeji 
diis üebel /war nii iii au f>; e Imbe ii . bI-t il'ieh wi sonllirb ^ , t. p ^ - . rl 
wenleii Hill!.!.: liie .\rl"it de» iI<ti -i ii'ii üauiii ''illi iiiii n I »iniiiife» 

nrllieit >i. Ii IM. Iir di iii iiiiltlorcn Arlieit»verl>rauch dca Leergangi'». 

Um dl.' Lci riaurerselieiiiaagaa gma aa Terataidan, daaawtre 

zweierlei nötig gewesen; 

1. «iae lilcinere Maichhio, welche im Dorch-<-hnitte KP'ifM-re 
DamaiRillnnKeD erhielte und anch (Ür den I^evrlnnf eini.' lil. Stral-v mit 
dar MOfian BapanNOnxwirknnK der Fulbiii',.' de» ti<'li,'i(ili,'beii Hauiii"-' 
nicht gana aaareichtc: nnd iim <las überLiiu)<t 7.11 ■-rinM^lti lu n : 

i. aorgfSItigate Cn-tru. 1 '.n ili. '«r MaH-binrt und Vermeidung 
jedes übprnü-<»igen Cent an .-••.-liädli.'Li'm Kaum, 

Ob hei dem fichiidlielien Kauine rler in Kode «tebonden Maechine 
auch jede« AbariMiieige crm verniiedeii i»t , — aaeh amna man die 
gewftbllen VentikbMCMungen a1< rielici;.' ^eltra iMnen wollte — dna 
mngen diejenigeD ontorsnehen. die i-^ :iiii;. lii. 

Die Yenliimafae selbst c leMiien. mr. li-.n iirii l;i ui.f ili.- ur>priini;- 
lieh baabiichtiglaa 60 limdr., nach der Uadinger'Bchen Formel: 

!r a-M 
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Anfänn. r ili.- allt;.-iii.'im' l!i,'(itm-L' .ni/agebcii. wenn er in den wüsten 
l'ier ni il.'i S-.n. r ir.'vi, liim'iii~. i;elt ; der Leuchltunn , d«r ihm den 

.,.iiijh,|. Ti Hai. ii /. u"t. -i.i ne iit, und die PUIaae|i|iia dar Daaqir- 

kauäle iat mit ihr k«ino*wcp* crwhüpfl ! — 

kh gtaiaba «Im, data man io SaarbKieken zu "' il 4'i';.':iiiKen ist, 
wenn man aaf Gniad dar Mitteilungen de» Ilru. K r. -j; die An- 
wendang vnn I'rieitionsMeuerungen (iiii K. _Ti-ife hieniiiler, jiin li 
«oU im Sinne der in SaarbrCiekon (■ejinfM .Mi A'isi. lilen, all.' uiil. r 
Uerrachaft de_i Kegnlainr» »teliemlen .<lru,Tuiiv;eii) an \Valzwcrk»- 

maaddne« hmi7. ullg, in . im- Krankheit ^.nannt hat; ich ghaAe 

im oättealeil. da«« Insi richtiger L'<in»triii'tion und Anxwahl »oiB Ma- 
KhinoMid Aaaaram diaiaiboe dort für ilie mei«tea Fklle wohl am 
Plataa aind, 

Fiellish, das Verhandonaein der l'rnei.H;..n*kranklieit Ut darum 
doch niehl an heatiaitoii. ■) 

Sind für die .\bniew>unp einer MaBeliine necb aodcru Uüekfr)clil«a 
nia^>;.\>i'nd, «Is nur diejeiiieen auf eine niögliclut günatige Arbeit 
der Manehine: miits man bei Beetimniung der Cylindemmf«e eine 
nur aucnahasweiaa aintntaad«, bedealand« Ueberaostrengnng uder 
die Möglichkeit dar AafrecblathaUnng der höehnton Leistung anch 
bei »utsergewßhnlich niedriger Dampf«|MinBuiig in tlrundi- Iiv'l'u. 
<lanu i»t es rerfeUlt. Ptaeisionnstenerungen iiniule>.'en , nn 1 w e, 
drnn.i. li ^;e,e|,ii !it, da iat die DiagnDM' auf die »l'ri. i»ju".-kr»nl.lieit« 
an|i.:):.ii;;t I^il- MaM'hinc wird dann unter ge»öhnlielien CmsUudea 
mit zu kleinen Kiilluinjen arbejl<in, welclie weil weniger ökoDOmiaah 
ai^ ab gröbere Füllungen bei gedruMcItem Dampfe.*} 

Man iBWt sieh ganz eigentSmliib berahrl, wenn man das freo- 
di^-e Erstaunen iunger Ijento dartbcr hört, dans die n. n.-, Iiüne, 
nüi allen Kunsiariffen einer h<Vhal «ntwiekillen V. 1 ti-t. u innu. 
i-inem Datiipfmanlel, einer prachtvollen Koll.en|n«'hwimligkeit und 
^..L■a^ mit einem Bavi.inietll>alkeu auduestallete Maschine ihre Arbeit 
►.Tl.. 11 mit j pCt, Füllung ihue nmi aabei au und wi viel qittro der 
alten. liebrishlicheB, laagaam gahaadon and arbUrmbeh gestcocrton 
Maeehine ni-KenOber, an deren SteMe öa gtUaten ist. 

Freilich, wenn man den ttanipfveAtaaeh Tarausbenehnet li.^it.-. 
_ nalürlieh mit einer, wenn »ueh in Anbataacbt der unzweil, lli iri 
vort&gÜdivn Ausf&hning nnd der börhst modomcD Outstiiiriinn 
lienKrh aarten Vfi dahinter — nnd nnterwiehtc ihn na.liher, 
«I winI man rielkieht linden, dii»-^ ili.. Vf, d.«'h nielil ili.?k ^.nug 
i;e«e-en ist, und was die Kr-panii» .Kr :iU. ri Ma-.tiin.. ;:.-.nulier 
li.lrifri. Ii., v-iui-sl muh «.rn. da.-» in il.'r Keg.-I all.in nie ru'lilige 
Si. u. rimi; .1. I An--!i üiiiiii-K' v.im Ihimpfmanlel uml gar d«B 
I5a.v inii.'lti»lk. n uielit iu reden - hinroiehend ist, die ganz« groba 
Ersparnis mehr ab gMdgand an athUraa! ■) 

•} Aur>er der Pnb-iaiunsknuikheit «Imii naah aia Paar andera 
unter un» nni , welelio viele Opfer fnroen». Ich nenne ». B. die 
BaToanettbalkenkrankheit . w.l.he frelli.h in der ftegel linrm- 
loeer iiit aU die «ndem. Ich komme Tielli i. lit l" i Gel.-;:i idieil darauf 
inri'i.-k. Fi rri.-r die riiisser>t -/liidli- ti.i G .'^ i' h « i n d i i; k .*i 1 -kmnk- 
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■null iil.. riiil li.ihf L'iii '.r. li',ii.ij*ialileii aiuuliriMgen 
. Uii Usiil i ilaiiuil, da»» da» Ziel, niÖKlieli»t grofse 
h.iii^k. it.'ii -r.u i rii'i. hen, iii sfatar Baiha darah 
;.'i-r. in /.welter er>.t ilureh BrUhMig der Umdrahai^ 
sahl enlrvbt werden mu»a! 

•) kh muw hier ausdnu-klieh bitten, da»» man gegi-n «bige» 
niehl etwa dasienige cinwend.., wn» ii li Z. IS-W. S. 303 Kei-chrieben 
hafw. Ich habe dort nur / 1: u-it p liende Folnermmen au.- den 
UherwiindVlien und St i n ne r.Velieu Ver.m heu Wnehtigtjdiw 
Tli.Tl>a. ii.' 1L1-- I- Kfilliinjjen, «nd zwar r.i..ailirli grel'-e, ^.'i.'ht, «ekao 
für Ti.rteilliafie Ausnutzung de» Dampfe», Iruiz Uampfniaalalt m 
hlain aiod, bU iM beetahea, ebaaw» die (ecneru Thalaaeha, daia ai 
•ich Wer nieht etwa nn aahr kleine üntmehieda im Uampt- 
Terbranehe band. -lt. 

') Wie oft er(;ebon «ich. wenn man ilieMi (iti»ieht«punktfl nicht 
aus <len Annen verln rt, die ((ri.fscn, mit vielem Marküeachrei Ter- 
kiindigten Erspiriiis-e Tun Neuanlagen nicht al» \erdlaaat dar 
neuen Maschine, sondern zum gröfilen Teil ab Folgen beaondarar« 
■aaahnal kkhi an TCriNaaamder Fahlst dar alteol 
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Wie (!««a((t, der jame lIuehineBliMier freut ndi i 

nco<'n MMoliinp, di r ruhi|ji>r<! GraBbjirt «lM>r ."ii-ht «ich die I 

tMiii> Zi'lt luiii,: an, «U llt daiiii di-D erln'ini'n l!i');iiliitor in die Boka, 
droiuu-ll rivlit kniftit: iirut s|i:irt iiu» n jikli h. 

In f.-irM n filiil'i-ef.Uuulvn ti -hi..! ii -i ti .!:iiin \ rinmal 
aua, wievici OM im- für ilun m'Ijöih u Itr^iilutnr iiad für die wböne 
MHVRolieii hat, oad WMfid fckina Ud- 
M bcT AbI:i 
I aniMUvn kAnnen! 
Dm wSre »o der Vcrlnuf . üi-r «i.lrhi'n mwli i tn-u l'iö. 
kranVbcit, wie sii'h viclli^i. Ijt «li iu liit-r uiul ila zu^.'rri^m 
JodeofatU aber ih Zukuiiü Ituuli^iT /ti'.ntut-n winL 

B«t alJeu itrwrMtii Vurzü;(en der I'nitiaiiinTV'tcucniugt.'U tliuu wir 

ek nt, nah ümb gegaoAber den Kopf klU nad die Amgn «An 
kittM and nickt xm TM««M«a, daM Miek tob ikm nk: 

■efc akht Ar ABb.« M. 



BtelnkaUe und SeeAArt. 

GoeHrte Rwlai-tion I 

Dor Aii'sat/ >ii-i. Hin- l»r. A. (Iiirli Ii Nc ,„i i:;u\ SC Ihres 
BUt tos^ q^Wt^^twiki^lde Swtnbrt, bedarf oiiiigcr itcricliti^Mgen, 

ich 8ia liitto* 

Hr. Oarll ttltat lidi auf dio Vonorbo der kaiM<rliobao Werft 
tu WilheloNkafco vnd licbt biemuB Toltkrimnje'ii unxuln-fTi'ndi- nn- 

ßhn»!!;;« Scbifisso auf d»i> ViTvn'iiiliiii^; «-i-vl filisrlicr Kulilf Im Gc- 
ranclii' diT Hauil«4:iri;;ir :i" -i.'aI'' iil- K.s ltimiüH^^iU. 

l>ic Vcr«ttebi> in WilhclBibhaleu wiien aii>ii'sti'lll vmn < Ii-aIi lit.^v- 
ptmkte ■eamüDDi.'ich militSrix'hcr VorwomibnrkiHt, niAm Wert 
aaf Bigenx-iiafti-ii gelebt werden mn!»te. z. II. Kauohk'siitikt'it. welche 
Ar dio HaodclBiiiarine ohne firofäc' BcdeiilunK vind. 

Di« meialen Vcr!<uihe »ind iii den Jahrpn 1875 bi» I88<) an- 
^«(tetlt wi-rilen S,'itd''n! hnK*n iiiifier'i- Kohlenprodut^'uteü di»' .\uf- 
fNirrUiiM/ 'At -, iirli, t. \t-t iiiJLkMiiiimiet unil die .AiifiiniiTuii^M-ii rlcr 
i>i!«dam|trcr i>e«iidr kennen gel<nil. Hr. Gnrlt sprii-ht von 171 ver- 
aeUtdnM KokhaWOrtao ane 81 Zoibeo, von dcti«n nur ^1 braiirliliar 
bafandeu woidaa snea, und zieht ht«raaii d«n Heblu.'«, daii> üher- 
kaapt nur '21 Zecbea anx drr G«»ainmtzabi Ton 196 Zechon briiarh- 
kar hofandnn mwn. Vim Icrtiteren haben alier 115 Ze<-ben gamieht 
■Btcnnrhen Intsen. und wenn mau die nielirfaohi n Vi rMiehe nl<;i«bt, 
Wllehe mit Kohlen dcrM-Uieu Sc.rte li>-zw, '/.■■•■hl- II- vrr.--(ne-h'ner 
Aafkanilnng, firner diejenigen, welclio für den H*tri.-'h drr Werk- 
mcbt der Schiff«, g^iuacbt norden «iud, .^1 blei) eii 7.' Sorten 
SO Zechen, ron denen 21 l'riiduete liefern, »clehe allen Anfor- 

fnr den QeknMck aa Bold 8. IL Sekiffe entsprcohen. 
Aach die NanvondM« der von Hm. Oeril aufKeführtKn Zechen 
irt XU Ter*iilL-iritnli)(en: aiiT^T den (ernannten haben nwh geliefert; 
iHinnenbaimi, 1 inlr > ht TieÜi.iu, X,(,llem, Gi>nnania, Hlntn. CiiUblanUn 
der Grtifs-. ( iiri'ln- .\lii;:.iit^ ind lla~r':iwinkr'l. T'ii» Flauinikiiblnn. 
zn <lt*nen suleh'- \i'u Piul" liui.'.ukMmn-.en. ^ii il nn'lit wieMr. Gnrlt 
aitzsuehown »eheinl, für äcbifTHKebraucb , sondern für die Sehweifa- 
und OlAkfifea der Werft bexoiteo «ordaa. 

Bei Gcgeaflbentellang der HSrt«gnido ffthrt Hl;. Garlt von 
den cnRÜM-hen Köhlen nur die besten »n. wdehff eine HUrtc von 
60 bis 75 pCt. zeigen, währeuil er die zahlreielien euKllM-hen S<'hiff<i- 
kiililen mit Höriiigereni Härti*.Krud atiLvr Aelit län.-'t. ,!i'neii icind 
iiiiritlr>ten# eben m» viel wostfuli- h" /• i-li-'O mih <irii \\ illu In.Hikifenor 
Vorouelusu eeKcuAber lu »teilen, welche die iKulcn enKli»:ben Kuld«n- 
awrtm aa Übt« ftbcrtreffm. 

Auch Im» fietnu'htiiBg dt^a »vbidllt'bon BinfloMm der Sehiffi- 
bewefunK vorKIBSt Ilr. üurlt den Unterttehicd zwirtrhen Kriei{K- 
dampfern und UandelMlainpfern : für let:ett're bat die Kiiiii-Iifnif;» 
iteine Wielitijjkeit; »ie können aUi> ruhin nTi^ero bfirlin r Fl ntinv 
and Kettk'iLhii verwenden. iKr ErwAhuun^; de» Hrh. liurlt, llll■^^ 
ciae Sendung «viil.fuli*irb«r FetlkohU-n mit tH) pCt. Ciru> in Uanxig 
aafikMBiaaa Mi, «dcka TkatiaeiM iek ab «ina vaniaatila aiakl bo- 
•tnü», «tekt die aadare Thabaeka «BCeoAbcr. daaa aeit 7 JUnaa 
die h^Mrfeka Wirft ia Daad( «MlMiMiko KoUmi aar toHw Zo- 
rriederiNit beairiil, irabai Sdnlle arit waaipr al> 10 pOl. Oras 
bm-bl worden »ind. 

Inl'< -^g^ Hilf S' Ih-l.'ntyun-imii^ .-«in-i vii^li-^ h.-h K^ lileut^'tl-t*4i, 
wie da« die Fcucrverfiehcrun^^g^JstilUebaften wold wi»i««n. iiiinile»ien« 
eu fcAlwUcik «ia dia waatfUiMMa. Dia MillMiaaf deK Hrn. Gurlt 
tlwr dar KoklenhsiT tn Syra kann all Bewaia am ao «Mtiger ^elieu. 
ab anrh hier Ii' \il' I'n dep Hm. Gnrit der Brriebiijjiinf; be. 
dürCen. Üii-~ K T 1 -md nicht 1 .Ishr. M>ndern 5 .Ishre Inng 
i!i H'-t tn>(e-i'lieni Küimä pr« icjej^eltou 
il.iiili W'Tili-^ wiLn-r.. \ueli dio 
liei dieM-r Sendung niitopielten , das 
) danallNa fietiaateo'geKan deaiaeka 
KoUe. dia aeUtdil« Befiaadläng derMllMB, die et^aatiKcn Un> 
Mtode der EntliMiaii); ii'-w. will ich hier ältermlm, obfneiidl aa 
Ibu. OurH genOjjruil hekuiint »ein mkivU'». um aaf OMMa Beiipiol 
aar BekritAiguaB Mtner Anwehten sa veraiditea. 
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Weaa nekUebKeh Hr. Oarlt dia FakrikatioB von Brioaettos 
BOK wi^stOiliiicher Koble «lafitkki W haan ich ihm hierin bcipffiehten 
und aaf die erfreuliebe Tkataulia kiMMiacn, daiw man williK den- 
itellxTn l'n'iji wie fiir StOekltohb, ja «elbet etwas mehr /ablt, und 
da^> die |>r«ili>etl <n Min Tag XD Ta^' nuninimt, fraiKeh nicht mit 
Mat:i"!Ma • CeiQcnt (i'atant d«i lim. Or. Oarlt N«. 6730 vitiii 
14. Vebnuu- IST»), imm Bnaakkaikait ■■ «mÄmd aoek aiakt 
«icean ist, and M d«m «Ba VaraMihnuig dca AaokeBftehaitia am 
2 pCt mir nicht nnbcdenhiieh onK^heinl. 

Die w<'«lfäliM'b<t KohleninduHtrie bat sich inboutg anf die Kuhlcn- 
Mitsfubr liishor hwblH>({enden llufTiiuii^eu nicht liiin;e^;el» n, o* 
knuueu solche duicli den Aufsatz iles Hrn. I>r. (!urlt aUu aucli 
nicht wratürt werden; alU-in im uatiunaloii Inloniaaii «rsi-boint oe 
1, daa Wart diaair BattcabaaRaa awadnatnan abfai ia 4uiba- 
Waba in banatiüebtigtn. 
Dar mir in der Zeit<<>hrift vantattete Raum varinatot mir, nu»~ 
Hl aoin; die Reaebtung aW, «elehe, wie ich höre, der 
Attbatx d<si Bru Dr. Gurlt auch in anderen aU twhniaoben Kn iwn 
gafimden liat. Ti-raDlaM<t4i niieli zu einer ein)(ehendercn .^us^ inatMlcr- 
MtxanK. w<'tche in Beilage sv No. 290 der lUieiBitch-WuitftliMkon 
ZeitnnKaiii I s. tuber enclMiBaairird aadtaf wakkaanlaiitkiaai aa 
machen sm Ii erlaubt 

orft albr HoehMktMg 

Carl Branar. 



In diT viir-tchendi u Zu^ichrift fühlt sich der \V.«).tfrdiM'be Kulilen- 
:iii-fiihr-Vi ri' ii viTuiila»>l, ilic IcliU r nicht ^;rin.-tii'cn Si-hlüsse, zu 
il.iicii mein .Vufsati gelaogt ist. niu'b ihrer Tra^weiu- dun^h lle- 
ni<'rkunj(nii abaaaokvtehea, die tek ab Bericktiipii^en nirJit aner- 
k> iin-'. Wenn to.<hniKk«D UnlenuehangDB Aber die Bi|;en8rhaflcn 
VMU Steinkohlen, die «um Seqgdnmnrhe lie»iimml »ind, ein bexonder» 
h<ilier Wert boizulcgi'ii iat« 10 aiad e» in erster Reibe diejenigen, 
wi Ich" auf den kniverliehMi Marinewerften zur .Vunffibnini? kamen 
und hin ISS.'l Vt rüfTentlicbt i^iDd ; ninI imf alle Kalb' werden ihrw 
Ke»ultnle ala uiafagebend aozUKebeu aeiu. Ef i«t recht »onderiiar 
ru bakanntaa, tlaaa dia ffe dia Ktftgnnarin« verlangtea Eigenscltafteu 
uiekt ancii Ar dfe Randebinariiw tob gloeker Bedeutung sein »i>Dt<m. 
l'K-nn fnr die S<-hiffe beider ist dock jedealalk die biichsto Nutz- 
leistnnf.' de« Rrennmnterialc' vnn ^Iniehem Intereüse, ta welcher aodi 
die ni''i!lirh-t ;;*rint;e KanrhIilMnnp iiebnrt; und auf den P.vH.^aper- 
«'e:i.iin|.riM I! Tiiiilil -ich uiil'-i nhlil ilil: Kii-c!l<lclj nicht* linin- 
licnehoi liddbar, ali> dio ltelii:>ligung durch l^ine nifiieude Steinkohle. 
Ihm m mn » flakUma iia gusaa Ar dia Eiport nnganatig aiad, kabo 
ich aelhit nm mdatan bedaaart; latder ikad aie aber nor allän 1» 
treffend iinl nm h durch eine in der Nenzi^it aunfteübte IiesM-re Anf* 
bereilun^. •!. Ii Ali»ie'>iin(t. kann der Fehler der weiitfTdi<obM 
DampfkoMe, ihre (j;ri'f»e Wftii-hbeit. nicht beseitiift wordcu. 

Kl.'ieiK^. ii K.ihlenzr. hcn W- ■.tlul ris, von denen auf den kaiicf 
liehen Werften keine Kobl.-n uiitrr>ui ht wurden, waren fajät ohiw 
.\u.-iiabinc von vornb<Tein von den Ucttirvuebungen au-s{c*^"biu!iseji. 
«<'il man di" Uctu baflenbeit ibror Kidilen als fiir den Zweck ganz 
ungenügead sehuu vorher kannte. Uis Ändert nicht» an dir ba- 
kla^eiiHwerten Tlutsaclie. das* von IOC Zechen nur 21 aobk« Raftlo 
förib'ni, die den .Xn-prfi'di'-n der Marine r.nm S<'e(e<-branehe iienügt. 
Daraus folgt abi r 1101 b langi' nii ht, da^^ die Kehlen dii>or21 Zcwbon 
fliich alle zur .\ii*fnbr mich fiher^'i-is. hiMi Staliuru'n geeijjuct ^iiiil: 
driin leider linl'cn dio aiiLScfuhrten Vcr-^in-h'- den Bewrei-; crhraclit, 
dasK keint! der «un^t fUr uenagend befundenen Kobiensorteu den 
oagliiekaa BiportdaniprkioklMi an iUrte ^leichkcimrat. Das* «iv 
dinelbm daria Mlawa» aogar Bbcrtrtfon, ist ein« Bebaoptung «fca 
Knblenaanfiihr.VerQinea, di<^ dm aniilich fcstgeatallteB TliatsaeheB 
direi-l wid«n]irieht. 

D».* in meinem .\iif-iitye crwTihnti , für dculwlie Kriei;ii.«ebi(re 
nach Svm (i.'ll. 'i-i !■ Kiu/o »c-;lVdini l.ci lhii:i[it koiil.' li^ittc 6;cK ni-'hl 
erht nach 5 Jahren, «undem, naeli .\iiv^age di> Coiuiuis, kurz nach 
aeiacr Aakaaft fem atlkit aBlzändet. Aaek irt bai 
H«l<MverblrttBbiiaB die Belutiidlang aller aaltannaaadai 

beim Bntladen die^'H»-: der irntemeliied Iii B«r der, dwu CudUT- 
Kohle ohne starke (inHhiMnn).' da« Lnackaa mit LeiebteriebillMi 
!» <-or au«!i;iU. di ■ M.-tfrdi-^'hc Dampfknhle. Die in nbij^er Zu- 
>.-lirifi v-T-ii' lif n All- hwärhiiii;;cit findern iiiclii_^ mi il. r Tlial-^achc, 
du»- die we^tlilh^che Dampf kohle einen «ehr hohen (iriul von Weich- 
heit lifsitxi : und bider iiit ea nnr zu lelur beipltadet, daia aa abea 
di'>ludb, trotz Mn«<l|(er Kaito- ElgsnaekalWa, ab RnhkokU (woU 
aln Koka oder Rri'pioltes) zur An<fahr nach fiberM-eineben SiatktaaB 
» lir wenig )ieei){net i-t, »owie dax« ab dort der eiigliM.'lieB Dampf- 
k<»hb gegenüber vtiMW liAidul aavortdlbaftM Stand kat 

Bona, dw 19. Oclober 1884. Oarlt 



Soweit Iii< jetzt hokaniit ({oworden, wird die feierliehe Rröirnoag 
der neuen TeehniatdH'n HuclDU'bale Bfrlin-rbarlottenbarg in 
I Gegenwart Sr. Uaj. des Kaiitere am 3. Novembor ilattfioden. 
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iMHk**' Q ^ **"* " ""^ AiMtaag Mr 41» Ualnwukmgn in DampHnanhi mmä Tkafkmmkhm. 



Grundsätze und Anleitung 

lür iii<' 

Untersuchungen an Uampi'kesseln und Dampfiuaseliinen 

zur Enmttliing ihrer Leistongen, 

aafgcatellt 

TOB Vcfetiie deitRflm* tagcnlem mi im Terliade 4er Pwpffcegge! • Ueberw^efcMggvwthie. 



Einleitung. 

Die fitlj!<>nil<' /.ii<<.-iiiini*>ii»ifl||ai% hat diu Zweck, tot dia UntaraaeliinigBii an Daiopfkcaaaln und DampfmaaebiiMii aar 
ErmiitlunK ilircr l^ ixiuii;;' ii clit dabei CD ba«bachlond«n .Mabn^n and Bfairiehtmigan anca^b«n aowla hiarlSr Gnmdaltae mm 

iiIlKi-nit'iiirr (iilli^keit zu Miuiflüli. 

lv<i ist wünarhenawert , durch Angabe dar arlehtigsl^'n Vt'i'liältiiiik<i(' der iiiiliniuehlt'n Anlagen und der Uniütniidf, tinU-r 
wttlchun die K*>.ialiRte vnieh worden «ind, den gi>woiin4^ti<-ii tlrgebnittM-n nii-lit nur Hir dpa einzelnen Fall, tinndern auch 
•llKMnelnra Wert mi .-rK-ilHU. 

Mit der Aii.sfiihriiM^ snirlipr rntiTRttrhnngcn nind nur Porrioin-ii zu iH-jiiirt ragen, wolche die hierzu erforderliclie Sarh- 
ki'iinlnis und Uelmng lusil/rn. l)if»<'ll>en »«dien mit HeneliUing des jcwi ilii;en Zweik«-» ein Verttuchsprugramm anf»l<-lkMi. die «ur 
Unterancbung dienenden Apparate auf ihre Brauch (»arkcit prfiren uud die Eiwbniasc der Unteraadkung xuaanaeoatelleu. Ihren 
Arbeilm anid die fitl^dea Brattnimungan ntil a i nngiiiiiMwr Amrandang and AnawaU für dm dnaelnen Fall sa Ornaite ra legen. 

A. Allgemeine Bettimminieii. 

I. Art der Untersuchungen. 

■) Die Leiatnni; ein' r nam)irk<v«<'l:iTilage ist in untersurln ri 

1. iiiil di«^ Miift ili r I Inniprerxeiignni; pro qni lli i,!Hiii In und Slinido; 

aiirfi rdiMn rill« .'iIiT 

2, iiu( Hill 11 Wirkungsgrad, d. b. auf djis Verlifilliiiit der au den K<!8aeKniiall nbgi-epbcucn Wänneuicnge zu dem 
Heizwerte des nnl|eir«idetea BraoaatoiiM ontar gMdiaaitiger Baatimnong der euadiieii WinMvwriaaie, 

ihIit nur 

auf die Verdainpfni^azifler, d. h. auf die Zahl der Kiln'^iaüitn Wussi r \iin baatioraMar Teniperadir, welche 
dureb je I KibiKramm näher Uezeielinrlen BrOiinsInlVe» in liunipf von gewisaer 8|HHNrang verwandelt werden, 
b) Bai der Unterancfaang einer Dampriiiascliiiie kntiii e» xieli handeln nni die firniUlang 
J. der indicirten f>der effectiven Arl>pil in FferdekräfCen, 

2. de» Wirlcungsgrsde«, d. b. de* Verhäluiisses der durch die Brentt« au etiaittalnden Nataniiait >■ der dnnb 

den Indicator au heaUmmendcn indidrlen Arbeit, 

3. dea DanpfvarbmelMe ««d Tenlaieliang desselben mit der geleiatetcn Arbeit, 

4. dee Gangee nnd dar OSte der Danpf^erteilnng. 

BoaiarkaDfSen. Bin« Dampfmascliine nm'li ilin-m Rrenneiet<rieifert>niuche für Stnod« nnd indl>:-irte Prerdekrxft m 
heWNIm« iat im all^omoiDeB nicht zu •'uiplelili ii . »eil hlerdnnih Icgebt Miiiiiven<ländniitM> und Mis»l>i-änrlii' Trninliudil 
'We id e a können. I>if^i' f'.r<'iiiinititena!*\'frlir:ui.hr..'i(Ti'r wirii für ein und ili 1 lie D^iinprrniuii'liine in setir erli-'Hlii'heni 
llaläa 8cb«iciil;--':i , iiii. fi<iiiii liuni I ii', u -eil H.li r i in^woi l.;;' - Uii iimji'iIitI li, -'in.' I liim|irin'r.M>bnU^.' mit Iniliüm 
oder niwiriljeul \\ irkunx-jinuie in \ . rwomluug uiinnil. — V\ ill man jdUii Ziffer ileiiiim^li limiuUeii, «i niUü« si« imf ein 
gaaz liOKtinimt«« l!TX'nnmnlerinl und ein« ganz lieatimint«' Dumpfkeimebinluffe hex>if;<'n werden, 

Soll die Ikurteilung der Uamnf k««>cl- und UanchiDcnanbü« nicht bim iniwzug auf ihre Uiiütung, aiMideni auch 
aatb dm ibrigea KiditaBina erfoigea, la itt «ia ia ihna «iaMmen TaileB ateer beiOBdarM DareiHieht aa uatw werfen, 
vohd anf DaMr nnd Belriabnieheriwit fai «nlM- Linie ItAekaleht xn nabami {*t 

II. Allgocneine Vei?suchsbestimniungen , insbesondere Zahl und Zeit 

der Untersuchungen. 

a) Um dl« au prfifande Anlaf^e im Keirieiie kenni'M /u lernen. ili>' zur Verwendimg kammandeB Apparate nnd' BtarieiitiMigaii 

zu prüfen und die HilfnkriiHi- l iiiziiülien. isl l in ViTversii. Ii aiizi;>ti ll. n. 
I>) l'Tir ji'ili' UnliTKueliiiiiU . welrlie auf Zuvi r|ji'"iii;ki'il Aii-^i'rnrli in.-irlicii .^i>l|. sind iniiideitens zwi i \ . rstu he liinier i'iii.iuiler 
iiii«ziiirilin ri . ilie nur dann als «illif! erii' hii-i werti.'ii, wenn .-if iiielit ilim-li Stönmeeri uiilerlirnelii ii «iinli'ii ••iiid, uihI wenn 
Uli.' Iml:- liiii^-i' niebl um niel>r vim rr aii.i.'i ut.weii lien , aln iinvrrnn iilli. li. ■, lt. ..K;,. l)iniii;;.N lilvr-, /ii'^e..chriaiMB werden 
darf. Aus den Ver«uch«U mit anusbenid gleiuüvn KrgebniMun wird der MiUelwerl uIk eitdgillig ungeuuiumen. 
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•) Zu Anfang und zu Ende jvilvs VerradiM Mllca Dbenll f Ucfae TerfailtnMie roriumdea utSn, MMddMn beiw. KeMd taUea 
•ish im B«hMTling|MU«Uinde beAnden. 

Bvmorkang. B«i elnam BeMalw mit ü il mlHw l Mug p i MMf di* FMMdtaag d« iliitiiliiilimn Bthamapn^ 

■tande« beeondervr S<irgfitlt. 

d) Alle für den Vvnucli nicht «iir Anw(>ndung knnimcnden Dampf- und Wa-iRerröhrMI lisd oittvlrt BNndlMWchcil TOB Veiw 

*iich»ki'i"»'l lifJtw. -Mhsi-hine abzuBpcm-n, und zwar möglichst nthv an dfnsi'llx'n. 

e) Ji'ilcr Vi rsui'h, wclclior die KrniiKUiiig dt» Bi-ennm«terialvert>niuclu'« und drr diirehschnittlichen Li-i»tiin(; eine* Kmsi-Im itdcr 
de» Danipfvi-rbrnurlie» und di>r durrhftchnittlicheii Arlkeiiülpistnng einer MuKrhine xiiin Zw«cke bat, toll, wenn 9t wUireod de* 
FuliriklitarieiH»» mit seinen gewöhnlichen Schwanknngrn und Unlorbrii'liungen auagcfShrt wird, a) M Tigtwtriab ja aioSD 
Tag langt and b) bei Tag- und Nachlbotrieb je einen Tag und eine Nnelil laug duoem. 

BemiTknnir. DI« Piiu<'r >Iit ri'^ii'lmiir^iui'n l'ntcrbroi'luiiifii'n des Bctriebea aad dia Haags dia trtlmad dacNÜM*. 
vi'rtu'ixteii Hri'iinmateriales towie die Art ihrer Vcrrechnang niul anugeWn. 

f) Werden dagegen für die Versuche gleichniSTsige Betrie'bsverhiillnisse herbeigeführt, hat i-in VerMieb bei Dampflunaln 
nindcaieiw 10, b«i Dampfmaschinen mindeaiens H Stunden obna Stftraiig and Unterbrecbnng zu dauern. 

g) Zu Versuchen Dber die Arbeitsleistung von Danipfmaadiinan (AI b 1) genügt, wann dia Bdaatnng eine nabaiD ^eichmiCnge 
iat, ein Versuch von enisprerhend kürzerer Dauer. 

Für die Krniiltlung dejt Verh&llnisses der effectiven rur iiidieirten Leiatang (A I b 2) sowie des Leerlaufwiderstandes 
ist die Dauer der Vorsnche ohne Einfluss; obensii bei der Enlitiiliin«' vini Diagrammen r.ur Heurleiliing der Dampfverteilnnfi. 

h) Bei Versuchen mmi hc^iiiiderer Wichtigkeit, x. Ii. bei (larautii vi-oiichcii, von deren Krfjebnis^eii die Aliniilinii', .Abzüge lub-r 
Prämien nblumpi ii. i^i die l)au<'r derselben je nach der H''d>'ii!iim; ili s damit vi rknüptti'n IntiTc^si h zu bemessen und vurluT 
zu vereinb.ir> n. 

i) Das Mnfs ib-r A liw ' i' Iritii; vnii der versiirtirhcnen I^Msluiii;. vs i'lrli.:.. zui;c-<.-iij •'«■iii sull, idinc ilii- ZusjtBe als verU'l/l fr- 
Srhi-ii-.i'Ti zu la.^«en. ist Mir di ii Verbuchen (»i-i rs im I,ii-l'iTiiiit;«vcitra^i-. sei es Ihm Aufstellung dc-s ['nigrammes) zu vereinbaren. 

k) l'nmittelbar nach liilu lrii biiahmi' einer .\iil;i!;e sull kein ( JaiuMtiev i tkucIi nii^gvfübrt werden; dt'Ui Liefemtileii wird XU eigenen 
Vorversnchen und xii den etwa tiritigen VeHiesserini);eij eine Kriitt eingerlnnt, deren Daaer aad aonatige Bediqgnngeo 

mfiglicbst bei Abfassung des Liefcningsverlnij^et l'e>tzii»lellen >iiid, 

III. Mafse und Gewichte für die Berechnungen. 

a) Alle Wärnieniessiu!;:! II ( Wäriiiei-iiiheiten, Tem^raturgrade) bexiehen sidi auf das llHMeilige TheriDometer (Cdaiua). 

b) I»! ohne mihere Annal e v,i:i Dampfdruck dia Rada, to iM daniBtar stets dar den Druck der Atmospliire Bbeiateigead« 

Druck. Dampiriberdruck, zu \erilehen. 

e) Spaniiiiti^en unter der ui iniii)ih.^i'iM heii wi tdi n iliii. h das Vaeaiim gsmatssa. Man versteht danintar dan Untafscbiad 

xwisclien der XU bestimmenden Spaiiiniii}; und ili r at:iiieipl»ürischeii. 
d} Aia Mafscinheit Ifir den L cbcrdru< k miwuM « ie iVir il,i> \','iciiuui dient der Druck vim 1 auf H"" oder die meti i-i he .Vtmospliäre. 

Bemerkung. Ir'cdcrniaiioniotcr, oflfeue t^ockMlIwrmaBomvtcr, Indicatorfixkni got>cn direct den Ucberdruck oder das 
Vacunm an. Sind die Scalea dioaar laHraBMnto MKh aaderM MaCwMbaa ai^tsteiK, a» bat Unmdiaaug ihfsr Aagabe« 
in metriwhe .MmiwpliBreii stattxnSiMlen. 

Ist die Kenntnis der alisiiliileii Dampfspannung von \Vi. htiL'ln :i . se miiss der jeweilige Alninsphän'itdruck niitlelsl des 
Barometers gemessen und nach Lnirechtiuiig in tnelrische Atiunsphaieii zum l eberdrueke hinzu geivelinet bezw. muss das 
Vacunm davon abgezogen werden. 

e) Die Xugstorke von Kaminen wird durch eine in Millimeter geleiltf Wassersäule gemessen; 1*°" = (),uwii roelrisehe .\lmoapli<re. 

f) Die Angabe de« Dampfdruckes eines Dampfkessels besieht sich auf den dur^ die Conoeasiamaifcnnde telgeaelataa höefastaa 
Dmck, diejenige des Wasaerstandes anf den fesigeaetsten tiefsten Stand. 

g) Unter HaiiiMie ist b«a Danpfkesaaln dia OrSfae daa Filcheninbaitea der einenelM ven des Feoergasen, anderanein vnoi 
Waaaar batihrtea Wandongta das KaMflia ra verstehen nod dieselbe aaf der FeneiMilB an na a e n . 

Bemerkung. Zur HsisMdia gsliinn aacb die in den Fnehs eingaliantm VertrtnMr (laaaoarfNi)} dedi ist dsrsa 
Bsisdiahs slaU gsssndert anfialUnn. DcberliaBpi «mpaehlt es sieh, dis ««ndiiidaaea Tsila der HsiclldM gsaOMlsrt 
salkafUirsna 

b) Die für die Leistaog der Dampftaascfalne ual^^beiide Dampfitpannung ist die mmlttelbar mr dem Eintritt in die Mudiine 

vnrhandi'ne. 

i) Für die Leistung einer Dampfmaschine gilt als MalV< inheit die IM'erdekraft gleich 7^ Sit'undenaielprkilogmmni. Ohne 
weitere Kezeichnung ist «ianiiiier siet» die effeelive (vihi der Kurbiilwelle abganbviiu, durch die Bmuse messbare) Leiatuag 
vcfsiaiiden. .Soll die iiidicirte Pferdekrafi gemeint Sein, so bl die« ansdrOwlich anBCiiapredien. 
Die Angabe in nomineller Pferdokraft ist an vermeiden. 

B. Ausflihrung der unter A. I bezeichneten Untersuchungen. 

I. Untersuchung der Dampfkesselanlage. 
1. BnbbMoC 

a} FMMaahme. Von Jeder Ladang (Karr^ Kevb and dei|^} des angelibrtan Bnnnstallea wird tSn» Sehanfel wtU In rtne mit 
einem Deckel rmehene Kiste geworfen vnd ans dieser Maas« eine DBreheebiiiitspmbe entnammen. 

Ilemerkung. Hierbei kunn in folgender Weis« verfahren werden. Das Itrenninatcria] wird xerkleinftrt, gemisebti 
i|nadreti»ch ansgebivitot und darcfa Iwido Diagonalen in vier Teile geteilt. Zwei nnnndvr gegenüborliogcnoe diasar 
Teile werdi II fortgeaoaiBMB, dia beidsa aadarea wieder aerkUnert, gsmiicht and geteOL la diseor Weise wird fort- 
güfiihivn, Iii, «faM PrebtaMags van etwa 5*« tbrig UailA, wehAa vefaeUosien sa ebseiiselNr Uattnatbug 

zo hrini-en ist. 

b) I>ie Zmuimmen-setzuiig d«-s Krenimiateriah-s. il. h. di-sseti Oelinll an KobienStnir, Wii«fiersli>ff. Asche und liygcnskopisehem 
Wasser bezw. an Si liwi l'el nml Slii kst.>(T ist <lincli cheniiicbe .Vnalvse. <ln» Verhallen in der Hitze durch Verknkungs- 
probe zu ermilli'ln. 

Zur Waseeriii'MiiiiiiiiiM: unter möglicliMem LuflMbei-iilusse Mdl wahrend de« VersncheB eine Ancahl besonderer 
kleiner- r l'r<>i>< ii mmi <l< in zu rerhaiaanden BmuBatofla in GUser gefWl werden, veiehe snfort inlldiebt in vereehlialiMn and 

zur L'iU«-r»udiuiig zu bringen sind. 
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T)i<' Tcnipi-riitiir <ler aljziph(>iiilen Oa«e btf zu .Hßf>^ wirtl durch Qiicckftillit rshprnioineter mit SticiutofllBIlnng bettimmt, 
vekhe möglichst iiBbc der Sti'llc, wo die Gase den KeMel vurlasseii, aber jedciifiill« vor dem Ab«ehluMni^gane , mit lor^g- 
fUtiger Abdichtung in den Raiu-hkiuiftl so eiiiRe«otzt werden, ä>\i^» die Queduilberkagel sich mitten im Gasstrome befindet. 
Die Ableaangen erfolgen jedesmal bei Entnahme der Oasproben (s. unten). Temperaturen üb«*r 360" werden am besten 
oahwimetriftcb bestimml. 

jedoch M, dm dn 



Die Temperatnr der in die Feuerung tretenden Luft wird nabe der Feuemng gemaaMn, 
nwter vor dar VlroMatnhluu; de« Butaa geacbStzt iat. 

Ans den erhal tauen Zahlen wird dai artthuMtficlM Mittel «bobimd und der Bareehmn 



. Bareehmwg m Grande gdagt 

*'*'"witol»Flir«r INmr de« HabrwMdiM werden In |MehniiftlgM SwMitenIwnm «um 10 hw U Unutan Ottproban 
durch «in luftdicht neben dem Thermometer eingeeetstea Rohr (cn empfehlen sind aolehe ana OUs odir Pondlao)« dt mn 
uniero Mündung mitten in den GaiMrom reicht, entnommen und der Gehalt an Kohlenaiure and Saventoff beMinnit. Zar 
Erinittlung eiiK-a Durrhiehnittea können aiifserdem die Gn»e mittels) gleich rniir^iig Mtogeodeo AnätMn eolnommen irardan. 
Bniballeii die RntichgaM- nennenswerte Mengen Kohlenoxyd, so ist die Verbrejinollg aanuCUUBtan. 8oU dfator Fehler 
nonifaii; ermittell wrrili ri. «o .«itid Gasproben einxuschmelzen ood im Laboratorium sa UMMmohciL 
Ub die Diehtigk' ii ih Maut rwrtkes fe«t9iu8tellen. werden glddiaeitig an mehreren Strilen dar FanarsBga amnomnwwe 

Bn anf ihren (tehah »n KuhliTiM'mre und Sancr-itulT g('|iiüft. 

BcmiTkunp, Auf oinf«iKf< Woi«? ktiiin man «Inrkn l'iKlii'lili(;kcit4-n d« Mau 'rwrki« mdlt nachweison, indem m»n 
den im üetriobe befindüdven Rast mit stark raucbeodem BrennatoSe üriscb beecbickt and daa Zagsdiieber acfaliebt, 
oder auch dadurcb, dam na» beobaehtat, ob di» Fbumna «toM an dam IfimiiliaaBiiiniiii anilang bawug l an Liehlaa 
aagesaagt wird. 
lO BeaÜmmnng der Wlrmererloate. 

I. Der Wirmeverlnat durch die Raucbgaae infolge ihrer hSheren Temperatur 7 berechnet aich ana dw Meng* dar Daatandtoila 

deiadben, daran apaciflaeher Wirme und der Tempenttuidifferena gegen die BintrÜtataaniMntnr I dar taCMren Lall. 
S. Dar WirmaverluH inibigt uBToltatindiger Vorbrcmiung, welcher dadurch anUteiil, daa* Brennalofkeilehan (nnvarbmint) 
dvrdk den Roat fiüko wd ton daa ana daa Varijraninmgirwim entfemtcn HanMdtaHndan (Schlacke, Aadie) einge- 
adUaaaan wardan, lit in der Waiaa au «nninain, daaa daa Gewicht dar YerbranoaBgarflekatltode nach jedem Versuche 
beatimmt und aus ihnen eine DmciiaelmiltapralM bahufe Festalellnng de« Gehalte« an «mrerbninnten Beetaadteilen 
entnommen wird. 

^^. Der W'firtneverliiiit, welcher dadurch «ntaloht, da«« A»cb« und Schlacke in heifsen) Zustande aus dem Verb r ei— ngwaam« 

lieoeitigt werden, ist zu reriMchlfiasigen. 
4. Werden \»ti dem Heiiwerte de« BrannatofliM die WSnnererluala 1 und S und die in daa Keuelwa««er übeigugangana Vlrme- 

menge in Abzug gebracht, ae Itann die Diflerem ala Tarinat dardi StnUaog, Leitung, Bub und uttvarbrannte Gaäe 

angatehen werden. 

S. ▼•rdaapftmg. 

a) Wenn die Leistung eine« Dampfke«»els durch einen VerdampfangSTeraiich ütB^eatellt «ardan aoli, ao iat die Art de» Tai^ 
•uchea nach Mafsgabe dea unter A la und U bemerkten lu vereinbaran. 

b) Die Cnnamietiana- und Batrieberarlilladaae dnr 



aind mOgiidht vollslind^ anaitgelMn and dnrali eine Zeieitomv 

1. Heiafliehe de« Keaael« ^nS^in ^ 
t. BeiadleiM etwaiger Speisewaaaenrorwirmar fn dan BanoUcBOllan. 

S. Knbiltinhalt des Wasaer- und Dampfranme« bi« aar Waa«erstand«marke towie etwaiger Spelaewaaaei wiiiiiimar. 

4. Verdampfnngaobcrfl jebe, gemessen in der HShe der W««ser«tand«iii«rke. 
h. Gesammte und freie RoslfUcbe; di« QrAIte etwa%er Sehwel^lats ii Ist 
Tl. (Querschnitt der Fenerzüge an den weaanlKcben Slollao. 
7. Zugqnerschnitt in jeder Stellung der betraifciiden Abopemrorrtcbiu^g. 

' )n 1 ~ " " ' 



9. Hwe de« Schornsteine« (von der Roelilelw aaa gamaeaen), 

befw. an der engsten Stelle. 

e) Tor Beginn der Versuche ist der Kessel tu reinigen, innerlich und iufaerliah an nirtaiaiielian und anf aaiiM Diah4|^Mit au 
nriiren; die Feuerzüge sind zu pfitzen. die Manerfugen dicht zu vcrstreiehen. 

d) Nach dieser Reinigung nuiss diT Kei.<<fi y nach »einer KexihalVNiliait auHn oder mehrere Tig« im normalen Betriebe 

gewesen »ein, damit difselhe sirh im Hi-harrii:iffsiiistande befinde. 

e) her Wasserstund und ilrr Daiiipt'driR'k werden bei Hri;inn den Vcrsuchae gMIM feraieikt iiii'l -ulli i. «älin'ini iIi - \ i rstichns 
möglichst auf gleicher Hohe erhalten wi rd' ii; der |)aiii|ililnii k wird durch Manometer Reiiie-iKi'n und vierielstrimlli' h vi rinerkl. 

Bemerkung. riiTiiij;!' Ahw<'i 'iiiin^'cn ih-A W.ijtitnrstsnrK'S ndi-r il--;. I '.■.inptihieki't^ am KiiHi- lii-^ \ ri.,uiii"fi s'ini\, 
falls sich dip»elb«n nicht ^!hjz vtM iH"iil< D l;iH^,en . tia^-b ihrerr. W.irnirw^Tt^' r.yi rrimll.'iii und tn'i dtr U''<'iin«n|5 r.u be- 
rfickiÖchtigiHI. £s genAgt n'nu tii< l.i. d:..- miOir i»lrr niiiid'T im Ke^Hi'1 i htl nh' im NV,ii,»i>r niii Schlu^w di«-. VersuehM 
dem Spcisewasser ah- odir /.tuur. i Imi n. »omicrn es sind mil Kfiik»i< hl iiiif die S|>«iirnin>j' n ;imi Anfani; tind V.aiU- de» 
Veninches dio ^esaminten im Kessel ontbalteneo Würmceinheitcn r.ii cmiltteln. 

Uc^ndere borgfalt verlangen in diener Ri-ziphunx die WaMcrrAhi-enkessel und Atiiili' Ih- i u.H'.rix tioneri mil stark 
«ehwaBk«nd«ai W«<««rapi«nl, b«i d«nen «urFerdem wUirend d<ir DamprentwirkluiiK du- \Vii.<jM^rmiuse durch di« im 

Wa««ir anthaltMu DanpfDluen orheMirh «erKror^ rt orschcint. 

f) Da« Spelsewaaaer wird entweder gewogen rnJer in inrirti'ti (iefAfM-n. <iereii Inhnli gebotenen Falle» nach der Temperatur de» 
Wassers zn berichtigen ist, gemessen: bei genauen Versuchen ist nur ersteres zuliisaig. 

Die SiMMsnngen uOaten regelmärsig und möglichst nnnnterbn>chen gi^ichehen: kurr vor Beginn unil kurz vi>r Srhiu»« 
dea Vennches sind SpaM W lgen tu vermeiden. Die Temperatur des Siiei^ewas-ers wird im Heliülter. a i- svi :. i < iii i;i ^]..i>t 
wird, goini'i'sen; bei geimnen Yeranchen je nach UmaÜnden «och kur« vor dem Kiniritt in den Keisaei, und zwar bei jeder 
Spei>ung. tniiMlesii'fis imibeidnditefa. Die Spaiamtg durch Injeclorcn tat nur sulis«^, wann aoleh« dan Dampf an« dam Vat^ 

Ruchskessel erhallen. 

Kindel gleichjeitii; mil ili r t iii' i -iichung der l)ani| l k''»'-' ü-'i-ttim;! imih' riitersm luMii; ({• •• I >;.iii]ir'i ••i l>riiiictir- einer von 
detn Kes-i'I I >.irii| IniK^i hin.' sKifl. ist die \'< rwciidiii>t; von I >iiiiipr|>nmp<'ii zur .Spri>nii-.; 'iii/iihi.oi!;. «riebe ihren 

Bctrie!i«diinipt' a i» (!• m \ i ; - h h-krüsid •■Mlnehuieri . oiIim' deren r\lul;iriipt' rnli ihm .Sj.iMM'W.-iwu'r in i riliruiii; kommt. Dar 
Knifl- bejw DiiiiiplM ibruiich i Iim r von ili r Vi r''iirti>maschine betriebenen .'^pi isi pnnipe kann v('r!i»<'lila«si<»t wi rden. 

.Mb'.» I ., ek « riiM'r an di u K i— «■•liarnii nn n s. wir |.|wa »usgeblnseni-« Wii«-<i r i"l iiiil>nfaMi;''n iinil in Kei bnung SU 
bringen. Das auf dies« Weise ermittelte Wassergewicht ist umsurecbnen auf 8peis«was«er von ü'' und Dampf von 11M>". 
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g) B<'i der Bi'»timnuin>» des Brt-nntnatcrisivt'rbrauche» ist d»riinf icu mhlrii, d»»s zum Beginne de» Versuche» da? Ki iier in einen 
ni'rrrinl<Mi /u»land der Bcjiciiickiuig und Ki-ii>i^>iii^ gflinu ht, A'i*li( nnd ScIMik k.» »ii« dem Amlicnliill i'nrfiTiit »criliMi; isl di« 
Eiit!-'<TJnK des Aschenfalles nicht möglich (Tciil'rink ii-.« /;, -n -iini .l;.' Ki^ k>!iiiide in demgelbcn v<ir iir.d iiacti d-.'iii Versuche 
bis »»il 4*ine Itcsiliuinit«* H<ihf zu briti^fii titid ;iIi/M^'ii-iifit'ti. Iii d''iiisribe£i Zti-'laiide iiiuhs fticli diift KfiKT am Hude de* Ver- 
Mches ln'tindi'ii Dir I'uiier und der Brcrujniiit' i (ü I raiudi dei- Anheizen^ werden vermerkt. IdeiSeii aber auTser Berei'hnung. 

Diis \» ;ihr' ii'l ilr< ViT->irlii-i zur Vit» rrnliiii^: kninim'iKli' Hteiitimit'crial i«! zu wii-(;cti und Hn!;i'm<'s''<'n zu zerkleinern; 
dis B^seliii kii;!!; lii"- lin^li » i:i f.<'liielit iiirij;licle-t retvlnialsii; 

h) Ytnuchc, bei welelieu nachweisbar erhublichc Wasavruieiigfu durvh den Donipf mechanisch milgcrisBon wtirden, sind ungenau. 



n. Untersuchung einer Dampftnaadhinenanlaoe. 

•) Wenn dia Leiatang ciaw ]>mp(lMMiAie mlmoekt «erdn toll, m Im die ÜMMMehoiig nachlhbgKbe dM luler A Ibimdn 
gesagtsa BD vartinWMi. 

b) Die durch solche Untersuchungen zn aradttaliidan Cooitnieliaaa- und Botriabavarhlltnlaae der Anlaga aind nacfa Adaitang 
des fulg^-iidcn Schenm"« fesizuslellen. 

1. System der Maschine, Beschreibung ihivr Hanptteile; wenn mSl^Udi: Zekliniing dcnelbeil. 
t. C^'UndersbaiMSungeii und Or5be itr eebSdIicben Räume. 

3. EMbanbob and agaarif» in Batraobt koanaaade Alniies-ungao. 

4. Nbraiala UaadniMiigKaU and laHaafa Schwankungen daraatban. 
6. Noraala aad bCdiata anUaatga Danwiiaiiinng. 

6. Nomala und hfiefaala nUMga iudiwta odar eflbedva Lalatang in FCudakziftaa. 

7. Nonialar« grflfrtar und Matoaler FÜlanngrad. 

fl. Pmt/verbimach fSr ja aina iadiAla «dar «ÜMliva PMakralL 
Im Sinn« daa Abaatata 9 dar Einhihmg KcgI aa anbrrdam, die Uinge and den Durehmesser der Danpfn- «ad Ab- 
Mtnngsrübn^n, die EntwfaaaraDga*orTiabluiift«ii, dw W«iie der DampfkanSle, di« Ltiftpiiinpeiinbmessuugpn »owie die Batriaba- 
verblltniase des Kessels lo ermitldii. 

c) Wenn nicbt anderes bestimmt arirdi ao sind bei Indicatur- nod Bremsversuchen, deren Ergobniss« cur Beziflämag dee 
raiarifva Da m pfrartc M aht d lana a aaOaai folgende allgaaMiiia TadiNhabadiagniVB "> beobaditaa. 

1. Dar Taiaadb aaU nkiit ahar bägiiinen, ala Ua in dar Haacfaina and daa lia a t l iia ü aa»a n tan voUatlndiger B«- 
haRoaganatiadi aowohi batigliw dar Kiifka ala dar Tanpeiatwen, dogatretan iit 

5. fta U ac k an aich aolab« Vaiaaiäw bai ragelnUriigen Fabrikbetrieb« anf dia Daoar cinaa Ailieitttagw, a» aind 
dia mte nod lelata Standa daa AiMibÜm von dar rigantllebpn Verouehsxeii «usimachliersen. 

3. Dampbpannung and Belastung der Maaehine mHaiaa irlhrend der Vereachidaacr möglicbst gteicbmifsig er- 
halten werden; erfurderiichen Falles ist die GlelekmiUlitgkeil der KeUsluqg kfloatlieh bomialaUan. 

4. WAhrend der Versuehszeii soll die Maschine mSgUahat nnuntcrhrochen in Betrieb alelMn and genau ao badiaat 
werden (besSglich Schmierung <i«w.), wie beim gewSbnIichrn Betriebe. 

5. Die Umdrehungszahl der Maschine wird dureb foitwihrend arbeitende Haliiihler gemessen und atÜndüdl OOlilt« 

6. In rrjstelmfirsigen Zeiträumen (etwa \!> Minnton) werdeil der Wasserstand im Kessel, die Spannongaa In daa-' 
selben, in der Dampfleitung unmittelbar vor der Maschine oder im Scliieberkasten, im Zwischeobailllter 
(Receiver) und im Condensalur abgelesen, aufserdem die Temperatur de« abfliefaenden Cundensationswassen 
Termerkt. 

Im übrigen richten sich die allgemeinen Versuchsbediiigungen. insbesondere auch Zahl and Zeit der Ver- 
suche, mich den »nb A II gegebenen Hestimnniiigen. 
Soll die effeetive Leistung bebufi Veigldclraqg mit den Danpfrerbrauch ermittelt werden» ai> iat dicaalbe, mfem dia Alt 
der Maaehine solches zuUast, miltelat &r Branae aa me s een. DIaaa onaw ao «iageriehtat adn, daia aia dia Belaalmg dar 

Masrhine dirert sngiebl. 

Brem«appar»te, bei denen NebenwiderstÄndc in Rechnung gezogen werden mü»''eii. «i-d ili -Imlli 'iiizuln>«ii;. Wahrend 
des Bremsversuclies darf i-in die Keobnrhtung vereileliideH heftige» Seh» ankfii des Hreni-dyriarinui.i'ter^ nii'lit v iii'k'>:iiim*ii. 

R. n: -'rk -1 II ^. Zu (liosi»m Zwf»fli/* t< i^» i^rfiiniorlieh . iili^- ) i n vnii li'T liuti ii H- y'-iI niL^ tin Miif-^ liir-f , den 
Jlrcmsappunit n i. |jli>'h fjo!f zn Ix'mi'SS'-'n , eUstlscbo Spannvirricbmoaen mit Scibslregalirung lo lnjsUir Aacfährang 
zniuwoiiiiiMj. t^lvK Imiüüific .Vbktihluiii; and SchmieniDg (bei bölieran Hnanbaabeo dam la i a ia Warner, bei ■wiBim 
Rar.dbri'mn'n dun Ii i ii-l; und <<iriiftll'Ki- Wartung «" «ieliftn. 

rtii Knniiilnng der eflectiveti l.<'i--iiti£; u is a. r indii irii n mit Hilfe vun LaarlaDbdtagranmiaB lal ala BiiBdar gmaa nar 

dann an/n» enden, wenn die Me-suni: <iiiMli die Biini^e iiielit Mu".glii'h i.il. 

a) S<dl illi' iiiili'.lii' Leistung belmi- \'<'ii!l,'i< bnnL; mit di ni Dainpfverbritiieh ermittelt warileD, ao aind aufaer dao aub B II e 

erwähnten alljlcnnineii Ver»<n-h-'li''d;n'_nini.vn n.ii'ti liiIceiKi-- lt''i;. ln zu beidmehlen, 

1. Die liidiealoren «ind inö>;lielj^l iiiimill<'n<nr ani Cvlinder >ihiie lanp- und m liarl ic' ki uiiimte ZariachanlMtnngien 

nnzMhrii.!.'rn. I x'iM'iMinlun^ Ih nlei ('\ ilinii n ipi n zu d<-ni /.^^ "cke iler \ er» i iiduug nur einea InalraiiMnlaa 

fijr beiilt K 'l'ii ii, I, i^t l-fi Dainjd^ •.'rl»raiK']i> L ■ : - n !ii II /i \ , t iiiridt*n. 

Hei |/. iiHuen Versuchen ist an jedem Cylindereiide ein liidicjuor aiiiubriiigeli. 
•2. Ul i ras, Ii gebenden Maacbinen mit kleiner FQllang aind gebotenen Pallea Indieatoren mit radadncn Ifaaaan 

anzuwenden. 

Die zur Ver« •■iiduiic krimniendeü liidif.itin.'!. und d^'n-n Kid. in nn --' ti vm Iii i;iiiii de- Vtn-iiiliri i-iilweder 
durch direeli' I;eln«tuii!{ nder nii oiri nen t^ia » k-illier- In zw ,1 i-i i inainnneli rn in i l iiier der inillb reu Dninpf- 
spnnuunK des \'i i-iiirhet. eiitsprii hendeii Tenipenilnr | riill wenleii, 

Diese I'rüfuMg isl nach Versuchen von Ifiiiijerer Dauer zu wiedeiliiden; ei>;eli, ii sieb l'iiierM liiede. s<i ist der 
Mittelwert inaf^gebend: sind tüglieheKedeqiriifungen während derVer««eh«zeit nusführbar. so sind die»e vorzuziehen. 

Dir Drurküralen sind durch Druckbclastunj:, die \':H'uuiusenleh duirh Luftleere festzuslullen. Die Scalen 
sehr schwacher Vnconmfedem sind Mwb dem jeweiligen Karometentanda and in derselben Lage anr HoriaoO' 
lalen lu lierirhiigen. welche sie wUnand de« VerMiches inne bnbcn. ' 
•I. Die Uebertraguiig der Knlbenbawianing auf di« l*.tpi> rtiiumnel amaa mlUickst dircci mit Hiire anlalwr Vor- 
riebtungni g«>«b«hen, wetehe die Bewegungen genau propurtlamd den fulbenwegtm wiedeigcbeii. Dank dk 
Ueberiragnng darf kein toter Oaag der Papiertromniel «atsteben, aach aollan die Schnüre nicht pctiaehen; alle 
Dhignanna von deiaalban Seite aoUan daalmlb gleidi taag aehi. 
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6. Hfi l'.iiiiiiiliini' v<i!i |)l»t;ramiiien \M d«"r Indiv-iitor gchiirif; mr^iiw-iiriiirti; ih'^linUi will, lirvor rnnn den Stift 
schreibi-n Iüshi. der KiillK>n einic«' Spielt' marlii-ri. Vnr d<'in /ii-lii-ii der •(iiiii«|>bftrif>ch<'n Lriitie i.it der Kollieii 
Jo einmal auf- iiikI t imiiiil :iliwärt!4 /u drru-kt-ii und lnng-<Hiii in mniK Glcidlgowicbtasteltang surüt'k zu lasiien. 
W«k-lii-ti (Iii- i'rlinlien«« Linien <Tl>eblicli r»n rinaiidur ab, au isi doa InatniiiMiit so ninigaii. Der Kolben 
•oll dann l>ti lieruu«gMinimneiM>r Feder uiid «nfrechtrr Steilnnit des Indieatm dmh fein Oenricht gMeb- 
mfi^ij; iiic(liTsinli<-n. 

Wiiliri'nil iji s N itmu Im-. jr niicti <)< i t llc iili(i'irnii!;kci( di r Hi lii"linifj Jillo l'l liit '20 Minuten Diagnunme 

{<'<!< ni ( \ liiiiit'i'i'nili' in>''i:lirli'<l i^lt ii li^i itiij a1izi!nrlinii-ii. Dii- I )i.'i|.;i:iiniMi- Kinil mit Ol'ilrnitigguuinntern nod 

(!<■!■ Zi ll lli : KlillKllllill- /II M 1 -i'lii ll- 

7. .Ii'.i.-- int nnndi'Sl<-iis zwciniiil 211 hctiii iln-n 111. d miIIi ii «ii Ii dii- i-rlialloiicu Liliitm nallMll decken. 

Ml' l)i:iL:iMinin(' dürfen anfiel' U'i.'tilon Wdlt-nliniiii . v.<'Uh- ilrn Mirkliihen VerlMf der Canre BOeh Bit 

Si. Iii i In ii i rkcnni/n Inswn. krim- »irlitlmriMi Kinllfis-.- il>'> 1 lir.tnmii rilf'i zi ißiTi. 

8. Die Auhrt'cluuing drr l)inf(rjiniiiill;ii Inn pt"iilii<>!it niil llilli « im « l'.il;ir]iljiiiiini <i ri oder in iindcriT ;'iiv<T- 
lau— <if;iT Weise iind ist di r t'onliole wefjen rii » icJ' rlmli ii. Dun !inii s-.t i' di .- Dainpfcylindei», Hub des 
Kulliens .Mind xu tm '^^< <>. •l-r (^iii'rt>elinitt der Kidbi'nstanjfe in Iteclinnng zu netiineii. 

f) Soll li'di^lieli der Wi rk u ngM)> rnti dir Mii«iliiii'' l)ei eiiifr lii--iinmiten Arlieithleistiiiig fistg.iitelll werden, so genügen glcich- 
aeilige Ureini»- und Indicatorversiirlie mhi kur/i-r I>aiui. 

Dtr Htdi h>ri!t'«!ali iTmitti-he WirkunK!«i;rHd kiinn nn iuiiiülirriid<Mi Ki-/it)'i rtiitg dee Dainpfverbniucfa«> pro Pferdekrait 

[h'ihü/I wrrdi'ii. »>M.:i ilir inilii irli' [.i-i^lnni; und der I >:iiii|ifvi'rliniiii-|i ili'i' Ma.i'.'hilie unHir deoealbeo VethUlniüeili hff» TTeickfln 
der N\ irkuunfi^nid iM siinimt wurde, durch einen Dauervursucli irniilti lt wurden sind. 

g) Der I)ani|ifverlin>ueh wird diirth dan in den Kessel gefipei-sle Wasser gi wogen bezw. genies.'ien. (viTfjl. Ii I H f.) 

Die Bere<tiiiiin(j <ii'» DiunpfM-rlirBUcheis iuii> den Dingriiuinuii l'iilirl zu ungenauen ReBultalen; dagegen ergifbt aich eine 
Oontmle desselLien d.iri li Hci^tiiiiiMiiug der Meii({e und der Teni|ier;ilur de» Coiidensiiliiiusw usterf . 

DiiH i-i)ridciisirlf Wl^^«e^ der I »aiiifif Irituiii; mll vor ilrm Kiiitrilt in die Mii-ii liiin' li vw. di u l'i-ljiTlitf /i r ii!.t'i '■•'ii,"*n 
und \ ■ >ri 1)1 r S['i istAva'«.ii'riiM-tii;i' riliyi'/oj^t-ii wiTiiiii. 

Da» innerlialb der Maichine (ZwiM lii-nli< luilli r. .Mfiiih 1 usw.'! condensirle Walser f;i'liiirl /um \'i rlirfiu< le- il' i M i«' ;. ir 
und darf deehalb wilhrend de« ViTXuciir'S nieht ohne w<Mt>-n'!- uriil iint;eMriigen in den Ken««! zurückgeleitet werden. 

Bemerkung. Vtif VorriohtuDKeo zum Abfaagea doc Coadaaeirwauari ( KOb l t o bU ng aa aad dwglj «iad derart 
fliaziiricbti}!!. d&H« Vi ii ivti- riurr.h Dampfbildaag na dm OmdaieirwHMr vMdedei waidau; sa dam Bade aol dM- 

mIIwi auf roin<li',«trii6 4ii" ftlif^okiihlt worden 
b) Die Dirbtigki it ilr-r KhIIh ii. I 'iiiiif tiiiäuli l. Si hielier und Ventile tiiw. i«t nii Iii duri Ii Iiidii'tttiii nif.'iHiini'eii, »miderti durch besondere 
Ver.-urlir iin iler liftrii'l'sw.-irnii-u Miindiiip' diTurl rn rrtnittelii. dass die ■■iiif S> ito drs KnllMiifi ('.n i alii;.'?[.ri'izteiii Schwung- 
mdi-). N'enrili'i' usw. mit Dampf lielaslel wird, walm nd die «iidi-re Si'iti- lii r lii'Nii liiif^iri; /i.M-ul.t, i^i \h<'^r Ullas tun« 
gei<ebieht bei uoriualvin Dampfdruck, und sind die butrvflendeii Diehtuiigsllncheii für undicUi zu erachten, wenn d«r Dampf 
in «öderer Form ib der von Mneni Mebel oder Weeeerrerieo soa VoneheiD knmat. 



Fto die 

AiLsrecluiiuig der Lutersuciiuugäergebnisäe einer Dampfkesselanlage (B 1 1 a. 2) 
«erdeo die McMdan ToiadJige *ar Aawendei« eaipAiUeB: 

Bereehnang dea Heiiwortee. 

Intbih IM daa BreDaatofta 

c Kilograiniri KhM. iib-.i.iT. 
A » WaAnrntloff, 

« • SiAweM. 
e > Sanmtoir, 

w » hjgragko|ri<ehi>« WaaKer, . 

ao kaan aiaa dea Haivcrt nach dar Anaihtiniagifamicl borodiaen: 
SlOOr -H S9000 ^* - ^ ^ + (MO« — eOO in WlnaeeinJidtaa. 

BenerkaBf. BitrM M aagMOttmea, daa» daa Wa 



BDth&lt 1*« det BrennttoSiea 

C KleRramai KoblenMoR; 
H > WaaMntoff, 

8 » S.4iw*fel, 
0 ' SuuerxtotT, 

H'' * kj|<roBkopisebos Wuwor, 
A « Adobe, 
ao kana man don Heizwert nacb der Annliberungtliiirmd bareiikaea; 

8000 CH- »000 (//- +mi»8-9MW WlrMeetahcHee. 

di DiBpri«a W eatariibt. 



Breanatoff erfeidort 

O wm S,i(te+8A-4-« — «kg 



Bestimmung der aar VerbrananDg orforderltebaB Laftmoag«. 

|M Brenaileir erfordert: 



ebm SauervtoB' 



L - ^^■"''jj'J" **^^'^'lOOcbm^Laft TOB Sl JvL-pCt. 



Ergab die GaKaunlvie 

Viil. [ifi. K.tMca.viure, 

o * ^'jiiior-tofl', 

und n • StHk^tMfr, 
SO ilt daa Terbiltuia der golirauebten Luftmengo zu der tbeoretiüch 
»: I, aho 

« «I 



79 

— fl' 



oder 



L - (lc?+«ir+Ä_o)-^fcg Uft 

Lt — T^- ebm LbH 
i>i* 

Krgub die tiotanalync 

i;VoL-pCL Kobleaifau«, 

ir * Saaenloff, 

und II ■• Stitksl.jff, 

■o iil da« Vcrbilloi« der gobrauditeu Lufliueuge zu der tiieuietiacb 
• : I, alao 

«I 

a 
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Dm tfofo der _ 
Mgrade WeiM hcracbodt. 
1» KM» gMt: 

l,»M e 



oad AaUtung flr die OatefMchanipa «n ÜMapflMtMla md 



*m ▼•MM* 



wild Mf 



tJTctMi 



vuB (f Wt 76*- Druck 

Dir Mi'iigi' *it** in (]t*ii KuurU^uM^ii futliallenen \Va&-4^rtliimpf«>ä U' 
wird bt^rechnet uu» dfm \Vu»i«< rir.'haIt«- (ii-r Koble it. dem durch 
VerbrünouuK d<>« WuAmrsiuffi - ^'.^ ilili it ii i .i A) uod dorn io der 
Vcrbrvnoiuifiilufl «ntbaltcuvu Wauär (falU iotiten» bastimmt wor- 
dra itf). 

DUt OMimmtiinnp darTwbnniMngRKai>c von Kahl« ictwunll: 



lad Dratk. 



Die 



Mi'iag«' il«*r ga»tVirtni| 
W«iM Iwrochnet 

1.1- ■ 100 . 

^ Ok»»« * 



0* and TCO"* Drook 



iHMkna VartemmmgigHe bei 

Dw OMridit dw in dsB Raudi- 
wM b«wolia«i Mu d««i dnrcb 



«UM «BtlMUMin W MW Hhm pft fl wM b«woha«l mu d««i dnrcb 
T«rin«uaaK dM WaMantuÜN jnbHdalra (OA) and dw Vmmt- 
gdHka derlMK tat «Im «DffV IP. 



Bcttinniuiig d«r WlrB»r«rlB«t«. 

•ntwedar | 

Zur aanftherndoo ErmittloBg dM VlmareriailM hum IBM 
I dar Fonn»! bixlioaea: 



odar 



(<M 



0 X 100 



" -1-0,4» (9A + K'))x er -0, 

dir FaaargMa 



w.ibo. u.K' M» lOlldwart 

ounimi>u wird. 

Di» genau« B«riwhnuiig de« WtraMVtrluile« durch die Feuer- 
gua iat in der W. mi, S. 467 aad 1881, S. iW utgtgAi». 



Dar WlraMTCriaat berechnet aic\i wii- folgt: 
CxlOO 



wobei 0,)t Uittelwart der WinBeeapacitfct der Feuergue aoge- 



I apriat*' la 



I Baeia m ai mi |i.a«ka4e> la 
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Angel^^enliatesi des Veremee. 

Znm Mitglieder -Veneichnim. { Verstorben. 

_ . A'O^W'llligeB. , WilhaUu Ulnbek, lia«:bineowerkm«i«(«r. ZklenM \m KMtowiti. 

ThiinBK«r BesU-MTerein. 



Ne«* Mltglltdw. 



H. Rot her, DirtNtnr (1<T 
A.-G., b. nibur^;. 

Kfinfm B»irkiiv«r«>in HiiKeliiimid. ' K<>in(>iu K^zirkuvri-viii aii4;fh)iNB4> 

6. Olück, liiKeoieor dor Sc-hiff- and Ma«ctuD«DlMUi(iHu G«tuu, , Alfred Wunderlich. Cif Uioeeoteur. BröjiisU 

Beriin Aekentr. Ibu > b • 

Dr. P. H. WoUf. kgl. B««MMtMr, Z«bn« 0/8. • Gwunmtnlil d«- «wtolliolMB HilRlMwt 617». 



An die Herren Vereinsinit|!;lieder. 

Um diu Vcrsi'iidang aoaercr YtTfiiiBieiisclirift iru Posttdtnngswege auch im nücb»(«D Jahre diiFcbfShren *u kfiniten, 
in[ 1'^ I rlnril'Tlh )j . <li> HeitrSgo für 1886 wiederum schon im NoTCBbcr d. cioiUliehcili WOn Idl dlffdl BeMblon dw 
XXV. HauptvcTsjunmlang noch b««ODdera ermächtigt worden bin. 

Ich etenclM dabvr die Hnna ▼miBnnitglicder Usmit «gslMMt, dicaen Beitn« Oi Jl) hk 90. NoTember <r. 

portofrai an 

Hm. Jahne 8priD|ter, Berlin N., MoobijoupUtB 3 



OleiehicTt^ nuiehe ieh darsnf anfmerkauD, daaa denjmigeti Mitgliedern die Zeitsdirift vom 1. Jamiar )SS5 ab niebt 

fji'Hi fVrl wiTdfii k:inii. w<'l( hi' ihre Wnhnimg ndt r ihren Wohrnit rerSndert bahon oder am I . ilanu.ir IKS.') vtiriSiidorii wi rdi'n, 
obiH' diis mir i>d<r Uni. Sprinjjt^r annu/iigeii, weil uhinc Kenntnis des Wnhniirte» die liealellijng bei <ier l'ost nicht aus- 
gefCbrt werden kann. It h ersuche de^halb alle diese Mitglieder, die An/eige ihrer WohnungRreräiideniiig unigehead la HiiiideQ 
dea llni. Jnliua Springer aa bewirken. Abu 1. Janoar 1686 eintretende Verindemngen möaaten, am rechtaeitjg Berfick- 
n kdaiwiH Üb 8. Dweaber d. J. Uer ampneigt werden. Tb. Petera. 



Zwei- and Dreicylinderdampfmascluneo, deren arithmetische nnd graphische 

Berechnung. 

To« R. R. Werner, Professor an der technisehen llncbacliuie tu Darmeiadt. 

(Hicncn TexthUtt I und 2,) 
(SchlaH TOR SviUi M4.} 



DreiejrlimteniHMCiMM*. >) 

Wir unterscheiden /«. i iii ihrer Wirkmiff V 
•chiedeue Sytiiumu: Dri'ii'vliriili riiin.sehinen ntt 
I) aweistiifiger, 
3) dreietufiger Expansion. 
Beide %f>leme Iwben die Versetzung ihrer 3 Kirbete 
onter gleieben Winkeln rem r.'i i" iii nieiniH hafllich. 

Kweiatiiflge Sxpenakm.*) 

Dieee SxpenioBsweiee des Dampfea haben die dieaer 
Oiuppa engeiwrigen DraiqrlitidefiineadinB lolt den Ziral- 
«grKndeniieecbbien getiieiii. Der weeenliieiw Vntenebied b» 
eteht in der Teilnng des ßrab&u Cyliodera in iwei halb- 
grofee Cvlinder 6 and o (I ^ e). 

EinesieiU werden hierdurch die für ScbifläiDeecbinen 
binflg an gewaltigen Abmcaanngra des grofsen Cylindem ver- 
mieden, aiiden-nieil» gewinnt auch die KraflOberlragung auf 
die Kurln-Iaeh^e an (iloicblTirniigkeii. 

Der Zwischeidn-hälter .- di<--nl mich wie vor als Au»lritta- 
ranm für den kleinen CUinder a und all EintritUrauni fSr 
die beiden grofsen (trots der Halbimnc Useen wir dieee Be- 
rach femerUn geilen) pylinider b and «. 



*) Ueae Art dreirTlindrigpr Dampfwaicbhiea ist nebt n tbt- 

WeehMla mit di n nrillinii^-nia-chineH.:, deren t'ylinder ehi-nsn wii- 
die der »Zwilliiit.'-innH. hini^n« ;.'li'{ehxrti|; lind. 

Uao vergi. Uli. xxfV. s. .•«x'.i I.;, i;;u und IW. .\.XV. s. i i.-i. 

Mit dri'i t'uiir ni.lial ~ti li.Miil.-i \\'.m.1i"m (i,.n elrjl i. Im n ki-inl.Ti 

Ojrliiidem: l>. H l'. Sn.UlU, 11. Matth««» in livdo (En^hrndj. 
DieM!lli« AuordnDug mit fColbenfteeereag: »HIm Baniieer»! 

4. April 1884. S. 2.'.7. 

AblinTÜndi T- I>,'ini|'fiiiaM hinen; Dingl. pnltt. .I<mrn. Bd. 2öi, 
8. 3li. 

^ Man T«rgl.: Bd. XXVll, S. VM; ild.XXVlU, S. 19«. 41i> 
■nd m. 



IKe Ranm» and S(>nunniig»l>^ieiehMngen Itlr o cn t, and 

für ^ «n (A-t-c) lileilifii Im « eMiitlii-lien .!i" lVMh''ri'ri \..ri ii:t:h. 



Würden die Kiirluln 



ikI 



nicht eiiieit Winkel 



1200, aondem einen i;es! reckten bilden, so blieben alle 2 
iIldemnl^■n die^M-llM ti wie die {Mberen, nnd Iwliieiten i 
ilcb die /.wischenraumdiagFBnnne den in den Figuren S imd S 
dargeatelliun Chamkler. 

Die WitikelstcOang der Karbein bedingt aber eine Aend«- 
ning der Zwiiichenraaninulände, wie sie in den Figurtin 11, 
l.'i und 14 de« Teslbl«l1«8 'i gegenUber den Figuren 7, 2 und 
3 de» TextbUtles 1 graphisch znm Ausdrucke gelangt sind. 

Diigegen gilt die von dem Zwischenraunieiiiflus« aiH 
nbhüngige Figur 9 auch für die zwi i^tiitigi' Dreicylinder- 
maschine. Mau hat nur (s. Fig. 10) di n kl' inen Cylinder in 
zwei HAIiteo »erlegt und je eine dieser beiden HflUten mit Je 
einem der beidon grofsen Cylinderiueunmmsrbeitend andenken. 

Der obere Teil der Figur 9 gehört «Isdiinn l imni Cy- 
linder von dem Inhalte , der nnlep- 'I "eil eiiieni Cylinder 

von dem Inhalte b oder <r nn. 

Aus dem ortlingonalen oder aucli aus dem polaren Itanm- 
diegnunm, Fii;. 13 hezw. II, ist gaas nach der früheren Me- 
thwle das Zvvi«<'henniui»-8paiinungsdiagriunni, Fig. 14, her- 
geleitet. 

Die Rnumdiagruuiiiie »elzeii liiich unter den hier ge- 
tnnchteii Annahmen au» (i Phasen zusammen. 

Zu dieseji .Annahmen gehört erstens, dass die Expansion 
in dem an der Reihe befindlichen grofsen Cylinder (in der 
geaeieluieien Stellung des Cyliuders c) erst dann beginut, wenn 

die Kurbel " ihn-n toten Punkt 01>prsrhritlen hat (Pbaee 

II — 1), oder was dü-tselbe i»t, dass in ih ii ^jriifsen t ylindem 

mit mehr als '/< Füllnng gearbeitet wini: /»eiiviis, das* im 
Itleinen pyiinder Conipramn atattfindet (Phase T— TI). 
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Weraer, Z«Mi- oui Snicf 1 



denn mritbutiMlw aad 



F6r die [Miliirt! Raiiiulierleitung, Fig. 11. ist die Kurbol- 
linie iea klciiiuii CylindtT*« ütrtü nl> Kahrstnihl g<-tioiiiiiieti. 
Siitnintlirhf Ordiiiatm li^iln-n Din l''ur!<[Minkte in relativen 
Kolbcnkreiien . während wiedefum die Endpunkte concrntri- 

•oben Kimaen ao^bönni, mit m> dm Stnckan ^< .>< ">"' 

«lA «ad t MMamiigeMtilen Radien. IKe Itelttif'krewtN'geu 

dar Fiia»c>n 0—1 nnd IV —Vi, gehören den Knrb«ln y und 

i 



an. Dir Phnite Iii, — III Iml riricu »a» 



und 



binirtem Relatirkreis. Auf AbsolutkreUeji benilieii die Pbaten 
Ik— D md V.— VI mit d« BadieB j benr. j «la Dank- 



dar Phaaa m»— IT 
drei Karbala aaaamaiaB auf Saaabamaaaii^ Der sa- 
ftbSriRB KalativkalbaBkraia tat aach dar in 1%. 12 IBr Kar- 

belli beliebiger Llnge und WinkelataHang daigcatellIeD dl' 
gemeinen Methode eatstanden. 

MA ist der Durchmeaaer ffir den Absoluikrei.<i der den 
VUirstrahl markirenden Kurbel A. 

MK ist d>^r Durfhraeswr de» zu den Kurlnl- /' i^- il C 
gehörigen Relativkrein««. 

Itgcod eine durch Re<:fat»drefaang der Kurbel A erreichte 
Steliang A, eigiebt alsdann vor dem Kalben A einen 
pjrlinderraamtnhalt (von schidlichen Riumen äbvrhaupl ab- 
gesehen) = MA — if A\. 

Gleiclueilig ist für die betreffende Phaüe die Samme 
der cylindrischeii Inhalte hinter den Kolben C nnd B ■= 
MC + M 11 — ME\, deiiitmch der v<in den drei Kolben und 
den Böden ihrer Cvlind<>r begrenzte (Tesammtrauin °° 
MA.-i- MB -+■ MC - {MAx -f- .VA,,). Um nun die Summe 
M A\ M K-i der beiden S<^hnen in einer einzigen auf dem- 
aaiben Fahrstruhl lieKi'nden .Seime zu erhnllen, iM-ilfirf es ib-« 
ae den Kn i^i-n MA uml M K gi-hiirii;i-ii Kelulivk reisen. .Man 
ariüQt aeineu Durchnieasor MF. wenn man EF parallel und 
^dah AM aiaalit. Ba itt aUdann mich 

J/F, •= MAi-t-MEi. 

Beweis: Man bat Fi Ei = MAu weil diese beiden Strecken 
als Pnijeeiionen ron FE und MA aaf dan Fahntralü J>i Ai 
ainaadar gleich aein mAasen. 

JUa ntjactiaMB kaon aMa aber FiEi oad MAt daahaib 
bemehlen, w«il dta dnl Wtokd MFxF, MB,E and MAtA 
ala Halbkreinwinkel Rechte sind. 

Macht man schliefslich noch den Badina de» eoDcentriscben 
MO^MA^ MB+MC, aa gelangt nHB aa deai ■ 
MO^MFi. 
«ia ia Fig. 7 ariialtaa aach ia P^. 11 die Radien 
dar eonoeatriacben Ernae die Zaaltae «, h, aio, mh aad t. 

Aas dem orthogonalen Zwisehenraumdiagnaiai, Fig. IS, 
lai da« logehürige Spannung»diBgnimm mit t ~ Üfli« ab- 
giWiet. (Die panktHte Spaaannplinia iat flr s « 0 ge- 
aeiebaeL) 
Die 

StaUatwen <Sm Kolbane im kMnan Ojdlaiar. Daher fat aach 
daieb die SpAnnungsoirre da« yarderdamirfdiagnuBm diesie«« 
OfUadart onmiltelbar gegeben. Ans derselben Smumungieari-e 
laaann aicb anch leicht die F8llnn«4eiirven der beiden grofden 
GjyUnder ableiten. Diese beiden Curvon sind nicht gleich ge- 
ataltei, was darin aebian Ornnd bat, dasa die Kurbeln der 
beiden grofien Cylinder aeUefiriakUg (nngleieh 0 and IBO«} 
SB einander »leben. 

^raTlberechnung der aweiatufigcu Dreicylinder- 
maacbinen. 

I'nter steter Rficksichtnaluae d.'ir.iiif. duü« der Wert du« 
i 

QrliDderrerhiltnisscs — hier nur die Hälfte des iSr >^wei- 

«vUadanuaaehfaien gehenden iat, bereehnct awn die Leistangen 
ebea&Us vemittela der Oleiebaann (19) and (16). 

DMügn« «rIeMat daa fai Ol. (SO) anagedcflakte Kraft- 
varblltnia eine sweifiKbe Modilieatiaa: erstaa» iat — dca 
Ualertchiedea wegen, Ci atati C geaetst — die |atidga Fora 



(30) 



.1 u- 

und zweitens ist der An*idnK'k für H' ein anderer, nl« diT 
durt'h die (lleirhllM!;.'!! (l'.t) uder (-4) >;ejyebene. 

Die .\rt der Hrrli itunt; für das nene W ist die frühere. 
Wir L'i"<t:iireii ini.-s jednrli eiru- der Praxi!« hinreichend ge- 
nügende .\ntuiberun£. indem wir den ExpiiiLsionngrad in den 
gn>f!'en Cylindeni = ' < iinnehmen. 

Das Volumen r der Gleichung (der Ol. 19 vorhergehend) 

IF-p.«^"«!' («) 

hat man aladaaa balai Bag^naa daa Kolbadiabaa im kMaan 

Cvlinder: 

tt K ma a -•- 

Daü i>iinini«h> VidHmein t>j wird erreichl, wenn die Verbindungs- 
linie .4 /?i (Fig. l.H) mit der Cylindenu h.ie parallel wird (kurs 
vor dem Eintritte dos Fahretrahlen in die Phase III — IV). 
Ea iat alsdann: 

ÄBi* — MÄf -H MBx* — 8« Mi' MBi • aae 60*. 
Daraaa cntapringt: 

-l-aia + «ii*-*-t. 
ir • bi die OL (31) 



Diesen Wert von 
eingesetzt, liefert: 



W — P*(a -»«■!&)* 

4 («n -t- a -1- j) 



(32) 



nr„^ L « r w « uj 

Anweadaiijg auf eine der im I. Beispiel berechneten 
glaiBblafft%en luaehine. 

iy_ l»-a ( l— l it+ i^l-n.44 — i ^— <|i,aa'l,»)« ^ y.«i-0,i«Tit 

fSr = 1,11 und z = 0,T» a 
Ea war aber 



il — a<l,Maa uui ^ « 



daher 



Aas dar OLOK»! 



w 

' A 



>— 0,MI. 



Widlte man die drei Cylinder gleichkriifrig niuolieii. »n 
miUste mau dos CjlinderverhSllnis grüf»er ala daa in Rechnung 

geataUta, alao ^ > 2^ machen. 

Bei!<pielü wei.se linden wir in > Engineering« 3. Sept. 1884| 
S. 197: — = ■•» jj= IiM nnd ^"0,1». 

Via wenig Wart aritaatar aaf dU Oialehkitiftigluit dar 
Cylinder gelegt wird, tat an daar in »The Sogioeer« «.Fabr. 
IBM geselebnetea, naeb dem iUtehen Typna gebantan I 

rniVii-liitie (die Cvlinder über der Kurbeliiehi-e) eritichllicb, i 

Cylinder von gleicher (Jrrifse nind. al-'«! 



2, 1- l, 



DreicyUndormaaoliinon mit dretstuflger Kxpa&aioa.') 

|)ie>e Bezeichnung kennzeichnet schon den wesentlichen 
Unterschied diMes Systemen von den beiden vorheigohenden. 

Der Dampf gelangt von dem kleinen Cylinder a aas 
durch einen Zwie^enbiäfiliMr « aaniebat in einen pjrtinder vnn 

*) Mm verglLt Bagiaasriag 91. Uftra 1889, S. 31« aad S«. Mai 
188t. S. SM. 
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millliTi-r (!iür.-ii' Ii. uihI von dieA^ni durcli eiueii zweitüii 
VCwisrheiibeliültiT in dun grofsi-il, duri'b diu uuszuübfiide 
Kraft et-'gvliciK-n Cyliiider e. Dfr Ukmpf expundirt dieser 
Reihennilgf iiiii'h in jfdom der drei Cylinder. Dieter Hpr- 
gBOg iat in der Fig. I.» für : = < niid .-j x dnrgr'sl<-ll(. 

Die geMronite Expansioa^ " £ ist (von judeni SimiinunK«- 

IUI swischwi ■ und b and ■wtochsn h nad e abgeseben) gleich 
dorn Pradoet ms den drei BincelexpAiiiMMien, also 

/• ■ 

in wi lclii iii l'riiiliiki uinl /j, wii jpriini ah gugebvii zu be- 
tra<'lili'ii. iVu- iM-iili'ti /wisrlii iiruiiiii-'|>Riiniingrn />« mid JH« ds* 
gfgi'u zuiiiiciisl ihm;Ii bcliubig wätiil'iir sind. 

Wenn die beiden CyUnd<>rveiMntiWMe j and bekannt 
sind, lii«.it'ii <)ic .S|iaiiniiiig*'n und j\ iTinittc-ln und 

weiterhin die Leisluug«rerbfillnisee and daraus «bleiien. 

in Falle jedaeb diese letaleren Oiitfsen gegeben sind, 

Itann »an ^ und berechnen. 

Die Pi|pir 15 berolit anf dar Anaahme. daae die Vtr- 
Ullnisee imr indieiiten Loiainngoii gleich I sind, also: 

c,_n, 
it, ~ A,^'- 

Qfwiner ist« 

Äi Bi Cr 

1 I,oM 1,m 







r- 


P* 


? 


0.» 


6^ 






f; 


f- 


I»« 














f,on 


b 


e 


d 





I 4,Mi ; I Iva 

lür Irlii'ti Hub. 

Dil- Aii»riibniiijjf*w'>"' T"" dli? ("flnRlriirlinn nnd Bi'rccb- 
nui>H lii-r viirüti^KMid tiii^<-<l<iili i>'ii lti';ri>'liuti>;i'ii i«t üii-wibi! 
wit< diu lür dii> zwcii>t<iliu<-ii /»l i mni I Ii \ lind<>rniaiichin('ii 
t!i-i;rlM'iii>. Mall hat ji-diM'b d*-n Kral'lj;li-ii.'liiuiKiin (16) und 
(III) ii,„h eine analog ((rUldele IBr C bea«. flir M hinan- 
xulügi'n. 



Nach Art der Qleichanig (3S) «rmitteli man iär den 
I eiHlen Zwiaclienniani t den Wert H*'! und dir den swdten 
I Zwisrhenraam ^ den zuf^hör^en Werl IF^ Sehreibt ma» 
nun die Leistungsverbälinisse 

j s;"*' ""^ A'; = *^«« 

t»- .1 ir, (3*) 

I Dn« v<ir»te|iaad betraebtete Sjrsten macht den Ban von 

I drei Dii in pfry lindem für eine Arbeit erforderlich, welebp bei 
, gleicher Daiupf»pannunK und (tcsannntpxpantiion mir einoni 

der drei Cvlinder, dem t{ri>rwn iilli-i». nelointet werden IcönntQ. 
' Abgesehen von dein Vorteile di r i»h'iit>ini'>fsif;eii Kraft- 

I üliertra^ng für J<Mlr Bctriebsinai^chiiu' al<er <iie Kolilen- 

•'r'<|iariiis nicht bbw wegen deren .\ii«cban'uii^siico»leii, viel- 
ijf liesondeni wegen der erhAhten Liideräliigkeii der Sehitfe 

bei Ueeandampfem v<in so hurvorraj^ender Redeutiiiig, il,'i.'<* 
I dieser gegenOber die Baul(osieii d>'r SchifTisniHactiinen eine 
I untergeordnete Solle spielen. Daher kann iiiich in (M. (2.3) 

der liasleflWidersland pk statt •= O.iir. I'a^t — u .'«npeniiiiiiiun 

und die Endspaimuag pt ■= 0,3l statt = 0,<.i eingesetzt werden. 
Süne DaaipftnpMnis ist aber selbst dem Zweicylinder- 

sjrstem etfleoHber n erwarten, indem der Dampf in den ein- 
I seinen Cjliodern, also aaeh in kleinen Cylindertdiirdiaefanittlich 

Das ist flIr K = IÖ,it: 0,«nmal, 

flir JS a> s- S4,»; (Mirnal. 

Sollte der ffrittte Cvlinder einer Dreieylindennaacbinn 
mit dreiüiuliger l^xpansion unprnkiineli cmrse AboessanglB 
I erhallen mü^ven, »n inc man wieüeriini genötigt, densellien hl 
zwei lnillit;r<ilV,- Cvlinder zu zerlegen und »iiniit eine vier- 
eylindrige .M.im-hine tu roietlruireii. Die Hinzufügung einer 
4. Kurbel liinsl sich jedoch dnrch connchsiales (hinter- oder 
iiiiereiiiander) Znsanmenkfgcn tron iweien der rier Clünder 

vermeiden. 

PnnrI man BUeh Air l-r:,i< -. .nul.'n ii t'vliiiili-r. m) 

genügen ROgar swei rechtwinklig zu einander siehende Kurbeln, 



Ucber din-ftwirkomle Danipl'pumpeD. 

Vtm H. A. Hiltenberg in Kn iberg i,^. 



In No. 10 dieser Z'-iiÄrlirifi geMiiiiete ich mir, die Knllien- 
Damnfptimpen in Vergleieh /n /iviicn mit l'oUameiem, nnd 
ana oen aanlreichen Zusehrli'rn m -.chliersen, die mir iiifntge 
desaeii sugingeii. cIiuiIm- Ii Ii, in meiner Aiinalime nicht an 
irren. Am» ein »eiii i;.:! In iiil< " luteresne für die daselbst ge- 
niiniileii directwirkendeii Diiuiplpuinpen in beigbanonden Ktei* 
s«n vnrhanden ist. Ich innehie mir deber erlauben , in dem 
folgenden einiges darüber railzuteilen. 

r>er Name ' d irec t w i r keii <1 e I ) ;un p f (iii m pe • i-l in> 
allgenieiiH'ii aiiWfinlNHr fiir itlle |);iiij|it'f;tMu(ieii nüf iiuiliiutVn- 
d'T \V<-|le i.ili't i'liin ■.■.[■■l:'-, l' t r|i [.. 'i i|, r Usnipt- unil der 
\V.i"^rrl<i.ll" ii duri'li eitii- i;<'Mii iiK.itii'' Kolli. ■ii>lJiMi;e mit ein- 

jiridi-i mmI (i.'ii wirril. Im lii-Miiiden'!! aliiT lifZeiehnet in 

Kiifjlaiiil lind .\nieiika die direrl » irki iide Djiiiipl'punipe eine 
Danipr- und W!i«-.erk"dlMMi durili l im' yriiii in^iiMi- KiiUien- 
>i|:iiii;r » i-reiiii iide l'iinipvnri'iehiiiiig. lui wili ln r di< l iiilielir 
ili r Iii « ^i_'iiiii;"rii'lituiig de* Kidlieii!" nielil dun Ii /CiiliiUVriatiii.r 
di r Zwi-. 1 I ! L'lii «Kt i»e»i'>hnli> l>iT Danipt'miLieliiii' ii, » i - \V< llr. 
Kurln j. Kxri iiii t. K.-idi r. Si'liwiingiad u-w.. .stattfindet. Mindern 
ziiNii iri dsirrli i'inen 1 >aiiiplVleiii'niiig!«pliing"'r. di-r ciilweder 
dnnli ein Zwifelienglied \>«i dem Kollien und der Kolbeii- 
Maiii^e «ider dundi direrlen Dampf uiiikelireiid lH-eiiillus;<l wird, 
sobald der KidtH-n vieli dem jeweiligen Eml« seines lIuUi'i' 
nfibert. Unter dem Namen: »dirociwirkende Uaiiipf- 



piimpen- will ich in dem folgenden aach nnr diese beson- 

deren .Maheliiiieii verteilen. 

S4i|che diieolwirkende Dampfpunipen zeielinon .sieb zu- 
meist durih »elir gedrängte, gesicherte Anordnung und 
giwlse Einfachheit der Connti uctinn nnd dadurch bedingte 
allgeinHnc Anwendbarkeit aus, nnd wenn man bedenkt, von 
weTi'her Bedeulung Klüssigkeit fordernde Apparate für die 
(irofsiiidujttrie sind, welehe überall bestrebt i.st. die .Mensclien- 
arbi ir dvireli dii' von Majoliiiieii zu er.xi'tzen, »n ist es wohl 
l>i l)|. l!'lii Ii. »er<halb soviel Krfiiidniig!-j;i'i,.t sieh auf die.se be- 
hiiiidi II' tialtiing von Slaseliiiieii »arl. \ i>ii den vielen, die 
oirli in Aiin'rlkii und Kitglnnd in di n Irl/Ieu 10 und 1 .'i .liiln i [i 
mit ili'r ( iinntriieliiui dii i ri w ii ki iiiii i D.ini|itpiiiii|>eii lii >rliaf- 
tiiilen , >ind es verlialtiiisniiilsii; nur \v, iiii;i', deren l'alirikate 

■ iiMii ili iniliii riai/ aiit il'iii Wel I iii.iik le Li<-Iiaupteleii. 

V." ^ind dies /.iinäelisl die Amerikaner ( ainenin. ("i>|ii! iV 
M;i.xwell, Itl.tke und der Kiiglünder Da v i v . denn Daiii|if'- 
pMiii|n'n. jede riisf ln'Siiinleri' liiillung ilai'r,|'-llt'tid , /m'i>t in 
ai i>r-a! h^>liT Wci.-.!' -ii Ii in d'.'i ladii-lrie i iiiliilrijei rni. 

ilniiplsai lilit Ii die K>>lileiiiiidu»lrie .Amerikas und Kiig- 
laiid» i.«t e?>. welelie von der Kriindung der ilirectwirkenden 
I)ampfpum)H-n den uinl'a.süendsten (ii-brauch machte und an- 
ctutt der leneren t ieslängepiiinpen und der Qbvr Tage arbeiten- 
den nuiclitigeii Dampfmaschinen die so sehr viel billigeren, 

ISli 
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jrnii/ r • L'' !! H.Mirn r i:uli'liiniMlill-n, lintoririliHl'll iiilt'/.'l'.l.'lli-iijcn 
iipiii II ! )jimj(tjaiiii|i<'[i mit Vnrlicbt' Ueiuitzlc, ila It'i n 

Si-hii' lit iriir Frirdcniii); viin Mai< ri;ilii r; miil MiMi3<hi ii In i- 
liliil iiui'iii aiicli sliirkere Aciidt'i-iiiigi'ii der zu lulNiidfii 
WllS.K'Ull-'llgr /iilaM««n. 

Wi'iiii rtiii'li «^■iiH* gowölitiliflie jjrrifHiTf iJirfi'fw irkrii.ii' 
Dampipiillip»' II» I>uui|irvtfi liraiK'lic «fni^t r »pHr^uiii i^t als 
cinr grölVerL' mit lixpaii^iiiii itrlH'iti-iKic L iiilauf- Da[iipr|Hini|i<' 
(die klein«rfii k(*iiini>ii avUr wnhl mit d<>ti iiiiilaufoiid<>ii weit- 
«ifern), so spielt der Dumpfverbraucb im KolilL'nbiTgbiiu keine 
M (»edcutriide Rolle, nm die >DiT«etwirkeiule« von dem Wett- 
lumpfe nit der UmlwifniMcbioe amuaschliefMo; rielmdir nind 
die YorlaOa der (mlitM DnmliHntgkeil und Bahehheit dcr- 
adbea, der Haafiiilikait md de« geringea BtamMisprucbe», 
■«wie üe MAgBcbkait, in «iiN«n dinetcn Zage anT 800* uid 
mehr die Wanar aa heban, fBr die aelir graA» AmraMdiiiif 
dar »DlnetwtilH«deii* Annrlilag gebend geweaan. 

Man hat der latarteren vielfach den Vorwarf der ünsn- 
vn-Uaaigkeil, de« Ver)taf;ciM im gleichmifeigen Gange geniachl 
und »ic mit dem »ehr ungererhten Vorwurfe de» VersagenR 
diT l'iimprnvenlilc bfi M'hmiitzigi-ni Wn^wr bulegt. c>bi;li'iL-li 
dir F'miipcinfiillli' iiiil diir diri'itwiiki'iidi^ti SlcmTiiiig di* 
Dacupfcjiindera eigonilich keine Verbindung haben. Ks kiinneii 
•llrrdinga kleinere direclwirkeiide Dampfpiiinpen , die eini-n 
nur dnrrli Dampf Qbergeworfenen Kteuerungspliinger lialH-n. 
bei Giniai*« gmben SchmnUea in die Hteuerungsorgane l'ür 
einen Aiigenldick vertagen; aber e« ist die» geraile ein Vnr- 
lUg den anderen gegenQber; letztere arbeiten weiter. iK>lbM 
bei (Jefahr der Zemtöning der (ileilflärhon. »ähn-iid eine 
DIn'i l» irkendei den Aufgeber diirrb Slelienlili-ÜM ii aufliirderl, 
Abhilfe zu üebaffeii. l'nd die-, kann l>ei guten C<in«lriii li<>nen 
i'|e|'< mit der aller^erins^leii Mölie gesebelun — I< li »erde 
apüter diiertwii keiide Danipl'piimpeti lieselireil.eti. weKlie ilie- 
gelbe Sichirbeit im Betriebe geben, wi.- Srliwiii!;r;..i|. mipeii. 
— IVeii .ttidereri X'orwnrf. da!*s dii- l*urii|ii-n ijiiiili^ lii-i -rliiiiul- 
zigeni Wah-( r verv;ii;. i,, w i nli ii :;üt ■ niiMMiii Ii ' 1 >in i I w ii ki ride 
liicbt ni"-hr und riirhl wetiii;er vertlieiieii . als je<ie iiiKiere j;ut 
constniirte l'nnipe. 

Der Nachteil des triilz ihrer üeritigeri KeiliiuigMirbeil 
grülWren Dampfverbrauetiesderdirt i i» ii ki iiden Dampfpatnpen, 
welcbom die oben erwihnlcn Vitr/ü^e j;enüberalchen, iai be- 

ßndet in dem Auaacliluaae der Expatieioiiswirkang des Dampfes, 
dl Mit daa nar satreflTend lür gififsere Maschinen; bei kleine- 
nn Pianpaii, «Mm Ua aa MO"" DaaBpA^liddar-DoichBaaser, 
iat aeibat iti atnÜMlw »DiraatirlrlMBde« uabedinft im Vonrag 
gqganfilwr der asJaaltBden, imiial g^geoiber acwehi m, die aa 
aianbigen Orten an te a tt eilt aind, wie a. B. in Bai^weritra; die 
Kcilnmigsaibdt io KaiMtdileifen naw. iMMgl dann oft mehr 
als 100 pOt. der aa vefrieblenden Ailiait, and dagegen kann 
M-Il»«! eine hohe Expansion nichts aaariobleii. 

Man iai viaifiielh bemüht geweaen, die direetwiricenden 
I>auipfpam|wn nhne Schwangrad mit Krpniificm zu verseilen, 
aber, wie Hr. KhrhardI in d. Z. S. '>|-.' richtig be> 

nterfcl; die bis Jetzt ausgeführten <1er»rtig<'n C'<>ii!<tnielinnen 
direetwirkrnder Pumpen mit KNpan-tiori In einem Dampfrvlinder 
krinnen nur auf TSui-rhuns des l'tildikuins ixler Sell>slläii!ii'hung 
der iMtri'tTenilen Erlinder (»eruben. William 'r<inkin im 
Jahre l>>7ä, \Vest<in A l'arker im .lahre IHTT). ('upe iV: 
.Maxwell im .lahre |."»7H, Henry Dnvey lH7(i und andere 
haben /war I*uni]it'n mit KxpaiiMiiiii in eiiieni |)ampf- 

e\liiiii' i ;i i^.'.'liilii t h;. -i l'i\|i;i "iiiin kann alier iihiie ein 
ib-ii nittiiiiel'' hell KruririlterselinM-. tit>i I{e.^ir;n d''> IIiiIh ^ an^- 
(;leieliendi * Mllli I. w ie ein Seil« illi^' ;iil r iiieiiii ii in t ißen- 

irniilii her \Vei«e und ohne .SeliwiMiurad wiik- ini' i. I'iif< iil- 
Kra(l:iu-L*leii-hei-, nnr in tJunz i;erin;ien. prakli^eh keint-n Nu'/i ii 
d'-r I >.ini| Ii r-parnis herl« iirihrenden < !reiizen ax^i'vv.iiidl w . r- 

diii. «•■il lii.- / llil-in der Wafnermenpe in"iiigr Krnl't 

gh-iehl>teilieiui aiid dalier nur <lie S|iantMini; luiniiirelhai- vtir 
dem lOndi' di> lliilieü zum Helriehe der l'uinpe ii. I<> ' hiiimg 
geziigen werden kann. Ohne H-Iir hiilie I larnpl'-p'iiinung, 
griifue (•eMhwindigkeit and gimfue in Bewejiiini; f;i-ralene 
Mnfxeii ift die Anwendung von Expanvinn in einem (')-linder 
auai Beiririw von WaaaenM«Ma mslit viel wen. Uhne der- 
artige kraftansgieicheMip Millel icann nnr daa Compnundsystem 
Ton wiriclirlieni Nolaen aein. und sa liebt lieispielBwaiBe, 
gleichen UanipftrariinHich und gleirhe Wasaerateiige TnnMS- 



' gC4M.*tz< , eine Mum hirie mit Hin h- und Niederdnn k ( .lin ii r 
I da.s Wasser irwa 1.' mal so hrieb, wie eine ein< yliiidripe 
Maneliine. 

Zu letitleren kehre ieh zunürhst ziirnek- nni einice der 
Hauplarti'n direi-twirki ii Jet Danipfpunipen /ii ! i hi hreiheii und 
zu liespreehen Wenn ich hierin in vielen l'\illeii uiif sehuu 
längere /eil liesleliende ( 'iiriilrnetiiUMMi zurückgreife, sn ge 
j schiehl die», weil .iiie wirklieh bahnhrechend in ihrer Art 
waren und viele neuere Conslnicteure »ich datnii liegnüglen, 
in zahlreichen L'tugeHtallnngen sie immer wieder al> neues 
vorzo (Öhren. 

Et: »eheint mir Mngezei|;l, diu direi-twirkcnden Diunpf- 
pumpen einfaehen Systeme^ wie folgt zu ordnen: 

1) Milche, bei denen .Siorspliinger durch directen Darapf 
beeinHussl werden (Copo & Maxwell, Weston & 
Parker, Williamson & Walker, Clarkann, 
Tonkin, RogerSi Staffar, Ohariaa Roax, 
Jacobi usw.); 

5) aolebe, bei daaan dar Stoiäplvngar beeniflaiat wiid 
durA vom Kolban fslMlMBa adar vorwArta gaaUilhtne 
■tlaine Ventile, TaniubdlMn odar SdiielMr (Cameron, 
Blaica, Salden, W. Toit nair.); 

8) solche, bei deoaa der StoAptaagar ohne ZohUtaabage 
ainea ffil^taagai« beeinflnsat wird darob von dar 
Kolbenstange hewafta Knaggen «der sonstigs Var> 
«prfinge, Hebel asw. (Deeker, Knowles aaw.)k 

-1) solche, bei denen der Schieber darehKataralttalawamag 
umgesteuert wird (Dave;', Cope 4fc Haxwel^ 
Hayward Tyler usw.); 

Si solche, bei doiHsn I und i in Verbindai^ lait ein- 
ander »ich vortinden (Hülsenberg); 

6) aolcbe, bei denen ein gewAhnlicher Danipfschieber 
onler Zahilfenahme von Knwgea, Hebeln, Bolien usw. 
direet «vm Kalben «der dar Kolbenalaaga bewegt wild. 

1) Dampfpumpen mit Siornpluniiern. welche durah 
directen Dampf beei nfl M8i«t werden. 
.\ai» der in Fig. I und 2 dargestellten Sleuerungsanonl- 
nung der Cope A Max wr 1 1- 1' u in p >■ ersieht man, dnwi der 
.S<-hieber l) nebct 8tofsplun);er und die üiimpftuleitungs- 
kanlle FF aicfa im Innaian des sehr laiw constrairten Dampf- 
kolban* B beladen. Dar Oanpf tritt dmdi die im C^dsr 




' und der Slofspliuigerkammer angeordneten langen Schlitze y 
und A in die Srliieberrauiiie und vnn da durch einen der 
Kanüle F in den Dnmpriylinder, in der gezeirhnelen Siclinng 
ilen Kolben von reehts nneh links bew«*gend. Dnrch den im 
Cylliider nahe dem Ende desselben angeordneten Kanal r >i 

j und den in der Plungerkanimer eingeschnittenen kleinen Kanal 
all tritt j. I/: Daiiipr auf die linke Seile des Siofsplnngcr«. 
nachdem d. r l.in:;i' I >:in,|ifsi hliiz des KoIImmis die Oeffnoiig ' 
überschrillen hai, während die rechte Slofspliiiigerkamnier 
nunmehr durch den Kanal a. mit der in der Mille des Ovliii- 
der" anKeordiielen und im Querschnitt Fig. i ersichtliche« 
.\ii-|ir(riill'niin[; • in Verbindung Irin, w.idnrcli ein l.'eb<^ 
werleii des Sliirsplnnjjers von links nach reehts erfolgt. 

Kill ganz i»h ii her \ nriiaii!; liiulei «lati, wenn derKalitea 
sich gegen d.is rechte Knde des t'vliiiileis bewegt. 

Diese I'nmpen haben einen unbiipiemeii langen Damlfr 

i rylimler: der Kolben rnuss erheblich länger »ein. als die lllllle 

I d<>s Dampfcylinders, und um ihn nicht gar tu lang zu inacheni 
darf auch der Hub di-s Kolbens nnr ein verhfiltnismibig 
knncr aaia. Inlblge dessen liekoaram diaaa Fnaipen, sollen 
sie diaaalbe Laiatangsfühigkeit wie andere Paaipen 
grOlheren Habe haben, sehr raadian KolbeBweebarf, IbigM*^ 
aneb reriDcbrtee Spiel der Ventile, waa eibMite Beanspraahaag 
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Iwnr. Abnottwif deiwibcii vonmadtt; iwiNr med aadt die 
baj jedein Hobwecbsel eintretenden Dampf- ond WaaMrvariiuto 
>a MMhten. Da aiihen gar keine Vorriclilung cum Bewegen 
dM Stobaehieberiiluiifjer« arifp^brachi ist. «n ist die Ingant;- 
•etmng ufibiglicii oder bei eingetn-lvnvr V'enic-hniiilzun^ der 
inneren Tpüc hiiifig mit L'nannehmlicbiltfileu verbniidcti, 

Wa« dit; Sii'lierlieit der Sleaeruiig>ibew«f;ung bptiitVi. mi 
wird dieselbe bia zur Miltelsletlung des Plungers und ein 
wenig darüber hinan« eine bi-rrivdigeiidr si'in; es kann aber 
bei langtanier Bewegmig dv» KolbfiiK, eiw» beim Anlasten 
der Maächine, eintn-ii'u. das« die mit dfii I'tuttgerkamnieni in 
Verbindung tn'lendon Dampfzu- Umw. nuspufTkunäte nur sehr ' 
wenif; ^eSITnet werdt-n, inrulgc dt;8»<-ii der l'lunger nur vivu'i^ 
fibi^r Kerne MittpUtvIIutig geworfen und der Srhieber nur wenig 
für den Ittukgang geöffni-t wird. EiiH- wi^itire Folge würde 
fifin, dao» der Dumpfkollien st-inen KfickgiiM<> tniiz wt-iteri-r 
OefTnuiig de» Danipfvt- utile» ebcnfalU niii l.lIlg^alu ^iiitia[i 
nud bm'ndulc, aomil derMtlbe Voi]gan^ genau wie an dur 
liiikiii Seite, lidi uf der reebim oeiM die CjJindeis I 
wiedfrhidte. I 

iJar-i die» ein L'i l"'ls)aiid, bulieii die ICrfinder dadurch zu 
i-rkenm'U gf^elpen, ilns.i sii' tur Kcrj;werk»j:w«'cke, wo eine 
iangaanifre Hrwegniii; imo ; 1 tiist^ünii r r...iwriidig wird, die 
oben ben<lirii'!" !ie Mü-iliiiie tiiil kurzem Ilutn' luid langem 
Cvliiider iitiili it tiiri ii :!i eine inli lie inil langem Hiilie und 
kurzem ( ylinder. indem sie gewisFeriDafsen die verkleinerte Aua- 
galie der oben liescbriebemfi An'>rdniinK laintnl und «'"rider* 
als Sebifber- Ih'iw. Flungerkasten eines besonderen Danipf- 
eylinder* mit kurzem Kolben ntid mit einer Hebeianlaaavor- 
richtong anordn4'(en. Der frflber lange Danpfcy linder, der 
Kolben und der StoTuplonger sind in der neuen Maecbine Jetzt 
beaw. Scbiebeigehiiue, Stofaplonger und Voralener^Hilfiiplunger 
giewotdeiia 

Kine der IctiierwIbnteB von Cope 4k Mftxwell IkaKelie 
Stenerang itt die in F%. S ond 4 dnigaHaUli^ bm Mm 187S 
erfindane Sieaenuig von W.Tonkin.^ BIw «le in der 
Too Cop« 4 Mnxwell iat ab idainerer Hüftplnngpr im 

^:3. 
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Inneren deü UmiiilpluiiBei!. augeordnet, und werden beide dnreh 1 
■inen geiniinsarneu Anütellhel»'! Iieirn Anlassen in Bi-weyunu 
gesetzt. Die :in« Fi); 3 t i j'iclitllLlie An^niniuit: li' *< llelM-1» 
'ii le r riir hl /.n Inticii. du diin li die lileinsci < irulliildung 
beim .\n-"lilju;. des Ib bels au den kleinen I lilf8|ilinit;iT die 1 
SieuiTiing nnwirksaui gemacht wird. 

Der lliir-|ilnuger (' isl ein sogenannter NachslenerutigS- | 
[t!i:i;ir, d. h. er tritt neiue Bewegung nach der Hewegimg 
des lluupiplungers Ii an. A' und A' sind MilOidanipfkanäle, 
in olwaji mehr denn Kollienlireile von den Knden de» Cvlin- 
der* angeordnet. Der Vorgang der Sieuening isl folgender: 
Angenommen der Kolben Iwwege sieli in der Hiihtung de» 
Pfeiles von reehls imrh link», «o wird, wenn er nieh dem 
Ende des lliilies nähert, dureh k; <i und h ünmpf in die linke 
Icleine Auasparung / dvs Hiltaplungeri C treten (Fig. 4) und 
von da dardi den amerea LiagiiWMl in grafaeren Sekdebefw 

■) In Diulcf'a Joemal, Baad 844« wird «fai Muerdings «|a van 
Evana (abricm daigwtellt, wihnad «a IHtheriTangye Brotiiera 
«iaa Z«it la^g ndtaa ümr Cnnerottpaaipa Mutea. 



idamger mf die linita PlnngiBrlUclio B (Fig. S). I, ai, ( iat 
ein mit dem Ammif in Verbindnog •cehender Kaaal, tndoier 
dnnh l„ t und / and dem teditMettigen nnteren Lingalcanale 

des Ilauptplungera die rerble Fliclie B, dceaeiben ebeniklla 
in Verbindung mit dem AuspufT «etat. Di« Pnige davon ist 

ein l'eberwerfen des Sehieborplungem von links naeb ret-hla. 

Kbe nun der .Sehifber soweit vorgerückt ist, da»» die 
rechte Cylitiderseite mit der Ausströmung in Verbindung tritt, 
isl der Uampfzutrilt durch die Oeffnung </ von der linken 
l'hingerflJiche B abgesperrt, und der Schiebvrplunger kami 
■ich nur vermöge der Expansion des in der Kammer bei B ein- 
geschloa»eMeii Dampfes weiter bewegen, während die Kammerltei 
/y, luieh wie \<ir im Auspuff verbleibt. Da andcrerseila anlSn)!^ 
lieh die rechte ICaminer des Hilf«plunger CC, dunb A' und ein 
kleine» in dieselbe luhn'udes Rohr k, mit Dampf erfüllt i^t, 
Bo wird <lei kleine lliUV(ilnngi r in seiner Lage zum grofseren 
Schiel)er|ilinii;' i s' i hoi^i ikh Ii Ie-Slg,'lialleii . bis d.'i liiik.s- 
seilige kli-ini' K.uiul /< und der reehlssiitige Kimul 7 de» 
Schieberpliinjj' Ts mit k bezw. niil <■ in Verbiinluni; u.iiileu 
sind. Ehe dies jedcK-h einlieleii kann, bat ili'r Sebli lu i l> 
W bun »eini- MilleUlellnni» ülicrsehrilten. die linke Kolbenflätlie 
hat I)ani|il < rli.Hlli ii. iirrd d. r Knlben sebickl .sieb 101. si< Ii 
von links lkh !i i.iljls /.n Ii. .'j.;!'!: ; dailiinb isl di'i linke 
Dainpfk.iiiiil * |iliii/iii'li «i.- *- niil (iein Ansjinff in Verbin- 
dung grtr.'li :!. Nun bal ibi- buk'' w'i- ibr n . hr^' Kammer 
des kleinen l'lnnui'rs ('( \ Verbindniiß mit dem .Vnspalf. Sidiald 
endlich der Kolben das Loch k auf »einem Rückgänge wieder 
dem Dampfeitigange Idofsgelegt bat, wird durvb k, g und p 
Dampf in die linke Kammer dea Itieinen Hilfaplaugem treten 
und leisterer uach rechts üburbewcgt; dadarcli w«?den beide 
Plangar wieder in «ine aolclie Stellang au einander gebraciit, 
das», «ana dar Oampricoiben da« Loch k, paasirt faal, die 
nfclMto Cmataaerangi ttalicli wie inreitt bMchrielM», etfidgl. 
Tonkln liat «eine Anordnaog aneli dabin aageataltet. daaa er 
den Hü&pluiiger ala Tataleaeiplnnger anordne le. 

Dieae Stenening arbeitet, wie idi miek aalbat Itbeiievgt 
habe, bei aaaberer Aosführupg und FemhalleD von aHen Un- 
reinlichkeilen sehr gui: sie iai alier aehwieriit anasnifShren und 
ein Nachsehen des kleinen l'lungert nicht sehr betpiem la 
bewerkstcIligeD. 

Tonkin stellt in deiner Pnlenlschrifl eine Kxpansinoa- 
vorrivhtong dar, die, wenn sie auch prakii.sch schwer ansiu- 
frdm'n »ein dürfte, doch »ehr hübsch im (tediuikengange isl. 
Durch eine kleine Umgestaltung veranlass! er den in diesem 
Falle mit einer besiuideren iCxpansionsschieberplalte verbiiiule- 
iien llilfsplunger C, sich sehr laug»um überzubewegen; je nach 
der KiiiBtellong wird der H«upt«chi«berd«aipfk«nal dann nach 
einer gewiaaen KolbewaiaMopg abgaapent, alao Kapnnafcw 

erzielt. 

Fin ilrilti s l;iis|ilel von den diiiili A i-Men Dampf um- 
gesteuerivn ^»lofspluugum isl die Daapfpunipu von Westun 
A Parker, Fig. 6 bia S. ffie kt abaidtdiB dn Bdapid einea 




dank «inen awritan HiHMaager un^pateaeiten Hanpiplungers, 
and Bwar ebenfall« von NackaleaeniBg. Dar HiHhpInnger iat 
hier bequemer angeordnet, aia bei Tonkin, oimüefa an 
Seiten des Haaptplnngan. 
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Wie crtichtlich . sind die beiden Flanier im Schii-bcrge- 
hinM ai^eordnel. Wie b«i der vorigen Stencnin); erhfit di-r 
ilM|ilplaiift«r den sua UniMeuprn nfiligen Dainpf darcb die 
ImMmi ia etwas n«hr nU K»n>eii<jrfite von den GvliniiaraiHkn 
(Mtiirat«!! DuBpflfielMr i und i,. Hat »ich beitpwliwdse der 
KdlbM fM tmk* meh reebl* bewegt i m tritt durch Frei- 
legen dm nchtan DampflochM i, Dampf dnnh dte ringfSirmige 
Nute /i. das la ««Inen PIttae imr Z«it neofa verimrrrndi-n 
Hilbplangm • * in die recbte Kanmer B, de« Hauptplungfrs 
BB,, wlhrend die linlip KamititT B (inrrh a. die ringfurmi^o 
Nat« /X ond mebrpre kleinere I^'icher mit ilent AutpalT in 
Veibisdmg steht. Die FkIkc duvon iai , duss der Ilnapt- 
pinnger B B, nm r>'t'titi> nneli link« »>ir)i liewe^t, Dampfein- 
»trRmiing durch Kiinal z, auf die richte Knihintlüehe vcran- 
■».«seiid. In dem Aiigenlilicke. wo r. inil Keüpnniileni Dampf 
urlTilll und : tnil dem Au»pulT rerbuiiden iüt, wird der kleine 
Hilf>iphinf(er a x vermöge kleiner Kanäle, die seine ßnden mit 
den Dampl'kannlen : and r, verbinden, ebeiifulU vi»n rerhls 
iiacJi link» hiiiüherlM'wefjt. Sumit sind lliirnplunger ax und 
Hnnptphntger Uli, wieder in einer «nlclun l.niii' /ii 'liiii'Hlir, 
dav!*. wenn d<T Kiillien >it Ii Hi-im-r Miir>t'i>(fii link^-i iriijr ii 
Luge nfcbert, durch l''tciw«rdeu der OeJfnuns > ein L'ehi-r werfen 
de» Baaptplaugen BB, von Bnka nach radu venalaaM wird. 



Ans mehreren Zeichnungen, die stets dieselbe Darstellnng 
gehen, ist diu hier gegebene entstanden; und d<ich scheint 
bei allen ein Irrtutn vortuliegeii. Die kleinen iJtngskanäle 
an den Kndan daaHiUqilBngcna« würden nimlich gesiallca, 
daaa Inr t wlhrand wihroid drr Kolbeobewt^ng Dampf darch 
dieselbe so dem Abdampf tritt. 

Aach Weaton A Parker wben mehrers DantnUuBgea 
ron Esjmnalonstaaldrtwinii ffir iireet wirkende DManfoonpen 
an. Bwe dendben besmit darin, dass Dampf dnren L6cker, 
weldM in dar LBngaricblung das Cyllade» angebraelit und 
n Je awel gleiebmUsig von der Mittellinie emri-mt sind, 
auf ein Doppelvontil, dessen SitlflSchen rr>n eitiander ab|^ 

I wandt «ind, nnd von da auf die gröfin-p' KIm lie eine« Ditfc- 
rvntialpliingers «IrAmt. der im Dampt'zutÜhrnngarohre des 

< Schieberkastens angeordnet iül . so das!* ein Heben dcS 
Klangers Dainpfab^pcrnrng d«8cll>8t im Gefolge hnl. 

Kine andere sinnreiche Bxpansinnsconslruelinn stellt 
swischen dem Wasserevlinder nnd dem DaaipfeinlaMs ein 
vom Wasser- wie ßampfdnn-k iMvinfln^sleji Ventil her, weielie« 
Miwidit liei regelniäfiiigeni <i;ingi' der Maschine den Abschnitt 
cliK l):nnpr<-ü int Danipf'-vliiuli r lir^nri;!, als nnch beim e<wa|(HI 

I Durchgelicn der l'timpe den Dampf völlig absperrt, 

I (FoitMisaag fcigt} 



TiHttsiiiisHioiien. 

LC8 transiniations par coiirroics, COrdes ot cablcs 
mÖtAlliqnes pnrlienrge Lelniili i'. In^i HIi im il. M< tniiiri' 
couruune par la Societe Industrielle du Nord de la France 
k LUIe. Medaille d'or an eaacous des prix de 1881. Paris, 

im 

Die vorlk^de ArMt verdient Beachtniig vonueswdse 
wegen der darin enthaltenen sahireichen VersuehercsoTiate. 

Das erst« Capltsl biingt Vsnmchs Aber die Aas- 
debaaag nnd die «■gfesttcReit der BJenten. Die ans 
den SieoMm ntler dar Haat hanuMgssBkidtttMMtt Tersnefae- 
atntfen besahen eine Breite to« 10 bis md Liogsn 
ron 600 bis SOO"". Sie waren senkrecht anfgehlngl. Dm die 
anlingliche LSii^ der Streifen in gleichartiger Weise festso- 
Stdlen, wnrde jeder ders<'llM>n an »einem freien Rmle nur'ier 
der Vorriehtang soni Anhängen der Gewichte mit i"-- (In^ 
gesammt rund 3,t'') bi-I««tet sowie im AnsihluKse hieran 
m^ichst rasch eine Länge von -tOt) bis ^OH""" auf ilem 
Streifen abgetragen Und dieses für die Messungen in KiMraehl 
kommende Siflck dnrcb swei feine (^iierKtricfae begrenzt. Der 
Streifen erfahr sodann eine weitere Uelastung rnn (^*. Die- 
selbe blieb so lange in Wirknng, bis snan, von Stunde an 



Stunde oder wenigstens imnter nwli Verlanf zweier Stunden 
roessend, fand, da.«« eine Verlängerung nicht mehr eintrat. 
Hierauf wurde der Streifen um «las Uewichl entla-tlei und 
nun duivh Me.iHniigen wilirend sweier Tage oder mehr die 
eiutretendeu Verküraungen •-■> lause verfolgt, bis »iu Null gt!- 
worden. Alsdann liefs man v, i> < . irH- Betastung des Streifens 
eintrelen, welche die vorlier^i in [nlr -n» l iiie entsprechende 
Sberschritt. und beobachtete ^ciiii i wi. v.nlii r u. s. f. So 
verfuhr niHii Iii" zum 7^'rrA(i»-i\ . I.elnulre faiij z. Ii. ("'.Ver- 
Kucli S, I S, vom November ls74 bi.H .Mai 1)S7.) sich erstreckend) 
für einen neuen von ülOrich besugencn Riemen aus »Krooen- 
Icder« iblg^ca: 

Birelle des VarssehaslraHtas IV— 

Mindestsitriw desselben 3,»™ 

.Mittlere StXrfco desselben 3,t»<*> 

MiiHl««tquerschnitt l,a-(li,au tli,M*'" 

Uiagfi (bei der Bdaatnng von S,iu''*) .... SOO^ 
VerUagerang dieser Strecke anter der Bmeb- 

belastnng 112,t»-" 

Kraebbelastatig pro i|cm ^-'U.ii^* 

Zeit, wihrend welcher die Brudibelaatiing wirkte, 1 1 Tage 

Daner der Teranche i7S > 



Belastung 
aessBiaite < pro qcm 


Oemaarto \ 

f»r 300» 


'eritogcrung 
«r I- 


lileiboudc \ 

Hr 900" 


erüuiguruug 

lliTi« 


Vi-rUiiiceruag 
für I'" iin<l für 
m>>" Siiiinnuii« 

,/ 

■ !:«! 

l 


Klii»(i'-ilül.<.- 


Vrrhtitnb 

der 

\'irläiifr"riin(;iii 
f 
d 






min 






mm 


mm 


kl 




10,14» 




19,» 


39 


Vi 


24 


149,»» 


667 




90.11* 


51,«* 


92,i 


«5 


20.» 


41 


I9S,tT 


TM,« 


0,«*i 


;«t.i4s 


77,1» 


4.>.i 


91 


93.» 


47 


117,;j 


.Hill,.. 


O.Jl! 


40.10 


l(B,ft 


67,* 


115 


87.» 


75 


111,7t 


895.1 




M.t«* 


lS8.tl 


78,* 


147 


45.» 


Ol 


II4.ST 


874.T 


0^1» 


5,'). 1 1 i 


141, i<> 


81,.. 


llV.' 


57,}* 


114,» 


lU.w 


S72. » 








8Ö,»» 


170,» 






110,»« 


*J(N,j 




«5.1*» 


i8n«s* 


89,»» 


178.» 






lOCsc 


985,» 






179,40 


ni.M. 


181 






ini.i-. 


'.m.t 




80^11« 


SO.'..:.u 


y.i.-n 


I9t,s 


61 




M.m 


1073,1 


0,«»' 


8ft,Mt 




|l»3.5 


■jm 


68 


m 


94.SI 


1054.T 


0,«»* 


9(^14» 


181,1« 


113,;» 




B r a e b 









Mittel 0,«tf 
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Di* vtmtehend« Tkbelle ginbt naeli BcMitigung «kr den 
l)erickt«nct«tter aofgefkllcnen Dniekfphlrr dii* Li>lniitre'adien 
BeobachlHnKm and R««hnung8erx<')>i>i!<«<' wie ler. 

Um ein Rild üb*>r dit> V'crSiiderlirlikvit dsr DehnunK ies 
I.edpni zu gewinnvn, liiUli-ii wir die Uiflvrannn der Wi-rlc 
in ÜMi Spalten ä luid / iür j« 10^ B«l«i(iiiiigMiWert«b)<^. 
El bctngoi die IMflbmuMtt 

Iii i SO as M S3 It^ 8,1 »,» 17^ 

. / 17 6 W »6 — — — 10,» — 
Hiemaeh ikt dl« DeiiiHing aQbemrdentikh reribiderlieli, ms 
Kcgmiübcr den weit weniger vvrinderlieiieii Weiteii in der 
8|Hilte k (BiaaticiMttaMd«] iMWii der Aafl!iiaa«iiHt L«lo«ir«%) 
lirnrnraulietiea iet. Viro «iiirr Proportiomlilft cwiartmi 
Delinang»- und SpuinangadiflbrHnm kann d«*nii]Hi-h Mw 
IM« aein. (V«i«l. 8. 740 d. Z.) 

Für einen O,!"** breiten ond S,«*" alarkeii Streifi-ii. 
»t'tiiiitten aaii mnvr neuen Hunt (7. Vernich), fand I.elmi tn* 
die Brochlidaalunf; ku m,\a^* pro f|em und (in relH-rcin- 
•limmung mit den tii>ilierif;en Krrahmngeii) die Dehnuiif;i'n 
XU Anfang weit )triif«er. als in dem elien »iirni-fiilirlfii Heiopiele. 

Für einen (iuRiniirienien mit ^t'arlii'r iiiiuniwolleneinlagu 
(II. Veraucb), Si!,»'"" breit, i"" stark, wurde ermiilell: 

a 6 rf /;//'< 
10,14 7,« 24,» — 320,14 311,» — 

20,M 15^ 1/ "~ ''^''* ~ 

30.1« 23,1* S7^ 335,i> 4tS,i O^n 

4(1.1« rti>.« ''.!t.o '* — 'J'.'7.7? 4.'W,o — 
iiMi .17. M ^7.1 iSl.is AVi.i l',3»i 

Mittel 

.VurcerJi-u» »iirdi n iioi li Vi iMK'lif »icllt , Im-I d. ii. ii 

die lielustung von .'> <ii Miiiiiiiii (nlii»' /wjHi'lii'ijInl^.'iiilt' 
Kulliu>t<iiit!) I'if IE'"' llerliriführuiif; des ISriu he» f^i -lc if-i i t 
wurde. 

Leliinlrr zit-lil iiu."! .«einfti Vi-rMit'hcn tiaclivt.lniiji' 
SiliIÜKM'. il;.' wir mit der Bemerkmit; juifiilir, n, (In«.! /wiir 
uidit.i IM III « . iiiIimIIcii, aber dorli Dinge iM-rülin-n. »••Irlie 
nieht -> üll^. III in ti' kiinnt »ind, wii- die es »ein snillen, 

Di,' Vi tlutiU' riiiiKi'n xind nicht pmpnrtiniial dun S^muh 
nungen. sie w.ielisen viel wuniger mach aU dies« (Etilen, 
Slnld u.NW. zuigen dn» enlj;<-gt;iigeeeltte Verliall«;»}. 

Die WerM der Spalte g oelinMn aabi^ raeeb ab Ua 
xn einer unteren Omum, waehero dann etwas, na sicli spdler 
lii.1 zum Bnwiie iiin wieder an vermindera (die Versurb»- 
• rgibiuM« weieen aadi AaaaahnMn bierron aaf, Inden eis 
dauernde Abonknie seige»). Der Spannung, welche Jener 
mrieran Orenae enlspriebi, nnd weldi* für den Veieaeh 9 
twiscbcn 77,» and IU8,M^ liegen wOrde. wird von Lelnutre 
Weit nnd der Name >ebarae du maxioium de ri'»istancc ii 
l^allongement« beiwIi^L Sie findet sich fllr Ledenwnen 
durchM-liniitlieb b« Iw^' pro qen, (er Gnanniriemen ein 
wenig liefer. 

Die VerlängeranKen wachsen mit der Zi'ii, »iiliniul 
weleher die Kelnslnng wirkt, nicht unbedeiili-riü , mit ab- 
nehmender (M -. hwiiidiijlt. ii: ». U. (S. u. .■>!») Verltagerang 
an Anfang der Bel«»tung (IäU'*« pro qcm) 9*! 

nach 10 Minuten '^'.^i 

* tO 1UU,> 

> aO * 101 

> 40 > 101,» 

1 5« : lOU 

> (iO » KU.i 

• 2 Stunden 10-^.:. 

» 4 > 

III 10t,i 

> T:.^. l ll>9 

i.:iii? . i,-«|iri'i li, r:il v. rhuli -i li liii- I..'<b'r iiiirli der Ent- 
liisliing; e.« verkürzt »i>-li i" iiimlnt^' r \\ i im-; z. H. (S.ii2 11. r.,H): 

VerUbigi'ninR «tBode Stäiilfti-r Kela...(uiijt ( I M^' pn» i|em) m;»""" 

> unmitlelbarnarh d. Kntlaalunguuf 0«v4t''<proqcni (>i) 

> > 21) Minulm 66 

> > °J Stunden . t!4,t 

» >l<l ' .Iis 

> > 7 Tagen A9 



Ol 

o 



Die Peali^eit de« Leders ist nm so bedntender, je 
rascher man daaaelbe aerreifet. Beispielsweise fiutd sieb 
(Versneb 4 und 14) die Festigkeil eine« nnd desselben Leders, 
je nachdem man die RienwiMtreifen in der eingangs beteieb- 
rnflen Weiw bela«lete nnd wieder entlastete u. ». f. oder die 
Kelaxlung In ZwisM-henrÜHmen viui .'> Miniili ii biü zur Bruch- 
belastung stelgrrte, zu il<KI^« (VerauehMlauer li.iiTage) liesw. 
3l)f (Versncbitdiuiur I ütuilde 26 Minuten). Bei 
Ventuelien ergab sieh die DHTereDi 
jedoch auch gi^ser. 

Da* «weite Capitel beriditet aber Verwehe nr Er- 
nttünng das ReihnngaeoSfrieinnten hein Olnitna der 
Rieinen nnd Seile aaf den SciMibaaolmrIlXelini. Dabei wurde 

der Streifen (Leder, Gummi usw.) oder das Seil über die 
Srheilie gelegt und das eiti« Ende (.Vi) imi lange 
niehrbelastel, bis das Gleiten begann. Der Ki'i- 
biu)g»eoi~flieienl [t ergab sich dann mit » iiU L'in- 
.«cbliiigungiiwinkel fBr cjrlindriscbe Scheiben aus 
der Gleiehnng 

zu 

hAi — la<ab 



FAr Saila fa IcaillSraiigan RiUen wnrd* er beraehnal mu 

-«*_ 

'"■1 
Ä, = .Sie », 

worin 8 den Winkel an der Spitze des Iveilpnililü beseicbnel. 

For Seile in halbkrei»riiriuigen Killen, ileren i'roltldnrcli- 
moaaer nnr aalir wenig grOber ala der SeildurcbmeaMr war, 
wurde f beetlwmt ans 

So ftnd eich fnlgendea: 

Nene Baanwollenteile auf «grlindrisehen Seheibcn nil 
arbeitoler Ofaerflielie. 

« 

1,M 
— kl 

.-,•20 »" 

(4 ■= O,o«ii« 0,MU U^M O^oMS O,««! Ofitn 
Die grrirst4> angegebene Gleitiug betrug hierfaca 1™ in 

T/i Minuten! 

Neue ßaumwidlenwile in beniheiteten keillurmigco Killen 
guasdaeniar ScheibM. 
Verauebsnmaner ... 7 8 

Seildnr. 8 8«» 

Seheibendnr. (in Omnde 
der SiUa gemeesen) . 900 Sl»"" 
fi= 48* 87" 

« a n m 

ft « abferandet 0,1« 0,is 

Nene Hanlbeile auf cylindrieehen gnsseisemen Seheiben mit 

bearbeiteter OberIMcbe. 

Verauchsnumner .9 10 II IS IS 14 

Seildiur. .... 10 10 10 10 4^ 4,>-" 

Scbeibendnr. . . SSO 218 5S0 213 »30 912 

n mc m n I,t.2ir 3,t-2n <i * 

fi - O.waa 0,u;2t. 0. \K-"<: O.ujj? 

Neue«, llanfKeil in l.i'arbi ileti r halbkrii»lTinnij!er Kille. 
Ver.Hiirb Nu, IH; .S. ilJuir. lü'""; Dinr. des KillenpraUl 
lOV«'"'"; Scheibendmr. 7(i,l"'»; « = 1»; /i =« U,«»». 

Nene Lederriemen auf bearlieiieien cylindriaehan 
von Guseeisen. 



Versuchs nummer 




2 


3 


4 








12 


12 


12 


I.» 


Seilftewicht pn» m 


t>.lM 


lKi»o 


O.UV> 


0,u«i> 




Scbeibeadmr. . . 


620 


;.2o 


212 


212 


212 


M ^ 




n 


l,i-2Ji 


II 


it 



Ver»iii:li«iuiiiitiHT Iii 
l{ii-iiii-i|..tai ke .1 

ICi. tui iilit'>-ilr Iii 

Scbeibeiidnn. l)''<> 



'20 
3 

10"" 

212""' 
fr 

(l.iir, (.S'i= 12'") 
0,ii..i'{.S= l,»"-«) 
«uaig«r gct'ettet 

1S6 
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LalOMir« scIilicC'«! nus seinen 4*> Vi rMirlioii (S. IIS!) ii. 140) 
I) du»« «lif Rriliiii>H!ic«i<"rncK'lilfii der Hanf- iiiiJ Kouiti- 
wnlleiiseili' , dir Ledcir- und der (iummiriemen vull- 
«iHiiili); iiiiiil>)iiiii!nK "'"ii'ii ''■■II' niircl>nii»»!»t'r d«*« 
SeiU'S liciw. df.H Rifiiif iii|iif r.i('liiii[lt'.-< . dem Duixh- 
nii '»«( r drr >ii lu ilw und der (irnfff der iM-dftkli-n 

'2) djtf- ilii-n I C'orilicü'nt ein wenig sili»i«nke niil dem 
(itaili' ili'i' I-'t'tli)(keil drs Kii'ni>-iii^ uiiil nlitieliin«* inil 
winliMii(i(i spHi-itiwher l'ressuriR z»ii»ilieu Uienten- 
uimI Srlicili' iiul i'rtljirlif : lIiTiin-drucketi des Fftli'n). 

3} das» er in hulieiu Mafsc al)!]]!!!)»!' von der Olifrttiti'lieii- 
b4«elMffimheii dar Scbeibi-, 

4} daM er durch die Wölbung dt^r Scbeibe elWM ver^ 
mindvrt werde um einrn Betrag, welcher nm •» mabr 
inrijcktrpte, je (fröfeer di<^ Sclicitie »et. 
Lt'lutiti^ rrti[>tit*lill soiljiiin zu nt-huit'U 
fSr neue Seile ;i>i-> Hnnf »der BKUinwolle, gleich- 

KÜtiR. "i< in kell- oder lrT>iitffina^ptr RKe o.urt, 

» I.tMjerriHiiii-n h — ",161, 

t > ( luiuluirieniin niid fni- ((etirauehtc mit 

aller Sdiinii re belinllet« Ledcrrietoeii . /« = 0,1» , 
(»{»n bedeutend weniger aU gewflknUcb güTeeboCt wM) und 
erklirt für TranDinisgiiin 

40'< als sulässifje Aiislrenguiig; fiir Rienieii, 
HO^ » * * > llaiitWile! 

(«bo bcdcMlHid mehr, ih die SUMw Reclmuig ni Orwde legt). 

Im dritten Capilel werden Beispiele, lum (jröfseren 
Teil ausgeführt« Transuiissiiinen betreffend, tM-luuideli. 
Vorher (S. 70} ist bervoigehnben, das« dieüe Aii.-rüliriingeti 
Ober da« gi'wühntiebe weit biiiaa«gebei»de Ansirengnugeii auf- 
weisen. 

1. (S. litt u. f.) A' = 70, Scboibcndmr. /> « 6(K)0-'» 
(« = 50) «nid j»X»ll"", Doppelriemen guter (jiwlit£l. b = 2öO"'" 
Brrite nnd ■ 1S*"> Stärke, a« <= 1 60». AehaeneDt&muiig 8,n". 
n, welcher eine Kraft VOQ 



70-75 



m Qbert ragen hat, würde Hefereot nach der Bexiehung 

/' = l'J.:. fr«') =-• ■ 2.i • 1,-. = IDi:*" 

uii1<idi'iikli<'li /.tiiniiien. I)ii"<e-< Mi-^iiiel ziij;! alsu iiiclila 
ungewöhnliches. 

i, Haiirs«iltraii»uii««iuii (nicht ausgenibrl). 

Hierflbr «rdnet Leltieire an: Dni 0} Seila wo je S7<** (!) Dmr. 
Da die aa SiMrtragend« Rnft 

so eraie'it .hIcIi um S. il /• ; Lel.um e t.-. Iit n.i.-h 

»eili-r Hüll »ill >'il .V = -.'7 nii.i l.ii.ii. /' 

in der üblichen Ke/iehung J'^kd'' (</ ^leildwr.) enispn'iliend 

Von dieser BelaaMng Mgt er (8. ISS): »eile «ssure im« 
hmgne dürfe aas cnidce«! Nach nnseren AiiKhauungrn ist 
dieselbe etwa vler Mal gnlCMV, aia »{«• aeiii •nliiit.*) [kua 



wiiiigütens ein Seil aar Anshllfe rorltande» lein aoll, bl dalioi 

noch t;:ir nli lil '•••riii-k^tchiiifi. 

•!. (■uuiniirtiiiieii mit KiiilHtcen. 

Aas-tUO'"-. »=i:V"-. Kielile I.Ii. // -2- < (a •« lOS) 

mid mOl' , Aih'4 Menlleinniig 7,aii", .V 

2.S •«•!*.'» 
(>e!ach»indigkeil =s ^ == 24,»", 

•) Baeb. Masrbinriieleaieate. OL 17«. & 149. 
*) Vergl. c B. Z. WXi, & XU a.£ 



Unter Kerüeksiehliguiig de» EinfluSiw-s di r ( . i r i J i ;;Hlkraft 
lindet »ich die Spannung t. im ziehenden Uieinenli-Il »u» 

/ 24,»»\«''"— l 

2oö = (*.-o,.«.^', ) -ao-i.» 

mit «''* = 2 SU 

k. = 21'», 

wa« nicht aU liK.s(»iderN liorli anioaeben ial. 

4. Lederrienien (S. IIU). 

h ^ « . .V""', /J - .lilit I 

AehjM'nenlfei'iiun^ t"t-iitiiiU' tiwn 

innt K^neigt. Die 1 )iagr.iiniii.' ^'T lii-^i -.iili n ujid mit C«n- 
denoalion arlM-ilendeii l)ani(>t;iia.^i liiiM ii < i(^itlM ii .lU (lulie 
Leistung .V. — 4ri..'i. Die Nnl/l» isluii^ darl' datin xu • Iwa 
.V Hii veranschlagt werden (Lcloutre zieht nur i .\ von 
I der iiidicirten Leiütung ab, acbwnl die gaailalieba Kaibaag 
aufB4-r Acht la lassen}. 

se-75 



r.iij lind jhl.'i"". 
l>.'^.-:i ileii HMri- 



enttpnebend 



Pmi 16kb: 



Der Riemen soll belHedieend hiut'en, sieh »her in der 
Kreile um 10 bis I&** soMmuK ii;;<'<!oi;en haben. Er iuuk» 
ab aelir «tarfc belaatet angMelien werden, aoferu A' (dauernd« 
Loialang) ricfatig ist 

5. Ix-derriemen (S. 201). 
i dreifaelie Kiemen, je Von •>*>.')'"" Breite um] IT""" Stärke. 
/> = lli)07 (w = 4tt) und 2"(U»'"". AeliMiiiMiilfriiung '.t.it;"'. 
« 164". A', « (Hil>,i (XwillinggmaKchine), wofür wir n-chiaeii 

«'■- ■■•"".«-SIS*»«»- 

entafwecbend 

P — 13,1 6«, 

«aa ab ttarke InansprucbiMbiiie getoa Iemo, werni itT in der 

aBg»noiiiin"n.Ti (Ir-'.lVi dauernd wirltt. 
(i. I^-derrii Mli-ii (S. 2H:>). 

b = 360'"». * = 1 3-°, ß == .H200" (n « ISO) and «4flO-". 
Acbaenenlfemang diSM"*, A'» 76. 

7«'7t _57Ü0 
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Die^e Iteiiniiprui'liun^ i iii bi-iul auch bci 1 
Cenlrifugnlkraft nicht bedeutend. 

Im ganxen stehen hiernach die Leloutre'sehen Rienaa- 
Ix-iriebe in guter Uehereinsliinmung mit anser<-n Ausführungen 
(die kleineren Reibuiigstcnffttoienlen wirken au.-<gleieliend gegca- 
über denjEröraerenSpaniHingea). Dag^gu muss der llaufaeil- 
beirieb (Beiapiel S) ab nnbnucfabar bcaaichB« werden. 

Im dritten Capilel werde« u. a. feraer aoA Featfadieiia* 
rrcbnoflgen, ffie Swnben batnUend, dnnhgefllliil, daran Rriiik, 
SU welcher fibriccna viel Teranlaasui^ roriiegt, hier n weit 
(Sfaren warde. Bbenac» anlerlassen wir es, in eilte ErSrferniiig 

der GröNe einzutreten, welche Leloulre als >le coefBcient 
de futif^iiei einführt. Auf diu Abnutzung, das Unbrauchbar- 
Werden, d. h. tiuf die Dauer li. i lil. uieii und Seile, wirken 
Mtviel Kinäü»se und in einer .s. Wiise ein, d«-s i » nulit 

inüglicb eriM^eiiit, aie in da» iuaih«iiiatts«be Gewand lu 
kleiden, wie diea Leloatre mit dem genannicn CoCflkbailaa 
anairebl. 

■ im vierten C'apitel werden im Jahre \Häi mit Draht- 
8eillraii»niiiuii<u>eii (()berur»el) ausgeführte Versuche bebandclli 
nachdem vorher f zu U,» (Ledcrfütlvrnng) bestimmt weidM 
ial. Wir dfirlen <at uuterlaaaeii, biermuf uÜter einai^phen. 
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Hftnlhellbetriob. 

AllECnüllit t «riiliri'.iili r li<'lrii-li 
lliili'l sich im Spi n In i ili r Mjiiim- 
hpinicr l^ngiThniidguM lUcliHft. 
Anordnung Um« iwlMn*t«h«nd« 
Skine «rkeauan. Dh beidsn Rollen 
Mbm 4m 8tüe nm dm THigem 
fem Sil halten. 

•". Seih', ji- 4.'i'i"< »iHrk. ■•iiMl 
für ilii' t «•li<-r(riij!iiiit' \<in ll.'i V lu'i 
l ini r niiniitlirtii'ti riiipiiiiu:-/!'!]! m>ii 
I Jlt niul ■2MKf'"> Srlifilirn.l.iir, (. nl- 
^prcch- ini l iiK'i t It'si'hwimiiukfii mmi 
riiii»! U .^"') iH-r'lirMinl. Wiiil ein 
Sril als Aiiiliilli i;.Ti.r)iMi i. m' .t- 
girijl sk-li di<- iliircti viii Sril in ü\n:r- 
tngenia Knll P aas 



r = 
/>=6H<w 



•75 



i'llli|ilrrlii'I>il k — .1.1 in iIiT (ilfi- 

«'biiini; /' kiP. wiiriii rf ilur Spü- 
<liiirliiin'»>f r in «in. Dii- S«>ile 
(badiM-hi r Schlcifshaiif). von Ferd. 
Wulff in MHtinhi-iin Ri-li<'f«Tl, Siillt-n 
•ich gnni befriedigend ballen. 



HarbrtTwrwmiinhing 1884 dM Inw and 8te«l 
Institot«. 



Die VnrtrfgB larbUm in f.>lgt-n(l<> (i iiipp«n: 

I. Sbar V«rijMMniii([en an Gasüammörcn, 

3. > KokaSAn mit Oewinnwig der Nvbenprndncta, 

3. > StaMlUirlkatloa In Tfef^n, ofTrarm H«rd nnd 

Converter. 

über wcU'he in folgendem, ohne Rückaicbl auf div Keibeo- 
fnlfi*', in wvidMT die Vortriga gshallM worden, bcriebiet 
werden aoll. 

1. Verbeasemngen tat OuflammOfen. 

A. {'Aift i-iii (niich »einer AMicht) »neues Verfahren 
diT II«' innig VII n l< <'K<>nerntiTgaaSfea< apiMih Friedrich 
SienivDs «u» Dretden. 

Der Redner gebt von der B«li«uptung aus, d«M e» in 
jeder biabarinn BaMhreibnqg roa Oefen. wi-lche xum Heilen 
«der Sebmebicn dmien, alt «ma Bedingung eine» erfulg- 
reichen Betriebra erachtet «cit des Winaaveriiranehaort ao 
kkin wie mnglicb an maehan, dta Flaamia in aina ni8g* 
liehst innige Berabmng nut dar iMierm Bahiekhwg des Ofen« 
nnd fa«a«nderB atil dem in bearhehandan Ihiariale an bringen. 
Di««c Cnn»irneiions- und Belriebawite der Oefen «ei «inv 
ntiiwendige Bedingung des Rrfolgre in alten Flllen geweiwn, 
in ditneri man eine Imlu' Tcrnpi-rntar Wi Anwendung f<'sien 
FfiierunganMlerÜlles irn-iiiifn wolllc, und will Kr- .Siemens 
die*« Conalructinn nnd Wirkungen auch für aeine R«!generativ- 
gaaöfcn biahar ala notwendig anigtaehan habaa. 

Der Vortragande bebt dann harror, daaa er eml vnr 
einiger Zeit die tUcbilgkeh dlaaer Amieht beawelfelt und ent 
nach lanfen and acbwieiigen Venneben die Wirkaiigiaweiae 
der Flammen luamm gelmit habe aowia an dar Uebanaagnqg 
gekommen aci, doaa dia WirMaTarbnacbaan« der Oa^bn 
»u grof» nnd hneh la haaaw aelan, daaa die Wirme der Ter- 
üa aaf daa an 



Material hauptsächlich durch Strahluiv nnd nicbt beaondcra 
daith onmiuelbare BerShni^g wiikH.'J 

AU ein drillt!« Mitiel, die Vorteile aoiaair neuen Methoda 
7.11 iTiicIcn. jjieUt Fr. Siemens den guten Rat, die Gaa- 
und Luftnuslrille 50 t-iniurichlen, das« Gas und I.ufi nai'h 
dvr Rnizündung ungeliiiuli-rlcn Raum xnr Verbrennung und 
zur freii-n Entwicklung der Klanime haben, ohne daaa dlAM 
mil dein (iewölbe, den Mauern oder den MatcrialiGn auf dem 
Herde des OfeiiA in Iternhmng koaoMD kann.') 

Dar Vortragende gehl daaa aar Bfathraflmnf der Zaicb* 
imnieaa Ibar, wekh« keine arfaablicha AhwaidmmeD «od den 
gRwAhntidmi Siemana-Oabn icigan. Br kommt ~ 
die bei seiner nrnan Methode anw wendenden Mki 
Brsielung einer knraen and langen Flannne, worfber er iM> 
gendes ugt: 

>In Anweiidiini; dieser Heizmcibodf auf einen Tiegel- 
Ktahlachniclziifen . bei weleheni der Wjirineverbrauchsorl vcr- 
hfillnismäfaig kura ist, tritt das Gas durch i OeiTnuiigen, 
weieha einen Lafteinititt swtaehctt aieb und fernere Lufk- 
ar Seite haben, in den Schnelininia. Die 
Bl, aobnld Laft mid Cha, «oldM hl dfimiaB*) 
komaco, die BOhe erratohan, aaf dar da 
Oha von efaiam Ende sna anderen dareh' 
atretcht.« 

Diese Einriehtuii.i; iiiij.tliOill SicinruH ;iiuli ("lir andere 
Fälle, in welchen weijen <Iit Knr/i- ile» Wurnii'vi rtinim b'<.irtes 
Lfift und (ian bei der Knizündung gut i;>-nii.'<i l.t sM-nien 
in&»Hen, inn ihre vollständige Verbindung bin zu ihrem Ant- 
trilt am anderen Bnde daa Oloaa sicher zu erzielen. In F&llen, 
wo die Flamme einer ginCwu Liagenaosdehnung bedfirfa, 
■Qaaa die EnuBndung faralnaia «iaar swiaehaa den Oaa> 
1 Lnftauatritt angeordnelaii Hmiar odarZnMa 80 rarailflirt 
" ' ' " " and dar Lnft 




in die Ohokanmer atatttoaei baanodara Ar baibkreia. 
bofeiseul8iiini|e Oafen aai dia Aatdabnmig dar Fla 
den ganien OfSm lu empfehlen.*) Von einem solchen dnreh 
Zdeiinong erliuterlen Ofen aag| dar Vortragende: 

»80 wie der Ofen jetzt gebaut ist, scheint er auf den 
ersten Blick unnötig hoch und bn-il zu sein; aber diese neue 
Metliode, Oefen für hohe Tenipentturen durch Strahlung zu 
heizen, erfordert einen grufaen Raum für die Kntwicklang der 
Plainmc, um sich die aus ihrer Anwendung heri orgehenden 
Vorteile zu sichern • 

l in die L'iniitnndi' lierlM-i/utTihreii . unti r « eli lieii diese 
Vorteile erliiiigl wiidcii, Kimbi .Sieun ii" lurvorheben zu 
sollen, daiM bei der Regencrulivgusfcuurung die Menge des 



') Diese Wirkung der Wirme durch Slrahluuy uia^-hl einen 
Ti il ")> r »nnii'ii Mi llii"!-'« de« Vcirtrsgcnden xnt, und findet leiitiTc 
riiii' Uai^tolliiiii;. :ilf wenn «ii- vim ihm jelül erst entdeckt «i. Er 
iTinm rl »i. Ii (ilT. iilmr tiirli!, «In»« tiei ••im-r unM<rer ülte.«teii Wärwie- 
verw'Mciiiiiii'-n. 4ii'r)enr^pii in lU" kiifi-n . die Wirkung der Würnic 
l<Hli)ilich auf f^lrnlilung barubt. uiid da«» alle KlammüfeD bei unseren 

Nai'^bbarn » roter beratory farassaii and »Csots ä rsveriiiwa« haifeaa, 
ibma Namen alao der WiAeag der Winn» durch Sirahlaag v«r- 
danken. 

AoDm' der Viiknag der Wimic dnrdi Strsbluiw iclwint die 

»iieti« Siemeim'w'he Methodi.» im we~<tilli.hen auf Anwendung 
prörM-rer MiifM* für die eianeluen Ti'ilf litT • 'efen zu berahea. Iii« 
Itröf».* der Orten iM ininifr «■hm- Kni;j'- il.'s lt.'tljirff^ ^jcwi^^'n, und 
«ena nisin jelil /.. II. Ilu. I.- .iml nllv .»ml.Ti 1; n,'-'. i, i;rnr-of »h 
früher tianl, Ktt lint tlin-h K ni'-iuaml ^i-ubtiilit, il;ir;iu.. t iiir nou«' 
Meilinild 1 iii»ii'k''ln 7.11 niühn-n. 

Niieii «ll'-n H.'p'-!n der TJieuri«^ iinil FtTixi^ i-I in intnii 
gelieizten Kauei unt' 1 ilor i)*-. kc iniHMT »m heif- -1' n. 

1 Helen mit nnr »«ei tias- und drri l.nf|<.fliiunj;i ri ij' lifn le ine 
dünnen StrStne und wamn lii^licr ^. 1m.ii l-i »llrn S if inen - - l iefen 

Sbrtarhlich, wihrend ander« Omatrueteure ki Ihxi m-ii langer 7<<iil 
4m BMt siel beaaar fttr dis Brtiielnag aolchsr StröiM «iagariehletea 
Biea a era iai BeUrisbe habea. 

*) Soldia huMienAraräia OeliB äid mit gaas gleidier Biaridi- 
tung sdiaa in Ornaer*a TnM de lUtallaigie engägdbea, and die 
siad kafaMtwags ae«. 
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Ki-ViruiK'hien Bretinmateriali'« nicht »o tehr von der InieiwitAt, 
nlo Ton der Menge der irrorderlicben WSrme abhitige. 
Dngi-geii sei in den früheren Oefeii, in denen eine unmiltel- 
bw« VciriMvniiuMt üMen Brnrnimterial« atatliud, «Be ln> 
taMMt Mr nUtm «inet •tarkm SchomleiiHragM oilar einM 
Oabllee» and des Verbranche* »ehr pober Hengni de« besten 
BrMHMloftf wfticlM wofdeDa ^^ofatdeni leiin bet Anvendoni^ 
diewr OcJbn die m den betreffenden Betrieben erforderlieben 
hohen Ttaiperataren nur eehwer ta erreichen und norh 
iH-hwprpr zu erhalten f;pweaen, wShr<>nd die HchwipHf^riltMi 
und l'nkiii«(<'ci iiiil der Griifsc du» Ofi'n» »iM-h wüchsen, 

i-r ii;n li drill Viirlragendi'it fe»r|!;eHti-llt. Jas» in «■iii«>ni 
gewöhn! ' )•! ricgflslnhliK'hinclziiri'n, der mit fturcm Breiin- 
HMUeriul Ul i.' 1/1 winl. imr J pCl. dfr frifugti'n WäriKi- von 
dem Slu)il iiili;< h' nmii ti »i rden, iwi du»» fant die ganze 
gTrofi»' Mriigi- ili r. wrlirnni lilrti Kok» K'difjlich iinfgi-wcnd«'! 
werde, um Jie SlaliUeliiiK Izhilzr zci erreii-hen und den Ofen 
auf (ii r^rllii'n zu erhalli-n. |)ai;i i;rti -. i i > in l inrni Ki'iretM'- 
i'u(ivi;;i-t.i (;flMhmtlzofcn, wenn .mi::.I <ii. Stiilil-.« hmelzhilzi' 
ern it hf leiflit, dici^^'IUe jui* h li-'i iii.'iNi:;fir« S.'lii.riisfriti- 

luc-' i'fi/iibehallen. und zwar inu lj mit r;: . r ■, i i IciJrü-rn.il-ia 
kli iiii II Mi iiii«' i-ine» aufwrdeni f;rrin;;erei> l<n'imMi.ili rinli--. 
Im iIi 11 <;ji'iri|i.n werdii dagegen der grr>r?iere Teil ilir \'ir- 
bnnniin;;«wiiniie vom Sinhl aufpenommiii (?}, wjihn nd der 
Rest vollkommen genüge, ilie Tieftel inid den Ol'en auf der 
nötigen Höhe der Temperatur zu erhallvo, Bo das;- nur eine 
eehr geringe Menge Wirme diirrh drn Scfconeleln eniweiehe,') 

Bei dem ferneren Vergleirhe der Betriebitzabten eine« 
gewUmlidiciii mit feetem Branmuiieriale geheilten Scbwcir»- 
olbae mal efnee tolebeii des Regeiteratirgaaqrelent elelit der 
VotOifMde MgeBde aerkwilrdtoe Rechaaqg Mf. 

BMenr verimoehto migenbr 3 Toanen gnter Kohlea 
in eiMT lehiiitiiiid^rn Schiebt, wihrand ein RMenentiralbn 
«tM denelbca LeletungafSbiglteit in dendben Zeit nngefllhr 
2 Tonnen nOtig balle, wae eine Br»t>nrni)« von nOt. Me- 
mache. Wenn aber beide Oefeii nur auf Sehweifshilse ||e- 
halteii wurden, ohne daas iniiii kallei Ki'» » einlege, e» er* 
forderte ein Ofen niil re»lem Hrenniimliriul u[i){ei3lbr 8*/* 
Tonnen Kohlen in 10 Sluiiden, wahrend der KeiseneralivgiiK- 
ofen büclistena '/t Tonne nötig hatte.') an da»», \v> im nnui 
nur eine gewisae Teniperadir lu-iziilieliullen bniuvhl, der Ite- 
genernlivga-iofen eine Kr»imrni-i von M>p('t. aufwei»!. während 
dif.. |ln- :\:V , hi tnifir. wenn lii ide Oefen Kifen In SehweilV- 
hil/'' ''I uiu-' H II. 

Pif he-r m'ift'li. sirti K''-iiIiu1t-' l'i inleMi jiiit' pi r^^ünl feher 
n<^ol>aelit ung 1)1 i \ mtiin;.'! ili n . ii.n Ii «.'IrlivM iti tiiiiin In n 
Füllen die ilunli die Anwendung der iiegeneralivgn»feuerung 

erreichten v.iri- ili' für Heiisweolte Bocb gnlCier« wareit und 

4(» bi» .M» |i('l lM-lnii;i'ii. 

Siemen* glaudt nun. dun li obige Ueiiai liliiii!;< 11 lui. Ii 
gewicaco «11 hallen, da»? Iiei der Rcgeiieralivgaslenei inig eine 
Flamme von -ehr hoher 'IVmperalur erlangt werde, wie »i4- 
bei Anwendung ton Slrahlung crfurderlieh tm, damit der 
gröfeere Teil der eo erseegten Wirme von dem tu erw«mivn- 
den Material« an^pnaaiMMi werde. Er aiehl nicbt ein, 
waram dar Wirmeverhranefaeort dieser Oefim nicht Us an 
•inett gewiHrn Onde vngraraeit and sngleirh eo geba« 
werden «olle, daaa die Flamme nicht mit den Seiten nnd dem 
OewAlU- di-aaelben tMjer mit dem tu erhilaenden Msteriale 
in Berührung komme. Der Herirhieri'latler i»1 mil dem Vor- 
lrai;endon um »v mehr einer Meinung, »U die.i »elbf>tven>lnnd- 
liehe Aufgaben IBr Jeden sind, der eich mit der Cnnairueiiou 
suleher Oefen beechifkigt. 

Nicbt nur die RegenentirgssAmeniag aelhat, eo engt der 



') Ea SMM hier darauf anfmerknm geraarbt werden, tUa» der 
StaU sieht liUiig itt, einmal mehr Wirme als d*a andere Mal auf- 
cnnehnMO. Dia mm Sehmrlten ii'>ii.:i' Würmemi'iiüi- rii liti t -i> h 
nur nach dem OewMit und der »|i> 'iii-.'ln-n Wurmo im.. Kmi^r» 
und iiit siebt abldlagig von dor An der *>cfi>D, tivi- l)r>'iiiiuuii<'riiilei> 
and der llrissag. 

*i Dac vlii^ ali>A hrifaett: ein mit foatem Bn>ttBmatmnl Kelieiz- 
ler Si liweir-ofen brauehl 3 - S' j — 'j Tonnim Kohlen, um da-. 
riiiK' li-)iie KiM'H auf S-|>«iHf.|iiiri" j,a brincen, ein !">((. Kefeneriitiv- 

g:i-.|..n ti.r iIi,-,!!,.. I.. i-ti.i,f^f-, Ii i-lnil 'lui. 1;. l- •.' - ' , - I' 'I' 1 

K'-Iil.ii. !>:,. -II.;..!. ., I ■ ,„ L'rii:iiii-ti'!i il. r 1;. 1.. i,. 1 1 - j ,. 

Öfen •lii-r: d.r \ <>rli»f<i inle hül >enie /.»lilcn wlileclil «iu|i|iirt. 



Vortragende, flihre auf di<-«e ConatraetionasTt und Anwendasg 
der Flamme bin, sondern die Brfabmng lehre aneh, dSM 
duinil eine gntfae Brennstnffersparni« erreicht werde, wom ia 
vielni Fillm noch die indirectea Erepamisie hinnf»ll|l 
werden aSiecn, wekfee emiek werden dnrch ein betiMiiliai 
Tennebites Aneliriqgen oder dnreh eins hnsserw Qaslült dss er- 
sengten Materisles oder dmeh Mngere Daner der Ocftn. 
R» kOone darOher kein Zweifei obwsllen, dsas die »ehr be- 
deutenden Erfolge einer verbesserten Qimlilfit nnd i-im-» ver- 
mehrten Anabringenn, neben einer Mngert'ii Dauer d<>» Of- ii'^. 
nur erreiclil werden kömn-n, wenn die .Xrbeilxilamme nitli' 
unniiitelhar auf die Malerinlien im Ofen wirken küim«, weil 
anderenfalls der Verbrennun^-'proceKx durch die BerSbrasg 
<ler Flamme mil den umgeln'uden festen Kör|>eni immer zer- 
»lön werde. Es üei anzunehmen, daaa die fealen zu eihilieii- 

t den Mnterinlien durch die FInmnie zersetzt wenlen, und da»» 

j die FInnnne. werm sie mit einem fealen Körper in Hi rühruiig 
kiiniHK'. mehr mlrr vveni(;"r. ji' niii'h iler Sii' -Ijuiz , (iexialt 
lu'il 'lVi)!j>iT;itiir di'>^i-lliiMi. u!'l:i k'ililt "fnliv AN Hi'Wei.i ITir 
li tzleren Im kdimteii l iiKtiiinl liihTl ili i VnrtrssiMide die 
kannte 'riialKintte jiii . ilni«M. wi-nri ninn in ilie Milte einer 
I.enchtgJisHjiinrne einen (llii^lali oder ein.- < lljiTÖhre 1 iiiführe, 
die l'liiiniiie ^iifiirl liunkler brenne inul eine urolKi- Menge 
KiilV alisetze. Da.-. tTiliie zu dem Seliliis«i-. dii^> eine ijiHe 
Fliunnie. mliT, niil »ndiTen Winten, eine vulUliindii;!' \ > t- 
lirennniig nur in einem offenen, freien und geiiügeml grol'uen 
Räume »laltfinden könne, der den Gitaefl gesintle, zu verbren- 
in-n, ohne mit fe»teii Ci egenslSnden in Berührung zu k<immen. 

Um die Vorteile deutlich erkennen zu lasaen, weiche 
er durch die Anwendang seines neuen Sy Siems erlangt bsbe, 
fahrt Sienens folmde Beindsle sa. 

Ein vor 10 Mhrsn ia iDresden erhaolar R^gs na r i i i r- 
GfaMofen enthielt 10 HMIni, in welehan nndM dss am 
Tsge SS msrbsitcndfl Olss geeehmelsen warde; dsr Otm 
pmdsdrte Ug^cb dM Olss fir 8000 FIsaeheo in einsr 
siebenslfindigen Schiebt, oder, nach Abmg des Verisstts 
dureh Hafi-nbruch. monatlich für TnofH) bi« »nono Flaeehes. 
Die Hfifen biellim etwa '.i Wochen, und der Ofen «elbat nSf 
elwa <i Monate; wülhrend dieaer /.eit waren \ielfache Kepara- 
Inren nötig, die seine Pruductiim bemmlen. ') 

CegetiwSrfig pr<>duoin> dern-lbe Ofen mit dersdben Menge 
Hrennmateriul und denselben Malerialuietigen tIgUch Olss fSr 
')OIMl Flaoi'heii in neuu»ti'mdii;er -Schicht, wa* eine roonadiche 
l'rodnction von l.'lliiiilii Iiis I KKKIO KiHsrIien auumnehe. K« 
k<inimen weniu'i r llitli tiliriii In- vor; weniger Iteparaturen 
si ii'ii erfoiderlii Ii. imi i. r l'iri tmsioffverbraueh sw-i verringert. 

I Da« tibi" werde <iiil'-i rdi in luii einem w<ddfeileren (lemenge 
al- liislier hergestellt iitiil liulie doch eine weit b<-«»er<' 11'- 

I siliittVenheit. Die llälVii hulti-n nerad*' die doppelle /eit 
und vermiigeii nielir ni- il-: iniiii . 1 zu schmelzen, wal i ' i l 
der (Meli »elbst ;i Jahre iiu.thallen köiuke, d. h. er halte ünial 
Sil lanue und acbmelte mehr als 9mBl soviel, als vor seinem 

l inbau. 

Kin anden-r Ofen, aus de»»i-n (Jias Lampcincylindur ge- 
maclit werden, gebe noch gfin»ligere Kesullale, Dae ange- 
wandte tiemenge sei schwerer »ehinelzbar, als das für Flaschen» 
und anfscrdem mAsse das Glaa ganz weifr« sein. Man Sil 
min imstsnds, dieee liessere Olaaiaoite in oflenen Hlfcn as 
machent d. h. in gleicher Waiie, wie gewfihnlicfacs Olss ge- 
macht wird- Das H asn k n t s«i> dsas die froher sam ScbaM- 
aen Crfnerer OlassMten henattlen gaacblnsseaen Hiftnt in 
welchen dertihssata oder das Gemenge vor dem nnmitlelbsn« 
Bfaiflusse der Flaume geeebatst wu-, nicht mehr nötig seim, 
wodurch eine betriehilicbe BrsparDis an Ulfen and Pencmngi- 
material erreiebt werde.*) 

'1 Nach binln-nBen von Siemens »taintnendeii Herii-liten laitti'n 

(«•in« Iti-uiii' ri.iiv . <llsii.i'ifi>n weBi'ntli<'h bi-ssi-re lti>>ultiite. al- dii-i-r 
Sttfzun i i-> h. 

' I><'r Ilerii liii-rstaili-r hat lu'bun vor 5 .lahreo einen Glii»li«'cn- 

I (ifen mit tiii^tVueriing, ohne nigmannte liegenentioii. aber mil guter 
LflfterhilzniiK, Melinit, in welchem iiun nur fi liifen mnnatlirk 
114000 KormallliiM lirii • iMast-u unnli-n. wa» fBr niien l'feti mÜ 
I l«l lliifrn I'IOIMIII h in i lim niKmiieht. 

' ■') l>i.-e V. tili- iiitli. liiMi K.irlwliritt.- sind an anderen Stellee 

-. Inni I,. il..|,:..Ti.l ril.,.tl|.-||. iliit.-lti iiiiin t'iir Iv«!.-» ».'il'-i'- l'i ii-telgls» 
I iiichl i'iuiual llälV'ii, »oink-m xigar nur \\anDeo braucht. 
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günstige Erfolge a«ieii in StMatSkmimUm 
tall oMwna Hwd «rSah wwdMi. Anf dm Lmdore Sienrna 
8tc«l Works bei Swanw» 1011011 die Ocfeit, die Bade vorigen 
anti im AnlaqgB diMM Jahrat IBr dleio tum IMrawIhode 
uiiigfänderl worden wien, adion die nach der Mlien Art inr 
»elbeii Zeit wiedvrliefgüelolllen Oefen übcrdaiiert lieban, wfih- 
rrnd »ie sugleich gleich niirsiger arbeiten «md infolge dtr 
Ki-riiif;or<<n Oxyduliun de» MelalleR einen lH>iiser<*n Srahi nnd 
{{rürMTfs Ausbringen geben, waa dadurch licwiMen wvrd«, 
daM J4>lst mehr ürt pro Toniw Kiihfixen errnrtliTlirh >tei, um 
ee l)ia sn deninelben Grade xu enlknhlt^n, Mnn ni-hnH* üchoii 

jetzt an, «Ihm dieeo Oefcn 5 »der d iiiiit «•> lnti);i- tli rii 

würili-ti. nl> die alti-n, wftlirend iiigleii-li imi»' gitilVi' Kr8|i»riii» 
in d«>m Verbrauche von Brennmal<>riiii errriihi «ci. IHr««' 
Hi'ixinHhiid« «rerdü jrizl auch »nf «iiiim'ii mnlruMi Sljihl- 
srliiiK'lzwerkeii in Knaliiiid an>5i wiiriilt iiml jdiili da Jiuf-or- 
iirdriitlii'b vr)rl'ilhiirt f;i'|iin<l''ii, \\<\ niun ! TiilKiitilif;!-, Stiibl 
aUN Uiilii'i'>i'ii i;.'ririi;<'r ' ilnii li Anw i inlniii; riiu r liu- 
■iB4.'h<'ii Au-Inlri t ari^ Im rzii-^b llrii. 

Imii»' HiuliTt' wirlili^'* A II« i-r iluii^ liiiilc iiii i lt*i/ tii-'l j»' nl»- 
Iii i Si liiiiii ili - . N\'al/- lind l'iiiiii> lrir. ti . in wi l. ln'!.. \v. il ilir 
l''liiiiiiii<' die ni «i> ni < llrti zu «»nm mli n ( ii gi ri-liinilr nn lil 
l-i'Miliri', iIiT Itj-^bi-r diirrli 0\ ..i;!! inu \ .m m -Jirhrf Al'l'iJttid 
-i hr VI riniiidi'il S4-u Itoi Sl;ihli;liilni(-'ii vcrurMn'li'' die bl»- 
hi'rij;«- Hiiiiliriin^ dir Kliunn.i' inil ili 11 lilnrki'ii Rulbnuli, 
wrirlitr hiiU diiiili Kaiilini inn.' . besiinder» »ii dvn I'A'krn 
der HInc'kc «der Lup|i<'n, bemerkbar mache, M>bald dii-«e xnr 
VVrarbeitiing unter ilvti llaititiivr »der in die Wulzen kSnien. 
Die Beseitigung der iu> xerrinaenen Stellen reniranehe einen 
wefetitlii-heii Arbeiieaufenlhali, ala» nicht nur eine Material-, 
».lindern auch Zcit««ncli««nd«ii|i nad mnehnMl werden die 
I^uppcn für die bMÜMlebtigim 2kmek« TnHetCndif rabrancli- 
ber. Bei der »SlmlilnngtlbiKmiig« dagcfen «ei dieeer Grand 
n VarloMen nicht mehr rorhMidM, eo dnaa eine Ertpenda 
inllilge der NidMouduliott dea Metdlea atattSnde. In Sobwcire- 
fffen lilr Bieen aei der Oewbia durch geringeren Abbrand 
noch viel bedenlender. «I« in Stahlglfibnfcn, weil erstere mit 
higherer Temperatur arbeiten; anch lawie airh daH Kiaen 
leichter whvreir»'n, weil ea ohne Bertitiruiiii mit der Flamme 
erhitzt «ei. 

Nach dem Vr)r1r«Ä«'ndcn »nllen Siliw.ir^.if'in mriglirhM 
lang gemacht werden, utn einen i1r»lo fimi^i ii-n Kanin IVir 
die Enlwicklnng der Flanune zu erbalini , und iiiu Blöcke, 
Lappen oder i'arki'ti- ^i-niiui-nd weil aiiit rliinnder legen CU 
Unnen, damit die Mrabb inii' Wärme sie von allen Seiten er- 
reichen krmne. 

Hi'i iltr AiiWiiidiini; ilie-ir iieiuMi Heiifnnlli<ule znrn 
l'uddelii vej e> \"rl('ilh:*lt. in einem ()teii eine i;r""'lVere Anzitbl 
llenle 7M elrieliten 1 )iesel l.eti .«ollen eiitweiler in zwei 
Heile II Mi :i.vi;eHi iliiel Vieiileli. li,!-^ ilie Kelire iiiil Jellrl Seile 

i|i I llen^ Kflieiteii, oder man solle den Ufen huleiaeiifürmig 

einri« Ilten, .>!<• druts die Leiitt alle uf einer Seile dct Ofena 

artieilen können. ') 

Filr vieli* Miniere Aiiwen<liineen dei, »tSeuen Sv-ilene»- 
seien iiitweder Versiiilie in Au^Mebt f^enomnien oder aui'li 
Reblin grmaebt; z. B. um Ke^sel mit (hin zu heizen. I)er 
Vortrafieiide giebl zu iHilenkeii, welche «»(Jebeure Abküblung 
eine «einer AiMtcht nach iHHV heifae (iasHammc durch 
die etwa nur bis auf 1^5** erwärmten Keatiel Wandungen er- 
fithre, und teilt nit| daaa er in diesen Fall» de» OnDdaats 
helbigt habe, sich die FlmaM fai dam freien Rann* des 
Feuerrohres veraebren am Issaen« ohne ihr a« fcataoen, die 
Wsndotigen vor der ahittgebsbten ToUslindjgw Tsibrenaniig 
ra baidhran, an daaa nar die TerbrannuaiBipndncl« b un- 
nrfndhara Bnihraim mit festen KArpern komnsR kAanen. 
Durch diese Einriehtung werde eine volUtindiga und rmuch- 
iosa VsrlNrennni^ und eine Ungrre Dauer der I^Mel erreichli 
deren Wandnagen mehr durch die unmittellMre Berührung 
der Flamuie als ans irgend einem anderen Grunde angegriffen 

'j llierxii M?i lienH'ikl, da»i «okbc icntrwn Puddelüfra M'lieu »eil 
mebrcren Jahna in Saluo Taijan ha fietrirbc und aiKh buMeM- 
fnrarige OefM mImw vieffai-h hMrhrlelmi Med. Orsaer. TMl^ de 
mctairaivi«. Rand II, S 197 n. MV 

^ Soh-he Temperataren innd narh grnshni winwnarlHiftlirlien 
UBten>uelieDKeB narmiehliar. 



würden. Dis nichl durch die Slruhlung flberlnigene WSrme 
der Flaama werde nach ndlalindfaaer Verbrennung in un- 
miilelbare Berflhrnag mit den Wandnnigen das KtmcIs und 
seiner Reftraeralomi gebracht nnd ao rollsiCndig auagpnntstt 
daas eine BrapurniB an Emmmaterial bis tu SA pCt. durch 
diese Heismelliodn gesichert sei, ') 

Nach dem Vnriragenden sollen nun die in der l'raxiii 
erreichten Rrfnlge uncweifelhnn zeigen, da»» alle in der 
Indualric benutzten Heizapparate, bei denen keine aua che- 
mischen Orüniteii nolwendi;;>- uiunillelbnre Kerriliruiig der 
Klamme mit den zu erwärmenden Slniren erforderlich iat, 
we«enllirb durch .VnwendniiK di> < inindMitzt« vcrbejtsert 
wer«len. die Wärme der Klaintne nur durch Strahlung z« 
iilierlragen, wfihrend die Wirme der vnllsiiiiidii; verbrannten 
l'niilnile durch Benihriiiig nutzbar pein«<lii wiTdim soll. 
Fine vnlUl.'indiße Verbreriniinf; der Hn iinsiolle wer<le durrli 
dieae HeiziiH-lbode bewiikl und >i>iiii( der sebädliche Rniich 
^»nz be)*eili<;l. NieiniiN lölib' sirli Hanrli , wenn die Ver- 
brennuiii; \ ell-i;iinJii; M'i: (iiip> U' ii imcn . «i im ili'* l'Liinme 
mit fehlen Kiir[eMt in Hernliriini; k<ininie, wiidiireli di-r Ver- 
breniiuiij;i>|ii' .1 e«-< n liemnii winli'- .\iis ilie.',eiii (iinnde 
rauchten Zie;;i l. iien iiie!-.reii|. iU ruieliilnir, (b nn die in ihnen 
mit Mnbe er/eii<;fe |-'liininn' «'-i t;e/ w uii^eii . .«ntVnl die kalten 
Steine zu beirilneii. niiil kiiiine ihilier iini' in i-elir weiiij; 
vollkommener und »parnanier Wi i»e wirken 

Der Vorlrapemle bat iiilM-lreff der HegenernlivIVnerungen 
häufig die Bemerkuii): gemacht, dnss eine kinve Verbrenniin|;s- 
kainnier aletx unßeiiüßeiide Kexiillnte gelic, nnd S4-Iireibt 
dies dem UmMande zu, dass die Flamme, kaum gebildet, 
»cbun durch den Fuchs in das Uitterwerk der I^egeneraloren 
trete, wa ihre Verbrennung gehindert md suniit Rauch cs- 
bfldel wurde. *) Um gut zu arbeilen, mSss a «in Siegel- uder 
Tftpferolbn so gtbaut sein, daaa die Fhuame selbst erst in 
ainnn frnen Baum amthrraaea klinne, bevor sia in Berühnng 
mit den SMriam oder Thanmnuraa tratOb Auch ZiiriidcatltUttinns- 
alen, wie flbcrhnpt alle Oafen, in denen Muffig, Bflhfun, 
Tiegel and andere GeAase bcnalst werden, wArdea nach 
diesem neuen Verfahren viel UMfaumer nrlH-iten. 

Au<f dieaen verschiedenen Beschreibungen der Reßeneratie» 
gagfeinTiiiiKen, wie «ie jetzt angcwunüt werden, will der Vor- 
tragende klar gemacht haben, daa* die Wirme der I'lHmmc 
in zwei vernrhiedcnen, anf einander folgenden Zll^lümlen und 
Perioden luitztiar gemilcht werde: er »agt dann würtlich 
folgende»: 

Die Slr»bliiiip(>|wri"de mir ihrer durch hriebstmögliche 
Inlensitiit wiikiiiden Verbrennung i«t auf die ()fenkamiix-r 
be»rlirHnkl, weli lie !;riif«e Abniej^nnuen lial, um der Fliiinine 
freien Hauni tu Kiitwiikhin)» /■! celi<'ii, iiline sie durch 
Hindernisse in ihrer chemischen Thäligkeit zu sti'ireii. wtihreml. 
Wenn die Verbrennung itu F.nde i-<l nnd die Suiihlnne .iiir- 
gehnrl hat. wirk^iini zu sein'), die Vertireiiiuing>|iriidui le »n 
die* ln>e i t il i'-T \N "-rk der Kegenerriloren ihre n<»ch übrige 
\\'äinie lijidiiiih ;ilii; 'lien, diiss !>ie mit der (frofsen Oberiläehe 
der Sli'iiie in Ili rrilirniig koniiiieii. 

IliUe in zwei auf eiliundei lullenden rei iodeii nutzbar 
zu machen, ist also da.i neue System« des Voiirageiiden, 
inbctrelT des Hreiinninterinlverbnnicbes da« .sparaamtle und 
daa Ideal, welches seiner .Ansieht nach bei lülen Wimever* 
braucluMirlen angestrebt werden müsse. 

Znm ijchlu«»« (ügl der V«rira(nde WMih hioaa, daaa, 
obgleich die R^neralirleneruiw swar sehoa bekumit imd 
wegen ihrer Sparsamkeit und Wirlusrokeit aehon aeit vielen 
Jahren gewdrdigt sei« doch die aasscUiebUehe Anwen- 
dua|E der airdikndian Wirme dar Fluame allein für die 
Heiskammer bestfamat sein werde« Resultate an erben, welche 
alle bfaher schon erreichte» noch weit Shertrenen, and dass 
deshalb ihre Anwendung in der ladoatiie in einem Ifafse an- 
ndimen werde, welrhe sofsr ihre wirmsten Buwnndercr vor 
niefit Isnger SSelt kaum für möglleh igidiaHen hitlen. 



') In dl r ni-i-oMon wurde die» von Hra. J. Lowthian Bell 

sehr aiiiietweifell. 

*j Naeb den Mheren Rerirhien Aber Krgmeratir&ieB WSiva 
diese ■Vorcllnp' in ihnen gans niimriglMi, «eil Laft uad Gas 
rrgenrrirt waren. 

^ Die Strahlung wirkt «o laags WtiuM «arhaadeu: es ist keine 
Wirme ohaa StnUeng deakbar. 
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Nach Anticht d«-« Ri-rirlilcr«l«llvrs i«t keine VeranlM«ung 
vorlHwd<>n, imiz den hpiipiitendcn AnMhcns, walchea der Vor- 
tncuMle g«-nii-r8t, den b«wbri«lMacn bakuinini dofiiebeD 
dNBMeh-phyBikaliacfacfl Vorgimg, waidier in der Ptwm imaMr 
Aowwdaiig gefandan hat, liNMii* »moca SjMtm* Mm 

B. U«l>«r aina n*«* Form «isM R«graer»ti*- 
ofena« geaannt BathA-Ofea, apraeh F. W. Diek ua 
OlaMOw. Nach MHn<T Anjpibe iM der Ofen dan-h fji-niein- 
■clumBebe Arbeit vun Rilcy. dan BeiriebaleiK r der Steel 
CaoipaBy of Sootlaadi und ihm efllstanden nnd anf den New- 
hM-wari» dar OaMUtchaft Riii>K«-folirl. 

Der iieiip Ofen iiiifri «riti-idi't sich im Principe nicht vom 
Siemens - ()f«'n , ."oiidf-ni mir in der Conslrurlijin nnd An- 
ordnung der i^inielncii Teile, wt-lche durch Zeichnungpn nnd 
ein Modell eine« 13'-Stahliichroelzofen vemrifii'hHidichl wnren. 

Bei nllen bisherigen Siemen» ■( )efcti hildetPii der Ofen 
und die Regeiteraloreii Telli- fineii RcnieinftehHfllirhrti Mimi-r- 
wrrki-K. wShri iid dii «r bei der neuen Anordnung; vtiti eiiuuid«'/ 
C-trtiiiit |i ii r r.il M>ii l>i-<iiiiidKr<-m Rchniiedeisernem oder 
Hlahlrriicni Mantrl iin>(;rl>in !«t, IVr rinfiirtiil>' di<v-«'n An- 
nrdtiiiM|4>-ii t-iiimjin'i-liriiili' i^'ncr^. Imiii . « .wolil fTu di n Ofün 
hIk ilif vi< r f*iii;> iiannipii Kfgi iK ralon'n, i.-l d' i i1< " Kri'ises. 

i ( ifrn inlil auf einem diin b Trüecr pi -tfilzii ii Boden, 
ist ahn Villi iiiitti« vnllstindig ziigänfili-h . eiin' Kiiirichtuiig, 
wrplihe dfu Bilden iiiikülilt und die Walirsi lieiiillilikeil eines 
Durcbbmrhe» vertiiindert. Die Repeneraloren Hieben pnar- 
woiso und unabhängig von eitmnder neben dein Oten, hiiid 
also den Gefiihrt^n eines' Diirebbrnelie« auch nicht ausgesetzt 
and haben, «aa beannderü hervorgehoben werden nrasa, nicIlU 
ala ihr ei^euea 6e wicht in tragen. Der Ofen aadereneita 
arird nieiit von 4eii Rmaneratnren getragm, «faie BinriehtMi^g, 
die iich tn» aailial ainiMiK; denn me adilecfatcfe Stltiei 
ab eine üaaae wailbgnilieBden Maaerweikca« weidiaa daa 
Gewicht einaa OCnia nnd aainaa gaaahaMlaaoaa lalMke» tngan 
maaa, wie daa bei d«n Mgenaimten Siemana'aalicn Ifagena- 
ratiTSren der Fall ist, kann man nach Analeht daa Vnrtrageiw 
den schwerlich finden. 

An den übrigen Rinrichtangen der Steinen s-Oefen i»l bis 
auf die benutzten Si-liieber nur Abmessniig der Mengen der 
Abhitze, welche dnnh die Gas- und Ijuftregeneralnren gehen 
sollen, nicht» geändert. Die Abhitzcschieber jedwh hftit der 
Vortragende für »ehr notwendig, nni den Luftgeneratoren 
davon mehr als den Gasregeneratoren zuführen zu können. 

Die Vernuche, um die iitigedeulelen Verbejwerungen ein- 
zuführen, begannen im Jahre IHHK auf den Newtun-Wcirks 
mit der ,\n»endiing von basischer .XnsfTitieniri!; »mi Sirm iis- 
Defen- Di^ ^e in eiiieui l-l'-()feri geiu:e'lili';i \'' i_siii hi- i-rj^alieii 
l>i-: li- I Till' ntiSfiigeii Selilackennietige d ;•■ N ' i « i tiilit;kril einen 
tx'M iijLicit'ii SililarkeiiHlilln^^e» auf einer fiiilHTt'Si Sohle als 
der des lli^heri);ell AbMieliliK lie> Fi riier wurtl' ii ^ie in ili-m 
griif^en Ofen /ii li-iier. weilialb ein kleiiHT tJ'-Ofeii ertlelitet 
wurde, l in ili'.-teii Boden, welclier au ilcn Hi i ülii aiiij^slelli-n 
von ln«>iM her und ?»iiiirer Au^fürleruiif; immer iioeli «elir litt, 
leii hler re|i.iriren iii ki'winen . wurde er dadurch beweglich 
geinncht. d»!c> uiun ihn auf einen Wwgen setzte. Trolx der 
uioatändlicheren Anordnung war dieser Ofen in Ausführung 
and Betrieb billiger als die bisherigen, und ward« man so 
auf die Anerdaaiigaa geRtbrt, Ober welche dieser Vortrag 
hiiiJait md daran flinammllitit der Name Batho-Ofen ge- 
gebca bt 

Der eieie CMin war darah wi^pncht liegende guaMÖaeme 
Triiger b dar gann Uaga daa M an a w r ai Sae in der Höbe 
«br DndiKnbn, d. b. in dar Hfilia der OberiUelie daa Metall- 
bade« nnd in der Höhe der Widerlagslinbi rarankerL Diaae 
TrCger wurden durrh leichte gnsaeiseme SfXnder (^halten, 
ao das« der gnnze Ofen durch ein eisernes, vom Ititden ganz 
iwabhängiges (te»tell zimnmmengehallen war. 

Dieser Verbcs^-eriiiiu folgte die unabhängige Slclliuig der 
kreiafStnnigeti Ki gem raloren und damit «neb der>'n Bekleidung 
mit einem blechmantel au» Biaen oder Stahl. Darauf worden 
daa OewSlbc daa Ofinia nnd db Decken dar Rcftaarahiran 



dnreh eiaeme Rahmen gefaast und abnehmbar grmacbt, iraa 
Aaabeatemiigen doa Ofens und dee Gitterwerkea der letatereR 
eebr erlnVhtert; aar Dichtung werden dies« Kappen in aimi 
aaf den Seil, ninanam liegeode Schidit Sand gMa l at . An 
Sblla der gemauerten Ztge mrden eiaeme mit einem Stein 
antgemaaerte RAbnm angewandt Um ein ao achwataa SMck, 
wb daa gralkaOewüni«, ao aaMan ab mSglidi heben in wlliaMi. 
werde in desaen Mitte ein dnroh eben baaoadareii Dackel 
verschlnaaenes Einlegeloch angebracht. In einem vor 5 Monaten 
«rbenlen mit diesen Verbeaaemngen rerseh«iien Veraachanfai 
von 4' wnnien auf den Rlochaim Works in utoiiileirbrocbaaaiB 
Betriebe in H Stunden M,»' weichen Stahles erzeugt. Ia 
leiüien Mi<iiiiie V, iinie der Ofen heuulxt, um zerbmchenc Wallen 
! und .indere grofse Stück« bis au 8' Gewicht an acbawlaao, 
welche diireh einen Kran gebobeo nnd dnrdi daa OewSlbe 
eingeaetat wurden. 

Waben vnn 3 bb 4* Gewicht wardni in 9 Slimden mit 
' einer orhebliehen BrsjMurnng etngracbmalaaai. Bnber wurden 
die Walze» mit Dynamit nnd einem Koaltnanirwande von 

Ii* sh. Od. (nr I' gesprengt, wSbrend db gewonnenen SiSdte 
nur MO sb. für I' wert waren; Jettt wet^on ai« mit einem 
Gesanmitkostenaufwande für Feuerong und Arbeil Von 6 ah. 
H d. für 1' geschmolzen und itind ala Roheieenmaaaeb von 

vitrzügliclier (jualitüt verwertbar. 

Weil dieser Ofen sich in seinem Bei riebe von Anfang an 
als vnrtailliaft erwiemi. und weil keine der tiei neuen Kin- 
richtmgeB annsl immer eintretenden Schwierigkeiten Vtirksmen, 
baute man einen Ofen von Ii'. .Mau glaubte zueral, es würde, 
da die Flamme nicht unmillelliar unicr dem Gewölbe hinzieht. 
niAglich sein, gewöhnliche feuerfeste Steine für da* Gewölbe 
zu gebraurheii. l)ie»e schmolzen aber in kürzester Zeit ab 
nnd iiiii!<^ti-ii durch Dinassteine ersetzt werden. Dadnrcli, 
da*s die (iewölbe de» Ofens und der Regeneratoren beweglich 
sind, uiiii vv. il L'> « liliiiüi li in letzteren nur die oberen Steinlagen 
efsel^t /II \vi i .i- h l.'iiui hvii. sind i-iwaige Re|iaratnren sehr 
rairii zu inai I i'::, im (i.-y.T-sal/i' zu Sifmeus-Oefen, bei denen 
.■■ie hekaiiiL'lii :i -i ljr haiilii.^ -I.irciiii and kostspielig sind. Der 
Ofe» i«l ü^ M^eii» iiarb monatlichem Betriebe noch so gut 
wie neu l'u« die .Vii.^istrahlung zu veriiiiiideni, ist derselbe 
mit IliiiUf-teiiieM von .'Ifi,'»'"'", die Regeneratoren mit fener- 
l'e,(i'ii Sieiiieii villi .nis^i-iiinuert , iiud «oll man die 

llamJ ohne Buscliwi rde di iii Maulel um >>'"" ilieken Stahl- 

hlerheii bi« auf ii uiiIi-tii kiuiiieii 

Der iiiiKTe Dtiir. liiHJ« l'J'-OI'ens ist ^tiOO"""; ilessen 
Regeneriil :eii hat i ii elwa i'diiii"" Dinr., i-inen .Mantel aus 
,')"m-Stalilli]i I hell und .>leheTi mit dem Ofen nur linrch Ki'iliren 
in Veriiiiiiiiing. welche abwecb.selnd »l* Luft- utiH < ia"/uleitung 
oder als Abbitzeableitungen dienen und von den t '<>u«lrn< leuren 
Batho-Köhren genannt werden. Die Regeneratoren haben in 
verschiedenen ilflhen Thüren, um die Steint; leichter ein- 
ond aiuBctzm an kSnnen, und über der Flnraohle SchautAdier, 
um wthrend dca Betriebca daa Initere beobachten au kflnnen. 
Db Kanib nnd Ventile aar UmateUaag aind nbhl «vwihnean- 
werL Man beababbtigl m deiaelben Weile aoarobl Stahl» 

I bIncfcMm mb mmmefbrachcnam Benrfaba «b Oefan Or 
Giefeereba and Obihfltlen tu bauen. 

Die Vorteile dieser neuen Anoidnung werden ram Vor- 
tragenden wie folgt angjegebcn: 

Infolge der Lnabhiogigkdt der etaiainan Ttib von ein» 
ander, dann, weil daa Manarweifc knine «ehumflu Qawiebia 
tragen branebt, und bfolge dar kraiaffirmigiea Gestalt abd db 
(Br eine Anbge ndtigeti Kneten Ar MateriaHen mid Axbeit 
roSglichst vermindert. 

Ks sollet) die Kosten der Scbmelnöfen dieece Sjratemea, 
bei gleichem Inhalte, weniger als '/« der Kosten der Siemens* 
Oefen gewSliylieher Fnrtn betragen. 

I Die Anordnung von beweglichen Gewölbi'n nnd Decken 

geslnllel, diew wie Gonverlerböden zur Auswechselung Iwrrit 
/ti halten. Von grttfscra Vorteile Millen ancb db dbhlea 

I Bleehmünlel d«>slialb sein, weil kein« Luft von anhan in die 

j Kegeiieraloren oder Züge gelangen kann. 

I (Fontaiaai« fii%L) 
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Sitztmg^bericiite der Bezirksvereine. 



Einjti'fpinfcea Sw Aagnit 1804. 
Anchener ResirkaTerein. 

VerMUmlilDi! v<ini 4. Juni I8JM. — Vnr-iUi'udcr: Hr. Ar- 
bent. Sfhriftl&bn>r: Iii. It. J. I>i'|iy.«. .Vnw. Muil 37 Mit- 
glieder. 

7m Arr ZnM-hrift IJannuv.Tw li. n H. xirk-v.niiio tn'tr<<ff«>oil 
BiTm-htixHUgru dvr Ki-al^ti lnilt u Ii.-«*. l!i'iili.'ymrm>i<'ii Ki'in- rkl 
il«r Vor»ilU!iuti*, <!■■'>• iI<t V<>p>laii<i iiod lu'zii^'lirln' (ViinmiKnioD 
im (ÜIMr VtH-bpratuni; lUhin iu-IiIüiimk cmwrdeu n'ieii, .sii-li im (iriiad- 
Itvdanken aiK <it>u Aii^f('ihrun|{<>ii d«« Hannnvorm-hra Va'iviiMn' «in- 
V4*n*l»iiilfn xti erklüri'H. i^hImi-Ij von wiMtprrn >'<-hrilfteo 10 diAfiM* SmIm 
All^tunll 7.1) n> riini'ri, ilii liir iIm- t<'< liuir' Ii>' Lanfhahi die Kmü> 

r>i-|llll>-ll in lli*- llüti^'t-II ltt-l>Tllti;;illi^;>-tl lirilt<-ri 

N;i' lnli in Hr. I'ül/.cr «iMi'i iii !•• i;. ii-iiiint nm Ii i iiiii!. kNir- 
li-)(i-nil<t Wnrli' ^'«'Witlinit hat, wini (tu- lirrulutiuii in )H'i<ii)(U'm Siuni' 

HiManf maHil Hr. PüU«r noch HittsilaiiR fiber «■ Schnibra 
vom Srii'h»iM-h- Anhi>ltinliu-Iii.>n Verein, aalhafuiul VMarblM tut 
(jrüiuliii)^' eiiKT Uniii^tauiiiifakaM« im Injtwiwir W * ! »; dtr Antnm 

«tini v-iii diT ViT»jiminliinn iilit'i'li-lint. 

Iiu FruL' liJ^li'ii t> liinJ' -11 Ii .'t l' i:i;:. n: 
I. Wiiriii li<->.l. lil ilin Ciirp- ntiT Bn-niM ? 
9. Ist hei einei ll<>i'tidni<'k»a»hCrli'iliiO)>, in wcli-lier eiui)(c 
Klajuirbe>in>lir<- ((•u>.'<) uM'^ wxrUmi, di<i Cuntb-uctton mit 
•duMÜM- AriwiuflArh« för dn Gnrairiaf «dar «im giiw 
tMwrbeitrte PUiim'Iu' mit zwiwlira|tel»)||tcn GnaMniriim tob 
^'Biixi-r itnili- rnntiixii'ln-ny 

l>t I'i'i i-ini-r Htirln!rii' kwu*'-iTl''itunii i'iiii" <*Mm|M^n'«!iti'in>-- 
vrirriolitiinK *ii>. ;i>'kinipflteD Uleilifn mit iwiiirlieuat>U>f(- 

väB (iMiiiicnipti-ti^B) M-linicdciMniM Kinnra «iiw «mpf«al«m- 

«erte £ioricliluii|j? 

Z« ¥t»tß i mad 3 ergreift Hr. SavcUberK da» Wort und 
iMliHKkt, daaa n Dioh(uii|{i>n Flumu-bcn mit Vor- und R&cluipruDK 
Mit Mtcm Erfiilg an^cwttndi-t W(iril<'ii. In dvo Itauui xwiitchea Vor- 
■nd ntcitfipniiiK li'^'<' man i-inva I>i<'litun):i.ring Tun (.iunnii, Blei 
fMlt^r !«ODbt ^'f'i'i^ii' ti-ui NUitvital. ilr^»-n Dit'ki.' eo iii iMineMMii «ei, 
i\]tss Immiii .\iirriii:iti<Irr>it/>-ri •!<-r I' liii: .< Ih-nfläcban du DiflIltllBgB* 
matiTial };<'nüp'ud zui!amuii'nj<<'|iri'i'bt wi nli-. 

AI« AnagleickunKHTorrichtung w&nli'ii (J-rörmici- Knlin- ni» 
8rhrai<><ii<'iiM?D mit finl nufK<4ül«t«a Fbin<4'li<'n, denen man auch Vor- 
iind Kiifki'pran;; Kehen köono, mit KUlaim Ertalg aoftewendet. 

tWti^ticli l'rii4;i' 3 inarhl Hr Dr. Kureblinimvr die Uitleiluig, 
dafiM di«' ^••nunntf .\Q.'^;!li'ii'liiin;^!.vnrrii*litiiii^ riicbb. dagogail «io HO- 
boy*'ni-> Kiitir ihKt ^-iiM- tlrrliKari- .'>t'ipr hfii^K-p ') wuht SU «mpieUflll B«L 

Hr. äcbulz erüffaci «au Verbanillung 

mk den Hiaweisa daraa^ daw die wtfcBrmrjMilliwh Uarea Aiuniiroa- 
ge« da» Hn. B«irrM«aa^ R**iw gMagtiet «via ««idom die Bcq^ 

■ivbr XU vpianU»«'«, hii-li d-s Kopr<'Hiit.'U Waoter« 
n zu lii'ilieni'ii; nwu l.-ili' ii iln- AumcIiI, 
in da« WiM^r Uüiiglicii dr-« Kawtenpuokt«» den 
Lafk wdimai indenco fkabe er doeb. 



na Matt 
iaflaoiMra 
bei Fent 



Ftoatfiib 
dia in Titia 

Hr. 1 lerrmann habe den AurA Aamadang letctarer ta eisiclen- 

lii Ii NiRzrff. r; — S bin 14 von der Ariioit diT Brtricluidaropf- 
n.iiMliini — /u niiinf v-ranwiilagl. Dio Alihandlang Ton Hass- 
laoh'T, H'T iliv"!- llülic dos Nutioffeelr» ■■nlU'liiiI mm. lH-zi>'tii' «ich 
auf Aiila)!:vn. wciclii' tor ntwa 30 Jalircii (j.'m:i hl wiril. n ^l u ii, r.a 
einer 2cit alm, in der maa die Anw<'ndiiii|{ von vollkomDuMi ko- 
ItöbltaB Osapramron und Ton bohen K\|iuiiiiii>ii.|(rad«n in di-n dnnh 
Laft tMtarlebencit Arbeit&Riawhin«» wi-hIk gi kannt halw. Neuere 
Aalagtn zei^'ten alMT, daw man dnrh ganz andere NatzefTe- te hei 
dem GeWaiiehe von ge)>re»nter Luft für Fenitri>hanb«-n er/ieU n 
könne, al.- sulthe vnn 8 l>U 14 |><'t. S" hütten die mit ili in von 
• '.iriH't erlijiulen < 'nm^rwa'ir auf der (inihe Lrvm t du I ii nu in 
Helgiim angestellten VeraBclie ei-get-eii, da» der->elh<' mil einem 
NatMlectB TOD 85 pCl. ardeile. wiilM'i allerding» dareli vorr.üglicho 
AbliUilBiig»vurrM.-htan)!en die l.art »ich nur um 7" C eivAmit hab«. 
Obae Abküblune tfiihI'' ili.< l^rwr-nnuaf der auf ei«a i Atra. (|e> 
pre«s(cn Luft erheblieh r;ti. r lix/' r. gniiiegaa iwin. wa» allan be- 
mtl einen tln-nretiMlien Arlwit»v.ilnht vi.» mehr als 21 |i'"t. zur 
F^n baln-ii nifiMe, gaiij iiI'i^.m !.• u mhi li. h diiua -huiliiuliMiden 
LuRverlutt en , in den<^n eine lernen' C^iiell»! von Arbcit^Terlilüteo 
llegn. Der l.uftverln>t halH-, al« der in Rede stahaade Compreaaor 
tmrken )iHrio)>en worden ^i. 23 pt'L betragen. 

El B«i DUO C'ornet ferner uelunKrn, .^rbcrtnameUBIa I« con- 
»truiren, in deniüi diu in der gopre!«ten Luft BufgMpmelwrtti Arbeit 
■ebr vtwtWUwA durah hohe Biiiuuiouagrad« aaMeanUt mrde; ab 
Hitlol UMT Rrwinamg d«r livli wimadiniwieB Lall beairtsu Cwrnat 

Z. IsH.', S. 47(;. 
*i Z. lb)A, ä. 601. 



Griil"Miwa*»er »i)ii IS lii> 20' iiatCirliolier Teiu|>er»tur, und werde 
liAhKoIHe diireli h'M-h*t einfiielie V"'irnrlitiirii;eii in die A rtk'its'oylinder 
der Mu.- Iiiii" I ^. s|ii-it£t lind »'.\- du -. n »ledi r entfernt. Verdürbe 
iin der auf geuunnl«r tinihe zum Betriulk' aiuer uuterirdiscben ilM*«!- 
f&rdeniagMidaa» di«B«adaa HaaoUM hillea «rgabeu. daaa in diaan- 
Maaehiae, walrM aiÜ Luft tou rtwa 4' « Atm. SpanonuK und mit 
I 3 Füllnny irlnMieie, eiwa 9*» ptt. von der in der gi'prc««ten Luft 
aufpespeirlierteii ArlxMt wiiMlernewonnrn wunlen. Da diiw«! \'er^uehe 
mit gepii--|i'r Luft aiiuest.lll winJen seien, die ein« gerinnere 
Siiannun^; Imrte jU rlie Liifi. n. h-h" luiiti Ix i deu iih.Mi gedarlilen 
Venacbeu mit di'in * onipreMor erzeugt«, »<> Iii»»«- aieh uhne ««-ittfrea 



d«r aeaamiatn MataefiMt diaaer 
adttefn; M vial «tcha alxr daeh"«oU naab den müietaüliB V«r> 
ancbareialtitaa le«t, dat« dentallip «ia «abr gAni-tiger aoL Ziehe 
man nun in Brwiping. cUa^ die in Rade itenendi- .\nhii;e duMhaua 
neu und TontAglirb uii<erli>l(4iii iteweneii »ei rar Zeit der .VnsteOaaS 
gedachter Verauclie. «.n küun.i niiin n:iliirh> h die U-i die;ien erliaha* 
nen Nntieiliscte f&r die l'raxi» nieht uline «eilerc vorweitn; 
nehm« i 



cuUmk tei. den Nntsaffig«! «taa CompraMor» aar sa 70 pOt, 
der ArbeilKOiaacliine ebenfalla nur zu 70 pCt an. an kfioie man 
immer auf einen gManinlen Nutxefiect von rund M \>('L 

Ur. Sehnt / efwölint forner dio neuen, liidie Nutzeffeele [jeben- 
diMi .s'.;.;. [.ai .ibitti-vheii r,iiiipreKieiren vnn llAii.-»rt,' nnil dii-s v-iii 
diesem In^^enieiir v"r;:e..i iiljif;ene Sv..,i.mii der Ueiuitztinu' vun Kr.llien 
mit Wasi-orpcir^ter tür ■ ii.ri h l-ult tn-trieheneii .Vi 'iimi.siiihsi. Innen. 

Hr. Herrmann henierkl biirrauf, data /war in IUu>icbt auf 
dia Comproaaoren iieaaidiiiiw waaaiillidia VertM'iwernngea ersielt 
«eiea, infolge deren dieae llaaehiaea Ma Wirkuuehgrade erraiehea, 
daaa damit aber keSaeawi'K» die Redaakm «hobea aaiea, «eldte 
gegen eine Toiteilhsfte Ansnui/ung der Km]|_ dorch paeumatiadM 
UetM-rtr»i;<in); sii Ii );eltciid niai In n m&iiaten. So lange man nimlicb 
in den ili:n L >iie ^epre»»1e l.uft ln^we^ten K raftniaiichiueu von 
der Expauftion keinen iiebrancb niaebeii könne, («i die ipuue vorher 
im Cuiupreaeor xnr Lnftverdicfatani; nnf((aw«iidata Ainil ab var* 
lonin tu IwtnuJitea, iiml der teblielalidw Btfeet ai&aia Uaia mr- 
den, wie grofs aurh der Wirkuagograd daa Gtmpmaann aelbM »«in 
möge. Ge-,ien die Mägtiehkeit abn-, dioLnftdnrrh Evpaftmng «rirken 
;i! l:ii.Mn. »preihe die lieileiilende damit verlMiudeue Temperafur- 
iTii 1 -■.ri^^iin;;, wel- ho r.n KishiMnim Venintii-*!<uii^ /i'Ik-, wr-diirrlt der 
Ü' trieb in Frage ge-tollt werde. Dureh einige einim he Koiiouiigen 
weixt der Rediier nach, wie «ebon bei aebr geriii|;cn Exptiuitiaa- 
gratlen di« Ton)|KTa(ur der l.nfl weit unter diejnniti« d«a (refrier- 
eroiodrigt werde. So lango man dioeon Uelx-Utand nirbt 
U praktiacber Woii>« xii l>e»eiiit!eB Terniögo. 1*"^ 'i^b von der 
pnenmatimdien Transnsi^^i-in eine Apar:,.ii.i'' Kr-.iftnherlr:i)^uui; nicht 
erwnrten. 

Hr. Schulz erwidert auf diese .Vuslührungen, da<» dio von 
Hrn. Herr mann hvruebiwte Traiperaturerniedricunil bei der Rx- 
IwniiioD in der Ton Cornvt orbanten Arbeitamaa^lae eben dadurch 
verhindert w&ide, daaa man etwa 30" warmes Wawwr »taubformig 
in die ( jlinder apritae. Eit biaM< aieh ja sehr leicht b^rvchnen, 
wi'li in- \\ asKt-rnieni^en erfnnlerlieh seien, um die Temperatijr der 
.■ip.,iiilir.-ndi n Luit mui.t ili.'-i n f'in-iiinden üIht dem Gefrierpunkt 
lu erhallen, miil um wieviel ^iell dalwi diexn Eionpritzwaaecr abkühle. 
I>ie>e KoehonniEvtt «eim auch von den InKvnieuixn UatiTa nad 
Bauticr, wdcDe die godaehten Voniuehe aogcatHll liSttnn, vor- 
;.'<>iu>ttiinen und vernfliintliefat worden, und eijjeb« »ich, dit-» <)ie 
Ue.iiiluiii' iliesiT Keehnungen rreht gxit &ber«natimmten mit den 
wirklich verbrauchten Mengen vnn KinHpriIxw»..M'r und d l-fdi- 
aehleteii AbkiihluiJK' de>-. ll.,.n. I in- 1 liiil>;ii Ii. . da.-- Im 1. ni I ;..ii::i 
der mit ' .i Krdhing arlieitendeu Ma.-ehiue Kinlnlduu^ virmieden 
wurden t-oi «ntl die verhrnuehte Luft mich mit + 5** t*. aua den 
t'ylinderii trete, bestehe einmal, und liege kein Grund vor, die An- 
gaben der genannten logenienre in Zweifel zu liehen. 

Hr. Hilt bemerkt lennAebiit, daK.« die in der .\bhandlnnff TOB 
Ha-^Iiifltef nl- Vur/''ff—t dir Siiurhrfn-ker f":nnpr.'wiiimiunla(;eii 
ani:efiihii' r. /.-.lil 'u. umI" 'l. l.i- Hl . 11- j : in n M u -i'-n '-i .'' j. ii- ?.iiw-'it 
ihm ,'nnnrrheb üfi, keine+wi^f« auf die indicirlen Lei.-.tuugen tler mit 
Luft l>i'triob<joen Ua»cbinen, »ondom auf die wirklich erzivllc Nnls- 
tin>tung'/ au« dem xur Verwendung gelaugton Dampf aicb 

'} ffin« iacwladMa vwipnaaunene i^üfnnif der angesooaaea 
Abluudlang vnn Ha.%»laeher in Band .WH der ZFjti.<'hrifl für oerg- 
Hitten- und Sslineuwei^en hat er(;. ben, dn.v< ib.. effei tive Nutzleixtung 
der Compr.-uviiren zu M) bi» 'M pCt. der thorcli-chcn Lnftmeoge 
eriiini.-lt »iirdi-, je lue lid.Mii di.' ( 1. -- Im inii:|;keit der Uetriob!.- 
maM.'kiue und die l'reMung der gopr<-«M>leu Luft «'ntbaKlt««. Di«»c 
Laiatnag venuiuden UaaaUahar nntar Aaaahaia «iaaaMBtea fc e t «« 
TMi aar .iO |iCt. fBr da« Dampf la dar Batriebanaaddac luaidiat 
auf die llAlfto; M>dann iK-nn lini l «r, ilv» unter VeniaeliUnfigung 
aller Eapwuiuuii Wirkung uur J3 bi» üti p(-'t. der «ur C^nipreaaiou 
varwaadlaa Arbeit von der Luft wieder geiieCart werden fcAnne, 
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iMttHlKAn. In dini'in SiniM* atirici^fa.«*!. dörfti^n tliv Ztililcii uithl niflit 

nts iint!'-w.'(hiilii-h nii-viriL' ►*rfi''ht'iii.-n . imil iiLmhi" rr, iIaj** in i\f*r 

I'niV!- ■Ml.- ^..hl <;il 1/'. .Irii;.-!'.' Nur,, ff.'. I, Vofli'il 

Inrii'h koibtili'i). nrmilii-h ilii. wn '•ii-h um iitiiiiittcP>ai'fn Knt«lx run 
Mrnn'hi'ü- luli-r Tlni'rkrlfti'ii liniiilol*. Oiipogi-ii in Ilia|p4 «»- 
erkannt, du» di» ADucrKliiiii« lUr t;fpri>9'-tL'u Liift zum Ui-lri<'iM- vim 
MaatliiaM, die reKflmni'-i^ •'in,' '^ioImti' Ar4H<iul>-»iitn)! V- 

mr •»« Mich« Ti<n M» Ij .Vi 7:<i li<-fr-ni liaWii. i 
Mktmn F*11i*i> vr.rtciUi:ift -.1, i i\ I- iillj;fni.-\fi- H'--ti> Ii' i,, n 

•Ihn «oIvIk'Ii Filü.'li /III ii;ri '.-i \ii«. nJinii; v^li I):illip'"krat' iil,. i - 
XttflolMMi. Kill Kreutz liitTlür 'inr. li 4'li'ktrii*«'Ui> Triiii!»iiii)*r-ioin*n ^-i 
lii^M-r für ili>' nici-r. h SliMiili'>lil>'nfn'aben dojrli die Ent7Üinliing»- 
^'•'talir dvr sohla^i-iulfii Witler aiU||«M>hlmi>PB. \V*-nii daher aio 
KrafiaU-rtraKuniE niitrrU hm-liyi p rww t wi WaiM>t» in dii'tvr Hio>ioh( 
wi->i-nllirh |{äni>ti|Cfn- Ri'siillale gthe. ao wrrd« di<^ Iwim Slcinkohlra- 
l.rrirli-iii.' inii LTuf-^cnj !)aiik an^ii'iutmnu'n »fMli*». Iiidt'^'-rii ^-i 
'litiiii wtut-. |i»'ri-u. I i. l •'l»-rIi'aviiiit£>*v<'rti:<ltni^M' ini lit iillfiiifüi I.juij- n 
von 1UIU~. Miiiil.Tii mi. h fiir «.l. d.- »KH»'», jii .VMK»'", 

krama au )rn»-n. 

Voeh auf einen l'uiikt uiäii'C >'i' aiifmi-rk-aiii mn- lu ii. l'i«" An- 
»■ ihIiiiij; der ):e|in-v«len l.«lfl liiiile h-'iilr im. Ii v.>r nlli iii in -»'IrltMl 
Kfill'-n -^iiill. wo nw'ht ivi;i lini^f*iu'. xtmi'-ni mit rrittTl'n'-'diiii^.'n, die 
.\rlMiti-lri»liii»(; nötiu' -.1. /. H '■■■ni Ni. il'"rt'iiiii;i n •»iiifiillviidcr 
Sirvi keil. mir i'lnn ~'iiii.üi' Ii - in ■ irr /»-i Mul i'iii \\':i>;imi mit 
Ktthle oilfT lieriJi'ii iii ilii- Hnln' i;r/'.^;fn zu virnlen Itraiiriic, lhki>r> 
ilnliei Miwiilil Uli drin Fnnlerbaaii«! ui" >- ! il^'r Ca■lp^■K^i<>^!'U■lU^•■ 
die iinonterhrni'hoDe Wanun^ dtir li M^i-" liin.'iiwiner. Ik'I eili^jen 
JfallricbeB Micar ttülin-nil »Kit ilr<'i Sriii. Iilen. malttindea mrini^o. 
rtrtmun derartige I^I^il l'•■ \i. | im lir »Ih ilrr (!eriiit!>' Xotwffwl 
der L'i pri j-ti n I.mIi. iiiüI - i ilii - «..Iii . In lliiii|.i«ruml. wi.«halli dii' 
»011 Urti. Iiiilz /III- S|. I.I. Ii.' lii.'ii Viirki.lirnim.'ii «ur An- 

Vrenilun)^ t-iniT w.-ii.Tj:fli«T»ii'ii Kv|.i*i,M..i(. li--i (in< v.'*'ni^fiU''nis bisher 
|ioxuiiai;en keinen llin^iii.i: ^'eliiii.li ii liuil.. Wniu iiii'rin durch die 
Ueli.'rti-jii!uiiK luiitelA li<M-tiK''|.ri-^t. n Wuwr» eine »«M-ntlich« Aendv 
runt: i'iiitn'ie. an werd« Ja» vim biVhcter UadeutuiiK wiin, und «a 
arlieiiii- ihm diu« nirlit |;anit nnniiv^ii.||. wmn e». gioliiipv, darrh Ab> 
»•eiiiliiiii: il. i •_'.'W.".liiili, li..|i Ii». li!(iuin|H'ii und vnn A.ciimiilut.iren 
ileii lU'iri.'i. .!.': i.iit. rinli^. r.. it \\ :iv^..riii-»t".n*u nielir ...I.t w.'iii^ier 
u naiihingi): von der Tliiili^keit eine» über Ta|;v l>vündli<'ti«n Ma- 
»ehnmwIttM« m mMiien. 



Hr Snvel-<ber){ erwüliiil . iii. n Ki'.-i'el^tein fänK«r,«clell«r ili.~ 
iM-i Cylinderkivwlii hänfit> vorkuniinenile Ancammliiii); tob sbllliläffti'ii 

K«!>--»eUlein.^-li;iIt'n «nf iJ.T l'( -i-'^l'l 'llf tllid illi- ilnrHilK eht»leIieniJo 
■ '•.'ulenfiilK 11 niil -i'ni'li l-.-. ri K..I,"M /.II \itIii1.|i im S'.jlllil.' -.IM. 

Der FäU(tvr laeblelit au» dünnem KiM-uliIn li und i^i uiivT tleni Ki'uor- 
Medw, da, «• dn AaMininlaag CMrtlmliah «rfo%t, Ba^|eU"K'> 
Di* lÄugt ckMselben, in der Libijtiaeliia daa Kcaaeb ipüaaaawi, iw> 

triipt etwa !>,•«". H.'iiii R<-(riel> rnl»(eht im KcMt^waMtir oine Slrö- 
BiuiiK. die Kljirk i^t, daM ab)!elr»i(n Sfhatcn Ib don FlnRiT kp* 
»i.rli-n »i rden iiikI durt ruliii; lie;;eii l.leiV'n. Kiii neuei'dini;» nn- 
j;i--ti Iii. r \. r-ui (i i'I>;mI>, dak> nm li ilr.-iw.u li. ntll. Ii..m l!.-triel. i in.' 
Akla^eruuK von Knuvlah-intebalrn und S'Iilnmm im Kün..'. r inifl 

aaf d«r fmHtfUm mtailt aiek Torfamd«. Dar Voiii .^. 1. 1. 
lanl« die Rnrn-Mani; (a der Gaioinllabrik vob Clooth iu - 

kennen, w.. .Ii--. II... »i. Ii aueli ^ut lu wülirt Imlie. 

Veri-aniuiluu»; vom 2, Juli 1SS4. — Vursitieinlir: llr. Ar- 
bcai. ScbriAflbrw: Ur. C. H. J. Pepyi. Anwcxond 47 Mitgticdpr. 
Hr. UeekinsaBa erkiitt da« Wnrt «i lliltetlaniseu 

■Mr tbk Mwniur-VurkuinincB ia Algerien. 

>M. IT.? Trh Idlte Sie. iilchl i inen grof^Mi i'r*<"liri|ireiiiieii 
Viirlr»f{ ZM i rwiirlen. «uiuleiii nur eine kleine .Mitteilung ülii r 
•'in ({Uli/ iJ[ewalti>Je:» \"<trki>inriieii \<.n M^ninir der ver^ichie- 
dfiHtlrn lind ochr-iisiin ><.ii. ii. \m1. Ii. - S iiik..Miiiii n i. li l>i i 
fiiiHiii neuliclieii Suviljtujje »lu'tli .Vlui ri. n iiiilier zu beiib- 
ai-hU-n Ufle|;enhcit lintte, und wilelie..« ..iclier lerilieiil, bfUMr 
bi-kaiiiil III ucnlfii, aU i-a bis jclzl der Kuli ist. 

Wcno man di« etwa 4<t<i bi» .'MIO'" lanne Rfiae von Oran, 
der Hanplatndl d«r wcailicliatrn der drei Proriiuen AigerieiHS 
iHieh UalM bb Atper» in llauplatadt der iniltteran Fravim, 
miwlit, darekidiMUct awn der lAnge »web di« tob weiii|(c«t 
HibpIrribMi dnrehiogHte Bb«H>, welch« aicb am Kordrando 
AmkaV swisefavn der MrareakOvie und dem diecer p«nllel«n, 

vikreml M hallwr I vliml. rlidlon); dif.«- Arl>eit Iwii 3 Atm. UelKr- 
drui^i 8C pCt. lietTBiie. Kmllii-Ii M'liti.-i^t er, das.« aneli in den l.nfk- 
BHurliiii«.» iriMierani mir i-i« Xiit»i ft'.>< t rnn elwa M pCl. der iIm-o- 
riiiai'lien LeiMiiiii; • ivi. lt «i itii-. du—. >. lilielVli. Ii in den mit 
Ke|iri'«-Ii r l.iill :ri. i- II. II Atl.. ilMii;i-i liiii.-n mir S,r, bi- I4.3wp(.'t. 
der hiiiii^ifai'lii'it /ur \ erMeiidnni^ u'<'iitn:.'.- , U'fl.'l..-r der Uetrii*bii- 
nuLscbine di r ('i.ui|>ie.-~iivn znt'-* ilii1 «. nie. <ii>il i|i.-e AU)(al>C »r- 
»vb«iut ioi gauieu owit eher zu limh aU <u niedrig. 



etw« 70 In» 90^ von ihr entremten AHaa-Gebirga hinxiohi. 

Reelitn, all") »iidlieh. erblickt man überall die 8tepp«a utul 
die zuweilen groleskeii .Ma«<eii de« j;eii«iinleii (iebirgaa. Wel- 
chen beMiiidere ia teiller n..<tliehi'ii , der l'ruviiw Citnstantine 
nahen l'arlie. der tnf(. Kahvlie. und ganz vnrziiiilich in dem 
Djebt'l Djurdjurti ünn' trexv-ihi'^i' « ilile Ki.lmiiaiiÄen bildn, di« 
bis weit ins .labi Inn. in u.:: S. I, , .• bedeikt sind. 

Die ICbeiie, wel. lie iiiiiii (iiiiTlirälill oder diiri lin ifel , i^l 
nicht überull *<> reich und fruehtliur. wie man »i. Ii ^. wiilinlii Ii 
ganz Algerien viu»ti lll, weh lii-< Piiri-, Iviinil.in und auch uii* 
zuweilen mit «eiiieii rriihen (ieiniineii und Früchten versor)»!. 
( Jriifse l-'lii. In n dnvon find nm li d.'iilli. li 7i\ erkennen aN 
friilii-rc. V.III der S.inn.- uii^:;.-ii-ii. kn.'ii- Mi-e!..-|i.ir i.ni, in di in ii 
und iiiihe «..Iclie.! lier Sul/Ii. ideii l'lian/eiiwii.li-. niihl li-ic-ht 
iiiirk.>iniiii'n l;i^^l. iirnl in di iii'ii di«' LeiLnieni^« i-r|..|i Ciiliüii-teii 
- iiiei?*t I',Uri.**er — liier ihr llii.t \erili.'iien müssen, ,\uch 
gieV.i es hi.'i iiiiii dn ii.ieh wirkli. he erürsere niier kleinere 
Saliseen, sn^ Sel.khii. in denen zum l'eil mich .Siilzge» innuiij{ 

aliiiihinle! ,\U, lii im Inneren liegenden .Sidzseen werden 

auch iiiil der /.eil durch AuslriH kiien ver-M-hwiiiden ; man sietit 
jetzt Hchoii. dass nie allmählich kleiner werden. Bvsoudvra 
rriichtbar sind die etwas höher |;elegeiien Landatricfae bei 
Oran und A rjew, TOB wokfaen ich «|>riier eingebender iqxaehaa 
werde, und gana aufiwranlBDtlich g<i«>gnot ht dta flUlmi von 
Algier jnle|:«M, MO bk 90^ lange nod 15 bia SO** brell« 
Ebene Melitjab, emea dar iraeblfaBralen Linder d«r Walt, In 
welches zar 2Ml dar BrMe «KshMre Sdum vag Anbam 
nietlers« eigen« ihra Heunat, «Be Oelnige and lUe Steppen, in 
welche aie von den KranioiM>n zarück(^driiti^ wurden, äeitp 
wciM> cntvAlkemd. Anfaerordentitch wichtig wird für Algerim 
der Weinbau werden: in 15 faia 20 Jahren wdl Ali^'rien ebenaO 
viel Wein erzeugen, wie jrttt gant Bordeaux liefert. 

Links, also nördlich von nns M.in W. r., . liegt parallel 
demselben die MerreskGsle. I)> ' . I ' i*'" lunp- KUMe. 
Altterien» bildet eine wenig |iebturht.'ii< . »her .Meile felsige 
Linie, aus der einige Itewinders hohe und achün geforintc 
Berg- und Felsimrln-ii isicb hervnrheben. lünen grnfsartigen 
ICindnick machen die aiifsernrdentlich aeharl in die See hinein- 
»(iriiigenden Viirgebirfle Cnp Knicun bei Orun iinil l'uiiit 
d'Aiguille, Cnp I'erriit und ( aji Carbon hei Ari- w 1)1. :;,iiiz 
irerri««. ne. inil ziilillns.-ii RilT-ii bedeckt. ■ l'.irtie der Kü»lc, 
.■ml' \s. l 'I..M ss.i .«'[[M t /■ il .Ii.' K!lf[iir:iten t;e-.tial'l hiibcn. Nagt 
Weiler w..se1,. !i; si.. Lr.'ti'irt l.ckanntlicli /ii Mnr.>i'i;it. 

(iiile Hüten sind Uli .Vlgeriens Küsie selten; lies.nnlers sind 
nur zu le inien die künstlich sehr v.'rl>e-.s. rlen ll.ü'en viui 
Alijier und ( )r.iii und der nulürliclie |.i'iii lii\ i.lle I hifen Min.\i /ew, 
der l'ortiis iiinifnui, der Uüiiier. jetzt lei.l.r sehr vernach- 
lüSKigl und wenig iH-mii-ht. weil alle SchilTe sich nach deii 
Hituptalidten and den hier aus dem Inneren de.« I.^idea 
komiiieDdcn Biaenbahnen hiinlrüngea. Der leui^nannte Hafen, 
iler von Artew, iat derjenige, ia dcaaen unmittelbarer Nike 
die Marmorlag^ H^gan, von welchen kh Ihnen ein kleliUM 
Bild geben mficht«. 

Man erreicht dieae Marmorlagtr am ba ale n and aehnall- 
•len vnn Oran am m Lande im Omnibua oder iMch beaaer 
im Mietwagen, Von dieser Stadt ans gelangt man auf prCch- 
figer Laiulxirarse mitten durch gew^rte Felder nnd neu ange- 
Ii gt.'. aber schon im 3. nnd 4. .Jahre gute Krnten gebende 
Wi ii.liergi. über die ineiat von Kuropneri: bcwnhiilcn Dörfer 
lliissi bou Nif. Iliisüi Ameur und liu.s.si ben Okbtt mich ih^r 
^H^" eiilferiileii. ^elir fmindliehrn, europfiiachen Kreiastadl 
Saint-C'loiid; dunn .'i'"* weiter nach Mefe^iMiur und von du 
nach Norden libz«. iu'. nd niil gutem J*"" langem Vicinalwejje 
nach dem Dorfe Klel..-r. Ii. iiii:iiil mich dem .■:ii- Sti .f li.üg 
Mammeiiden, in l^y|.ii n b.irilinit gewnnleiien (ietieral« 
Napoleoas I. Die s<|iörie Ijunlstrnrse von Oran führt von 
MefeBiMHir «. M.r über S;iinl-Le.inie luicli der »ehr liüb- 

aclien, halb ur^ibi«iliin iilteii Stadt Arzew .hm ilem &clion ge- 
iianiii.'ti eil.]-. '11 Hafen gleirtieii N^tniens. Links hat man 
g.*^. II .In- I'',iij.' des g.in/.'ii Wegrs eiin'n i-iu/.'ln stellenden 
lirrg mit -.'in -cin'nien Können, d. n tllll'" hohen llj. ' . i Kaliur 
od. 1 Iterg d.'r Löwen p.issiil. so ..;i'1!hiiiiI. weil kiiI' ilini t'riili.T 
iin.l iiiieh niidi zur /.eil d.T |t. -.'i/iiiiL' iliiii Ii dir Kianzoseii 

zi. niln h vieh' Liiwen. jef/t so -eilen ::.'\Mirden. gehnu*! hilllell 

«oll.n 

Dua Dorf KleU-i liejji iKieb iu der aufaerurduutlicb frucht- 
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tmt UVIll. Mo.««. 
I. N«nnb»r liwi, 

iMimi, «chöii «iiin.'baii«-ii KIh'iiu, »bvr dicht am Fiifst.' dos 
Pivliel OnwSi tm 4m die fcnihon MarmorlaKcr roricommin. 
Vm Kklwr m dictmi hin and alle BrOcIi«* der irerochiedrnf-ii 
MarmnfMirim «■ncMiebcnd hat der Btiaitarr der Bräche eiimi 
mH allen 8«l«nwegeii etwa 40^" langm Knlirwea mit ni«ig- 
liehst gflnaiigen Steignagiimhlltiiiwen Mi)|c)e!||t. Brae andere, 
von den Kömeni wm Porlua aia(|Na« am ni den Brndien 
«iReiegl«. Jeitt BberwadiaeiM und devbalb kaum noeli keimt- 
liehe Sinne hat bedentend grMeer« nnd an|tlaiebinMii|{ere 
StfiKniig. Am Ende dleaer Römenitrarw sivbt nmn auch die 
gnirweii Ruim>ii einer alten r5ini««hni Aniiiodplnng, weWhv mif 
dt'iii knhli-ii Ik>rf;u nur diT M.ii'iiiitrlirQcbe wegen erriiiitH 
wiirili-ii kniiii. 

\'iA)it iii.'iri ili'iii iifiioii Wi'p-, .'«II klimmt iiinti mhi KI>'Ii>'I' 
in eiwji I ' V ^iiiiiili ii iiiinierliirl luinft uni<ri'ig<'iii] 211 lU'ii i-:<<ii-ii 
MarnMirbrrK'hoii und weDig weilor in der T«iin BcmIut dort 
«nf(t>li-Ki>-n. ßniritcn und bequenM«, mit all«» nfitigvn «iMge- 

stwticli ii Ni('d>'rln»f<iing. 

W'w M-Iinn l>i-m<-rkl. IH-Riniil (il<-li'h nördtit-'h von KU'liei' 
tifhiin iIiT Hi'iij. l)iT Wi'i; iil)i-i'>e-|iiiil<'l zu Tnui- !in»gi'Ii<>iiilr. 
Rii'hr odi r mindt'r ^t^'il gchnln iif Si lii« l'i tinM-'M U . ili ti'ii 
S<'liirhl<'ti lii «iind<T"' in i;n'>f" ii r niii «i-iiii; niixlrim-n, 

li'ilwci-w dui'i'li Ki-i ii uu'l Miuiynii f;:vi / nil uml liraiiii i»< - 
fiirlili'n Klllk^t<'int.Änk••n hIiw i c Ii- In. Ic Ii lialii' ilii-.' Srliipfer- 
nmiM ii. »l irth- unf di-ni ii> ii lluiipi-lurk il^ - i,. lii-^'i-s bil- 
dcntlrti MartiMir /ii liciifii iiri'l mit iii<'^t*ni ^tht.' iii zu HfUi 
ftohoini-n, iindri .-n .\ii«irlil( ii riilgi'^;> ii tur jüiiiii i ilf;i Mur- 
iimr, welclnT nach i1>t mir m ■rlii ^i iKicn i.i iii-i. n nnil wulil 
licelen gi'«igtH>ii>liM'h>'n Kinif .Vl^;iriiu> mim l'i.niil iiiiil 
PlMlTwnni' di r .fnnil'ormalioM. inid zwar d» ni Iii' r In 111:11 !irii; 
«llwii'l-i !i' " 1 .i .-iiifi'-hi'lrt. 

I>if .Mar iiiiirnin.«s<-n di'.^ Dji lii l < tr<nn. Iirli ii in m tw liii'- 
d<-m'n HHrtii'ii zu Tagv. Ih-n II.'iii|it!>liu'k iiniilit man iiuf 
dt'Ui MK'liiMi ti<'ii hri<dM"n«n W< f;i> zihtüI , und zwar in i 
Jt'lf" II !m 1.' I T ili-m Meer«-; m- sli'i^r hlnti-r einer Ihn »um 
Sfhii-Icrui bir^i- »churf trennvndt'ii Kluft M-hruff empor. Von 
hier ab bleibt der Wog — noch HIHI* hoch antitttr atvigeiid 
— aleta anf dem kahlen Mannnr, vbcntn Alter die ganie «vil« 
MoehfMeb« au den einaaben 3t* bis 4(1 Torarhiedvnen bis jelit 
voigerielitftoii Brflchm Mnflilirmid; die Llnge diäter •ntwi 
lIoehBldM irt nng^hr 3** bei etwa V* Breite; die bllchste 
Brhabmur deatelben ist bei einem trtennMmtfisrhan Dreiecks- 
pankte T. Ordnnng !p etwa 7(I0* Hübe Ober d«m Meere. 
Nebenbei gesagt, liegt ein anderer Drsteekapmikt 1. Ordnung, 
welcher bei einer rnr S bb 4 Jahren trmgaiKiaimenen Ilanpt- 
Termi>a««iiig dieser Linder direct mit einem m diesem Zwecke 
errichu-len OlMervainriuin auf dem Ober lifiinc" hoben l'ic 
Muley Harem der .Sierrii Ni-vada in Spanien »-erkehrte, weit 
mehr »fldwtxllii'h. nn-hr d>'r «i|i«niM'lien KükIi' (»•■i»i'nül>i'r 

Der KJinxe «cwnlliRc ItiTj; DjelHd Onins liciii In . mil 
alleiniger Ausnahme «i-in.-^ •»lliehen Abhänge», wi> ich Si-hii h-r 
zu Tage Irden und den .Miirmnr bederken »nli, aui< reinrni 
Marmor der X'erschiidi in'liMi und eehrmBten Sorten, weh-ln- 
»liiiter nüher beschrirlicn wi'rden xnllen l'nd doch iol du« 
MiirniiirviirkKmnion niclit lu'-rhriinkt auf diesii l ini' HiTKina-'.c; 
nian -.ii-hJ von der llnlic ilirM--» hcri:!'* nun n*n-h -I (nnii'ri! 

R.MIZ lialli' lifj;t'n<li' nllll /«.U 5:l'*I H-mj/. k;illlr l!rr'.;i'. «liilir 

am h mir aus .M.'irrmii In -l. l ■ n nml - Ii iluri'li lim : ■ lli'i ..iir 
turlning \i>t\ «irrn .miii ii'- . mii iliitiii iii ( ;i'>friii''' Iü w.h Ii-' nrn 
Boge M-hatl' ali/i'j' h^' ii 

E» find i*U<i im gaiiZfii .'> vi r-i liirdcm .Nhirnninililiitfi- 
rangen zu nnl>'n"ch<'idrii- Die j'ii Ta;»!' Irelcndrn l'arlicn 
dietcr :'i .MarniMrlagt-r hiihcn ■■(»a Jsu;i. ITtH», siHi 

bexw. .'iCKl'" durihüchnittlicho Liin){c ln'i etwa UdO, 7*'U, 4IM>. 
."»Ol» lifxw. •2ix\"> diirihfi-hniilliiher Hn-iti-. Km rtsielii dir'ni'n 1 
i-ii.r (lli<tHäilii- viin r.iiiii" . 1; I HIIHXXI !'"). iL Ii. ".u weil nian I 
dii' Marnii>rniah-> 11 nuiii unlu'deckl offen nni 'Viip<- lii gen 
sieht. Der He«ii/cr hrhül^l wnhl richliRer die KWelie lier 
gansen Marmorlai^er nuf KMid bis I.Mhi''". Whk die Dirke 
oder BMcht^koil der La<;(< belrifll, m> lie^l durchau« kein 
Ornnd vor sn der Annnhnn-, daos nur die Obcrlliiehe nnd 1 
nicht andi der Kern dei lit^rgo wu Marmor hastshe; denn 
Je tiefer man bi die Herge hinsininlien kann in den vm den 
allen Römern beiriebenen und vom Jeli%M Finder nnd Be> 
sHaer wieder geöffneten Bricben sowie andi in einigen Ober 
20" tief niedeigehsndaD nalBrIiohen Spalten, in die man sich 



am Seile lilnunleriaMMsn kann, um so «chöner und dicliler 
geschlueseo werden die MarmorblAcke. Die da« uArdliebste 
nnd nnrdfistUchsle Marmorlager bildenden Berge acheinaa 
cm» vom McereMtnrade aas ids Marmor anfimslMnn, and da 
diese Ueideii Berge eine HAlw von mindestens 550 besw. 600" 
Iber dem Heereü^plegel ermiehen, so wire also die Michtig- 
kwt der MamiuHagvr «ine gant gewaltige. Ich glaube gw» 
basdiamt, das» man mit Sicheriidt das VoriiaBlieasiiip «nn 
1 Milliarde ebm Marmor annehmen karnif gs se tit aber adbtt, — 
welche Annahme jethieh n-eit nntvr den^jeolgen bleibt, wn» 
man ohne Jede weitere rnierxuvlMing »ofort «ieht, — der 
.Marmor setze int Innere der liei^e nicht fori, und es sei 
nur eine Kriisie .ManiKir dorl an der Oberlläche von 15 bis 
ii)'" Dicke (w> lief ."iiid »tellenwei»« whnn die Brüche), so 
wären noch immer volUläudig unerochöpfliche MarmormaHaon, 
weuigatcna lUO Milliuia-n cbm, vorbanden sichtbar, lind Im-!- 
nabe das Gatu« t«4 gut verwertbar, denn kleine Klöeke. die 
idrht zu verwenden wären, ja Klöcke von unter Inbail 
(in beliiMieuunt /Custandej find seilen: die meisten Klöcke, die 
|{anz am 'ra>;e liegen, hnlien »uhini mehrere rbni Inhalt; 
»«dche Von lU bis -JO sind Iiäiilig: weilet im Inneren, d. h. 
auf dem llrund und der Siirnllärhe d< r Brüclie. ■4ie|il man 
iiUerall ir.arliliget,' liliirke aii'<leheii aU an di r OI'iTliäi'lie. 
.Man kann ruhig sagen, dau man, ohne viel sucbeu lU milsscn, 
von a'ili II Sorten jsdsn gswütudiian, noch ao groben Bhmk 

airgelieii kann. 

Die BhVke lie;;en dtir< Ii iialiii lii he ipallen nelrennt 
ni'hen einander l<i»e ohne Zusauiuienhatig und ubnu äehicb- 
tuni;. Siiiengarbeit ist daher nr Ocwinunng der BlAcke nir- 

gi iiiU ni.twendiR. 

\\'.i% ilii' HewIialTi iiln il des M.iriDnr-« In lrüfl, »»i l'iii ieh 
zu einem eiiil(jilli|ien sil lii r< n l tii ile iiielil niaf<ni'l>end : die 
lielreffeiide nähere I ntei'^uehnnitf bezw. Heurteiluii); der .Xrlen 
mu«a lie*>ereii SHchkeiniern fdferlasnen werden. Ich wih aber 
»a hoii in Uran im Joatispalais nnd in verschiedenen anderen 
(iebäuden sowie im llanae des Bcüilzers, dann in einem »ehr 
bedeutenden Marmorlager dasvlbsi und endlich auf der Cirube 
Mild in Kleber so viele fertq; bearbeitete, vielfach schon po- 
line Bachen, dass kh — to visl idi von Maiwnr aus eigener 
AnsehanuDg asf meinen vklan Belsen and ana Sammlangan 
nnd Beschreibungen kenne — nicht anstshe« die Aqgnben 
dee Besilaets und mehrerer Berich« erstattar, deren ftufecftt 
giiiwtlge Berichte ich los (onler anderen den Bericht des eng' 
lischen GeneraleonMib Piayfair in Alper)', ISr wahr ta 
ballen. 

Der Beaitzcr und Finder der in Red« «lebenden Marmor^ 
lager. ehi Italiener, war ehedem Bcailzer nnd Belraiber von 
Mnriimrlirüchen in CarrBru- Oestillzl «nf ndchc Kenntnisse 
und KrlalirnnKen in der MarniorindiiKirie fand er — vor 
Kl .lahreii n.ieli .\l<;erien gekommen zuerst die weit* 
b<-rühniten Oiiyxbrflclie von Takbalel hei Tleincen. nahe der 
marokknni.'cheu (Smize. Provinz Oran. aus denen ich ganz 
prarhlvolle Säulen, Vasen, Becken und sikgar Tischplatten 
niw, in .\lpier. Oran und l'aris sah. Durch Hi-Irieh und 
Verkauf diener Onvxbrnche erwnrb »ich deren Finder ein 
»ehr wliTines Verniösen, welches ihn in Stand Kelzte. weiter 
zu Niirlii'u und vorzurichleii und jei/t in M'iiiem Vaietlande 
Italien al~ Kelllner zu lelieli. 

Viir elwa '.'i I .I.'ilin ii l'aiid er die damals vnn ri'fm.iiiiieni 
f;ekaiiii:rii imil I.'-.h lii' t. 'i M.irnmrlaL'er Kl''l'ei ; et baule 
zu deren liilii hiili-er/niif; i|l|. ik'iII^i-ii . im (jaii/eii etwa 4lt^"' 
laneen N\ i u'e zu aller? Iii iii le ti. ilie niitiueii tietniiide fiir Ar- 
lieiier m:iiI Heiimte. S< lniiiede. Maua/ine, Sialluiifien. ri.iternen 
ii'-w. Ilaiiii beieiste er veri-clili ili-iii' UhhIit. lie,..iiiK!ern llulien 
iiiid I ii iei heiiland, uiu die antiken cla>,'i^< le n ManiKire zu 
•.tuilireii. und er fand dailureh — inid n iiier He|iaii|)lun)! ge- 
niälV hat er volle Bewieise dafür in der Hand - , daijs die 
|irncht vollen . antiken, clarsischen Marniorarten, welche die 
Kölner al.s « Numidiüche Marmore , in Koni und in Italien 
überhaupt »n vielfach angewandt lialun. von denen man 
Jahrhunderte lang die U rspriinKMorle nicht mehr 
kamie, gemde ww «eine« Brflalicn bei Klebor slammen. 
Kr »teilte darauf Un mit ««rsdiiedenen anderen Sachrentia- 
digen die Uebeninstlmmnng vieler Sotten Bräche mit 
den antiken Mannorarten der Rfimcr fest. Ich entnahm selbst 
den vendiMsnen Briiehen eharaetifistisehe Master» wdcbe 
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kt Imkr ihrer 8ebw«re and MginbUoUidiM BatfiiniaDg 
)BB niokt nr Stelle Khslba konnle. 
Et IndM tkli Id dM bte jatit wiader geSataetan Brichan 

Arten: 

Vielhrbiger Marnor in grofsen MaM«n, genaiiDl Pttonnizu 
(von hm»»?!») man dar Aahalichkeit nit den Oeledfr 
«er Pfttoeai fudlkrUger Uanmr, MMuiat BrlnAa dorrä; 
Jama linliqae bricM, geUier BicccMmnnnar mk hellea 
Aadnehfo, ha a amd n praätrall in SloleB, s. B. in TMhnnl» 
itu Onui; Claira itade andqacs eis Mlfliilba» Marnor, waHeo* 
farmig gcatrcift; Jaam annqae vm^, «n gelier Marmor nit 
allen näelicben SSeiehnoDgen, Fart>«n and Adam; Boa« antiqM 
et dcriv««, coniil de moAtagne, paonuetlo et noir aatiqaa; 
div«e Brüche enthalten die mannichfachsten, »cMn durch- 
Rrlipiiienden Mnnnor*nrl4>n vom zartesten Bla«8 durch alle 
Tinten der Kleiftchfarbe und der Riieenfarbe liindurch bi* znni 
»cbiinsten Konilii-nrol : Cijiollina mugea et aangnins, der von 
den Rrmieni h<i sehr j;f«chStzte suj;. Zwiebelmarnior (wegen 
der Zeichnung): Janpe», Jaüpismurnior in hellroter, hellgellier 
und in «nderi'n Farben mit breiten und Rchmalen, bandfcimiigon 
weiDivn, grünen und andernfarbigen /icliznrk-tlreifen; Jaune 
orange Rntii|ne, ein onini{t'fiirbi(;i'r Marmor: .lauiie cluire on- 
diile et derivr«. ein gi-llipi-wi-lld-r Miiriimr mit «lU n nn'lijlichen 
Xoichnungen und Ali.irli'n : Urrchi» aii;ii|i>v. «in.' ijr.irhivulle. 
au» M/rkitteten Briii li-tii<'ken enlstainli iii , n\i z.ililr. ichi ii 
Adern durrliSflztc lin i i Ii- in di'ii m i hi liii-il('iiar|if;m. ii Ali- 
tönungen: Bn thf ninbr!.', liiu' Htcroie aus helleri'ii iti duiik- 
lerfl Farben «cliöii viTlaiif<'ti(i mir ganz dutiklcii AdiTu: 
Bn'che rouge. eine fast diirt lii;äiii»iu milTauue Urfn it-: Hri i lif 
adrienne, gelbe Bre<'cio mit duuk« lvicili>tteiii Bindeniiltel ; 
Kri ibi- nimlliui'. i-itii- Kn-i-cie wie aii^ Ki>r;ilU'ii mit dimkliin 
Kitte zuanrnmengeietzt; ('oriilliiie roiigc, wie die vorstehende, 
nur mit rulero Bindemittel; (irandi- breche antiqne, eine »ehr 
gnifse iJrecrie für grofse f!i-i5fii»täiii1e. und Saiiguiii, ein fa*t 
blutroter Marmnr. mit wenigiii Adern diirili/nu;' : 

Lasiien Sie mich Iiier l iiini halti ri . dass sii h Miif gT<if>en 
und kleim n Kliifli'ii im Nhiniiiir Ki«en!-n iii ; lliiriiJi'it .ir.i] 
Krauneisensteiii) und Manguti dii lil und erdig linden, und das^ 
die meisten gelben, roten, braunen und viidetten Färlmugcn 
der Marmore diesen Mineralien zniusrlireiben «ein möi liten. 

.Vlle die iila n geiLinnleti Snrh ri Miirincir sind in Wirk- 
lichkeit, (N'SdiidiT-i iiai'li ihrer Fertigsteliunc der Puliiur — , 
aufserordi-nllieli schön, viele .Sorten »ogur von vvin.il'! barer 
Wirkung; daher konjml e.". da.is sie ailmalilieli inuiir r gnilVeres 
Interesise ern'gen und »ich bei Ilauptbaulen immer mehr ein- 
bürsern. Der Marmor von Kleber war IhT8 in I'aris nu»- 
gostellt and «oll dort «inan Iwben Preis erhalten haben. In 
neuerer Zeil aind harrarrogcoda Kunaiwirke aus dieaem Ma- 
tariaie gefiarligt mtrden, so u. a. die Stola« nehcarer Krchen, 
■vel Vaaen io maibre sangain fBr den Grafen tron Flandern, 
ein Kamin fOr dM HAlel de rille in Paris. 

Die Breodennamwre und verschiedene andere Sorten 
VW1 Kleber sind von geradezu nnübertrefflivlier Schönheit. 
Ich will nur noch die in neuester Zeit erat aurgescbluesenc 
Art (weil gaas aiaeam in dieaem BobomiliiiteB Oebiige and 
dam an antiirataalBD liegend) «rrthaan, «aleha dm ba- 
riihntottan aller Mammiei den »PariiclieB Manaor«, Ibiilich 
iat aad ihn trialMeht aieht naehaialit, «faiea fiaUkSrnigen 
Marnor nit gelb-noallurbenen Scheine, der rehütea 
Flabcfaihrb« apreebend Ihalicb, eehr darehediehiead i 
haft glfintend. Zu Sialaea kam «• anmijglidi ein I 
paaaenderea Materia) gehen, and dieeee iat in Kleber 
haft niiiliandeBl 

Noch nnM ich erwlkiw. daaa die naiit 
Mannara *on Kleber oiwaa hiifer aiod ale die anderen ba- 
kanntann Hamore; daa Baarbeilni koMet deebalb wohl etwaa 
ntebr. Dagegen verwittern diaee ManBora aber aitcfa alanBla; 
die Luft greift «ie nicht an, nnd Flechten und Mooae, welche 
sieh auf den weicheren Marmoren ittet« mit der Zeit ansiedeln 
und zer«>ti"irend in sie eindringen, können diesem harten, 
dichten Marmor, der eine vorzü^iche Politnr annimmt, niclil.t 
anhab<-n. Aneh ballen die Mamore VOO Kleber nicht nur 
ihre Farbe, iuindem sie werden siela sehfiner. stets lebhafter 
von Farbe, selbst wenn sie in ruhen Blöcken Jahn- lang im 
Freien liegen, wibi«od andere Mamore vor jeder Feuchtig- 




keit geachülat werden nüseen; ieraer fleckt der Marmor ran 
Kleber nicht dank Gel aad Fett«. 

Da £e Gawinnrag hei den aidWigen Voriu 
die Weige ann Haiiin gnt, dar HaleB «elbat mnii^ich, 
da ihnier aawohl billige einheiniiohe Aihettakiifta i 
ala auch bei den gflnaiigiHi KNna die HemnidiMW fiandar 
Arbeiter lekht mi^|Uch iat, aa dbika daa TOTkooHBaB bei 
riditiger thatkitftiger Ananatanag einer bedenlendea Zakonfk 
antgagett geben.* 

Br. Laodsberg macht im Anschlud»e hieran eine Mftrtilnag 
Sber nierkwürtliv'e giHilHglM'he Fiinimtionen, wtIciM ST aar Zeil am 
i'iner Kcl'^c dnn li .Mficni u ki-nnon lernte. 

Iii. Sil V I' Ul^l•r^; erkill diu- Wnrl <ii Millellimgen 
über hydrsnliache Kleianotoren filr Betriebe in fIrWhM. 

l'> beschreibt unter Vorzeigung von Zcivhiiangan eine 
kleine Wassersaulen ransrhine der (irube MOhlenlmch 
bei Ehrenbreitstein. Die«! II«- hatte die AufgalM», die Was-^er 
einea Gesenke». vM'lc hi- .uilu r li. in M. n-ii he ih r .Seharhi- 
(lumpen Ingen, von '.»i"' jaii- Suhh' xn hflii n. Der 

Motor i^t direcl und i'inlai h wirkcn-i mnl .ii li' ih l ■! Hub- 

pansen. Die Zahl d'T Ilüh»' » in! dutvh I )ni!M.chiiin > Aiix- 
trittea geregelt. Die Kraftwans^T wurden anfangs den Sieij^- 
süulrii der SeliachlpHmpeii entnouinien ; da dies jcdoeh 
UrinigelnmHJL:k'*ilt [i im <ian;;i der Si'haehtpniupen hccv nr ri<-(*. 
Ml »teilte man lilier I läfii;ehank einen Beliülter auf, worin die 
.Seharhrpiimpen .Mns^ns.i'ii. und Bos weicöci» dann die Krafl- 

wa.sser etitnonnneii wurden. 

Bei Entluihme des Kniftwassors aus den Steigs&uleii hallo 
die )(ideilung eine I..Jinge von 240^; der Dmr. derselben be- 
trug Tu-«" und das GefSllr ÖS.»". Der Dmr. der Bohre wnrdo 
so grufs gewiblt, damit noch weitere Molaren ange«clilus»«n 
weäeo IrannieD; Ar die WaaeanialeBmaachiBe aUain wiMe 
ein Dnr. vaa AO" anigereiebt babea. 

Die Zaleitung iat an die First der Strecke lOlegti ea 
aind dadareh aelilanka Biegongun ennögiieht WMven. Der 
Dnr. dea IVoIhlMihena iat 100"-; aein orBbler Hob betrigt 
700m Dareh Venetoang der Rolle in Anachlaga kann 
der Hob Ua aof MO* vamiadait wardea. Dnr Dnur. 
der Sangpampe beMgt ISO*"*} ihr Hab iat den dea Tnib- 
kolbens gleich. 

Die grüfstwi ZnHQsse im (Jesenke betrugen W (ir 
I Minute und bedint^t- n 10 bis l'J Hübe. Die Ucschwindig- 
keit dea Treibkcilb> n-^ i.i im Aufgange betrug durrhschnittlin 

0, «<i- in der Sekunde, die (ie.<irhwindigkeit der Kraflwaaeer 
in der Zuleitung demnarh annähernd l,M". 

Da» am Zuleitungsrohre gleich vor dem Steuetyehfiuse 
entnnmmen« Diagramm zeigt eine mittlere Preasnng von 
H.« Atni . enl^rrechend HS,.:" Dnn kNuiI.'iihi'.ln-. Ks hatte «Uo, 
da die liHUri- Drurkhöhe !i:t.-'," hi tiiigl. ein I )rnekhöhenverliurt 
von 4,9'" stattgefunden. Wenn man die bekannten Urötien in 
die Fomel flr den DraekhUnnreHuti 

A-t ' 

einse!/t. Sil erhält man für den WiderMandsLur-lfiuii tilen (%«»». 
Dil I)i:if;tamme der WaasersäulenniHschine ergaben dieiteilpe 
Prissinig v»ii- in der Leitung, ein Hewei.s, dahs ein Druck- 
hrdienvi'rlust durch die Steuerungsorgane nicht herbeigeführt 
wurde. Die mittlere Pressung betrügt aoch hier annähernd 
K.« Atin. Der Gegendruck beim NiedciVUlga daa Traib- 
kolbens beträgt atmähemd 2,1 Atm. 

Die aaa den Oeaaaka aa hebende Waaseratola tob SI,i* 
HShe hatte ein Gewieht von SOOM, anlaprachaad eiaar aof 
den Trcibkolben bereeknetan DmisUidhe von aaalhemd St,»*. 
Daa PumpengesKnge aad dia aonat av habenden Teffla haben 
aaeannan ein Gewicht von IBO)»**, antepredund einer aaf 
den Treibkolben bereehnelcn Draekbnhe von SS,n^. 

Die Druck bShenTeilnate sind also: 

1) in der I>eiliuqt d,*"; 8) in der Maiubine 2b,u'". 

Dieser letztere inmerbin bedeutende Dnickhöhenverlust 
wird bauptSRchlidi dafcb Reibung in der hydroataHaaben 

1. <idening dee Fampen- and Treibkolbens Temraecht. 

Der Wirltttngsgnd der Maschine ist doioh daa Variilltme 
t r nStilicb« Drackliöhe 1 . . 
W,-<: : SH, .0 gegeben DwcJibahoJ ** ^ 

45 pCu 
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Durch Hemmung der KraftwaMvrNiiik' beim Abuthlusse 
Aen Treibrylituler* <Tbi'tit sirli die Pn'üfiiitig in dfr l.<'ilim>» 
bis EU 14.» Atni.; dii' iladun li t'nl.iti lii'inlni Strif'*«' waren der 
Leitotie nii fit >rhridlirli. kiiiun-n iibcr durch "'infJcKi halli lc 
Wind'-iii hr ii'iinindcrl wiTcicn. 

l)ic Ku?iti'!i dnr Waswrhaltnng niittcl« \Vn««ciwiiil>jn- 
niuiichine für die i4^lündlichcll Zullii-"!- vi.n l.ln' wofür 
77'''"' KruflwaRüer iTfurdcrlich find. *telli'ii ^icli iinter Herück- 
sicliliKunft vnn Zinsen und Alischn ilninf; auf rund 4 . ¥ «der 
für Waswr 1'" h"ch >;i liol>cri zu (>,iM VI. üie Wartung 
der Maschine int kaum in Annclilitf; (■ bringen} dicMibe wird 
\im dem Steiger neb<nbei l'esdrgt 

T)ie WasKerliiilliinß mitlelx llandpnmpen Air dilMlbm 
ZuBiime err<irderte drei Mttiliidiße 84-hichten mit 3 Mann und 
koMete rund 13 M »der für l'*"* Wasser 1" hoch fcehob«n 
0,M» Pf., »f dsiM darcb dta WasMsnüulenmMchiae eine Er- 
apaniii nm iJt m jß H Standen «nieli ward«. 

Ib dud l w Grobe mrd« um SInpfcn etnae GaMnkea 

Dvdi TcFMeh iet feergeetelltt daee l,»*^ Knlhmeeer ron 
1 1 Aln. Pyeteaag erforderlich siad, iiin 1^" Wuaer euf 
m Mmxl Der Wirkungsgrad tat dmanneh 14 bit 15 yCt. 
Die Koaten der Metfiodwen WneacriiatliMiR M 180>^ Zu- 
flüasen Bi«>llen a!eli «iMdil. Varnmimg und Abaeliraibaiif an 
raod 7 Jt ihKt fiir l'*"" W«««er I" hoch geiioben tu «,» Pf. 
Die Wdiiguiig uiiiiel» diese» Appanile« al«tll aicli «ba, trau 
•eiDn geringen Wirkungumdea, iwner noch mn 40 pCt. 
gBnaliger ala der Betrieb der Pimip«D rnn Rand. 

Siidaiiii i rläiiterl der Vi>rtruetndt' mit Ililfi' einer Zeich- 
nuni; einen h \ d ra ii I i 15 >' )i e n l'<i r de r ino 1 1> r. Dirxellfc i») 
ebenfall» «uf (irtlbe Mühli iiliacli in Tliuligkeil uml li.ti ilie 
AuQ(ubc, die «nf l.'ill* Sidile »ich ergelienden Massiii zur 
ISO" Sohle XU hellen. Der Miilor ist ein ninlaufender mit 
liitgendem ou-illirendero Cylinder und gebaut von lilanck 
b Uater. 

Bin auf der KuiWIwelle aineadee OatiUbe greift in «in 
Bad, welehea mit den beäden SeMtnaadii nnrdeiwlben WeUe 
sitit. Die Steankamoier, welebe mit dam Cylinder in einem 
Stocke gegoMen amd mit dieeem oecUItrt, Iet dnr^ eine 
Sdieidewead in awei mit dem rardeitm and IdMercn Cjitnder- 
tdle in Verbind«« elebende Rinme gateiit. Die larhen 
Seitenwinde dieaer Kammer haben Je 3 radiale S^ülie, Jeder 
der beiden Rniime aliui 3 Schlitze. Diese Hachen Seitenwinde 
liegon dicht aufgeiiehliffen gegen eniaprecbend verateilbare 
Wände zweier feststehenden ICammem, die einen Teil de* 
MaM liiiH'iira)iiiien)< bilden. Dir fcelstehciidrn Kammern haben 
in den dichtenden FlXcIien je 3 radiale Schlitze, wovon je i 
äurscre mit dem Ein- und je 1 innerer mit dem Austritt in 
Verbindung «leben. Durch die Uecillation kommen die Schlitie 
der beweglichen Kammer abwechselnd mit den Ein- und Aoa- 
trittsBchlitzen der featstebenden Kammern in Verbindung; ea 
kann hierdurch Waaier in den Vorder- und Hinterteil dca 
Cvlinder« ein- und anSAtröroen, wnrauH [liii- und Heigang 
diK TreibkiiltM>nB und Drehung der Kurl>elwelle entateht. 

Die MiLHchine ii«t dadmrh umsleiierbar eemaclit, dass man 
diiK Ii einen Vierwi ghabn den Ans- und lliiilriK mit einander 
VI ruu-i Iii ; der MaKi liiiilst hat r.a dieüein /wecke nur den 
I l^iliiile liel um 'Jli" III verxlellen Der Mutur hat einen 
Cv lii.ilr I liinr. villi Mi""" iinil einen llnli tun Hill""". Ki'ir 
ji ile l imir. annähernd 1.^"' Kruftn-as.-er erforderlich. 

Die K r.if!« ^•«»er wurden einem Heliälter i-iilnoninicn, welcher 
1 Iii Inilier ali der .Muliir .«liiiul. Wiihnnd des Hetriebe» 
«teilt sich der Druck in der Leiliuig unniiltelliar veir dem 
Knllien auf T,;. s Atin. Dii' mittlere KörderKcücliwiniliiiki it 
iüt l>,4'/°, da» l etM-tM't>nin^M erliMItniü 1 : ti.a. Der I riiinniel- 
dmr. W^trÜRt .'»OO""". Die am Trommelumfanjce wirkende 
Netto-Fiinlerla*! mn 350'' bedingt bei der güiiKtigüten 
Kurbel.«tellung. abgeaehen vnn Reibung, einen Druck auf den 
Kolben von 173*'*, entsprccliend einer Druckbölie von 36^'". 
Der Wirkunpgrad iet daher bei der gaearnnten Dnickhdbc 
von 1 10** 33 pCt. 

Die GeaammtfBtderkeeleik — eineehl. Veninanng nnd Ah> 
aelirribm« — «ine» Wagpoa von .l^* NeMolaat anfSO* gehoben 



stellen sich auf \.> l'f. oder für eine Tniuie 1" hrvch geiioben 
auf 2. Ii l'f. Dla|;rainnie vnn dieser Ma-i liine niiid bisher noch 
nicht genommen; et ist daher ancli rin-lit fi -l^e-ti ||r. w. lrjir 
DniekhiileMiserlti^te diin-)s Orn^i^e! i::^ im Ht-ijniirli.iliM. in der 
Steuenina 'itid d üi li U' ilnini; m ile: Mii-i liiiie lM'iliin^e:i >ind. 
Der .Minor wirkt .licher und lei-itet niilc Ui' n''le. Die Kurde- 
rnng niiltelii Handba«pel« würde «ich für auf il*'" ge- 

hoben, jtn '>.i l'f. oder für 1' auf Höbe mi ;{,3 l'f. al«. 
70 pCt. höher nl« beim rör'iernii>t<ir. stellen. Der vorhin 
erw*linte FördeniHitur war früher lungere Zeit in unserer 
Onibe Siliitria in Betrieb md iiat aaeh doct raeht gpiie Dicnate 
geleistet. 

Ee wird in nAilister Zeit in dtaiar Grube wieder ein 
Mntor derselben Conatmrtinn in Betrieb kommen, der anfangs 
mit einer Urnckböhc von 90"*, nach und nach aber, durch 
Veraettung nach der Tiefe, mit einer DradchShe von SiO" ai^ 
briten aoll in denelben Gnbe Iet anf «inan» 30* üelcn 
Oaaank eine WaaacninlenaMaehiiia MAtr Canatavalian wie 
die von MBhleiibacli in Beirieb nmThnt M» AkUnfan daa 
Geeenkea gut« Dienirte geleiateL Ee noae daa Rnftwaaenr 
bei der Abtenfarlieil niUürlirh entsprechend aligedraaiH*ll werden. 

Feiner wird in dieser (irube ein l'elzer'schea 
Sehlettdergebtlse (Ventilator) von 45fl">"' Klügeldmr. 
von einem sogenannten (>,.t'-Motnr mit einem Cylinderdmr. 
von lii)"|" und einem Hub« von 130"* betrieben. Die Cnn- 
■»Iniction dieses Motor« i*t dieselbe, wie die de* Körder- 
motor», nur mit dem rnterschiede. das-t er nicht umsteuerbar 
ist. Hoi der Höchf-tgiwli windiijkeit des .Motor» von l'^Ofmdr. 
inachi der lüiiser Ilm' l nnlr Für eine Helejisibal'l von 
',i Mann viir Ort, in einer Hntfenning von 'MtO" vom Hbi.ier. 
genügte e» bereit«, wenn der .Slotnr Hil und der liläser 
.').")() l' nid r. in I Minute inai ble; dabin' hatte der Hlä.ser die 
frische Luit 1 ii i'" weit /.<\ >;iii^'en. vsii il ni;". deixdben 

Fiiiricbtiiti^ beuueni bia auf ^IJU"* lüitfeniuiig geiiligondc Lüf- 
tung für eine BelegichKlk von 6 Mann vor Ott bervorbrlngan 

können 

Die Hctrieliskoslen der HIüf-erHiilaRe — einschl. Ver- 
ziii.sniig iiiiil A liscbreiliun^ — be|rai»en fTir die 24!«lündige 
Schicht 1,11 .U. Zum llatidlietriebe de« liläsers, bei dem der 
I<uftwe4'h«el sehr zu wünschen übrig liefii, waren 3 Mann in 
Setfind^r Schicht erforderlich. Die Koste« dea Haiidbetriebca 
atellten eich auf ö,w für die 24stündige Schiebt. 

Dia Kraftwniae rioleitang fBr all« vorgeschriebenen Mo- 
toren der Gndw KNatria hatte eine LAnge von 33.t" nnd 
einen Dmr. von mit Abaweignigan von 40"'* Dmr. sa 
den eincelnen Motoren. Da« Krukwaanr wird dnrrii Ant 
atannng gewonnen, 

Ee Sttä niaaiidi.anf der 48* SoUe 3 Dimatt eingebnnti 
dieselben bcflnden lieh in VeiM e hiit r ee k en, «ekha aai einen 
die Gebirgaachichten baiaalie raebtwininl« dnrebaetaanden 
Oangtrnm getrieben aind. Daa Streichen dea Oaagaa lenkt 
an mehreren Stellen ab und geht in das Streichen der Oe> 
birgaarhicbten über. An dieaen Ablenknngen ceigt «ich daa 
(iangtrum auf 8" Ung* gaiiB verdrSckt In dieaen Ver- 
drückui^eo worden die Dtome eingebaut und dadurch die 
vor Ort liegenden Wasaer aufgestaut. Der Druck hinter den 
Dämmen stieg aehr iangaam and «rrtäcbte bei dem einen erat 
nach Verlauf von 3 Monaten aein hfichsies Mafs von Atm. 
bei dem anderen erat nach Verlauf von i! Mmiaten das höchste 
Mafa von 5,f Atm. 

Bevor wir am lur .Vn.^chafTung de» jtnletaü erwähnten 
Förderiniil'>rs von RIanck in Ilster piilsehloRüen , traten wir 
mit einer Wiener Firma Ph. Mayer in l titerb.'^ndbing. 
Diese ofl'erirl Motoren tnil viiriaider l i llnnf; mtil \ers|iriebt 
einen Niitzeffect von ttU pCt. Aua den vorli^enden Zeiek- 
nnni^i n ist leider olckt eraicfatliek, wie die vmlafala FSIinng 

I err<'icbl wird.< 

Der VnrtrnKcnde rtellt MiHann noch die Fraije, «b einer der 
BoWetM-ndiii Herren vielli ielit filier die Art. wie die.se Wräinlerliebkeit 
arrsiehl winl, Auskunft ^i-lx-n ki'mne. 

Nachdem die llen'cu Laudsborgand lleckmanns noch eiuigo 
Aagrtea iiber die Vorwartnag voo OrabcnwCaaen geHwiht haben, 
wlnl die Sitsuag geachlonmu 
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Carl M«iitieket ClaiitthaL 
hlogb; TM No. »(4aa (rrngl. Z. 1884, 8. 417). V«ri>iwict 
■an OM UiilatMa femiltela «Ibm TnftMttf» mit den FArdar* 
tramDieln, wo rarUngert oder rerkflnt «icli du UntcrMil beim 
>L''iiialeckMi<. Im eraienin Fall* wörda daa Untendl eina 
Schleif«' bilden, im tweiirn Fallt! im Tiefttcii dt*« SrhaciiiM 
eine hötier gelegene Lvitrulle verlangen, l'm diewa xu rer- 
■»■■idon, If^t iiuui diu das L'nteri)«!! Ini|;i^ii(]i- Tni{;eaeil auf 
«ine bexcinder« Trnmaiel, welche leicht von der Kürderwelltf 
loHakuppeli, varantlala Bramaa faalgraiaUt und nach dem 
»uoHiMKea« wiader nh der PCrdminlla |$alcn|>palt «rardan 
kann. 

KL 13. Ho. MMV. Nauanrng an lojeotoren. K. 
Körting, Hannover, l'm das VViintit.wHSiM.>r de« Injedont 
wieder in den Von-atAtH-hüller ;tiirü<-kziiliriiigen. z. Ii. bfi 
rnmntivcin, i»t an dii.< I i Im i luütrulir liijiM:lora i-in kleiner 
HiH>iiiji>rt«r ange«4-lil«s..tii. di 1.-..M A unwnrfndir in den Viir- 
ratabehiller fuhrt. l)a.t l>ampri-iiilahM>rj;nii dcfi lliltsiii)iH-tor.>i 
iat ISr ([ewöhlilirh offen mli r wird kurz vnr dt-tn AiiI;i.*M'I| 
dca Hnupliiije<'ti>rs gi-riffruM ; «vbnid dieser in Thiiligkeit jje- 
trrteti i"' . III""'' liliisii M winli ii, Die l',<iti'nl<irhrift 

enlbült einit^e Veniil- und Sehictjei'aHitrduungvn, widclnf das 
n^lrfchte Ot'iViie i iiiid Srhliaftan der Daaipfwege in be- 
qaepier Weiae enut^tichen. 

XL IS. Ho. 88684. (AbUn||jlg «an Nck 430.) Conden- 
MttoanrMMr • Abloitor. W. 
Kablnana, Offenlim-h »/M, 
In oinani gaacUoaaenen Gcfafiuae, 
in wolebM ob«« Waater und 
Dampf eintretea, iat an einer 
stellbaren Schraubenapindel ein 
.\u>idehniing«ikrir[>er A' angi-liiingt, 
wcU'hiT Union dnn Au!<l:i»srentil 
r iM'ißf. h' tft IUI« iriehriTiMi 
Hi'lin'ii- odi r .S|.-i1i.,m.|i iih'!i a Ii 
\itu ilrr l'^M■Il^ K M * ii lie r^- 
schiMi A t'[ u'i - J'.ilivit Nii.-l^l'i) 
zu«iiiiiiin I /Ti . iiiiill'-ri'U 
STa'.'i- .1 Ij.iI i-n eiii"'ii s;>'riii.;iTeii 
,\i|«diliiiuii>;>rii.'ni<i<'iili-ii nii> dii' 
Köhren b. infolge deisaen die 
letzteren heim Kiiitritte von 
Dampf in dus (ieliiiii-.e shU 
»tCrker durchbiegen und da.i 
Ventil M'hliefseM. Die SielUpindel wird tnitiela eioaa dniTcb 

eine Feder unlerslütxten Kegel» nbgedichlet. 

Kl. 14. No. 28569. I. Zusatz r.u No, az.SßH. \V, l^M. 
S. 'J.o ) AnlaaiTentil für CompoundmaRchincn. Iii n- 
»clii l Siilui. C'nxiel, Dil« \'ent:l wir i, w. im ilir 
Mio^i'liiiie keinen Dumpf Inil. ilunli eihe ;iiit iliii Kollieii ii 
wirki'iide SrliraiilM-nfeder »ffen ij. liiilien Sulialil Danipr zii- 
geliisioii i^l, Klröcnl derwibi 



Ab- 





uti-« den» Si-liictM*rk»!»t«*ii iU^ 
kleinen Cvlinilei'« diinli r 
und <■ «lieh oiiin weiti r4n 
in den .Seliielierkji.-I. n ile« 
grofsen Cvlinders, woliei, 
, T,l"V''?f*71'""''Ä ''"!f'e QnernchniH 

Bf ' daa Vantiles Ii nnhesu die 
gleielio verniitiderlo Frc»- 
aang mriwndan aeia «ifd. Ist dicat^lke ««weit gealitw^n, daaa 
der Dnwk aaf ai den Federdruek überwindet, ao wird daa 
Ventil ipachlaaaen. «otanr di« Pmaang in Kann« r anfnrt 
auf die Preaaang im kleinen SHiiaberkaalen ateigti an das« 
daa Venifl wibrend dca Oaiigea der Maacbioa goaebloaM ii 
bleibt. 

Kl. Sl. Wo. «Sttl. TMioliOB. B. George, F. A. 
Pnenek, .1. S. Mair * J. 8. Mair jnn., Londnn. K<n 
dieaem Teiepbon Ist die aonat in den Mnndatüek einaMpaimiP 
McnAffan au* nuigiiHii«cliem Matcriide darcb eina Bebeibe I 
ana Hals. Kwfc, Valkanil nder drifcL enelal, wolrba an 
DtChten 4 beftsitigl iat, die lurenswette lo rinrm Rahmen a 



Am diaaar SdMOa, 
Sprealian erwugien Sdnilweihm in 
gerlt, alt« ein Stift ■ ani ' 
walcher aina «iaania nrit iao* 



dnrcb die beim 
BeirMM 
llaMri^ 




nickelM Spnie n trigt. 

Letztere, welche «oniil die 
Schwingungen der Si-Iieibe / 
niitniBcht. kann »ich frei inner- 
halb einer zweiten Spule 0 
bil^ ond herbewegen, die an 
einem Breite ( »der »iMiatwia 
fesigeinaejit ii>t. o ist in die 
I.iiiienleiluiig eingeschaltet nud Vom Slrum einer Katterir 
durchlloMten. Dnicli <lie Bewegungen der entweder von einer 
beiMuidereii llnlteiie erregten oder mit o verbundenen Spule«, 
welche nl.<i Klektromagiiei wirkt, werden in dem ilnicli die 
.Spille (I lliefM-inleii Strome .Sehvvaiikiiiijjeii lierw.ij;elirioliI. 
welche den Si hiillweljt n i'nlüpreclien. ['.•i kann auch Spule o 
mit KiiTiik' TU ^erx ln n »erden, miil i»i dunn n dwdl aiaa 
mit / Verliiiiiiii ie' \\ eicheisensclieilie zu erM-tzeii. 

Kl. 21. No. 28947. NeueruriKcn an Inductoren uaw. 
L.(iaulnril lind .1. D. Oibbs, London. Die Kilinder d« 
angenannicii • secundiii-eii (ienernlorm (vergl. u. 11. KleklnH 
techniiH-he Zeiluchrift 1 S. Hih) — d.h. eine« Apparate», 
bei welchem der in emer Spule ninlaufcndc Strom in einer 
zweiten Spule einen Indnction».«itnini erstngl, walchor je nadi 
der Schiiltiing der xweiteii Spule vno anderer SiXrke oder 

Spannung int als der er«eiii»ende Strom — 
tleU-n hier ein Vei l';ilireii zur einliichi'H 
Hen<ti lliiiif; der eiit^^prei lemlen Spulen 
an. einen Pappt vliiiiler um etwa 

.'>"" Diiir «enlcii mit Oliien a und A ver- 

»ehelle K il|ili 1 -I Ii. it.rll V. .11 rtHil '• 

Dicke all« ' IitIii.I mit ^ ollen Si lieil.eii c 
all'» (■anifliiiiiti-in l'apier iiiii;;i'M-|iiilten. 
Letzter.' iKiilireii die linzelnen Kupier- 
?icheilien von einiindi-r. Die t ))iieii <i und 

h der I. .1. .'> Sein it»i siiuie die- 

jeni^'eii ili I "2. I. (i SclieiUe werden 

je mit einaiiiier durch I.^>leii »der Nieten verbunden, »n da*a 
zwei von einuiider isolirta Spiralen gebildet werden. Darrl 
diu eine dieiwr Spiralen wird der «TekiriäwUe Strnm getabft 
ao daaa dieao aiao den Indnclor bildet, wllirand in der aadarM 
der aeknndSre 8tran eraemjit wird. Zerlaigt man leislaM. die 
aneattdint BfMk, in einselna Orappen, ao laaaan aieb aia- 
celne StrSm« von entapr. Teraeliiedawr SUrke aUetlan. 

Kl. 26. No. Regene- 
rativ- □aalampc. .1 A F.ti-Iprrner, 
Mriiiihcii. Zur 1 .1 •Iniiii; dee 
Khiinnieiilii hlelTei te~ wirii iliirch den 
iliiieliliiclileti Cvliiiiler f am unteri'n 
Teile de« centralen .MixiigKkiiiiah'» k 
eiilweiler ein einem ringförmigen 
Kanäle j>i oder ein der Kegenenitnr- 
kamner h antnonmirMr Nebanlnft* 
alrom nm lanaren der Fiamno 
gaiaiUL Die Fmraa dar Flaaame 
der nach anten wa obne 8dmtten 
brennenden Lampe kann dareh 




mutaande UmgeMHltnng de* dureh- 
loehlen Cjttinder* für directa Be- 




lendtiong nach abwiilK leicht an»» 

geüliderl werden. 

KL 46. No. 28180 (ZiiMila an No. i4&ri6, Z. 
S. -14). Neuerung Mi OMnotoran mit awai 
.Max ilecking, Durtninnd. WAbrend der Aibellakoiben h 
sciiM>n Arbeit^hnb macht, bleibt d<>T Linlektdben t» nahe an 
biiiloron Cjrllndeifnde, 14a die ütopfbOcIi)« 6 der linhhw 
KnHiewitaiiipi «m kt an ji aM%<l, die Feder / •paiNit and 
" " Der Steneriiaim * h» 



durdi « MD» nana Ladung amaugl, 
ihrend 



während denen aowie wftbrmd m» ganaen IUkk||angM vno 
an daaa die nrne Lodang dareb die Feder / 



iiaacn, 
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eiwaa verdichtet wird. Nm.'li lU'iii hini<'i'i-ti Hiil>w<-cti8«l wird 
A mtSttaa, uni / preHt die LMlnog durch den Kwul » cwi- 
»am Md« KbUmo, «o lie bai a «nttfindat wird »id all- 




h 



VarimMint. Statt «Inn Ii liir I". (i- r / kann da-: IlitmluT- 
pr««8eii dvr ajigesauglvn Ladung uucb durch 
kineraatitclw IfbMl (iiBrmide Scheibe ww.) 
erfolp'n. 

Kl. 42. No. 20081. Hemrang u Lot- 
apparateo. •). I< Ilaiiti»v, fSlaftgnw. Die 
WasiM-rlirfe wini Iji. r iiiitl. t-iML>9 aiii'riiid- 
ütitilii-liiiii liislrutiii-iil»-> tliiri di u Dnu k der 
WaaiwreÄult! geiucüht'ii. Mit zuih laia'iideiii 
Dnioko verküril »ich das lnlrdii tit ji-in lilusKctic-. 
auü fu'hwaclM'iii gi-wellii in Mri:iUlilt i h liv-Hti-ln-iidi' 
Gelafs b. dpsscn lii wiiniiii; diirili Wiiikrl- 
hebfl c, SrpiiiiTit unil Uml luif iliri '/.f'if^fv 
dp» wa^eredit lii-pinidrii /itli rlilulti's r/ ütier- 
trageii wird. Ein Spt-rrwi-rk «ifhort die HiV-h»!- 
»tetlung ili-ü /.fifftTH (der Kiick);»!!« de» Oe- 
fa/ses wird durch fineii langen Schiita in a 
wirkoDgsloi) gvmaclii), and i-iti«s Spiralleder e 
bringt mndban nach Ausachaltwig dm Sperr- 
kc^'U ia Ot KttilueUniig sarfldc. Das <^lio- 
driiwbc Oehtaaet waldwa den Apparat «■- 
schliefst, hat Uaina Lllebar ür dan Waai«r>- 
aiatritt and iat amen ait BM ■i ii M iM It. In 
der Auapafiing y aollcn idefaie nohen de« 
MaeraaKrondM mit harmoljpholt wardan. Daa 
Obertefl g, an welchen die Lolleiiia twibttigt 
wird, wird zur Sichtbannachintg dar Skala 
abgenchranbi. IVr Druck kann aoeh auf Ver- 
lingerun^ <l< « IL liir«!'!' wirken, sofern die 
Daifaülliiii^ ili ~M'llii'ii inrulMii ahf^Mtchloiwen 
wird und da» Wuitücr in diiK (icfäla eintritt 
(a. a. Z. S. ßH). 

Kl. 47. Wo. 28246. Reibunfsskupplung. R. Soldiin, 
Bornbvi ni bei Fr» ii k 1« i i a M . und .1. L. I'o i c n . 1' rank - 
farl a. M. In der Anordnung Vifi. 1 für Vor- und liücklauf 
werden die U>»m Kirintcheiben i>lt' durch Min- und Her- 
bwra gaa daa UebeU and der Stange/ abwechselnd mit der 
Well« a atnibfrei gakappalt, Indam der im aolj^ailiea BiBdt d 





gclan' r'i- llcli.-l .'. rnilt.'I> d. r St;iM!;.-ii ec' ein.'!) <I.t hvh-dcrli-n 
Hri'uiKkl'it/i' '"i'' n^'X'':: dii- iiiM'-ri' ("_vliiiii<Tlliii' hc preist. In 
Fig. zum l'.iiirüi keii und zum IJrt'iiisi'ii ii.irli ihm .Vu^rricken 
dienend, bcwi'^r di-r innere Helüd h nur li' ti Eliirüpker rc dor 
Innen Riem^i lii ilie />. «•.ifireiid der lim-ere Hebel <; di«' Rrein-e c' 
der fiileii >el..'il.. ./ I . ilii.ut. 

Kl. 46. No. 2921.1 :;al.häii^';u' viin V... fiM). Neue- 
rungen ftn Oasmotoron. <; 1 > a i n h ■ < ' a ii ii « I a 1 1. Die 
M;i«' !i!n.' arli. ii^ l iiai Ii ilfin |)i-iil?er \'''i' ilire:i; die Sli'H'Tun;; 
d.'S Kiiila-^'.''ir|l''- / il. .\ ii.>l:i-.- 1 iiii 7 ert'iilijt dnreii 

die Stun!;o m mit doin lunndsichultürmi^eii <.tlfil»tQck L, weiches 



in ein«r nach zwei Uttdäufen in »irU zurückkehrenden Nut kki 
der SebMiw J lAufl, Fig. '2. Die Zündung wird iincb dan 
Patente No. 38032 (2. IMA, S. 775) durch Verdichtung der 
Ladung und heilMD ZAndhut ani Rohr « bezw. (im Bobarrungs- 

lustande) heifxr Wände be- 
wirkt, weshalb Zündmum A 
und Knibenleil /' mit Wärme- 
schutzma.iüe lielej;! sind, l'm 
dii-Mi- Si'lli.stziinduns niöglichüt 
genau aut' den iibercn Hub- 
weehsel zu verlegen, können 
durch lünatellui^ der Schraube 





^^^^ 



n. Fig. 1, verschiedene FSI- 
lungagrade 1, 8, i, 4, Flg. S. 
somit rerschledeaa Yardkh- 
tuiig herbeigeHIntwerdca. Bd 
■n grober Geschwindigkeit 
alelll dar au« zwei Schwung- 

kugel-Winkelhebeln »uie. trw 
und Feder x bestehende Re- 
gulator die um r drehbare Weiche o nn ein, dass das Cileilp 
stück { in der Windung ki dvr Nut bleibt, wobei die um r 
drehbare Zunge q als Brücke dient; / bleibt dnnn geMhIoiMB» 
und die MasrJiine ttpielt nur mit Imiken Verlirennungsgaaen. 
In einer Abänderung der Stenening nnd diu Regulator* ist 
die Nut i'iri auf der CvlinderSächc einer verschiebbaren Hüli>e 
mit Stufeunncken an^elir»ehl Rehurs Kühlung des CjrlinderS B 
nnd Ki>ll>etiiei|ei< C iül da.i Srliwinntrad mit aeincm Scbutl- 
kaslen aA zu einem Ventilator a>i!<i;ehildel. 

Kl. 47. Ifo. 28268. Mouoruag an HingyentUen. 
R. M. Daelen, DüsKeldorf. Die Binga ade werden niebt 
durch Niete oder Schrauben, auidMIl 

durch ihre eigene Federung unter steh 
und inil derttuinini- oder Lederdichtung 
verbiiiuieii. Nach Kli;. 1 sinil it und 
volle. .■ i-iti au>ßi'-ilinil1e;ii'i Uirii;. 
welch lel/lerer niilteis der Lappuu / 
und der Schratilie 7 ziiniichst aMi einen 
kleineren Diin hmi s-er zn^iammenge- 
logen. dann in den iniii r. enfsprecheiid 
haken- nder (wie |iiinkiirl .! ki'i;el- 
ITirniiL'"!' Kint; « ein^i'lirarhi wird und 
nach Entrinumg mhi 7 die innere 
Dichliiii); c ntunitteiliar . di>' äiU'-eie '< 
mittels mehrerer l{t]i|ieii [w i.' / ^1-- 
staltet) und des Kinires 1/ i;i'^i ii u 
pre«.<t; auch kann und r Kurttall dii si.r 
Rippen der äulsere |{ini; li fjlri. h dem 
inneren r aul'ge'K'hnillen und lediTiid 
beigestellt werden. Nach Kig, •.' sind 
die Ringe de in eiiu'ii aulVen und 
innen mebrlach eingeschnittenen, durch 
eine federnde Brückl- mnop zasamniuii- 
Bing e vereinigt, «awiddieai 
nrspninglich oh a i wB Dieb* 
« md 9 duch BIhmmmii de« 
Ringe» d bcfintiMt weiden. Kach f%. Z wardn die 
Ringe ad» dofch. Pcdara / oder bei geofii^nd daallMher 
Dichtung dnreb Keile k nnd Vor«t«eker vereinigt. 

Kl. 58. No. 28770. Injoctor. jl'. |{er;,'erhBU«en, 
Buckau M;ii; de Im ru. Lim ohne (»".nnilere .\l>H|iirrviirrich- 
tuuijen dl ' I )iiri'h ;.-iii .i-riffiiuniieii für da'« an/ i-aii'.;'"iil'' \Va»»er 
entsprechend dum Dampfdruck« re;;cl» zu können, ist mit der 
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Litt«r«tar. — TarmiiebUi. 



Elrl dl-» zur Rcßi-lun;; der DanipIdÜKeiiülfiinDg d i'wmadta, 
ht ein g-lindrincher Schieber« verbunden, welcher mit 
magat « and ** rcfadbcn kt. Dwcb mttn steht dar 



M • «imlreMiide Daapf mit dar DBm i in Verbindmi^. 

k mfickgeadgcn, un M niedrigtr DaiBi>ftpMnaiiK die 
DSM SB Mhan, ao «vdtn dte OoifawVBn dar Dffae daicli 



doij mit iK-ni Kf|»i-I aturiii'kuflK'inifii ScIiioImt t leilweiae 

difkt. .n> dasü die aiigi-siigi-iu' Waswrnn'üiif sich vcmnp'rt. 
Uri hüheiii DniDjiriinii kr iiuis« (/ diiri li Viimliii-lifii von k 
mehr gi'M'liliiK^en \v< rdi ii. und liiprlx'i wi rdt^ii gk'ii hzcitig die 
OoffuniiKt'ii c', dii- mit dcii- ii n" den Schii'ln>r« r 
in Verbindiinc Mflnn, «tiiir i<iilfTiii't . da«* ■*■ 
auch enlaprt-ilii iid Jim >täi ki n n I>;impfdrui-kf f 
mehr WaattT iuigf8»gei> und durch diu L)ii»e «o <^ 



Kl. 87. No. 2S6S3. Tuehan-Floinbaii« 
pr«aae. O. Ricolfi, Genua. Bairo Ge- 
brauche dieiar PraiM wird ain an dar Eatla 
hCngendcr Stiftbebcl in daa Loch der Spindel • 
gesteckt und der an den Siuleo d ceführiF 
»«tenipcl 6 anf die in der Omodplatte a Beg^odt- 
PlomM niedergeaebTaabt. 




Litteratur. 



Die HeiEungB-, Ventilutions- und Trockenanlagen, 
Dampf-, Koch-, Wasch- und Bndcoinrlchlungon der 
ActienKetJellachaft ScbälTtr St Waloker in BarUm, von 
A. llau'-diii^: ('"!;i:iii'-'-i<.':-'V.'rlag A. 8«^«!, polytantiniadia 

BuibbiiMiilunfJ. Hi-rlin Ih-'l. 

Da* vorliogeiidu Buch miII aupi-iischi'inlii Ii in i i -i. i Linie ■ 
zur Kiiipf<'ldiiii)i d«T A.-*;, Scliäffi r ä W«]. r diiinu; es j 
fiprirlit tiiirfür u. :i. die riiaisaclit-. dai.- flwa ■ ili-» Rurbca 
für ViTzi iihiiicsc HusKoliilirliT A mtmI Zriii;iiiBse übur 
dii'St llHMi Vcrbraiicbt »iirdrn P.n Ii. i iiili.u liiij;! jodoch 

di'ii W ert dt« Buches nur wt iiit:: dicn lln' enltiüli so viele 
•chfitjebare Aiig»t>en au« den Gilii< ii ii. welche in den Lehr- 
büchern nur nebeusfichlich bebaiidclt »dvr unbt^riickjiichtigt 

r lasen werden, liua» e» achon hierdurch rollberechligt wird, 
einer guten gi-üundbeiiatecbniacheo Böcheraaniuiltuig flau 
an nehnii-n. Leber budeit aanben HniaadiBitt» aad elf 
nahrfaibig gednackte Tafeln «fgiiiaan den Idar ruftüMa 
TcKt in wirfcaanier Welae, nnd dOrftca daa Baeh auch dem 
Paebmann in cqgerai BiBoa de« Worte a n «Iner wülkntnnia- 
nan Eracbeinnog maelien. 

Wenn wir anch den im Bucba nieder^clcgica Anaehan- 
nnßen nicht immer beitreten kflonen, lOgar in mnorben FSlIca 
gereift »ind. denselben gmdeae entgtganaatreten, ni können 
wir, de» vielen Outen wegen, «elebea «• aoibilt, nicht miier- 
laaaan, daa Bacfa an eingehendeai Stndiuii beatena an empt'fblen. 

H. F. 



Bai 491^ KedHi tloB finieeicanfceae BDcher: 

Report on tbe International Cxbibition of Blee- 
tricit v l'nris Dnvid Porter Heap. Waabinglan: 

Government l'rintiiig Oltice 1HS4. 

Luißi Perreiiii. l'Arte I>eilH Simda. Manuale [ 
Teeirico-I'ratii ii per gli apiian-i rbi e Ic <i|uTe di irivelUzinni 
del «uido. .Mailiind js^.'). l'lrieo Iloi j.li. 

Alilnlril Kepurl ( 1 1" t Ii e C Ii i e t' 1 1 1' K li p i Ii e er« , l'llited 
Sinti - Arniy, llu- Sirietury df war for Ihe Yejir l>h:t. 
l'art I. II und Iii. Wai-Iiington: (iiivernment Printing Office 

I)eiu-<i'li<'rMi-tall-Indui>lrie-Kalcndvr 1<H»6. Seche- i 
ter ■lalireiiiii; llerau-'fii'celien roo Carl PatakjT, Berlin. 
Selb.itverlag des Heraiiogebera. 



Bericht ü\ier die i nt erna t in ii ;i !•• i I vk t l i " ch e .\ u»- 
fllellunjiWien 1 ^.'^.H. llerausitegi l mihi niinUMÜiterrHiclii- 
gcben (Ii'werluvi-tvine. Redacleiir: l'ranz Klein. IL, III. 
und IV. Liit'i luii« Wien l•s^4. Vi. Seydel & S<iliii. 

Die Anlorderiingi ii, welche an die < i roh bl erh e de..« 
HandeU )le.->telll werden dürfen, deren I'rüfunjt und Ver- 
wendung. iX'büt einer ZiiMininn niilellung der liniipliu'ii'hlicliMteD 
LiefcrungBbediiijjnngeM ib iilsi lu r und au!dJindi<<eber Behörden 
und Vertdne. Vuii .Vdolph Schucbart. Zweite verniehrti» 
Auflage. Berlin A. Seydel. 

IIsndlMU'li der lageniear-Wissenachafteu in vier 
Blinden. Kisier Band: Tenibaiten, BM>, Stnbeih, Gmod- 
uiid Tuniu'Uiiiii. 

Kr^u- Aliti-ilung: V<irarbeii>'ii. Eiiifliiis ih-- li. 'r ' i" - .i.if 
da-. .\lii,'iii in.-iit , Krd- und Ki-Uaiheiieii. •.<.« !.■ liaul. ii i iii;. 
Iiri \.itiii iiiil K Kneh, E. .M ac k en^c ii . (i. Mi vci i nl 
U. Kichard )>earl>eilet und hernusgegeben von Edujuiid 
H«n eiliger V. Waldegg. Zweite Terniabne Anfinge. Laipcig 
Iftaa. Wilhelm Ei^lnuinn. 

Desgl. Zweite Ahteiluivt CouatraeiiiM der Stto- und 
Fnttemaoern, Strafaen- imd OnuHlbaiii. Im Taieta mit £. 
Hiaeler, F. Laiaale md Ooat. Mejrer bearbeitet und 
hera«Mgegabeii von Bdmnnd Henainger r. Waldegg. 
Zweite venaehrta Anflega. L«i|»ig ISM. Wilb. Bngehnaaik 

Lehrbmok der Telephooie und Mikropboafe. Mit 
beaonderer Berfickaiehtigaiv der Pemapracbeiarichtnngen der 
deulacben Reiehe-Poat« und Telegrapben-Verwalinng. Von C. 
Orawinkel. Zweite erweiterte Atiflage. Berlin 1HS4. .Tutiiia 
Springer. 

Dil' (Erfahren und Krankheiten in der chemisohon 
Industrie und die Mittel >n ihn r Vi-rhiitnni; und Bewitigung. 
Von Dr. eil. Hein/. rling. Ilift l. Malle a .Saale i»85. 
Wilhelm Knapp. 

II and bu ch der eli'k I riseb en Telegraph ie. Hemus- 
gi'gelien Von l'rof. Dr. Zetzsche. Driller Band; dritte Lif^ 
feruiic Die elektn«chen Messungen bei dem Bau und dem 
Hetrielie di r Telegi'ajibenlinien. B«>arbeitet von Dr. <). l-'ri'i- 
lieb. Die Teh-griiphenHppiinile. Bearluiifi von Dr. E. 
Zetzxebe Berlin If-^-t. .luliu.s S|iriiii:rr 

Knglisi he Tunnelbaiilcii lu i Ln|.-ri;r "nili'iliiiru . m>- 
wie unter l"lii>«eii und Mei-ri-siiMm n. Kiii Iii ~ I > -i Iii von 
T'r. riiilipp Korchheimer. Aachen 1">'S4. .). X .Mayer. 



Vermischtes. 



Kaeb dem An-ltir für l'.i-t and Telegmphie I$.'*4. S- »W maebl 
die Eh kiivii Ijii. '/.-jh^-Air. Sei>t. ISÄt eiuiao Mitteihiiiij-n filior die 
Frmtprnhaiilab'en ini okereehleeiseiien Hüttea- nnd In- 

duHtrielM-zirke: .l.iii:,. h n il iilt di-..- Anlucf 7;! K. i n^iip.. 1i-t. Ilm 
in ^> h \\.ikt ii. IiiiiImii. Hku- 1. ii-H.. W' ji li' iliir" |k ti '.m i|il. nt.innip 
Tiiii lt,'ullit!n auiilauteniii'. 'iit.tin^ iIit Lan'.ini'.;f ^v:ulir"*' LritunfjeD 
etil einrtn Veruiittlaogsaint in It' »tlii-n vi i luinilen <iiiil. Die Anlage 
er»lni'kt sieh über den (iuuzi n nliorselil. -i». heu ludm-tiieln ^irk: auf 
eil" in Knume Ton IWHI'l'™ »ii d 114. ii*'" H'il/.KCMji]ige und Lss""» 
Ki^. ciiii^ninKe mit xu^amnlen Mi'.ii"" Dnd ileilung. In den einien 
Iii TB|{en de« Beiriebei (rom 11. bii 31. Dezember} sind 5I5U fcro> 



•priK'hverbindDUgeu antgefObrt worden, altxi .H.':' ifi^-lirli. I iii> i;röfiita 
Knill riHiiiK /wiM-hen iwei FemsprcrliMoUri) beWifrt rund »io""". Da 
al,. I d' I I il.i rf-hli'fi'-i-lie Berg, und IKittenvercin iWtWI).* ii fooJe 
e.'iili: /II den :<iif > I • « N) . V ver»B»ehbgt«B Anlag*lte>t«i> henwgebM 
Ut. li.iiini.' .1 r .iiil.n .i.rtrng ffir dsB lawklam an dlaNalWa anf 
21*1.* li'i.t;jo--oU[t Werden. , 



' Der beuii^e'n Knauner li^ bei Taf. XXXV: ZwIlUnm-G*. 

bilaenaacMne fUr die Beralxu. nnd Hfittni Artian fiimnllirhaft 
»LeoDe-Ruhr« in Allcnbimaem. Die Beaehmibeng fcigt mit. dar 

1 «weiten tngefaiiigeB Tafel in Btciietea UeAa. 

■wkilnMlMnl (L.a«kaa«) la BnHi ai 



MM ■•rlaevr BmH» a. 



Digitized by Google 



_ ZfilTSGIOllfT DES JfBpiMitg MWj CHMl UBEIilfiOKB. 



Aiigdiegenlielten des Vereines. 

MHyHHrr-YrtlTfriflhniMO l , Wttrtt«mb«r«riiicfaer Boilrksvorel«. 

AMdarinaM I •HMm.Pfloidcrer, Ingsnicar und 1. KiBenbahnwerkfttlinr, 
. " ' . Keinem BeiirkuTerein anf^ehUrfiBd. 

_ Bayemcher Bpiirk«v<(rmn. Kr. Gi«».-li.T. 01„.rm^'nni.nir Iwi Gohr. BromleT A U.. MaikMI. 

Karl l'fUuiDor, logenieur. roa Job. U«*K la Au({»bur4(. p.ul Jftger. InKcoicui b.n W !{uffrr A (%..,' L^Koil». 

Nftniberig. I Mux Krau.e. InK. nl.-ur, ; F Surl.,- .•t M-iffmann, llirMfctagiflty. 

« '^»«kfrirtor BenrtoW««. I P.ul Krau«... Iii);.'nl..iir, Br. vli.u, iTiedi-ichstr. 67. 

Bnwt ICir«kB«r, (.'iviliagcnirur, Frankfurt a M. VerstoriHB. 

ObtraehlMiMtkar Basirluvoraia. 1 Mej«r, iDgdDiaur, Hutouvor. 

a P. BBMbtl. I^Mitar k V. Fittaw * 0«.. BMm b. SmmwIm. I (ImwImM im otAmHUkn MK^Whr : iVO, 



An die Herreu Vereiiismitglieder. 

Um Taracndang mmrar VwwinwHwIiTift in Poalaailingmraga «Mik im al^ataii Jahn 
kt e* erfbrderlidi, die Beitrage fQr ISftS wiedenmi aebon im Navanbar d. J. «Inmairtmi, wob« iah danA 
3CXT. HaaptTaiaawwlang noch betondara «naiebtigt wordan hm. 

leb «nueha daher die Bema TaraiiWMtgliadar UanoU affib«Mt, ditMD Baitrag (IS Ul) Ut Novvnber ar. 

povtolM an 

Rm. Jaliaa 8prii>K«r, BarllD N., HoablJoapUts S 

ainiaaenden. 

GIficlixeitig mache icli daruuf ttiifioerksuin, da.i« denjenigen Mitgliedern die Zeitaebrift vom 1. Jaomr i^M ab nicht 
gelialut werdeo kano, welche ihre Wobaung oder ihren Wohnort vaiindeit baban oder am 1. Janaar I88& vartoden werdca» 
ohne diea mir oder Hm. Springer aninaeiRro« «eil ohiw Kenntnia d«a Wobiortaa die BeMatlong bei der Poat nicht aoa- 

gefÜhrt wfnl»'!! kann. I< li prsm (ii- deshull) »lli^ diese Mitglieder, dip .Viizcigi' ihn r Wohimngsveränderunp ii üt t; Im- n<i /u Händen 
daa Hrn. Juliua Springer lu Iwwirkeu. Am 1. Januar 1&B6 eintretende Vvrändcrungva mÜMteu, um rechtzeitig Beräck- 
10 ktaim, Mi 8. DaoaBber d. J. hier aagaaaigt waidaa. Th. Ptteri. 



Iii .\utfnbning derBeacUdaae der XXV. Uauptvenannilnng 
!iiiid aiv ibigandan Begaben tob Seileo dea Veieinaa gemaebt 

worden : 

1) Den maschincnicchuiscbcn WerkstaltauDter- 
richt betreffend, an die laatCndigen SiaataminiMerieo ia 
Pr«ulVi-ri, Bajem, Saebaen, WBrttambMg, Baden, HeaaeD-Darm- 

•Uult und TirBun.tfhweig: 

* Nai'hilt'iii iJtT Verein lif iil.*<fht'r Ini;i-nii-iirf in riit'hriähri!;t*r 
Arbeit durch S.iiniulung geei^ni t. n M:itri > .ui.i alb ii (>i'- 
teiliglt^n Kn-iM-n iil>i-r die Fnigi- der (>r<ikliM In ii Ansljiidiinii 
der Ma«<'liln''i.h'otinikfr den liier beiliegfinli n üerii iir iieiiier 
CommiasioM (.nlKt-'^i'nKenoniint'a und zum < it'^t'i;>'l.-inde ein- 
teilender Her»liiiipeti in winen neuniiiidzwcinzi); Uezirk»- 
verc'inen gemacht hatte, ist denielbe in »einer \.\V. Hnupl- 
ver!<jiniinlang toM Beacblaaaa der IMgandea ReaohiliaaMi 

gelmig«: 

KeHiilutionen. 

I, Kine Werksuitsausbildung derjenigen jungen Lente^ 
wekhi-' ihre theoretLiche Ausbildung au( der tech- 
ni«cheii Hij('li»cliule siicbun, ist onbedingt notwendig. 

t. Diesellx- rinde) am husten in einer vollBUndigen Mu- 
■chinenfabrik »tatt. Ue liegt im Intereaae der In- 
dustrie, den jungen Leuten dieae Aoabiklang thunlicbat 
tu erleicblern, 

3. Ea ist entschieden xu enipl'i-hk'n, dieselbe viir ii> ni 

Hocbaehnlstodioro tu eriedigen. Bine Binacbiebung : 
■wiachan daa HoehachnlafaMHum iat dnichana an ver- | 

werfen. • 

4. Dil |>rakti«che Lebreeit hat mindettene ein Jahr oiine ! 
L'nlcrbrecbung an wfihren. e« wird aber eine ISngere 
Daner empfohlen; der Ketiuizung der HiK'bachulferien 
an diaaem Zweeke ateben Bedenken nicht ealgegen. 

5. Dia WerkitattaaaabildBng deijeaigen Jungen Leoie, 
Walehe eine techaiadie Mittalachaje baanekea «ollen, 
hat vor dem Baattebe deraelbeo ata tt ao i od en . 

C. 8ia kam 4ii]<a%M der Lehrlioga enlaprachend ga- 
teiiat «eedea} aor iat an enpiebleni die JoaMO Leota- 
io den TaracUadieaaa Werkattttaa dar Fabrik aa bo* 
aobill%ea. 



7. Der .Aunbildung dir Lfhrlini;e ist erhöhte Reurbtung 
(leilens der Kuln l'k>mi «uirii« enden ; besonders wird 
grfifaereu Fabriken empfohlen, die tiinrichtung von 
Lalir«arkaillten ins Auge zu fiMsen. 
Indem wir einem hohen SlAatüraininteriuro diese Resolu- 
tionen vorlegen mit dem er^;ebeiHlen Ersuchon, denselben 
gencigte'it Beiutitung zuteil winien /ii lassen, erklären wir 
uni» lii-reil, für die ( lri;iiT:i.^.iti(i;i der prakti^choii 

Werk''i;iit'-:iiiHKildung der Ma!>chineiiii>g«oieure Vorecblüge und 
(ie^ri iits). iiik^ dunä den Taiain daataah o r loganianre aa^ 
aiellen zu l.'i.'^-.eii. 

Khrerbietig.i)t 

der Vorauind de» Vereinea deotacber logeuieoret« 

S) Den Elatritt de* Deataehnn Roiehea in di« 
Union aom Sehotao daa gawarblickan Eigaatnmea 
batreffaad, aa Sa. Doielihinohl den Ftalen t. Biamarek, 
Kaailar daa Dentachcn Reiebea: 

»Berlin, den S4.0etober IBM. 

Ew. Durchlaucht 
ariaabem wir uns ehrurhietigsl folj;endes vorzutrugen. 

Nachdetu der Verein denl»i her Ingenieure un di r (lo- 
iil4tltung de.- l'iirentj;iM l/> s viuu 2.'). Mai IlsTT eil'.'ii; mit- 
gewirkt und dun-h M-inc iiuili .Vusweis des beiliegenden 
Mifillifiierver/eiihiii^^t'^ ;mt" allen Cifliielen de» gewerblichen 
l.eli.'ii- I l.iil ii;e:i .\lit(:lieii('i in f;ii:iz UeMinderem Mafse (ielegeil- 
heir _v lii ii' !i Im', l'i'i d'T .\nwi-iidiing desB»'llHii nii;on 
Be^■^■|l^^ enh'ii unii lliiideitiis-",' kenii'-n zu leriie'ji, welrlie ans 
dem .Mangel einer internalinn;ilt ;i \ i-i -.l^iiilitiiiiij.; aul dit-üein 
(iebirte eiil>|iriiii;en, luil dersi llie mit Fi, uden du» Zi;-(ande- 
k"innit-ii it,'i- l iii,,n / ij tu .S,'liiii/(- ,]r> i; >* \s i- i- 1. 1 i i i,i 
Kigeiilume> begrülVt und in .seiner .K.W'. lla,i[,I Mr.~iimniluiig 
eiiisliinmig den Hesebliiss gefiiHal, Ew. Dunldniiclil zu bitten, 
den Ueitiitt des ÜeutM'hen Reiches zu dieser Union ver- 
anlaaaeii zu wollen. 

Indem wir in der Anlage die GrAnde darlcfpqi. welche 
d iaae n Antrai: unteratfltaa« anilani bitten «ir am geneigte Be- 
iMiakbiigung deaaalbaa und aotchnaa 

in tialbler Bbritaroht 
dar Voiilaad daa Varalnaa dantaehor Inganiann.c 

1S7 
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im VaraiMt dnladiar t agai t a n«. 



HrgrüiHluDg dtf» Gesuch*'» des Vcrt-iiiva tl*'i)t»clMr In* 
Ki'tiiiuri', den Baitritt d«t Deui*elien Keicbei tar 
l'iiinii zum Selmtie d«t gawerbUehaii BiftfnluD«* 
belrcffead. 

I. Palanttchnu. 

Ib bedevlmdeni Mafw hat anawoifeUuift i»» Patenl^elz 
vnm ii, Mai 1877 tur PördcrutiK und Bnlfallung in deut- 
'iraspii. T)i>r Deatadwi elwiiMla maMgela 



aiiMr diihaitlicbaii 0«!twix(;cbiiiig auf diaaein OcMat* 
kiiAigeii Sdialsca flir •eine gdaiige Arbeit in «dien«! Vater- 
land mlbehiMid, aah aich oft geiwangen, mit aeinaa Brfindungan 
In das Analand n gekni, aia doit «ttar dem Scbalaa 
gweekmlläiii^ Otnetsa sa Tarwerlaa; denlachea Oapitai wandln 
airh den KifindiinKi-ii iiiclil tu, wed die Anlage tu yrwlg 
SiHifrhfii tinl. 1>UK ist hputznlage nnden genrnnleii: gute 

gktrntirtf KrrmduMßrii lindi-n ji-txl in I>*>iit»ohlaiid krfiftige 
lüti<> ditn-h dnR iiapilul, riiM' Kfihe vini indu.-trii-IU'ii Oe- 
sellachafUMi bi'!>clinriig<-ii eine nicht unbedeutende Aniahl deot- 
acber AiHifilcr. indem aie nnlt^r dem «icli«reii Schützt- de» 
PBt)>ntgeM-tzr> die Rrtindangen, wtOche sie erwnibrn liulwn. 
Bitaführini imd foriwühri-iui wi-ilcr v)*rV(»llkoininiii.*n : in jediT 
Kabrik, ')» fati in jeder Hand Werkstatt machen sich die se);ens- 
reichen FolKen der InilM«lrie!« hiilZRi'i«-tie f;eltvnd. welche unch 
dem iinbeinillelien KrKnJer ge'sieliet'te Oelffgeilbeil gelten, »ich 
der Früchte seines l''li>iri*«>8 i-rfrenen lU kSnoan. 

(jenieri>4.>n aber di-iii»che Krfiiidungen nanmebr auch einen 
wirkeameii Schutz in der eigenen Heimat, »o aind ilire t'r- 
heWr diich niei»! nicht in di r Ijuije. auf den l'atentBchiiti in 
rrt'nideii Sliiiileii verzirlilen rn können vrt'il (ia*- .An-^ljirnl ^i*'h 
«>rif*l innhe- imd kii'sti-Mhi^ der Krlimliiiijjin lieniiirhtigen und 
die Anifnhr |iuteiiiirler (legen'^laiiib- nliii'' il. n aunländivchen 
PiilentTliiiI/ <li r erclrfu kendi n ( lun iiricii/ de^ Aiiiil«nde<) 
preiM;. 11 «i in u nnitv V.if " Iiliu'-' lCrlindiui;;en wird man 
daher re^flinitUii» in iititn in lietrurlir knnniiendfii Stimlen 
angleieh den l'aleiil><chiitz eivM ilirn iiiüsiei,. 

IUe iHnijiini; und A iilr'> lilrrhiillnii}; uiliii;<'i- I'ntenle 

«ilT dit- '^l- irln' l'jlilHlnti^ in inelin-ri'li Stiuil-'n /lli^]"'irli i-.( 
jed'M'li liJhln t Jin Hi-diniXllli^rn geknüjifl J^eweien, weli fte 
schwer (•r|'nllli;ir »ind, w il ilii- (Je^i'lre einiger Sliialen einen 
griiiidsalzlieheii \Vider>|>nu Ii >;e>;i'n <li> jenii!i-n anderer »uf- 
wei»en. Amerika z. U niaclil yd'.s Piiii rii ii. niner Dauer 
abhün^i^ von derjenigen eine* \<irher in einem anderen Staate 
beantragten bezw. erteihen Patente«. s<i zwar, diisH z ({ ein 
ttincrikaniii hl-» Pnlenl, welches iMiiist 17 Jahre dauert, mit 
einem vorher etwa genonimeiten diniacben erliicbi, weU-he« 
nur auf ä Jahre urteilt wird. Krankreicb erteilt Pa- 



taiiM ohno VwitrBlimgt «Wrl aln idiar für anpliig« i 
der Ot^genaiand dar Erlodnng vnr der Aonieldung bek 
Kawoidtn. Nach der IteeiMa|n«chmc dar letalen Jnhre ratlinan 
die fraiHaiafhen Qnriehte aocb die Analegung der Pnuat- 
anmaldanigM bei itm daaladian Palenlanito unter aolebaa 
*|}ekaimtwcrden«i wibraid dieae Analcgang In DeutacbUnd 
lelbat nicht al« ein VeiMnb gegea § S unaerea GeaeUaa gilt, 
an da«» eine auagelegt Reweaene uns aplier abgewleaano An- 
meldung beliebii; oft erneuert werden kann, sobald der Regen- 
«liind derselben nur iiirht inzwischen durch Drurkaehrifteii 
In^kannl geworden oder ira Inlands nfTenkiindig nngewaiull 
worden ist, Mit Oexterrcieh bat das Peutsch«- Keirh den 
Vertrag ge^rhlossen. da«» ein gütige» Patent auf eiin- deutsche 
Kiriiiidung dort noch erlangt werden kann, wenn die deutsche 
1'aleiits.rhrift nicht ülier 3 Monulo vorher im Druck erM'hienen 
war, eine Krleichtening (ür den Patentverkehr mit dem 1h- 
freundeten Nacbbanlaale, die aeinrrsoit von den beteiligten 
Krei.oen mit Preaden begritfat nnd dankbar anarkaiint 

worden ist. 

Die gleicbi' Krleichtening ge»Jihr«*n nun f;ii;en«i i(ijj die 
Ue.itimunniKi'n der l nion znm Sehutze des gewei Idii lieii l\ij{en- 
lumrt Innl Arliki l4 den .\nj;eliiirii»i ii »iinimllii In r :im dieser 
l'nion bfrciliijten Srji.-iten. nur dti- Fti^t ;Mit' ^e<-|i*, fiir 

illii-rs>-i i»i In- Maaten aiil' ^il lll ll Mm. .in- u i-i;i'i|i ii t i-1 . eine 
l" ri*t. wtdebe aiii;eiiie-M*en er^clieinl im lliiildn ke diirmif, d;i-?» 
der Kriinder dureli (iewi'khrung derM'lben in den niei.'<leii 
Kfillen die nötige /eil erhält, nin Vi'i>nelie mit seiner Kr- 

Undmi^ :ill/ll>lell<'lt . ehe er »ich dazu elill-i'lilii'r«l. die beden 

Icudeii Ko'ti-ii der Paleiitirungen in allen Lilndern zu wagen. 



Unrdl die Angehörigkeit Amerikas und Fraiikreifba für 
Union fallen IBr die Patenl.-<iii her an» den LIiiiuiMitta«len die 
oben geaehilderlen Erachwerunc n der Pateutirung ihrer ICr- 
tindungoii fort; aa iat begreiflicb, daaa die daolacben Erfinder 
den lehhafieatan Wnnaefa hegen, der gWchcn Tnrtcila teübalMg 

zu werden. 

Der dem Keii h^ia^je ••.■inerzeil vorgeli't;!'' I\ntwni f des 
deutschell (iesetze.s enthielt eine Ähnliche liestimniung. dabin 
f;eli. d)ii<5 dir im Auslände herausgegebenen Patenitcbriften 
er.il na< li ili iii AM.mfe von drei .Monaten die zum .\u«»chlu««' 
der Nrnlieil , <j 2 de« l'.il. iit(;esetzell) nöti^;e ntTcnl lii-tie lie- 
kiiniit.^i tiat't herbeiführen Millten. Nachdem diei*«- He7,lirnninMt» 
zwei I..<'suii)ten glücklich passirt hatte, fiel sie in dritter Le- 
sung, vii'il man die Regelung dieser Fnif;e imcli (iruiidwltzen 
der (Jegeiiseitigkeit iiiternationaUn \'i'ri inl>aruii);eii überlas>ieii 
wollte. Auch in dieseiu Sinne ist zur Behebung der geschil- 
derten l'ebeUlfinde der Beitritt de» DeutJtchen Reiches cur 
l'niira zn empfehlen, deren Reslimmungeii als .»nlche inter- 
nationnle Vereinbjiniii|;eii aufzufassen sind. 

Xii dem I iir^K'lieiid Krörterten tritt in ileni Inhali'- des 
Artikels.'! der Convention ein »eiterer (iiiind für ilen Aii- 
schluss dcjt Deutschen Kciche» an die L'nion. Bisher durften 
nach frauzüsiacfaem Geaetse bei Strafe der Aufhebung de» 
Patente« Gegenatinde, die unter, franaäaiaebem Pateutachulae 
»leben, in Pranknkli mäht cingeflhtt «ardant «• wurde anr 
gestattet, ein Maddl «inaaflnina, wMm iSk Brlaabaia dasu 
bei dem MiniaMrfcni Ifer AAaiba« and Hnadal baanndan 
nachgeaadit waidfl. Da» Mmter ligffid ainea kUban 0»> 
braneb»«rtikala, waldMr In kleinaraai Habalaba ala Modall 
nicht hergealellt werden konnte, war ww ankto Sriaaboia 
aocb noch aiiageschlnssen. Dieae hafte Baatlaranilig Terbin- 
derte in vielen Fällen gpradesn die Anabeutni^ dnar deut- 
schen Erfindung in Frankreich, indem ca nicht mAglirh Wardts 
ohne Voneigutig des pHtcnlirlea Alllkela denselben innerhalb 
der geaetslich beatimnten Priat roa swai Jahna in Frank- 
reich inr AnafShmng an bringe, wndarab dann wicdcnm 
da« Patent verlaL 

Durch Aitlkal 5 dca Utuunavertragi« bat tidi Pranknieb 
iii unerkannaaawerter Weiae den MIlglMdai« der Uniaa giSMi- 
über dea Vorteiles begeben, weldtar aalnar Indnatrie ana der 

^eduehlen gejaetzlicheii Bestimmung eniapnuig, ohne dafür einr> 
(tegeiileinliing vdm anderer Seite beansprucht oder erhallen zu 
babeii. Im Inlere».-«« der deutschen Industrie wird es dab«r 
liegen, dass da« Deutsche Reich durch den AnschluM an die 
Union seinen Aii*;ehürigen gleiche Vorteile sichere, wie »i<> 
die .Mitglieder der Tnion bereits geniefsen, nämlich ihre in 
FVankD-ich paienlirten Oagenatinde, ohne Gefahr der Ver- 
nichtung ihn", t'raozöaiaahen Palenlee, fai Frankiaieb Awtan 
einführen zu dürfen. 

II. .Maikin- und .M u st er.-^e Ini t z. 

Durch iiilematitinnle Verträge niil einer Reihe von Staaten 
hui das Deulacbe Keich unter (iewüibrung der (iegenseiiigkeit 
»einen .XngebArlgm Wn its das Recht gesichert, Handels- und 
Fabrikmarken mit dem gleichen Schutze in jenen Staaten ein- 
tragen XU lassen, wie ihn die Angehörigen der lettleren «eHiet 
geniofsen. Die.se ( iegenseiligkeit würde dun-li di-n Iteitrilt 
des DeiitHchen Reiches zur Union auf alle dersidheii aiii-e- 
höreuden .Si,-,«ien aii«yedehiil werden. Dur< li Artikel >', der 
fimveiiii' m wird die lirlaiiguii^ des .Seliulze» •;e)ren^eilig nielit 
mehr diivoii aidn'ingig getnaelil, dass der .\iiiiielder einer Mal k-- 
eine /.\veiuiiiederla.s.«ung in dem .'^Iii.il.- i.rsiize, in welcliem er 
di>' III .seiner Heimat i;e.scbützte Marke einlraguti laaaeii will, 
eine \ i'riies.<ierung gi-genüber dem ji-iaipn Zaatanda, dia unr 

mit l'i enden begrüfst werden kann. 

Die .Annietdung von u< » ei l.li.'ljen Mustern und ModeNcn 
Mill Miieli .\rlikel 4 de- l ninnsv ei iragi s für dii- Angidiörigra 
der 1 iiiiMisstjiuten get;i-iis.-ii i^ von einer Pi nn ilül.^frist von 
'11 Iis liezw, sieben Mi>mili ii lie;;l. iiet .s. in, älmlieli wie die» 
liei d.n KrlindungspaleiiK 11 der Kall ist. .\uch dii-»e Be- 
sritiiiiinii'; ist als eine fiir die Iiidiislrie wcdilthatige zn 
lie/. i, liiieji. «eil der illilterui^en Nu' ii.iliiniing neu er*i heineuder 
mi-l.iiidi.-eher .MuMer und .Modelle dadurch wirksam bvgcgi»el, 
das selbstündiKe Gaiialien nnd Erfinden aeiicin der IndaabMIen 
gefiirderi wird. 
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III. Il*nd«Uii«Ben (Firnen}. 

Von gani beaonden graben Werte iii ee, wem mdi 
Arlikel 8 der UnionebMthnnanfen jeder HenddemRie (Pimn) 
itt ellra Staelen der L'oioH ohne VernUehlui« ter Annddang 
gpechOlst eeiii eoll, er nSge mm enen Tau einer Handd»- 



oder Fabrikmerke bilden oder nicht. Be wird dennwcli die 
BeaeiehnBiig einer Ware mit etner rntmden Flima fortan 
* «beiMO alrnrlwr sein, wfe die Maelialimai^ wtier Marke; da- 
i dnreli wird Tre« «nd Glauben im Handel und Wandel goför- 
■ dnt, der Filaelmiig nnd NadmiuMmg «in wiriMoea Hindeniia 
i bereitet «erdaa. 



Zur graphuchen Behandlung der mechanischen WSrinetheorie. 

Von Gustav HerrmaRR in Aachen. 
Vei^etragcn in d«r XXV. Hnn|>iv<'nuiinniliin;: ilo» Wri'iixw dnit-rhcr iDjjcnieur» ju Munnhcim. 



Sehr geehrt« VvrKiii«|^nMen! Dvr frciindlicht-n Aiit'- 
runl«rnn|i »naerKR vprehrten Dimrtors, dwi Hrn. Dr. (irn8lii>r, 
in nneerer hfiili|;<'ii VerBamralung einen Vitrlraff ta liallen, 
bin ich i^eni HfdAf^l, än ich eine buh« ühre dariti cHilickcii 
iniiss, vor einer lui iKicharhlhnreii VerMunalung s|iriM')iHii zu 
därfen, in welclier die hpnieti Nnmen dar deotschen Technik 
ao gUntend venrt'<i-ii «ind. 

WiMiii ich die inerhnniArhi- Wänni'tln'nrie zam Oegen- 
-Intid«' iin'irics Vorlragi-.» gcwAhh hnlic. mi c' -' l'ah dies, weil 
ii-ti ßlaiilit''. b.'i Ihnen einiges Intere>!n- rdir vurannaetien 
XII «illi ii; » i tiii;«ti'im durften zu diesctn (.htiiben die vcr- 
i«rhii'd< in II \ 1 M'ff< ritlii liiiiigi n tK>r< < lilit;i ri , wt-lche iti iieiiiTer 
Zeit in im-i ri r Vi ri ini^/i int hrit't ünwnlil wie auch ^onist in 
<i<'r Irrliiiif rliiMi I.iliTuicir ii(>i-r ( Hfji'ii-tiiiiili- 711 (iiidcn «ind, 
ili*' Hilf ilvi ini'ihrtnischi'n \V.'iriiit»rlM'iii f lui » ni^'H /ifi^ntiiif n- 
lumn»' «lih^n (Miwiilil Hir i-lruizi'iulrn KiC'hni^.«!' dieser 

\Vii"<rll.>rhrtt'l, Hilf SM-!r]icli lii.' Naint'Il llt'r Wfllfll I fllfl»tf*l1 Fot* 

hrhiT aiil rlii'si III ( n du'ii' vi ikiiiij'd sind, dt'ii ( M')(enHtand 
der Ik'lunnll iiui: »«'r«! hiiMli-rirr . f;|■ll^«.■llll■:l^ Ii i'lTln iiiT lA'tir- 
liiirluT auMiiH' lit'ii , lind iiliplfiih hi'cil/iitaj;i' wnlil an allen 
ItriiiiiRchrn II<>i h"cliiiU'ii rin l>i'Mni<icr»T Vnrfriti^ iiir«« r Sia- 
(itIi- );''*idtiii-l IäI, »n tltid<'I i»ii li dm li im !;riir»rii und jjiinzi-n 
in d>'n Kn i.sen der Ingmit-iiri' nicht iiiiniiT dli-jeiiige Klnrheil 
der Aii»i hauunucn vor, welche hei einem (iir die ganze Tech- 
nik 8» l>edeMtenden Oegentitandc zu writwlien int. /war hat 
die meelianische Wlmielheorie bi» Jetzt nicht vernimhl, an 
die Stelle der Ton früher her gebrinehiichcn KereehnnngMrt 
der Dsinpfniaacbinen eine wesentlich andere Methode tu aeiteti; 
aller doch wird niemand verkennen, daea anf eine gaiiae Iteilie 
Iwdiwieliliger Frufn eine genOgende Antwort mir ran der 
merkaniadipn WiraMtheorie na erwarten iat. Iah erinnere 
in dieter Beaiehmig nnr nn die in aearatar Zeit M lebhaft 
erörtert« Fnffe daa Dampf ntantele, an den EinÜMa der Com- 
praeaion nnd den Vorteil der Ccherhilnng den Damnfca, aa 
die Bedeatnng der Oasfeuemng IQr Dampfkeeael und >n die 
immer noch ufTene Frage tiarh dem eigentlichen Wirkungs- 
grade der I)HnipfniaM-hinen. I>aa Cieliiet. auf welchem dieoe 
nnd Chnllche Fraßen «ich bewegen, i^t gewia» ein bedeot* 
aamea nnd ein .iiolchea, auf welchem noch vielea au Ibun er- 
fibrigl. 

Kh will mich hedünken, aU id> die Ursache, waroro die 
Anschauungen über die \\'irkung der WArme bisher vielfach 
noch unklare .«ind. in der besonderen Art der Bchandloi^ 
liegen könnte, welche die»eni Gegenslaltde In* Jetst fost aus* 

arhiieritlich geworden iüt; ich meine, in der Behandlung anf 
dem rein ii im I y i i •< i he n \Ve|;e. tiewiKt ist dieiie Melbode 
an »Ich ein vin/iinlii liet< um) in vieler Heiiohung ganz uner- 
Netzl>are> Mitl. | (i. r r<ir.s<liung. namentlich, wii« die Schärfe 
der SelJii^~ri!lL.'er;irii; tiiiii <lie lOrkenniini; neuer Wahrlicilen 
«nhi'fntll. iiiiii Ulan knnnte die .\uMlvHe ein gel.-.! iiie.-. .Mikr»>- 
Bciiji iieiiiien. weh'lich itn» ICinHieht erölTiiel in (lehiete de;* 
Win«ens, in denen das unltewaffnele .\ui;e nii dl« im'lir »u 
sehen u rinag. Wa» alier den l'elierliliek nlier ein ganies 
Rrnf»«?» (lehiet. was die .'\intchauung im ulli;t'iiieinen beirifft, 
Ki> tniH'hle iih in dien-r flin«iehl die audN-liiiefslielie .\nweii- 
duiiit der .\iiut»iH verul n liiii mit dem Gebrauch einer Lupe 
heim liesueb einer Kun-iluallirie. Wir könnten damit die 
einzelnen (Jenuilde siindiren, einen (je»aniinteindrnck wQrden 
wir dadurch nicht erlangen; dazu i.it nruig. die Gegen.^tände 
I nicht zu nahen Staiidpunkl aas zu betrachten, damit 
Stadium der Einzelheiten nicht die Anschauung 



zü^liche.s Mittel lu sein, und Sie w<illen mir freundlichst er- 
lauben, Ihnen heute uinnud di« inechjuiiscbc Wamieiheuritt im 
Lichte der graphischen Beleacbtnng rorrafBhren. 

{bekanntlich sind es zwei Haoptgeeetce, auf denen die 
mechanische Wärmelhe4)rie vorzngsweiee beruht, und welche 
auch in der Regel »Is der erste und zweite llauprüatz be- 
zeichnet werden. l)er erste dieser Sätze, w<'leher von der 
Ae<|ui»'8lenz zwisiben Witrrne nn<l iiiei liHniürher /Nrlieii luin- 
delt. bedarf hier keiner nälieren Ki lauteiuiig. Wii ii 
alle l rsachc, die Wiirni,' al-; » ine i;i'wi>«e Art von liewcKiini; 
anzusehen, und /.im rlu-ni^r \ .T!'H( lie lialM U «ii dem Resultate 
gefnhrl, d.i's eine W.^i ineeinlieit iiuiiier eine mechanische Ar- 
beit \nn 4;M"'^»^ er/enuiii kann, nutJ lia;*« nniiieketirl eine 
üolelie Arbeit wieder eine Warmeeinlieit liervnrztiriilen \er- 
iiiuij. Dabei ist PS (tanz gleiihgiltig, bei welclier Teinperalnr 
die>e \Värmemeiii;e iinltrill, so diu"! die eliemals von C Mrniit 
verln'tene Anniehi nielit liutreffend ist, web lier zufolge Wärme 
von höherer Tennieradir ein gröfseres Arbeitsvermögen ent- 
halten sollte all Wärme von niederer Teniperalur. 

Mehr Seil» ieri^keiten pfleijl in der Heitel der zweite 
llaiipfat/ zn veranlasfteii. welcher sini ib i ne.H' nM iti;;eii [' m- 
wandluiiu von Wärme in .\rbeit und nmjjekebrt liimdeii. 
Dieser Salz in s<Mner » i'irl lii lien Fassung, wie sie «ich In fast 
allen darüber bekannt gewordenen Schriften findet. Itcsagl, dass 
mit jeder «<dchen L' in Wandlung vcrmillels den iH-kniinten 
CHriiot''schen K reisprocesses ein gleichzeitiger Uebercaug 
von WSrme aus einem Körper von bftherer Tem- 
peratur in einen anderen von niederer beaw. um- 
gekehrt veriwodan iat, Diaae Behanpintig ainea Winne- 
db«i«ttigre iet nent von Carnot aufgej<iellt und naehher 



von Clanaina baibahalten worden, welcher dieien Uehaii 

Im«, 

VOM Wdrme einer TenparaMr In Wime einer andann Tonw 



ala eine gewiaaa andere Unwandlmy, ninlkh ala otae a«l 



immg 

MKlW 



penitnr heeeichnat and dalBr den Snin vnn der Aaqaivnlana 
der Verwaedlaagen amgeeprocben hat. 

Wfe ea aleh adt ihaam Utdieitsange rerUUt, llnt iieh 
Iwelen aoa der Zckbnimg (Pig. I) maehen, wekba das 




Diagramm de« bekannia Cnrnot'achan Krrfaproc e MB t dai^ 
»teilt. Wir denken ut 1^ «tiKNpbirineber Idift van ainar 



vwWran gebe. Oerade in lUnaiclit auf Anai 
liot nrir lÄer die grapbieebe llatliodn ila 



I 



Temneratar (| der OH 
I i«C., alM vmeiaarabaidnianTanparaMrri — S7S -1-4 — SU*, 
nnd alallM daa VohuMii »i diaaer Lnft dnidi dla horiioBlala 
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and diB Spannane darch die vertir«li> Onlinate de» Piinklc» A 
vor. M> daM MSO (lieftpr Punkt A dem voraiiSKi'selztcn Zu- 
fllaiide der Lnft entupri^ iK. Die lelxti-rc sei ii> einem Opfafso. 
••Iwti in einem C*'liriilt r . i-ntlislli'n. des^t ii Wiinrlung wir nns 
/.itiiucliHt als für die W'niüir iiliMilnt dur« i i!i nlii ii wnlli'n. 

Wird jelrl d»» Vnliiiiu ii der l.iifr . twii dmrii Wi -o l,!! hiinp 
«■ine« in ilein ('s liiidci' ln'tin<;lirli' ii Ivnllu'n'^ iiu' iliT' l>l' in-'ren 
Hetraj; rj zusanmu'iifii'drürkl, wcyin ilcj W ru nn'duri'li- 

läMigkeit der Cvlimii-r« und dir Tfriii'iTUtiir dp! LutI ili-n 
Wert T\ beibehält, so vt'ränderl ■ii' ti dii' S|i!iriTiiiti;i' nm d dem 
Mariotle sclien Clesrl/i- vnn pi u .t iinivii] 'ii- /; .-ruriil*- 
änderung der Luft durch die isuih' imi^i lif Linn- Aß dai-ge- 
■lellt ii<t, Die zu die»er Zu»aiiimendräi.'kang Mf<aweDd«nde 
invchailiBcbe Ai4>eit i*t durrh die vertic&l unter AB bU cur 
Achw Ooi gelqgane Fliehe ausftedrfickt. Diese Arbeil L| wird 

I Ol ALi ^ Wämiceinfaciten 

hM Wlmuiwnge Qi vollstfodig 

*" ^'stalh'mM^^^'^a^Mb' 'äi'cTtbiderwand als toII- 
_ llr Wime vor und settt nnier diewr 
_ iH» ZdäunmadrSckang der Lnft fort, bis du 
Volaoen 01 tat va verringert worden ist, so erfolgt dicae 
ZasamnendrScknng auf adiabatischem Wege, und die hierm 
anfiawendende Arbeit fjt. welche durch die unter B C gcle^io 
FUlcbe ansgedrilckt ist. wird in die Wirme Qj verwandelt, 
die jetzt in der Luft verbleibt, aUo die absolute Temperatur 
derselben von dem kleineretl W«rte 7| auf den gri'tr^ieren 
erbebt. Nunmehr kann man zwei auf einander Inlgeiide Au»- 
dehnunfjen vnrf;ennmmen denken, zuiiAch»! innihenni«eli bei 
d*r höheren Temperatur 7^; vnn t' nach D und dann adia- 
biatiscb zwischen T- mid Ti mif di-m Wege DA. Bei der 
lelzt'Ti'n Aiisdr'liniiiiy wird !.'"'Iimu dirjiTiitri- Wiirnienienge 
wieil''!- in niM:liiuii-, lj.' Arli' it . '.vc'lcho In»! der 

vorht'rf;i-i;«ii!,'i'ni'ii inliiiluilisi li^'n /.ii^.-itmii'Muirin ki4iig vnn ö noch 
C i'iil^tiiiid. und fs sind daher die beiden unterhalb BC und 
l'A gelegenen bis zur Achde reii tn-ndeii Flüchen v<in ßleicher 
Grüfte. Man kann diiber diese Keideu adiubatiHilien Ver- 
ilnderurigen, die sich p-ffeiiiieitir; nu! In lii 11 , für die weitere 
Betrachtung gatiz anl.iei Aelit l.i^..eri. nud li.il i h nur mit den 
beiden isothenuiscbeii \ er,inderuni;eii, der Zusamniendrückunf; 
von A hi» B bei der niederen Temperatur Ti und der Aus- 
dehnung bei der hühert^u Temperatur 7V vini C bis JJ, in 
thnn. Wihrend dieser letzteren Bewegung inuiute i>(renbar 
dar Luft durcb die als voUkoanuen dorcblCssig gedachte Cy- 
Umiimundang hiadiirdi tmi onaia onigebendai Kfirper W, 
I Tamparatiur «otulanl dm Wert 7^ hat, Him baatiaBile 
_ I <k mitgeteik wotIcOi <h««a Arti^tmrcrt Lt danh 
' CD gaimaaa PttdM CUt aar Aeha« garMbnal) dar- 
gaatalli lat 

Bei üeeciii iiacli Carnot benBimtm Kreisproceaae, la 
Ende denen die vermittelnde Luft geiwu wieder in ihren 
■Drückgekehrt ist, hat man eine Arbeit L 
welche dunli d,%-i -eliriiflirle Curvenviei>fk darge- 
istt und es mu»" (i^ln t eine dieser .\rbeit äi|uiv;dente 
WXrmemenge Q AL verschwunden »ein, K* fand sich 
nnn, dass der wärmere KTirper II' an die l.uft die Wiirine- 
awnge Qi abgab, und dass der kältere Körper A' von der Luft 
die WSnaemenge Q% enipfini^, und e!> l»M>t «ii-li durch Keeb- 
nung zeigen, dass die^e beiden W&rniemengen Qj und für 
vollkommene Ga^e «ii Ii wie die zuneböriRen iibooluten Tem- 
peraturen Tt und 7'i verlmlleu, »o du»» die beaiehuiig gilt: 

r, r," 

Ferner ist Q = - d- Ii. die .>iiis ilen, w ;iriiiereii 

Korper U' ziigeluln le ^V.^nm nieniie niii»" iiid dii ver- 
schwundene, d. b. in Ar^'i M /. ^ ei w aitdidte N\ arme it iri-nT-ier 
»ein. «If* die an diu k.il:ir'ii l\rir['tT A ulii;e;;4'liene Wariue- 

nielige (^|. Man liiil jiUi» l" l die>i-Mi l'niee» inen wilriiiereii 

Körper II', xseleliel die t.'ri">r?.fle Wüdiiu f^j ab^e^frl.en. und 
einen kälteren Krir|>er A'. welcher die kleim-i- \Väinie Qi 
empfan);en bat. <iiid tnaii bat d«r«U'< ohne weitere« !je<ichl'>»»en, 
daas diej<e Wiirnienienge von dem winneren Körper IV 
durch den vermittelnden Körper tu dem IlCIleren K über- 
gefShrl werde, ni>d mit lUeliMdil dannf hat man dem 
sireiten Satxe die oben angeflihrie lieliaonte Paasung gegeben. 




verstanden. 



Wenn nun auch diese Fassung dem schlieft 
täte nicht suwiderlinft, so eniapricht aie doch nidit den tfaut- 
sächlichen Tofgfagn, wie aiefa leidit am folgender Batnchtmg 

ergiebt. 

Die Wärme C^j, welche der wärmere Köq>cr H' der Loft 
milliilt, wird während der Aufdebnuiig vnn f bis D voll- 
ständig in uiechaniscbe .Vrl'cit verwandelt; dii' ein^eMbl'^iijfene 
Liifl, wulcbc in /> «.'imu tlieselbe Wärme eniliall, die ihr in (' 
zu eigen war. hat al*<i vnn der aus U' atammendeu W iirnie c^. 
nichts zurückbehalten, sie kann daher hiervon auch nictil-< an 
den ktlteren Kcirper A' abliefern. Wenn nun doch der kältere 
Körper K die Wärineiueiige Qi erhält, so ist dieselbe, wie 
gezeigt, während der iiHithernii«chen Zusanimendnlckung ^ 
neu aus der Arbeit Li entstanden, welche von auben her auf 
die Lnft übertragen werden musste. Es kann hier also niehl 
wohl voit einem L'ebergange der W<rnM von W nach K 
die Rede sein, wenigaleas bat 
davon »pricht, d i ee ea Uebergaog mit 
gegengeaetiteo Verwandhug, erat aua Wirme in Arfieft nnd 
ans Arbeit In Wirme, verhoadea n denken. Ob 
I des TUbufug» alt 
ob ee aoler «Mcifaen ümatinden gut ist, Ten ( 
Ucbergange hier IberliMpt sn sorechen, mus« fraglich er- 
adietnen, am ao mehr, als mit der Bezeichnung Uebergang 
andere Verhfiltnisse genau charakteriairt aind, «ie kb hier 
zeigen werde. Auch seheiut eji, ale ob dae Y ei e tln d ni a er- 
leichtert und die Fassung einfacher werde, wenn man sie 
den Ihatsfichlielien Vorgjingen anpasst. Danach kann man 
dem zweiten llaaplsatz in Worten folgenden Ausdruck geben: 
> Bei dem Carnot 'sehen Kreispnie e i s e zwischen den 
Tetn|ier»turen 7"i und T; ist die gewonnene oder verbrauchte 
Arbeit gleich der Ue^nl1n:lto au» zwei entgegengesetzten Ver- 
Warrl|i||ieeii Min ^li-iclieiii ( iewicbte /wiM'.bell den«.elben Teqt- 
peiidaieii. 

Ivili solcher Frucess ist ein Vcrwandlungspaar. 
Unter den Oewicbte ist hier, wie ibiieh. die GrBfee 

<h ^ Ui 

r, •/•■ 

Dii'se Fasiung de« Satzes entspricht den wirklichen Vor- 
gänge: ,s eiche, wie gejeigt wurde, aN eini' l inwaiidbing der 
WariiH'iiitnge Q3 in die Arbeit Aj utid eine entgegengesetzte 
Umwandlung der Arbeil Li in die Wärrae Qi »ich darslelllen. 
Ga dfirfte diese Fassung auch 8on.st anderen VerhiltiusKen 
der Mechanik entsprechen. Der vermittelnde Körper ist hier 
naeh einer Anfciiumderfolge von Verindeningeo genau wieder 
in seinsn AnGugBanstand awfiekgekciirt, er beAndst eich also 
gewitaemMben in einem Oleic^ewlcbiseuiliiide der Bewegaag, 
weidice tileiehgewicbt dadurch charakterisiit wird, daae hier 
gleich schwere Verwandlniigen Tor- 
kSnnte man besMikaa, dsas Uar die vei^ 
richtete Aibeit etwa in Ihnlicfaer Weise de dee Keeidtet wn 
iwei gleich schweren entgegengesetzten Verwandlongen et^ 
scheint, wie in der Itewegimgslebre aus zwei entgegengeeelsleo 
gleichen Dri bnngen eine einfache Venschiebung resultirt. 

Diese liier M)n mir angegelMMie Fassung des zweiten Haupl- 
satces trifft natijrlicb auch lur den umgekehrt geführten Kreis- 
procees zu. wie er r.. Ii. I>ei Kälteurzeugungsmaschinen Vor- 
kommt, wo ee darauf ankommt, behufs der AbkSblang Wirme 
verschwinden in maclien. Immer, wenn wir mittels des 
Carnot'si-hen Krei«pr<>ces«es ehic gewi«.«ie Wärmemenge Qi 
aus dem kalten Ki'nper A' verschwinden lassen, d. h. sie in 
die Arbeit Li verwandeln widlen, welche die Luft bei der 
Ausdehnung von B nach A verrichtet, ist dies«- Verwandlung 
vnn Wärme in Arbeit nur erreichbar durch eine damit ver- 
biuidene entgegetig('.>elzie Verwandlung der Arbeit Li in die 
Wärme Q/. wozu also SufBere Arbeit aufzuwenden ist, und 
wotiei dem wärnu n'n Kmpi-r II' Wärme zugeführt wird. 

Naeli iliet-er .V»!läs>iing scird die Scbwierigkeil vollständig 
Vermiedi ii. /ii wi !■ her die bi^lierige Fassung deH Satres bei 
dem utiif;''kelirteii Kreis |iriiees''e Veraiilu^^'i itii; ;;iebt. Hierbei 
nni«S nänilicli. wenn man Vdn i'inein I ■ 1,, remi»,, Kiuiebl. an- 
gegeben werden, das» Wärme au» einem kaileren Körper zu 
einem wärmeren übergehen könne. 

Dies spricht auch bekanntlich der von Clausiu« aufge- 
stellto Omndsats ans, wonach Wärme in der Tbat von einem 
kilteren su einem winoaren Körper übergehen »ull. nur nicht 
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voll i>onii>l, d. Ii. nii hl i>lirii- i-iiii' ><o(»i-iiniitit«" Comp«- nsii I imi . | 
il. It. Ii. iiirr itii'lil nliiit' A nlw iTiiliiri^ ntilVrrtT ArluMl, \Vi*iiti 
111:111, wip iili »i'lioii iK'iuorktt' . mit dfiu lit'Hrirti! «If.s t Aivr- 
ftnii^i'« »llllÄcIiwclijiMni dfiiji-iii|;oii ciniT zweimaligen enlRouen- 
gi'SKixteii ViTwaiidlung v«*rbiiHlen will, »r> ist iliefu-r Clnu.iiu»- 
■ch« Gniiidiuitz ohne Zwpifel richtig, trotz der mannichfac-hi'ti 
fiinwBrft', wrlcbe dann ungen-chtur Wisisu erhobuii sind. Man 
kaim nnter di«Mr Vonuuwimng d«r Behsuptnng MMtiauneni 
daw biaher noch kdn« Bnwhdnoqg bekannt geworden, welche 
diesen OnndMM widanpilelM. 

W«nn man aber uter der Ueberflihrung einer Sache, wie 
ea doch wohl in SpradigabfHaclM liagriindet aeia dSrik«, ein- 
ISidi den Tnuport ditMt wlben 8«me *or «imm Orte son 
anderen vwrslelit, nime danit «ine wiedmholte, weeentUche 
Uninderanft dereelben unlenrege vonnnehmen, so kenn nan 
b«'1iHii|itt'ii. <].'iü.<i liiftlier iinc-h Iceiii«^ iCriU'heiniiiig bokannl ge- 
wiirdtn iitt, wflcbe ji-iiem Claus i 119 '»«-hen Satz enIsprSchv. 
Ii<>i einer d«n Wortlaute gcmifiHin AnlTasKuiiß von rebefgang 
rauiut der 8«ls Tielmebr beifsen: »Die Wftrrao gehl atela nm 
dem wärmeroh zoni kSitoren Kürp«'r über, niemals in ongo- 
kchrKT RIt'hliitig, ebensii wie die kiii<-liii<-he Eix-rKie der leben- 
digen Kraft uiemaU einem »chnotler bewegten Rör|ier von 
einem langsamer bewegten mitgeteilt werden loinn.-. 

Hei der Wielitif»k<'it dief^e« ( !e<;i'<>!'taiii!ri uitil im Hinblick 
auf ilii' miiiahcrlei KrürteriinRi'ii, zu dum ti diT C liiusius sclir 
Griiiiii-iilz Miirli iiiiiiiiMi Dal'ürbiilli'ii iinn<>li);erweife Veriiii- 
laSKimi.' ci-lii ii liiil. int vielleicbr iiiebl riberHü.ssijj. zur 
Krljiuli'ruii^ I in l!< ii|iii i uns der Mi i Imnik feslrr Körin r iiii- ' 
anziebeii. 

Wir driiki ii IUI-, in < iiieiii (icliil.-e. etwa eiin'r Schai-hlel. 
eiiu' i,'ri"'r''<'ri' Ari/nlil kli im r Kiis;i lii, z. B. Schriilki'inn r. wi'lihe 
iii'ii Uaiiiii dl»'.-*»-?- liet'alt**-^ lijii-li all'-ii nirkirlti tit-ti Kii-tiliin^iTi 
wirr diiri'heiiiunder iiiil i-iM-r li-z-tiriiiiil- ij l ii-'cliwiiiili};ki-it I 
dMr<'btli<-<:i'ii. welche Oesi liwiiiilii;ki-il liir alle KiiH'-lii ili-UM-llii'U 
Betiiiji C| haben soll. 

Hi'kiinnllicb Stellt man sieb rineh der kinetiiclieii (tii.«- 
theorii- >lie ('onstitution einer <>a.«m«nge in d««r Art vnr, daxs 
die einzelnen Atome mit einer ihrem Wiraeinstandf ent- 
spreehi>nd«n OaidiwindliglMil Mch bew^^.md durch ihr An- 
prallen gegen cSnandv and gegen die OeflUilwandm^^en d«n 
Druck efse^gm, «dehcr in Inaeren der Oaanengs hemchl. 
Wir denken ans nnn eine sweite aolche Sdiadilar) aneb nit 
Kugeln, in gleicher Weise bewegt, t»r soll die Oaediwindig- 
keil Jeder Kugel den grflberen Weit e» habea. . Wir setaen 
das eine OeflUs aaf das andere ond entfernen die trmnenden 
Zwisehenwtnde, so Indet ein Znsainmenprallen der Kngeln 
beiiler Schachteln .statt. K« w<-rden Stofiiwirkungen aaftreten, 
and zwar werden diu liingaamer bewegten Kugeln natürlich 
von den xchiieller bewegten mehr und mehr beschleMtiif!-. 
M'liliefHlicb alle Kugeln eine mittlere, cwisdien ei . 1 1 . 
liegende Goscbwindigkcil «n^noromen haben. Diu »clinelU-r 
bewegten Kugeln gelH>n von ihrer Kneigie aii die langsameren 
ab; niemand wird das (iegenteil behaupten wollen. So vcr- 
hSIt CK sich auch mit dem Uebeigaage der Wime, wenn 
zwei Körper son ver«ehiedenen Temperaturen mit einander in 
iierübrnii}; ki>inmen; die Wärme tritt au?- dem wäniiereii In 1 
den kiilti ri-n l\(irpi-r über, und ir.war v rin «i-UiKt, wie es in 
ih-ni ( ■ I a 11 > 1 II s )><-lu-n llrmidial/r- hi-ilVr. Wir \Mill'-ii al'er 
miii liii- ('"Ui]!! • ■^atimi, alixi eir.i- uulVi-ri- .-Vrli'-il. hinzufügen, 
welche aiil -ii-- laiiL:-'ain<-r l>i-wi-j;tfii Ki.:!i-.r iilil werden ' 

soll. \\ il' ili-iiKi-ii uns. um ilii'M' ..Vi lM it riii/iil ihi t'ii . i-tw.-i I 
ji-di- liii-j-iT Kmi;"'Im liuri'h ein'- iiiiiM-ri- Knill an i'iiii.:ii niii'r.il- 
lii-l» iltiiiiMMi KmU-i) ^i-zu^^'ii 4jdi-i iliircb t-im-n ilunn- n l)rabE 
C^'-ii IihIm-ii. Was wird jetzt eintreten? Die uriimni ; 1 ii lang- 
«.'iiiicr bewejileii Kugeln werdi'ii mehr und mehr I 1 «t-hli luii«;!, 
Iii» ihre kleinere (ienchwlndigkeit »i den grölVf-r-n Heliag ry 
erlangt hut. und erfl vnn dum Augenblick an. wenn ihre Oe- 
sellwindi^keil den Keirng der schnelleren Kugeln erreidit 
nder Migar etwa.« übersteigt, kann eine Einwirkung der finfseren 
Krjifle verniilieN der von ihnen beschleunigten Kugeln auf 
die anderen iini|irüiiglicli acbnelleren Kugeln eintreten, und 
diese letaleren weedan nna «banfidle «ine RescMennjgMi«, tiko 
ebmi Zuwachs an Bner^e, erlMinm. Bs wird doch nieinand 
beliauplen, dieser Zuwadia an Knettgie, welelico die eehndleren 
Kugeln eritallea, werde ihnen nns den langsamer bewegten 
aaipfübrt. Ja nan Inuin auch nicht ainnwi sagan, er werde 



ihnen ver ni i 1 1 el 1 1 der 1 a u i;na in e ren Kugeln mitjfcleilt. 
denn von dem .\iif;enblickr ih r Kinwirkun^ an sind diese 
Kugeln nicht mehr die lMiig.ianier t>pwegten, !)omlerii üie 
mÜHten eine (Geschwindigkeit angenommen haben, welche die- 
jenige i>j um eine gewisse, wenn auch noch »o kleine, flröfse 
Sberstoigt; eit wird daher anter allen Umständen die Kneii;ii- 
nur von dem schneller bewegten auf den langisamer bewegten 
KSrper AbeiigeiMn ktanan. Die Sbertn^poe Bneqpe stnnnit 
aber ans der Arbeit der Infseren Krifte her. 

(ieiiHU üo verhält e.H »ich mit der .Vlii^ahi' der Wime 
an den wärmeren Ki'>r|ier II' bei dem ain){cki hrlen GsrnOt- 
■chen l'meeHM!. Die durch A dargeMellle laifl von geringerer 
Temperatur 7*i muss dureh Aufwendung äulserer Arbeit wUh 
rend der adiabatiscbeu Zusaniaenpresenng AD erst auf eine 
Temperatur gebracht werden, welche diejenige Tt des wSrmeren 
Körpers um «ine ssbr gtriiWM Orüdn Sberat^, bevor «ine 
.Mitteilung von Wime an des wimeren KÄper W MM- 
lliden kann, wddw na» dar Arbeit Li auf den W<«e DC 
neu entsteht. Diaea Wime gelil also ksinsswegs ans den 
liilteren KArper K Vlber, eondcm sie entsteht aus deijentgen 
Arbdt lit, weldie naeh dem BcgrilTe des Kreisproeeaaae als 
eine» Verwandlang#pa«r<-« notwendig in Wfinae iiiii<;<-w.^ndett 
werden muiM, wenn man die WSrme Qi de* kfilteren Knrpen 
in ArlH-it verwandeln will, um eine Abkühlung dee latatorsn 
Knrpei.s zu bewirken. 

Der mehrerwShnle Clausias'acbe Qrondsatz mosa be- 
kiitiiillidi zu Htlfv genommen werden, um den zweiten Haupt- 
satz, d. b. um die allgemeine Oiltigkeit der Gleiehuig 

* « * 

t; - n 

für alle vemitlelndm Kfirper au beweisen, denn von ToraiMrBn 
i'iilgt dicee Qleiehung nur fBr voUkonueae Oase, d. k. für 
Körper, weldie dem Mariotte'acfaen und Oay-Lueene'sehen 

(;esetze »nterworfen sind. Man kann daher nicht anihin, 

jenen Clausiug'.ielieii (■rund.'iatz gewig.sermafMn sIs einen 
Notbehelf anzusehen, und zwar iit man zu demselben nur SO 
lange genötigt, all« man bei ilcm Ca rn»t'sclien Pmcetii« «inen 
Wärmeübergang anniniiiii. Der ISewei» de* «weiten Haupt- 
sätze« lü«i<l »ich über in nilur Strenge ohne Jenen Grundsatz 
(uhren, sobald man den CarnotVchen KreisprtireAs aU iait 
auffasst, was er in der That ist, nämlich als ein Verwand- 
lunffnp.-iar. r)ie.ser Heweis etgiebt »ich leicbi. siibald man nur 
fcilMili, ilii-i?' h<-i dem Carnat 'schell l'roce.ih ein (lewinn oder 
Yeibram Ii von nii i lianischer .'Vrbi ii iiniiii r mir als das Ki^ultat 
von zwei 1 nliie|.;ein;c^i-tztcii Vci wanilliiii;;en . nirinal.s u\a 
dtt« einer <-inzii;ijii V e r wundl uiiß ersclicim 11 kann, und 
dass <ii<'.-< ili : l''.ill «i-in niu!<s. folgt mit Nrnw 1 nilii;ki.-it dnnin», 
da^-' V'd'-'r Kii ih|iri>ress nnlwi-ndig au."« «wi'i i-iilij.'^i'Miic.ielzteii 
\'.-'. i:iii-nv<-n<i!tii-riini;en, ciiv-r .\ lmIi hiiiii l; 111, d i'i;ii'i Zii-.innnen- 
liiui kuui;. lif-<ii lii-n nin>^. and du»S e« widersinnig Sein würde, 

eiv-i-11 Kn'ii)>rii<-.-..,^' linii li nur eine eiMi||B Volvinenvwinderung 

in-« I,ehi-n treten zu lassen. 

1 )ics vornusgeselnekt, sei «ngenotamen, das I5r Gam ge- 
fundene Gesetz 

Qi _ Qt 

T, ~ T, 

habe iiii lil iill^eineine <<ilti);keil fiir alh- Knrs'i r. n:ul e» im'.i;«' 
ein beliebiger Kör|H>r ccdacbl « crdi'H. welrhi i y « i.sclieii den- 
selben Temperalliren 7', und 7'- »nid nnli-r /.iirMlir iiii; derselben 
Warniemeii^i- ^i^j aiiM ih-in warnierfu lit-hain-r i-im-iii Kn-i.**- 
priH-i -i-e nnterworrcii wr-rdc. (ir^iil/l nnn. die hii-iln'i an ilcn 
kälii-reii Körper alit;i-uchcn<' Wiiniie lii-iraf;i' niclil. wii- Iwi 
(in.scn, (^1. .sondern habe den Wi-it . wi h her .111^ ili-r äipii- 
valuntcn Arbeit Z-i = .IQi' enteil hl. V.- wird al-daiin auch 
nicht die .-\rbeit /. = /,-.. — /, . sonili-rii dii-jt niuc /. = /.-. - f.i' 
erzeugt oder vcrbriiuchl. Nan hat man siuh nur vorzusleilen, 
es werde der liesagte Kieisproee«« einmal in dirccter Kichlnng 
mit einem liuM- und dann in eiitgegeiige.«etzler Riebtung mit 
dem Wliebigen Körper vorgenommen, und zwar s«i]l in beiden 
FiUlen Qi denselben Wert haben. Die Folge dieser beiden 
Kreisprozesse wird seittt dass der wgrmere Körper von der 
Temperatur Tt wod«r Wime Terliert noch gewinnt, da er 
im «weiten Teile dieselbe Wlrmemeoge Qt surflefc eriitit, 
weieiM er im ersten aligab. Der kiltere Kfirpor von der 
Toinpenlm- 7t dagegen ompliqg anertt die Wime Qi und 
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Zar jp«|>hiM.'li«n BoluuldlunK der maobaniacheo Wirmeihedri«. 



gal* ziilelzl diejrüiit;«' Qi' »h; er h«l aiso den Betrag 
Qi — Qi' — Q, gt-wonnvn oder rerioran, je naeböcn Qi kleilMr 
oder arütaer uU Iii vnraiisßt'Sflxl wird. 

reraor wurde wälircnd de» craton l'riK'oiiMt dio Arixit 



gpwoiin(.ii, nad wäbmid des zweiten Pnice«»«'« diejenige 



III Iii, 'ii t]!i">^ ul» Iv'üullal 
itdtT verbrauchte Arl>pit 
I 



beider Ptoc'mp dne ge- 



I 

.1 ~ Ä 

folMn würd«. Man griatigt aU<> dorcii die Annaliuie, dasN 
Qi von Qi venrliieden iat, in dem unmöglichen Ki-fultnti-, 
daaa durch diesen doppelten CarnotV'heii KroispriH'esA, nach 
deuen liet^iiülgmi); di<- verniitlelndpii Kürp<'r iitMiRii wii-dcr in 
ihrun Anfanuszustaiid ziirückn>kohrl »lud, i'in li.'.stiitiinti'r 
Arl>fit»lielr«t; /-„ »l« djis Krj^i-Ifiil'« fiiier •■iiiziniii Um- 
wandlung der damit äiiuivaU ntiMi \\ rirmt nu nije C^, ^i » oiini ii 
ndi-r verloren werden ki'nine, ein Kenillal, welchi'-i iiiieli dein 
vorstehenden dem We^eii Je» Kii-i'<|ir>K('M<os widen>prichl; 
et" folj^ dabiT Qn = '"li r (^i = Qi für alle Kür|>er. 

Ilii riii miklite der Beweis für den /weiten IIiiiiplMitz Jei 
ni<H'liuiii»('lien Wärmetheorie eiillmllen »ein, und e» iluille hier- 
nach wohl an der Zeit sein, die tii.ilieiige allgenieino Annahme 
eine» Würroeflbei^giingea hei dem Carnol'üvhen Krei-procesu 
and den damit im Zasammenhange stehenden Clausin»'iiehen 
Orandaats anlSn^ben, indem man den besagten Krfi!>pnu^eM 
m der angeffiirlco Waiit ila m V«r«Midk«gapMr anfüsaai. 

Zw Irlintami^ de« bd der Yarwwdln^ der Wlmio 
in Arbmt Mattladmdmi VorgaiHM hat amt ndirfiich da^ 
Bdapid dnea Waaaeimdaa «Mawhit, Mob man die Temp^s 
rainren mit den HSheo dardaadnaD Waaaaialiade, inabesnndei-e 
die Temperatur 7« mit der Hflli« daa Otwnraaaerspiegeb imd 
die Iiieden- Tempcratnr T\ mit dem Stande de* Unterwa!«!u''r!< 
Terglicb. Carnot, «elcher zuerst dieses Reispiel anwandte, 
▼eiglicb die Wännu mit dem Wu»«er nnd hebniipteie. da«s 
ebenso, wie dieitellie Wa!).'<ernien)^e im l'nter^rahen zum Ab- 
llin»e p-Innpt, welche durch den <)l>ergrah*-n zujifffihri «iiil. 



h' 



eben.so aiiih illem-lhe \Viinnenieiii;e dem kälteren 
■iiil|;eleill wi'rde. weklie von dem wärmeren U' ali<;i-);cbeii 
wird. ('Iiin>ini« wie» ziieniit die rnrieliti|»keit diener Be- 
hiuiptiiü^ M.II Ii. weli-he mit dem iTsteii llaiipt»al/ nnvereinhar 
i»l. wiiii.ii li ■ iiii- (i.'f niitzl'iir !;''inin'hl<'n .\rl>eil /. ;i<{iiiviilelile 
Wärnienienge MT-ieliwimien iiilih». (';iinnt gl.niilile den Vor- 
gang dailiirch t-rklären /ii k<"irMiin. iiii»< i-r ;iiiinihrn. eine ye- 
wiüüe W ärnieiiifiif;!' vim linlin-r rempeiatiir etitli.ilre ein 
gri"if!«ere>* A rl>i ■'•^ \ »'i niriuV'' iil?* die^ellM' \\'Hrmern<'ii^e hei 
niederer Tenipi iiitiu . ein« .Vtin.ihine. w elche dun li il ie ilai'ülier 
;Mti;e',(rllteii \'i-r''iM 1)1-' uN i.'i) iiiuu'litiLte iTwieseii i^*, i3;i dieM' 
V'-rMiche er-^t'Itfh iialnii. »iii-..» einer Wjirmeeiniieit immer 
diefilhi- Avlieit«lei»Hm(» von 424"'" ziiRehörl. und das» die 
betreH'ende t'emperutnr auf dicMMi Wert ohne KinlluKi iat. 
Der Grund, warum die SchluMfolgemiig Carnot's nicht zu 
einem riditigeii Kesuliate fahren kannte, liegt darin, dttaii liier 
awd nngleiäutigB Dinp, nlmlieb Wirme and Waaser, mit 
einander Tetgüdiaa worden. Wikiand die Wirma eine Arbeit, 
abo daa Prodvct aaa dtwr Kraft imd einer LiiVB» betleiitrt, 
Bidll daa Waaaar ain Gawicht, ab» eina Kraft, «-nr. Oam- 
gamira liat Zeancr den Vergleidt iti der Weiae beiMidfit, 
daaa er daa Gewidit dea Waaaera M dem WataarnMe 

nielil mit der Wärme Q, «rmdt-ni mit dem Qunlienleii ^ 

vi'it(leirhl, welcher (Quotient hei dem unikehi'bBren Kreia- 



proi e?.!! eine cnnMante (Srnfae 



iKl, Mild welrlieii (jiiii- 



r, T, 

i:i tii>'ii ieji iiiicli vorhin schlechtweg uU fSewieht Uezi'iehnei 
halte. Da iii;ii r die».-r Voraimselzung das hetrefl'einle Hei-piel 
ein<-M liidr»iili'«ii,'ii .Moiair.» »ehr lM'»'iehnend für die Verwand- 
hon» der Wurme in .Xrlwjr i?«f. .so mü^i' ilii!.!«'ll>e hier in der- 
j*-ni^en .Vit an^etnliil werden, wie *ie iler iin^eMt-lif-m-n Ite- 
liiiiiiini ili - Ki< iopioci'^'es al.» Vi'i w.')hdlnii^'>'|ia:ir i iil»pi ii Iii. 

D-i N. «ir nn» fiir ein viirhiuidi'ne« (iefrilli- // (Ki^. 
^wiMh'ii dem UberwaMvr II' ui»d dem LuterwosiK^r h einen 





-.au 



hjrdranliaehen Motor, etwa eine Waa9er.<£ulenmBachiiie C, an> 
geordnet, deren AnfaieUaDgsort aber nicht zwischen ]V und IT, 
anndem anterbalb dea Unterwassers in eiiter Hübe IJt tmler 

einer HMie B + Bi "^jy^ 'i 
»iftDoterdamObar- i 
waaserapiagd, ga- 
wXhlt werden soll. 
Dioae AMtrdnnng 
gieht dann ein Rifd 
von dem Vorgänge 
bei der Uinwandlung 
der Wärme in nutz- 
liare Arbeit. Wenn 
die (Tewichtsmenge 
vcm 1*« Waasör, wel- 
ches hei M' eintritt, 
durch die .Mai-chine 
gegangen i»i, »n hat 
dipjM (»ewii lir I" im 

N H-,ii*r-»iiikrii \ tt' 
hin (' nrt'etiliai eine 
.\ Ii Ii L'li ii Ii //:■ inku verrichtet. Der Ki)ll>en f i;iinnil 
ilaliei t itle Bewegung in der Rirhtuiig von A nach Ji an, und 
i> ist klar, da»» hierbei eine clienso grofse (Jewichl,"meiige 
ijleich von C hi» zur llilhe //[ de» L'nterwa.i.serspiegeU 
gehotn n wird, wozu von dein Kolben eine inerhaniüche Arbeil 
v<m H\ niks ans^eübt werden um»». Die, ahgemtheii von 
allen schädlichen Widemländen . nutihiir gemachte Arbeit ist 
daher durch //i — hi »»»gedrückli und man kann diese Lei- 
• daa Aiaaltat van swei entgegeqMaetalm 
am dar Umwandlung der dam Ge- 
(Mlla üt a o g aliä ri gao potenlieUao Bacisie in Arbeit nml aaa 
dar Varwaodanf dar AiMt Bt aar Briiabaiig daa Waiaeia 
aaf die oatapcMMiide Hfihe. 

Die UaMrrinstimmnng mit dem Carnot'aehen Kireia> 
proceaa ergiebt sirh direct, wenn man sieb nnr vnrsidlen will, 
die nfihen //) und //: über C entsprachen den absoluten Tem- 
peraturen Ti und 7», »o ila.*<» die Höhenlage von C ge' 
mafaen mit dem absoluten Nnllpnnkte der Temperaturen 
einstimmt. Das anrcrfiiidert bleibende Gewicht de» Wi 

entspricht hierbei dem constanten Quotienten J'.' = [j^ . 

Kh i-st auch deutlich, dasa der Vergleich fiir den umf;e- 
kehrt Keführicn Kreisproce^s Rilt; denn wenn man durch Arlieit 
von anfsen den Kolben V in iler Hiclilung von Ii nach A 
iM'wegi, so wirkt die .Mascliinc wie v'.y.v Punipe, durch welche 
fiir jede» vini K bi» f nii'ili rsi;ikci,ilr kt; Wtt.iser di'- illi ii l»' 
(iewichtmneiige von C Iii-« II' ci-IioIhii wird, wozn niiliirlich 
eine fioTaere Arlicii mhi IIj Iii iiikj; i-rforderl wird. 

WAihreini nisii liei eiueni C a r iio I "iichen Krei»pn)ce.«.ie 
• in l'cljiT^iaiig der Wärme von einem wärniereii Krir|ier ZU 
einem aiKieren cini niederer l'eniperatnr niclil »Uilltlndel, SO 
bemerken wir einen hnichen ITebergang in jedem Falle, waSO 
zwei Körper von merklich viTUchii'dener Tem|>eratHr mit 
einander in Berflhmiig koinnuni. ehemto wie auch »tel» b<-iin 
SCusammenIreffen von zwei iiiigleirh schnell bewegten Kürpern 
dareh Slofswirkang dn Uelwi^ng von lebendiger Kraft aas 
dem admeilar bawagtaa in den laiwaamer bewegten imftriH- 
In beiden Flllen bemerken wir abo einen Uebtigaag ««■ 
Energie, nnd mit Rgdtridit Uaranf iat aa ann diAdi, ^ 
UatarMiiiMl awiMilian cineo.wigenaMMaii amitahrbaren aiia 
einem nicht nmkebrbaren Praceaaa ftatanatellen. Di« 
Mügltehkdt, den Carnot'achcn Kreisnn>ri-Mi dnrrh die Auf- 
einanderfolgB der entgegengesetzten \«rgi1inge umkehre« ta 
krmni-n. beruht nämlich lediglich darauf, dass bei die«'«' 
l'roces-»e keinerlei l ebergiinge vork<nnmeii, weder »olclic 
Tim Wärme, noch solche von lebendiger Kraft, weil nach dem 
angeführten Grnndaatte diese Ueberglnge aiets nnr in der 
«inen absteigenden, niemals in der entgegeni^selzten Kicli'inii: 
erfolgen kiämen. • 8<illun mm Kin-rfjieübergfingi- niehi vor- 
kommen, so sind zwei Bedingungen zu ertüllen. I'>!>tcn-« u»''' 
ih r M-nnilteluda Körper .1/ niemals mit anderen Körpern i" 
Bi'iülnung kniiimen, deren Teiii|ier,ilur \i>n »l iiier eigene» »10 
eine mcrkliare lirr>f»e abweicht, «i i. '•Ml(^t .'in rdieriliing ''O'' 
Warme staltünden luiUsIe. 2weileii8 muaa aber der Druck, 
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wplrhnn der vermilti-liidLi Körper in irf{cnd einem ZiiRlundc 
•iiinril»!. i'inum üufM rcii ( Ji'gi-ndnuki' 1i''j;''[»'M'ii . wk'ticr ihm 
gleich, (ider riclilipiT. wi-lihiT iliuiin um iiui nillii Ii »< iii{; 
viT^trhicdi'H i.tt. damit die vuraug^>aetztc Ueweguiis geachefaün 
kiiiiM. i>hne dnsH i-iii UtbHgug von MMüdigor Knfk dMeh 
Stofswirkung eintritt. 

Hiernach charaktericirt sich «tu utokehrbarsr Proww 
tHDfiuh •]« ein reiner Verwandlungnprnre!«« nUtiv 
Ueberglnge, alto «in KreiaproeeMi al<i ein Verwaiidliing»- 
p;i»r, währt-nd ein Proci'«» iiioht ii m ko Ii rbn r ist, MÜiild 
IT l iiit ii i.iliT mehrere l rlierijJinge in sich Mlthilt. 
Man kaiui daher die etwas itcbwerfSIIigen Bezeicboiingen der 
dmki'hrlMren nnd nicht umkohrbanii PmceMv gaiic «ntbchren, 
indem man einfnrh von Verwandlungen und von Ueber> 
f;nnKen der Energie «prichl. und va scheint diea am 
mt tnehr «nf;en-lgt, »U e» wirklich unikehrb;ir»' PmcMse in 
der Natur um! in der Technik überhaupt gar nicht giel)t, 
«bcnao wenig, wie vollkommen reibungtlfMe Bewegungen vor- 
kaooMo. 

Der gnind«£tsliche t'iiiers«bied, welcher nach drm (Hi«-h«n 
angeführten cwitcben der Verwandlung nnd dem Uebcrgangc 
der Wärmo besteht, findet einen scharfen otid antcbaulicben 
Ausdnick durch eine gntphisch« Darstellung, welche wir hier 
Iwiraehlen wollen. Zu dem Zweck« wollen wir uns aber 
cnvArderxi üIkt einen Bt-griT einigen, welcher hierbei eine 
bedeutende Kolle »piell. nfinilich iiber denjenigen des Wärnie- 
gewichtcB. Nach Zuuner, welcher diesen Numen znerfit 
eintjefafart hat, ventehl nwi unter den WiroNfewiebie einer 
gewiwca WtoncoMivp) Q raa dar •bMlnl« Tanpanliir T 



den nl|;elirni«chen Auüdriick | y.. nhnn Am» man mit dieser 

(ii'ilVr in Ucßi-1 riiir SiMiiiirnh' X'nr-i'i lliij f; zu verliinilen 
pflii:! /.cuucr IM Jfii diexiT i'irjr« ichnnn^ ^ekonniien ihircli 
dif l'n 1 1 .11 liiunj; der viirei wähiil' U Aelnilii hkcit zw im ln ii ili-r 
VeiwiiiHilung von Wärme in Arlieil und der Wirkniii; ilei 
^VilKJ!ler(« in eiiH'ni Wtiwsen'iMle, itulem , wie si-lmn iM-rui'ikr. 
wenn tniiii ilie Ten<peruluren Ti und T, als die IVniünihiii 
de» Tnler- und t)bcrwa«»unil«ndu» aiilTiu!«!, die CirörM- 

iT ~ I '/' "^'"^ R'dlc »piell. welche dem (Jewiehle ile» 
WasBcra hei einem zwischen diesen W»»«er.HtÄnden arlieitenden 
Waaserrade xukotnnil. 

Man kann aber mit der Beieichnniig >Wäriiie);ewi<;ht« 
leicht eine bestiniinle Vnrftlelhiiig verbinden, weini man dieses 

Gawicfat einfach cu & = !^ aimiromt; denn dann bedeutet 

O offimbar dadjeitige 0«iri«bt in Kilagrmniai «iii«« 
K6rp«r« vas dar «MeifiMbra Wlra« gletch BIds. 
walehM dareh üe wirmeaeng« Q tob den mbao- 

lut«n Nallpunkt« ans bis auf die Temperatur T 
erwirmt worden könnte, T»nin(ges4>tit, da«« eine sidche 

i KrwSrmnng denkluir wire. Man würde »ich sl.i Milchen 
Körper Waaser voralelhm kfinnen, wenn de«»eii »(»MiliMhi' 
Wärme bei allen Tvnipemliiren diewlbe wtre: dnaa dieii be- 

I kanntlich nicht der Fall ist, kaini hier nicht in Hclmvhl 
kommen, da das betreffende Wartm-Kewichl diK-h nur in der 
Vorstellung bvndil , diem- VorMleIhnig alwr die Vaq|fnga 

I weaentlicb erliniert, welche aus hier intimMiren. 

I (FoftHtnng MgU) 



Huchüfeu-Zwillingsgebläseraaschinc. 

OabMt vm Wtr. KM« in Dtdilbrutli. 

(Hi.-niu Tafol XXXV und XX.Wl.^ 



Für die ConBlnu liou uuii Ati-Iiiliriiiig der auf Tjif. XXXV 
und XXXVI cl:ir^;i «lel|t< ii . mim der MiiM-hinenfabrik und 
KiTii^l« T>eri-i Von ( ■ e Ii r. K I e i i> in Duhllu'ueli tür den llorh- 
(il'en No. 2 der Kergbau- und Hülten-.V.-ti. lyenne-Ruhr in 
Alienbuudeui getianteu OebUiseina»cbine waren l'olgende von 
Hm. Civilingenicnr Grabau in Hnmovar •a%attdll« Be- 
dingungen mafügebend: 

1. Ein.- L.'i.iaii^' um 200 bit 30<i""' Wind von 0,j»'^ 
l'rei,.«uiig auf 1'''™. gemessen in iler Witulleiiung, hei 
der vorteilhaftesten Ausnutzung des Dampfe». 

2. Der im allen MöUerbanse veriogbare Raum aar Auf- 
»lellung der nanm MmoMiih md dM alMi B«Mm- 
maacbine. 

3. Die dauernde Hcirii l^sfühigkeit nnd geringer 
Vcrtehleifs der arbeitenden Maaehinanteüe. 



Die MaadiiBe hat i Danpfcrlioder ron Je 600"* Dar. 
inOO-" Hab nnd S OrfiHrnwyHnder von Je IM»" Oav. 
1000-" Hab erfuillaB iwd iat de ■ogenaimte ZwiilinigmneldBei 
t'on dcDCO gebolenenfkllea fade «inwine für aidi allein be- 
kann, amgenhTt. 



Die DanpAna-K'binen entsprechen im wesentlichen dem 
Muster der bekannten und liewührtcn Sulzer'schen Maschinen; 
die Cylilider haben Dampfniantel. Ventilsteuerung, selbst- 
thfltige Regclungsvorrichlung. Verbindung swiaehcn Cylinder 
nnd Schwnngradwollc mittels B^onetlgestellea (Hohlgnas) nit 
angegossenem Tragfufs unter den Oeetell nnd nit angegme- 
nem Kurbel wellenlMer. Die OMtbahn ist aosgebobrt; der 
Kreaskopf hat giiMu^em« Otntsehahe nit groften TragflScheii, 

deren Nacbstellun^ Jurdi rntertasen bewirkt wird. 

Bei der Wahl ili i- Maierialc tiir die Daniiifi vlinder ist 
besonderer Wert auf geringe .Vli'i itzuni; i^' l. die Mnnlel 
sind mit schle<'lileii Wiirnu'leile rti iinil mii Hl. rliiniititeln, die 
Vi'tilili;eli;i i«i- 1.1. il Cvlinderdei'kel mit miiiln r :i isgeluhrten 
gUMeiieiiiiii Vii >cliiiliini»en versehen. Jeder Dam^fcjrlinder 

hui /»ei .\i>la.'<.Hliiiiii.>'. x^^ei SichetbeitavaatUe and dwnCtifn 

selbsllhutigeii Schiniergeräte. 



Die SleueriniK-iti ile . 
Äind , iiii*lM'H<iriilere die Mi 
Stahl gefertigt. Hucken 
•jeseliliffen und milirt. 



»eUlie der .Miriiil^nng »uierworfen 
ii'ken. Kölzen und StMii;,'eii üind au.t 
und Botsen gehärtet luid uachlicr 
Die Kolbenstangen, Knriielwelle, 



Kre iizkopfzapfeii. Kurl lelzapfen bestehen ans Ktahl, die Schub- 
etangvn, Kurbeln und Kn iirk.ijif«' aun l.eKtcin Srhniiedeisen. 
Jede .Maschine hat eine (.'■nidi ii^iilionwiiiriihiinig. 
Der Arlri.'li il,T Lnl'l |iiini!'en geim.hielit von iIi-M KiirlHd- 
znpfen ans', die Aiitriebs»taiigen sind so eaiutruirl. dasa die- 
B4-Iben bei mögUebitar Leichtigkeit doch Sicherheit gegen 

Erziltern bieren. 

Die KihIm Iwi'lli nlu^er sind 4schalig niil Ki ii-'rlln.-g der 
vorderen Si'itrTn'iliuli' ; saminllicho Lager inil Aii.-^iiuliine der 
Kn iizkii|iri.ii;ei ■*iriil ijanz mit Weif-ioielall ( K i rc h vvegcr'scho 
Conipositiim ) gefüttert. Die .Schalen bcBleben bei den 
Kurl>clwcllenlBgem und den Sieuerwellenlagern aus (.Suas- 
eisen, 
bronzc. 
laufen 




geriebist, daae sie wegen aereinaeittoM Abnulioi^ trau Zeit 
la Zeit Uta )/« rerdrent werden kSnaco. 



Die kifMg bemessene Kurbelwelle hat grofs« .\nlSiife in 
den Lagern nnd ist s« angeordnet, daas sie sich bei Tompc- 
raturändemngcn nach einer Seite hin dehnen kann, ohne dae 

iMitr. Lager zu klemmen. 

l)a.s Schwungrad ist zweiteflig I ll>i mBBn|lwpHim . uit 4 

kräftigen NaberiUolzen nnd 2 Kraiiibolten and der nfit^eo 
Anzahl von abgedrehten .«chiniedeisernen Scbmmpfringen »etV 
sehen. Am Umfange hat es eiiHs Vurzahuung fÖr Sclialtiroiv 
richtung, welche letatere nit Hebel and Kliiwen an Fand»- 
inente befestigt ist. 

Die beiden Dampfcjrlinder haben einen getneiu'^'hNfiliehen 
Regulator mit Handverstelliing für veri>chiedene Umdrehungs- 
zahlen; der Regulator stellt die Füllungen vun U bis 7li pCt. 
des Ilubce und ist so eingariebu-t, das» den kleineren FSlInnge- 
gnuicn gröfsoro Bignhiiorwcge entaprecben ala den grBIkenm 
FUl ungeraden. 
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Die Steuerwellen aind tieilig and mit annachweifalen 

leicht lösbaren Knppinnßpn rer>iebi>ii. S£tiiiiitlirlie ZahiirSder 
haben nuf dn' Mnürhine ({esrhiiitleiie ZiihiiL': die StoiuTrädor 
siiul utit E^inlcilung 1001 Einstellwi der Sl«uorutig venefaen. 

Ufn lUder de» Bcgnltton aind an» Pkoephor- 

liriHi/c h'TC>'st('nt. 

I). r A:.tri' )i 'li^ Witidcyliinier i»>v^i tcirl.t .inri l, Aiikupp- 
liiriK UM <ii.- kiilliensliinRi'ri. I)airi|ilVvliii(i. r n:;il Wirid- 

•'Vlindcr Uppeii uuf ritii'iii ^i-iiii iti-i li^ilrl;' li.iliiiii ii. »wlclnM' 
iiiil di-iii Haj.inrItpi'Sli'llt' mm liiimli':; ') /wi-i ln ii di-n 
Cs lindi rii iiiKi liinlcr den \Viii,i. j linräcrii >iiid krälni;" (Jlvit- 
luitiiHii iiiii;i-l)nu Iii . die yCwisilu'Uijlfitliahiirii aii^eoniiict, 
(J<i.i^ ilii' ( )ft1'iiniiß di > nainplVyliiuit r!! und Bi-sichtigung df»- 
hi'ILk'Ii möglich isl, hIimi' die Olfitbnhn »li»chriiiibfii zu iiiii8«en. 
Die (iebliU<;l(idlH>n.<itnngrn sind an» (iniueiaen and hohl her- 
gestellt, die Gcbliaekolbvn auii Gus»- und Schmicdeisen mit 
Led«i^Fib-8liilpenlid«riing. 

B«i BemeaBoiig der Aniahl, Qaerichiiitle ood HaUifiheii 
d«r mit Leder gsmirien Veniilklappen ist besonden daraaf 
gaacfatet« rubren Gang and mSglicfaat gering«» WindveriiHte 
SB «ndaia>. Dia SaitfBUapMB Hagen in der antereo, die 
DmekMappen in der oberen Hllfto der CylinderdeekeL 

Die Rchidlicbea Bfiam« beiragen in deti Dampfeylindem 
und doreii KnnSltn 8.» pCt., in den Windcylindem 4,st pCc, 
welche letztere Zahl bei spälorrn Aii«fiihninf^>n deraelben 
Idati-hini- bis auf pCl. irtnäfKigt worden i»t- 

Kür die Leiülunjt hatte die liefernde Maachinenlabrili 
felfCende Verpflichtungen übeniouinn-n : 

1. Bei 4'/} Alm. Kewldnirk und imrnialer lyeistnng von 
225<i»* in I Minute betriiift der ürnnpfverliraueh l'ür je KKi'^'"" 
Wind um 0.?'" Dnu-k in di-r Windleitung lä.i^'. L'eber- 
schrt'iti't dfi' DainptVetlii'uiii'h die Zahl 13.1. no ist der Llefe- 
riinl viTpIliclili l. etwaiiie Miinm l. welelie den |):ipnpfM rlirniich 
lit'finfItisst'U. zu lie-^fi! i^i-ii. Ki'jicbt hirli ha')i Aii-^tVilifiing 
etwaiger VerU-sseriingen, i1k>>' ■ ini' VerinindiTini^ d <•« 1 )iiiiipl'- 
vcrbraiichei» bi« mif 1"2.> ulrlii ni<"igllrh ist. wird dem 
Lieferanten als äiifscrsli- tin iize I.')**^ Iii-willii;t; filn ix lin iiet 
der Danipfverbniiieli wider Krwurli'ii l,V-. >o w. rden Üir je 
l'« .Mehrrerhraii<li 'JiMMt .V vnm Verkaiifspreise c^'^ürzl. 
wobei Bnichleili' zur Verreelmiitii^ k<iMnni'ii, 

2. Di«' Ma^iOdne nniss die Leistung von in 
1 Minute bei WindpresMnij; idinr Anstand au-tfulireu 
kiinnen und wird *<> -«tark i^eliiuil. da.«* mit <i Alm. Kessel- 
druck dauernd grarbeitet werden kann. Für WindpresAuiignii 
von 0,«** miu» die Maacbiiie in alieii Teilen gleichfalls volle 
SiebariMit gewUnaa. 

Dar (mm dar MaaeUaa noaa ein ruhiger aeiti, 
gewAhnKeber Veiscblelfa darf bei aorau' 
ordnnngiiBlIUgBr Warinng nieht aiatnten. 

FSr die Abnabmepmben wude Mgaodaa verafaibwit: 

Die Dampfleiiunf; erhilt 
dessen Conatnietioii der Lieferant voracbrdbt. 

Die Abnahmeprürung erfolgt innerhalb 4 Woeben nacb 
Auialellnng der Maschinu: dii'selbe niu<i!> vor den Proben 
mindeatena eine Wm'he lang geUnfen liaben. 

Es Warden 2 Dampf keuel von je lUHi" Heizfläche 
mit Kohlen gebeill, daa Sp<'iM.-WB»i«vr wird gew(if;en, das 
Cnndensirwasser und das etwa übergerihf^ene Wasser aii.» ileni 
WH«<!erabwh«-ideapp»rale h>'r»iii<geni>niin>'ii und vnni iii wot:! neu 
Speise wa-sser al>gezin;en; der l{i'i»l erjjielil dm Dampf» erbraiieli 
der Miu<ebine. 

(D.'tM CiMi<!-Mi>irwtts'*er r(n> den D]ini[itnianfrlu r.nhU rN 
Daniplv' r! laiii Ij uimI kiuunit ili ^wi Lieii ui. lit in .Vluvi'hnung.) 

Die KrniidliMig der i-tleitin-n Wiiidinen^i- !;''-iJiietit naeli 
dem I'iacrainin. Zu diMU Zwecke werden an ilin Wiial 
eylinderii uinl an der Windtritnng Dingranmu genoiiinn n. 
Ks wird mm ■«> ijeldsst ii. das'- die Windleiliind einen mittleren 
Druck vi>n ti.:-^>' erpebl. und die (ieaebwindigkeit der .MaMcbiiie 
8» eiiige>ietli, diesellie innerhalb der Onnnn 326 und 
3U0"^ in I .Minute scbalfl. 



Die ei^eiiniliije Ver^Mndiin^ d» > <i<'^K^. .-vlindemilmM'n.* mit 
dem vorderin I>iini|ifrri:i'.idiiM i.p.-n 11< t.f^vs*' . /,n ^'e(.tj*tt.ri , d«-*i 
bei ErwurmiinK der Dampfeylinilui ~i' h aii>drliue. iiiii» ^>|>allDatlK 
la dan GnUell itt bringen, ein Unixtand, d>^<u'n Niehl licaehlnag 
Mebt SU anrnkiKcm Gange, ja zu üeetoUbrncbcn führt. 



Leiatung aad 



Narhdeni die Maüehine den Lieferungsbedingungen 
ausgeführt und mnntirt war. wurde dieselbe in Betrieb gesetzt 
und imeh einif^i r Zeil der .\bnahuiepr<d)e unierw urfen, welelie 
als Vertreter der EmpfKiigeiin Hr. Civilingeuieur Grabau 
aus Halllnl^er aualShrla; den Bariehte Uarlfaav iat fblgandaa 
zu entnehmen: 

Die Mcüsungi n ergaben: 
Dmr. der DainpIVvlinder ROtl»" 

> > Oebla-ieev linder » . . KMM* 

(leineinsehaftlicher Hub K. ider Kolben . . . . ; KKUI 
Dmr. der Danipfkolben^uuii;. n. v<irn und hititeh . W 

> > GebtiaekolbeiuMangen, > > > . ItHt 
Hieniiia bereehnetan aieb folgend« Ifabe: 

Dumpfcylinder. 

Querschnitt des Darapfcylimlers 2827,«'»'" 

der KollM>n.ttangi' tl'J.ii 

WirkMuuui' Uamprcyiindenpierttihiiiti .... 'i7t>5,n'><''" 
LeUtnng der Maschine .... Ni = ' f^^'-j^ ■•-]»•■« 

wenn mit n die minullicbe rindrehungK»tlil und mit />_ dvr 
mittlere wirksame Dampfdruck auf den Kolben bei«ichn<>t 



Oeblysecjrlinder. 

de» Geblfisecy linders 171)71 ^^«" 

» der Kolbenstange \ 

Wirksame Kivl^'i-nllui lie ... 1 V 

Alige^augle I.ultinenge = l.ji.^ ''"- I'tir I llingung de» Kolbens. 

Dem Vertrage geniäf» Initie die Probe den Zweck, den 
Dunipfierbraueh der Zwillingsgeblilsemasrhine zu be.siiniuien. 

Die Maselline wurde vor dem Versnebe so eingestellt, 
dass sie diireb?ehinl!lieb in 1 Minute riwa i<>.'('^'"" Wind lieferti'. 
Dil Wiii.ijiii s.<iini; wurde dinrli einen in der Windleitung Im-- 
firidüilieii Sehielier auf lt.:-''* eiri^e>te|lf luul der t^eldumine 
Wind zur V'Tnn idnn^ ji tiliclien inuitiiieiudinii'n (lerausetie* In 
den neui'ii. norli nielil aiit;elda»i'i:iTi I I<ii liiit'''ii gideitet. 

Den zum lietrielie tiöiif;en Danipr lief.uTen zwei auf 
4V2 Alm. Leberdrnck eiiine^siDnirti- ller;selielkes.'.el von zu- 
iMimmen etwa 2Iti''"' Heizll;i<lie. (JespeisI wurde mit In- 
jectoren, die ihren Belriebsdampf aueb von den beidi-n z\i 
den VerBucheii beiintzteu Ke.«*eln i-rhiellen. AU F"eueruug8- 
inaterial wurden die abziehenden (iiehlga«4' vom alten Hoch- 
ofen benutzt. 

Damit durch Abblasen der Sicberheitaventile der Koaael 
keinerlei Verluaie entstehen aolltan, wurde der Danpldniak 
mfigUehat gleicbwifaig auf 4*/« AtiL erballaD. 

Die Meaanng des Speisewaasera geschah in dnem vorher 
genau abprolHrtan and «swogenan Faaae, ana den daa Waaaer 
In aia anten liegendea oangi e baaa i n IQr dia Iqjaelaran ahga- 
laatan werden konnte. 

Daa CondeniMitioniiwasxer aus der Dampfzuleitung, daa 
dnreb einen Condensationswa.sseriopf «elbstthlSiig abgelaascn 
wurde, ist in Eimern aufgefangen und nachher geniui zurflck- 
gewogen worden. 

Während des Versiicfaea wurden in bestimmten Zwisebeii- 
räumen sowohl von den Paaapfiyifador n als auch von den 

Gebläseeylindern DiagnuBme genonMuen. Von ^ii su Zeit 
wurde auch mit einem Indkalor der Winddrnck in der Lei- 
tiuig eontndirt. 

Der Versueh begann vormittags 9'/» Uhr und wurde 
naebmitüigs 4 L'br abgvacldosaun, dauerte alao 6Vs Stunden; 
während oicaer Zeit wurde den Kesaeln aägeflibrt au Sp. ise- 

Walser I34<>t''' 

Zarii. k^. w i-rrn - ( 1 .ndeiisirWBüser der Leitung . 87 
Diu MaM-hinc verbrancble somit an Dampf . . . ISS??***. 

Die Maachinc tniichte wahrend diesi'r Zeit nach Angabe 
eim's zu verlä-ssiiteii Ilubzühlera Ui S>tl5 l'mdr. .Vus den Dia- 
grammen der (iebläsecylinder ergab sieb eiiu- Leistmig von 
C.m'^''" Wind Rir 1 Uwdr.i mitbin hatte die Maschine wÜirend 
der Daner dea Teraaehea an Wind geliefert 

16 965 X 6,itt — 104419«»-. 
Sie gt^branehte alao filr je I00>»* geikibrtan Wfaid an Daapf 
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■nliBK 1884 dt* tum and SImI latliMt^ 



i8S 



Die erbaltwea Reaolljila wnnien troU ier (terin^gigra 
UvlH-mOiri'itntif; des zii|;<><iiigleil D»apfv«rbni»cbi'» für viill- 

konii I ziiri'ii'tifii.Ktflli'iiiI fruchtet, weil miui in lirlnirbl tn^, 

dHM die Kessel der SicliiTlivitsrcnlil«- wi-;(v'i). wir (>l>i-ii erwähnt, 
nicht auf die volltt $|>Miiintig vnii 4'/> Alin. iiii^i-«iri-iißt wunl«ii; 
«ucli wurdu im VerlHuft- des Vei-ftii<'h<-M diireli l inv iilirigeiw 
it^ieht zu beliebende Liidicbli|;l(oit der Liiri|>iuiipi' die Liili- 
v.'rdiiiiniirie lit-eiiitriirbii(^, aa dwM niau luwii Uu8eitigaiq( 
d icM-r lliiideriiisHe die Eriluigiiiig der snpMgtMi Wiikung 
für gBticbert aiiaiib. 



Dieüe Aiituibniv ist durcb 14 Momile spSler Tone- 

noiumen« V<>rsiii-he Iie8lfilif>t wurden, U-i denen sieh mut 
SleiKenui;; <lo^ ani« deni VerbSltnisse der minieren indirirtfllt 
Dampf- lind Winddniclle lienchiicten Wirkunti-^nidcs von 
iKlf^ auf Ü.KU erigab, was niif ilii- oben niil^^eliillfn /^ahlen 
der AbiuthmcprüriinK iiti^i wi inli t i iiirii Daniiirwrlinmcli von 

0,»»» — veifiubarleu U',!''" für HKK'« 

Wind roa 0,iM Praannv! pio qen «fgebm «Bide. 



HerbstTersammlang 1884 d«s Iron and Steel 



long UM» d 



.■itc »7 



ü. Cuniütructifln von KiikNüfen mit (lewinniing 
der Nob4>n|irodar;t«. ') 

A. Uober die Oewüinung der Nebenproductc bei 
den Koktdfon mit bcaondarer Berüokalchtigung der 
Koka- and Eiaeninduatrie hielt Hr. Wutmin S mitli, l'm- 
fessiir für Teebiiische Cbciuie an Owen» Collejjo in Muiu liL'sti'r. 
einen Vnrtmf» viiii nnfserKewühnlieher Aiudebnuii); der He- 
achreibiiii^ und Zulii der beif(e.(Eebenen Xeiebnungeii. Der 
B<Ti<hltr>ilHlli.T kann über diesiii Viirtriiij um «<> raseber 
liiri» i'm;< lirii . als di riii' Hn ii baiiptMlt'hlii'b di -.i1«<'lM' (Jii. Mi-ii, 
d. Ii. cli'uiM Ijr l':iii'ijt4< |ji ilt- h. Diiicler s Journnl, t'iacher'a 
.)ithn'?>li<'r:' l>i. ili>' Km iinim der Si^nkofalanliriqaattaa ran 

(iiirll usw.. /II (iiuiitli' li<;;iii. 

Iii di ni ViirlrHRe ^ili^l ^ill^' Im k.iniili ii und uiibi k.-iiiiiti'ii 
KoksöftMl lti'.-»nriM'lifM ittnl d'Tcll V*'r-wrlujlpjirkrit zur (If- 

winii>iM<; iln Ni't"Ti|>iiKliii t< niiti i^iiclil wciulrn. wi i di'n 
JE. B. bi'iirlrill die Ol ft-ii \<h\ KiiaU, l'aiiwel mul 1 ><i Imo Ii cl, 
die Meib^r und Hieiienkorlinri ii. die ( >< t'rii von A |> p <>l I . J oiieii, 
Ciippee, Sachse, lliltiiwuki. l''ranzeii, Müllet, 
Wililzek, Jniiiesiiii. Ailken, Ottn, Cnrvi'i«, Klönno, 
l>iirniaiin, llerberlz, Kupperl, llü-isener, .Seiiiul*), 
iiolvajr and Ssibol'). 

Bei der auafSbrlicben Beliandiung, welche vivic dieser 
Oelön aebon in ^fl*«r Zeitactuift und in »Stahl und Eiaenc g/s- 
fimdan, kam hier aofdicte Quellen rerwieaea nnd der Beriobt 



«NiaM Oaftn abgeiiani 
Hr. PmMaor Sallb hat eelu» vor )Bi«ar«r Zeit einen 
Vortrag über denaellien Oeganatand vor der Britiah Aaaodadan 
an Saatbnort phniten*), nnd |(iebt daa inigeiide nach dnnm 
da* ndttMlenewerte. 

Der Vonn({«nde stellt die Rehaupiang auf, daas die nach 
Jameiton nmj^'änderten ßiciienkurbören und die Simon- 
Carvi-s-OefiMi die eitijtiueii »eieii, w elcbo lur Oewinnung der 
Neb«>npriMlueic in fragu koiiinien knnnen. 

Ueber die Bienvnkurbüfen ist man in Deatacfaland »chan 
svit langer Xeit zur T»f!e»nrdnnng liberftPffanKcn^X »nd inlc-r- 
caairt uns deshalb aueh die nnbi-ilenlendo AenderonK nicht, 
welche Janieütin dnrnn viin.;en<iminen bat. um ans diesem 
iinvollkoinnienen .Vpparaie mit iiiiviillkniiiiiii-neii Kinrirliiuiigen 
In iinvnllkiimmerii r Weise inivollkoiiinieiii' l'rodiiete 711 er/.ieleii. 
l>ii' li l/t* ri' riijii>.n ln' ^jji lil aui li der Vorlranciide /ii, welcher 
mit Kei lil Ihh "! hellt . das.s ilie Aligiilu li- Wi lrlif .la)i>e^<in 
üImt (Iii; Mei<i ri di r von ibin au.s 1' Kuhli- ft wniiiii neu 
NelMMipruiliirli' rnarlil. »trhr wi-i-b^fln. ihi-^s man liir riüeiie 
Uni»ii"herbeit .1 a m ( n ri ^ In raiiitühli'. 

Die>rr nonril ila'- i iiu- ili-r vnn ilitii ^fWiinrninMi l'mfbicle 
liicbr TriT. ^1 .imIci --- i >' l. I: t'ii-i'in rlrr dartiher vi'ft'iflert!- 
tiehlen Aiil'*.il/i wiul i.i h.iu|ilrl . iIiT Ti iT uns den narli 
•)Hnie(*on niiii;i-nriilrrliMi Hii-tn-nkiirltiMi Itintrlii* \orn<-liriilirli 
{IIIS flti^•<i^;l III iiiliT It'^lem l'uraltiii, in eiiieui anderen, dnüs 
/.tit lli'i<<ti'llnni; villi Karben geeignet« aromaiiacbe StoHia niclit 
darin enlliall' H »eieii. 

•/ W. I>k:. S. 2.54. 432, 436; Z. 1883. a&S?! IS84, S. 10, i^i, 
«85, nid. 

^ z.i>m. S- -js'j. 

*) /.. iss;(, S. hhl. 

♦) En^;iiii'.-rint: 173. 
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Srnilh giebt an, daiw beide Urteile niebt xulreffend seien. 
Kl ^ei in dem Teer aii.s .1 a ni e fron H Bieiienki'irben zwar kein 
Heiixnl und nur kleine MeiiRen Tobml , dap'cen nirbr Xybd 
eiithallrn. Dii- urolVlr NK'n;;i* dii'Tte^ Teers liabe nur ein 
fpei'. <!i'W, MHi (i.'jMi iiiiil l>fst<'lii' ans ( )|i|i II. welebe zwincheii 
i.M» und C". .sieden, nml aiis in ti !. kriütHllisirbare 

KiiblenwasserHofrc iiicll aiii«Keln iili n l.iss. ii Dirsi- Oelr eignen 
sich niu'b dem \'ortrjiciniiin wedi'r aU Urenii- nmli als 
Si biiiieriile. Ihre liesmnii re ICinenl rmrlicbki il si'i , dii."!» sie 
weder Man erw-heimMi m»rli -«rhiininiM-n. uinl wiinlen hie de.*i- 
lialb im Fliindel nirlit dureli di u Aiigeiisi lieiii vnn den lii ünereii 
Oi li ii /.n un(eri<i'heiden sein. Aus Jim .laiin "(m. Ti 1 r .s«'i 
Jeducb über '.i'>t\'' C. iiiM-b eine lielrSi liilii he ()elnieii^;i- zu ge- 
winnen, MO« welcher i>ich Pariiflin ainmcheide. Dagegen seien 
in dieaeni T(!«r weder Napblalin muh Anlhrai en iiaebgewieai^n. 
Der Herichterstatter kann nicht iinibiii. in Anbetracht der 
harten Urteile, welche er über die ßiencnkorböfcn im allge- 
meinen nnd die Jameaon'aefae UnCndernng deraalben in 
beaondemi geOilt hat'), m erwähnen, daaa Smith in Chnitar 
«neb di« LArmann-Oefi-n unter die Oefim rechnet, In wehihen 
behnft denn Heizung während dea Betrieb« der.KnIn ver- 
bmont «erde. 

In dem Chealer-Voctrag» wird vom Vortn^jendcn noch 
die Frage nnterancht, ob die Dnrateilung von Toer nnd Am- 
innniuk gewinnbrin|eend aein kSnn«, irnrn man nnr ein dem 

(ia.skiik<i älinlli-lie«! Prfldiii-f erzenge, eine Frage, welche be- 
kanntlich liir I)eiii«chiand durch den Betrieb der ersten 
Monate der dti Koab-Curvea-Ovren in (n-lM-nkirchen verneint 
iat. Er Irnnnat dann auch cu dem Si -hlu.««)«. dass Teer und 
Ammmiiak nur al« das zu ci-winnen seien, ala waa sie be- 
zeichnet werden, als Nel>enpriiducle, und meint, weil er 
nur die Rtmnitnte einer Anlage, die der Knab-Carvea-Oefen 
in CriMike, Durhatn, viir Aiig^'n hat, daas nur diese Ovfen 
wirklich zur Krzeuj^ung guter Koka, bei Gewinnung der 
Nelieii(iiiidn<te, geeignet seien. 

Mach dem Vortn^enden enthSit dar nna Carrea-Oefen 
(^nnneiie Teer dieae «ertvoHeren DeailllatioMprodnete in 

genügender Menge. 

Der Gnind für die Vi rK liiedenheiton den Gehaltes der 

Kiiksofeiili'ere «n wertvdlli-n l'naiaeien liegt naeb Sinilb in 
der hritieri'ii Tempel ainr. iinti r wi li her bei den Carvi s-I >efen 
die I>e!i|illHli'>ii rasoli v(i|lziij;i'n wird DieN- hiibe 1 enipi'ralnr 
inlrr ra.srin- l)i's[i|Ialiiiii soll nun imrli ilaibirrli l-rT. ir liiM t 
werden, dass ilii' W rSiteiiiv.aiusiuU v<irj;ewarmt wird, lln'i/u 
habe ich zn lu nierki-r. , il.'iss il-i' in C'nnike l liurli im l-^S:! 
Min Carvi'.s f/rirnffeuf n hnl'lerliilz.aniisi'inrii iitinif;i'n ji-ilin li 
niH.'li »ehr unvollkommen waren, wälii' ml in I'nitsi hlaiid bi- 
kainillirli sibon »ehr vollkutnnn ne Einrirblungeu fiir Luft- 
erliilznii); vnn tloft'nninn und Dr. Otto g etruge n aiadt WIB 
an.s dem nnlen folgenden zu ersehen ist. 

WbIsoii Sniilh giebl dah spcciHsiln' (irwii'hl ils aiii» 
t'ars i's-Ui'frii ge»i>nin-ncn Teers 111 l.i'ii an nnd die Zilsannnen- 
tclzniic .iN in l < In 1 hiiist iininnii;; mit derjenigen des Teers der 
( iasvii rki-; « r bi i«chrcilit dann die Verfahren von Mellornnd 
Davis zni ( it-w innnni^ lii-r lelzleii Reslf tl^-s H.'iiZ"is aus lii'ii 
ahiickiihltrn (taiieii. Mi-Ilor erreicht dies durch \Va.ichen der 
Ciiisr mit Sal[t**IiTs--iiir"* 'nnl l'il'lnnij von Nitrobaniol, Onvis 
durch verbessf^rle K iiiilviirriclilnni;i'ii. 

Der Vortragende führt dann an», daas der aus Carves- 
Oefeii gewonnene Kokt« ebenso fefl , hart und dicht »ei, 
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«to derjenige tum KonnkoiMfca. Ali Onmd dafllr «inl 
schon der ^|erliigB Dtock udMnd gemacht, anter «eldicin die 
EDtjpwuiiK tn den Garr^-Oifen dadurch vor «ich leehi, da«e 
Ml deiiMilbpn 4.1* Kohlen etwa hoch pingefBlIt werden. 

Bekanntlich sind in Deutschland neuen? Vi-rfabren de* Berlchl- 
eivtatter!) in Anwendung, um dnrcli Au.si'iliuni; ri 
Bcbeni Druck auf die in gewöhnliche» Koksöfen ■ 
den Haterialiun fest«n, harten und dichten Kok« tn ersenj^i. 

Der Vortragende beurteilt die Ottn-Oefen, deren in 
D«nt8cbland mehrere lausend mit i;rf)r«ein Krfolae »eil .fuhren 
im Ueiriebe sind, dahin, d».«« sie sehr iinistündllrli und mit zu 
vielen Kleinif^keiten behnfti t sticii. Er i^t nSmlirli di r An- 
»i<'lil. dllSS Kiiksflfeli. wi-lilii- w]rr Imlif rfiiipi-r .il i; n Ii ;iiisj!ii- 
halten haben und sehr lidhc Aiiliige- und I{';'|iiir.itiirkiiüten 
veranliiMÄP':! . mi i-iiilin fi ind iiiui!>(iHrii;if; um ihren Niirhb«r- 
Öfen .-«is iiiirglii'li si-in sullliii, tiiid uicinl, diis^ alle diese 
Scliwierifikeilen bei Oefeii mit coniplieirten Kifiri<liliitij;eii. zn 
Welchen er eben ilie der ( )l t <i sebeii reehin l. mir vi rgrüfsert 
wfirden. 

Diese Ansichten »•inil ßewiiü niebi Hn/nfetOitiii: nur i»t 
der Begriff von einfach nnd coniplieirt ein sehr bedingter. 
BnKhuid, welches im Koksufenluiu ^ehr zurtii-kgeblieben ist 
und fint nar Bienenkorböfen kennt . hm sich darüber ein 
Urtdl kanm bilden kfinnen. Von dun wenigen in lüigland 
Torban denen Aawtnböfeti haben die Knab-Carree-Oefeti 
«Bgorechte Stttantfiga, wnleh« bekaantlicb vini «ii«r sn Aiu- 
beesemrigcn TcmlaNMig geben nie die lenkrerhien Züge 
der CnpfM-e-Otln-OeiiM, nnd iin«helh anfiMidem nicht gestalten, 
die Seilenwinde M Uta» M ■iidiiOi wie diei bei eenknchten 
ZOgen m^ich iet. 

Auf Wuiieh d«e Vorsitzenden der Versauimliing des 
Iroo and Steel InMitnte wurde die Verlesung des langen Var- 
tnm fiwt in dc— a l ben Verhiltnia «bgekant, wb diaeer 
Bericht fibef deneribeo« 

B. Ueber die neuost«n Rcsaltatc in Gewinnung der 
Het>enpi:x>duote sua Hofftuann • Kokaöfen hielt dann Hr. 
Dr. Ott» aas Dah Ihausen a,i1<., welcher bekanntlich mehrere 
Anlegen solcher Oefen in Dentscbluod erbanie, einen durch 
eeine encUiehe Reltnng nn en wertmlleran Vortrag, in^ 



er aneflibrtc, deae man eich srhon Iniwe beisdlitet KiikeSfen 

zu construirun, welche neben guten Knka aocfa die Neben- 

pmdncie des Verkctkuiigspriw'e.'ijies liefern aotlten. Die erateSt 
ni>ch unvnllkummenen, Koksöfen dieser Art seien ron Carv^e 
in Bcsst-^cs In Prankreich schon ImIS gebaut worden, «di- 
rend man in Bngland und Deutecbland erst in den Uutm 
Jahren angefan^ habe, KokeSfim oslt Gewianmig dar Nefaesi- 
producte einsunchten. 

So weil bekannt, seien jetzt in I'runkrvich etwa 1.>II. in 
Knginnd etwa 50, in Deiilsehlanii 1!H» »nlclier Oefen im Bo- 
triebe, und seien weitere l'i'O in Deutachland. -U» in Oester- 
reich im Bau begriffeti, \Vi nii der Viirlni^ende . obj»leieh 
über ilietien ( iejji'nstjitiil si !inn im lirfaeh VorIn'if;e Mir <i< iii 
Institute Reballen M'ii ti, noi litiiiiU auf denüclben zurü' klinmnM', 
Hu Ihne er d.-in aiil lit-somlfren NViinsrli de« \"iii'ii/rmb-ii, 
um über eine Cmi'.inn'lifvn vom K'tksötVn mit ( ievv immu^; der 
NebcnpnKliK'le ri: lu ri' !;(en, M>n w< |i |i. r in Deutschland 
fH'reits 'M\ Oefen iiu Betrieb und 2tN) im Bau begrilfrn seivii. 
Au '1 in OeMerreieh würden SO Oefen dieaer CnnetntctioD 

jjeliaiit. 

Aus den Anaiühnuigen dea Vortragsndca eatiiebnen wir 

folgendes : 

Die Cnnstruction dieaer Oafin etaunnt von dem Ombco- 
dlreclnr Uuslev Hoffmnnn in Nenliarig bei Gottesbeiig ia 
Sdilceicn, nod besteht daa Weaen der Aaerdann»: in der Ver- 
bindung cot oanatmirler KokafiliKi ndt einräumigen Lnft- 
erUlaem B. aogemumten Siemens'aeben R«gan«nUnrm) 
iweeka EiUtinng der nur Varbremunig der Qaae dienenden 
Lnit Bei de« gewIibollchMi KekeSfiia verbrennen die niis 
den Kohlen entweichenden beifaeD Oaae in nnadltelbarar 
Nihe ihres Entatehangeortes und erseana mitfain leicht die 
rar Verkokung nßtige Temperatur in dien Wendungen der 
Oeian. Wenn aber die (iufv aus dem Ofen zuerst, behufa 
grSEMmfiglicbcr Abkühlung, diin.li eine Condcnsations-Anlage 
geleitet wenlen, 8o kommen »ie kalt cur Verbretiiiiiii^xstella 
am Kokiiofen zuriick. 

Die Krfiüirung hat nun gelehrt, das« durch Verbrenming 
kidler (lasu mit kallur Luft die lur den Verkokungsprc>c4>i<.H 
in'itige Temperatur nicht an erreichen isu Man mnsa viel- 
mehr Gae and beaw. oder Lnft rorher boeh " 
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f(al* Vtrbntmung ma «nridaii. lfm neht «t nan vor, die Luft 
nllfiti. iiiid ilicbl auch du Oaa ao ariiilaBn. Jb hUnr dk 
Liifr trhitzi werdm kann, um «o beifMir kam der Batriab 

liei ijcn Ki-w<"iliiili<'lK'ii in Di-ulxcliliind fiblldicn Kltka- 
«Uen ohnt! Teer- and Aninioniiikf^i'wiiiniing niml in den 
Seitfn»'»iiden der Verkokuiiftürüunu' dirht iitiliT oder im 
Uewölbc OolTnangen «qgebrai'hl. ilunli w<>lrlii' iii<- CtuM- .-in« 
deii Vcrkiikungarfiamen auerfit in die S<>iti>iiwä!sil>' m»! il^un 
in dir Sniilkannlf j;*-lHnf;i-n. Fi^. 1 MiAU i-incn KukMil'i'n niil 
Ocwinniing der Nel>cn[>ioi|firli- dar. niul zwar ist d<-r l-i'inB*- 
»chnlil diircli di-n Oftn l iinkH'l mil i incni Si'linilip diin-ti dli' 
'Aüfii' (rfchls) viT^inifj!, die (jm-r^i Imillf zi-ifji-n d«c l'mßl «ii 
vcrschirdrni'n Stt'lli'ii. und iIiT < i i utnlt iss i-l zur IIiiHti- ül>rT, 
llir lliilfle uiiliT dt-r Sidjli- - < M. : - -iniiiiiicii 

Ein Ofen mit Ti i-r- uiui ,\ riiiii'iiiiakgi » inianig liiil, wi<- 
liier spzfictnul. ki iin- iiiiniitit lbuii» Vi'rldnduiiji iwisilu n V'cr- 
kokunifNriiuin und d. ii /.üf^i ri di r Si iit-nwand; i-s »ind viul- 
nii lir huIm i d<'n wülirciid di> Ui l i ii bi-s |2<'.'<i'ldi>»'<t'n>'n l'üll- 
iirt'iiiMi^i ti F nnd dfii Tliün"illtiin)^;i'M mir '2 ( )<'rt'mirii;i'n fi 
im ( ifw »'iHt>- d«'Ä Ofi'n:*. dnn.li widfl«' die ( ijiMt* !dij;i'/i>>»<'ii 
vfiTden. In der Si-itcnwand Iwlindt-t sich nnr.'r dfin \Viili-r- 
lager ein wmp-refbli-r Kanal A', wfifher übiT den ücnkn-rlilcn 
Ziifjen der Seilenwand lir|{l und m viur Vcrliiiiiliing dii-M-r 
ZOge berbriiaiin. 

Jeder Sahlkanal i»t in der Länjjsrivliinng Af» Ofeu» durch 
eine Querwand in swei gieicbe Hillken Kt «nd JTt gMeilt, 
deren jede mit einen der dniinniimn Lnüerlilteer Li und 
£t in Verbindang alelit, welelie ue gur Verbrennang de« 
Qnaee notweodige Luft erUtani, nnd zwar JT] mit Lt und 
Kt mit Lf. Di«ee «>inrilunii«ia Lufterbitaer werden durch 
KenBle mit gitterartiger SlctufOlluiig gebildet, welche die 
Llnge der ganaen Gruppe einnehniL-n. uUi> «iiH> ftmUr (J1i«t> 
llichr beben nnd an inrpin Kiide durrh «-iiip Wc«'lisi'lklup|i<> 
in brknnntiT Wrijif eniwi di r mit dem LuftzuslvötHniigiirDbr 
oder mit dt-ni Srlntniflt in in Vt rliindnn^ gclirnflit wcrdfii. 

Der tiang de» betriebe» der OelVn l''ig. 1 ist fol^tendtT. 

Wenn der Oefvii an weit angeheizt ist, dni*« dir Vi-r- 
kitkungnpmfesü im (iang«* i'rhalten werib-n kann, mi wcrdiMi 
dif (Jn«c durch di«' Oefl'minjscn G im (»«•wölbi- d<*>< Ofens, 
dl"' .S(« ii"i'idirt' .V und die Viirbi)»«' 1' mit Hilfe i-iner an underiT 
Mrlli .iiii^t'drdncti'ii .SauKvrorrivbtung (Kxhauslor «ijcr ilergl.) 
afti;r/u^i!n. Da?* W'iitil 1*]. ««'hdn-n /^^iM-hrn Sr«'ii!ndir ihm] 
Viiriii<;e aneclir.icht i^^ . um <ii.' Vn Idniliiri'^ z« i>i lii ii < )f. n 
und \ iirla;»!' iiik Ii Hi-dürrnii" unl.'rlin'i hi n zu kiMin/ii. i»l 
dann ;;iriffiict. Au» der Vurlagc 1' gt-hen dii' Ohm- /nr C Hn- 
di-tKaiiiiii^anl.ii;. , wcriltn hier in tK>«iinderen. nnliii l iM liric- 
I I tu n Aji] 7ur ;\li^;ul>i' iliri-« lii-hull>'> iiu W- 'r "icd 

.Vmnii.ruiili kühli und l'c» at<cln-u und ihmn durch dii "' IIh' 

viirhin erwiihiU'- S.in^viuiii litunn wii di r viui drr C'Hnd.'U- 
«atiiin dun h d;«-. < iiiMjr n Undir H\ "der /.'t i^um OlVii gi- 
*i< hHlTl , und zwar, jr na. h Stellung einer auf dem \Vei«e 
angebrachten Wecli-telklapiw, in ein» der tiaadnieknibie 
oder £). An jedem Ofen i.tt durrh eine mil einem Hahn 
rcreehene kleine Oasdüse eine Vt^rbindung swiecben dem be- 
treffende« Oaadniekrofar und der UfooMlinMiMlMIfte her- 
gvaielll. Wenn die Wecbaelklappe in Qaadniekmbr wi go- 
«ellt iM, daae du Gaa aun Gaadradimhr Ri gebt, in< 
wird die Wechaelkiappe der einrilnmicea Lnikerbitser «<> ge- 
atelll, dam die mit liille ehiea VenlilatMa baw^a Luft in 
den LallerhitMr In tritt. Der LaRarbllser In «nd die 
Oaadaaen des Gaadraekrabre» i?i mOnden bei j«d«n Olen in 
die SoMkanaIhtlfte Kt, in welche in dem beechriebenen Fall 
alwi Bownhl Gas «1« heifM Luft treten. Die Verbremmng 
beider Andet nun teila in diesem Teile dea Snhikanale aelbat. 
teilt auf dem weiteren Wege itlatt. 

Alle in Verbreiuiung betiiidli<'heii tiu.'.e und »ehr lieifiien 
Verbrennnngiprodukte au!" A'i gehi'n durch die senkrechten 
Züge Zi in den waijerechlen Kanal A' und von da durch die 
eonkrechten 'Aüai- '/^i abfallend in dii' .Sidilkaiinllifill't. A'i; v«n 
hier, wo di.' \'erbrcnnang aU eine ndl.ü.l.n ani^eaehetl 
werden kann, gelmigen die Verhn'uiiungnpiudiiete in den 
Lnfleriiilzer A^, ^eben hier ihre Wärme uii dus Sietngtlter- 
werk ah und gelanijen dann in den Si hni ll^ll■in 

KiWii nach einer Stunde wenlen di.' \V . ( Iim jkhippen 
der (•n«drnekrubi'e und der Liifterbiuer utugeatcllt. Das 



Gaa tritt dann in daa Gaadroekralir Jl^, die Lnft m den 
Lnfterbitaer Xif. Dia Terbrennuiig findet dann nur in der 
SoblkanalUUfke K% atatt} di« Zngriditang dee Oase», der 
Luft und der VerlMenDnngapmdncte gehl durch 2n nach AT, 
dann durch ^ nach Kx and dnrch den LuftarUtaer £i nach 
dem Schnrnsleine. 

So werhiMdt di« Zugriehtang in gewissen ZcitrfiaaH^n 
diirrli die Sohlen und Seitenwinde der Kokeafen, wodurch 
eine aufsentrdenilli h gleichtn£f»ige BHiitam^ dee ganaen Ofens 
ernicht wird. Die Ahhitae iat bei dieter Anordnung in einer 
vorzüglichen Wei«i' zur Bihilstmg der Tertwcmmngriaft bia 

auf HWH)» C. hetnil/l. 

Diu Verweiiduui; l ini r «> heiUen Loft hat eine so voll- 
kiiminene Vi'r1ui rnnnj„' »ui l'oli;*'. dann da« von der Con- 
densation rüt kk. In ■ tnli ki»ll<' 'in» nur tnm Teil zur Heixuug 
der Kok»ril'eii nnlwindij^ i^l, wälirend ein anderer Teil deü- 
Relben also zu amliicu Zwep-ken, i. H. zur Kesselbeiziing. 
verwand! wcrdeti kiinn, Auf eiiur ihr v<ui Oitii erbauten 
Anlat;eM werih'u niil einem KnkHufen im Tajje TU I'' '" (ins er- 
zeugt, jeilncll Zill li'.'izulliX de;* 0!i'n?i nur .'Iwa 'tdli'''*" \r'r- 

wanill. .i'i ■!.!•'> al-.i i U\,c 'JiHt' (ias vini jed' in Ofen und 

Tm^' übriji, d. h. /II anderen Zwei ken vcrweiidllch «iud. DnU'i 
i«l die Ti'niperaliir in den Sohlkanäleii und den SeitenwJtnden 
eiiM- iHi bohl-, Au^n der Verknkungsproceas bei norinaler La- 
dnng der Oefcn mit .OTäd'« trockener Koble in 48 Stunden, 
alao eben e» raaeh wie bei den Oden ohne Gewinnung der 
Nebenproducte, verlfiuf), nnd sehr hinfig ist tQ|ar die Oaiwng»* 
aait eine noch «rringere. Vnil man die« vermeiden, sa branät 
mtm fBr die Heituitg der Oefen nur etwas weniger Gaa au 
rerweiiden, um eine kleine Bmiedrigung der TenipeFalnr und 
wieder eine Oannq^aetl von 48 Stunden hertteizntiihren. Man 
hat, wie der Vnrtragende mit Recht hervorhebt, ao die 
Tomnetwinr und den Betrieb die«er Oefen vnli«irindig in der 
Ilana, und *w«r, weil bei deren Rinrichtung »nwnhl (ias wie 
Luft ringehlasen, alsn beide in ihn-r Menge genau ahge- 
ini K-ien werden küiinen, beeser als bei einer der biNhnrigeii 
Kiik" leiieinrichtungen. Infolge deascn iat der erzielte Kuka 
I IHM 1 lens so gut. wie der ans gewölintielien Oefen. Daa 
.\u.-l>riu!;en an Kok..« i«t bei Oefen mit Gewinnung der Neben- 
produkte ülei^ raehn're l'mceiit hrdier, «Ii» hei den gewöhn- 
lichen Oefen, Weil diin Ii das zum Hetriehe der.ielben iml- 
wendi;;e gute Dichthalleii di r Tliün ii und I' iilliilfnungen «owie 
diin ii ili ii LTi ririe, 11 ( lioSbiTiinii k im ( )Ieu der Kiiitiill von 
Kiik- V. t In . lim nder Lull unni.'i^;!.. ii ireuuii'lit ist. Di.' M>rge- 
j mniim.'ü.'n M.'i»innL;eri der Tenipera-nrei! Iiahi'u eigelien. da-s» 
I die.^elbe im S.ililkainile l'J- lii.s 14(1' r (' . in den Seilenwänden 
II- luM rJiii>" l'., im Lufterhitzer bei Ik-^inn der LufleinstriV 
tniin^ iiKi.i' c. am Ivnde dendben 730*C> nnd im Sebnni- 

.•ilein.' iiinli l'Ji>"C. helräigl. 

Die Zei.'hnurii».'u der I-'ii{, 1 •lelleii einen ICik-tofen mil 
.«eiikiei hlen .'^l ileuwandzi'iijen dar; dii'-.e Anordnung ist in 
Deutschland sehr belielit. »eil »ie durch die Art ibre..« Slein- 
M'rhande« die Möglichkeit bietet, die .Steiiiwandstflrkeu zwischen 
den Züiieii und dem Verknkungsraumc sehr gering an nehmen. 
Dr. Otto macht diese Wattdslfirken in der Regel nur IC**, 
ist versuchsweise schon auf 70*"> herantergiigungen und hat 
fe»tge»teUt, dasa die Garungaaeit bai 70" «n tadtma fltnndnH 
gefsn 90"" abgakfii« wird. 

Die Vcrhhidniig von ehnfnnten LnftmrhiiBani mit Koka- 
filim Iat anabUbiglg von dam (noilnetioai kann alao hei 
Kokedfen der nmchiedcnelen Gomtmetionen angiewendet 
werden. So »teilt Fig. S eine Verbindung von einrSnmigra 
Lnfterbitzeni mit Koksüfen dar, welche wagere<!hte 5icilen- 
wandzüge haben. Je nach der Stellung der Wcclisi'lklapp<Mi 
der Gaa- and LiifizuBtrüraung findet bei diesi'n die Vi rlirennuiig 
der fljise einmal in der Kanalhälfte A'i . d.i^ andi r.'mal in 
der Kanalhifle A'i »tati, und die Zugrichliin^ m n (la.., Lufl 
nnd Verbrennnnppiproducten gebt einmal von A'i durch die 
Üeffhungen o\ in den SeitenwSoden de» Sobikanales nach 
dorn wagerechten Kanäle der Seitenwand Ai«, dann nach iCi»« 
A', /Tit.. Ry, durch «t naeb K% nnd £it niebaiamal den 
omgekelirten Weg. 

Die («asölTniingeu <• in Ki^. 1 und '1 werden nur hei 
der liitieli ii hselzune der Oefen ^.'luaueht: »obald die Oefeu 
mu h dem Aiiwarineii !;enü;;i iid lieils siml, w erden die Schieber C 
geacblosaeii uud diu UeS'nuuguli t zugeiiuuiurL 
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Wm die GoodeiiMitianMnnrielitinigeii •ntwtrifR, 
dicMiben eine mhr TcraehMme Anordnang haben. Dar Tor- 
tragKude 8«t(t, e« »ri nicht ««ine Aufgab«, Ober die Torlafla 
CaaBmctimieii von CoDaeiia«lianeaiDriciitoii0ni 
an uad aia t 



s HBigud kaltea 
Otto etet 




Sil M'is» liit'dt'ii jeiliicli die 
vt-rfolgen sii- docli «ämiiillich 



Ciririi'lilunf;en sfin uiri};>ti. 
dun Zwvt'k, «iMTBl i'iw Ali- 
kühliinp; der Gaue und nachher <>ine Wnnrhung di'rAuDipii zu 
Iwwiriieo. Wenn man diea nun ituch auf «ehr Temchirdene 
WHm erreicheii iiann, an mfisaen die gewfibllen Binriehlungeii 
dod» is allen Fillen dar IdadnidigeiiaBdcn Gaami^ diM 
«arliitiiiMgCbig grur«« KftMidw Uetao. Dr. Otto 
mil Vorilclie die beluHWlen Köhler «ii, 
acnkrachloii Cylindem mit daeroeo, in Declc«! vnd Bod«n 
dar Cylinder ttefesl^len Rrthn<n beattdwn Br bat bei diesen 
KBbleni bia jetsi ein VurhSItnis voa l^un» KShifliiehe -auf 
tOCK^ iCgIicli diiri-hgchendc^ü Oaa angewandt. B» den jMlt 
in Baue beKiidliclivn Aiiln^Lii hiit «-r jedoch S,!*" KlIhHÜdiO 
aar KH)'''"" ti'iglii-h duieh^t-lifmleH Gux j^iomroen, weil er 
geruiiJcii hui. diisH die jrrnr^t.' Kühltlüi'ht! scbr iwmicdionlicli 
iüt. Mil K>iki«'>ri-ti \ iTliiiiidPric CimdeiiMliuiMi«iBrichliingaH 
iiiiiüseii übt'ihaupt im VprUdinb eine grübere KdhlilMie 
halH'n, bU hi-i <i<ui4iii'>lHlli.'n 
»•rf<>nl«'ili<-h ««•Iifinl , woil 
di)' (iasciitw ickclung bei di'n 
Koki»rilri) ki iiif Sil ref(i'liiiiir<ii); 
»••rlt'illt' ist. wi*" ln'i den (ia?.- 
rt'liirli-ii, in welche kliini- 
MengtMi Kohlen tiSiilig In- 
echiikl wcrilen. 

I>ii» l);it lim h .sei- 

iircii l-iiitwi ii lii-ii ;iii« ili-ii 
Koki-ölrn iiarli ili iii \ nitta- 
f;i'iiüi-n folgende Ti iinii rntn- 
ren: Im .Sieignilirr (»IK» lii.i 
7CKI»C., in der Vorlage 2UI 
bia 40(li* C. und je nach «1er 
lintfenwM «OB (Man vor den 
QoskSUam 75 Ua ISO*, hinler 
dMuatbw 17 Vk 30* C. 

Dia OBoatraelhn derm 
Dr. Otto eamfohlaaefl Oaa- 



dioTenperator dea Gaaea bei Anwendung tob j 
Waawr bia aaf 13* C. acidodtigt. Dr. Otto glebt 
Waaebeni eine Waachfliehe von S,i«<> Ar 100^ («gKeh bin- 
dureijOBhandaa Ga«. 

Flgi S aaigt ein üelspiel der Anordnung <-iiii-r kli-ineren 
lür 80 der iH-sehriebonen K()k»ören liiii- 
reiebendeii (.'iiii(li'nKi<lii>ii«Nnla(^- imCiruml- 
riaae. Dah (ins knranit von den Oel'en 
diin'h die (•n!kiuin);leilinif; /?: die eine 
HMlIe der (t.-i»iii('n(;i' ßelil diireh die ^5 
Kühler ' 1 und «lunii dun Ii dir H WuiicIut 
AT,, die Mtiiä rr HuHi.- iliinli die :i Küh- 
ler <■• iiinl il.iii:, ili.nli Jio .'1 Wa_«eliiT 
SC'j; liiiili r iji-ii W .iMi liiTii vereinifjeii 
?.icli die In idi M (iiisliiiUteii wieder iitkll 
werden vnu dein Ivxlmu-lor .Y iliireh das 
(iKftdnirkriihr ßj nueli ili n Oif.n ru- 
rfieknedrückl. X\ tM ein ICr'falJ!' xlniiiMor. 

Die I/lifl wird V li'ii Viiilihihiren l'i 

lind \<)n denen der ein-' zum Ersat/e 
dieiii. ileii Liirierbiicem und den I ><'r<-ii 
xu};enjhi1. lic'i f\ bia I\ slebeii kleiiu> 
Pumpen für den T««r und das Ammoniak* 
J/i i»t die Reiriefaa-, Mt die Br- 
Teer und Ammoniali flieCMn 
an» den KShlrm Ci und Ct in die TSpfe f i und (>. JSor Aut 
nähme der FlaaaigMl«» Ma den Waaehara SCt dienen die 
Töiife 7*1 nnd fBr ^i^enigen aua iSCji die TSpfe 7^ Ana 
7'i und ft lioft Teer und Ammoniak waaser durch die Rolir» 
leitnng li\ nnd ans Tt und 1« dnrrli die Kidirlcitong Bi In 
einen anfaeriialb dea Oebfludex entapfeeliend tief gd^genon 
Sammdramn, ans welehctn «ie die l'nmpen Ina an die 
(Immeren Verwendun(i!i»ielleii »i liuffen. 

Die Fig. 4, 5 nnd G Mfllcii einige (iei>an)nilanor 
von Kokafifen mit <tewininai|; der Nelien|iri>diieii- dar. 

Fig. 4 n'igt eine .Anlage von 30 Kuksrilen mil Tbbp- 
iind AnMiK>ni:ik|;ewinnnrig nnf der Frieden»hn(TniiiigK;;riibf in 
llertiLtdorf liei Waldeiilnirg in Niedersehlttsieii. Aul' den Kokx- 
Td'en liegen '2 V«iili<f;en . iiiii das (ian von Ueiden Seiten zur 
gi'liiein^rliafllii lM-ii S;uit;li'i[uiii; .V und diireli dii"«e zur Cou. 
denaalinii au luhrvii. liie tiase gelangen durch eine Auuilii 
Kühler and Waaeher durch den EshaiMtor B an oinor Oao- 

V\. 3. 
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bei welcher in aenk' 
rerfatcm gase- oder acbmied 
eiiemem Cylinder «in« grciCw Auaahl gaiochler Bleche Ober 
einander angebracht und*). 

In don Gaawaachcm wird der in den KBblem nielil 
niedergeaeUi«eiu» Real von Teer und Ammoniak ausgaaebieden, 

') Sebilliag. Ilandh. der SteiDk»lik'Dga»lH>leuchtang. MfiBclien 
1879. Taf.XXXVUL 

*\ In d#u Oamailalten enwhlM naa Ar deiaitip K&Uer 0,*«" 

fTir tit'näi;t-nd, 

' Seliilliiii.-. Ilm:. II. .1. r Sr...iiki.lil.-iii;.iNlielmMhtang. ilOachcB 
lSil>. Taf. XLIl Kirll pniK'i)iR-<l gkiivLe Itantallaagaa. 




Driiekfü und alatUcher» 

iilirleiimit; /' nach einiT 



glockc G, welche zur AnM^leii liun;; de« 
lieilM'enlil dient, vnn di< ilureli liie U< 
der lieideli Seilen ili i K^kMilen. 

Die zur Yerlneniiiiii^ «ilen. iHli- I.iil'l i^i lil dun-b die Hohr- 
li'iiiiii); ir r\\ den l.nl'ierliii/i rn iiinl duiiii elienMItf nndl dar 
eiiH ii iiiler der anilereii Seile di r KiikMÖfeii. 

l'i);. Ti jteiiii eine Anluf!'- vnn .'»l> Kiik.n"il'eii der Herren 
K. Fried Iii II der & Co. auf den l'on-DibasdiSchten bei 2a- 
I - u/i in < )Im i>i hleaion. Dia Anlage bcalrht M* awei Ornnwa 
von je L* j Uefeu. 
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Gebr. Klein. 

Zwillinjis (irbläsciuiischiiic 
für dip lli'i-^ehiui-iinil HülU'ii-.Vtien iiesi-llscluiil 
.[.pniio llnhr'iti Altnitimirfrin 
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G ivigi den OmndriM «inw Anlage voa SftOefta 
uf Zeche Pluto bei Werne; Or Um CentoiaiiHnieeewIege «er 
hier aef dar HaaehiiMaaeite kela Pleta, ao daae dieeeibe nehen 
den KokaSfen «nfgeaulU 

Kg. *. 






Sradkitnng. 




$iinf(l«iituiig. 


.V - 


Windleitung, 


/; ^ 


Kxhnustiir. 


H' - 


VeiitiUuir. 


f,' - 


Ciin<ii>DK«tiun. 


Ä = 


GwwlUclicr. 


A" 


Gwkniilcr. 


.1 


AmmoniakfBlirik. 


7" - 


Tt*r. 


ri 


TiNT- ihhI AmniOBiakWMMr» 




v(imtU>riaiiio. 


j/ = 


Miu>-lun<MiljaiUi. 


0 = 


Oiu>Kl'><-k<'. 


Ä - 


Rfltortpnnfcn. 



Dil- AuiiIm'uI«" KCl Aminoaiak. «nf «chwofelimiirr» Atn- 
nioiiiak iM-rcthn«-!, botrigt in W»-i«rf»lfii f-twa 1 pCt. iles Kin- 
KKtz«« sn tr<K'ken«!r Kohle. K» enispriolil dii-it k<-ii«ii clfiii 
dnrrh die rnlemuRliiing im kliiiiiMi t'f«iKi»r.lliiii li.liali iiii 
Ammoiiiiik in der Knlilc. AiMiii'Hiink^- 1j i.t i- \vi 

Avil Kohlfti \fr«< lii4M)(-iii r K>'lil. hIh i krii »ehr » irfchiedoii. 
Sil iM'lrügl ' I HU Sii.Hrl'i iirki i K'.lil' iui'Mi-re etw» O.j bin 0^ 
nnd im »b<-nicbl(Miiachuii K>>lil<-iiTevi<.>r etwa l,i bis l,i pCl. 
dar Kohle. 

Vin. 3. 




Die Teeraiubeule b<>tnig auf i>iner von Dr. Otto ge- 
booten westiUi»chen Anlage in einer Beirirhtizt ii r«n 7 Mo- 
nalen im DarcbachniUe 3 pCt. Der Teer der Kokxkoblen 
iat niebt ao reich aa Bensin, wie derjenige der KohU-n. welche 
ron den Gaaenrtallen verarbeitet werden, dagegen cbciuw 
nieb^ Naphtalia «id Anthneen. 



Daa Oaa, welche», vom Veriiokaagoproeeaee eUmniettd, 
«na der Cnndeneetion tritt, hat in Westfalen etwa die halbe 
L a aAltoa ft einee getan Leuchtnaami, i»i Jedoch Im Mir%eD 
wie dieee« zusammengesetat nnd rnthlli: 

Benzindampf n.«i pCt.. 

Aettivlen 1,63 > 

Schwi>felwHS&er?<(fiff . . . 0,«.i » 

Koblensäiirf ].4| > 

Kohlenoxyd . . . , . 6,t» > 

Waaaeratoff > 

Methyl «ra«ser(loir , . . 36,ii > 
l(Kl,uo pCt. 

Den olion «chon erwihnten tx^lputenden l'eberiichuiMi an 
(laK i^ii Dr. Ottu bei Anwendung rerhl grofser Brenner ala 
I.nirlitas.H iider zur Heizung viin Kesseln oder zu «tnlen-ii 
I li'irrwrrkeri nutzitar zu machen; die.««« Qaa könne, weil eiti- 
rmil k;ili. «Uli Dlitie weitere Verluile zu erleiden, «ehr weil 
l'rri|;iuiii'l wfuicn. Er h»b«' luil i-iiu-r der von lliiii erbauten 
.\nl«(;en fei»lf;e!»lelll , das» m«n »eiiignteiis u i! ila- z;ir Be- 
heizung VOM .V'"" K<'.<i«ellieizlliii (ie lii'iliKe ( ;n« .iiii j <i m K'-k»- 
«ifen bezw. von eiwr (ägiieh zu entg«)ieniie ii Knhli nm- iigi von 
;t(MMI*« kIk l'eberM'hiiMR reebiien kömn'. Kini K' -'-i llu iz lliii be 
von 6'i" für jeden Kuknoren eiKJtjireebv cinur Vurdainpfuiig 
WM 1^ Waaeer fBr IM im Kokiialea enigaaler Kohle. 
Fig.S. 
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Die»e Bahlen be^ielien »ii li U'H w i ~i l ili-i. In- Ivulili-fi und 
»itid hIdo nneb nur mit atideren Vei J niiJiilijii^iire.iiiltMteii ilie»er 
K<iblen zu vergleichen. Bei ge«, Imln |i, n KoksörRn ohne 
(iewinniing der Nebenprodnete in \\ .■>rri.li M i'*! man imatandc, 
mit der Abhitze eines K'ikHiil'en.i vun iliHUi^»-' Ki>)denrü|lrauni 
7.»'<'" KcMtel zu lieizen «nli-r mit I'- entgaster Kohle l.»'"' 
WaHHiT zu M I driiii|ifen. 

Der Hrriclil.'rsl.-ilter i^>l mit \ orli:i^i'iiili-Ti der An- 

liiehi. (i.is-, dli lliizkraft der Kok-oli rt;;!«.' iluri h die Con- 
deimiiiion wenii; Hhtiiinint. und d».*»!* man de^li;dt> rriit ii;f«eii 
mit i;uii II I.iifterliitzern verbutulenen Kokiöfen m l >■ : hiis- 
gezeirlineteiii Koks und reiehlitlier .\iisli'-iiec aii Nein iiproiimMen 
diehchte Keiselheizfififtie wie l.-i l ileii ;;i'\v(iliiilii heii Kok.ioten 
mit dem von der Condeni^iliuii rückkelirenden ülieillüü.iiKen 
Teile der (Ja^^e und mit der Abhitze der Lufterhitzer heizen 
kann. ') Wenn man bebufii Verhrennimg der kalten 
pSÄM-nde Vrrbrennun^«vinrichtungen an den Danpfkeaieln 
anbringt, wird man die mit der Abhilsv gvwöhnItcliÄr Koka» 
Mm arreiehtan Vefda m p fimiire aall a te darum noch Ibertrefen, 
weil «M daii KdcaiiliMi aiiTt Gewhinnng der Nebett|n«dncte 
katna AbUndtanlie an dea Ketacin lOhren, welebe Wime 
aa die Erda aaaelreUen kSnnen. 

Krtts W. Llraano. 



'•ngtgana" 
anch aaf dir kfirilich in Kiemke vea 
Dr. Otto «riMalaa Aali^ ttoa 40 KekiMea eiii Ganinneng imc 
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KL 6. Ro. 38794. 8«hkohtfSrderunK mit UnMrseil. 

Arthur Liiuii'nlif-rR, l)i>rl ni uml. Zu>si/ t.» Nu. 'KiA'th 
(vei-jjl. Z. S. 41"). SlaU das l iiti rwi: an di ri FürdiT- 

t r(> m rii f 1 ri zn l,M'ft'><tit»fii (lluupjfuili'til ) ^ wir.I \ <iT^t*.srh!ugfii, 
da» l iiiioiil Hjil i'iiii'iij 'l'Kigi^'t'il zu ciiifiii Sijil iihur KiiJr 
zu verbinden und diimii« mit d<Tn TritH'''"''' ' inr nli'T 

dem Srhuctiti- -.[rln-ndi- Seilschfilii' tu tiiinaiu An d>'n \'< r- 
tiindiingüstellcn des I nlcrseilcs mit dura Truni «''ili' sind iti 
di>'M.'m KrIIi' Milin-hiiii-r .TUfiiOinirfiT, ilMr* ;) «••l< l,i' (iii- F<"ird<T- 
(((■pli^lli' ihn- l!f\Sfpijn;j aüi das ( iitfr^cil fibrttr.m-'n- L-^lz- 
leri'< kann pcillirh drr FrrrdiTi;i'"trllc ddi r 'i: ii I f^li n' hin- 
durch j^i-fTihrl W4*rde*u. Zvsi^ifn-n drn MiriK'htiu-rt' umi th-ri 
Fördt'fg« '^Il*llen mn^is t-in gowissi r Spit lrunm vurlmndtn «t'in, 
nni den kli'iuvn L'iilergchieden bi'i der Auf- und Abwickuluiig 
n de« FArdenMilw wrf dm FArdactronNDtfai Sechmiiw 
lu tragen. 

Kl. 6. No. 28806. Freifallaobeere. A Kam k. 
Kler»«iiy (Oaliiien), I>.is Krcifiillsinck c. «n 
wrlchim der Mi-ifw l Ii a ln li Hilf»! i<(. (j|i-ikt 
milli-1» 2 Kfüfii e" und r in di'n Schlilzi'ii d" di r 
Srhicri HiT fi-sti' Keil c" dii-nl l''<lif;li<li zur 
Fühniiiß di-f Kn'ifnllniruki'.i . <•' d;ie<gMii mir zum 
Faag«>n. Zu difscm Zwnkf k.iim »ich r' in Slshl- 
Idlicrn hiiri/iHilül dn-hi-ii. si» diis.s i-r hi iin Scnki ii 
th-r StliiM'rr d \\\\\ drr schrtigen l'^I.»irhe e dts 
S<:hlitzi's (/" rmrh liiikn ßi-dnickl und dann U'im 
Ailhnbrii von d dtir<-h den .\biMilz t gefaiif;i-ri 
irird. In der höchsten Stvllang von d wird der 
K«n «' von den Mbri^n Kntna k Bach neht» 
Kcdrebt und hiardardi dai'FMmiMlak • gcUat. 
EM« KuMMi h aliid an den aoT dar Bolmiieli- 




% baftMigt, durah das» 
aan KopAsil daa viarkutiga Bdkigattiqga ge- 

nhtrt Im. 

n. tt. No. 2882.<>. Fem - WaaaWit»ndgftn>.clKOr. 

R. r>onipprl iin<l K 1, a n g • n «ii«' |n' n . Bu rk « u ■ .VI ;i ijil ilxi i ß. 
Wi- Hl [' 1^ 1 M tu rnaU'-< Ii ^Ol^l-^|■ln■n. wi-rdi-n jit. il* ii ] )a[u|ir- 
ki-ÄfMd iiliiThalli di's hruliKtcii niid unlcrlialli df.^ liiifNi<'ii 
Wii«»cr»lai)d' ^ di<' H<ihrli itnnf;i n ii und h Kaf)C9<\Aai9,KUy 
wi'h'h** nn finem bidii-lii^i'n Orlr iliinti i-iu wi-ilr» U'fnrniij;«'«, 
tum T< il mit (^>iiri k^ill)l•^ getüllli s I{<ihr c mit <'in;iiid<-r in 
VcrliindiiiiR »tihi'ii a und A sind mil \Va«^ir ccITilIt und 
twar ist in « iiuIm' »m Ki-».H'l ein« Kr» l ili runij «' mir dum 
ColidentMililHisraHm viiiguschallvt, s» dns^^ nuf di'iii (jocrk- 



aUb«r in 




(nahten) Schenk«-! von r cino Wiisscr- 
sfiale von nahrzu iinviTündcr- 
Uebar BShe IhhIc«, währrnd fiir 
den andaran (linkt-n) Schenkel 
dia HSha dar Waaaaiaiale mit 
den Veaaeretanda iat Dampf- 
kaaael eidi «ndert. Die hier- 



Scbwankqngen dca 



.xtalH' !n einem eneen Rohr« i, 

welrheji eine besondere mit dfRl 

VVai'i'i'r «ich nicht miochemle 
Klüsiigkeit (tiithält. zur An- 
M'lniuunj; gebrneht. Fig. 2 leigl 
die dir <lcn Cicbrnuch beatlmmle 



der 



Auüführun:: 
Rohr r W, 
cvliiidri.ichen Kamnn'r f' n 



n««U.fltniitea 
cio GettTa ■St 



dl r äiirocren ring- 
(ormigen Kammer <•' ersetzt. Vi>n <;idj| dan (Wn^ndir d 
■U8. wrlch«''« »IUI i'iiii-ni wcili rcn (ilimridiP' i. uniKidu n ist. 
L>eilnM); II füliri in diu /.»iMhrnranm zwisihcti '/ und k, 
I.,< iluiif; in die Kiiinmi r r ' (Ihi n im ali» HcigiiHe ein Mano- 
nii I' r iu.f^i'.-cl/l I'ii- l'.ii. i.r-. liiifi •■iilluilt noch eine andere 
l'iiim det Apparate«. Ih i wi Irhi t an Stelle der ( >ueek.«illH;-r- 
«äule eine liiifjsnnie Platte heniitzt i»t. ferner eine Vorrichtung, 
welche hei tiefjilem WaiM-r^raiide dini h SchhiK* eine* eivktri- 
Bcheu Slnimes eine A lariiii;l"r ke zum Tünen bringt, ood 
endlich Kinricblangen zur Cunlrole de« .\|>(>ttrnlei». 



Kl M. Ho. SS35e. Sohifnikesael mit engen Wa 

röhren. J. Pregard ien, Deutz m Ith. <)l>orhalb der die 
Roste enlhallendeti Flaininndire «idei m ler Verlaiigeninc 
deraelben aind weile, kreia- oder länglichrunde Rauchrohre A 




iiiig<-lini«ht, in welche saUrsicfae enge, radial *aa je 
itmiralen Ilohre B anaeehenda WaaacnShrm C efagtbaat aind« 
Lcutero dien«) »nwnhT zur VaffrtfiMnHig dar HaialUoh« wi« 

anrh zur Verettikuiig der weites Rnhre A. 

Kl. I.'t. No. 2SB6B. Nenening an Condensations- 
wasRer-Ableitem. Iv Maelher und F. Krebü, Berlin, 
im f ei <i.l. l;ei. ( nndi iisatiiinswnsner-Ableitem, welche durrh 
.\Midehiiiiiii; !(i zw. \ ei dampfiini» einer in ein (ieftifs eiii- 
(;es<'ldiis'^ciieu Flnn■1il^kl'il wirken, indem eine di«.s Gefäf« eini r- 
»eil» begrenzende bii-ii^anie l'lalti das .\iislHs<iventil «dfiiel iinii 
»ehliefst (vergl. z. B. I'atenl Nu. •.'if.TlS, \V. IHs.(, S. 4'2ö), 
einen größeren Hub iles V'eutiles zu erreichen , i»t Iclztcrea 
aeillieh vom (ieh&uüe angebnicht und iwischen ihm und der 
biegiwmen Platte eine «■iiif«ch<' iider dnppelte Hebclüborsetznng 
eingcM'haliet. 

Kl 21. No. 28953. Apparat »um Anioigon dor 
St.^rkc beEW. Spannung eines elektriachen Stromea 
(Stromieiger, SpanniingsstciKOr). .Siemen» A Ilnlike, 
Merlin- Kill l*j>etikerii /-'. sm h he: \itii einei Mahnet i-*iriini^s- 
spirah' umi^i'lieii ist. Ir-n;;! nn »eitn-m "bereu Knde ein« schrüg 
aiiKiselzle FlseiijilaMe lu di'r Kinkerlinim deS 
riilil mit einer messi'rartigen Schneide eine 
zweite Eitenplntte r, welche durch die 
Mngneli«inmgs»piriile die gleich« PolarilM 
erlmit wie die am Kern E fvMBitzonde Phrtle 
und aliH> von diuaer ■bgeatnfsen wird. Unfair 
der WiTfciiM anwa Oinriditaa ff aacht die 
Pblte • aiä dar featon Platte an .niham 
and idauat b«iai Magnetiairen dnrah tlen an 
aeaaeadan Strom eine dar Stfrke der magne- 
tiaeben Abatobnag emaproefacada Slwang 
4^n. Dieae Stellang wini doreh einen von ; ^ j 
der beweglichen Platte t gelmgeiien Zeigi«r Z "^ZtilJ^lS^ 
niaifcirt, welelier «ich vor einer empiriach 
nach Volt oder Ampere geteilten Skala bewegt. ÜB an 
Hohen, ob der Strom noch in der rirliri;>)'n Weiae durch den 
Apparat !r>'b'. oder ob die Zuleitufig»idHihte nmgewerbaelt 
werden nnissrii. fall« der reraanente MH^^nelinmus die Stellmig 
der Platte c lwelnflu»»f. iflt in der Nähe der Magnetieimoga- 
apirale ein kleiner Mngnei m angebradii, welcher aur»erdem 
den Zweck hat, den Zeiger Z bei falscher Stronricbtang feal- 
zulialten. 

KL 21. No. S8066. STnamo-elektrlaob« Mlillhlnw 
E. B. Colten, King«bridge (V. .S. A.) Da« neue an dieaer 

Maschine ImI die Form des erregenden Klekiron 
welcher aus zwei Schenkeln a 

besteht, die mit ihren einntuier 
zugekehrten Flächen par.illel, 
mit ihren einander abf;ekebrleu 
Htid ihren si illirhen l''lniheii 
aber nach idicri 'ihrä); zii- 
laiili n. iliii' !; i-ji^i' Brücke /» 
mit eiiiandi 1 veilnindei! und 
mit I*iililürken r \rr>.i hen smd. 
I>iireh dice l^'iutn sidl ein 
gerinci rer innen r \\ iderhiand 
und damit verbundene Kr- 
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spurtii'* all livilM-tiiirr KrMfl «riii-ll »«rj!-!!. wiihreiul die /.iilil 
dar I)nihtwiiiduii)(>'ii »nwit- ilic Stinke ile» «rieiwtwi magiie- 
lisrbffli Ft'lll)•^ dif i;l<'i'^bt> nin -><dl wie bei MaSChiMII gjffahar 
ÜinuMiÄioii tiiil olirulriiichfii Mii);»''lk('rni-ti. 

Kl. 13. No. 28842. Zu-iati iii N... i.'i.li:« (Z. ISH4. 
S. I4.'>.:. Neanrung an Feuonmgsanlagon ftir Dampf- 
keasel. ■!. (l. A- l)<ititii-lt-y. Humliuri;. Die vnnlfn- 
Uiihrrritie i.tl durch t'iin' Hfilic sli'hoinlrr Rostsitäl"' <>di>r eimr 
nislartigu Plaltf emHil. <ln di<- Knlir' ii iM-iiii Ki-inifji-n dv» 
Ki-iicr« II.«» . Ii'ii'tii l»"«')!/!'!!!;! »« rden. L>«r KmI kanu behuf« 
l>pi(u*>ni(>r Kiiiti'niii;'4; lK'.« Ki in ia am eina ofacra wagarachla 
Achw drehbar gciii.ii'lil »crdoii. 

ZI» Ml Vi». 28012. Zünd- und Begulirvorriohtung 
Ml GMHMrtaiNII« 6. Admii, ,M ü n rli c n. Ladi'vviilil c, Zfind* 
Vtntil ä und AMlaW?enlil h w>>r<l< n dun li S< linmlMIlMcra 
gehalten und durch dil'.iflb«» Wolle gpBleuert 
AiiB d<'r Kjiiiiiimt e* wird 
durrh Ut^lTriMiigeii c* Luft, aiu 
c* wird durch (iaa uiig«v 
üaugl; bvi xu »i-hnellcm Oiing 
TilTiH-t die vom Regulator ver- 
üi'holit'ne Daumnischfihi- nur 
die Luftwege r- ■ ' Djih (iiut. 
geiiiif.eli ^;elani,'l tiiircli r' ,i r 
in den Arbi lr.Mi \ jini. r, wird 

Huf litiM t T^fr'Il Ii I irk Iiillie "iel- 

diititci ii'iil •■|n'i..t (iiiri'h eine 
t'i iii'' < Ii iT-uni; I \uu\ rin Si.-Ii ■> 
ilii- I t iitT!i;iL'nli^''lijliii!lH-. ssrl- 
i lii Meli, liureh einen .\n^,■>U iP 
de» Stempel» r<' »eilwjirl!» ge- 
lenkt, un der Atifseiilliiiiitni- tl" eiilziimlet. Siilnild der Stempel i/* 
di<^ UeffnuDg »chliefnt und duieli Nied, rdrücken de» Ven- 
tile« d die Oeffnunp rl' l'rei lei;t . m hliinl die Fliimme durch 
a und < in den Cvlirdrr 

Kl. 47. No. 28680. Neuerungen an Schmlervor- 
S. Heid. Chieii){». Nueli Abüihlnt» ileü ( )el- 
Waaserhahns l) {»■ Nelu nlit^urj füllt ni:>n dus 
GeQUa A dnreb 1, S Mnrait mit *>el. < in Teil dnreh don 

iiegiilirhuhn L und diiü I rnpf- 
rubr M in den Kanal 5 fliefat, 
Mhlierat dann 3 und L und 
praMt dw Luft in Glaarobre 
O mlttala der kl«lnen Fanpe/ 

»n «Inrk xu^ainnien, daai ihn 
SiMiniiuug etwa gleieb d«r 
miuleim I>ainnr«paunii|R in 
Danpfrmne? wti wobei din«h 
daa Lnftrobr « die Beepritinng 
des aiaiM O mit Oel ver- 
mieden wird. Nachdem der 
PanpeaiMlIiea in Berübnini; 
DlildarDieillungoplalle/anreli 

die Sperrung Aa f< -.tf;e!itelli 
und die HSline Ü C /> geöffnet 
sind, fliefst NiederM'hlagwa.-i.»er 
aUA dem C'onden»alor O durch 
4. <; nach A und Oel durch 
I. .!, .1/ lnj|ifeiiwei.He nach (t, 
dessen Wände durch die Prena- 
hift iMiwidil gegen diu« He- 
hchlagen und Krfaitzuii durch 
Dampf. Iii?) uneh üei^i'M die 
'I'rübuiifl liim Ii * K'I ^;i-^<-liiilzI 
sind, ali-H .'•lel- ein j^i itaui-!^ 
Beobachten der fHllenden < lel- 
tropfen ^e„i«tii'ii, l>e|- I)ain|)r 
Kelitoi^t Miii T muh fl diinli 2\\ei Knliii' 1-1 (s. .N.'lien- 

linur) von uni^leii Iii r Höhe; ilnrdi d;i< niedriijere Ii tliei«! 
ülN-rsehn.H.si^e.'. Ni»*<iei-''i'lilu^wa>.>er nu,-h 7 /nrück. ohne den 
l>aMl|ili!nHll^'■ (durch l'.l) zii stönn Das l'ropfrohr M liis-t 
■ich leii lii lierai|.>M hraiiben und reini<>en. 

Kl. 5B. No. 28423. Rotlrcnde Maschine. I.. Sticht, 

Willen a ltuhr. Die Mii.'<i'liine i.>t mit uei je /.u zwei 
durcb Cuuliawo rcrbuudeuuii vemcbiebbarcu Kullwu //'j;y' 



ricbtungen. 
baliii» V and 




vcrtieheii, welche durcb eine einfacli« vun der liaacbinenwalic 

iiiitleU /HhiiiiUler bewerte Vorrichtung vor der Ausla««- 
Öffnung hei in üchnell zurück- und vor der Einlaa.iöffnung bei 
<• »i'hnell vnrj{eKcholM-ii werdvii. Iiiiieriwlb de« einen Hallt- 

kreis liildenilell (ieljanle> a 
bewc^l sii'li eine mit vier TJ^ 
den Kolben enf.<pri i Im'iiiIi-ii ^ 
Länfi-ihi h I il /.ei I V e rse he i le 
Trommel /), in deren Schlitzen 
»ich die Kolben bewegen. 
Letztere »iiid niil ..Vniützen r 
vergehen, auf welche die 
.•\rnie eines .Vrntrades i der- 
artig wirken, duK» hierdurch 
die Kidlten //' und <jy^ im 
geeigneten Momente vor der 
AuKlaasöffnung schnell <u- 
rQcligedrückt werden. Das 
Armrad t hat 




puDktirt angedMleMi Zahnradabertraguiig die entgegengeaeW« 
Drehriebtang als die Trannel k Bei Anwendung der Ha- 
adiim als Ventilaiar «M die L«ft bei k angesogen und 
Icaiia, aneh wmb der betreffende Kolben (/•] aehoii ror den 
Paukte m swOoiuedritakt wird, nieht wieder larüciutrSnea, 
da die nadibIgaodMi Kdbea ^</. .) die im Oehbiie a be- 
Andltelie Lnft nacb dem Ansiaase ni dtiMgen. 

Kl. SH, Nu. l;k7hh (Zusatz zu No. 21614). Durch 
Stroitikraft betriebene Kniftmaschmo. Nicolai Yagn, 
St l'eternl.ui« Zwi'i endlose, mit biegsamen fallschirm- 
arligen .■s.-^i in Im s,.|/|.- Seile /' laufen über eine auf ver- 
ankerten l''.utuns i;-'l:i;^eile Triininiel .1. wo sie durch be- 
Uslete fübrungaruUcn ä div notige li«ibang cihallcn. und 




werden durch Steuer V .selbstlhälig gespannt und schräg tor 
Siroiiirichtuiig gestellt. Verankerte, durch einen Scbwiiiinier 
getragene Köllen i verhimlern ilus Vcrwicki ln der »cblaiTen 
Seilhälfleii. Der Wirkungsgrad kann durch Niherung der 
hinteren Führuiig«riillt>n «u mitieia dar Bellen tr und dea 
Scbuursi^ies $t gersgell «erden. 

KL 80. HOb 29044. Appaukt aon ▼aUBdnm daa 
UebMtratau dM INupta maa d« Hiwt#iH tu dto 
PUtartmaann. R Sebnise, Ameierdan. Dar Haoplteäl 

des Apparates, «in Scbwimmerventii d, ruht in einen Oeniuee 
mit zwei Stutzen h r, ron denen _ 
h cam Maulojnii. r zu den Filter- 
pressen (Dbrt. Der Schwimmer 
trfigt unimi die Veiiiilsclieilw / 
und oben an einer St«ni;e den 
Ventilkogel g dir ' in mii \biriii- 
pfeife verbundenes i iiil. .so 

diu"^ hieb beim liehen und Senken 
.i. s S< liwiminer« abwechselnd 
das eine oder andere öffin't und 
si lilielst. So lange der in die 
Uohrleilung zwisrden das Monte. 
ju-S und die I'ilt« r;.li-s...i'ii einjje- 
üchalleli' .\ppaial mit rifissiulieit 
(Sali ■ üi lnlli l.i.-ilil, wirkt der 
.S<'li» iinni) 1 , sclilt. l'-l mithin da.i Lnl'lvenlil und nesiallel dem 
Satt uii^i II In ii ii A;.!lii«>: ist dai;ej;eii das Montejiis leer ije- 
luiilen. Si. ilii^s ili I |).iiii| l in die Leitung eindringt, su fällt 
der Si'h^iinnii ! . -pi nt a.is umm>' Ventil ob lind iiast den 
Dampf durch das Luftveiilil entweichen. 
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n>ifi<-)-ii t]ii].p<-lt so gjxttt ftua, als f 
sietier ausgeslorwio wttrde. 

•pMMMh« OMriebt d«r 
Krof» iat. «ia daa dee WuaerdaopfM TW 
Di«*B Knebeinon^, im Vonrin« nit Batkt 
Kiuntl ■ MHdiraoo mMbta, Imhb 
nDKlöfTnanipn der Dlllllthmilill 
Liebt endieuMiL 



Laft 




ithr dl doppalt m 

die üEt (joai- 
Lehn tod den 
ia «iaM 



«>b Daiopf TOD 



G Atm. Bintritto- 
die StAucrkaBil« 
■pOUld*M«achini<, odrr 
Nit-dordninkeyliiidn-. Im <'r»l«a 



•nd 1,1 Atm. nftthrar abaolater AvatrittaMannung 

(w^irt, wi« beim Ho- lxInx-ki Tliitd^r aiimt CoBpou 
mit 1,5 \ft*. 0,J Atm,, wir lirim Ni«'don 

FiUlfi »u-et r'"" r>iini|if ^1 3 d«-.^^: im Il'Ijüi'ivh O.s:, Im>i» 

0,U'». IHoi-' l ijt. :-, iu..,|._. -j.i-. hm (;<.wir].l.- miii-li<'n »i. li 
beamidcn bei riuclilauft'iidcn Miwi^nin«» giinx liodcntLMid K'^l<<'i>d iiiid 
aind (Mad«M> miaM Wiiwait bis jatst aidit barAcluiiobtigt vorde«. 
Dia Kreits'sebMi Tcraoclie häbao naeh mainer Mtänun« das Vcr- 
dienat, den EioBuiut dm i)i>erifi«clicii G«wiehtc» in recht aafniUgcr 
Weine tur Durstcllnng 7,u nrin^fn. 

B*i der fra^liclicn VorsiichBnmsohitn- ^itid »Int niilit nur dl« 
Itoheu uvKativeu ArbeilaU'i>tuH|i<ii infulji«! <Iit iir.(jit-.»ii)^i'n Luft in 
Kedtnuog in zhdMiL, wmdem aach^dii' »iebcrlicb eieichlaUa sehr b<^- 
dMtlMtaa Wliaiawalaila danh dia innere AUiäbluiiK dea Dampf- 
(rHadan. Dia varioMaa Mnia naaa bei jc<l«r Deacn ArtMilapariod« 

Dampf «itdar i 



SbnIi daa 



ZaMbziften an 

Wals^nzn{(>na»chlnen mit PrSciatoBWtownng. 

Geobrter Herr Kedavtear! 
Dia aehr aoirfttaiaawaila 2aa«iKift ia No. 43 diaMr ZMMhriftt 
•WaheasunuMblaaa mit Pri W aida a ataawniag« «iMtt daa Vonrarf, 
dua Hr. Ilrall* «mit «nderrn dm Fehler macht, daa aa (Imt IIa- 
acliiiM Inabaehtet« an rasch in veraU([«i»eineni.« Da ta «Kaaaa an- 
den*D auch ich gt-hÄr»-. ^i'Ntjiltrn Sii' mir rinii;i- Brm«'rktinf^en, 

Di« Hi*.ifi,n liiMnfi^T-.'vriU,-,'».. .i. - llrn Kreitz -i l.t'iii.'ti Oiir in 
hohem Grad« beachtru-'WHn. Meiuca Viitman zeigfo duutulbea wm 
Mht auffällig HeD Mkr aaihtiHiMia flintaa dar aa- 
Lalk in Dampicylindor. flia laMB iniiMt aiftaaiMa, diat 
ataioaplilrische Laft tur gleichen Bewegaog tiaialich g«nau dia 
doppelte Dmckdiffereni rerlaBgl, wie Dampf *0b «twa l,i Atm. ab- 
soluter SpauDunK Die m<gatiTeii ArbailadHunaanaa mit Luft fallen 



4l l^ BsdaotloiL 

PWkirioaH 



am Platx in Ftllao, wo dia Kaaaa|- 
l|t«aanag aaailiarBd CMistaDt ist. wo man die mittlere TarUnjjte Ar- 
beitataialani; (und «mit auch dir ('rlindernbaessuimen) ueailigll 
Kenao beatimmi^n kann, und «n »Ml-ordein »of prnrso GIcichniUg- 
kf^it dt'r GiinifKitfM'liwindi^kt'it ^'i'm l.i-i^ wird. t'iir l>-'t/tt^reB Ful 
♦»•OnMin«!! niir M>nnr tli«' All^klInk^^sl.■l4' rl3!^^l■ll t.;«ri'. Iitti>rtigt, 

Bfi \V»k«'«zuKiii»'icliiofti liiixc^i u hiit man uiei»ti'ns mit (£rori«<ii 
Unterachiadtfii in di^r KiAwilspannuttg tu nvbuen uud mit ganz 
aafcnBidaallhliaa SakMurinagaa der nöti^n ArbailaWataag. Ia 
im meiaiaB miiB kaaa laätora aaeh nicht aanlhemd baatimait 
wwdan, «ad naa fat gesMft, aot vorhandeiu>o, ihnlhibeB Aalagen 
ahüfiUra Sdibiaafolgaraagga m cieban. Dir Leiter der Wahwerke 
geben dann, der Sicherheit zu Liebe, oieisteDS dco i;rrirw<reu Cylinder- 
atraiviMtungvii dm Vunug. 

Aa» diesen Ur&ndeu vertrat leli sclino vor Jahr^jD den Stand- 
punkt, da*« in di-r KegiU (kfiiw K«(jrl <ilino UKualimfU ') dir .An- 
w<'ndaBß Ton I'rtcisioDMteacrangrm bei WaUeniugmasubiovo nicht 
am Plataa aai, Mmdara daaa liiar dia Priaiii|Haa dar Loaimiotifataaia- 
ruag Buibgabaad aeia rnftaataw. 

Kicht blo6 die Dampft-iotritts- sondern auch die Aostrittsverhilt- 
niaae roBsaen nach Bedarf gleithiicilig mindert werden, and in den 
meuion Ftllen wird ein Kuti-r Droaselrognlator bei WattenzugmaaeUaaii 
bessere Betriebareeultate ((eben, aU eine PrUcisionsstouerung. 

Der Vomnrf dre Hm, M. einer nnmotirirti-n VeraUgrmeinemiig 
dArfte durch vor&telveud«» wohl entkräftet sein. 

Im fibrip^n find-' Irb , duti Ilr, M, «Oir virl richtii|;rH Mtii. Im-- 
absicbtife mit .,'«'"^* i'i'"K'-'"i »ucb keine l''.ilrmik se(;fn ileBM'n 
eiaandtneUtuni^«'!!, m'H'Iit:! i:i i. IiI.> in rr^ii-r Liuir die Bedeutang dor 
Kraita'ioban Versurlisrri;' lnii..-T l'i-rvurlLi'ii.'n, 

Uit vory.fi^liriipr Hoi harlitting 

Ihr ergebeoer 

SeUaifmiU» bei SaarbrAekea, S6. OcL 18M. L. BhrhardU 



>) Dil! bodtsutf ade .Auünahm«, welche StaUwerita mit gtaioliartigair 
and gleicbatÜBger Fabriltatioa bilden, wird boSaalliab rae knadigar 



TermiaolLtes. 



Dia UMweihong de« Neiibane« d«r TaehniaelMii Hfteb- 
■ciHdai te BarUa-CharlottenlinrK ') hut in 6<^enwart de« Kaisera 

ajn 1?.'K'»Temb4'r uta'tpi-fiinilrii ; in iloiti Li^'fitbofp dm n**urn (iflttjlqdo 
wurfn Ilm il.ii KaL-^r uud diu MiKliriirr -vimr K.niiilir du .<tiiiit-- 
uiiiiivter und d«niu liijcli>te Käl«, di« Vertreter der Dipluinali«, die 

BOmarmaiiMr aad ätadt*«iordaa«an wn BarHn uad OmilaHaabaiK. 
die Veitniler der wiaaeaichaftllchna aad 1 



Tereiue. die Abgenandtan der Unrtan 
rrirhi- VrrirHi'r d<^ Indnatrie tmt Tor allam (Ha Lainw dar tnalf 

ntM-hrn Hrn hwbulo versaninielt. 

lu seiner An»|>r»rlir .-iliildiTte (Im Mim-t-i ■. , (;n~.|. f 
Ea|j>t<diuiiv d«r HucliKeliule, wie sie ibn-n .\ufatig Keiiommen luibu 

arit dar ueiaan Oewerbaacknla ia dar Klosterstnwa «ad dar m> 
adwialianB, tub der Kaaatakadaaüe ahf^vzweigtea BaBadial& Die 

keideu daran» erwachsenen t,«hran«ta)l<'n |;«h>>rteu la den FrBrhteu 
dar (crofsrn patrintixeben RriudninK um^err« Yaterlandmi, um dii> 
materirll Vi rlnr.-nr auf i;ri-ti:;i'ni Ii. I. rtr wn il.T rinziiboli n. beide 
»i?i.'ii '.i'h 1: Hill i. .'I \\ II , l;n III. -. ir-;iiii L-pIli-^t Ull^^•n'lIl Kuiner 
al« \ rrniät'btu» ^eiiun Vjiirrs ülirrkoiuwrn. KnUpm'hrnd drr 
mMuin «ai!iw<>»dea Bedeataag dar Taekaik aai " 
die OletekhervcbligunK mit den UniverriMton, dia i 
and in dem beut«' zu ueili.'n<lrn l'aliL«te eine würdige Eufiwre 1 
geworden. 

Drr Kr. liir l'r.ifi sMir Dr Hmi.k fili. rnubni im N'snien von 
Kectiir und SMiiit da.« kmI-. Ii' i »hkiI k;ii- r.i i r !• ii i^i l i^ikcit und 
gedachte der Pflicbleu, wnUbr L4'brirm uml l.erii>iadr» an» dieevr 

Rede achioaa mk efaiem begaiatort anfgenommanea Hoch aaf daa 
Kaiaar. wcieiwr nunmehr dir fulumib i. W.irtr») a|tnMb: 

»Ba gereicht Mir xur frruili>;i-ii <ieiingthBaBg, diaaan 

ud M itier Bestimmung ilber- 
hi-- il. üi brrrli<'b<'ii Scbmuek. 
m Inneren wie im Aeafseroa zu Teil 



Farn, 



herrlichen Ba« VLllemUi 

>i.-l.. li lu -rbi-n. I.b Ii., ff.' 

wrlcbrr ilcBi Bau 



'] Wegen de.« spüten Eraciwiaraa unaerw 

wir iin> auf ilirx' kurur Mitti-iluD),'. iiidi ni wir anf die i 
B4T1. Iii. il- r Tag.-sblaitrr v.-r»ei.-»n. Dia Radaeti««. 

'} Nach dem Berichte der NationafaieitaBg. 



geworden iHt, daa geiatigo Ltihen entapreehen wird» 
welches sieh in demselben entwickeln solL Die Ziel«, 
welche di« Anntalt ru errricheu bat, sind heate klar dar- 
gelegt w'inlrn: ni.'.i'bt.' sie deuii allezeit ihre Aufgab.- 
ruhmvoll lösen uud den Hang unter don Hocbachulen be- 
haaptaa, dar ihr gaktkri. lakaproakaallandaBaaMaiBaa 
Danli aas, welche daa Work begoanea and hia hiarliar 
geführt haben. MAchte der Geist, ron dem die SalkUlMi 
aus denen die Tecbaische Hochschul« her vorgogBagaa« 
bisher getragen «area, erhalteB bleiben aBdaaiaaaegaBa- 
roiibe NVirkaamkait Jatat ia dar Hoakaebala rortgaiOhrt 

n nrilcii 

In il T .\.iL laiiil ;laraul ib.* V.irj«ti'llunÄ *ler LeUrrr--.äiiirt --latt. 

An ili.' Kinw.iluiiig f.-bii»is f.i..'b ein Fc»ti<M*B. ausgezi'iolinct 
durch die .Auwei-eub.'lt mehrerer Minintcr, der Vertreter der Hoch- 
schulen und L'ni«er>iUilrn usw., und durch eine Keibe bedeutungs- 
ToUar Reden uml Bi-grüfsaBgea. Den wbrdigea firlilaaa dai Tagm 
MIdale der K.'MeoinnierB mit aeiaem GUnze and Jnbd, mit aeinen 
Anspnudien und Huldigungen. 

Aus «II drn brgei*terlrn KuiMlg.-buii)r<-fi ili-^ I ;i^:''^ Maren zwei 
Klüiigo voll und klar 71» vi-ruebmeu; die Kreud.' üb.r die voll- 
«iigrne Verrinigutig der bin dahin grlrt-nntea I.<-hraDiilall<'n und 
übtT die nun zweil'eUi» anerkannte Glaicbbercvhtigaiur der lech- 
niaaken Hoehaehala ant da« lliaiaa PlaiaaUtttaB aet Wia 



Für den Bau dia Kiaalaa van RniMt iM : 
g«withiitleh «mlia«« AbawamiBRva thitig. Nach Um Oanfr.-Bl. 

d. B.-V. vom II. 0>'l. sind die Si-hille derselben .SS.s" laug und 
9,«" breit, lu dem Mitt.'l»i-Iditz<' Ix'liudet »ich die Baggerleitcr mit 
drr Kell.'. drr<!U Kini.T jr tl.t?''"" Buden f«»M'n. Beim gewöhn- 
lichen Bi'triebr w.'nlrn in di r Mmuti' 1-4 Bimer gefdrdert, a« das» 
als» bei zehnständiger Arbrit^Keit »UM Himer oder 5800'*°' Boden 
gakaggart ««nten ktaaen. Di« durehaehainlioka LabtiMic ia Kita' 
bodaa betrtgt 4800^ im Tiu. Die Tiiahkiaft adrd van mwA ga- 
knppelteB DamphuiaaUnen nlMitart, deraa Jeda IW itrktdttt. Oaknat 
•ind die beidea im Beliiab bcMadliehan Kuaanbaggar tili Daunnga 
A Satre in Ljraa. 



••»•■«•rite ««s 



*. w.i 
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VoD 6nlnr I Iwi m mi b äMOma, 



XXV. 



in» j<-l/l eiiiiual vnnl 



.11. •, 



Wir wnlli'ti 
liiuli Kl ti Ln lil.'ii I 

v.Tiiiiili'lniliii Kör[M'r »ii» lifiii wjiriji.-i in Kmiii-r II vim der 
iibMiliiii-ii Ti-iiipiTiiiur Tj t'iiif lii'^iimiiitc Wänui'iiiriig»' Q«, 
etwa der EinC&chbeit weguu gvrade <>iii« Wärnicfcinheil, 

flUift, M in dH mgiMrigt Wtmiagmriebt O laicht diudi 

in Kilogmmm zu bcnticiiriK'ii; daaMÜM wfird« ■. B. Äf 
2^ s |0()0« gerade 1" b<-iri(g<-ii. 

Wir danken uw j«m in Fignr S die nbanlnlan Tcnipem- 
turtn durek die rertfcalan Ordinate« aMKedrOcki nnd iraffen 

an der Tt'tiijitT.iiiir '/j = OA das gefiiiidfu.. W irnn f^i wii lit 

j- «I» Absciate AB auf. Ba i»t obne weitere» klar, 

dan daa Reebtcek OABC nnnmebr daa Mab lür dia WXnn«- 

meiifpf Ol autidriifkt, und wir 
kjinnPD daher dlHsc Flüche aiK'li 
nie das MnC« lur di>- Arbeit Lt 
ketrachteii , »iHi In. die Wiirm»- 
_ : leisten kann und aaek 
in der That leUtet, wCkrend der 
Körper *ich inolhermisch von f 
l>i» /' i.Fig, 1) Hiiüdelinl. 

Sielil nun ferner Ol) die 
Tenipmlnr T\ dea ktiteren Kör- 
per» vnr, so int <•* elM-n«« jficlil 
er^irhllii h . ilii^^ ibi» K. . (itcvk 

1 1 1 > /■: I Msl- li.r die Wiiri 

III. iij;.. (,/■ iiiir»ti llt . vi..|i Im- lii-i 
lii'iii gl dai'liieii \ HruaiidliinKffpuHr 
Ulf der ArlH-il l.i eniülehl und 
jiii den kälteren Körper K abge- 
j;. Iii 1, w ird. Das Diu^raiiiin ütellt 
»iirliBUlserlitbeiiii f^i « i<«-l'elier- 
ni;' li'-r N*» ii^'^ier- 
s;inlt nniaHi'liini' in 
Fig. 2 vor, indem 
■iinn sich denken 
kann, da» WäruH*- 
gewicbt O gleich 

Ua aar Achat 
niader, um rnch- 
her fw dnit wieder Ua h die Lage DE erholten an werden. IN« 
oulsbaf' fanaefate Arbeit iet dai M W w I ft danh dia tacfalacildge 
FlldiailB!£2>d«i)ieeielit. llaimaäueiMlieiMrktireitdcn,daae 
daa WlnMgawklit Qm, AB*»DEpK nichta mit den Oewiebie 
de» Termitialnden KApera an tkim bat, daaa vieInMhr O ledig- 
lieh von der rageiSbrten Wirme Qt nnd der euapraehenden 
Temperatiir Tt abklngt. Es i»t daher klar, daaa bei drai- 
a^ben Vermittelttngsk'irper i/ und derselben Traipemtur 7t 
da» Wimege wicht jeden beliebigen Wert annehmen kann, je 
nach der Orafee der migeabiten Wirntenm^ <b. Ge i»i 



Veraiaea deatacber bgeelenr» w Ibnakebn. 
dUenm TezMatt S and 4.) 

(ForUetinng von Seile !<;M.) 

i detii mehr- aber arnierer^eii^ auch khir. da"i bei deraelben W ärniL'menge 

wiTiii- dem da*, (iewiebl <1 niii «n kli-iner wird, je gröffier man die Tem- 

peratur 7} viiraii>.spt2l . nnd das» inngekehrt einer kleineren 
Temperulnr 7% ein Kröfaeroi" WSrniegowicht eniaprechen inms. 
WJire «. h. T% gleich OM <l<ippe)l mi gnif» wie (>A gewählt, 
•o Wörde da» zugehörige WSrniegewicbt MS nur gleich der 
Hllfle von A H sein, und dur halb m grorinen Temperatur Tt 
«niapriebt ein doppalt an graten WüHMgev . *:i 

Denitt nyn aieh Rtr alle nSglichnn Temperaturen 




der beaüaniten WSrniemenge Qt lugahMge WCrmegewidt 
nie AbtoiMe aufgeUMgen, so gelangt man offenbar an der 
gleiebaattigan Hraerbel KBF, nnd dit ~ 
ehnnkleiiatiae]) lllr den Uabergan^ 



Hyperbel NBF, nnd diese Hjrgerbel iet 

. »g «I 

veräcnle Lini« B <' mabgebend fOr die 



der Wirme, wie die 
Verwandlung iat. 

Ebanao, wie man hinsichtH«ib dar Terwandinng aidi tut- 

Miellen kann, dn.s Wfirmegewirhi falle rerlieaf abwirla, an 
mag man »ich, um der Ansrhauimg lu Hilfe an komBen, 
denken, die Wänin- verbreite sich Im»! dem l'ebergange ran 
wäniieren lu kiilteivn Körpern tuirh dein «lurch die Hj^ 
perbel N UF dar^i-stellten Gi-setze, indem die von ihr an^ 
gehende Wirkung auf um 8<i gnlfaere Oewichts mengen dee 
voranagewpizten Körpers airh ausdehnt, je geringer die inten- 
Kilät dieaer Wirknng ist, 

I)a» Diagramm der Fig. "1 giebl in der einfachsten Art 
airheren .\uf4chlu.<i) über die wirhiigDten Kragen, welche bei 
der lei linisi heil .VimnCtzang der Wärme aiillreten: man hat 
iinxM-r im imilt;. die aufgewendete Wnrtn.' ilnnh da< der 
2iiCf.|ir.rLL;i n r.'ni[i-..ralnr ent.^^prerhentie tie^virbt <ä;ir/ii>rel!eii. 
dariii LH''^'' ilii- ■'.-rfiiiil.' (ri-ntiii' di*n W'.-li Ihi V. i w ainjl aii^en. 
wabnnd man li.'i l .•li..riä«iin..ii ili ri X'i-rliu-.f li.T tlv[;i -li..l /n 
verfolgen hat 

Bs gehl ziiniii.li'.t an» der Ketraclitiiiig dei 1 it;iii In rsor. 
da»« eine hentimmte Wärmemenge Qt- deren (^i wiilii .inrcli 
Ali nrnl denn Temperatur durch T-t — <> A ausj/eiii ürkt i^i. 
ein Arb. ii^v iTin-'ip-ii einhält, weh liea dun Ii Jin Ui rlit.<eck»- 
(läihe 'l.i Hl' darge..<lilll ii-l. Von ilie^i-r Li-i^Inni; kaini aber 
nur ein dem R»'chtecke IJ A Ii K ems|irei lii-nder Teil in nutz- 
bare Arbeil verwandelt werden, wenn Ol't^ J\ die niedere 
der Temperalnren X4ir.<tellt, zwiM-hen denen die Verwandlung 
vnr sich geht. Der liest der Arlielt, wekher durch die unter- 
halb dieaer Tumperaliir Ti bis zum absnluten NnUpnnkle O 
gelegene RechieckHicbe ODKC ausgedrückt ist, gebt für 
unaare Zwecke d«r Aihaitaeraeagnng inrch Wiran rerlnren; 
dia dieaer Fil^ entaprechanda Winan iat aiafkch nieht in 
nUtiliehe Arbeit nnwandelbnr, ao hnge wir ganOiigt 
»ind, mit der Tempecatnr OD ~ Ti ala der niederen an ar- 
beitto. Ba lenehtet ah, daaa ann ala Mab fiir dan b nfitn* 
liebe Arbeit luawandelbnren Betrag der Wirme aach den 
Afaaehniit EF aof der 7| entsprecnenden Horizontalen an- 
sehen kann, todem die ganze in der angewandten Wtriiie Qi 
enthaltene Arbeil durch die Fliehe ODFH= OABC dar- 
gestellt wird, von welcher ein der Fliehe ODEC ent- 
»prechpiider Betrag niemalt anagenntat werden kann. Daa 
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■•MmMII 4m Tantus 



'NVuriiiHgcwiclit DK dieser nii'ht «mnnddlMU«n Wirme ent' I 
sprii'ht et WS dem von CUiisiaa UBtM dm MaMO der 1 

Enlropie eitij^efBhrten B^riffc. | 

Es wird iMtQrlicb b«i allen unscn'n DampluiAscbinen im 
IiitiTHSsp pincr mÖRlichi't veirii-ilhiiflcn AiinnritniMf» if^lmti-ti j 
w in. dioaon niihl lunwwndi'lbHreii Teil der Würiiif mi kli-iii 
wie müelich *u halten, and dies wird vrroicbl werdi'n köiiiieii 
dadnrok, im «fa- mmmU db dtdn* T«inp«r«(ur Ti = 0 D, \ 

bIs luiph da» WSrmegi'wichl f." = .4 /< = ^. li^t kli-iii 

zu nmchiii »arhcii. K» ist v<in voitilicrt'iii klar, dass es un^ 
nit-niHlfi Kolinf^en kann, die ganze in der ziij;;vfiLihrten WänM 
enthalieiM.' Arbeit nutzbar zu tnachen, weil dazu ttitweder die 
Temperatur Ti oder da« Winnegewicbt AB gleich Noll sein 
müMte, welche letztere Bedingang nur dareb tiam vMndlicii 
graCMo Wert der obei^n T«a|NnMr Tt erreichbar lein 
wdida. Beide Bedingungen ttad ta WM l TM Btlii J lith nicoialB 
TM «M IQ wflUlan; wir rini fhtaMhr b«i dar WaU dar 
Tenpaaatufaa T| and 2V wu ta w la duck maara iidiadian 
Vwhi h Dii ia awiacheo gawiaae licaliA nahe Kcsnda Orenaan 

Waa Ute «niere Temperainr Ti anbetrifik, lo iat leicht m 
andMB« daM dieaelbe niemala kleiner gebalUra werden kann 
ala die Temperatar der ona nngebcBden Almoapbli«! wd 
daaa wir bei anteren wirklidwa Aaafiihnuigaa diaae ntanta 
Orauaa nieiBab voUatindif anretcban wank»} dann aalbat 
bd das batten CandcMaloran wM die Tenparatur dea cno- 
deaairlca Daapfca immer nodi diejenige dar AtaioaphCre 
oder daa KOUwaaaara betrioktlldi ibaralenen. Man kOonie 
awar viillcfcht dann denken, dordi kflaalUelie Ulttd, wie bei 
den PHemnatMiinii, die Tempentar Ti nutet die der Aimo* 
spbSre ca rmtadrigen; dr>ch erkennt nmti »»gleieh die voll- 
atiodige Zweckloaigkeit eines aolchen Vurfahreii^. /.n einer 
deraitlgaii Abltübiang, d. h. an «ioer Verwandlnnü vun \\ änue 
in Arbeit mit Hüfa daa nngekehn gefOhrten Caru»! »elien 
Prnceütea, mfiaata nach dem zweiten Hauptsätze gk-i< l /i itii: 
eine enIgegangMalSla glaidi schwere Verwandlung v<iii Atlivii 
in Wfirme roigenommcn werden. Die hierzu aufzuwendende 
Arbeit würde dann, von allen NebenhitideniiMen abgesehen. ' 
den durch die Krniedrigung vnii Ti etwa er/ielliaren .\rlH'its- 
gewinn gerade aufwiegen. Wer »n eine luilche Anordnung 
denken wullte, würde dem Müller iiIeirlMn. iler ixa (Jelalle 
für M'in WttSMtrrad dadurch verjtiülH« ri; »<i|lte. daati er in 
dem I ntergraben einen Silinclil Hliti iili ii \\. Iii.', in welrbem i 
dem NVn^^t-r n<>t K ( Ii l-'L''-nlirir yjuti Nie4J>T-.iiikeii und ztu \ er- 
rirlitiini! einer Arbeit geliotm würe. die n^iriirli' li nieKl yn'>r-er 
M'iij k'''riiiii'. alr« dii' vorher yiiipi imi|i'Mi Si lnn Ines | 

iTtDriii r^irli ^e«e.M'iie. Wir nM"i>»eii aU'i vim v, iniln r-in die 
l einj n-i.ttiii un-ierer Umgebung oder d> r Aini' -| Iiiire «U ili'' 
von der Natur nni» geseilte niedrigcle (irenxe lür die iint>ri' 
Tein(ieratur Ti anüeheii. 

E« kommt daher da« zweiti' Mitt-I einer möuliclisten 
Verkleinerung de« Wiinnegewicliles ilnr. Ii ilii Annalinie einer 
thnnlieli irrDl-en «ibeien '■''■nijii'iadir /,. in l!-lr»i)il. Auch 
hie! -ind wiT vi |,r luild an iji" (in i'?!' ;iiii.'i :.uii;t . welehe 
un^erem Kinui'*n liurch ilie ir(ji.*i-hi'n \ erhalliii--*!' ^eilfi kt ist. 
l>n wir iin^eri' Kessel unil Ma-rhinen .iii» .Metalli ii hiT-tellen 
nnls-sen . deren Fi ^li^k^ il bei hiilieren Teniperalnn ti « Inn'll 
abnimmt. ■«<• wird i « kainn jenialh eelingen. in Ma.iieliiin'n eine 
hrÜKTe Temperatur al^ etwa MINI" C in .\nwendnng zu 
bringen, und aueb «elnm bei 4)iei4t'ni Wäriin-igrad«- i«*t nirb( 
mehr an ilie Verwendung ge »ä 1 1 i i;t e r Wa.»iBerd.^ini|il'i- zu 
denken . da den i> Spannung hierl>ei einen Werl anneliiiM'n 
würde, gi-j;en weleheii die i''e<<ligkeit unserer .Materialien xn 
klein ist. Eine solche Temperatur würde daher nur bei Hrih- 
luflinasrhinen ctder bei der Verwendung Qherhiizter L>finipfe . 
mfiglidl sein. Piir nnaei« gewöhnlieben nampfmaaebinen I 
dagegiM bedfliart sieb bei einer Datmiriipaniiuiig von 10 AlnSr ] 
die Temperainr au 4 <■ ISO", also Tt sa 453". und es gebSrt I 
daher bei dieser Tenpentnr au jeder WArmecinhait ein j 

Wirmegewicht TMn ^ Q,M(ii^ ats 2,i<. Unter dan aller- ^ 

giinsiig'ten Annahnra. d. b. w<*nn keinerlei Verinslo einirrten 
wOrdeii und eine AbkOMniig bin auf die Temperatur der Almo- 
spbfire gldch Ti «• 12 273 ■> ini' mfiglich wir«, wSrde i 



man daher höchstens eine Leistung von *" (Mri odar 

87 pCt daijeolgen Arbeit nuUbar machen kfiaoen, welche in 
der Winne fibarhaupt entbahcs iat. 

WMa man daai giganSbar anlar Varwandaac g b i iMtrt ar 
Dlmpfe eine obere TanpentBimnaa von 300*Ct tSioTf^ilt^ 
ennflglicben, so «riada anMr danaaiban AnnahaMH I k a na at i a eh 

ein Batng vnn « OiMt oder M pCt dar ti dar 

Wirme enthaltenen Arbeit aoszunützen sein. Ks ninss is- 
deiweii schon hier bemerkt werden, das» die Verwendniig. 
Qberbitxter Dämpfe zwar gewisse Vorteile bietet, die letzteren 
aber keineswegs durch da« VerhSltnis jener Zahlen .S7 und 50 
dargestellt sind, wie ."«ich im folgenden na» dei !!• tni btmu: 
des betreffenden Diagramme!) ergeben wird. 

Aus diesen B^-merkungen ergiebt sich das folgende. 
Wenn nnch eine Wfirinei>irdieit immer denseibeo Albeita- 
betrag von <I2-1'"^« entbült. wie hoch oder wie niedrig die 
dabei herrschende Temperatur Kein mag, »o ii!il diirli 
lur die Zwecke der Ari>eiti*t>rjeugung eine Wilitneeinbeit um 
Mj wertvoller, je höher die Temperatur dabei i^t. well die 
wirklich anKrnilzbare Leii«lang einen um üriilVeren Bruch- 
teil der fjaiizen Leistung darstellt, L'nilVe; iliese Temperatur 
iisi. Es slebi hiermit wohl im Znsaniinenhansie. weim Carnot 
annaliiM, iIh-i« die Warne- vnn höhi-rer Tenipi'ratnr überhaupt 
eiin'n unifseren Arbeilslietrag in sieb enthalti'. als die gleiche 
Wärnn nienge von niederer Ti-riif cr.dur: i -.üe Ann.ihnie. weJ. lie 
durch die Verbuche widerlegt ist. Würden wir iin~ in einer 
Atmmiphfirc aufhalten, deren Temperatur diejeiiig" dis at>- 
soluten N"llpunkte<i ist. ni würde auch jede \\ unie i inbeit. 
gleii lniel vnn welcher Temperatur, für iii..'.if Mum hlm ii 
densellH ii Wert haben. Wegen der Temperatur uiiHerer I ra- 
gebonj; int e* aber vorleilhafliT, die Wärme bei mögliche 
hoher 1'emperatur zu verwenden. MiU> kann hier etwa da.« 
Beispiel einea Karrens von bestimmloni Gewichte anführen, 
welcher zum Erdtransporie gebranobt wird. Je grü{»vr hier- 
bei die Nnlaladnng im Veq^iaich mit den loten Oanriehle daa 
Karrena gewihlt werden nan, nai ao grBAar wird die nfit»^ 
lidie Tranaportwiikung l»eim Vcraeiaen der aa bewegenden 
Erdmuaa aein, wahäe durch jade Arbeitaeinbcit an ar- 
ziatan Iat 

Wenn nun in anaeren llaaebinen mir Verwandlaagen and 

keine Uebetginge TorMmen, d. h. alai», wana wir aa nur mit 
umkehrbaren Processen in tbun bitten, so wflrde dnreh die 

Festsetzung der oberen und der imtcren Teniperatnren TV 
und 2| lür jede Warniiimenge deren Wärmegewicht und die 
niiszuniitzende Arbeit, al.s« auch der Wirkungsgrad, bcaiiainit 
nein. Nun giebt ex aber in der Natur überhaupt keinen UHS> 
k<'hr)<»ren l'nicess, da bei allen nmi lieknnnlen Bewagunga- 
vrirpi:)!;' n immer Ueberginge rnn Energie aufbraten, Sei ea 
kinetische Energie, «ei es Wärme. Da femer mit jedem 
Warnn-üliergange das WJirtnegewirbi notwendig vergröfsert 
wird, indi'in ein solehiT l'elMTginig stets nur in ab.Meigender 
Kielitinig Villi brilii ier zu nieder,T Temperalin- slatttindel. s<» 
wird hierdin i h am b immer der Betrag der nicht nrowuildel- 
baren Wärnu- M rirml«. rr . nUo dii' nutzbare Leistung kleiner 
gemacht l> eii1-|irlebl dies dem I,ebrs«tze. weleber in den 
Lehrbüebi rn <)• r ni' i liaiiisclien Wärmetbeorie in di r Ki gel 
besiinders bi'wii -i n / i « i rden pflegt. da"s vnn nlb n zwisibeii 
zwei bestimmten Tenjin ralnten \ <-i'lniifeiiden K leisproivs-seii 
der hi"" h»te Wirkmi^-ijrail dem Ca rnol -eben umkehrbaren 
zukommt. Auch steht es hiermit im Ziisamnieidiaiigi . vm "Ii 
C'lansius ilen .Salz nu— prielir: Die Entropie de.s Weltnlh-« 
>|rebt einem Maximum zu. 

Ks wird hiernach immer hei der Anordnung von Mit- 
schiften darauf ankommen, diese Uebergiiigs so rial ala thuniieh 
*a vermeiden. 

Fasal man die VorgEnfe ins Anga, weirka baim Betriebt» 
unserer Dampftaaschinen staMlhideu, so ludet man eine MeMr 
snicher Uefaeiginge, welche sieb nickt venneidaa laaaen. Zo* 
ni«Ast gaben die- Verbrennnngsgaaa nnaerer Feuerungen, welche 
etwa eine Temperatur von IMO* C. odar Twm 1773 haben 
mögen. Wirme an die vM kdteren Kesadwaodniigan and 
durch dii-se an ileii im Kessel enifaaltenen Dampf äkt walrher 
etwa •>iiie Temperatur von l(HI* oder 7*— 433*knkan mto^. 
£a findet «Ixo hierbei ein Uebeigang der Wime von nfs* 
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;iur t.'t.'i" und riiK» anttprcdiMiiI« TogrüfraniHg dM Wlraw- 

» iclili-s Hlall 

IU I li-'i' l>aiiiplt'rz«1lgllOg wUMt »ii li ■■■'ni W ■..niii- 

ülii ri!«iiH in Jir All i'iii, doM da» au* J^ iii l"Mnd>ii-.;ili>r in 
ili'u Ki'.^M-l i;.'|iiirii|iii- \V.i»nT \<iti iivt» 4'<" C oili-r '/'=!H(''i 
in IliTÜlit iitii: mit cii'tii im l\i x'^fl lu-linillii lii-n Wh^xt viiti 
T ^ ii'A" kommt. Bei iln-> in li l/ti it ii rctii ix.ms ifl <ii.' Tcm- 
|HTiiliir<lin<-ri-iiit imI«t das W « rin ri;»- 1« 1 1 •■ m rMiid<'rli<'li, iiidi-iii 
«iii-ü«»! (ii>ßill<- VOM d<^iii WiTli» liiic — ti»" = \->iV Mm Kin- 
trillt- dt-s SpfiaewasHTü tu» auf den Wt^rt Null in dem Aagen- 
Ukk« VKiriliKert wird , in wvlcliero das SpciarwaoMr die 
Tempenüur da« Dampfes angi-nommeii hat und naiiinebr «eine 
Vi>fdiuipi'ntig beginnt. Dimer ktatgedachts WlnneBbeigaag 
Iwi der Auwiraiaqg dM ia daa Kaawl gabrachlan WaMars 
würde nur dam au renneiden sein, wenn aoMre Dampf- 
maaeUMu, ihnlidi dan ffachloasanan Haibkiftnaaaliinaii, hnmar 
■Bit deiaallMD DatanAuua arbciictaa, wi4elM diireh Con- 
p w ia w i i atcta an BMe dm KolbcalMfes adiabadieh anf die 
oWa Temperatur gebracht vMe, ein Voi;gang, welcher 
schon deshalb niebl erreiebbar ist, wi-il dann der Dampf- 
cylhider f(leicbz«Uif( anrh Dsnipfkee»fl und Condetisalnr sriii 
müaate. 

Ein ähnlielivr Ucbcrgang der Wirme bei rerändurlichem 
und zwar alliiinhli<.-li abnehtnendrni TecDpenalurfiefiille stellt 
sich ein bei der Ueberhitxniig d>'K Dampfe« sowie such bpi 
allen oflenea ealoriacben Vla-srhiiH-n, welche immer mit neuer 
Luft arbeiten. Gin fernerer Uebeixang von WSrme findet 
dMwegen siati, weil der atis dem CyTlnder ausblasende Dampf 
eine höhere Tem|wr«lur hat al» die Atmonphilre, und «war 
wird man hii-riur da» Tempprutnrgpflille rnnAtanl gleich dem- 
jenigen l'eberachnait annehmen können, um welvhrn die Tera- 
perulur dt'!4 Dampfes beim Besonne des Ausblasen!* die Tem- 
peratur der Aimo»phSr« ülnT«loi>;i. Aiifserdem kommen 
aigentAmliche Würmeüberejiiiee vor. während der Dampf in 
dem Cylinder befindlich ist, und zwar »iml iÜi-m- l i-bernSngi' 
iniiiMT doppeln-, Kin''!«<i-il» winl niiii.lii Ii im Aiil.mKe jedes 
Kolbenlaiifeü wälin tiH dt r \ illilrut kp' rimjc di r wartnrn- Kin- 
tritlxdanipf an .ii.' (.'\ liini. rwjuid ■ ine iii^wis»«' Wiirnn-mciigc Q 
iiliyt-hi-ti, Dil-»«' währiTirl jp'.li'« i-inlai-lii-n S<■hll^le^ von di-tn 
( vlimli r ant^iMiiiiiiiiii IM \\ .iriu.'iut'nue wird aber im vollen 
Hi lrHi;<- wii di r hIü'i'l'' ' ■ n lobiild der Iti liiirranesiii'-tiiiHi i in- 
getr*'i*ii iil, I)i«-Ht Ali'jitli' ijf r aufgen<iniiiit'iK'Ti \\ .■irtnioni-ii-jr 
);e-i-|ii>-lil nun in /wcil o ln r Art. wi-nn von di-r inihi ili ui n 
Alig.-ilK' nai li aiiloi-n diinli Strnblune und I^ritung aliji-Ki lH'n 
wird. l-j> i-rtoliit nändicb im allgemiiiien dii- Wiiruiealigalii' 
»owold an den treibenden Dampf wälirend de» letzten 
Teile!) der Kiipuii»i<in«periiHle wie aui'h an den abblasenden 
Dampf während des AnshUaenii, alim, wenn eine Compreesioa 
siebt stalilindct, wihrend dea ganzen Koibenlaufe^. Es ist 
leicht ctt ersebeti, dase, abgesehen tob der enribnten Wärme- 
ausstrahlnng nach aufsen, jada CylimlaTfilllnng Dampf genau 
diexelbo Wtrmsmiinge von der CyMaderwaiidwig wieder em- 
piNiigi, welche sie turor an dicMHe abliefert Si aber die Ab- 
iiaferw^ gescbiehl bei hüherer Tenpemtor «id die Aolhabme 
bei geringenr, ond hierin litgl dar Onmd dea danil wf 
bandeiien ArbeitaverloMe«. IMeie Veifatltnlsae, welche in der 
nauealan Zeit so vielfach bei der Beapraebni^c dar ealort- 
metrischen Versuche enVliTt sind, ^Winnen durrh ein Dia- 
gramni, in weh-heni das Wlirmegewicht fignrirt, eine eigen- 
tümlirlo' Kl.üriing. Dieses Dia^amm giebl in einfacher, kaum 
nii*!»/iiv. T«ii-lietid«r Art Antwort auf wirhtign Kragen, welrhe, 
wie X. B. diejenige de« DninpfmanieU. der Danipfnlierhitzang, 
ndar die nach dem eigenlllrhen Wirkungsgrade der Diiinpf- 
naaehlncn,so vieltach von Fachleatea andÖelebrten besprachen 
worden aind. Oeatatlen Ste mir, Ihnen dicsea Diagramm hier 
Tonalilhren. 

leb nehme, um an einen bestimmten Fall mi<'li niixidelmen, 
an, es trete in den Cylinder einer Dampfiiia.»<'hine in li<-- 
stimmter Zeil l''' gi'.<-iiitigli'r. troeki-ner Dampf von i-iner Tem- 
peratur gleich llilf-'C. iidi r < in< r rdiHolulcn Tt-mpi-ralnr v<in 
eiU?*prerln-nil eiii^ r Spanniiiii; von ftwa |)rri ijt tu. 

Dii-xT I)ain|>f Mdl rr/i-w'i: ini> 1 W;t«M'r von -l<l" ('.. 

wolrli. > Ji-ni l'oii.i. -ji'Mi I Iii : onirtn-n und in ilen Ki'Mel 
drürkr wiiil. Zur l\rwai tniin^ iltf^rH \N'a.s>('rÄ V(in -IH^'C. iml' 
Hill" ■ iiu' Wärwem>'ii|i;i' vilonli Hii Ii von lt-1.74 

— 40,1«= 121,] Wfirmeeinhuituu, iutleui diesogcnauule Flünaig- 



k r i r .» w II I ni .■ ili- I>ioii|iti- . ■ beknnndieb zu Uli,;« 

Warnii't'inln'itcti und di.'jt-iiigc dis Dampfes von tl>" zu 
411. "i Würtuei-itiheiten !ii<>h bi n-cbnel. L'iiter Flü'iiijki'il^wiirme 
i^t hier, wie in der iiiei'linnii>ebi-n Wärmetln-ori«' ijliliili, die- 
jenige Warmemenne </ verstanden, welehe in l*-" des betref- 
fenden WnsM Ti nii'hr enthalten i-v in 1^- Wa»M-i \on o"C'. 

Wenn dii sf W armenii'ns!r <.l ili'iii Wa^M r li< l di i^-o n 
höchster TenipiTatin ll><>^'l'. odi-r /' = -t.i.V alMoliitcr Tt ni- 

I peralnr lO^tetuhrt würde, so gehörte hierzu ein Wärnn yi wielil 

I 131 T 

' 4"i.'t * OiMi**'. Denkt man sieh jelxt über der Iluriicuiilal- 

linie OAu. «elehe der Temperatur 0« C. oder 273* 
etit.'.pri. Iii . die Temperatur 40"=A/I und lW^=AoW 
aafgetnigeu, und maebl man das gefundene Wtrmegewiebt 
0,wiM glweb IKfPiH an ist nach dem va««tebendan erafehtlich, 




■ la-.^ dai Rechteck IH'ir, ir, diejcniu.' nui liaiii'i he .\rlieil 
.-iii>drücken würde, welche all'- dei aul^ewiiMlcl.n Wärme- 
menge = lil.J WSrnieeinheilen iiiü/iiar si niaclil «i rden 
kAniile, vitrauageaelzt, daa» der Verwandlnn^i«proeets /»isi ben 
den Temperaturen ltiÜ"C. in W und 4(1" ('. in A verliefe, 
uimI da»a diese Wirme, wie erwähnt wurde, dem Wa<<.<)er voll- 
siiii4% h« daaicii liAehelcr Tenperaiar von iiuvc zugeführt 
worden iritec. DIoM Jatalam Voransseuuiig ist aber nicht 
erfSllt, die WirmwoMaga iit dem Waaaer vielmehr bei 
Temperatnran «tgeMirt worden, «dcha v«m t^4ßP oder 
r- im Anfang allmShlicb auf 160* oder T— 498« 
SU Bmla dar Brwirmung (psaiiegen aind. Bs gebt imniM 
hervor, tlasa die Snmme alter einaMoeo Wirme|^iehte, weJclie 
den auf einander folgeaden Brwirmwtgen am onendlieh kldiM 
TomperatareriiAhungen zukommen, gröfiier sein muas als das 
Wflrmegewicht K U',, da.<t olien unter der Voraussetzung be- 
rechnet wurde, da*« die Wärme Q, TiilhitJiiidig bei der höch- 
sten Tempernitir ru^i-fiilirt w>-rde. Denkt man sich demgemüfs 
fUr eine grolVe Anzahl von Tempernlnrfii /wisrheii 40" und 

lüVf' die Waniiegewivlite be-^iimtut, welche einer geringen 

TemperalurerbShung, awn um \" C, dabei entspreihen, und 
Irigt man alle diene eiiizi lnen Wärniegewiebte in den lieln-f- 
feiiden Temperaliirhi'ilien , von II' aiiv;efungeii. nach einander 
horizontal an, wi erhalt man eine gewi-<>e ("urve H'H\(>, 
welche in ilireui Verlaufe niufsgelteiid i--! nicht nur ITir die 
\\ ;irine<;i-wirli|i', welche der Temp<'r»lur-'rliöhnn!; des Wa.ssei H 
l'if- zu einein l'flii liii^en (iraile zukoniriti-ii . -«oniierii auch für 
die (iiiirse ili ' ;ii iHil .^lii lie Arbelt umwaiidi'lliaren Uelrage< 
der ioM'eewei^le'i II U i.iM.- 1 IM diee /II erkeniM ii, ilenke man 
j '-ii'li tili eine Ifli'.liii;,' 1' iii|ifi iilu" y.wi-n'lien 10" und l'ill", 
' « i'lclie duruli die I lorizojiliil. ' ' i 'i dan;,'. teilt sein inae . iiii> 
VN ärnte^4-w iclil Ihe-liniiiif, \Heli lie,. "iiter Krwiiinuiii;^ de.< 
Waaser> bei dieser Teinperatiu n::i eii.e »,|i-iiie tiröf^e itit ~ hb 
eutspricbl. Die««« Ciuwicht sei durch ab daigestelll uud tu 

IM 
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HtniMnn, Zar RnpUwIwii BrIiMdhwK dar »wHriiclwii WtnudMori«. 



uU'irhrn *rikfil«Mi ii;n'li [m-iiIcii >ritrri I'iinkl*'s C lior er- 

Wi'ihiitfii ('ut\<' 111)^« ti Hiifii ; ^tt i^t fh klur. ila*"* jiiiKcol 
^^}||J'l<l<- Slrti1«'n ili-i lifi'ili* ah titiil fim-i Ih'iltf t;lt'irli 

livr ilci> I'nnki.-« '' ül'i'i ilt'iii iili-i>lui.'ii Niill|iiiiikr<' , li i/iiTi r 
in der Kii^iir Iii' Iii ir)t:> iji'lirn) tii<-ji-iiii;" AvIkmi v<ii»|i'IIi. 
4l*'rjr«lis:i-n kl'-iit'"n \\ ari»n*iiit'tii;<' ;'»',:u\ airnr t>\. ilu' /u lirr ^i - 
<l:ii'lili'ii KrWHi'iniilig ailfziivM nili-u »;<|', lil'i ii-n i«1 i » iljuiii 
kl.ir. lla••^ »oll dif^iT Arb.ii nur iliiyiiigf aLKiiiitzliHi' i^-t. 
wi'IcIh- iltinli «liMi ^wiHoheii (.' tinti .I.Ii ({i'UniMiiMi Ti'il des 
iH'^iiglfit Sui'ilviii griiii'üai'ii wiril, wiilin-iid (Irr iinlt-rlinlli .l.li 
i!<'l<'i;<'ni' bi« snui tib«»lut«ii Niillpuntile reirlioadH Ti-il ilr» 
SireiiViis niebt in Arbeil rerwandellMir isl. Da die»«- Ite- 
iiachiuni! für j«d«i Mi«bigt>ii Punkt der Curv«* ICO in 
Kleichfr \V«ia« gili und uiMi «ine Summiroiig aller lolcber 
Straifeii nmriMnaB kann, m bhrt auch, daat die Aibaii, 
«wleliv MM 4er «oftaewtodcitrii Wirme Q. er»agf «erden 
kann, dnrd) die DreMwiUehe AWIV, daMeMrlli wih- 
rend die nichl MBwamMbare Bneine diircn da» nnlcrlialb 
AWt gekfene bia snin nbml«rten NuTlpnnkte reichende RtHshi- 
oek gemeiwcn wird. Man «rkennl faieraus, daas infolge des 
hier betrachteten >YAniieaben!a><K<>') da.^ WSriiH^wiehi von 
dem Betrage ^iH'i« welchen e» ohne L'clwrganjf aiinehmoii 
wOrde, auf dciijpni(pMi .1 II;, mIsmi um di-n Bulrai» II"» 
Tcrtirörnfrl wiorilfn ist. Mit die««'r VergTrifseriing lif» W'ftriiip- 
grwii-lid'H isl «Iht iincb dein vorbi-mrrkN'H l in Vcrlii'^l von 
llülzlii Ikt Arlwil vi-rkliOpfl, welchiT diiirli Miil. riiiilli II , Ii i 
lit'Ui'iiiiH bis 2I1II1 »bsoliiti-n Ntill|iiinktc reii tu iiii< Kt i itieck 
ili«r;;e>lilll Dii-K-r» Kt<liii-rk ini ilabcr jiiicli yicitli der 

hilfiKMiz /wUibi'ii (It'iu Uecblecke ^irifj^H'! und der Dnä- 
i ( k»<ihi<'li>' A II Iii. Das Diajp^mm eigiebl eine ZaiiahiBe des 
Wämif Ige Wichte« «<■» 

IT, « (»^»M B 0,1« A m . 

»II ,laüs infolgi- liii'r»oii • in VerlnM an nSulicher ArlM-it eat- 



Htflit. »dchvr sieh zu 



• in 

ii,<i4»-5l3 
UM ' 



> O.IU der aufgewendeten 



NVäniivnu-nRi- Q, lH'»liintnt. 

Ka tot abr^ena aua dieaer ganaen DaraieH«« efwehtlich, 
daaa die biiriamtalen AlMtlndo der Carve tVCO mit der in 



der mei-haniscbea Wlrmelbenrie in der Regel durch r - 



r>i</ 
) r 



beaddineten Panelioa Sbereinslimmen, daher dime Carve aacli 
eiiibeh dadurch Kefunden wird, daas man (ur hinreichend viele 
Höbim Bber 0 die dienen Temperaturen suftebörifceu Wert« 
von r boriiontal von 0 T aua «buigt Die Werte v«n r kaon 
mmi iiiiirm der bafcannian Tabelle 

Maehdem das Im den Keeael 
Temperalor ran 4(fi aat 160* erbA» bit, wird iiin bei dieser 
ielilan» conalanl bleibenden Teoiperator die aar Verdampfung 
erfnnierliche latente Wime r ■= 4V3m Wärmeeinheiten mit- 

geteilt, welcher W'iirin«'im-ii){<' d.-it Würim ^^t-wicht ^"j^^* 

— I,itu^' enloprichL Diewr der UanipfbildiinK cnLoprechende 
(•TÜfse dej« Wnmiefjewichte» ii>t in du« DtuKraiitm als ll'A» 

eini!<'lrai;<'ii, /.idit ninn iian diin'li /* i-iiii* Vertii'alliiii«' O />| 
bin lur null r- n Ti in|HT«liir. «o iThiill nuin in di in 1{ih1iI- 
•H'ki' .lU'/'/'i «liit. M«r> für <li<'jriii)»f .\rl"'il. »rhlir nin* i]< r 
hiliiiliMi NVüriii.' zu iiiiiin «fin würde, wenn die 'IVni 
|uTJihiiiTiii' <lt itriHi'.; ailMliaii«! Ii, i\, h. olitn' irpcnd Wflchc 
WüriiK'üb'-i ii.iii:;'- . Iii- /ut rriii|i<'riiUir f, lifC C'ori- 
d>'i,«iit(ir« iTfi>li;i n kimi,;i , |(a d\-> nit iiial'- iim'V''' i"! • »>> 
will ^'-ii ili r t.-iii/tii ibin Ii <lir Kiäili.- W'jli'/i/i .l.ir.^i- 
>>1>'llli'ii .\i l"'il 1 in «i wi«-. !' I i il iilrlit niil/bar i;i iiia< hl. 
• licr Ti'il »*irili-r t-i\ifai'li (l.iiliii 1 Ii In -tiniKil wi'ni' i. k.iiiii- i\si>'- 
inttll di«' VrnjroriM't iiiii; i|i'-> W Hnin-:;i'» irlil--^ b -l^r, Iii. liii iiiii 
dtll Matllinilriidi'n r<'lnT);iint;t'ii v<-ibnii<lcii i-i 

Khe ilii-H K"""''""''''!! «<ill. iiiöftf rini' a ib n l!i in rkuni; 
Ui'innohl w.Tdeii. In li»^ l>ia)tr:inim isl iH" 1j • i;iwi«^i- 
Curve /" i /*; «•iiiüi'lmj'fn, welche wi gi-m-ii i.ni i i«t, ila— Inr 
inteiid eilte Ti-in|>i-rHlur, X. H. Ati^'t = ( >'<'n < ntiA hnri- 

snntai die nrölne * '('t ^ eiugeimgen wnnle, eu daxs also 

di<nH> Kinvktt Cf't danjen^ WfirmeKcwicht vimtelli, wetcb«» 
der latenten Wlrnu' von 1^* Dampf ran der belrrüenden 
Tewperainr AuC't aogebOrt E« atellt bierimeh die krunnie 



Linii' Iii': Ii-, in ni'vvi.-iHriii Sinii" finc Cnrvr iniisiiinnT Onrnpf- 
iiii'i i»r (iiIiT, wir man «iirb sani'u kiiMi), ilii' (.'iirM' iriM'ki-nen 
I );i II iptr-i \nr. l)i'Mkt man (»irli ti.'iniluli. tia?«^ iJii* bflraolilele 
[>aiii|iliii<ii^i' iiiii iliirili ir^i'ncl wibln' Kintln«M' iliri' 

'l'> Mi|i< rMliir Miii ili r ■r< iii]i<Ta|iir II' = lb<l anit' i-ini* be- 
lli liiiji' aiiilt'ii' (inilsc. 7.. H. .-1,1^1 = /. herabwlie. so isl »'i- 
lordi'rlii'li , ila-« das Wärim'ftL'wii ht lur dio in dicicin Mani|>r 
i'nlliallfrii* Warini* bi'i dii'Kcr TtTn^MTalnr t ~ Ayt*\ *-iii»'ii 
Werl <'< ■! halM-, wpiiii auch bei ilieHer Tein|ii'raliir die gaiizo 
IJrwicblxmcniJe von 1'* in Danipt'Corin vorhandi-i» M-in onll. 
Wenn dieaer Kedinxiiug nicht ^cmigi isr, indem <la.i WllriiK»- 
gi'wicht der in dem Dampf <-nllialtenen Wärme nur gleich 
einem BmchteH« von CC» iat, an «fati aaeh nnr der «M< 
•prechende Teil der Masse in Dnnipffimn and der Rmi als 
rlfiaaiKkeii vmhaodaa aafai. 

Hiernach Ustt nun die F%pr ohne weiteres erkennen, 
daas dar DampA w«)dnr bei dar Temmnrtnr f A%Wm, |«us 
tmeken war, bei der adiabatiseben Verwandlung aofiirt fSmeht 
wini. und ea iat auch leicht, flir Jeden AuRnUick der Teiii- 
ig oder ßapanaion die Menge 



p<Tataremiadricang oder 
KeMchlageiien Wasaara an* 



der Flffiir au enlnehim-n. Im a. B. 
die Temperatur ron fj = .loH' bi» auf den Wert t *■ i4«Cj 
«■■•«nnkeii. so niüsste fSr diese 'rempi-niliir da« W6rmef»ewirht 



Von l'n Dampf gleich ('<\ »ein. Da 



aber das 



Dampf eiilhaltene Wnnnrgewichl infolge der inawiachen atalt- 
gefundenen Verwaiidlnug nnr mehr den Wert C'Ci hat, SO 
genügt die dieaera WAnne^wichte aiwebärän! WimMmange 
aneh niebt mehr, nm alles Wasaer in iMninflarni an sahaltm. 

Mao erkennt daraus, dass das Verhiltnis f,^* di« Gewicbts- 



menge des imi b vnrhahil": 



DampfilS und die fiewichls- 

mengo des nti ili t^' -i IiIul.'. m ri Wauccr» angiebt. Niinml man 
an, da«« fem biiT l),iin|ir eiii-n \\ a^^erbi-ürlilag an der inneren 
Cylinderwniid im ticbiljje hat. «o irkeiiiit man aus dem Dia- 
i^cainrne. ila>i ein .-Roleber Ht'^ehla^; >ii l«Mi;e \ orbitiuleti :*eiii 
wird, als der l'unkt weirbir dunli -eine Üewegiing di>> 
ZuclJiTHiiäiKli riini; angiebl, in dem Innern der Fli'c h • U", H'/)/<j 
verbleibt, und da-s dieser Ite.irhtit)! in dem .\ iigeriblieke ver- 
schwinden iinisH, in welchem der l'niikt /> bei dieser Bewe- 
gung di<- Cnrve l>l>t für Inickcnen Oampl' durchwhncidel. 

Diese» Verhalten, wonach der Dampf bei der l^panaio« 
sich uicdcrschlSfl , iat von berrorrageoder Bedeulung fBr die 
Heurteilnng des wünneanManscfae» awiscben dem Dinnpf nnd 
der Cjrlinderwand , insofern man nach allen Erfiüirnngen ait- 
nehnwo nnaa, daas dieser WXrmeaaatauach bei gatn trockantr 
Cviinderwand stn aehr Mringer isl, dagogen einen hohen 
Wert annimmt, aobaU die Wandung mit einem Waaaerbesddnge 
Tcnehen ist. Bin snlclier Beichlag, etwa In Form doea sartnn 
ThnuPB, muss nun nach dem bemerkten sofort erfolgen, sobald 
nscb geachehencm Abschlüsse des dnlntenden DampÜM siae 
Expanaion und damit eine Temperalnreniiedrigong cintiitt, 
auch wenn der Dampf, wie hier Torauageaetst wurde, beim 
Kiiitriile vnllkonimen trocken isl. 

l'ni die hierbei »lulttindenden Vorgänge an beurteilen, 
sei itunni'hsl ein Cylinder ohne Dainpfraanlel roninigeaelzl. 
iintl e.« möge der jedenfalls nur »ehr geringe WiirnieverluM 
aiil'-i-r .'Veht gelassen werden, welchen die Cvlindei wvnd narb 
aiil'-eii hin durch Sirnhinng niid Li'ilniig crffihrt. Die inner<> 
Wand i-t mm teilweise mit frisi-bem Dningir vim l<>t>"C'. 
de»M-n Tem|ieratiir allniiihlieh aiir4ii"C. herabsinkt, und teil- 
weise mit iiiii>bliiii'odi-m l>aiii[.!i' von ^ii" C in Benihrnng. 

Ohne Zweib'l wird die ii i-l' Si hirbi de- Dampb-s linden« 

in dem V oniti-*i»e?.etzleti Hl barninii'-zuvt.'inde eine in gewissen 
<i|itu!'i( -iliw.aiikeiHle Ternju-raliir anm-linieii . deren durch- 
si liiiilllii le r Wert /wischen der nbrreii 'l'em|ieraliir ti und 
der niitereii Ii geleeen i-<l, l.iiie p-naiie lieslimmmig dicner 
diirelisehiiililieheii ( \ linderleiiiperalin' ist iiai Ii den lii-lieri(;i ii 
Keiiniiiioeii nieht inö^lirh. und daher wird eim g. Miaue Kest- 
steMimg iler \'ori|ant:»* niieli zur Zeit nielil durebriilirliar seilt: 
man wird sieh vielmehr iluiunf bi schranken müi-i ii. den Ver- 
lauf dieser Vorgäiiee im allgemeinen klar zu siclli n. K- möge 
an dem Kmle hier eim- bestimmte Annahme liinsicbilieh dieser 
durcbachniltlichen COinderteiiiperalnr erlaubt aein, und es »ei 
dieselbe etwa J^idi dem ariiliu>eii«chen Mittel von und tu 
alao gMdi 10^ voraosge.seut, womit natSrIich kcineswe^ 
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li<-h»(i|<lrl st'iii ■mjII, diiB« in Wirkli>iili<-il die uiinl-ir Tiiii- 
pernlnr clirsfii Wrrl lmlt*'ti iiiühmi*. i.-«! miinin'ltr klHI*. 

d;!»« ftni- Wüniifnlii^alK* St-ili ii drf. ti>'ilM-iiili ii IKiiiipl'cs 

JIM ili II ('»liiiil« ! nur »II liiiißi' "l;illliiiili ri k;<iiii, nl« «lic I i-iii- 
(M titiiir il»-«* ^*ri«lrii ijri'trHiT ;(U / = ll»l»'' i>| . jil^.i waliri'inl 
||<T t>»iii|ir sii'li in i-iiiriri /.it^tnudf Ix tiiidfl, <i< r im l>iit^iainiM 
Hiinli liiu' AliMi«-"' zwi»ihen ll'/> niid CC-; iIhiiii-'K'IIi i"l, 
«■«•nii ' ' .1' il' T '|Vtn|M'r»liir t — WH*" t'iil»j>ri< lil. Mnn küii" 
• irli tiiiti «iif Aufgn'n" sli-llen. (äir \ i raiidi i uni; ili - I )iiif;r;iiiiiii> - 
ü wi'ilK'n /' iiiul '4 linier <Iit \'cir.iii->rtziiiif; /ii 1 riiiillriii 
ila^?» itnl ti^'-*t ni W \mi drni Dainj'i imiu' lic^tiuttnU* NVainM'- 
iiiiMii;<' .'Ml lirii ( sliiiili r iilif;i'gi Ih II «i iii«'. Ilii r^u mim'< man 
IkmIii Ii ila>. (ieseljt kennen, welehe» di" In i ■. n « liii-ilenen rem- 
It'ialnrdiflerenzen iiiierllitgeneii \ erliallin-ninNieen Wärme- 
■»«iitiivii iKWlininieii l^isnl. eine (ifHutimärBigkeil . w<>li-li<> uns 
liiülHir noch vullniändit! milK-kiiiiiii iitl. Ü« «« «ich nun hi«T 
nur uDi «nen üinblick in die «llgeroeiiien VrrMItniMK uml 
wri^fpir um die BrmiiilaiiK bastimmtor Zablanwerie ImiHldt. 
A» wciUmi w(r bimieblUeb diMMr 0«*Hziiu«r«ißkeit if^end eint- 
Annahm and iwar der KinlMilieil w^va Aifjvniife uM«'b«n, 
daM die Wlmeabaiibe für gMdie Abrticfie drr Tpnperatar, 
Hw« mm 1* C., inmar in geraden Verhfiilnine mit dem 
UeliandiueaB alelw, um weichen die dabei alatlftndende Dampf- 
lufflpenilar die mittlere Temperaiar der iimeren Cjrlinderwand 
fllwrlriA. Die ZrU-linuiiß de* Uingrninmes wird übiijtciis er- 
kennen laeM-n. diisf) für die Verluiltniu<' nur vimi nvben- 
«nehlirher Kedeiiiuiif! i<>l. wenn die Wiraeab^lte in den ver* 
«eliiedeiD-n iCii'ländeii eini'iii eiwM anderen alt dem hier SB 
Cninde getet;len Oe««4te fxigl. 

Kiir die ZeichnanK iat nun, um genfiK^-mle DentlirlikHii 
dvt UiagntniDies zu eriftii|^i, angenommen, di«- WiiriiieHbgiilH.- 
d«a Dnnipre?> an die Ciliitdprwnnd kclrage 2.'» pCr. der gniiiu-n 
rnvnr ilein Damiili' niiigpleillen (•e^iminlwärmp. nii^aer 
WJirniean-taiiix'li eiilsprii-la daher einer \\'äriiieiiH*iif>t>, d«n'U 
Wärmeijewiilii liei der Temperatur 1 - lilo" diiiTli die 
Sir.ike /<r =• 0.v%- />ir„ = ».«u»''' diirue-lellt ist. Wörde 
diese Wflrnii'ine?si»e tiei die!»er lirM-||.-ten 'reiiiiieratiir /j = MKi" 
•••nie «•■ileri- M iliM. i! ii-li- n. "11 »firde damit nalüilirli aiicli 
ein Verln*! an .Vitnil \ .■rl'iiiideti Hi'in, welclur h.hIi (l. ni 
Mirlienii'i kii II iliiri li iIi-ii 1 ei liifi'kiiien Streilrti / 'i 1 
— /' ir, It'i /'. da|.^.-Ii Iii »Hfl', d. Ii. es \viiii|.:. rnir 
die^iT Wärnii- ■ i'* !. di iji-iiii»i 11 .\rl>eil mtIi i. - l;. In n, 
«eji lie die iiln i liaii] ! \ I rw 1 !ii|i te Warme bei •'ineiii adui- 
liaiiselieii ViirwMndliii.^'>|irini -M- /wl-elieii dm Teniperatomi 
(; |il<l"('. und ti — ^ll'' aii.-iilii II krninle. 

l>a nun hIht di" W ai im iili lil ln-i di 1 l.i .1 li~le; . l ern- 
[M-raliir 1; — |iii' '. -inidei:^ In i »Ijeii Ti-miiei ali.i 1 11 /«i-rhcn 

li.li" - .1,, II' llli'l .1, f ■, iil.erijelil. «i> » ird die /,i|l1;illds- 

ändi r iiiii; nii Iii diin Ii die N'i iiic-ale I I ,,. Mindern diiri-li eine 
C nrve /" ,, dai^'i »Ii Iii »1 in. Dieie CiirNc int derart entwiiifen, 
dai«. dl II iilien u- niHi lileii \ «inuin-etziiiij'en siemfilV. für ver- 
aeliii dein' 1 ein|ieraliireii vnn 1" KU 1" ilie alijjeeelieiien Wiirine- 
nieii^eii eiiiiiiiell. duK'li Divi^iiin ili'i>rllien mit diu /.iii»e- 
Iniritien »l)Kidiiten Teniperalnren die WiiriiH'!»ewi< lile lie^lininil 
lind dieM- (ii'wirlile nneh eimmder \<in /' »ii!> iiiieli link« hIi- 
Kelrn^en wurden sind. Diese Curre iiiiihf natürlich in C,, 
eine vpriirale Tangente hnbeii, du der Vo^nu»lM^txulU nach 
di« Wirmeabgabe aiiFhArt, Mibald der Dampf arifle Trapo- 
ralnr auf den Wert lOU* herabgeeeixt hat, welcher «1a durni» 
webNiltllelie Te w pw a tar der inneren Cvliitderwaud vorana- 
geeelxt worden IM. Die en erhatlene Verriii^iemtif! des WAmw> 
gewichtes ergiebt Hoh r» 

«•in Werl, welcher MllHttrpdend gröiVi r auslnlleii muaa ala das 
Wirmagewicht 7'!' w 0,«M*if, welches der AlieingtiiifiFnen 
WCrmemenite bei igt bSchsten Tempeninr ri — 160" C. enl- 

»prirhl. 

Die gHiize von dem Dninpf «ii den Cvlitid T iibgep^beiie 
Wärme miiKK min von dem leixleren im vollen Itelrag« an 
den Dampf ziirüekßeKebeti werden, und zwar ßesrhiidit die^e 
Hill kiTMutliiiif;. wie M-hiiii •M wäbiit. viiin Teil nii den trei- 
lii'iidi'M Daiiipl* wabrend d-'ssni weiterer KxpaliMion iiinl /.um 
feil an di'ii .-ihlilaseiideii |)aiii|i|'. Ks i«! imii /»ar iiiilit 
niö^lieli, dieie beiden Hilrä^e i-inyeln l-'i-i/ii^lflli-ii: ain-r iiiait 
gelangt «I eiitrr L'ebenticht, ««■im uiaii die (irenxwerte liir 



lieii .Vrlteil««erinst ermillell, weleher unter den beiden Voraiis- 
üelzimi»«'!! (lintrilt, d»»» die ganze anfgenommeue Wärme i'nt- 
«eder mir an ilen alilila>enden Dnnip' mii-i nur an den iri'i- 
iM lidell Dampf \v;iliti'lid M'i-ler ! ;x|>ie'siiill ZU! r,. kgi'^|.bi'lv 
wi'i'de. l tiliT der i-nilertii \ ' ! .1 n.-^i r 7iiii_r du»» iU>' \i>u dem 
Cvlindi-r aidiien-iniiiiene N\ ärineiiieii^,' im \ii!|i-u Hetii*i;i' an 
den aldda.seiidrii Dampl' ahgegelten wird. Iiaf man ITir diu 
Ireüiendeii Dampf, weleher in die«em Kalle »idir Wäniie 
abgeben noeb etiipfaneen wiirde. eine adiali.il ii«4'bi- /iisiaiid'^- 
aiidi rniiu Hiixiinebiiieii, der ziifiili;i' d.is in dem Dampfe u lilieli- 
Itrli bei di r Temperatur t Hl" ■■luliallene Wännegew ii hl in 
II', l'i erlialleii wiril. sobald man an die \ertieali' I an- 
Ueiile /ielil .'Vlsdaiiii wird dem an-lilasenden Dampf 

aber vom Cvlinder die übergegangene W arrie menge 0.j> Q.i 
niilgolriii, wodnrrh das Wirmegewiebl um ilen hetrag l'i 1'- 
veri^rilfserl wird. Man erkennt hiL-raus. daas in dieüeiu Kalle 
diirrh den ganzen hier bctraehlctun Vorgang das Wirrnis 
gi^wiidil des Uainpi'vs beim VcrlaSM*!! der MaM-hine um die 
OrAfw Ihi't eemialirt worden ist* Diese (iröfae ontspriehl 
iiaeh dem DialpmnnM btl dnam Uebergatige gleich '/* der 
canaen v erwen d eten Wime Qi einem VerliMte gieieb SI,t pOt. 
der «bne diesen Uebeigang von den Dampfe in eriielandmi 
Nnfzarbeit. Dasa dieser Verl aal kleiner eis tS pCt. sein 
muas, hingt damit «ManoMn, dm die Wirme ni^it bei dar 
faAchitcn Tempcratnr « 160*, eondam allmiblirh beiTem- 
perateren swisrfaen IttO* nnd 100* überfiehl. sn das» diese 
ühpi^-ht-nde Wärme zuvor noeh ••ine gewisse .\rlM>if verriehten 
konnte. K» x erhüll üicb die.-ier Vorgang etwa wie derjenige 
bei einem ubeiiehlüi-hligeii Waitsernide, bei weleliein 2.i pCt. 
de.» Anl'n lilug«.iie*er« in Verlust geraten. Wiirde dieser Ver- 
lii«l au» einer l'iidicbtigkeil des ( )beigrubeni< eiil-itehi-n, .»o 
gingen damit aueli 2.) pCt. der ohne ihn zu erwarieialen Nuiz- 
leisliltlg verlorvn. Stellt sieh der Wasserverlum aber infidge 
von II Mdiclil heilen der Itudzellen ein, so i»l der Arbeiloverbist 
geringer, dn da? in Verln«! geralemle Wasser M>r seinem 
llernbralleu oin^ gewisse ,\rbi il an das Und fibertragen koimle. 
Die in iiniH-rum l'alle zu erwartende ArlM-ii «ir<l diinb die 
Klfiehe H'Bir/;r„r,tr, g. m. ssen. 

Maebl man jet/.t die /.urite \'niaii-»i l/,ii>t;. dass dii \iiiii 
('\liiider :iiilniiHiin(ii'i;e \\äriiii '. • I --m-mIIl' .in d.'ii Duinjit 
"idirend seiner K\j.ansl"n zm iii k L;,Lfi'!'i'ii «iide, »n kann 
man in Jlhnlieber .Art. wi, vurln r d i ( nm /'i p^i-ireiibnet 
wurde, deren Vi.rliiiii.'i i luiij ' j ein « i-rli ii. wi li ln l nrve die 
Vergröl-i i mi; d. > W .irin, !.'i wii lile.« aiigii bt. wi lrlii> der Riiek- 
gabe viii. Wüiiiii- an lii n Daiiipf enl^f.rirlil. Diese Ciirve 
musü III- liji Iii < r-ii liilirlnii (Jnhideii die \'ertie«le Jiili 
diirelisrlni. iib-n, und man eibiilt dalier eini' Vergröfüening ile« 
Wai ni-iii wii bres in dein lielrase l>\ \ i Diese Veigiöfserung 
ist ■•eriniier jila diejenige /'il'j. welehe unter der zuerst g»^- 
ni«ebt<in Voraussetiiing erhallen wurde; daher ergiebt sicll 
auch der Arbctlsverlust kleiner. nXmIirb su 16.» pCl. der 
Mtnst zu erwarlMiden Nulxarbeit. Be folgt sJso bieraas das 
iiiieressaiite Resultat, d«a« hier ein Arbeiiaveriast von 16,5 pCl. 
eintriit, Iroisdem der Dampf wihrend seiner Wirknng Wirme 
gar iiicbt ««rtierl, indem er die game wihrend dar enieo 
Peiiade dn Kt^nsinn an den Cylinder abgagabene Wirme 
ven (Heerm wflirend der xwrilen Periode iiii vollen Beirege 
mrikkorMallet erbilt. Dieser Veriiut ist eine Pelge des bi»- 
Inehletai Wirmeflberganges. dnrch welchen I8r die Oltcr« 
gfhetide Würmemengo da* TemperalnigelSIU' verkleinert wird. 
Dieser Vorgang enisprichl einem Chiiliclien l>ei «'iiieni ober- 
«•chUchtigen Wassi>rrad6. hei weleheni eine Zelle dunb eine 
rndifhtheil in dein oberen Trile ihre» Bb»|eit;i ndi n \\ i-et .s 
Wasser xerliirl, webhe» man elwii dtirj'li Pillen Maiil 1 mli r 
ein Anffangei^et'JifH aufnehmen wünle. »in vs der '/.i l[' im 
unteren Teil ibn - We;;es w ieder /iiznliihn'll. Trotzdem bei 
einer solrhen Ainndiiiing die /.eile im liefaten Funkte die 
ganze im obersten l'iinkt einplVingene Wassormenge eiitbalteii 
könnte, wäre iloeh die Nnlzii islmii; '.'eringer. weil ein Teil 
des Wasser« nnterwees in .Mliidii bei Wi ise iler .\rbeil»leisiiiii^ 
eiilziiüen wiirde. wie es bei dem Dainpfe mit ein. in '!'■ ile 
der Wärme der Kall isi Die ui l.dslete .\ibeil isi bii r dun b 
die Kläi lie ir... ll'/>' J", II . d.il^esl.dll. 

Dm« Diauranini /<■!'•<. djiss in den beiden Iiier belraili- 
lelen Fallen der ansi.|as,.n.i,. I>.ini|ir l'.ue lit si in miis», weil 
I l'i wie r» noch innerhalb der duix'h die C'urve lür 
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irockenen Dampf begrenzten Fläche gelegen Mil ROck- 
rieht hiiTtiDr wird man Aiinehm<'n mfisM'n. dn.«» di'r gTVihie 
Tdl der übergegiingenpn WSrme während des Aiiilibii'riia 
larnckgpgfbcn wird, weil hierfiir sowohl di<' OmnT wi«- die 
Tempfrnturdiffereni grölscr ist als filr dipjrnixi' KxpnnKictns- 
periode, während wclohur die Temperatur des Dniiipfr» unter 
die Cvlindt-rleniptTiitiir herahgegarigen i6t. Man kiiniile anch 
Ulli dem Diiieramm entnehmen, wie grofa die ülH^rgfhrndr 
AVärmr -"'in rni:^■'U'. um gegen Ende MT Bipan»i<in tnii ki-M ti 
Dmiipf zu ffiialt«' 
ili'i* \\ ürmoni wii ht 

Miifi^Mi kviii rii.j.M 
;ils ( in iiiizii«lr<'li> I 
|t<-<lint!iiti|; ciiiir ii 
»and dif Abpal» 
jiilitil'iilU nur Kehr 
Dta^iainme, da.19 
n<ifh viel gri'ifurre 



i. In 



s niiisstf dann die Viigi ül-irnng 
II WiTl /'[/':■ iTii-ii Inn, |)li»rr 
1 ili-r Diiiiiiil l)ci iK'^iiiiii-tiilriii A'i'<- 
\Vi,-!iiT Ki i^i'li» hljt i'titlläll. IlHlh« 
>i-/"-it-hnMf wi-rdfii. niilt t r 

II. u \\ an-«!'! ht'M-lilu^i'ticii I liiiJ r- 
><'[i \N idttir an d*'!i critw<'irhi*iiiii 11 l>.(iii|ir 
1; riiiL: i^l. Man < n-ii'lil nlit'r au^ dem 
Zill Iii ri'ii hinig dlefti-s ZurMandes eini- 
WäriiiiMiii'i'-pe ;iU die hii-r nii|!(-ii<uiitn>-itf 
aui<j[etauschl werden niO»»!«-. und das» mit dicsim Austausch 
MilMrecb«^d«r Verlaal an nntsbar gemachter Arbeil rer- 
idiiii IM. HunHis erkUrt rieb denn cur GenOge, warum 
iuc «iiklidi» Vwlmii^ m WIhm «d«r Dwpf ntar Um- 
> «kl iMifrlahtlieiHr titf ah «r iem IndieMmv 
nfclg» Min nünto, oIiim iam mm nütic httle, 
m «oban IMutelrac ibm UndieliliglMit de« RoUmm 
oder Sdueben nuaaob reiben. Be Imdelt rieh hierbei nicht 
Undichtlgkait da» Kollwn« gegen dnrdf 



«tn'niendi-n Dainpf, gewi«M>rniarii4>n um eine Dndieiiti^eit 
der Cyiinderwandung gegen ü)n<rgeheade WCnne, ntid es isi 
daher wohl niebl begründi-i , wenn Bisa der mocbaniiieheit 
Wttrmelheori« den Vorwurf gemacbt hat, sie ermögliche nicht 
die Bestimmung des wirklichen DampfTerbrmudivs von l>nni|if- 
tfiasrhiiiiMi Im ( M-^eiiti-il Reheint, weim man nur die bisher 
gar zu häutig festgehaltene Annahme einer adiabatiKcheii 
Znxliindsfitiiicnmi; Rufgelii'H will. v(irzii!^w<-i«<- <li<' ini'ch»- 
ni.iche W «rnii-tliiiirii- gii'iijiiit und t.i'i iit'i'ii xii sein, diu 
l'T'ijii'lu ii 'i*'s L:^Hi:irlii','ii Mrlirvi'rl'rauctit s 711 im klären. Sm 
z. K. i'i>ii lit Iii, III an« ili-m VitIhuIi' <iiT l 'urv.' /J /*■_,, welelic 
Hill .so liarlirr i^t i;i'u ilii- .Mi.sri.sHi^naclisf \i rlaiil!. y [»crinStT 
ilif l>ainprK{uiiiIi(iiit; i^t . da«"< g<Taiii' bri <ii n Nii ili'idi iii-k- 
niH^cbiiH'ii dir g*MJai'bl*'ii l «•!i**Nlänili* *lni'kt-T hiTvnrtri-li-n 
niü«M-n. aU lii-i Ma.tcliiiit'M mit tiiiliiTcii .S|iaiiiiciiii!iMi. »< II für 
die Iclzli'Tcii die ntdai bli' ( iii vi' .«ii li di r vi rlii iili ii Uicbiiiiig 
mehr nähert. Hierin dürfte Nielliirhl eiM firund dafür zu 
erkennen sein, warum gerade liei den Niederdruekinnsrhiiu-ii 
die AiMirdnnn^; eim-» Dninpfmnntel» In-tMiiidere Vnrieile vi r- 
sprirht, wie dies mit Küi-ksirht auf die geinaehlen Krfnliriiiigen 
auch in der Regel aasgexprnehen wird, ohne daas man. wi« 
US scheint, bisher eine gvnflgende Erklärung geben k4innt». 

dSeUaas teigL) 



•rslM Ttib im AirilMliM. 

Im statt I«. 



Srito |.M 



I 8S T. o. 

l M V. «k Has Q. statt ih. 



Eine nene Methode der directeu M(!ssnn<r von Geschwindigkeiten. 

Von 0. Stnreksr in Munnbeiin. 
Voigetngen snf lier XXT. Haaptranaamihuig dss VatriasB dsutsdiar Ingen ianre in Haadisiin. 

I-Tli lÜH U.'iii leiliiun des Verlaufen einer B«We(;iiii^ iiiiiiim» 
wir in i^LitiT Linie iliu (iesrhwindigkeit in jedem lieliifbigen 
7,Lit[ainkii' kennen, il. Ii. wir müssen die Abliüngigkeil dieaer 
variablen (ieschwindigkeil e von der Zeit I in der Weise 

ausdrücken k&naen; ist uns dieses geluugini, so finden wir ans 
der Besie^ 



Die Intenoilfit einer Rewe^nng pflegt man in der Mecha- 
nik durch die Cie-<ihwindigkeit auszudrücken Ih>zw. darzu- 
stellen. Ist der Weg «, den ein malerieller Fankl zurücklegt, 
als Fnnclion der als unabhiiigig Variable gewMilten Steil ( 



•o datnirt man die Geschwiadigkeil r nl« das Verhfillnis 
awiaciwn dem Wegelemente d* nnd dem Zeiieleiiieiiie dt, in 
welehem dieaer anrückgelegt wird, aiao: 



.11 



Ulel, I, .1 



a.-i 



- i;K h lili-riui-^eii Hi'wc>;nng ist die ( le^r li« iniliiikeit 
\\ I il- ■■ l'unkles in der Zeiteinheit: liei der iiii- 
dleii'hlöriniilen lieweuunf; i«l ilie ( iesehw iiidi^keit in liiierii 
(»ewi-seii Zeitpunkte glei' '. 'I' 11. W. f;i-. welchen der I'iiiikt in 
der Zeiloinbeil zurück lep ii nnnle. er »ii h inil der ihm 

momentan eiiteiien Inleii'-ii.ii t''eiehtr>rmii; finilK'WPijen würde. 

Rotirt der mulerielle l'unkl um eine fenle .\thse. von 
der er »ich im .Vbxtaiide r lietiuden möge, ihI ferner <f der 
Drehung.'.winkel in einer gewissen Zeit (, so wird das Weg« 
elenK-iit H$ gleich sein r-dft, wenn 4^ dm Drehangswfaikel 
in dem Zetteletiieiiie dt lieieichnet, und man kann den oMgen 
Anadnick tSr die Goachwindigheii r in die Pnrra bringen: 



dr 

Den t.Viiilienlen 57 
' dl 



rdm 

di^' 



da 

Tf 



die WinketgeiM-hwiiidig- 

keit; die!-eltu' sidl in der Folge mit w beseirhiiei werden, alMi: 

dr 

Die Winkelgem-hwindiskeit kann deiiiiia4'h als die (ie- 
seliwindigki'it eine« in eim ni der I.HKCeiieinheil gleichen M>- 
stande von der l<<iiiitii>ii«arli-<i 1.. Ii: iIIk h> n, um dieselbe rnli* 
r<Mideii mnterielli ri l'unkti- .ieliinrl werili'ii. 

I!i w..^i|im- kiiMi !, wir lliri'i lnlen<>ilnl nai h .ml .i.in 
l Eiitaii^ eiiii-i I uiii ''jeien kiei-riiiHien Seln-ilM- a'»bilden: nennen 
w ir r ilen Kadin» niiii n- ilie Wiiikeli>i «rti« inrlipki il ilie^. r 
riitirendeii Srlieü'i . '<i kiinneii w ir die l ie-eli« iinligkeil r d» r 
auf den l'mfatiK il< r >. tu i(.< ihrer lnleit»ii.:it i)a< h abgebildeten 
Bewegung immer durch die Relation ausdrücken : 



s = jvdt^ jF{t)-it 

u 

sofnrl den in dem Zeitintervall — t| zurückgelegten Weg s 
seiner ab»»lateii (irAfse nach. 

Handelt es »icb alao darum, die Bewegung eines aiaie- 
riellan Panktaa «dar KSrpars an untenndiBn, an komort aJlea 
darwif an, die OaaelnriBaigkek deaaelben in jedem beliebigeii 
Zcitpnnkie so kernen, nnd nm dieees an erreielien, milssen 
wir in der Lage arin, die Oescliwindigkoit eines in Bewegung 
befindlichen materiellen Paoktea oder KArima in jedem be> 
liebigen Zeitpunkte meSSSa an können. 

U4M der grofaen Hedealang dieser Frage für die Technik 
braucht wnhl kaum erwihnl zu werden, dasa es an Versudmik 
Methoden zur Messung vim GeschwindiKkeiten aufzuflnden, 
nicht gefehlt hat. Die Zahl der Apparnte, welche zur Lüaong 
dieser .Vul'gali'' i ini-n li i v^■.^dell sind, iot Legion; nilein den- 
selben haften 11- I n - :;rund.<ätzliche Fehler an. Unter 
die.xeii rnistaiiileii m hien die Krage wohl gerechtfertii»1 , ob 
die vorliegende Aufifabe mit unseren Mitteln fllH-rliaupt ZU 
lösen «lei: in ilieHi-iu .Sinne wurde die Frage von den Herren 
l'rol'. A. H. Ilarlaeher in i'rag und l'nif. Dr. L. Henne- 
Imt'.; in D»rni«t«dt in t lemeinsehafl mit mir aulgejiriffen und 
jjeshiiir il Ii mir. Ilifieii im folgenden die Resultate uii-eivr 
dieslie/u'^licheii riiiei>uchun(;en M>rzutriiiien. w elche srlilii rslieli 
Hilf eine neue und. wie l<'i<'lil ine'li\vci«liai ilii' einzi.;e iiiög- 
liclie. iiniinisiitzlich liielit aiilt i iilSar.- Medi'.iji. ij- r ilireelen 

MehsUnU Mlll ( il'scll« illllipkellrll ;;.'tTilll ' h.ll I II. 

Wii- iM-reil« erwi'iliiil. kann jeii,' he», .' ini; , lit ien lir- 
Ii" iiiiiiükeit zu nieiM'ii ist. ilirer ln)eii<ii.ii nai Ii mit den 
l miaiig einer mit der Winkelgeschwindigkeit w rutirenden 
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krolTMnii. II s. iii ilie vom RmUm r «bgebüdet werdet); dabei 

ut iiuiuer di« UeUtion: ' 
dt df 



dl dl 



= fV 



ideulincb erfSUl; diese Relalicui lü»st sofort die bi-idi-ii {{ruiid- 
•BUlich vcrstiiii'driuMi Ki«'tituiij{en rrkeiincn, iiiirli Wfli-hi ri eiin> 
LTroidk der Aiifi^alH! verdacht werden k<uiii. Man versuclil 
entweder die Gencb windigk«it » oder di« d«r««lbeii bei 
iiekiiiinteai Radio» r mttprMhmd* Wliikelf(esehwindig- 
k u i ( M' KU ineMeii. 

Die ütti-rwiegeiide Metiriahl der bis jetzt liekBiliiloii eiii- 
sililiilfilfeii .\|i[i.iri«lr r\i\\ auf «iir Mi-it'tiitij» liczw. lli-slieiimung 
diT Wiiiki lni'Äi Ii» imlifik. ii ali. 'iinl -nIl deslialli dii ^- Mi (liode 
;cu<'r-l >iii(<'iMii'lit werden; dabei ündeji wir, duss die beireffen- 
d* ii .\|ipuiau wilder in tw«i ^nb* Gnipptti gaMhiadco ««rden 

köiiiKii, und z»nr: 

I. Ainiiirate, veimitti ls wi li her die WinkelRoH'liwinJi^jkeit 
iiidiiirt zu iiienscii v. r«ii<'ht wird, iiidetii man im-t liaiiisrhc 
\ orrirlitiiii^i ii. d. i. ri \S irkiiiigjiweifie man eiiugermafBen kcniil, 
iiiiliiU riln'r-(liü-.>lL:<'i Kraft rait einer der zu nn'j-Ki-iiiicn 
gicii Im Ii N\ uiki lL;i fi Ii" iiidif;k''il ml'i-ili'ii liiii-I iinl ;iu- ilrr 
becilm. liti-liMi WirkuMi; auf die (inifin' der Winki-lyi-rli winJif;- 
keil ziitüc k-.rlilii li't; in diene (iriippe gehören alle auf die 
Wirkung dt r C"i iili ifufiidkrufl, von Luripunipeu, Turbinen usw. 
benilieiiden l!iKrriiiiieiii>'; dieftellien »ina «OMiabnielaa nur etn- 
piriüi-lie Lii»ung><n der Frage und geben dementeprocbend 
nur aiigenäberle, je nach tSyslem and Anordnung mMir «iar 
wimiger brauchbare NiheruiigsreMiltatei dieselben watdan 
aMkr odar waniger brauchbar aeb, je weiter die Grensen 
innerhalb walchar der batnOiHida AnpaiatdieOeaehwindiglwitan 
■ach aiHcebon soll, am «MBdar liHeo. 

S. Apparatev ont «dehcn ph» dia Winkelgeaidiwiiidiglcait 
direct aa meaaea aacht; ala in dIaaeOrappe giUirig iat mir 
nar ein Apfiant bekamil, der roa Herrn et. Darülbe be- 
ileht im weaeoiKchen aaa einer mit einer der au messenden 
j^dehcn Winkei^jeaehwindigkeit tc mlirenden Scheibe, welvln 
mit einer mit c«nelan(er und bekannter Winkelgeiwhwindip 
keit te mlirenden, die Scheibe iuiiuer berührend<-n Kolle in 
der Wei>e verbanden ist, daas sich dio Rolle liiui;.^ einer Leit- 
Kpindei pnnillel einem Durchmesaer vennchielien kann; »et r 
der Halbniesaer dieser Rolle und r der Abittaiid vom Millel- 
pankla der Scheibe, in welchem die l{<ilb- zur Ruhe kommt, 
ao niiaa, da inn Berilirongskreise die Umfangiigeschwiodig- 
kettan giaidi snid, dk Badfngaqg arflIUt aein: 
rw *m rw'i 

daniaa eqpebt sieh dn«et die so meaaanda VlnkelgeMfawindig- 
keit: 



Die»e Methode giebt demnaoh awar «Ine dlreeta LAmng, hat 
abar 'daa graodaitaliehen NaebtaO, da«« der Abstand r, wal- 
eher das Haft fiir die Winkelgeaebwindigkeii giebt, dermlben 



gekehrt proportfaMial ist, alao an so kMnar wird, je 
er die Winkal«saehwiiid%k«{l iit, eiii Naebieil, «ekibnr 
Sie Amrandw« diawM Appwales nor Dir solefae Filla seatattet, 
«o ^ IM nesamde Oeadiwnid^keit sieb nar innerlialb re- 



amgi 



latir enger Orenaen indeit. 

Ich komme aar iweiten Gruppe, aLio zu jenen Apparalao, 
wdebe daia dienen tollen, die Oeaehwindigkeii « m aesaen. 
Die mir faekaonten hierher gebSrigen Imtrunente berahan 

atoouUch aaf den Gnindgadaakeii, den QwolieBtcD oder 



direct sa 



«iivv, j>a> vwi-vww«!); da dies aber praktisch nicht aii- 

gfingig ist, an mnaa man sich darauf beachiinken, die C^uo- 
lienMi aus den eodKehen Wegen Jt dtvch die entap rechenden 



>Ceitintervnlle /f. also zu coiistruinii 



nienala rich^ 

i kurz 



Diese Apparate, 

welehe eincnilich nicht < iesi liw iiidifjk« its , •ioiiiii ni richtiger 
Weg- und /.riline<iser zu tieMii>. ii wären. f;i ' i ii d' iiin.ii Ii iiii lii 
die wirkliilii'H. "timdeni nur ili'' iniltlcmi ( ii-i-f Ii« tmh^kiiti'n 
in iIpH /.-ilcwi-iclK-nnuiriiiti It: lia ilii'-i- Z\vi_«cln'iiriiiniii- hui" 
ri'iii ]'r,ikii«i lii'ii (uündeii iniinerliin rini' gewis«!-. in HinMick 
niil ilii' V III liegenden Verhällnifi- tiii Iii i:.-i-lielilii-lie Dauer 
haben niüawn, su können die Apptiraie dieser (iruppe, ab- 



gejtehen mhi iliri-r M'rwick«'Iten Cnnsrriirl ion, 
Lösungen der in Hede «.tetieiiden Kragf t;eli> 

Wie Sie ^rnehi'H IihIm ii, kilnm ii (iif im vin>tM|i' 
berührien tii-.hi-r ^i-l>riiiicliliiiien Mcl Ii' hIi-ü in kcineui Kalle 
richtige, gnindsälziii h iiii lit aiifei htliaie Lösungen di'i Kroge 
liefern, die Krage iitl daher als eim- nocli offune zu bezrichncn. 
Kille wiKMMiitehafllich iinanfeebthMre Lösung der Frage kaini 
nur erlangt werden, indem man verRurhl, die Oe8chwindig- 
keit r direct an meosen; dabei sind wir von dem (inindsatz 
ausgegangen, das« die directe Meesung oiuer Gescbwiudixkeit 
nur dareh den Vei^leieh deiaelbeB mit ainer bekaaniaa 
schwind^^eit möglich seL 

Kild«t man, wia henita «nrUul, die su untvrsnchanda 
we([ang ihrer lotantitit naob auf An Umfang einer mit der 
WhikalgaadiwindViait te ratirsndad knianmdan Scbaihe von 
Radiiu r ah, io erhilt man Ar dia an amaanda Gaaeliwind^ 
keit V dea Aaadrmk 

»mmfW. 

Veri;li'ii In nilin mm die /.u messende < tew.ti» indigki il v mit 
der durch das l'roduci r- w d,sige«tillten l inlaiigsircM hwimii^- 
keil der Scheibe, will alwi die ersten.' il ir. Ii iJ;i J. t/trre 
messen, so handelt es sieb darum, dais Frodud r ■ ic in jedem 
Augenblicke der GröTse v gleich zu machen; diesca kamt ahar 
mir auf zweierlei Weise geschehen und iwar 

I. Man liiili ilen Hailicis r der Scheibe conslant; in diesem 
Falle würde die ( ie.sili» iiidigkeil V durch die (Iröfse der 
Winkelgeschwindigkeit ic gemeMten, und sitnl »ii liailnrrli 
wieder auf das Problem der Mcsauiig von Wiitkelgeachwindig- 
keiten gefübri, für das wir, wi« obu fttaigt, aoch keioa b*- 

frii-digende Löüung haben. 

'2. Man halt die Winkelgeschwindigkeit t^- coiistant, d. h, 
man liissl ilie Scheibe mit constHiilcr liekannter Winkel- 
geschwindigkeit rotirx'U utid nii.«ist die(;riiMi- vini ' ijm . Ii 
(irfifse des variabel gedachten Scheibfiilialliniessers r. I)<r 
Kadiiis r ist bi'i eoii^taiiler Winkelgeschwindigkeit iI>t zu 
ineasendeu (ieschwindigkeit direct proportional; seine Urölse 
giebt daher olme weiteres das lineare Mafs für die Ge- 
schwindigkeit V at>d damit eine dirvcto Löeang der Frage, 
nie I.ifiamg iat eine immittelbars, wisaenschafilich durchaus 



genaue UM immmciitliaia nwl Uardies die einzige uiögliche, 
da eine dritte Mflglfebkeit aabar den baidan oben behandelten, 
attageadilaesen ist. 

Bei dieser onaerer Methode kommt es als» darauf ao, 
d«u Kadiiu r jenes Breilenkreises eines mit conaUuiier Winkel- 
IpMchwindiglnit ta rotirenden Riitatiouskürpers zu beatimmeii, 
ut weldMm die Umfiingagescbwindigkeit ru> gleich der an 
mesJteiidMi 0«Mhirindi|^t V iat. Dio Form OBS Bntatiaa»- 
kür|>ers ist an aad flir «ch (^eich^iig; aaa Bfiekiidit nä^rdh 
praktiseha Notwendigkeit ainer einmeMo Ahleanqg beiw. Anf- 
adohaum ersiehst fSr die Gaaialt und Form dieaaa Botatäane- 
Wtopm die weitere Bedmgang, daas die Ahatiada dar Breila- 
knise von einem Tatgesohriebcnen, dem Werte v = 0 enU 
aprecbenticn Anfangsponkie der Rntationaachs« den auftreten- 
den lImAingRg<>«ohwindigfceite«i direct pnipurlional werden 
stillen, so dasa dicwlbcu auch direct pni]M>rlk>0Ml den SO 
mi-siicndcn (ieschwiiidigkeilen v sind; tlsmenlaprccbend mfiaaen 
«iM'li die Kaiiien der Hix'itekrei.«- diris't proportional den Ab- 
stimdi II (Ii rsi llieii vom Anfaiigspinikle werden. Dieser bi^ 
sonderen Hediii^iiig genügt eitizii.' und allein der RoUUions- 
kegel, dessen Spitze mit dem .ViH in^s) utikie zusammenfiUll; 
ala beninderer Fall des Rotjaintiskegels kann «a«h eine roti- 
retidu .Scheibe angewendet werden, deren Mittalp«nitt dann 
zum olien erwähnten Aiilimgspiitikte wird. 

Zur praktischen Anwendung dieser uii.ierer Methode 
dient ein .Apparat, der in nm'.fclienili-r Skisze (s. 8. 908) 
s< lii'iiiaii.'.i Ii <lar<^i'i.ielN iti. und il>-r im nuehatehenden in itn^ 

zen Worten besi litielii-n wiTili'n .sull. 

Die kri'isriiiidi' Srluibf .1 wird dnrcli ein l biwerk tiiit 
riiii^laiiter W inki'I^i-si Ii« ii ilifjki-il in L' nilaiif yscizl. Handelt 
CS ^ii'll. wie <'s in d'. i l'i.iv.i- lu.-.r inninT der Kall ist. um die 
Krrnittlung di r < i'M h\» in iii^kt ii von .Mnn.ren oder Arlieits- 
nm.«cliitien. wo iinnn - i;V.i r-riiüssii;.' Krafi vorhanden ist. so 
wird da-1 l hrwi rk unn^tii U l iner rrii liti'd.'r , «Iii- von der 
Welle, deri'ti (icschwniJii^ki it i^t.'u.i-'-r.' ii wixLl-Mi miU, ummter- 
bruchun aufgezogen und dadurch in gleichbleibeudur Spiuinuiig 
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UäUeulMtri;, Ut^bei' diroctwirkütide Uampfpumpeu. 



welche die lodicatorrollp ',C trigt 



ivii 




in Mid«w nun dnnh 43mialMa betrieb«, 
der Bebeibe A bt die Lailt|i{fMM £ gdegert, 
in deren Nab« dae»elb« 
Schnubcngewinde wie 
de« der Leilspiridel i»n- 
geechnilten ist, *o dem 
die iDdicetomillv |^ 
wieNiiBarseii Schrau- 
iMBinatter für die Leit- 
•fiindel wird. Die Leit- 
•mndel wird mit der 
Welle, ScfaeiU-, Rjid 
uew., den-n fiefw-liwin- 
digkeit gotucHfteii wer- 
d<'n soll, verbunden iiml 
voll dieHfr in l'mlaur 
vcriwtit, die » i iiii 

dir IlHlicilliiI i nlli- Irci 
aul'dvrLi'ils|iiii,i>'l ln'tiii- 
drn »iirilr, Jiiii'li .iiil tlir- 
JM'li»!' nitcrtfii^i'ti wünli'. 
B41 dii.H^ du' l lul'u: i:?'- 
gi-srliwiiidifik"'!! dir In- 
diratorixdli' Kl<'i<'li Iw'/.w. 
pniuitrliciniil di r zu nii-a- 
wndmi OfM-livriiidigki^it 
wird. Durch eint- j?e<'ig- 
nete Voritehmiif: wird 
Scheibe A roftwihrciid bei allen Lagen der 
gigßm dieee gppMMl, m daM, wmm aieh 




(He SchaOM fa Uadaar bdhidet. ale aneb St InMatotralk 
inflalmnrt. Hat wm der den augenUidcliclien Stand« der 

IndicatorraUe ent^irechende BerSbmiigBpankt besw. BerSh- 
rnngakreis dataelben mit der Seheibe A nicht die««lbe L'm- 
(angigeeeh windigkeit, wie sie der auf die I^it«pindel C 
übertragenen, welche der lu menaendun pro|>ortii>iial int. imt- 
«prrchcn würde, «o wird die ltulir«l<>rmlle der Leit- 

spiiidid Sil lallte verschoben, bin dieoe beiden (ieachwindig- 
k> hl II i'iiiiiniliT uluich geworden; in dieMT GleichgewicbUlaKe 
w^ril ilrr Abi-UiMii r deti BerOhrungspnnkte« besw. dee Radiaa 
dt'.s liiirübriiiigiikreiapa zwiacben Scheibe und Indicetnrnille 
vom Mittelpunkte der S( hcil>i- A der t» inesmiden (Seschwin- 
di^keil p din-cl prnpiirtiniml . aUo ein litn^uii ii Mafa für die- 
aelbe sein. Ist dir zu Inl■!^^^•ndl• < Ji si ti« ii 'ht^ki it gleich Null, 

»I) wird niili dir IndiiHtiirrnllii im Milii l; kti- di-r Scheilte 

»i'n;i (' das Zi'ii lii^n iiiidi rt . »it> z [t lu irn \'>)r- und 
Uückwuriifiihri'ii drr LiH'(iiiii>tivcii, nnf ilrr imiirri'n Si'ili" de» 
Milli'l|iunkii-.- i-lii-ti-ll.'n. Dil- Alili-^iii:;^; >;<'.^i tiirhi entweder 
iiniiiitli lliur all cirur Sralu, iid<T ilii- Ljiiig^lM'Wi'Riing der In- 
<ii.'.iiiirr..|lc wird mif ciiii-li Zi-iijrr nlii-rl'jii>,'ii, der dann die 
< ii'M liu iiidigkeit auf ciiirni ZifTcrblalt lUizeigt. Die Wirkung 
dl ^ A|i[iarute9 ist eine iiucenMickiieke nnd dl« Oanaaigkait 

für iili«' (iiM-liwinditjkeilei] diesi-lbe. 

An Stelle der Selieibc .t kann Hueh ein Kreiskcgal, im 
der Scizze mit A' bezeichne), Hiigewendel werden; doeb tet 
f9r die praktiache AnafUhrang die Siheilie vnrzuriehea. 

Selbetveratindlich bedarf der Apparat keiner Tarinmg 
«der Jueiirung; die Seal« beiw. dtut Zinerblail wird auch nicbt 
empiriaeb eingeteilt, aondem die Binleiliing wird zum varaut 



Ueber directwirkende Danipfpumpen. 

Tm H. A. Heisenberg in Kn ilier« i/8. 



\K('i't-i t/uii^' 
dampf bewii{leii 



Andere Datapfpiunpenateiiemncen mit 
SlofaplunKern aind die von W i 1 1 in ni » on A. Walk 
and Ii' Ulli illi' in Fig. t l ki-ki Im ih- roiimruilion t'lurk 

Wie in Kig. 9 und 10 iJart(«»telll, bul der lange Kolben a 
Bndflieben an Miner oberen VUcbe dk beiden 




in einer Lfaiie lieftnidea Oeffnaiifiirn * und i,, die mit 
de* Bndttehen da» Koibrrn besw. wfihrand die. beiden 
« ntid n, m der Mitle dee Cyllnden ibnmcite 
ait dar nchlan baiw. der linkao Sablaliar|dnafMo 
kanunar In VaibMnng Meken. 

Der Kolben « iai in der feeaeirbneten Stellung gerade in 
Umkehren begriffim, daa Kanallorb b, den KoIIh»»* iet mit 
dem LiM-he c, dea Cylindera und dadurch die rechte l'liinger- 
kauinter niii di-rn .\uspulf in Verbindung getreten. Ih-r Dumpf 
wirkt nbi'i diirrh die feinen OefTnunifen im l'ltingeigeliiuse 
atel<< niil' lieide Kiiden den I'lunger»: die l-'olp' davnii ist die 
Ix-rrila nU vollxogeii djir^exlellte l'eber«i rriiTi|> d. -> l'lutlgert 
Von linkf nueb ni-htM. 

Eine ganz ähnlielie t'onflmriiitn iai die mhi C'liirktinn, 
»iN*h wnbl fickeringa gi-nunnt, Kig. II. t'lunger und SrIiii-iH-r 
aind im Anüenblii ke nach diT rni-i. iii nini; «« zeiifi ; der 
Kolben will !>ii li Min links mu Ii ii i )ii> Im u.^i h. Kine Oet)'. 
Iiung e Hiebt mit dein AuaputT in Verbindung und lallt ateia 
in dk> Kanuucr m dea langen Danfkolbana. Kanila « d( and 



vnn .Seit« UTK,) 

h i! verllinden den DampfcyHnder mit den entapreehenden 

l'liiiii;erk;iniiiierii. 

Sei iiei^'i II- tiiiEui n . d- r Iv^iIIkt, ,7 li,'itti' ^i- h ;ji i^- 11 liiese 

linke Endalelluiig hin bew<-gl und üeine rechte KiidlUcbe 

I 




aoeben einen kleiiten Teil den Loeh» b, dem Dnuipreintritt 
blobgelegt, an wird, da b, mit i and h mit H, (in diesem 
Augenblicke alao mit dam AaapnH} in Verbindung iit« dar 
Phinger dd, eieb mn recht« naeb link« bewagen. Hat dar 
Kniben mSSAet GaiehwindÜMuit, ao wM. nSwdmta dar 
Thaiaache, data da« Loeh «„ welchea aoeban nodi Dampf- 
satrhtaloch war« im nCcIiiten Augenblick« inr AuapuiRUInaag 
wird, aobald der ScUaber die Milielatellnng um ein geringea 
Sberaehreitct, die treibende Kraft dea Pinngers also gebniclien 
ist, dieaer doch noch durch den empfangenen Atistaf* so 
weit gell leben, da^a der linke Dampf kanal luvfar oder weniger 
geöffnet wird. 

Anders aber i«r die Snelii.. wenn durch l)r<>««eh)ng oder 
durch erhiihle A t Im ii^i i'^m..;.: m iamg der KnllM-n »ieh nur 
langBiun bewegt, liier kann ' . dann vorkommen, daas aleo 
beiapieUweiiui in der l.iiik^-telluiig de>. Kolbens daa Loch h, 
ao wenii» geritfiiet wird. tUu-t- ain li der I'luiiger d it, nur ge- 
ringen I>uiMi>ldni<k empfangt. üercelbe wird wohl den 
linke» _p«mpfkaiMil etwa« öBiM!n> aber gleicliaeilig auch in 

der linke Daout 
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lunal w um «in gus garinges gOtbat iUL Jatal iit der 
IniboMU Onek n awhg flr die ra leietuHle AiMt der 
Panpe, iwd dieeelbe ohilit etehcn. 

Za «jncr nnOgendcn Laiatnng iiiö«iM!n K«Ib«a wie Flnnger 
•Ich Dicht SB Tai^iain bewcwn. Diese Uwr erwClmte Bigen- 
tflmlirhkvit fli>del bei allen airect wirkende» Stenoniti^i mil 
nur einem Stofsplnnger statt, und c« ist dabfi Kleichgiltig, 
ob difser Slofeplangur durch dirc-clcn DHinpf, diircli Kiiaiy;''", 
HvIk"! iider minitiwi«' (»fw«-!;! wird. 

(Charles Roux macht in seiner ia Oingler'» Joanial 
Ud. 260 mm 1. Decemher IHMl lH-«chriebenen CouMraetion 
dir<K7(e Anleihe von der CInrk so n 'sehen, nur mit dem Unter- 
s<:hiede, daas er den Sehieberstofaplunger der letzleren aem 
llilfüvnrsteuerplnnger eines Iluuptplunf;er8 niaclil. 

K» ftiebi, al» zu dieser Gruppe der durrii direi leii Dumpf 
hl» .'gtfii Stiifspliiiißpr gehörie, itidlifh noch eine Reihe von 
t'iiii«inii-liiiiicii. hiA d'Mii'ii ilii' l inkrhr de» SteiierniiK'l'l'iMXem 
lM'H4in;t wiiil iliiri;h dii' Kiii-H'luiltiiiii; von kleinen Vi'nlilin in 
illi' lir ; [■■iikin und Weston I' u i k u r erwfihiil« ii iiiii 
ilwii KiillM-nlin ile von d<'n (."vliMiliMiiiihti cnlfi riili ii Sleuc- 
rim^JNkiiiinle, Mil »iilchen Sleiiernin;sorRaneii >iii<i /. H. die 
l)nnipfpumpen von Hogers und von Stapfer verBiiun. 

i) Dampfpnnipeo« bei denen der S tofsplunge r beuiii- 
flneet wird darefa vom Kolben gehobene oder n or- 
wirle geetofaene Itleine Ventile, Veiitilbolien oder 
Schieber. 

kh konise jetzt zu der nreiteo Oreppe tob Slwwniniem 
Im denen der Siufsplunger berinWneet wird dordi *ob Kolben 
geholiean oder vorwirta gtetolkene kleine Teolile, TenlMboiMn 
oder Sddeber. Dieee Orappe iat dcehalb wichtig, weil b« 
ihr des «ngiiache Sprichwort gilt: Kothing is so aueeealhll 
but »ucces». Camernn und Hlake, deren Coaelraetionen 
dii'Ker (iruppe un)(chöreii. haben .sieh einen Weltraf veraebain 
mit ihren naeh vielen tansenden zählenden AaefBhningen. 

Dax l'rineip der 0« tn <• ro n 'srlii-ii I)ani|ifpiinipi-n l'iy. \'2 
u. ivt ein höchst einlaches: In i im in 1 liinipIVvlindt r sind 
in den Cylinderdeckcln oder nahe den Cylindereuden swei 




Vi iitili- oder Venlilbolien angeordnet, dli^ von dem gegen diu- 
*< IIm 11 slrSi hrweRenden Dnnipfkolben vorwärts «eMo^en inlcr 
gehiili' H wriii'ti unil i!;iiiun !i den vor dem Kii|'..i-ti 
lielirn Au«|iii)) ilani|ir mit (i.'ni d.T"cll)i-ti Seile i'm'<|iri i hrinini 
Ende i-iiic- Sliif«|ilunsiT« in \ liiminnR Illingen: dii«ir. 
gleich «l'-i« Hilf lifiileii Kiuifii liiirch gci-iijnclf Kiiniilf iriil 
Dempr l>i la><t- I . Iiewegt sich dcnicnlfpieclieiul in dersellien 
Riehtung zu di r eben i rl'olfjlen Hi-wegung des Dnnipl'kolben», 
ein. n E - SehicbiT vi-niiibisSHiid, an dci -elbeii l^ewcgung Teil 
zu iieliiMi ii. Daduiih Irill I mkihr lier He» egungsriehtunn 
des Diinipl k' ■'.licii^ rin. 

N'( hrnMi wir «ti. der Kolbrn bcwi-ge sich in drr RichtiiiiK 
des l'f.ilis. -> wird, wenn er den recliti-ii Vcnlilbul/.Hn 
\.ir«ärls stillst (Fig 12} oder hebt (l'ig. l.i). der vor dem 
Kölln n lierrscli. iulc Ansströinnngsdruek durch den Kamil m 
ih m P i'lii.Mi 1*1 itiKerende Äi mitgeteilt: der durch die feinen 
Lö<hcr c inid c, auf beiden Seilen de« Plmigers herrschende 
Druck wird in diesi'in Kalif , wAhrend er auf dem S-Ende 
verbleibt und treibend wirkt, von dem Ai-Bndo donk die 
Verbindung denselben mit dem Auspuff abgeleitet, der Pkm- 
ger H B% win) sieh von link* nack redite bew^pn nnd aomit 
jetit Dampf auf die rechte Seite dea Kolhena atrSmen, wlkiCDd 
die Unke Seite mit dem Aoapoff in Verbindoog tritt, wodunh 



der Koilienadr Umkekr in aeiner Bewegnngsrichtung gezwungen 
wird. Die ia Fig. 18 damalnllte and jetzt znmeiat angewondetai 
Form der Gnmeron'aonsn Dempfpump« leidet jetnwk unter 
dem Uelielatande, daaa die kleinen aenkreeht «ngeordeeien 
Ventilbolaen eehr leicht derch da« imenfUIrlielie AnaloiMn 
d«« Kolben« an ihren anteren FIfivfaen ebgenotU werden, ao 
dami mil der Zeit ihr Hub und aomit die Zabneung dee Aue- 
pufTes zum l'lungerende immer liegl Winter Werden miiaa. 

il^in weiterer Uebelsland der CaflHmMIpumpe . wdehell 
aie teilt mit allen Coimlruct innen, wo nur ein Slofsplunger 
die Umkehr der Rewegungsrichtung dos Kolbens tw-wirken 
soll, ist ea, daas bei langsamem Gange des Kolbens die Ven- 
tile a nnd a\ »Ich sofort wieder arhliefaen, mimit di« li«- 
wegcnde Kraft des HaupIpliitigerK gebnu-hen wird, sobald der 
Kolben »einen Rückgang aniritl. Der S'hieber fiffnet »ich 
bei Inng.taniem Kewegen de«< Kolbens daher nur um ein iu*hr 
geringes, und demenlspreeliend ist auch der lirii k^iing des 
I Kiilbeiis ein um wi mehr verlflngi>«iuler. Ks fehlt di'U (.'iiiMenui- 
l'iiiii|i<'ii eine VorricJitnng. wie sie beinpiel.qweifvi» von mir 

i angewendet wird, wiidiircli dir Venlilb<dzen nicht allfin in 
Seiner Lag-' .i. > i )< iV- i n« zum Auspuff gehallen »iril. somli rn 
»ich mich nii Iii 1'iiiSViirr.i ln vN.'ijt. selbst wenn lier Kulbeii Im<- 
reits seinen Uückjian^; iiiii;i tn ii ii hut lv:!i ambTer l'ebel- 
sKiiiiI der (.'«ineroii-Fiun|H ii ist «ier. liiiss ilie filSl immer \er- 
linltnisniarsig s<'br kleinen iinil kurzen Ventiibiilzen durch die 
geringsten Hindernisse, etwa liineiiigeraleneii Sclininl/. in 
iliri I l'Jidsrellurie tes(|.elHlllen sieb nicht «ieiiiT M llliel'sen, 
und datier, wenn aiidi der Uückgang des KidlM'ns einmal iT- 
folgle, «nf lier andi ren Seile de» Cylinders Irol« Hebens de« 
enl«prechenden Ventilei» keine rmsteuenmg erfolgen kann, da 
nnn beide Hluiigerenden zum Anapnff geöffnet sind. Korner 
ist wohl bei den Cameron-Pumpen (ür den Hauptpluiiger eine 
Anatellvorrichlong von Hnnd eorknnden, doch IBr die kleinen 
sehr empfindlichen Ventile fthlt ale ona:. Ba iit daher nkdit 
an rarwnndern, daaa die Im lbt%ia aehr mhlrekh ver- 
breitete Oameron-Pnmpe anter UmstSnden, wenn der Ma- 
schin enwfater atnndeninigg dem Oang der Pampe durch Bewegen 
dea grofken, In der Milte dea Seaiebarkaaiena angeofdneten 
HalMl« nachhelfen mnaa, eher einer Handpumpe ale einer 
Dnmpfiiumpe gleicht. 

Die in Dingler's Journal ßd. '244 dai^stellle Kontag- 
achs Dampfpampe ist der obigen sehr ähnlich. 

In der jetat au beschreibenden nnd in Fig. 14 diugeaiellten 
Blnke'Ptiape eind die oben erwlkntan UebdalXnda gnan Tar- 




mieden. Die vom Kolben naih aufseii geslofseiieii kleinen 
Ventile der ('aineroii-l'iini|ie sinil bei Hinke zu mehr nnab- 
hMiigig von einunder aibeileiiden Kölzen gewortlen. und sind 
nicht sie selbst die den Slofsplnnger beeinflussende direele 
Urwacbe, sondern nur die Mittel, einen geiiivitisam von ihnen 
dun-h üiifscre Hebel bewcgien HiirsM'hieber A zur Vorstemiriing 

I anzuregen, der seiiu-r*>eit'» b« normaler Gangart der Pumpe 
den Haupt- und l'lungeiadiieber B tat Umaluaunmg liea 
Dunnfkaibena baekillniet. 

IMa CmalanemM bd der Btafce-Paaqw ist ebw derartige, 
daaa aelbat, im Falle der Stofsplnnger dnreh iraend einen 
Umatand aehm TIAi^elt renagen «oiite, der Sehielier A 

' darth die eom Kalben rorwlita geauAenen Bolaan ao weit 
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Bülwnborg, ücIht dirtirtviriivndo Dunipfpumpcn. 



in der Richtung des bewegten Kolben* Aber uiid unter dem 
Huptadbieber M hknim bewagt «M, daw «in BiatMiwii 
das UMipte mt die iWtilrllldw in KolbflM vnd aoarft Vm- 



eintratan nitiflt* Zur 
KinrUMRing der Mtnat woQ idnnielMiid mtündlieiian Zaäeli- 
IMH (Fig. 14) Witt M beneriteD, daai n btlden Seiten das 
HiHMchicbers A SditaVariappan angeaidnat amd« weleh« kleine 

Dampieiniritta- b«sw. AlWpuffIcanRIe in entapreehender Weise 
mit dea Plungerendm e und Ot in Verbindung bringen, wo> 
durcli ein nuchf« LV'lii'rl'i wcgen des Schiel>ors «ur UnuteoO' 
rang de* Dampfkolliriis iK ibi-igefübrl wird. 

Der anierilumM.-beu Blake-t'uiiip«- ist gnn/ nbnliili di«- 
faat gl«ichieilig im Jalire 1863 an Zerah Colburn in Kiig- 
patentifta. Die Zaiehnaag (Fig. 15} atellt den Kolben 
linken Stallang jUr* and die ~ 

15. 




achiuber sind schon o« wvit uniitcwurrcn , dli^^ dtT doMll A 
in änn Si-hieb^ritHHon slrrmifiuli- Diiiiijil uiiii r <l< tri Schieber/) 
hinweg bei O in den Cvlindi-r und aiit dir Kfickllüilii' de» 
Kulbvns trvten kann. B und Jit sind dh- .\u!<piilVkNnMlf ; i>^\ 
der geieicbnelen .SkOiirbt-rscellung kann al»o vim der Torderen 
KolbenAicbe der Dampf durch Oi und den Schieber Dt ab- 



Anelalt der StoTsboLien Blake'a hat Colbara i 
HnM, dia, «noa dar aim oder der utidcrv von dem KoHMn 



den Hilfsplutiger BE% in 
unlBnivIpIwiimeUalMr F-Düi-Fi Mofm, dai 
AaatTittatenmr dl» W ni ift i r i la h — Fwaä fi 
and dadurch die Umatmiemng bewirkt wird. 

Eine andere gana ihnliche StoaMmog itt die von Seiden 
(Fig. 16), deren jidinfail« vor lti72 lUleod«i Dalum der 
Patentinii^ ich nicht kenne. In den Cylindon-iideii «ind 
S StaMMdaan wie bei Blake, 1 HanplMiUeber iT nod 2 Ver- 




teilniigahilfMchiebcr A und Ai, alle drei auf einer gemein- 
»nroen Schieberflächt; sich bewegend. In dieser SehieberBiiche 
mnndt-n neben den gewüfanlichen Dampfkanilen iti und dem 
lli<iiptnii»puflr noch die HilfaansstrSinfiffiiniigen D und A »"d 
die kurzen Dampfkanlle k und Ai; latBtaiv aind mit den 
Ilaug^ipluiigerkMBmeni c und «i in Verbinliiag. D«r Vorgang 

ea oewfi 



der Steneroiig iit dicaer: Angmmmmen, ea bewigB akh dar 
Kolbea fai der Bielitang de» Pfoile*. ao wird er« aa Ende 
adnra HnlMt MmrlrtiiBnir n den Stofabolcen Fi nach aufaen 
and aomit die Schieber AAi vnn rechts nach links b«rwegen; 
es wird dann durch Kanal ti Dampf auf die rec bn- Hbinger- 
•eils ei treten und die linke durrb Kanäle k und O mit dem 
Anapoir in Verbindang gebrarhl wcnl<-ii. Dii- ViAgi- davtai i«l 
ein UAcHiewegrn de« Plungem mit dem ll»upt!<i-liieber H 
von rechts nach links und daher Umkehr drr KidbL'nli<'we|;iniK. 
A"f dt-r andi'n-ri .Si iU' des ("\ lindf r... «'ii-i|i'rh<dl MtU getuiu 
dasaelbe Spiel. Daher scheint hier wie bei Blake und Col- 



burn die Steuerung in belriedigeiMler Weiae geaicbert. Bei 
■ilsB dreian itt ab«r aiaa crnCM KnAmMtraasBiw bnnr. «r- 
UHilar Dut|ifrafbiwMk Mqg, «m dan Hfflhaialitebar nt bn- 
wogattt gm» tibgaaeben dwooi da« die StailMnIiu bei Blake 
and Saidan IBr mandM Zwadn^ wo diraot wirinida Ptampan 
t a r wa n di t w w di n , nr «m im Wmpa ämL 

Dm ein aiyM r ea Bud an «niidtaa, ynt grab dia Krall 
ist, die so jedesmal am Ende des Hubea voriundan aeia miaw, 
die also bexnhit werden muae durch ao viel hSheren Dampfr 
verbrauch, b«merke ich. dass die Kolhenkrafl bei l'umpen 
mittlerer Grüfau roindeslen« nni 10 pCl. vergröfscrt werden 
moM, nm der Bewe^^uti); de» Hilf««chieb«r», der etwa diippelt 
ao grab ist wie der gewöhnliche Dainpfat'bieber , RtThiiuni; 
au tragen. Zu diesen Dampfverlusten kommt noch der IVinipT 
verlnat des Hauptachieberpl ungern; «s ist dtüier die SpurMim- 
Itait der Blake-Pmnpe und aller der Dampfcylinder , die mit 
DappeUcbieber artifileti. sicbi-r keine hervorragende. 

Was die in Dingler .s .JimrtiaJ Hd. 2.i<t angelogene Dampf- 
punipi- Mm \V, V'oil belrilTt. so ist die einfache .^nordmiiig 
eigeiitlii h liii lils W eiler als die hingst bekannt«' Seid e ti - l'iinipe 
mit innen aii<;e!jrinhteii Sliiu: le lielii . wie sie Cnll'urn an- 
wandte. Die elieiirull" «l'irl \erii;eldele sogenannte Neiiernns;, 
den I lauptHehieber iiiti e\ jiriiliiwlieni in iliii Haiipt- 

schieberplnnaer eirizii-^ehiilieri , i^.i naeli meinen i i^;enen Kr- 
frtlirungen. liie mi weil ;iU 7Ann 
höchst /weil'eilial'ter Xatiii , Mitein 
dar Con-^lruetinn i:: Fr«;;e tril;. 

Bei Vdil'» Aiiwniliniiif; wiril \ erl.inel . il;e«s die .\i-|ifM' 
des Ilanptpinngers genau reelitwinklii; 'nm eyliinlri-ehen 
Zapfen de« Sehieber» und genau parullil zur .Sehieberiläehe; 
annsl flndel kein dichter Seblu»» xwiüebeii Sehii'ber und .seiner 
FIfiche statt. Ich habe in meiner mehr denn znölljährigen 
Praxis m direct wirkenden Dampfpumpen gefunden, dass ea 
winacbenawert iat« den Schieber ao dem Hnuptplunger anto- 
varUodan und aaiiM P8bnn| aa an gaatakan, daaa ar ateta 
aieh gienaa varoillgp dea anf ibn laalradHi DaniplilnMike» der 
" " " ' * " kann. 



Jahre 1 K , ti 
rlie pnikri^eh 



znriiekfji-hen, 
■ .Viisfuljrung 



Ii) Dampfpumpen, bei denen der t ofspfanger ohne 
Zuhiifenahme eiiie> II i UV pl ii nge r» lieeinflnssl wird 
dnroh von der K o I bell .1 1 11 n ee iiewejjte Knaggen odar 

Koiislige Vorsprünije, Hebel usw. 

In Fig. 17 habe ich einen Vertreter der dritten Onippa 
dargeatelU, bei denen dar Stofsplunger ohne Zuhilfeaafama 
Hittipliia|en beeioSaiat wird danh von der 




staa^ liewegle Vor»pr<inge der StoTsplungerachieberstange. 
Bs tat dies die Decker'acho Anordnung. Bei ihr wird der 
SchielH'rpInnger BBi und der mit ihm fest verlmndviie ent- 
lastete cylindriscbe Scbeibenschieber, wenn der Kolben aich 
idar aadmn Ende aeines Huhea nihert, darafa 
dar Koftanataage D befestigteu Arm umMstauert, 
I oben Bnda dcaaelben mit S Von|irtii|gan M and J!i, 
dia sich auf der Plungcrschieberstange baflndan, abwadiaelnd 
in BerBbrnng kommt und den 8cbiebar|il«a|tr In dar Rieb- 
tung der Beweguitg des KolbenB vmaefaiebt; Win ntm kaiiM 
andere Vorrichtung vorlianden. die weitere Bewegong dea 
SchieberpInngers zu unterstützen, »o würde derselbe bei etwas 
langsamerer Bewegung des Kolbens in seiner Mittel.tlellung 
unter l ni.^tnndeii verharren und keine rin«teuening de» Kol- 
bens erfolgen. Um diea an verhindirn. hind im l'lnnger der 
Decker-Pumpe die kleinen Dampf >vege c und c, »ngeordneti 
I die, wenn der Scbieberplniigcr in die MiudatuUuiig kommt. 
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inil den klrinen C^rlindrrduinpfwtrgcn g und gi in Veriiindong 
trelcii. Bs wird deihalb, wtaa liä beitpicmftln dir Duip^ 
kalben in der RiehhuK des PlUles bemigt« der Am l> Tcr- 
mhtato Vnrapninece Js den Schieberpldo^ BB% in aeine 
MiUelelelInne gebmoht hat, darch fi wid <i Dsnipr vom Cy- 
Imder anf die PlmigrrdCebe Bi atrSuen and die Bewegung 
des Phtiigm in der Bewegung Ton rwbM nach Knlis nnrer- 
Hiiltxcii. Nur kurxe Zeit kann dieser Danipleintritt erfnlgfii: 
liHtm wird diTK^tbe Mbgesp4>rrt> da C| dann berpitn ,91 piiuirl 
bal. Diu aniiiTf Cvlimtcrlia'h 17 ist zur "cllicn Zuil mit e 
ebetifMil» mit ilfiii Cyliniler !ii ViTliiiuliiiii;. wnriiii!« fnl):!, daSB 
der Sebiel>frplung<'r ^i('ll ^11 lunge bewt-geii wird, bi» der 
«xpaildlr«iiiiu brück auf l'lnriu- Dt f;\virh iat dem Com- 
pr<>«ftiiin«drark auf livr Fliii-be K» dürfte »ii li i-mpfi-lilcii. 
die Löcher tf und Hi. e und C\ <it'hr klein zu lialli ii, fcr-ni r 
auch dnlur S<>ri;f zu tra^t n. An»* die UainpfanlerslijUiuig dut 
.Si-hi<-l>i-r|iliiiißi'rii, wi'iui dif Knaggen deiiMvlben bis cor Mitlc 
ülM'i'lft wort'i'ii lialK'ii, eiui' viillkomini'iH" ist. 

,1 V, 1 1 <( u !■ r Kii'bl in »cint'tn Wi rke: »Die WH>M-rliiiliiii)^i-ii 
für Bi rfivM rk« <i;i«f( bi'i liiiirr Di-ok er Milif» i'unipr auf 

d4'r (itut'i I,;iiiL'rtiln i;; /u Koblfti'beid , um das bei rasi-hpni 
ÜHitg i-intrvt«.-nde Schlagen an boseiligon, d<tr Dampf kolben 
b^fli Bildung von l!>i£pl)yolilsm dwuhlUdieit gawescn sei. 



I 



Ich kanns die nanss ta a Deeksr'seben Pumpen niebl; doch 
ist wohl aasuiiehnien, dais e)ao ookho Im allerenteo Ent- 
widiInqgnindiMi angehfiraida Conalmclioa ttugal gawiehen 
ist, an riner dar bekanntaa mid gnten Methoden des Dampf« 
kiasens Plate su maehen- 

Bei der Knowlea'sehen Daropfpampe, die das beUe 
Ki-ispiol der dritten Grapp« dar«lfllt und Aeh durch gute 
Wirksamkeit anaseicbnet, wie sie denn in Amerika am-h zahl- 
reiche Anwendungen gefunden hat, erfiShrt die mit einem 
Stobplangar feat verbundene SchieberttangLT beim Knde lie.i 
Kolbenhnbei eine kleine Drehung, dabin zielend, den Srbie- 
berplanger von Heiner Milteliilelluiig ab durch direkten Dampf- 
druck weiter zu bewei»en und »ii die rm'tenenm)? zu i<ii->i«m. 
Die ei^entilmlii'be dri'bende Bewegung de» Schieberplungew 
erfolgt dureli Anütof» eines mit der KnlbenMau)^ verbundenen 
liebela, an dem an bestimmter Stulle eine Rolle befenligt int. 
Die letzter«" gb itel auf einem kleinen, li'ieht gekrümmten Ba- 
lancier, den^ellit'ii. tia er wie «in Wagebalken aufgehängt int, 
in Sib» inunii;; virüelzeiul Da« eine Knde des Knlancier« 
stellt nun i-lii nlnlU \ .1 ititf fi U kleiner, üiirilcr Srbielierst.-jnge he- 
t'entigter 1 lelii l iiiui hniiii iiiigreifeiider /.ii;;-ririi;< mit Jer S< bie- 
beralange in Verbindung, und sumil «rfolgl die bvrvyle Drehung 
Mid FollsdiMMiiig des Schteberphmgsrs. 
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BerclMiMr Bnit 

Vorfuniniliing aai 10. Januar IM4. — Varülzendfri 
Hr. R' I">imI:i1.I. SchrtWBhrw: Hr. Bleeker. Anwmad 9«Mil- 

glimier linri I Gjl.>t. 

Hr. ('i'^iiiii r. frühor Uii^ jilirl)(i'-- Mitglii-d di>i> |]<'xirki<vereineii, 
Jetzt tei-linisi lnT Dir.'i tMr iliT tJuinmandilgeiieUei luifl für el- ktrierhe 
Brioirlitnng in Küln a Kli., war seitens di>» Vorstand«» eebctan 
worden, im Verfol); n-iner fnihen-n Vnrtrige uWr clrktritekra Be- 
)iiuiiK»w<"4>'n i-iiK'n VMrtnii; filn-r ilTnitmo cIektriafhaliasdiinM m 
Imlti'u. Er wHr ItitUf Ki-rn iiui')i|;t-koroineB und TH-hrrilet licii 

in i'ln»'iii li'iti;;' !*''!! Vurtrim tl>''^'"f tie^*'ii»l;iii<!- 

In iler .iTisi Iii i ru'mloii Vorh«uilltni^' liol't llr K 1 ■ L" r m -h n 11 ilic 
Zwei'kiiiir«*i^keit iler Spieker^selieu Ctiin|x>mulnia»cKiiii* für 

vanciplattiMsb« Xwvck«, ntuMOtlieli b«i Bftdvm von Hotalllagiran- 

g»a, (. B. lieiaiiig, lobaad barvw. 

Hr. Blecher ■aebl ri>tgende Miiienuagni Iber 
CUiatnetloii nnd BeirirbttverMUlaiase etara kleiuen 
t^npolofena. 

•Meine Firma besitst in ihrer kleitien Oirfserei einrn 
Krignr'achen Cupnlnfen von IMtt^* Schmelzung in der 
ÜlUOde, mit welchem wir trotz der nirht völlig genügenden 
Leistung nnaere« Koot-Oelil)u>ea n-hr riifriedanstellende Re- 
sultate encielen. Sie erinnern '•i<'li vielleicbl, das» ich im 
Jahre 1HH:2') Ihnen einige Mitteilungen ri1>er ein nach der 
pntenlirten Cfuistruction von Meyer umgi Lu id « Uu<iigebl3ee 
gemacht habe; da!i.<)ellie bat nacbstellbure Metalldicbtungen 
an den Flügeln, und versprachen wir ans grofae Wirirang 
davon. Dieselben lilieU-n indes ans. als wir den Krigar- 
sehen Ofen mit zienilirli weiten Düsen anfgeslelil hatten: wir 
kCHUttcn den Winddruek erst nach Verminderung de» (juei^ 
SelmitlM der Dt'isen bin anf die Hälfte jiiif die gewünschte 
HAhs bringen. leb erwfihne dieses nur. um im ini' rrillii-reu 
Mitteilungen i"il><'r ilu> neue .Vleyer'sche (icKla.Ne i tpy. /.-n 
Ds der Rinun in unserem Ofengebäiide sehr lieseliniiikl 
im, so waren wir nicht in der l.nge. an Slellr in\xere-< zwi Iii II 
altgSngig gewordenen C'upolnten-i einen zweiie,, K ri g.i r >elii n 
Ofen aiil/nnlelli n , muhIitii nmi'«Ien /n einer andei en t'.ni 
»Irneliiin nl'ei i;elien. Wir »iililreii ilies.'llM- Knrui, «elilir im 
iinsett'rn ;tl'eii <INmi .Hii^rwiuidt gewisen. nriinlirli diej- iiige. 
« elelii in Ulieinlanii iiml We»II'.i|iTi nls 1 1 nge in Ji n n -i lier 
Ofen fälnehlieliiT Weis«- liezeiebnet wird. Die^r ('nnsiriii iioii 
riihrt näralirh auch vonKrigar her und ini <l<'in.«elli.'ii «< Inni 
anfangs der seehsiger Jahre in Kngland püientiit gew.'H. n. 
In dem neaau&ustellenden Ofen .Holllen nur k|i'in<- >ebiiiel- 
Ms SU -KNM), höchstens ä(KH)'<, vorgenommen werden, 
wurde eine slOndliche L«istnn|( von IMH»^» beab.-ichiigt. 
In den Figuren ist die CornttriictioD in ihrer firBliersn und 
ihrer jetzigen AtlSlBfanuig dargestellt. 

So lange wir im alten Ofen odt beiden Dfisen nnier 
etwa 350"* Wsaserslale büesan, hatten wir sehr schloiAto 

'} W. lt>83i. & 36«. 



ResullMe: der Ofen seUle fiber den Düsen bald Sehl.iekeii 
aUi veniiacht mit wieder ersisrriem Kism und Kuks. und 
nneh knraer, höchstens sweistündlichvr ttcbmelsang «efs der 
Ofcn sn. En* als wir anf den cufUlig erMenen R«! dea 




.Mlnielslers Krigiir die rnir l)n>ie srlilm^en. luillt n wii ;;iit<' 
HeKiiIrjiii-. jjniiz alinlii Ii li' ii mit dem Ofen i;i -••iiier ji l/igen 
.\ii>tnlij Ulli; « ' ■iini III II. Wir eiyirieii i'in •.dir heil'«.'- I^i»eii. 
wekhi-« sirfi liln.>^i'n- und selilaekeurein vergiefst und den 
hidieli Anfiir<lenin(^eii enl^|iri<-1it. » • leb« wiran BOSsrU SMlistenS 
kleinen .Masehlninleile -lelim intissrn. 

Wir li|)i«ieii inil ilHI'" ' Wausci säiile und Si.'biiiel/eii d.'iniil 
in der Shiiide lii.jii'': Dir zum .\ nwäi neu und l'"iil!rn de« 
Ofen» erl'iirderlielie Kiik- (.M-in.^r )>iii' ; wii mI/.t, in ji-di-r 
Ciicht l.iti'« Kisen und datiii Id'-- Kiik.-.. al««. olme den 
Pflllkoks SU rechnen. <e 1 pCt. Kei einer Schmelsutig ran 
31NNIM 20 Gichten gebniucheii wir also im gsntien: 

sum FBlhn lOUM 

ßr SO SUie v»m je 10»« 200»» 

liod^z" 

wir erhalten lieiin .\Li.'<ziehen de« Ufeii» zunick 40»* 

('•'^^nmatrerimneb WUM, 

iiiiilnn l'iir Inil'': lOisen S- i*-- K<-ks. 

Das .\iiwlirlnen erlnrdert l'jSiunde. der erote Alistieb 
erfolgt in Minuten na«Ji dem Begifui des Blaaens. Daa Aus- 

üigiiized by Google 
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Icnvn dl » Ofens gvht leicht viui otnltcii. die R<>|>aratiiii-ii linil 
gUttifi HTiiI i>rliiiell niisziifülireii. Alle« in iilleiii );eni>iimien, 
nahen w ir <ii ii Ofen für einen sehr lirmn liliiiien für klein« 
Giefwreien iiinl leii fitere * 1» ^ell^Iande : . 

llr, Krüger iNTielitel ühtM' cini^ii Krfaln'niij'en . die er au der 
nuchfrcicn Kinimin|( ilm Hrn. Wilmmnitnn') in Hiij;i!n Ki'mai hl, 
■nd Hip ihn in iwler Bmiehung HlH?rr«>--ht nnd bcfivdi^t lixHeo. 

Vi r m eil I I Ii n iMiii 14. F«l>rHRr ISSI. Ynrnitieiidpr: 
Ur. U(<tzeadiilil. SttiirifUitbrer: Hr. II. lil<M-hcr. AnwcMud 
it NMglMor nnd t Gwt. 

Br. Botzendahl ainrnt dac Wort n wmbi V«Ttnfai Zar 
Theeri« de» IndirjitnrdiiiKrammex mit b«Ma4*r«r B«- 
rftekniehtigang dvs mittleren wirkumnaa Dam pMrscke«.*) 

Zar [{«orbeitniig der Vorlkgen ilnuptrernDat werden Cotn- 
Dii^^i<iiii'!i gHiriblt. 

Vi- r ' MUi ml 11 nu vom 18. M |HK4. — Vnr^ rzeiiiler: Hr. 
Beliten<l.ilil. SliriftfTihrf r: Hr. 1' 

Auf Gniod der <>)n»misj<i<>ü.-l>. rii lit«i uerdeo idier die Vurla^tia 
tle* liauptvnwiDM (RcrUtun der Dumpf kcxacl . Narmm für dir 
IjKfarnnK Ton Biiioiicou>trurtion«a ) Ueivhlflft»«! f{erii»1 iin<l dem 
Hsaptv«rt>iiM' Aberwieten. 

Kör die Yiir1ii|(n Imtr. Unf»r»iiplinn(!en Ton »I Uinpfk<>?'»elii uinl 
D«inpfmii>ehine?i« wird ilie früle ro ( "'minii-^iMn »ieili rjewiiMl I>ie 
VerbiiiMlIuuK Iii' : iili- I* fAiitl ni 'l--r >j/.uiil' \eiii Itl. April ntaU , in 
velcber Hueb aufnierdein eine < 'ninniiHsnui tut VerUj^e: »Palenti^eMitz- 
«liiiidaniiigMi« Kswthlt ward«-. In derselben Sitzanx »nrdc vio 
Aaiftig uek VollmMMtKiD aur Bi-«iiJiU|inng de» Ramifr WaMter- 
wtrkM fanbndtl. amri» «ia Bwadi da« 

<faMw«rk«a KlIwrfeM. 
wMmr am Madiiintlm* «lea & Mai l«S4 vor 4«r gFirtlmlMlwn 
Sln*gaaaf»nibrt worm, nadworltlMrfe1fCM«l»lClteilanf(«a nirlit ahne 
»11|;Mnnn«t InteivMp ««ia dürftvo. 

Vnr d«" cigentliebrn Ht-sielitiifniig de» tniifauKreiebeu Werke» 
«ab der üirt^'Ifir fler ^tililti^rlieii iia^- und \Va>!.'TW"-rke, Hr. Heiitm*«. 
ilen 7jililreii-b cr-' h" iiM ■ 1 li- in n /iinfn li-l i-im ii Ui berbliek Cd>er 
dio £Dt«t«buiif de»M<llien und auf Ciniu<l eiiM'r Ki'ibv vuD aiu«hau- 

Ji«k« MdiwngM «UM kbra Itllniaram «tor HaftahtMian dar 
Aoilall. Sanira Aaafllbninitpa »ntachniN wir das fokinide: 

Dpr seit IS7S jäbrlieh um S hii- S pCl. Kunehmonde GaaTerbraueh 
fAhrte die beidtin daniMlr« vorbandenen (vaiinniMalleii der Stadl babi 
an ilie Gr- n/e ihrt-r I.eistuni^^fälii^rkeit. welej.e in ifeie._'elteiii BetrielM* 
»nf 4' Milhi'iieii Kiil'ikineier in 1 Jalir aint(enMinTii--n werilen konnte. 
£t> war dalier die PHirbl der Mädlio-brn Vi-r«rallunK< Iwi Ziitca 
Vorinkniagai la ti ala a , dia LaiHlaaglUrialwiil dar altaa AaalahpD 
eotwcdor sa TerurMkam, «dar alMr daivh rtaatia« dafBr lu Mirtton, 
daie- «Inn )fer>-i'htsa Faidaiaugta der Ca-'Ti'rbninehor gynifft wenim 
konnte. Eine VarKriHharaaK dar ält. -iea GiiMiixtalt war ab<>r dw 
b<'»ebr(loklen Kaiinuv weisen volUtiindij; all•'l^e»ebbe>^eu iiiid eine 
Kidebe auf der rniileren .Kni^ialt di -l-idb itielil y.n .-niprelilvii , w.mI 
nie dnrrhM'liuittlieb 18" hoher la^ ul» da» Uaup(ver9<ir)0inKr-}:ebiet 
der Stadl und abxrdiv* die vnr Jahm anKckanft« uad rar aia« 
Aiud«hnnnK drr Anotalt T<>r|(eM>h«Dc IVMli-nflIlelix »ogar anrh Ih" 
höhm- gp|e),'en int. Eü wflrdeti üeh dali«r M BvnutzanK dieiu>ü 
(}rond.»tüeke, die unynniii|r»4<'n DniekrerliültMiwie und dadun-h \m- 
ileutenile GiwTprluBle er;^elien bfllrt»!i: i;t-<;e]5 eine Ver^rvr*^'mnt5 
dieiH>r Anstalt spraeheii al.<T »Mf-i'i.ii m m« Ii di.- undse Entfei une;.; 
von der KiwulMibn und dii- un^nni^ti^i'n Sleii(uii)CHVc*rbältni>M' iler 
/ufuhrwf^ir, wiHlnreh BBtnr|f<>ai<rB lieb die FahrlÄhoe «sehr verteuer- 
ten. Von Hm. Director Hemme worden infolf^e de^-^'n EotwArfe 
für einen Ninhau aufgeatrjll . und na<'h Geindinii^'inii; d. roeüi. n 
durch den Verwaltonjfurat der Btädtiwhen Ga- iitid \\ .r-' rw rko 
beedllos» aUdann die StÄdt\-'f>irflfi.-ienven.an5ndmi^ <ieii ISmi • ii.er 
aenen Ga--»ii»tall . »—Irde ilirjn .h V-TMirtun;; il-r Sla.ll iiIiiT- 
adiaie, »o da».» naeh ihrer Kerlit;~te|lun>.' die hi-idou »hin .\n-t.-dtoji 
cianehen und die (Jrnnd-töeke ander« eitij/ ver«erlei w. rden konnte». 

Di« Wahl de» t(>vi^n«l.>len PUljteü war keine»we^;> eine leii-Jile, 
da er vnr allen T>inKen mit der Ei-euhahn in Verhindnn){ Kebracht. 
ferner Jtini V. r-nrnoiic-eebiete die niimlieh»t uAnntlne Ijufe erhaltan 
und endlieh t^'i ^rnr» »ein »i-Ilte, il.-».-*.. die für ein Meii»^dirnalter er- 
forderliehen Verfri>r'erani;en der .\ii-lalt ^ie|ler nnf dem»eliien v"r- 
KcnoinincB Verden künnten. Da» ll.iantaui^'ennerk n>n»-|e hierbei 
anf dea Wcclen der Stadl K^riebtet bleii. eil, well lIieMT den tii-Kti-n 
Paakt de* Veir«or|[iiaeA|;ebiele« bildet, und «eil da» )iaow :>tadtri>hr- 
aats bei aiehrfadien Verurfiberangea auf die VcrMirKUDK voa Wente« 
her. nlialieh rna der xawiUllteaten .\n«lalt. einueriehtet war. Der 
einriif jrfin«tiire PI.it/, iiowohl inbezn;; iinf »«'ini- < irnl»!' aU anefa »nf 
dl ti K--«nbalin:in- lilu»-'», war ib-r 'dierluilli lUr N e ii Ii a ii - '-.t luMi 
FaHx'ofabrik an linken Wnnpenifer |(i.-k'^ene, und auf di«ii«in Plaixe 

«arda daaa aach die Aatiak gahaat 

•) z. im, s. -II«. 

*) Dieaer in aiehrereo Sit<un|{aii tsnuaMtzla Vortrag will danrh 
dia Zaiiaobrift yttWmMM «ntdaa. 
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Ä^ul*' hiT I iiitriilfur«. 



I DüH ilber IH Maf;g«n )(n>tse (irundal&ek , w«b-lH!!> zum gnifxa 

Teil iai ü a hMa ah ia aaBW i m nabiata kg, ward» maMiA niM äm 
WiippM' doreh eine KrieMmcr äbfiwdiwaaea. derea HSaUrMaag kia 

auf die xukBnftige Aber HnchwaiiMr lieiietiile Terratnhtba kMM 
diireb den .Kbranni au» naheliegenden SteinUrni In n bamiTkalalligt 

werdi ii kiiiiiiti'. Mittlerweile ward-' dnnn um Ii der llnii eini>T naeh 
d-T .\[i>':ill 1 1-! UV 1 ;fn Kuteiibalin in Aii.:riff ;:eliiiniliii'ii. we'i-he »irh 
vom Kangirlialiiili'il»' Sleinbci^k mit elueiu Gefalle von I ; ä<) andern 
Damme der llauptbahn herantenielit and in einer UAlie roa 3* 
Aber dem jelxiuen Terrain hinter der fJaianMalt in eimn mit drd 
SchieacnilrilDgen Iwhyti n RansrirlMihnhof nuHlKnft. Vnn dii>^m an* 
fthrea iwei OeielHe liin i-aiu in du Thal hinunter, und zwar SaiImIi 
lind wejillieh na. Ii nielin-r -n d.-ri liele;;enen rlieinisi-lien Fabrikfai 
wähn-nd da» <irri, i.i lii-, ili r. li \ .'nintii liiii,{ einer Drehaakaflia 
gleieh iu den Kiddeum huppeii der Giu»Jin»lalI elngel'dlji I l»t. 

Um nicht dnreh DammiMWwhangeii i« viel vnn: T"rr nn m viT- 
lien^n. wurde eiiu' Kaimaner an iler Eisenbahn aii^. li ;;t. N'iiehdem 
iniii iLirrdiiT-li »iiw'ie dureh ilie Kaitnau<-r an di-r Wiipfier il«f 
Banpltil/ i;i n Nnrdi'U iiml Säib-n fei^t In-i;ren7.t wnr. tje;:en t Uten 
und \\'i -Ii II 'Ii.' i'a' 'ilt;irUi'li--ri (;r''!i/i n "liiii' ^fitere» fe»tfilanden, 
V"iinli- !iuiiiii''iir da» ltaii|ir'ij''' I n ii 'i l-'^[^'i'»li']lf werden. I)b jiU 
Gnindlaue tar <l;i»MdlM' an^rennmnHTi v,nr. Au'-'- iji.- niiie tTa>.ni>«lalt 
von voi'iiliereiii m> ^n^if» iuigele(.'l »erde, dann n:i' Ii ihr. r lnbetri*l>- 
»••ly.ung die beiden allen An»lain'n »ol'nrt ein^<'lien kenntea, an 
wanle die tia-nnMiueiion de» Jahn'» 18>0 mit nin<l 4' j Mlllionaaabai 
i:i< (irundi' i;ele;-i and unter Üerin ki.ii'hli)^iui^ der jährllühee 3Sll- 

I nähme di,' l.4-i»tun^»riilnukeit der neuen t^ii>aii^tall in der ernten 

I .Vnlai'e /II a bii. 7 Milliiinen ebni fe»t^'e»!ellt. 

I).e längliehe K.n-in de.t Grund.itüeke» fülirte nai Ii nnun-hefiei 
Ver»uelien in d**r Venndiiebiin^ iler Gebäude zu einaniler zu dem 
jetjtigen (irnudnÄM-, An der wentlielien Grenxe stellt eina eisenie 
Rn'ieke alwr die Wup|ier dia Varbiudaaii mit dar unieraa Kialci- 
straf»!' her. Durrli da« Thor altitnitend aiahl man anr rM-hMB oia 
Ver«nltoh};ngel«nde. welelim im Erd;;e-el!ii»»e zwei Hetiiebibureaai. 
die Pnrlier»iube. ein I^bnratiirinm. ila» ni"ti'ni''IiT/ini:iier nml eine 

I rtade»tulte enthidl. wiihri-inl dai. .-rwr.- Sl<»-fc\i-i rk und die aufi^^eV-autea 
Krker die Widmung' des lletrieli-iie.|>eelur> bilden- .Auf dem ll»fa 
writerxelireileud erreii'lit mau die tN-nlexiiiialwage., wek'iiv ctount- 
liaha aaa- aad aiaRohaada Uatotialmi |iaMiiaa aiiaifiii Katar d«ia 
WicReblaiidiea Ite^ rin dreigliedriipr Baa, ia aaldiam itah ia dar 
Mitln der KoblenKi-hoppen und lu jeiler Seite ein Relnrtenhaai ailt 
je TiKi'i SebiinKleinen an den Knden l>etin<|en, Jedes dieaar ditl 
Gebäude i-t liT" bau und l>ri'it. An ilie Vord-rneite Ut MB« 

Stllbe (r.r i\'v' I'-'M-Tllli' '»NT :tu H' V'llil I. w.'iliri'ild ;iu der Ii firlc^-itt' ••ia 

Ankleideraum unti »•ine ^ipn-ean»!«!! für <be Feiierleute li.'t^t. 

Von der Drvhf lieilM' au der Kinenluibn i»t da» kUhli imre'iH) 
alter eiiM'B '.l" ftlwr Ti'irain lii'>;eiiden ei«pmnn Ueberk'aiij.". der auf 
gemauerlen PfiNlern ruht, in den KnldenM-bappen eingefAhrl. ia 
welchem e« «irb in gteirlier Hfthe durch die Karäui Linge de» letz- 
teren furtaetzt, «o aus al«o die Knldenwauen nnmiltnibar vnn der 

Kahn in den KttbleniuMiujtpen gefahr ind hier auf die <<iufaeh»tr 

Art entladen werden. \nn den KenirteiihriuMern i»t t-ri-t d«> linke 
au»t,'eliaut. und .•- i i tl.nlt |H Ifetnrtennf. ii mit je !> Stin k Chamntle 
retnrten, die iiiil KuhleiiuijdgaA geheilt wei\len, daa in den vnr 

daa Oefea lM«aaden OauetaMrea emagt wird. Dia FanmMlUa 
der Oeneraloften liegen aalerlntiarb, «Inmd tiaa KadkAlka der- 

»elben mit Knk« vi.m Feuerfliir am fSM^iielit. Daa erzeugte Kohlea- 
.ivTdüii- wird diin li . inen Kanal tlen» Ofen «agefflhrt, und «war 
dun-li zni i Si lilit«.', w.'lelp' »i.-h unter der gnnxen Tiefe des Ofen' 
hinziehen und »lureh weh lie lU» (ia-* mit vnrgi'wärmt'*r I.nft nir 

iVerbreiiniing gelangt. Die lloiiigaiut «leigen zwiwhen diMi ü K<'lürtcn 
iwaikrvebt aa{^ gthea daan aa dan Mlea «inder hjnaatw aad «anha 
aaa daräh a«ai mit StUtbem vfndiaaa Fldiaa in daa RMaibi- 
•rbaftlidien, hinter daa OalSm fiMaaden Raaehkanal gMiA, aaeiip 
dem aie auf diewni WeRe die ia KBaibo aadaafimda Habdaft rar- 
frewilrmt hoben. 

Iti dem 1(1"' w.'itt'r M-tlieli ^.'le_'.-'n"n Reiniu'un^ishaiiw» von iO" 

i Länge und lO"" llreite Meiien .*> SlAi-k durch Waanar gekAlllt« Con- 
deaaataran vea l.t Dmr, and ?■ Biba mr AaMthaMmav «aa Teer 
nnd Aammniaki Intilere heiuiriEen B Serabber tob 9* OntT'. aad 
H.s" Höbe, von denen dir beiden letzten mit frbcbem Waaaer be-; 
riei-elt werdea. Die t'onden^atnren »owic die Sernblier »iad in tvai 
(iru|i|>eii eini." teilt, «eleho UDahhAngig vnn einander ein- «der «'J^- 
peveJi (Iv r wnb'u knallen. Säinnitlielie 1 %>ni|eii»ali'>u»|M' i iie le -'ini' 
1 das An.neiniakwnsser werden auf dem nich«tcn Weg« in lUe jwiiu.hcn 
dem CnndenaatioBis- aad RetnrtiNihaaaa Kapada T^Miprab« IgM*^ 
I Hinler den $eniU>eni Hfaid swci IihaailMan nB%iBMh, di« dit 
G.1» naeh dem ReinigangiJMmM traibea, in welcbaai 9 Raialgaagr 
kr.»ien von h.ü" Linga. 3f fireha nnd Tiare mit BliBBezyiU 

I vilnitm»«^. zur It lli>.'iiui; vnn Sehwefelwasnen-toff. Cran. Rbndaa 

liml ili l> I. I 't' n I.'' -I' l; villi Aneiiiiniak aiirj.-"»t.-rit nirel. D-T< An»" 
j »erh.iebl d.r Käuten, deieu Mii».'-' nitidi Gebrauili in ;I0 bi» SS 
' Stunden rnllKUindig regenprirt i^l, «i ^ehielii mitlt^a eines Lanfkran««, 
j nnd aind die KMen in zwei 6niii]>en geteilt, ia welcben jeder «a* 
1 zd»eKaaicndurrhVcntibi|eUua||eui-o(kraa«i;8ackBlMtN(d«ikaaa. 
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l>»- fi-rtipi' <iii- wiril III 1, ' il ■! iiti M.i-i liiii. li[ii>,i-i' lii-ßiiil- 
]i' li-'ii I ■ii>nlirL'ij ^viiit r-i'ii null liiiiiii II. '\\" K. i(i'-ti ^' itiaiicilcii (ia^- 
iH-liAlter von 4(;.J'" l'mr. uml Ti. l.' mU (Jlwkin von ■lä,»" 

Umr. UBil Höbe geleitet. \ <iii di n im Maw-hinaDhauM* laK^ 
»««'Ilten Ki'guUliin'n ^<-ht tli« iUu|iil<-iiiiiifi von "00"" Dmr. qaor 
über lioD Hof und, n»<'lul<'ni iln« \Vup|H'r<>p(t mittel» eine« DürMra 
unlrr!><-liritli-ii hat. auf <li'r Köiii|;^i<tnir-'i' zur Stadt, «n m» kich an 
Jiio frülirft' Kiilirii"l7. iir.st ijliiT^t -.in-l. ki. Il ;nif i'(H>""" iin I (lanii 
iimI 4iK)"'" v. rjiiiij. Uli. in- ii .i i I.. |,. Sl.nll Inisut- 
^rrfilirl i*t. Di« Wutili» xuui t »i-tTiii'ii i.n i >'li.irl-Mi iIit l.,'itun^'4-ii 
voD und zu den CtaabphiUiim, d«D Gii»i<M ' i K'V"' ' n n-w. «ti?lii>ii 
im ll«.-H-biii«nhaaiw neben ehiander, f<-< 'ta.^^ rli" B->;:i huhk <ii-i'itell>i>n 
lokiil und aii-lier Kcarbcbm kniiii. 

In eiuem Oobiud)* hinter iI"Di MiiM'lilni'nbixiM' -iiut ;w<'i Danipl- 
|iaw**I iinti-r^-'lini'-ltr, dfii t\\n\ n'^lritlH- lit-r Milm liini'ii. ruiu|K'ii 
HBW. -'iwi-' t ir.' - l)i -tiUiriiiii'unil'*-, tu ni li'!ifiii liii^ Anj'iiMMinkwnwrr 
auf IM r!>-iMit)iv^ AniiiiHiitHli Vi'TarU'itt^t «irti. erf> •riifrli^-lioMi l>ai)ifir 
XII Ii4*l<-ni Ii.l\ [-ii. In ilrii übri>£i'ii Rüuiiküi «Ii*« (irliämii'jt )>L t-iin- 
NWriintait mit Ui|;erraum und eine CbunottemUik oiiteri'i-lirw'lit. 

Wie iMig m ftbrinena war, Kiariditnagea u InfliMit ain mt Stadt 
■Mhr Om stinf&hrpn, Roht danwa m bfitai htmir. daM dnr Var- 
ImwmI) gex''» Avn dei, Vorjahre» um \%1 pCt.. |;p^tiei.'en ist. and 
wann aacb auf dir I)uu<-r mne aoleba StaifiaiunK nirlil auxiiiii-liiiifii 
IbI. MI roiish diirli ili-' Ati>.tiilt iinfitandc srin, allen .Xii-iirüilifii 
ncnt w«Td«!ii jcu tiüith* II. Y.' M- tilm il' ^lut)l< IUI' Ii ti.N'h iti dit--(»'üi 
Jahra 4 neu« Keturtt-nofi-n mit 'iü Ifi'tnrlcn im itua'itcn K«lur(<-n- 

Um nitte «MrdMid« Vwrgrtbenian der An«tall bt in dar Weit« 
IlMbaichliRti aa» »•••lliidi vtm den i.'T>v:.n l(r;i.rt«Tiliiiiisi'm rin 
gau glcivmr dreiKÜMlriKer llan von t». i Ki i- it- iilmu« i m mit da- 
7wi«fln'n lii'umdfii K«iliSiMi*rhu)'p.'ri uiif^i-irilni wmi. Xhi-- Mi(>^*liiii,'ri- 
ImUh ist lM'i>'itB li.r . ih' i|..|i[i, Iti .\ul-t. Iliiii^' ,Mii .\ )i]-iiriil' i; < tni;« 
rit'bl«t, und e» »iirdv daiicr, da die liHAln-ljulta'r n4>fli laii^«' iiuü- 
nicliM, Mber iloa HMMtaaliiMWD mr noch «la Condaaaationi»- and 
MctaigdiiKifcaiia iBdlieh Tom llaachiiiealuniM n crtnoeo tain. DI« 
gama AnlaK« UX mit itilrkiielit auf din virlrn (iF)Ci>n>lümli«, wt-lt'lie 
nicht umittelbiir ^ur (>iM.b>^r>'itiin|; gehnren, wip dif Eii-i nbahn. 
KainiiiUPi'. \Vu|i|ii rbrrirS,t'. \ ..iIiiVltRisiiifir-itf rn^-b In<iV'r<t<'llt sMTd"ii. 

.\:i, U. .luiil 1SS| «■.irii.' il-T .1 -Ii- S[i;iti'll-Ilrtl urtll-S. I -t , uml ViT.it« 

am 18. .faDUur l;')<"i, ali-o nueii k< Monax ii. Imnni«' di,' ,\ii>-tnlt d«m 
Batiiob übi-rKi-lii-n w»rd«n. 

Uiil<'r diT li«lM>n»Künli){rn KübniUfi d»r Herren Dinvlor II pinmv 
und liitpiftor Kordt wurde nun ein i(iuid|{aii)( dnirh di>' Aniitalt 
|(itinai'bt. dii' finju'liii-n im Hetrirbe tK*findli«'lien .-Vppamti' bmirlitigt 
und in ilif.'r \\ ir« ■ ittiki-il iH" Ii niihnr «tWuIitI. .Mit Ivliliariem 
liit,'r<-.-'- n:iliiii,'ii allr ila.- W'.-i'k in .Vutieii-.^-fi<'i)i iiiüI li.kiindeteii 
w il il'-rii' il? ilii f \ ii.'Tici'Uiiun^ lur du- in-tTIi.'ln-n Kiiiri' liiiiiiiii*», 

.Sit/iiii^: um s. Mui I^S4. — \ i«r>ilz-'ii<liT: Hr. Itri /rnilii Iii. 
t>oliriftiritirrr: lir ltln<'hf*r, Anwrs.'nd *J.'i Milüll.'il^'f im I I G«»t. 

DiT \ .11 -it,'i 1 i|.. dimk' 'i. II l' iiiir- rii ^•«•i cl.'r B. !-i.-lili;;uii),' dc!- 
neuen (.iacwiTko und «rtmll dunu diu Wort ilru. ftloi hi.T xiim 
Barioiit Äkar dia ArWt der Cmuniaaion ober din »Grandailic 
nad Anlaitong fAr die Vataraachunften an l)»niprii*i<»aln 
und Dampfmaachinnn« 

Di«' M'iit'n* diT CommiKi-ii'ii und dt-r Vi'raamiidunu ({BWÜiiscliten 
\ I ril.Tunp^'n bat <bT Vrn-in <lfin niiiip1v.»r-tiin<l in/.wiH'lifii iinier- 
' t. t. wslu.lK -i.i lni>r iiln't^:iiii;;i>n ». rji ii k'iiui..'C. .Nicht vcr- 
wbwi-'gin mA\ nirduti, da*i> di<! ('nmmiwion und di^r R»y.irli»v«r«iu 
der llnnuDf waren, daaa die gemeiaMhiiyidM CmaaiiaBioa eino 
Iwoliüi rerdienxtvolle .\r<M>it KelieCert und aicb den Danli aller be- 
teiliftten Kreino rerdipnl bubv, 

Darauf lierichtut Hr. Ti llmann über di« ° Kcunlutianen und 
Motive zur Abiindcninii d- » l"iil>-jii){e!.i>tit<!ii«. Dkl OoBiaii««don aei 
ini ftrofien und Kanzi'n riiivi'r-i:in<ir-n mit dea VoiaeUlBia, aifehla 
aiNT diu'h nniKi"* zur Krwüi.'uiit{ rti'lli-D. 

Die vom Kexirkavcmin«! Iiieraiir ani;eni<miiH!non BnrtpWgaa 
aind elwofaJIa dem Uanptveretne zn|!i.v«itdt wunlen, 

BingvKanKvn 16, An^uri IS,S4. 

EMaer B«slrkaver^. 

Sitzung; vom h. Mai ISR4. — VnrHl/i-mbT: Hr. Kincln r. 
Sebiiflfülin r: Hr. KruM/.i>u. .\u»c«'ud L'T Mil^li. il-r und 4 tühtc. 

Hr Miiv H iiri.1 III ji n II rr-iM'.i'l an der Hand der Karinrulier 
Iii. >.... Iiiii i ' < il.'! 1 '. ,:i.ii: I, tili iIi-- Ii II n i! hTarbr«anBaKiifrBKe 

l ilirli It. ri> Iii fil'iT .Ii.'». Ii < 'M'ji ii-taiiil, 

Sii/iinj; v.iiii \>. .Iiini IS.H). VorsjUeuder: Hr. Fiai-Ii •■ r. 
Sfiirifti iliix r Hr. Kran/.i u. AnwM'iid 27 HhKÜMbr and I Uai.|. 

Iii r \iitriL|; di-s Yurxtnndi'« b«tr. die T^gaMinianng dor lluMpt- 
TnviimmluuK>'U wird aL< Uraalntiou dea BeiillummiBee au- 
genoaMaea iwd dar Voratand beaaftngt, diaadba tkai llMi|it«onUBde 

•) Z. I8S4, S. 434. 
*> Z. I!ti<4, & 821. 



mitziiteiUn, nüt dar Aahiingabe, diaaatbe, lialla er ea Ar gebotao 
hidt.-, auf die TagatardanaK dar djwjjtfjgaa HaapUawaaiaiwiag n 

cc4ien. 

Hr. Froitxheini en>latlot nntor Vorla^^ von Zeiebiiungen Be- 
ridit filwr dii- Ix'i d«n bie>i);>in MtUitiM^hen \\ anoervorkon .inici^tnlllen 
Verauche mit Einrit'litunKcn iciir ItuucliverbKinnunf;: il<'r Iti iii-Iit "nll 
deinniliduHt dftr VerofloDtlicbunjj i'iImtv'i'Im'ii wrrd^'n. 

Im .^nsrlihiKM- hieriiii ^irlit Hr. Ivil'Ii Pl-^ffir il<i- Yir- 
-.^iiiiiiliiii^ initi'r \orlaji;,. ,.lii.-i /..'u luivin^; K'-nntiii- vmi i-iikt vm, 
I ilint riin>iriiii-ten Cia«(i.iM;nia|{ für l>ampfkeii<ii>l und ladet d«n VnriMn 
1 ein, ditfw Feuenwf ia ii«r Zueharftliiik Oaaandorf iai Betriebe la 
besicbtigen. 



IttmuBina l4.Jttli 1S84. 

NledmheiatodMr B«ilrkn«Nlii. 

VeraaaiBilaag an 10. Jaoi 1084. — Vanttnadw: Hr. 
Rekardt. SeMfiniirer: Hr. Radenaeher. Aawaeead 81 Mh- 

plieib'r. 

/u diT .Vüi-^iin:; il.'- Ilaiiiiiiv,'r»i lii-ii ItizirkavereiuM, dif Bi'-- 
rtvhlijtung der UmUirimUiii U'l reffcntl , nimmt Hr. Dr. Stamiucr 

I daa Wort j «a waA. Marilr «iaa Gnaaüüiua gaplML 

Hr. HDfliewtti hdl elaea Vflttrag: •Uf'berelaeraoa Ober- 
bau von Einenbabnen«. Der Vortrafr wird dmnidU'liM in diT 
Z4-it-.M-hrirt erüclieinen. 

Di.' l)cul»i|M- Di-ItM-M>'UlI-<ie»nll>.'bi>(t vi.n Ali' laudier Dick 
& C". in DÜBi-f'ldorf liat eino (.Tofso Au/aliS iu.^ Dolta-Mi'tall 'J 

j liAitekieuder Ur^eiikUnd« xur Anaidit auaKoioKt- "r. Kuuk. ilt>r 
VorUatar dar O a iaU aab a ft , aiadit binsa f%nMlp Mitteilung: 

' »Die hier vnrUeKende», aaa Deha-HetaU aageferttgten Gegen- 

«Ulnde, vniTnn finK'liie im ndii-ii ZuKtande nnd aodare CHt% bear- 
beitci sind, wurden triU in Di-iitM'blaod, teils in Baglaad bei gaalalt, 
unil Hiiid dir fiil^rnden bo»inid»r> bc*aA'ht4fn»wert: 

, Hui I ilmdiT, narli dor W Ii i 1 1 c y '«'hon Mcttimi«' g,i)<i»«in (wo- 

bei dii> Ki'rni wühreiid d«» EittKiofaens kraiate), leigt einen dnivbaoa 
n'iiK'ii und b'iibirfreii-n (iu»», vrelpb«r fOr Pafiiarfabrüten nsd bjdian- 

lische Artieiti'n besonder« p"*hit«t i«l. 

IVdi' von Mam liiniMi. /»hnifidiM u. Si liiiii«rblkiliaaa, f jWlHiallWi 
K<*NMi'Urninturtni]i<: «'ine in .^iiml tj,'^imf;rni' K*-iti% Abntlflb der, welebe 

für <li«B braniliiuiii-cli" i'un/.iT-i'biff ■ Kia. lnu'i"" geliefert wurde, fonii-r 
\\ im*'n und \\ ii|i:i;i.n^rifl,' , Iiariii.*ri'. I rili' von l*f»'rtU'g-'--i liifl - 
lf-( hl.i}2.-ii iiiiu, Kinr .»II*'" lan^e und 3^'** dicki*, heifn gi*»*'hmindt'te 
Spiiidi I lur \Va.'<»erx'lii<'b«r. welebe eine dem Beaaeraemtabl« gleich- 
k'imuh'ndi- Ki'>li|;kcit liiU: Dbcr 900O diewr Kpinilelu wsrdan in den 

I letzten ti Monaten an ein einziKo« Werk, wetcbea aidi mit Waaaer» 
ItiitunxnanlaKen lieiM'biftigt, geliefert. 

I Ein gei»i-hnii4Hlctnn Troppiiiyplfinilpr «Hwie venwIiitMlem* aoa 

I Didla-Slibi-n ^'cwuodeiie Knoten. — l iit. r Afn hi ifs nu-i;' «.tanite« 
(ii't;'-riKirinii.-ii >ind TeiU! Min V'fKyip.'tlt-n , iir.'ir-*Ti' und kb'inerc 

' Gl'» Ii' n lliininiiT, hrnuln-nvchlü»-*'!, tivwrlirt.'d«', Srliiffsbi-arlilä^i', 
Drabt, UloeJie, teil« im ruliea, taila polirt, gezogene Köhrvn, eine 

Vaee and «iaa AMaU to« Venaababamn, «Hebe von David 
Rirkaldf in LoBdoa auf Zamüä- aad Tonioneligaligkeit proUrt 

worden »ind.« 

Ber.rißlich dir au'i;c»tanzt0a O tga a iUnde iwmerkl Hr Fuuk 
no<-!i. iIii^B .lii'h.'llii'ii nur Kanz KeiinK« Nacharbeiten nntn-riidig 
m«iii "i Hi ll ilun lim linillluh eine w«««ntlioh bi'iben- !• f.-tijk.'il ala 

IS<!faiuiädL'«i<,i'ii lieMUeu. Dor Kodner fugt hinzu, daa« m einigen 
«MÜaalmt fabrifceo die andarw Metalfe eohoo m O a a etiB dea 
DeharUelallw Tvcdriingt aoivo, oad daM dl« VertnadnagiBweeka d«a 
Metalle« «ich fortgeaetzt erweitern. 

Der Vomitiend« liect noch ein Sfhreäben daa Hrn. Naaaa W, 
«elebea die in der Venamndang tob C Hai TOa Hra. t. Sebwara« 
Mwr Pdwwwur pw>eb<e mtlSfamg »aai Ongiiaataadn hat 



Begagaagaa 81. JaH 1884. 

Matedeburfter BeBirksvereln, 

Sitiaag TOB 14. Februar I&S4. — Vumilxeuder: Hr. XU. 
Laase 

Hr. W«inlig aprieht tber dea LaaiaUltamttkaaipf m BerKa 

im 

In Magdeliarg hatte ichon 1880 während der dortigen landwirt- 
m Ijaftlii-li'Mi Aiisstellupj? ein Wellkampf zwiiu lien 7 von vi-rfc bi'>deneii 
Kirnirn jiflii'fi-rt.'ii I.hoiui.iIhI-t -tiilt^efundon, l"'i »el.lii'in Hr, lt. 
Wulf in Hui'kau .Mag<li-buii^ den ersten, llr, K.Siegel in ä«:ljüii«- 
I Ikii'k ilen (weiten i'fsia eifaialt.*^ 

In Brannacbweig gewaaa i88i bei gleicher Gelegenheit wieder- 
am Hr. R. Wolf den «nloa Fr«it. 

<; Z. 1884, & 551. 716. 78IX _ 
*) Zaitadtr. d. Verb. d. Daapnu-Vaniaa 1884, Baft8. OMI> 
iageaiaar 1884, H«ft4 «ad $. 

^1 ZeÜMibr. d. V«rti. d. I>«ii«nu-V«niBa t880b M«. 
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1883 wurde von Seiten il^s binilwirtiii-haftlicKen Pni«initmlTi>r- 
t'iuiw fDr die IfaHt HruniK'iiliurt; un<l NM'di'rliiuKit/ rino Lnt^o- 
niobi liT i 'ini H rrr n z ■liin lii.'.'frilirt , ?vi «i'li lipr r> Alim?tfluiiKi»u 

■t■lt«>'^l,'l^^ I' )i:<tt. i>. 

Uu! Venuibv wunti-ii gfiitilrl and anvenlülirt v4>d drii ll^rriMi: 
kC«aiMr S«boU«>BNlb, PMf. JL A. BraMr-Bviia, Dr. H. 
BoDt«- HinrlMW, Prof. OoDfeatias-tcrHii ab V«rti«t«r dm pruaf». 
UandelimiiBiMMiamit, Infpinmir Hnx Byth-BouB, laganiNr 0, 
Selinaidnr- Rnrlin. 

Die UD(<>r«urhniiK er»trwk(p uc-li iaülwBonder» auf: 
ilio verbrauchte Wii«»r- l'«.w, Diuiipfnicnf^tf, 
die tVuchligk<-it lii^t- D^inpf»'- (.iin'< (i S:tl/.lriMjiin ii.'^tiiiiiii!), 

dir Zaw*IIIUI''li--.-l/liri^' li r- F'. .h l i;u-- 

di« effwtjvp Krufli> l-tuii;; jiunli M r u ii r r ' w Iw Hinii-. ^o- 
lueaseu). 



di» AflNil (Im DmnpliM im QrMwkr (fiwA 

MH Rürkndit auf di« Vanrandong dor La«Hnolrilmi Ar laad- 
wirtachaftliche Zmck«. bei «eldieii auf geibts Heiiu'r ni«bt tu 
recbnco int, «owie aoi aine ^kicbmifiige Bedii-auiit; krtniniili>'li.'r 
KnMcl lirrln'lznfiihn'n, wunlp i'tn und demlb«^ Hi>i/.*T für n\k< Liuni 
inoliik'ii villi Si'ii<'ii 'li r I .iiiiiiii»iii<Mi uiiiiietvilt. K- »nr luiiiiit uufli 
dcti Hi-i^i1/i-i'ti (itT MiL^riiiiii-n i''<It'r KinfluMM uuf <iii' Art ili'r 
•tibicliun^ illnnriLjii h 

Dil- \ iM-siii-iiiiiUiitT w;thrli^ uiit' r nnrinrJiT T.i iiittiu^' f1»a }•» 
Stündt'n. 

In fi il);niidi-m ».iiiil nnigo wiclitlt;<i Djitcii filwr dio Maürliioi'a 
und ItfiMiltatc zaaaninipiig<>atellt. 



Bacaichaaag 
dar 

B«obaebt«tng*ii. 



HeiaaaK mit: 



R. Woir 



Steinknblaa 



Torf 



Olaf 
OaHBi 



Feod»r 
Siegel 



Kuatod. I 
Hrortnr A 

0>lll|Mlt]IHl ' 



O. Wolf 



WiuM'rfüllun)« i'iii>« IiIii-UkIi d«rSalxlt»nug kg 

BnannaalarialTc-i'braarb «flhraad dasAnlMiaaBa 

lO Hulx 

b) Slcinkalila 

Zeitdaaer de« Aobiäuniii 

l) rata kalta'B Wumt Ih» 7iir Kiiiwn k- 
lUBg TOD Uaiupf Mil. lli'U 

WMtBdM 



\\ uKtttM' litK xiir Kr/.M-Iiiiiu; 

NomaldnH-ko . . , . Minutt-u 



AT. 



ümdrfliungMi in I Ifiimla 

KmIiI II'. rrlirHUi'-li; 

^UKIIU« kg 



für Stunde 
flkr Stundt' aad 



Sp«Mwa»iK>T: 

Trniperatar in der Lntanft 

Temperatur Mnt Biatritt la d«a 
Keaael 

Alm. 

k« 



rhuapfülirr 

Ehnnpfvrrbraiu-h : 
äanin« . . 



Ar Slnda nad If, 



Ar BbuMla und um UeiiUche 

für 1*» Kohlen 



731 



6S,ie 



•Ii 
5U 

7St.49>.iM. 

«.» 

IIS,« 

2S4,uu 
36,11 
68,11 
4,<a 

i:t 

3,*a 

1836,70 
«,•• ' 

I6,i» 

6,11 



di'in M»Krli'lmrp<T \Vi-tlktim|if im Juliiv |HsO |{i-)irnurKli' 
di,' 10 .V-L<j«,ui..bilf v..ii I!. SVi.lf Ivi.Mi- uinl i;i^>^ \\a,-. r t'ür 
A' and Stunde: *i« arlieilnU' mit KidKr>U-ueruuif. Kx|HiiLniuii uiiU-r 
BiawiAaaB da» B^galatoiii. Di* Siagal'aoh« llaaebiM gabnuwbl« 
daiaaia Kohk und 17,iM Waiaar: «a Itoa bei dHMlboa oia 
Schieber rar Verwendung mit atarker Bxpaaaian nad Compreaaioo 
d<>a Dampfe«. 

Wulf liuttt in 11,'rlin ISS3 s- inc Mft«i'liii»i' ili»nW'!bon mit aar 
I S<-liii-lHT i'iii>;.-nrlii. l [»■■I I P..iii|-I'i|i Ii. '» «ar v.ui >j »uf 7 AtBU, 
die ZaLI d<T L'nulr. uuf Kl») iTlinlii. <li'r ("Tlinrlcr elwü» vvrkleiaerl, 
der llnb ver]({rr<rsi>rt, endlich aach für eine inn|;lii-h>>t rawhe Danpf- 
einstromanK tx-i Bef;inii dea HuIm!» Hfynrtl. Der Krdiln war darra- 
adüa^nd. ikI zu lH'inrrk<^n, dxvi. ilir i>n^ii-c1i>' MiL>.i'liini% v^cbo 
iobexng auf Kohlen niid I>ani|irv<'rliraiii-I> ctwa<i KÜn'lit^er arbeitel», 
al» die Wnl fWlir l.iM'nmuliil«'. al- I ',.:[. [..iiiriiltiKL-rhinif ri.ii.-!ruirt war, 
d«>;egeu vfin drr Wolf'-.-l,, !■ I,.i. .itii-ii-ilf L:l'-i' fi- n Sy-irmea mit 
OMHli'iifulion Ik"! wt?ii<'M^ 'ri ili.'^fi Ki' Ij'.un^* uU'fW-it?» wiiiiii\ 

LKt VortrÄp' Miii* iii;i. |;t iiijfin. i l<-;»ni anf don IimIhti Wi-rt (i>-N 
OD|ioaiid»y>t<Dien, auf die B<H>liiai btung. «lata fa/>t uar kein Wai^M-r 
in dl* (^lindw ariueriMn »onlea m, aaf di* Witbiigkeil 
CmblUaagen von ItMael aad Ifaicbine gpfcm AliliShIttnK. auf 
Wert einer anareirlienden Weite der lleurriliri n . iim Hie Klamme 
der Keuefgav-e inoerkalli di-rMvlIwn aiubrennt n /.u ia->-< ii. K«nii-r 
dräl«! «r auf daa Bwtreben hin, die KolbüngrachwiiHligkeit tu er- 
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li.'.liiMi iinii (liMi I>:.ijii>filnii k zii «tfi(»cni. auf die ViTViiIllviiiiimiiuiig 
III II I l'\il-i-ii;aJii.ii diM 1\ '»--i l; man fänct an, lieu Ki-i^^M-lmaul*-! \si>;eD 
Krli i>'lit<'r.iU|;<-n in Aabriujtuug dor MaacliiinMiU'lli' /.u aekweirMB 
aad nicht tu niclca, «beim» wird ntoardiaft» die uvale Peaarb m J n« 
TMi KonfH- bernaiallt, waa antar Dtrii«kMehii|iun^ dea Meibandea 
Uslariafwartaa ucht Ibmiw, dbar aobr hakbar iat. 

Hr. Weinlig betont (nar, wie wiehtii; dio Keaobcbeae H*- 
reirbenin^ der Keaatniaaa der Fabrikantt u .itif >lie l>«i«tanf; «od 
rid>t<)i'^ Mafnl'i-atinunang der LaarnnuliiUm all^'eniein der Irana- 
portalM'lu MaM-liinan gawirkt habe, und wie »ilol.e »ii tt ina Xagv 
laaaen aei. 

S> hlior*li.'h wird mit Goihi;;11mhih|' unerkannt, da." Ji".it*-he 
Fabrikat ila- H'!ij;ji,. li.- üt.rrln.ll lial)!'. 

Unter Viinciinunn einer llr,"iiie r'i-il i'n HreniKU erklärt derber- 
traRcnde die llantiruuK mit .iicnnn Ci rät und lirbt rühmend S» 
VVinSfCe di«»e» liillium und lM'i|ui'nii ti Mi'i^isin^trninent»'» herror. 

Zum >S'blu-^ . ruriliiil .T ili.i Kiiiik.iiilriM-liiT U'i l,i«-oniul'ilen 
aad die im Fcbniiir Helte IShI der Verliaodtuiifeu d>!i> N'er^'ine» 
BalManag da« OewetUMlbiia eatbaliaaa kriliwliii UaniiellanS. 

«iftb aaf dia «intlomi, und aoNHr mm SailHi da* MagdeburKrr 
V.-reine> fiir DanipfkeHHeMN^trieb an ((e* teilten, Venacb« mit Fnnbwy 
l i-^'litM ii >iiit/.M: iia.'> duRiala aiiageapioolMiM Ortaü w« «cithtr dofck 
die Erfahrung li««Uligl «wdo». 
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9mA XXTtO* Sk>' 
• t.Womatar MM. 

Die RaachplaKP im den mUten mi die Mittel 

der AMilirp. 

\'"ilr»p i\- rrn Ilin-riMr K \\. l.i-l .irr Niil!i|-f"ni.-ln r 

\*. rHutdntlniij;. M.*^;«i''tiMt ^, S-pinn^i- ! 1SS|. 

Nii'lil viel iihri IIK> iliihi'c iiinil vcruanp^ii. .""ilili'in •! « iti rh Wall 
im iliihrr 176!) triw KrIindungM an der Uiunpfiniiarhinr zur Pitlni- 
liriin^ »nnir'Wple, oiid nU'ht tW üIht 50 J»)ire sind rerfloMon. 
M-iiili'iu (i«iir|{n Sieph<>nsan nein» RiM>nbahnt(i<«>nH>tiv>' <'ii'.'tii<l. 
lind ilicw kiinti- S|iaiino Zeil luit Ki>nAgt, dw» di« Viirlcil- ilii><ir 
Krfin'liinu'n -i'li nUr ihr i'ivjli»irlr Wi-It vprt.nir.-t Ii..!-.-» 

und (irriii'iü^ul ji.'Wtniru »iiiil. Mif K'-^hl iin^^T iM inlinilit' 

Suti.'titicr Ur. Kitfipl in x'irifiii \\'v'rl.t': 'Aeititiivr iit^ UMni|if<'f*, 

iliKK keinp ErBixliiii^'. k>'in ICi i'igiii- .Ml. fitMi KinllilWMf die Geiiniirko 
■Icr MmM lilifil Kti'^i iila liulir' iiiiil iKK'li aimüli«, «H* dio Vcrwemliinu 

r>iini|i<' Ikir llampf Iwhi^rnirlit bputzaUm» •iUia «irt-rti*ri 
lidic. üi'i-ti;;«' iiikI Mittlirbc l.clion. nhgleirli d«r Anfang iIk'x'I" 
llrrrx'liiiU kniini « in hall»» •lührliiinilnrt llinhir om KsKt. Unwirc 
'/•^it trii|!i il>r Oi'priiK<> iliin l> ijnn l*iiin|if. wilrker fAr indartrii» und 
ftir V»'fk*'lii' ilirri-tl'uT jj'-iiitirlit ifl, 

Kin.Tii i-ini^'TiimlVfu aiifiin-rkwiinrn ((ntl.jii-lit« r kann vn utt' 
inoglirli c'nt«anu<'D »ein, wi'lrlio rie^iKC Aiisbri'ilun^ div DaDipf- 
maachinco, die UitinpfiwbilTe uad Lonmiuli*««! garade in dra ImtltM 
ti .Ishnn genommen liiihan. Nach Si'hnnuigaa »nd iil«Uilj*eliQn 
Sni-hwi iM-n sind lii'iitiv;>'n Tap'ii Hw« 'Hl Millian«n A' suni BetrielM.- 
'\i-r \ni{\i'U\>' iiiiil xnt Bi'väUiitvng iU'h V>Tki!lin-i> iiAllg! an ihrer 
St' ll'' »iirili ii i-twa l'.'O Mill ''n' ii M-^ii-'-lM-n ihn' goMimaile Kruft 
iiiiw<'iiii<'U ni'i-!"'ii. ».I Ii.' !■ i.'l Mi t 1 .'i.'liiiuki'it dur Dampf in il«n 
Mao^hinrii infM-rt. \<in iliiwcr uiigi-lieiircn Arixiilvkraft dienen fai4 
6 Millionen A' zur F«ramrind«BK, aalw 1 1 IBIIii ww M wu 
Portli««>'K>inx "if SiMBlialiiiM oad S Uniiaaen K lur SehtWaint. 

AU« «lii'iM» Kräfte Wiarden <lureli den fUmpf uesM-liaffen und dü^r 
»rltist mit Ililfi» 'liT Vrrhrenniini! Ki<lil"n. Hole, T'irf usw. 

er/'-UJit- Kj. *Tyi<'ltt pirl) Vit :.t-n>-t . Wr-lfln' 13 II 1 n^H f "II MmycH 

M'.i'ht r l't-i n:i»lM;li- i .»y Inr l'm; v■■r"^^r'Jt(,Ilt wt ri|.-n ninw.rii, unil 
«i'klic Uaii««M von ((aiK'ti und \ i-rliivniiuii)(s|>ri>du>'tuii diu Luft 
•MW «wmniwiita. 

{fach dra iMwnidilM d«r WaltwirtnlMa wm Dr. S. v. Nea- 
inann-Spall«rt ftrdertaa 

Knitland . . . H'i4 Mill. 1493 Hm. Ikteretar. Sieioltolik!. 
Amerikn. . . I'r.> • 70Ä • » » 

Deut<.-hlürni r.'J » ■. » » 

Als'i in Hiijilnnd i*t dii> Pr'Miiii'tinn in den lel/len 24 «lahnn 
fas.! V. iilopj.t'lt. inAm.'iik:! utnl I^rtiUi-lilanil mein ;tU vervi'-rrm'lil; 
Lri'.l fan'. iiii^! die»» Ktihlnr. hithI \erl»r«Iint. wi et* zur H> i;-iiri^ und 
Erl«uclituDg tpn lUiiH^rn unil Strsfs«a, iiel «■ znni IV-trti-be iler 
lodMlriab 

M5t dar nngerun^i der Rrtri«b«v«riilltaiste Ton Tndasiri» rnid 

Gewi>r)i» einerseits »ml des i-ng damit verknflpficn Verkejin»« aind 
aber leider hmu nmli die üblen Kolgen. »i-lelie »ii' ncilnendig mit 
nii'li Krint;.-ii. Iti-li^ti^end in di^n Vitrderirrninl i^r-trel.-n. Da« «ill 
V'ir iijj. n; vui Sljinl.o ((• i, \ -i k.'!ir..s>iv'.'ii iiimI in di'n AiLerK 
räumou und viun AuiiKUife vi>n Si'liurnaleiiien <Hler Ivwin. In 
gntmw gatwH m i cl w SUdtm. wo dki Momchao dirhl Maunmen- 
volmMi wo mitten im KniMl der WolinunKen ilandwrrlt, OeweriM» 
dad RlelninduMrie r.\r\i nieil«rlatMn , nnil w« die G^l<f>ind^^tri•'. 
ivar m tn sh^h mil-.Thalb der Tliore. «ticr d'x'li vwg mit den 
\Vt.|iniini;eii d. i Mi ii'.i Imt« iii>h Iwrrilirl, du i-t in di r Tliul ilie Ui-- 
lü-trniini; «iiirrh drn AlKWUrf Ton Rliih li unl jn- /»lil|...ti|) 

kleinen nml (;T>d!«.ii E-»fa eini> w.ilir.' I'lii;;. v' »"iil. ri. d.ien I ii- 
^rtrilgliebkeit iinnuVlieb i<-niiind ülier..elien k^iiti. 

Gegen den Sranli »elehen der Irbliafte \'erkelir auf ileii Slrafseii 
onnigt, üiicht niiin -icli dnp h Anlage fecter Knf»tei|ie und StmfM'n- 
ldlaiiter aowie dun h ri ji lin:if»iires Feijen nnd Be-prenjicn tn w-bütuen; 
in diemjr Bi-zieliuiu I iiT. u nll- Stüdi" 'tren«.' I'i.li^eivurwlirif'i'n 
CrtaMon UIhI fliu-n li-n l.il > I; - li.irf.- XiifVi.lil ül'iT ili.' IV- 

folguag deniellM>n. \-i uti/w.-ilH-lh^iir. dn^^ 4bi'M>r. Verfaiireo gans 
HUlWcn>fden(lii-)i zur B«liaglielikeji di> Ia-\«'B* nini wir BrIiallllBft 
uml KönlcrtiDg der tir^iindlieit lu-ilnigl. 

Anch mit ilen tlüsiiigeii .VliKKn^en «iii. den lliin-liiiltiingen und 
an« dni StÜdlen von OeweriM! und Inilunlrie gebt miin »liiilieli um, 
iiid.'Mi ^'.-i i/li. I . lind .irt'P'dijf.-ili.'b- Re<timmniigen >lie Anlage be- 
ulminil« r V irri< 'ilni ii.'ii AtiliiliMiiiK lind Keinlialtiiii^ k '>r wlireilien. 

.\uf dem ii'-ttirle der Ititiiflili.-lr'^iiMun^ [ii^tlit I'i>l;iiii; Jilin- 
Ib'lieH nii'hl; jed<wh i»t niebl iii verkenin-n. dn-h idl- r 'hl. ii . ii»' 
lehliafle Ro«'i-giiii|r im Gange ipi, «elelie die li<«uug der Krj):<' in 
t«rbnii«licr llini-iebi uml mit KOclwii'ltt aaf m erliMcmlo V»r> 
ai'iliriften bald zur Kol^'e hahen wird Die StaabbeliAriieii hmHiHnigen 
■ii-li rliiniit. elinii -.. \ r.liileklen lind luMniaaiW. und e» wird nini' 
■teil' Anf^alie ili r V. reine für riflenllii lii* UMniiidlieil>pfl>-j" «. in und 
ni wb Ulli;»- ltl('il>*-n rnü.^.'n. dit^ Ii,r.'r.'-^' :tri th^y I -> wnrli /ti it;dl<'f , 

Ef vi-rk.'nnr iii.'iu:iiiil imU i iki- ■ l,'.vi.-ri-'.. ih-i,. 

welche die Lnittin^ m* vieler eng diiniit virkitüpiter hrit^en vuii 
RtrwTwr Tragwaiia ntt äeli briagt; aber dämm darf aiaa dodi dia 
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I Hilnde nicht in den Sehota legen. •Tedermnnn hat ,\nr<'elii an 
friiHm I.nft, nod wenn man ala Rawnhner einer Indnvirimtadt anrli 

I geringero AnnprAch« zn narhe« aieli tinhi<(iingt. ginröbnen mniw, an 
1 hat iiiiin d'ieb Reelil . rti TiTlTn(!i-n. du«« diis M.'f« der IlelMignng 
iliir li Unlieb nv'iclieli»! jiiif ein .■iti';i(;li. lud Maf» v. rininderl lilniM-. 
A iid. ri-i'ilh lial alxT iiiieli i.'il> riiiiinn die l'flirlii, m f lirr rliir- li liiineb 
aus -i^'ini'ni Srlu»rn.*teine nnder.' l.-"ile IwliiKlini. üfinei-M'il- ullt-s 
aiil'Kiibieton, »ein« KeueningBanlagc M-liritlweiae mit der Kntwiekeliing 
iter Technik H mlteMem nnd alle Uiltoi mliatMndaa, ina Raaeh- 
lielüKlignng xn rn-klirinnni. 

Der l?inj!elne iM natArlieh nlebt imatande. aii.|| n'^vn einen 
Ins-itii n Nai Idi.ir Ki . hl xn »enrliaffen. iind >h es lä>.<<i|>n l^ote »tet» 
;;iV.i n »iid, (.11 wird milil Mier fib.il die Staiil^ivuicriin:: xinnlerlelitl 
mit d-Ti. fM.i-'i- v«iii (ieH.-Izen und \ urmdiriflen für die fi4<<olU-liafl 
eintriKeji mri>i»en. Darin liegt aber elien die Se|in'ii>rigkeiL, dai» die 
RaMlaiidie VonpfariA an anfaiiMid oad ao wnrlnHiarf gahaUan 
werden mna*. daM lio Ar «II* nil« ritidia R««fal« oad Plliehton 
nnd ^de;rlie< Maf» «rlialft, an «in. daaa aidit an ihr gadeulaK werden 
k.Hiin. KrwHKt man aller die xahllniien IMinKang«n, nnler weii-ium 
die verKi-|.i<'rl4'n«'n Ki*iieriin;:«-HnlnLren arHeili n mris^r-h, ^nwribl hin- 
»i^'lillteli des verfii;;lMiren Uü in-'- tii ^. di-i Mm-' i| ■ I.-i- img. der 
H6he der Tcniperutur, binMi-hllieli der Kin>.i.'lii iler lii'dieniing und 
dar Orta-, Zait- vad CowtiwIioiMTarhlltuiMe, ao mau man voa 
vornherein zn dem Sdilnaae kommen, (bu« ein einfaehe« Kaneh- 
\,rtifii ..■iicti- iVr H. lii'inli ii vnlMtndig ein S'ldag in da* Wwwor 
win ttürilr. Iir V..r-riinc m'irdo nimlii'b «war gegeben werden, 
aiior ihre Durelit' il nin^ uüre •■biiB di» aHiw«n4« ScMdnnintt all«r 
Verhrdtuiaiie unnmuii Ii und der Brlbi|{ iabMng anf dia naadi* 
Termindernng nur zweifelliaft. 

In vielen Undem i«! e« früher mi gegangen nnd norli henligen 
Tiiites «eilen wir die MiKücrfiilge Im .\nfango des IT. Jahrhn adelte 
lenkte iidl ta England M-hon der l'nwille de« Pidiliknini' gegea den 
i'i2eiig(c|i Raneh. Infnlue iliener Bewipini! Bet/te die engllMihe 
Uejjierunif eine * 'oinnii-.iiiii mit (fTuf-iin ltefn(jtii^->i'ii riii. hiene v^r- 
tü^te in der TtiUl ■■Itiliiri. v, ; - Iii lifi^i-n TiiK«'i» K'Tad i*y Ii kiiriiiu. h klingl: 
iivn>ir>ruiii( der FeuerAini;- iiiln4;. n nnri Strafe ffir ilie V.rbrennnng 
der Sl«inJiiifai«i 

Tm Jahre 1678 wuixlen der Regierung w>>!iir M'h'in GeMHxea- 
vorachlilgn iinlrrltreifel , um du Kanehen zu rerliieien. .Xbor dia 
AgitatiotteD blieben erfolglos! 

Iiii .I;tlii*e ISIIi Vfiirdf in Kii^l»n<i i'in (ffMitjc erlawwMi. welcbe» 
vririw'lirieb. «liihs l..'! 11 lirr I,' iiniiitive die Feuerung' ttit i^ofiüiit sfin 
-iille, das» i-ie ihreii i/i^. iifM Itim -Ii v.'izidire. Im .Irdiir l^"i3 t'ri.idiieii 
ein Geaetz in iIiMn Si:i"Li' iiir-.-an<N' aii - , welelies niiiirilm'te . diii.* 
alle h'eiieriingen na ge)i»ut M:<ln nin»»ten b«zw. ho uiuzuäiwlern seien. 
da»s «je ihren eiganen Raneb vanvbrlMk IMm a Oaiat» waida Itü8 
dureh einen Zuial« «WMblrft asd dttfch dM »Akili not« im Jalbi« 
ISGS nnd daa »nniiajKaa mwval aet« IttiS «rwdlert 

Im .lahra ms wvida dnreh daa «Pablie haalth acl< vor- 
ge!«-hrieli.'n ■ 

ilrirend ri^f KeiH'rnng. welrlie «len ans der \'erbrennun(j daa 
' benntrtin Ureiin-tiifTi'!- enl.-t.liendeii If.iueh nicht sn weit, wie es 
iiii-flilirl*ar i.l. ^eivelirt. und -"drlie. wel.lip tnr li^diniM-lie und 
({i-werlilielie 2Cve<>ke l>enuliit wird, und irgend ein S<-bumiit<'in , mit 
AiMiniilime dcrjeDigeu fAr PriTatwobiibllniier . welclwr alarlieB ilaueh 
I in ludober Menne in die freie fjuft «endet. d*M eine Sriiidignag 
i'iniritt. Riill Iii« Äilitidi|;nnp nnL'e."tien und »iinini«ri.4i'h hebandelt 
werden mit der lliitiiiiniiuii;. d»»» der BeVlnnle fn-i r.a «preelien int, 

IMiilNild dai. 0<-nt Iii die UidMT-/i*ii;;iini; peuieinen lifii. dans die in 
Frap alrliende KeiK'riini; Kuliaiit ir-i, iiin ilirni Hihi. Ii -■■ weil 
ab mit RAek-ieht auf die Natur der Fnlirikiitinn ndiT <ie>. Pnn'aeaeii 
naaMlirbnr) an venralirm, and daaa <lia Bi^ieunuK d<>r Feuarnng 
neitam der damit heanl^ragten PnrMB etee Mirgfillige gewtuwn i«(. 
Die fMtliehi^nlen haben die Pflicht . ihren Betneh xa ülierwaehen 
I und diirl. «i> sie sieb viini \ i rliiindeiiHein einer ^'hldigung Sbenteiigt 
liulien. .iii' Itiifiilyiiii.i iliK (ii'~i't):i-> inwrhnlb eiu.r fi^^Uusli'Ucndill 
Fri^l / I » •-! I:tii L;i ri- 

In Kruiikn i. Ii lini insiii IS.'i-t naeli Mii-ti'i iIii- ■iijilii.i-lii'ii .■^iimke 
IMlitilin-T Ulli \iiii IS.').'! «.in nbulielles lli-nly irl;i.«>.'n. 

Die Srlmein ^'id> lÜSII die Xerniduiiii^. da» die I euenui;z«- 
eiiirirlitang im Dam^ifkeeaelB and iknlielM-n Anlage« eo an«zuffilin<ii 
I uivd zu hiNlieiK-n aei. da«« die Naehbarseliafi weder dnreh Kaneh 
nnd Hufs n"-li In anderer W'.-i-e dnnli dn d.m SehomAtein 
entsln'iMieiideii (!»».. beiilsli^l ml-ir i;i >. liSdii;! «nrde: liei neuen 
Anhi^.-n MiUli- i|.->li.ilb diireli /,we< keti|i.pr.-t'lu*ifdi' Kiiir'.t litimi; dtmi 
Kinireteii s' li lu r l'i l- l-liinde vrirgelwu^-t 'mhI . u. 

E> tat mir iiii Iii bekuaiit gewonien, das- in ditilwln n Slaiileu 

whon friher ihalidw (iauMM erbiiMa aeien. Seit Jahren iHignägt 
man «ieh damit, dte ConeeiMinn zur Anlage einer Feuerung von 

l>anipfkei...flii :in die Ifiidinenni; zu knüpfen, dnas der S'hrtmMein- 
aiisuiiri III Ii I ■ ii-iifeii diirfe Mi-«., niel d»i» für solelien Kall der 
lli'i.il/il /.-AI Ai iiil'-nini; der Anliiije verpllii lilet «li, \iiiii .I.ilire 
l^■•ll :ili, :iU >i. Ii li.'-.i 1 1 .j;i' I'iitti', dll-s die rHUrll T. i 1 1 1 MlHl.ilejl 

I .Vp|uirate bei LLiciimutiteii «irh niilit bewihrt hatten, erarliien 
I «iae Reibe ma Va«ncbl(|(a, v«if danra dia Leadoaar AaialaUinid 



» WeJnUg, Die RaDeii|ilace ia den SUdtes and die WM der AbUk. 
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beluBiit gewufliL'ii, b«K 
rhm, BrMIMKliwei)[ t 



I86S «>■• Fülle von Aitnurahtn l»nii>lile. I>i<i \'<'rsuniniluDk' ilr>« Vor- 
riiuw <lMiliir)ii'r Ki]u nl>j(luiM-nr»lliinL'i'n im .'«hm 1 Sli.'i lim. Kic lU-n 
Hori<'ht, «In-k Ihn j !> in A|i| iiml . i fiii;i|. n -m. wi'l. l.r r ti.il IJii.-k- 
•klit auf <lh' n ivi liii.<li'ni'ii K»lilengat(HnK>'P üImtjiII iliT Kaiielivrr- 
btwnang niKpnN-lian «firde. Diwalhl Vwhi •rillf'le in miIdit 
VamninilitnK |S7lfi. ilitu keiner der bMter mr AnwcmlaBK Kckuni- 
nmrn Apparate unil ki inr ilcr uclioffctu-n Vi rri ••iIiiiigPB lur äHk«'- 
moirrn Kiiifiihiiinj; riiipf'i)il'>n w.rfli'ii könnr 

W'w' wrnij rlic iti Kt>ij)»n<l. ii*'t]i \.unAc «Ii"« ItliiH-ln-s, 

tut \ . I tiMh.J'i iiti^' .«r liiuiii: <liin'h S<'ljtit iii*t*'tn3»Me»»urf Itri 

unlrwra linl'i'U. lU» lit lüikaiiiit. In En^lmid >|H«lnMia uihI ntwhrn 
di« N;liorD>ii<'>iic dion m> stmrk wie in UeulachtaiHL 8» iial mir 
*)>e« die in den lulxlcn Jalinil tm BwBb, Uta* 
n»w. orUüoencn Ortmvniehriftmi Imew. «In* 
Voi^hai ihr B«knnl<!n ni-geu di<- Heultiar qnalaraHAir Schormteiii« 
wciii^ tnh'T ^'ar kt/iiifii Kcf'.i^ (jolialM- 

In<ii':..-.'ii il;.- 'V.'^l iltih I ii'kit k'Mi , wenn Ml i. il il urii 

linmli-lt, »il. Iic iill>;«.in.'iiicn i'lu((i'ii III bi krimprcii : violuiflir sull 
lum :>ti<|><>i tiuu. Hiiil<'r> M>tt<-I und W«|te tu venMohen und du Ziel, 
«pti'lK'» >i<'li ili>' ÜL'üCUKi'bunu vicllaicbt na «mI Keiileiit bnUt', 
aafflt tu Itwcn. Ind«n wir aieot da» zur Zeil nnrnncncli ««lioinondo. 
Mradcra danjeniac «MtrriMi, «'■« «irli den Verlilllnüuicn unpaMt 
nnd «-rliflblii'lH' V«rl>o*i«<ruunMii nlisITt. Viu mw vulUtünill):« 
acitigon^ d*^ Kaurhi^« kinin ..•i- li n:iliitl)<--h nirlit hMTMiolii, r.nnctom 
i'ii Küt, du Marü il- r H< I:>.->i;jiid); <T«hi)(li<'l> ui iiiacbco. Nach 

Boatrobung, walHt« allmfiJili<-b xum 
Ziele alrobt and Untixlagi^n für GeMtxe achaffen will, dun-h di<- 
VerkaodluK m Vwaiim, web-h« für <U« »flcntlidie Wohl wirlton, 
Bild dnrelidie tecliiritclie BeienchtanR in dnn KmiMin ditr liijrfniniri' 
im crfoliiffN.'hiiffn , nnd tu tht^M'r Ilni-ii lit ^.r.'oli*» ti'h ffir die Sarhi* 
i'iiien Krol'iM^ii KoHm hiiu. Dif i'ir^>i. n m ."^t ili .'uri. KarlaTub« und 
Haon'ivcr') iT»LiUti.|i.n ti.. Inii.«' bi n tiiitai liton, .Irncn i<'b »«rwhicdcnM 
H itieiiiiMii \ .tr1r*p «•ntnHtuiiii.ii IjhIk». fiiiid hiM'b..-t wertvoll. 

Sailen wir uo» nnn di» KanclipU):« kurc von der techniacbeu 

b kiao nitiBBiid in Abrtkle »Itdlen, dana dar SchomataiiMaa- 
warf (Raseh, Asrh?. lUw) in jwlcr llnrii-liuiiif eine BeUliKiffUiiK 
hiUiet. Di« duri li den Schomaleinauiwurf vrninmini|<(« l.ufl i»1 
dor '»cBMnHhfil trJiiiillirli , inindi*«1|.ui( nirlit foidorli^'b. Die Aiii*- 

wiiif^^l'ifTi-, .^. l.*!!-. tiiil ik'l" l.nft ••ili_'''ithm;'t wiTtli'U iniljiwii, bi^pli-Iifli 
tviU RUF M'tiüillii liuii, gifii^-'ii Stuften: KuhlcuiKvd, KulilenKawr- 
i>'iU au> fmUm Btofeta: Aadw, Bub, 



M'liüillirlkeu, ^lli 

Mhwrfinr Siöt« 



■UlMii, MHWMunr omu«. i<'ii> au> IBM— maam ascrb. nui», 
KbIiI», die iidkm dn AlmungwrganeD tnitimn und Kranklieiten 
erMnnii. 

Bs nraaa »war des A«rtit«il Ibrrlaiwen l>l>D>en. y.a iK-^tininim, 
in w«li beni <Jr«d *ine raurlwrfüllti? I.iifi Iiiillii h wiikt: «Iut diiw 
Is.) wll.^t ioli'iii Ijiirii li..)(i. iflii li, clii^» liir (Ii.' VII Irl! s. liwirldiclmn 
und krünklirtinn MenM'hrn wie liir Kind«r ein« leiuc Luft uobe- 
dinxle« RtHlarfni« i>t. Dta«; ce iiBinerbbi MlWl krCAigtB OfgBBMaia» 
Biö^lich Mio, jaliri>lBiig in (BBcliiger Laft u Mmo. 

Bm wail«r« BelHatiiruBg sieht der Kaorh dadurrh BBch lidtt 
dwi tr d«r TrittAr f9r Waiaerbliarkcu i»t, wdche'mit ibn w w w 
«elHBBtalt|l<>n T>on>t lind N>-l'.<-l bilil.'n. l>h'»or N'i'l>i.| liüllt bi>uti!ata|;c 
Cn( Jade Sudt ein uml Vi rbiint darin Ih'! il<'r uhni-liin [rii^rn B«'- 
w«)tan|; d. r I.ufl in lU-n Slr»f:«>ii Kruf-ei .^tlliitv lunpi Zeit hi da«.^ 
I.irlil und VVaiiiK- il<T .*Ninnr rinrn (trt.fsMi Toil ibi«i /nm Ki'iiii- 
i{ua|sapFu<'>'«4i- d«r I.ufl m> n>'iii;.'iiii Wirkiinfc rinbüfM'n. I.irlit nitd 
WtlM bM aber f&r Uvnw-Iirn, l'fliinz«u und Tien» olicnno uiH-nt- 
bähriMi wie friache Luft. 

IVi ri'iitt>f Luft ÄtM^t^n Hit' WiL*.M'nliinipn»!fi>t'ht-n, wi-il mp 
low^iil. r -ir ii. 511 dif Hölif : lr*^fl'oii .-i** ttau.-h , *i' lilriWn dif fet^Ujn 
Slt'ff«' d'.--iH'rn an liinrn liün^i'n. und wril dii-w utvia^ m-litteriT 
-inil Iii« .liv l.iid. niikl di r N"li.'l Sil tii'f lii-nitiliT. bin ilin Winwrr- 
Maacben in drr Luft lu labilem lilci<'li^cwiolite etbwcbvn. UicsiT 
Zaataad kann lange dauera, wie di* Mrtehlifpao LdihIoiht Nebel 
zur 6ai&)i« iviKon. 

\h|{i^M.|i<'n vi'ii dif S'liiidi)fuii-.' d"r Gonundlioil. «lört der Itaurh 
Bebaiicii und Aniii-Iinili'bkril lU-- I^'Im'ii^ und iH-m-limuliI (ii-USude, 
Kuii^tu.'rkt'. KliMiluMu ii^w . <li*r«'ii lfi>ini^iiiiL' i"i*l Kr>«!)t tlr-Iditpfi-r 
Btrb »irh «ifh!. 

Ii'li iTwüliii,. ilii'- iil'.i" iiaiiii'iitli.'b ili.«haUi mit, nli jimü-l 

VMf S Taif,'ii in i-i'M.r ifcliniMlicn Xi'it^H'lirift dii* Aimi.-Iit aii.,^,.- 
»pnK'bon fand, da» man Hi<' SrliJi<lli<'hki'ii di*« S<'lw>rniiii'ihaiiKwiirf<-> 
lo hark «Hier Tielleirbt irrttmlirb ali, ein« rakliv Bnachl»::«'. weil clii- 
Beweiptnipii der Alnaa»pliär«> ciniiwit« und die hohe 'l'i.ni|i«rHtur 
der V^Tbri-nnun j^pr«Hln,'i*. andiT^^-itit rin^' .\n!»nmmliini: Hit (t!i»i' in 
der Niib.' ib i Au-lniti..<t.'ll«' nii lit /i>stat1i-ti n. Nai li •Ii'- bi tii'ffi ii 
il. ii lli-rii lil. riiljilli T- ,Aii-ii Iii »i,|| ili« B<'«i .'iinK dt>r Luft ...if.irl 
iliii ^'1 .'ij-t.'ii Ti'il il.*r tia*!:" t'iiltrilir«'n iiiiil l'iiM vi inni',: mit ibir 
l^fi vi'rniiai'hcu, daM< «u riiw p>'hüdlii'l»r WirkiiDii kaum mrlir xu 
daaken ari. 

Auoh ia dem Ib die«pm Jaltr «iMtdiitaaaM v«neA||Krii«>a Ott»' 



Hellten di» KarluniliOT lnL""niinirvi'reine»') über die K«uclib<i|*ÄtiKtin|?s- 
frafii- iM <lii* ,\n*-i.'ht iiii!»i:i'spi-i>rhiMi . dm*« man lirr SrliücHi'*bki*il 
ib'ü S. Ii.iri' ^t^in.iii-wiirl.'K lull >i< Iii Iii |\ i|.t fia^c und de* Hufv^* 
keinen Mi l>i>)it-ii Werl /.imprerboii diVfe. wie ee der Laie xu Ibun 
piaKa, la btidan Biriaklan wird aaf die *ial greOan Sdridlinh- 
Itoil du* aoa den Verkekr aaf Wetten and Slnfna cntatakendnn 
Staube« aufmerki-xm jcniiu-lit. I.etirterea will ieh ata riehtif; xnKeben : 
hocü|flick der It^.wniiiin):, Mixbuni; und Keiniunnt; der Luft atx-r 
bin ieb. wie vnrbin unlwii-kfli. nndrrer ,^n«i'•ht. lnde««nn da* alle» 
....■liliefNl dn, Ii Iii, Ii t ijir Aufnit'"' »III*. «b^eiÄiboii von «niiL.i.-n tM'i'tn 
den, riir Fürdeninu drr tiomndheil <l>e KiiiichbeläatiganK au bo- 
kiinpfea: vieimolir liirdoit «a ipMateriteh, anek «af iKa BaNiljfnaK 
de« Slanbe» auf den Stralkaa und Wi-^en eraalliek Bedacht xa 
nehmen, wi«' ja in allen gmfiusn Slädinn länyM irejM-hiebl 

Kür <ii(' riffeiillivln' GeBundliRit«plie|^\ für <li,^ Melia){liehketl de» 
l.i-lii-nii uml filr die Krliiilliiii^j di'> KiL'.'iitniii.'.. Mi itii trot» iiMer 
and'Ten initwirk«*n<irn l r... . 1 t i . nn h-iL- AilI^hIi. . .tir IVUjfcti 
)iuu\* diir,-b Uiiiirli in iten lii(lii«irie«tiuiieii 7,u liekmnptVn und naeb 
^i»Mt:ii<iii'n Mitteln r.ur AUillfe zu atieben. Mbb anll aurh nirkt var- 
Iti'a.Kori, das,, iler jilxiiie Znatand niehl «in bleibender iat, daw 
niebr Mtelix mit ili>r N eriii-?hnin|! der MevnlkerailK mid Blit dar 
Aeitfenini^ diT liidurtrie die HehmiiKunu diiiM'h Kaaek w a e k ae n wird, 
w daah bt'i l^oiini liajji^t r , iiii^f>..|irittiM; wi-rilen niii^H- 

L'iilor S.'ii.>i ii!'1rin;iiis'.* M I ri ii--."'[i wir zu.'i.i'liv v. r-' '''i.'ii. I*'.^ 
han<lplt aieb «üniual uui ^a>ri>ruii^i. PnKiucli* und ib>ivii lV>ti- Nii-i),'i 
acbltoe, andniiB uai Aaene und Kohlenleilchen. 

naa die Aach« anlanKt. ao iüi ilire Kcljl«tij;an>; auf ein ^'erin^i« 
MaffL zu vermindeni. wenn niuu in den Fouenciigen unifiie Kammern 
xnr Ablaneninp diTM-lben anlegt, dir man von Zeit in 7#<Mt reiniift. 
üei leii-jiit.n HremifitotTcii mit K'fiS'teni A*. liCMii,'.-li:ilti «ü- !. H. U'i 
er'iij^en Itniiinki.Iili'ii (l.i^iiilfi.j, wi-|i In* i-Iiaj, 7 Li- II |i<'t. Ai,i-b«^ 
h.'iben und dvieu Heilkraft iliil»'i ilwu 'i' 3 mal mi giTinp al» die- 
ii-niKi- der Steiukoiilv iti. »pielt der AM-Iieuauawurf eiue groba Kolle. 
Na<-h den vielfaeiinn KrfaJirunt(i>n, welehe ieb in unaernr Geilend 
Kesamnieli habe, biMal dia Aola)!« von ,\<chenkainaieni ein voN- 
»UndiK uenQuiendea ItiHel mr Abhilfe, und ieb ateltc nickt an, zu 
erklrtren. daa« ii'li e« für (ffinN'ltlfrrti^^ balli'n würdr. wenn die Itt^ 
li<>rde denii iiti'pre,-lieride \ orwliriltrn itIhh-m h würde. Oi« Anbi|;o 
iKt i-iiifiiili uml billi;; uml je diii ririlieheii Verhiiltnihhon b«|Uom 
anjtupahven. Kin kkinrr Tri! der Am-Ii«. und >olehe Koldrnlniirben. 
welebe lield« k'irht aind. das* aie der .Si'bnmaleinzng mit aieh 
rcirat, werden »teta mit zum SrluinuleiBe Uaaiialliegoa, and bei daa 
Mitteln zur Abhilf« ist liicraaif Bedacht so nehaMn. 

Kine Tollknmmene VerlirennunK wfirde nur KohlenaHnre, Saner- 
»liilT. Stiikalofr und \Vn>...rr«laiupf er*<Mi((rii. nülin iid bri ilrr unvull- 
konmieiien aur«rrdeni Ktilileiiiix)il iinil Kiililriina«Nri>liiff'r aitftrrteii. 
Wibrend Sliikotoff niiil Wn»'. 'iliii:i|if zum .Mnu n iii, lit zu 
brauelten «ind. «iiid KuhUtnoxvd, Kuldeiiwan^eislofte ui>d pebwcfligu 
Slure «iftiiie Stoffe. Allo dirw Prodiirte «lad «■ lieh faat nnaiaht- 
bar, aber aio werden durrk meciliBBiack inilgefinene KohlrmMoir« 
laflekea und dureli NiedemelilüKe «u» den Knill. nwani-eiKtrifron (dureb 
Rab) mehr cxler »eniarr «■liwar« ^'efir1>l. 

Wan die ijÄnfömilurii l'cidui Ir iinliiii^l. -1 lin-lolirn -.tr, wi,- 
Uiiiiinilt. llni« Kiibleii.;uilr. K.ilili'li.ili),!. Kiillli'li\^a-..fl'!,ti:ifl'rl:. ht liw-'f- 
liger Säure. Suuer»lolI, Sli^'k'.tiill und WaMierdainpf. Wullen wir 
daher «edor eine Ih-Uatigunti darck den «jekltHUPaa aekwaraan Rab 
lialaii, aneh die unnAtnen und aehlldlielien nnalcktbarea Qaae lam 
BinalmiMI verwenden, m miih- <\u- .Vbliilfe snwnbl auf ^ul« «la auf 
««blecbte Keuenini;eii jj.'rirliti t i.,.iii. 

Will 111:111 ^i'^ri-n ili,. l^lllIl-Kll•-l.'^^Il){ul);: im :illi:riii».iiii-u voriirlien 

Iwltt'. Mitf-'I /'ir \libllf,' y|lrii..li. nn lirüt ilii' Kl.i.;.- uiillr. W-T ilriln 

ci^entlieli den lur■^ten liiiucb liefert. All iiudeieu tJrteii lia( niuti 
dir Frag* eifiriit fai>*pniHien und am^aie Krtnanmflm mepttgtn. 
Ml erinneie an StHttgart and Hannover, anrii hier in iTasdeMrit 
Itabe irk «dkit bei G«let:eiilieit i-ine.. V>ii1rui;e> itarfiber i;i'-|iriidi|lB. 

Ba iai wabi nn7.ii,'rk<'nnen. da» die lliiiisli:i)l>rriirniiyen ina- 
);cii«mni< mehr IJani li lii f. rii iil- Kleiiiü. «.'rlt,- iiu.l Indiistrir lu- 
>iiiiitii,'ii : iiiiin -rli.it/te ,1. 11-1 l' .'ri in >MiiI;.;, :1 'iinl Hiitiiiov. r auf ilrri- 
liia viermal »o viel; üIht die tWUi^iiuini,: i-l il. iini.i li nirlit mi fäbl- 

bw, weil ida an an «asni ia Ueiaen l'nui u :in> »dilreii Ken Ewaa 

kamiat. Bat »ewetbtirhen Peueruiii;:-:>nl:<>!rn, welche ja eiuBahi 

femininen vir! -Ifirk. r li. lrirKeii weden. vri'..ini{;l eien dit Ba> 
IMiRnnf^ in drr l!. ."1 oH' . inr ^'ri,rM. Eon-, w, Irli" die VerbrMliiaii|gi- 

piVkluele inli, rinrr Aiw:iilil \.i|. |-'i'iir.riin^^;uil;i^rn lilileiten niUi*A. 

Wollt,' niiiii ir1/l -1 I .III ^i-.'ii il,.ti Run. Ii an- ll:iii-baltung«« 
>•' hornstciiK ii vi,i'|;i buu. »n wiinl.' tiiiin auf nnrudlirhe und vi>rlinfi|[ 
un&berwindlielie S('b«i*-riukiM|,-n •■lorw«. Wir mi'nu-d-n |C«nulexu niil 
allen nneeren Gewohnheiten bre>"lien. wenn wir die Heiiun|£ der 
ib'fcn mit Ga» aar einer 4'enti«l|rtiaaii<li>lt »u-fübren wolUen. I)a« 
wünte narii meiwr Amdelil die vHln*r|ieit.,wef1e-,te iinii einzig 7.wr,>k- 
iii'it'-i::i- l..".-iiny uriii. ,\Iier damit w:ir,- an. I. ;»llr K!Mi;r tin.l l'bi;:,' 

V'i'l'ii ii-i : fi.r iin:ibi'-<-lieildirb, ^ir -'- if lii 11 1 1 -t. ri Ai ui-'n^-ti ii 

enu'li.'iiil , liulir i. li ,lir SkcIh* für niehl. I>le (tarleuenin^ iet daa 
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Ideal cImt F«MnHt|t MMIMtlH'li lur H iii'.fi.tiT . iinil wniii iht,- 

BaMinnf^ kidsnK iim-li tuH-hlivrKlHli m (l> m i' uu-n I'i. im- 
Ch i wliMicrt, m i»t dwh nur fitu^ Vnu- il-^ /.>'ii : A. \,ti inaii 
kaa« 1*^ Um recht wohl xu 8 bb 5 Pf. erzfii^. » , uixl ui*ii «i-ib 
nlir voliL dam anlar «ili'lira Dnwiindc« die rruBkn Wiraiu mrli- 
IMi M tmg kt. «H» durrk Kahtrabcirang w (Mm. 

Al>$;<>«eheii vom Htaiidpunkli- iNt Kaui!lilM>li*ticuBg k<imMt daini 
d» »irliM'h»filirl«i- Kr«t(i> zur f;i"Uiini;. N»rh Dr. risohar'* Uater- 
>iii liii!!;;. !! in H»iiiM<v<'i'. »uf W'li Iii' ii li » IM » i'l-i', Ut tili- AiinnuUung 
ii' l Ktihli' ili islulirni'ifi-li ^;i-n iililtlii In |- Ar- nii'ht üInt l/ttpCt, lU 
Miliitxi'ii, In-i Uatüfi'H fanii >0 iiml nnUr |j< i. Aii-'Ciiit>iiii); iIiT Wfirako 
dm L>>wlll|!aM>ik Iii <li-r Airlii'rriihrtk EUlurr iM'ip'ilil nijin »i-it 
mvlirnvii .laliren kriii«- Dnmpfmiiwliii»! nu hr. -.indfin iTz^uist ^l^•h 
iiim Sil Inli'ilil. ri /iir Iti K ib liluii}; um) / im Iti liii'li«' von (■a>kruft' 
in»-»-liin-'ii .in liillit.^ liiiv, wi l,li. » i-iw;i Ii l'l. für 1'"^ kiir-U'l. 
Ni'inTiüiii:)* Imlif i. }t . rfnhr- ii. i|;t.- iliii. Kii<i-iiV:ily.wi-t k n^-ii S- Ji u It /, 
Kiiaii<t( * 1',,. in ,'n l.il'i;.-. \V ;i- >. mn, y.u I Ii» ■.> IT. für T'"" 
<»r/i'ii;ll uiiii ilii-si 7iir II'm^-.mil; iinil xiir lH-ti-ii«'litmi^ vi»rw»*nilr'l, irKiiiin 
TiInt ili-n Gnul-ri'niii'in ein Krsnii mit heralili<inK<*nil«a Ma^nmiuMi- 
>4if(ru an|;>>bni>'hl Ut. wi-l<:li.i in* (iliihfn kmiinii-n und vmitfitflH'lHi' 

LtHii tnmftFu. 

Dir Hrixanir mit Gu ist aluo niclit ni<-lir ein bliifMii Kxppri" 
a w utj aiiil ut-tniHt k'iimi^n uir iinii ilrr Hoffimnt: liiitui-hcn, lUsri ilit' 
[a dir .\u>:i II s.|iriiii;i ti(l>' [ti^iiK'iiilii'liki'it ili'n BiMni U^i um! «Iii- 
liruCMT der wirt»ctiafiliHiru Viirteil« xar lialdigiMt Einfalirujig Tnn 
Hmoag d«r HaashahnagirfUn ilarrli G« aaa Ontnlaaataltca 
IGlimi wird. 

Da ich ili-r Mvinuii^- l>in, ila«» «n( «iMloro Wp!«« diMi Haui>- 
hahqDg~>f<in iiii'ht bi'ttiikoninifii Ut, an Iii'i4>lirfink<< irh mirli nuaiBchr 
all<-iu auf du- |{<-WfrbliKlieo FeaarnnguDlaKi^n. Irh Iwinorko j«dooli, 
(law irli <•• für f;i'r>-i'htr«rtiKt halli-n wfirdc, «ina man von d«n 

llnuiiliaUanff-^'ifiMi (lii-t<-iii;^<iii für <'i-i)(rii]fii>iy.unLceii giii/lirh troiintii: 
<l«'un die»« Ix-ljUtiucn vififa. li ijiin Ii fi.jiii'li iiinl "'iKciii" -larli. ja nfi 
iiK'hr, aU eini- (ti"»ert>lii lii' Fi u run^i. uiiil fiir ciii ><' gi<'l>l i». Mitli') 
zur Aliliilf.1 d.ir B«*iri.»l j;^«»^ tiliiii' ir^riid .'rlirl'lii'lii- Kii*ifitnH'hlij{ii[ig. 
lili wüiilti »i>' dnüliolli i'iiifiK'li Ulli XII dun Kvw.'riiliiheM KfUi-ruiiKi- 
anb|tKii rtehimi. 

In d«« lrlxl«ii llt hiii 1$ Jahrea ii4 die F«iuinin(;Mwbnili eioe 
«ii-titiui- S(Mii'ialitiit fiir liiK>-nlviiiv i;evi>nli<n, und m gliiul»! ich, am» 
>l>ri-> In-n £11 («üfiiiiiii, i]:!«.. in iiiuH'Tvni Di-iiuchland i>ifi«' f(rnüg4'nd(* 
Zaiil null S.i^-li^ ,.r-iämli;;rii nii'lit, wrl''br inj^fimH-' »-iiifl, KiMierun^ti- 
aiilii^;>*ri rM iintrisu- lii'ri iiinI zu *"<'iiitoil>-ii. 

< Ulli.' auf «i-itm* it't Iiim- In Kiii/i>Ui<'iu>n .'injiii-lK'ii zu mDMu-ri, 
Xlaiilxi l< ii Iii« l■>)(^'tl|li^ iIiT l.i-l.i rij. ii Kiirn buni: uml Ki fiilirunj; 
hfxincbncii zu kiiniii'u, (tit---K iii:tii iIi" Wirkung itiiH*r kiiIi^, »pin>iirii4>M 
Hlld »l4i;;li'-li>I f-aii. hl i-'ii Vt'i l-r< niHiri); Jtlili.iii^i;; n. if- ; 

I. von eiiKT Uli mcli ^ulcii Ouuilritition ilrr A»liiJ{i- m'II»I, 

' i. von dar ricbtiRMi Waid dw liFennstoir<>ii, 
i. *on dar liua»|inuihiMitiaw labczug aaf Qaalittt and 
Urtanfc. 

4. TOD dar Bewaitaaff aad BudiranaK dar AalaKr, 

Ut maa diin-h Krflklinn); di«-> r ('. .Iii u'<iii^«n iniilaiidi-. «iae 
KeiK'iiiriiK nUlflicbiil ranHibm »u Iwin ■ > i , Imi man nur nnHi (n 
lhni'lit«n. WM ii-li vorhin orwjhnle, iIji*- ilu rr>Mliiiii- Hei' V. rlm-n 
nuiu HU» iIiT iaii<-h«ndeo Luftiu'hicht iil» i il' ii M.iili'':i in ili. tri-io 
iHiwr^l.t Luft K<l«>t<'i «Ctden. Diu* al» riditiK Jiu|;i'niiniiiieii. <'r'^'ii>lit 
nluM wailvri« dan «idttiitoa Schlau« dmnitdiaFanerunK'*»'*«!!'» 
niirbt ganereil beiraobtet and liebaadelt W4Td<'n köoucn. 
loadara daaa a« aieh aai pin<i Ki'i.'e1iinu v»u Knll tu Fall 
handelt. Bei dimmn V<>rfiihri-ii k;iiiii allon lii'^indi-ii'n Anfonli'- 
rtnijt t; R-'i !innM-._' ji'1ni;:'-n wcrilcit. ihm! ilic Wirkiiiij-l' -ijk'-il diT 
l'i-l.i ■ I (i.-. i/i' iiiiil \ i.r-rliriff.'ii K. bi iiit 'I II iii. 'ii »Hill 

itiiiiil>"<ii-u darin lx'){rutidut xu »ein, daM «ii* allr Fruornii^anla^cii 
in alli;iiiHiiiMr WaiMS au au •agra nach bimeller ächaUuMi, tmieit 

Il'lllt4'll. 

\liiT illc« war nii'hl drr alh'iiiijto Fi lili r <Ii-r (.»'p'lii-iK'n Vnr- 
M-Iiriili'ii. h'>nd<im c« laif «n Irrtnni darin, ilu-- iiniu ;ii'ni'i(.'t war, 
jtrHiifiM* (?-<Mi;»tni'-lt'iiii'ti till^t>]ii.Mn vorr.U'w'tit't'it'4'ii , und d:ii«j«'nl(!r 
ftb«<r)iali, wiu< i'1'ciii..i litip vrnr, »lax in! du- liiiiiiMinni:. Ifi'iin i;*'- 
radf «Iii- 4 '"ii^ti KtiioM?-\«'rln'illiit^-^' vrrlnnu'ti'ii ''iiif Bfiirff ilmiK von 
Fall /-u Kall unliT BiTuiL-tirlitiijuii^ li.T lt''iri<'*»»\iTliähiii-v»«' nn<l 
th-rtilcbkril , witbr<'nd dii' l^'ill.niiiii;, >li.'-rr üUuiu- «i.liiiui' L"iii- 
i4and, allKeniein zu n-ui In «ar. 

Ivb kiHulUP d«i>hall> xu dvoi ä>-hluim', du.-« man dif .Milii'l xur 
Alikilfr am-li Bach xwei ir«a>iclitii|ni»klaN tiaancn bium, niaaiich 
ia Mtlfhr, 

a) ««-Ii-Im- allKiiurin dun.-hfSbf1>ar aind and d(i«]ialb anloit 
dui>-h ErlaMt voll Fluatlii;faii>o oder ttTtafmUn^ii-ben Vor- 
••'hriht-ii iMiiK>-fAhrt wrrdi'U können. 

nud in Mdeins 

b) wi-b-li« U-bafa llmtnUnatf aad At-ndmutic der Aalage voa 
Fall tu Fall dae tadwüidte BeorlAilnag «iocr UalcnniubiinK 
uStig OMchaB. 



I AI« orstp» Mltl' l zur A* liilti- il<'r K«iii'lili"lri-tiL'"iik' in di-u 

I liiiluvtrii-.'.Udlen. und um di.':--' Ii»iid>'lt er. »irh t«'i dico<'r Kra>!i- vor- 
1 li^iih;.' alli'iii, int di*» Errii'iituni^ i£**hi»ri>i lintirr K**rn xii U«x**itriinfln. 
Sind ili<! Knüi-n Ml liiii-li. da«- dti- Vi-rliK-niiiHiiii-iirodinlii in »ulcber 
IIiiIm' in* Kn'i«* ^«'liiii>:rH, hm finr iiniii^liindi'iit- l.iifll>*'Wr-(ruii^ Mtatt' 
liiidi't. »M v-Tlnli'ii -ii' -li'li »nf fimf-i^ Stri>'k''n. ini-i lii'n sn'h mit 
il'-i r-' im M I.iif! iitid w<'rd»'ii lulld illiri Ii di'ii iilUi*iii''iti' ii Kt iTiit'iinifF*. 
pi'i«', ^«It-.tr^ innL'''^'ildi'l, 

Dil' Krli6liiiiij ilir lO—iii frirti i;uli- uml -i'lili-<lil.' Ki'u-ninj-- 

»nliit:«'!! mit ylei.'li ^ni.-ni Krfi>l-,ii', -ir liii't«'! ti'tlini:*oli kci r 

h->l>lii:li>-n Kii>l>'n und S'h«i<'ri);k<-ili-n und hat auf dii- I/t-iitlnng di-r 
Fi>n<>raa)Ci«ula|{L>n nieaiaU nuMi achhwhtni. M»nd«ru atHi einen aatuii 
Rinflox«. AllKMiixin Uloi't nidi i-iiH> Hin>U>>'tbfdH> uirlit nrallpinidle 
angiilH'n. und das i«t am li nli'ht ««"«Iii; R- pi-nü^^, das... dir Orlo- 
I iM-iinnli'n iM'n'i'liliijl , ^i'l»iiifii,'iifalN dutcli ilii- Staat.! iiditinli'ii v.*r- 
pflii'lih'f wi'ntfu. ihn- Baiiiirdiiunf(<'ii 'ilaliin y.u rrwritiTii. d«^. ji-diT, 
«tl. In-l 'iii- ;;<'Wt.'|ltlirlii' Ki-ut^riliui'-aiili.ü,' l'ilt.il.t. j;i /,w ii[i;;tMi i-t, 
die Verlirciiiiun^^pnKlni'te in i^iner 34>lt'beu lliilie ait> di-ni .^•'liorit- 
«Iniia an emJaaiaa, wie aie dM> Bfhnrda ftr dea Ort antir Bi>rikck- 
üiehtiiriintt Snlifhrr VerhillniMe ftr aetweadis hlll. Anlagen, diti 
Kiir Z.'it l..'vi..|i.'ii. «erden xnr AradorMlK l|erSeli«m«(eim< Ki'XWnnRi'tt 
w nl- 'i. fall- il-r Kaiieli Hi>llMiniigni Ar aiHlerc harrorhringt. 
Kür j.'il II i>rt wird i-iii" Mimti-^thülie vinniaia'bi«ilN>n >>eia, welche, 
»'.•rill ' S .Ii \'. I !i.;1iiii.m ti.'.ii.. nia.'li.'ii, Mr gTuli« awl Ue$na Aa- 

lii^en i>ii](ai vi-rKi'iii«den aeiu kann. 

All «araitea Hitt«! aar VarbaMünm« dar RaadMlalifBag 
wir« ein« nllKenMiiiie Vnnclirift Ar gnnae StaataealMela dahia la 

erlaHHin, da«- Tur It.'.li.'iimiu und Bewartuns gewerIJieher Feueraiwiu 
anlap'li nur -i.l li" l .'ui.' \ . rix i-ndnt werden dürften, weli'hn inn» 
BeAhigUUu il,u.ii iia.:'li.;.'«i.'^. n lnli.'ii, K« müsi-l« der Naeliwi'i« 
«lun-ll i*ine l'rüfuni: erl.r;i. Iii iiiiil .i.'l ^ . .1 l.i'i ^t'^'ni.;;. !..- HeilUch eiii.T 
lletaerw-hnle iiinl i'iKe praklioln' l^elirxeit urtanj:! wiTden. Da.« 
M-Izt all.« t iinuss dn» eine Anzahl lleizencbahtn. i. B. in den Uaapt- 
vrten der Indiinlria'. erriehtet wrrden intkafle. und neben dem HaiMr- 

I Uii»«tM> nid««!.' die l'xrielitnnf; von Srholeo M-itpns der lmlaKtrii<n(ldla 
unter Beiliilf« il.'« Siaale» vnrgexehriet'en wenlen. 

Milte vtirij;eii .lalin^« h-it 0.'..(erTiMi'li ein Riilelie« Hei/ergt^wt/ 
för de» j(Hii/eii Kai«er»taiit .rL.'-n.n. iin.l .In — ^l*«. ii-t. vniel mir 
l>ekaant yi^wordcn, vnn ln|.'eiil('iiivn nml Induntriellen mit Frruden 
licf(rAffft Onacr preufhiMlie. DjmpfVeiuielhetriabageiteti iullto awar 
an? eine beMcre AnaMhluu): der lleixei einwirken: aber ea bat ittg/tn 
di*r idigenieinen Fm«anK md« twil an Heixer^cliuli-n fehlte, «einen 
Kwivk nicht einoieht. 

I .liHlennaiin. der nur etwa« vui l|.-iftit;u niel lleS/em t**'i*idien 

lind kennen g. 'lernt t ul . wir.i ''■-i.ili^.'en , il;i-n Lei iler M. lir/ahl 
;*]|ei' iiii«ereT Feiii'ruiii;«anla^en x.in einer T>'H.elrt>'hliii und xiiver- 
lä.v.ih!en ße.lieniiiii; K^r iiielil die Ki«ile i«l. 

giel>t Iwi un« in l)pnl«<'hlBnd für die ln>lui.|rie keinen lloixer- 
ataiHl. ee naht Ar dieaalbo k'-ine an<:;el<ildeten Heizer, aoiMlem m 
haadelt «Mili anr nm l.«nic, weleiie einpih-riili die nAiigen Varridi« 

liin^jen lernen und aii«ül<en Wa.« kann man alier davon andeiM 

l'l u i.rt' II l' Wer wie I. Ii tae|i,'|| mit »nlelieii I/cuten tbun hat« 
wer dir Uesullale der aiii:e>Iellleii NVellliei/.verKuche xwiarhen ana* 
p.ilieiiieii ti>.'liti;(eii lloiy.eru (;e«elieu hat. dir ivinl mir lui-tininteu. 

da..«« die f..||leuiie .\ il !tlMtdltii;;r iler lleix.T ein Helir ^ri ifiuT UelM.Utawl 
i«t. der i*l|f die l{.IM.'lll..'i,i«tl^llil^ il.'ll itll.T-' lllllUnii.(.'ll Kuitlllie- huL 

Die nlaadiehen KiM-nlnliuen und die kai»erii<;li« Marine bilden 
ibre Uoiiar aiil Arüdg aaa. abar Ar dio übiiRa ladaatria giebt ae 

niefat«. Blteoim aber, wl» aleWlieb die Irriolilitiig vmi Hetatraerbalea 

allein nielii den ^lewünnehten Krfnift halxti wini, wenn niehl ein 
(ie,i iz uU r di.' An-telliin« liefilbij(ter Heizer l>eat.'bt, -i> wird 
<ler Kria.** ein-« H.'i.'.er.Ti'.i.'Iy.i's nlleiii nielit ausreielien. -\ii vielen 
<->rteo !l> tilw. |i|.,ii.i. h.ii iM.iii ll.'t7.'r--i linli ii nu« privati'O Mit1*'ln 
errnJitet: al.ir die« «lud .\bvud- uder Sinnta^Mcliulen, und daa 
■mM HKbt, «enn ordeBlIidita enaichl wardaa aoll. und kamt nur 
IM iMAdieif aotfeM'hea «ardaa. Aaah hier im Magdebaiv habaa 
wir eine private UeiMraeknIa arriabtot. abar dar ZtMWuen U ca 
prin^. Trotz alh<deni iit der gnta Biaflata aller dam «ii l aadaa 
Ile«l>eliun^en itar sieht zu teui;ni'D. 

K« allbekannt, da«« iiiiL einerit ein»ielitiu;en un.l Ifiehtigen 
Heizer niei«t alle Plagen «n l Kl .l'-u über di« KeueraDgiuuilace 
ver»e)i«inilen. und daaH di'iM.'Mi. mehr zu Kuaren ini.«tande iat, aia 
die beste t 'iinJitro-'tinn der .Knlane. I>eahan> meine ieh. da*» e» 
darchau« nicht zu viol verlaugl eei, wenn der ,'>taat deiijeuixen 
Stedten, well lie auH ihrer liiiluütri«* Han«lel und Wandel und Wohl- 
stand ziehen liinl id.. i ili.' Kiiii..'h1.t''ii«tie«n^ zu kU^eii haV'.'ii. die 
Laat auferlegt, H''ir..M«.-liu'-'n m . tii' lii. ii. Da- Opf. r un lii-Ki iKt 
nnr gering, idier der ungemeine Nut i: . in ;^r"!«er. Daneben man» 
aber der Staat nalürlleh ein llei/er.' «. 1/ .-i la-«».'ii, damit di« Schulen 
besucht werden und etwa» leiaieu kiinnen, und lUtinil uaeh und nai'h 
Kenntab aad VanrtliidDis in weit« Kreiar gi-traiten werde. 

Nach mdner Vaberteugunft worden dieMi beiden Uitiel. walofae 
leli allßeniein«' ni'naaa will, zwar 4'tne weiuintlielie Verminderung der 
ltaucbUc'taatiKuu|{ berbeiftbreo: aber os itl dneh anvb u<itig, daa 
Uebel nigldeb bei dar Wanel anwfaaeen. Uaa wird uiobt ubüüd 
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ki'mui'D. dritiM MitT-'l dii- < '<iii.tru< ti'iij ili f AnU^v lu uiiUt- 
>ui-hi-a, on Dt <nne*M-n, <il> tlcr riclitiK» BrvuasloH tci'"*)''' •■'> 
4i« CfS f iM tt wlJhiww (Ar dk iNMirnnKlitixu LriKtuiiKon ili« 
pauendcB limi, ott »adKrli <lie guM Alt der Pcuci'uuK»aiilitKc xwoek- 

lliifMK >•(■ Iii <li<-^fr Hiii.<ii hl baildtit M »ii'li um IxikniKlerf Mi(U-l 
nur AMiilfi-, wol-'lin von \-.M ah Fall ennit<<'li un<l <>r«'i);>>n «mli'ii 

iiin-~oii. W'if wiL-liiii^ ih.-.' Kra((?ii siml. wi iv^uiii »i.' •■im.An 

iinli-i Ui-rüi-k>irlili^illi^' ih f Kal-rikutimi itlti^i-uit^- ii rtri\lrii iiiri>;*oli. 
iiikh »rgiiibt itcjiua tli>> oiufiO'hc Ki'wii);uu){. Jttivi Un'Uiistoff v«rlai>Kt 
h —ooi fi ri CowtnutHMi drr F«MiiiagMiilaKii), WMa dsr Batrieb 
nurhli» uad dal«! «patMin unia nolL 

nii- tf<-hni>4:he Litti^nitnr anA di« PaleatldllUkM H^M» «f1«I«' 
Ma n^ioti villi Coniitruriioiii'ii utiri:iu<'li>'n. «ich Wer Mld da MWtbrati. 
Ii«-i iillj^i^iiH-ini !■ Kiriiriliritiii; ;i'i4t >.ifi»rt Trr>:ii;rn iiml dfluit nit'ili*r 

JiniliTrll. Im: ->.. I .'II. IM.ä"-' !h;k(|'ü liniB-' II. (it-rti--' ;tli" - lll'i<*ll 

IrrundiiAUea lifi'ulii^uile <^iiiMructiuu«*u lirix'lifiu »i^'li «lltiriliit^» Balm, 

«bar 4ttk temr nir im bia t i ww tiii BaiiilMK, wo »it Or d«a go> 

IniiwiilidHln Braaiwtoir paaMa oder fUr da« IWtrieb batttmaitar 

KahrikationiMi üich x<'«-i^ni-t xni^teii, unil in kann nuui alln in allaai 
WftWr von ull|!<'ini'in vi>r/ii(whn'ibi»ndeD CoratrnHionen nneh 
villi «Irr iiti^oni''iii>.vi Iürirli;iU(tii|^ Imupl^i-liiirlitT Hi-<]in^'iiiii.'i'it 

r.|irOcll<!!l. i.'l »I<'lll »l.i'T- Ir-i. Au.-f. .'in.' 1::U17.1' Kl'lll.' 

KUIer ('«ii»trut^tii>ii<'n lii>niit, ontiT doiicn oiu f'.i' livorKUndigcr unter 
BcrficlaiehligniiK dpr (irtlieben WrldllniuM ein« paaienda AMWaU 
ra traflan varaiiiK, und daw ein SwhvvrnUndigar Uitltl und 

iicen ISO xa railadani mid 



Weg* angeben kann, um bc»tehi>ndo Anlaxei 
ein*! «o«i<>iitlir" 

Zaichni 



an TcrtxjuMni, dai» ein<> «o«i<>iitlirli(> Verbeiweriiiifi der Verlmaaaag 

and Vi-rrin^jt'njiij.' il. r K.-<iii'li)M-li»li£uiig enMl wird. 



Ii n lj llr 11.11 Min«'!! 

Cuii>4ruv'liijn«n vunufüfar>ni.) 

Ab SaATMIIfltdigt-ii (Mi <■« un» in I><-ii|ju-kli(ad liiTnlmraKi' 
niahtiMhri da wir in den FabrlkinHMitorcn. Gewprlivriiteu, L>aiu(il- 
kciMcbwiaonio «ad in vielen CiTiliuifiuiiMitru i-iu ui-uajfeud ge- 
•ehuhea Panonal beaiueu. (Sirdi di r Sliiul llmi-n dii.s Kivh« und 
ili^ l'tlichl, nidit allnin »Iii» (;ewprliIi''!H'ii I'-'m-'i 'iit}^'-;uii;tt:' ii. WJ'li.'Ti*» 
durx'h Kmu'll lH-l-..^lif;pn. tu utlli'l>ui-li)'li. in .,11. :i ^i.-.' 

7u Imiu'liticpu, und v.tIuh^ i-r, ■Isu» in ibn-n Bcrii htcii dm Arniiu'i-n 
^cnaii bvMhrielx« und ihr mvUxtrMmiSmtt Urteil darüber nivdvr- 
K>'li-Kl werden mÜMc. w »iinle hinnea Eiuwm eine Unterlu^r ui - 

hiiffxn w«d««l, welche dio Bidiönli'. >i>r<'m «(• aaoll Varlnul i' ti. 
Iresiiniinlea Zeitraum r« dunli Gi>ot7<> 1I117.U benchliirt wird, in >I>m; 
Slmid Tii'lyl . Mgan die Btt>iti<'i' -vMi. i -\i)ln«i'ii viirzii|,'fli. n . lUr 
ilur. Ii ihnn lUaeh bebUlilCnn liri.l lr..l/ il. r I,>.t^'.,iiiIii;.ti Unt- 
irfllUiK«' Ui»!.ij{ bleiben. .\u( diew Woi-,' Imlt- ..1. . - iii.i^-l.li. .lii" 
foo Kall zu Fall jede lUui-hWIu-tii'im^. di« M,-^li. I,k. 11 ihr. i II..- 
aeitwunc und die prakttx'liM^n \\'<-k>! dazu ):>-iii i>*^> w> i'd>'fi. Kuridi 
•olcbes Vuiyeht-u wird dar Induatrie itebolfen. die AnlaKO wird wirt- 
whaftlkii i^i'lHMaert. ohaa die Fabrikatioo » betlrftckeu, m werden 
' "b* Varaiebe v«nai«d«>. and leb swwft» nwiit, daw w 



daiiii iii> '[i-m kmIi'i: Will.'ii i|.>i llemitzer, de 
Grliug4iii ii«>ti|; ii*t, iiiidiL fifhJi^n wird. 

leb will aieht a^fia, dM* kmimag diaMT gato Will* nidik da 
•^i; aber lob balla «a doch Ar nAtig, um jedennann wt gMabam 

Miib)' zu inotM'n, um ili'n nnwliirn vnr der LiWifikttit »iaa* Naob» 
bars üii Ki liütiieu. dm^- d^r Sjti ho diin h Kiliu« ki-wivmt Voreebriftan 
iilii-r l*ri"ifuiii; und l.'i'K^TM'iii'huiiK alliT ^;*i»i'i'Iilii-lii'r l''«.u*fi'Uu^Eianla^i'ti 
i'ln krliltigi r Nii. lidrurli ({i-si-'i-'n «. rd". 

Si'ii«u wir z. ü. dl)' Uiicker au, weK'li« alli- wlb«t «inwlieii 
ndUien. daa» ibn Fenaniagaii dnnib Bauch ailabeadKdi die Nacb- 
Iwredtaft vairtaebara. Ta allen Sttdten wendet ideh der Unaiot 
dl.« Pntilikum» ttf^o dieaelben, aber« «>• vlul i<'h vniiCs, int nii-ht« 
von ihni'n xur VerlMMAranc seamahaili w«ul;:..il<'u.'> r^icber nii'lita von 
H"l<iiii;. Um di-ii '^Mili»n Willun i« iMi^rn, liiil diT Brukeminifr«-»« 
in dii'si-iM Jiihiv in Iti'iliu. ««•Villi di>> ZcitiiUi.'!!« borkhtct liain-n, 
800 Jl, nue» llMi»! 300 .IK, l'riunie tür eine Keueniug aua- 
lieualaL wdataa aVaa AalimlanaHB g Ml g i . Daa aauN Uk «tafeeh 
gar a3«i(a, and daabalb aalw iA nicht eia, wie ia Bolehea FlHan 
fthnn ifiwuKchfi n4>iitimttian|t<in vnrwirtD xu kummen int. I)ii>-u> 
Ki.|i«tzli<-hp bi'«timiiiun;!, wvMie oai-h i'inignr Zeit wnid wird ^<-- 
li'ifti'ii w^-ril'-ii lllll^•.l•1l . wiliiU' iiai'li .All dl i" -.•liwi'iz.vris'.'hen \'iir- 
-I hrilt (Uc I iri>]'i'li/r-' ■li.'.r.l.-n iM.voiliiiiu liti.'cii niü>.i''[i. auf Gruml 
di r i^si liviTBUindißi'D Prül'ajig und bi'riditereUttuDg «im« AhdüHlii- 
ruüK der FouerungMahga Miab Vamiadaraag dir 
gunv: jcu fnnb'm. 

Dm sind dir Mi'ipl. weldie ich au i;cr.i^n<-t«taa 
»lliciählirliti iiii'l kniäfiiii;!» .^Iihilrf td-^i'n UauihbeUatigiuig ohne 
S.'h.ii!iyiiiii; d.T (;..,m'|1«' utkI )ndu>tnr hrrdi'i/.ufiihrftö. 

l. li u ■! .Itjrl.i.I.' , w;i^ i 'ti s..ili:ti bi li.ji) p-Mit;! und in .'iin-iii 
frülii ri ll V.irlra;;.- im lii.->i|^i'ii V. i 'iii. für (il•^UIldhoitBI>ll•■^l:' erörtert 
IiaIh^, diiiis 1^1^ niriit inäfflii Ii iKt. • ir>' vollKtiniliici^ Abhilfi* diM' Railcb- 
lila^o dur-li .juvann-ttiim' Kiufülininn lii-liniiutiT Vorfaguiigi-n für 
Ki'iurtiiiK.^ikula^. ii j.u M-huir<-n, ohni' (it-wi rU' uud Indaetrie ge- 
riidr/.ii 7.U iTilrüi kiMi. Wtp. FiMicnin^sanlai;'* i>i di-r nerrua renun 
••itii 1' KaljuV. iiii.l mit !;i'i-ln ^. In .11 sii'h ;i>d-r Hi>it«er vor Wr- 
lii'ii an iii-r^i']h. !i. W'a- wür.i.' ..larau.^ w-'iil.'ii. wenii mit O'»- 
nnt/.i'ii/.niing inni'rhaili ^i utininit-^r l'ri..t h.*hnimt.' Anordnungen 
au>f;«<fAhrl Bi-iii nirii.i.t<jn? 

Ii'li nwiiii*. dit»ii diu viin mir Ki'niinnU-n iw't ^dl^emeinen Mittel 
lu liiiii in iiiiliiHlriellen Orte» rin<in leidliebea Zuitond «ehaffcn «rrJen, 
lind d.i4i^ r- I ini'r Mnjidrvn Kriiit, z. B. eine« Jahres, (Br di« Bi-nli- 
arhtiin^ drr Ki'Uft-nni^..aii!!i;^'cn limiarf. um iiii! ICrtVil;^ au ein Kin- 
>i*llli.iti'll iIiT Btilinnl.' '•■liaf'v Aci.ilcninu 'S.T kn.irilciu:!*: d^-nkifll XU 

könn-T Vi\r 'las I'iil.likiiin li..i;t hii riti diiri'iun«. knim' H*rt<., denn 
e» i^l »irlii-r. da.H^ ji.*li.i' \i-rnüti(ti^ ili'nkiiudei Benitxur die Frist nicht 
IwmnkumiiHin laiüu'n wird, olinn -i.h «oUi»t niw'h Maf^sah« der 
Mtettten KaturhUKe m helfen, und Hiiileri'nii^ite nuu« daa Fnldikum 
aidl auch eewdhiwn, nidil unuiut^lii lu» /.u wauM!h«n und nifht uuver- 
hiltni»ndU«gg Aa^irtdia aa dio Lnft in ladiutriaatfdtaa au «diebea. 
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Kl. S. ITo. 28060. StoOibohrer mit Eem- 
eohutiröhre. T i o k 1 n !■ n i \' . 1 > u rtu - 1 mi i 
All den: Hiilili;i.!il«ii|;i- a i<l der »■•ili'rr Cvlin- 
diT r lii-t'c^iij;t, wi'lrlit T iiiili'H di>n Kreuinieirael 
trüpl. I)i<'»iT ln-sit/( in der Milte «•iiic OclT- 
niMif;. duri li widrlit- dit> Kcriisdiulx röhre q liiii- 
durrli \l<ht. Ilii'M'llio wird im oUereii Teile 
deN CvliuiliT^ !• dun li •■in (^uerhaupt A ^efülirt, 
desiM ii bt idr Kudeii in 2 Schlitzen der Kutter- 
rSbre > ideiten. Am nrilvren Ende von c sind 
i FangkUppen / «ng«ardnel, welche »ich beim 
BohraD gagan dia KamacbiMaröhre g legen. 
Leiilera Mogl an «inem dareh daa Hohhgeatinge 
gebenden Säle« wird nnt dam Stohuieifagl 
nicdergeitiiAMi and lagt alcfa am dan «rbolutan 
Kern. dieMM tnir dar UotcnpllnM dnrch Waiaar 
whdlaeDd. Sali dar Kani an Taga geflSrdert 
werden, »ii h«ht man 0 Qbar a, bia die Endan 
dett Querbnuptea k ana den kOneron Schlilami 
der Fulterrühre r treten. Sodann dreht mnn g 
um 46" und läset da« (jnrrhanpl A in die Inne- 
ren Scblitce von • eintreten. Iii.-« der M'-ifiel 

wieder naf dar finbrliM hiKdile aulVieht. /itlu 
nm» nun <i etwa« über den Kern in die llulic, 
ün legen sieh die Klappen / unter ,'/ und brecban 
b«iiB darauf folgaadvn Ucbrn de« gaiiaen Appa> 
Kern ab. 



Kl. 6. Nt>. tSBlfi. KiaanMr Atiabau fOr untar Waaaar 
Schieb tdi Sul«w«rk Ueilbronn, Heilbronn. 



l iii ii.-irli il. ii. A l.l.i>hreii « ii.M<iTii irhi-r Srliiichle nur die 
W.iv-, ] ziitViKi- iRle S. Iiii lit /u kfn i'lin ii . «. IJii-f.-r miiit: d..n 
mir in llulie di-i- abzudiclKenden .S. l::irlilli'il. i uiilgeliaiileii 
Küveläiifei vliiider (ilieii mit einem Det'krl und liüMijl iliii iiiit- 
li'U Si hriiiili.'ii in iH'Uannler Weiie in den .S. liai lit ein. Hier- 
Iwi verl;iiif;. rl iiiiiii du« sii ti auf den Deckel nach oben fort- 
setzende Uulir. Ml da.>* e.i) iiiiiiier bis über die WasSerober- 
lliiehe reiehl, um je nach lledarf Wasiier in den ('ylinder eiu- 
laoieii üu ki'iiinen, bi^ die Mim^biii line auf der Sidile des 
Sehaelite« aufnitil. 

Kl. 13. No. 287HÖ. m. ZusatE No. lB7ao, 

(W. IHM, S, :iTii und I ZiiMiz N.i i-.vji;. w . ]ssj. s. : 
VeraohliuaTorrichtung für die Oeffnungen in den End- 
ktunmem von WaKserröhren- 
keaaeln. Kbeini^ebe Hnliren- 
da ni p fk e.sse I fahr i k .\. Isritriier 
i\c Co.. l'erdingen Hi'Hh. Linden 
druekaufiiebineiiden Tril vom dvm 
abdichtenden Teile zu trennen, iat 
awiacban einam inneren It. i kel 
weleher aich mit v<ii'.i|iriiit!eiHleB 
I « gegen die Wand dar Waaear 
er Ifgi, uud einem iulSMrm 
Deckal ein DiehtwigBring Jl aas 
«eieltem Halali nnd trmi kriUümi* 
gen Qacncbnltl «in|pkienrnt. I>er Rand « iel an xwai 
gegnnöberiiegeadan Semn anagt-spart, •« dam der Deckel D 
von aursan <.>ingebravhl werden kann. 

XL 18. Ho. 2M75. Anorduung der aar Verbinde- 
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rung der KcgBCl»t«lublldvinK dienciiflen Zinkblocke in 
mit Salz gefüllten Behältern. l It lliiiiiiiiv. (ilangow. 
All) Irniiul d< r Aiinahmp. liatu Zink in Dampf kt'ft»f In zn detn 
gciiaiinifti /wiNTke nur dann wirkaam aei, wenn vn »ii-h in 
«t«rk saUhaitigeiu WiutMr befinde, «oll jeder /.inklilii<-k in 
ein mit SaJx gvlulllPii (ieAfa gelegt wrrdi-n. deawn llala mit- 
tda eine» durcblügigen Slopftfii« aus Asbest itder drrKl' ver- 
•cUowan iat. Bin in d«D Ziolibkick o^pg^aaeoer Kapfcr- 
kam gabt doRib dca Stopfen MndaKfa und iat mit aintkmi 
LeitnngadriUrten mlBit. welche andaiwncits m die Kcm«!- 
abrwinde nnf;piril«t 




Ki. 13. No. 28778. 
crzcugcr mit SlcberbeitaTOTTioh- 
tung. M. H«Ukp. Düjtiif Idiirf. 
Kiiu' Anznhl .Spirftlrölircii a sind über 
<'itiHr:diT in •■iii.'ii ( iti'ii i'inLit-liiiiit und 
Hufsf rlmll« iU-ox. IIm ii y.ti .-iiii-in i'iiizi|;en 
RohrRlrange luit . iri:in<i. r ^'Hn.nden. 
Sleiirt die S)>nnn(iiiK in dem Kohr 
über eine gewitae tirenie. ■•><> wird 
daa kleine Sicberfaeitaventll d gehaben, 
der dnreb daaaelbe eotweicbend« Uanpf 
tritt hinter einen Kolben e und dringt 
Iba aarBek, iakige daaaen der adt c 
dareh StaagM und Habel verbnndeae 
Bflbilter, welcber den Unat und daa 
tfamuMMtcrlal aofnlinnu, am mdMia 
90» gadnht wild. Die Heiigaae sind 




«Md antwAleban dnrcb «Inen Nebciw 
kanal h. 

Kl. 21. No. 38966. Dynamo •elektrigchc Maschine 
und Motor. U. K. Ball, New-Ynrk. Zur Kihrdiunu der 

kommen hier nnter gänzlicher 
Vermeidung d«» magnetiscben 
Felden sw« in oder neben ein- 
ander anf gatranntan Wellen 
moniirte Armaturen snr 
Anwendttn|(, die nach Art der 
Paeinattl - Gramme'acfacn 
Rinpnnatnren gewiekvlt aind 
and die eine werbselteitigo 
Indnelrende Wtrkniig auf ein- 
ander Bnsüben. Auf» »ii- 
tusaiinnienbiingende Slriinie in 
eittaiider herrorbringen. Dieae 
beiden .\mMluren drehen «irh in einander enlg«genge««titen 
Ricbtuii<;>'n . und werden die in ihnen erzeugten Strürae 
nacli jrwfi i;i"«>ndiTl>Mi Coinniutatiiren e und e geleitet, welche 
durch die hiihliMi oder gennlelen Wellen der Annaturen hin- 
dnreh mir di-n l'mwicklungen der letzleren \erbnnden t>ind. 

Kl. 21. No. 29098. Raaaelwerk mit DifTei^ntial- 
wicklung. 'W, Averilieik. S i rai Vtiiir g i K. Während 
b4*i den liinher gebräuehlifliHii Kiiivelwerken eine volUtändiffe 
Stronmnlerbrerhting »tnttfand. bleiM 
hii-r der Strom unnnterbrocben ge- 
•ii'liliiMM-n und wird nur. an ein AIh 
fiillrti lies Ankers ju erzielen, derart 
Iii .ii.i' zwi'iti' L'mwicklung de» 
KlektfMninijiii ti ii !;> li ili t . iln-s der 
durch diu . i-iui \ - Sininie-< 

im Kli'klriiiiijiün.'t.'ii •■[/.'■n\'i- Mu^iie- 
li-iiui>< itiiti;i'li"lM-:i winl. I 'i-r KU-ktri>- 
niH4!ii>'l isx zu ditviiii Zwn ki' mit 
zwi i OilTen'nlial» it kliirti. ii • iiml 
versehen, /luinclisi i.'< Ii' Mmni 
voll der Klemme A" durch Itraht a. 
Wickliitii;«. Draht'.. .\i.k. r.1. F.d.-rA" 
und Drnlil il ^iir Kli iiiiiii- A ■. S<,Kald 
der Anker uiitfi/ftiii »ml. ist dn^sen 
CiiniHCl mit der I'eder /•" niil'ei-hiilieii. 
und der .S|r<^im niusx nun, mim A' ul>er 
« tttld » kommend, auch in die sweil« Wicklung treten, 
am fiber Draht o nach A*' zu gelangen. Jetzt belx-n eich die 
magnetiairenden Wirkungen der Spnlen « nnd «' gegmaeitig 





Hilf, der Atikcr t'nlli hIi und »cluütet durch Uerühruiig mit 
der KeiiiT F ziiniii hiit die Spiü* •* w l ade i MN, mumöl dM 

Spiel von neuem beginnt. 

Kl. 46. No. 28617. Motor, welcher durch Explo- 
aionen von KohlenatAub und Gas botrieben wird. A. 

B e r ti ► ( >■ i 11 . Hislüii Miti.lH fiiics Iiijei-ior» reifst die ein- 
ijtxiiiiLMf l.iilt K(i)ilrn>taul» mit sii-h . welches (iemiscb dann 
im .\i tiirsivliri der verpiifll wird. Die Züiidunii w.nl >rlrii li- 
ier' lind ui «ii lii rt. iiidfm man ein hrennkraftiges (i&agenuacb 
eiii»idit \\:ilii>'tul dl') ^anz.ii Dauer der Ladung Oda> Mjf 
kurz vor der Zündnii;; an der Zündstellf einführt. 

XL 46. No. 288.10 (Zuaata zu No. U080). Nmm- 
mnges am Biaaobop'actaon Oaamotor. C. M. Sonibart, 

Magdebiirg-Friodrichslaill. Statt des gesteuerlen Ein- 
nitd Auxliisxschiebers ile» Hauptpatenle!) sind in dem unten 
Reilwtrui am Arbeitacylinder angeacfaraubten Geliäune F zwei 
Ventile a und r angebrarhi. Heim Aufsteigen <le« Arbeita- 
kolbens Mrünit ». Fig-l- 
durch da.« Rumniiklnppen- 
viiilil <■ (in», dnrcli <• 
Fig. 'J, Luft ein und durch 
a und A in den Cv linder, 
bis der KoIIh-u durch •■in 
friiK'l'S''"' K(icksclilag- 
vciitil di.' ZiilidHnuinii' i iri- 
wiiii;! und liii- \ ' I ]iiilf irii; 
hi-vv irkt Das liiii k-i-liliig- 
viiilil Ii M'rniiiidi-rl d>-n 
liil'ii H:iiim und hindert 
dii' lii iisi ri ( ia.se.dii' f iiimini- 
klappeii der Vcnlili- anüil- 
grcifen: im Lullvenlil ri" 
wird dieiier Schutz noch 
durch die im Hodi ii (statt 

im Deckel <f) geli-geiieii Oeffiiniigen nnd die Ringplatte ä 
veiatlrltl» Anf dem Rückwege des Kolbens hClt eine anrnndia 
Sdwib» mllti^ b« u gelagertem, bei r anmifeadca swel- 
nnnigen Heb«la daa Ventil r olinit nnd die Rflckatlnde ent- 
weichen durrh «. Statt RippenkShInng wird Waasn-kSblnng 

«ngc» ;iiidl 

Kl. 47. No. 28(J28. SchraubcnslcbcrUllK. A. Hernard, 
Niimiir I ilr I , ili r «1 |i lif iluri-h 
eini'ii viirsii licmii ii Kami c ilct Mutter .1 
oder durch einen besonderen .Vuflegering 
oder eine eingearbi-itete Vertiidiina ver- 
deckt wird, ist an einem Kiule h umlreh- 
bar befeatigt. während da» andere zahn- 
artige Ett& V beim V««tdrt»ben in den 
Zahnkrani • der Matter eingreift. Von 
Shnlichen SidHrmMM antanchaidflt aieh 
die rorliegeadn dalnrdi, daaa der nicht 
gezahnte Qbrige Teil der UnterflidM dar 
Mutter glatt iat nnd aieh Aat auf die sn 
%-crbindcnden Stücke Iigt. DieZabiMqg« 
(a. Nebenllgar) bt laoh nnd rund, geatattet 
alar» bei einigem KraRnfwande das Lnsrn iii 

Kl. 47. No. 18680. Wechselndes Schneideulager 

fOr umlaufende Wäge- und Mess- 

Torricbtungen. A. W. Voigt, Plauen 
bei Dresden. Die Achse a trägt die 
uiulaufeitde Wigerurrichlung und spielt 
niit dnr Unterkante dea Steraa b in | 
einer Boke dea Hohlprianaa «, bia nach 
dem Umkippen und Anaaehütten die 
nichate Kante and Ecke anr Wirkung 
kcmimt. Die Acfaac d dea HoUpriamaa 
treibt ein Zihlwerk. 

El. 40. No. 28945. Bohr- und Drehbank. F. Haare, 

H'iihuiii. Bei dieser /um sliiilizeiliuen Aiisbiilirrn und 
.VKdreht-fi villi Ki^i-ri^aiiiiwaireiiritilerri li.'siininitrii MasrIiiiU' 
ist die li.ilirs|iiiui,d /l dmcli di- li.ilil.-. mit der l'laiisrlieib.. 4 
aus einem Stücke lieree«te||te Dreli-i iiuli l n liiiidiireligefrilirt. 
a dreht sich eiilgegengeitelzl und inai hi weniger L mdrehuiigen 
ala B, wahrend B gleichteitig in ihrer Achaenriehtuig vt^ 
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wird. Der Antrieb geaduebt von 6u StadraMMb« S 
Awdl «• SliraiUar t,tt, die iUflaliUM> * mid dnt 



Sehneckenradgetrieb« ed. Durch Auarückca d«r Kuppiang K 
kann die Bnhnpindei B snm Stillsleben gebracht «erden. 
KI. 74. ITo. 88905. FetMimelder vad Aluinapparat 

für MeximaltemperBttiren. F. Keofbold und F. N<Mtbfrt, 
Baekmo-Muedcbur^. Bulmf« Anioge citi^« nusbrechenden 
FetMIS Ader don Sleigeim der Teni|H>ralur i>inci> Raani«» auf 
eine gewisse gräfüte Höhe sind diu vt'riM.'hicdeiifti /« coii- 
(n»lir«;ndi-ii Räiim<' niil dem .XtiifijjcjippBriitf dur« I. Lciiiüiij«- 
rübren C^^'M.... Terbunden. Doa iit dem bclrtrtVndon 
bafaidliebe finde einca scilchon Röhn » im mil i'iiicr 
Mjk»*»»' vcrÄrhbtK-«*'!! . wi^lclu' Im*! 
einer jjcwi-'MII Tiiiiptruliir 
whmilzl. Dir Jinilcnri Kmlin 
der R<pKi I II i"/ ^II■lll'll «Iii ich ( üiiniiii- 
!«'hliiiiili<'tÜL'ki' iiiii viii; Scb»ii- 
l{tüi<ern «' jt''«'*-' niid ilieM- 

iii ^^Ifii'lirr Wci-^c mit eiiu'in 
g<'UK'iii>aiii<'n V('ibiiuliint;i'r"lirf <• 
in ViTliiiiduii}!. c \»t ilun b ciiii'n 
Ciiiiuiiiischbiuch mit eim-ni (il«:*- 
liefiifsf 1/ verbniidi;ii, welibe» 
ßirbiee Olyeeriii eiiibilt und ein 
all einer fibvr eine Rolle r geluhr' 
i«n Schnur hfinoendee Oewieht * 
bie tum Anachlag • hoehUlt. 
Sobnld indnunlUuniederVer- 
•iiH« Bokre* ^ MbiuiUL, 
• geBihl« Glyfierni au g 
in 0 md «um b dai)^n^8eb«n> 
^«a «I welehp« dem b«treR<>nden 
RAbre b piitapricht, indem aus 
letitrn'ni die Ijifi etilweirbt. Cileichieitig »inkt infolge der 
It^UweLieii Kitilet riing von r; liuh (rewiehl e, bis es auf den 

Hebel k trifft und dutvh dieeeii «in aaediaitiaches KIlMgelwwk 
8«tt der Appwat wieder in betrielMflUiigen Znituid 






weidan, so hiogt ohw das Oettis g voa der Schov 
m «km tfaiiifHtfMMi Haken, so das» da» Glycerin 
orlektilttf TsntiUiabt dw hMfafluatt geweaeoe 
RdhiWnmK * wieder mit flrhnwtetnaste. hingt f an dia 

Schnur nno sieht das Uhrwerk wieder aaf 

Kl. 50. No. 2B008. Hebepumpe mit zwei oacilllreii- 
den Kolbfii ohne Saug^entU. A. Uraf, Winnweiler 
(I'falz). H.'i .li.M-r i,.s,inder» 
zum Helii-ii \i>ii .liiMi ln- dii iienden 
Kasletipiiiii|n' wirii drr KoMien 
durch 7w< i indi i Milte ziiMiniiiiPii- 
tretfetuie Khippeii b und r üc 
bildet . villi denen eine sich von 
der anderen etwa« abheben Icann, 
b ist veruiittelf» der /iifSDtangen r 
und ein«« durch letztere und einen 
Sebiits / des Kastei» gebouden 
Bolaan nnt den Schw«i|fel dar 
in dar Jaoehegrabn atahendan 
Pompe rerbnodsn, so da%i beim 
Setdün von i «idi e «m i ab- 
hebt ttBd_ Jautdw Bbar * md • ' 
tritt* Beim Heben von ^ md e 

wird die darüber beflndlldw Jaucbe dnrefa das Dimkvaatll t 

in daa Steigrohr gedruckt. 

Kl. 8». 'So. 29028. Uebersteigfllter zum Filtriren 
von Zuckersäften. I'. N nnhuf. Sarhieiibm g (Thiiringi n). 
Hri liii-^eiii l-'ilier tilliiil die FiüSxigkeit ibireb eine wiinerecht 
lit'i;;<'iiilr iMüvi \t' l'iltrirtiücbe in der lUehtuiig von unten nach 
iii>.L'n. '.v;>'.riMid der KiilratioMidckMmid sidi in ainar Var- 

tletiirii; util.T deriielbi'ii an- 
siininii'lt. uhnc dii' weitere 
Filtration üu heeiiilrächli- 
gell. Uta FiltrirgefUs « 
ist mit dem Filtertucbe b 
überspannt and mit dnma 
um ein Scharnier <t dnii- 
bann Deekel D bedsekt. 
D itt am Bmdc dunb 
eilten nit EiMiem nr- 
sefaencn Hing e Tentirkl, 
welcher aitteii mehrerer 
von aalscn angesetster 
Hebeiexeenter auf den Rand 
de* Geftfiws ftepressi wird und no daa Tuch eingeklemmt 
hfilt. DaK (icfSra i<il ring:*iini iiiil einer AbfluKKrinnp (f um- 
geben. Da.» Zulubningxriilir iTir die Flü.'^iiigkeil mündet dicht 
nnier der FiltrirUche; der sieb abscheidende Schlanmi wird 
aeitwabe dnrefa den Hahn k abgtlaMaa. 
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Bei der Badat^ion pingeitan^cenp Hi^-her : 
nie Frage des Kanulbuiie« in 1' re n i'«> n. Vnn 

Dr. .XUfjiist Meilzeil. Separatalulruek au- dem .lahrbueh 

für tientzgebuiig. VIII. Jahrgang, '.i. Heft. I^eipzig ISH."). 

Dainker A ilmniilitl. 

Die Kaiialfrage. Von Opel. I^eipzig l«>i4. Wilhelm 

Bngelmann. 

Die (»ei»ehii-ble des Ki»en!< in teehiiiÄcher und kuliur- 
gsacUehtiicber Beziehung. Von Dr. Ludwig Beck. Bnle 
AbtoHwig: Vtin der älle»ten Zeit bis um das Jahr 1300 
n. Chr. Braonadiweig 1SS4. Viewv A Sohn. 

Teehnoingiaefaoa WSrterbaeb in angliaehar and 
dentaebcr Sprache. Boaibeitet mid beraaagiflebea too 
Onatav Bger. Zweiter TaHt Deotscfa-EngUach. TeehoMi 
dardwaiehM uid vetmaltit vnn Otto Brandea. Bnmi»> 
•cfaw^ IftM. Vtewag A Sohn. 

Darstellende und projectire Geometrie iwcfa dem 
gcgenwCrtigen Stande dieser Wissenaehafk mh beannderer 
Rücksicht auf die Bedärfni.<iKe hriherer I.rf>hrani>t«lten und das 
Selbststudium von Dr. Gu.siav Ad. v. Feachka. III. Band. 
Mit einem Alias rtm 4S Taf. Wien I «84. Carl Oerold's Sohn. 

Die olaktriaehe Beleachtnng mit besonderer Borflefc- 



siehliguiig der in den Vereinigten Staaten Nord-Amerika'a zu 
Cetilnil-Aiilugett viirwieigend verwendeten Systeme. Im Auf- 
trage des MagiKtrats der Kg). Hanpt- imd Residenistadt 
Berlin ber«u«gegeb«o von Dr. Brost uagoa. Beiün 1SS5. 
Jaliaa Spriiuer. 

OfTieial Calaloga«. Electrieal Bshifaitinn FUUdelphia 
18M. Franklin In^titmo, 

Sammlang geomalriackor InatramoBtOt daroo 
Zwack, CiMalraclioti ond Oebraooh. Ate Bataaba aom Ko- 
iaodcr flir Meatkude benasgemsbon von Hos Clooth. 
Trier 1884. Salbatvack« daa VoiMaan. U >• wid 8. Heft. 

Prelagekrdntor Cooeorrooa - Entwarf fttr daa 
Museum de« KSnigroieboo BShmen von Hans Kocb. 
Beilage in den >T«Aniaehan BUttera« XVI. Jahrgang. Heft 
U Ms UL Png 1084. Vertag das dumehaa polTtedmiaidwB 
Vereinea in BMaaea. 

Was soll der 4nago wardea? Bia Rabphar hei der 
Wahl des LebensbcmlbB oaT dem geweri>Uebeii Geblato^ Voo 
A. V. Frag« lein. PrrisgekrSnt durch den »Verein Ar daa 
Wohl der auf> der Scheie entlassMien Jugend« utvd daa Cor». 
toriiun der »Dieaterwcff-StHkang«. Berlin 1880. L, Osbmigko'a 
Verlag. 
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Ang^legealnBiten dw Yereiiies. 

All die Herren VereinemitgKeder. 

Uni iK« VMMndoqg uiiMm- VareiuMeitMbrift im FotUaitnagiwagB aneb ia nicliMMi Jahi« darcblUih» n Ummb» 
Ik et «rfenliTlieh , dte B«flri(^ Dir 1885 wiadernm schAn im NoTSmber i. J. riiumialicn, wozu ich darch Beichlan der 

XXV. Haii('i\ •'i>iim!iil aiii; iji>i |i li.-niiiidrr!* crii.ri' til;;;! wnrcli-ii bin. 

Irb rrsucli« duhrr diu iiurren Veruiiiixuitglieder biermit erg«Leiis(, «lii-svu Beitrag (lä Jl) iiiiißubciiil pftrtnfrei aiii 

Hm. Jnlias Springer, Berlin N., Monbijouplats 3 

Gl»iehie!iig niaclie Ich daraiir aiifmerksam, d«M deiij<-iiig<'ii Mitgliedern die Zeltaehrift van I. Januar 1885 ib nt^t 

){t'ltif.ir wi-rJcii Icuilll, Wi-Ii lir ihn' Wctmnim ml,- ilii.:. Wi.liinut i ir:imJi-rl huln-ii i«I<t am l..lniiiiiii |HS"i \ firiiidirn wi'rJeo, 
iibin- diii' mir oder Hrti. Sfjriiifjrr iiiiziiTKi^^i'ii , »i'il iilin.- KiTiiiini.-« des Widiiiorles dir itpslelliiiig bei d<T Piist nicht BUt- 
Kt-rohrt wfrdi'ii kunii. Ich crimrlji- df^balb hII<' die.'«' Mil^litilcr, dii- An»-igr ihrer WohiiuiigsverBadernng amgebeiid xu HSodea 
des Hrn. Juliua Springer an bewirlteo. Am I. Januar eiutr«t«iide Verib)dernng«v niflaaten, um raeliUMitig BerSck- 

aiehtigung 6aden in icSnnan, Ma 8. DMaailMr d. J. hier anitamigt wwdan. 

Zur Vi rini idiui); «[■filcriT nnangBUebrnt'r Vt rwii klinifjcii wci»e ich M-bmi y-lzt diinnif hin, dn8K die V^reingmltüliedHr 
wnbrM bi-inlii'h vi»'lfältii{ vun ilin ti l'.isianMalten »ur Kiiiziihlmii; dt-n A bnn ii ein i- ii I i r ji)ji-s für di«- Zi-itHcbrlfl filr l>i^6 iiiiilcl!» 
de« illdit'heii jp-driiiktcii I'^iriiiiihir.i irrtiiiiiliobir« ci-i' ».•nlrii niirgefnrdfrl weidni. iiiÄtifsimder« dii-jciiif;eii, »clclie iii»rb iiiideic 
ttUUler, wie politiacbi* Zuiiuugvu «ic, durch die l*iMt vrlialieo. Dieser A urfiirderung ist, wa» utiacre VcVcinsxeit- 
achrifl «nbetriffk, ut«F k«tMM UnstlidM naehsuknnnttn, da dwi Abonnement Hr jedea einaelne Mitglied 
Ti>n kier aua beaorgt nnd besaklt wird. Th.Paterak 



tum mtgUeder-ywnialiiiiiM. 

Bayeriaeher BesIrkaTercIn. 

Baaa A*cba*r. Tix'hnlki^r, Mnncbrn, Thcr«iii«n»lr. 't% 

BrauHiu;bwel|(«<r Bfxirkx verein. 
Paal Bekiaidt, lB|g»ni«ur, Bruun-i iiwei^'. 

Kiilnrr Uezirkiirfrein. 
Leo Faaeki Ini;>'nii'ur, Kriln, Kiljrni^rulii'n '.'1. 

Mltt4'lrbt'lniHcbt-r BfnIrkuviTpin. 
V. Trieat, Bernwotkviirwlür. I iImm liiliD^li iu. 

WärtteaibergiBcher Besirkavereia. 
L. B. Sekwerd, Diiwtar dar «Igkinrtaaha. Fabrik, Qinaitatti 



Keinem BezirkitvereiB aaxehÜTClii 

Carl Müllvr, lD|{vuii-ur, Köln, Breitaitr. 169. 

Ahl«. lUix'h«!, lugfulc^r, Bwha N.W., Kh^ataebalr. 14. 
I Leo Strippet iiiann, G<!n«rBldireetor, BfTg- uad BOMao^Iagniiar, 

Berlin \V., Kri«lricli Wilheliii.*U-. '21. 
' H. WobU', Ki>){.-M««-'biniinli«oführpr, Onnalirüek. 

I/aiti, Ingenieur d(>r «Kotto. Dcbi^Mi boi Dresden. 
Um« Mitglieder. 
Keinem BaniikaT«M(B mgahSraad. 
K. Arnold, AsBietaat llr MaaeMnmhan am BakiMbw Polytaebid- 

kum, Rifi». 

W. tlontx hell, AariHittt Ar TMhadlogia am BdliaAn Patiftaeb- 

, nikuni, ltig&. 

1 OmamiatiaW dar ordeatMekm MImMmt« 5181. 



Zur graphischen BebaDclluug der mechunischen Wärmetheorie. 

Ton Ciittv Narrnann in Aachen. 
Vefgetragaa ia dar XXV. Hau|<tvrr»iniuluii^ il. ^ V. rmi.: ib'utitelMr Ingeaionre m Mamdiaim. 

(Hiensu Textblatl .S uod i.) 
(SchloBs Ton Seite 906.) 

mit der jeweiligen Ti>ni[M>ratiirdifferen« 



Fragt man ülHTbanpl nech der Wirkungsweiiu- «nd den 
Vonfigen od«r Nacbiüilen df» l)ariipliii»n)ely, (Tir und geigen 
welchen biaher Sit liiiiitig in ilcr vi'r^tibii'dcuslt'ii Art ){(■- 
•pmrben wi>rd>'ii ist, ubin: clii>« irimi jji-nid'- Kngi-ri krtiilili', 
di<- KrTtgf ^fi in •im-r iinxweirellMifteii Art beantwiirlH, imi 
wild am )> liii r .l.i^ I >iiigramm einen aiemlidi aicherai Anhalt 

/llt" i^i'iiih'iliiu^ J^l'ln-lt. 

Ni lbi:i' :i wir zu dtiii Kiiilf au. ilii- liishi-r aU iiiaiil>'lli>!< 
ln-iniilititi M l««!!!!»!' w<ri|i' n iniintii mit «•iiicm Maiili'l vi-r- 
•••Ik'Ii. ili r «lull Ii IVi^i lii 'i Ki--' lil.iin|.t" urlieizt «ri'rd«'. (Hiiii- 
/.»"•iri'l ttinl diin li ilii-Hi 1 l.'i/iii!^' ilii (l .n Ii-' !.i.!iilirln- 'IVui- 
[H-raliir d'T iiirn'ii'!i C vliml, i »a- iluiit; . . ,i i, (i.' li. ri'U WiTl 
aunfbmt'ii . a!s dit * oliiif Matif''liiiiiiiiilluiij^ ili-r Kall '\n\- K?t 
uirij;». vuraiis*ji-''i')/l wt-ril'-ii, tiii^n in tirni vorliej»i'UiIi*n K.illi' 
dir»«- diinli-rliiiisilirlii' Tiiiiprnitiir d<'s Cvliudcrs durch di'U 
MmiiIiI Kill Ii*** Hill' Ki'l' C., m1.'«<> villi auf A^E i-rlinhl 

wprde. Da dii>M- Ti'niperulur immer am-li geringer «ein » itd. 
al.i di«>ji-ruge (j = |li()e den eintreleaden Dampfrü. sn wird 
auch jeiH iiucb ein Uebeigaog von Wirme au» d«in Dauipfe 
in den Cjriwder ao knge ataltffnden, wie der eratere noch 
wirroer iat ala der letatara, alat» anf dam Wega swbeban WD 
und SEat aber die Gbergchende WCrme nna» jetM wcgM 



der geringem! Temperaturdilienm kleiner aein, ala 
ohne Manld. Unter Peethahm» d«a oben angenomnumaa 
QeMtaes, wonach die Obeigehcaae Wime direct proportional 



I aoll, wird )etxt, 

wii di<- |;ri>r8le DillVrin/ '■••>' nur halb ao grOb iai, als ohne 
Manul, dii- übiTf^ebfnJ.i Wurtne nur den vierten Teil der 
vtirbrr Qlicrui'riihrteii, also i'lwa Ii pCl. der lur Verwendung 

Hi'liiui'lilrn Wänni-iiiiMif!!' iM-trHf^i'M. l)ii-«>T V'nriinisi.'duns 

rtll-^]!!! rlii'lnl i.st ilit Ciitx,' />/■.',, t;r)riM'iirsi-t . s\Ki»lit' d'w All- 
iialiiii.' •ii'> Wiinn' U''« ii litt s iiMnii I t . iin l wi'li In- in Eu i'ine 
\ i-rhi'.ili- 'I ani^i'iil«' haf. \iiiiii-r miiiii 'tni ati, du- vuii dfiii 
l>:ini|ili- an ii< u ( \lin<!>T aiiiii i;. Iivh. W ainn- wrrdi- von h'I/- 
ti i- in ;in li- ii «ri:i i . \| iir-il:r' ihl' n Dampf nai'h dfmsflbcn 

(rt-ii-I/c /llMji'kl^'-^t'JaMl, Ml limii'l w ii-liiTIMIl w'w JtllVlir frriüi! 

\ i'vjtrrifÄi'rung dt'* Wfirm<*>{i'wii hti n statt, unii dii- fortgfwtzl« 

(.'urvi- l>E,Kt wird dii- V'i iiiialiinii- /'/'. äinli««! id<-ii, !«i 

ilass in A*| i'iiii' \'i'riiriirifrinii! lii'.^ m l: i'hic.i um C\ h\ 

i'rfi>l|;i i.-l. In dii"-«'in Zii>tjiiidi' i.si ili i li.,ni|<l mich fuucbt, 
da El niK'b vor d-r Ciirvi iiiKkirnii I)ani|)ri» ////( gelegen 
ist. wird ihilit'i iiifiilj^c der beitflilageneii Cyiinderwand 

iKich weitere Warme an den Ünmpf übertragen, welche Wirme 
nun von dem Muiileldauipre hergegeben wird. Denkt man 
•ich daher die Cnrve DJStKi ihrem Cbarakler gemftTi fort- 
geeetit, ao acbnaidal dienelbe in i& die Ourve Dlh, und In 
dieiH-m Angeublieke itt der B e acblag venehwnoden, der 
Dampf ala tnekener anansehen. Von diaaem Angstdilieke 
wird aber nneb die Winneabgabe ron Bafoaa de« Hantet- 
danplbt eine weaemlich geringere aein. IKeie Wlrmeabgabe 

in 
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wwd Duma ehr dnreh die L'nrvc Ih dargvntrlli iM-in. indvni 
DSinlich M einer weilcmi Kniit^ilrigtuie tli-r T<*iii|n-raliir viiii 
d>-rj4-iii)(cn in h'^ nut" diejenige (j - 4('" in A /*> der Dampf 
fiirlwähnMid Irwken bleibt, weil der |);iiii)it'niHntel immer itM 
Stünde bei einem einireteiideii lieM-lduge der C'ylinder- 

WHndunji: die iiir VerdBnipfmie de« i umlrnf irlen Whümtk er- 
forderliche Wiiriiie in lief. rii 

Wenn dwlier der ("■mil/lf |)uiii|il lum \\\t\'\»*<'n ^elanijt. 
wild iIiüihiHn II V"ii ^liiii Cvlliidi'r nur > ■■rliiillni-iniilVii! »i-niii 
W^lrine inilyeli-ili werden kTinnen. da e.s an der zur Wisrnie- 
i'iliertragunn erfoi (ierlichen BiMiel/nn;; dir Wund iiiil Iniiil 
luin-in Wa-i-ir lelill. Der l)iini|>l'inuiiii l wird <l;dier in dii-ein 

KnMe Kehr viirleilhaft wirken, nnd y.Wiir nii< h d Uin^ianiiiK- 

iu f»l(jender Weise. ZunärhKt ist die Wirkunj; de» Djiiiipl- 
amiilcl» itn ersten Teib- der Kx|>an»iiin eine verliiilende. indem 
dudiiri'b der bedeutende Arbeitüverlosl , weleber (dilie Manlel 
dnrcli die Flüche />dl jüi dmigestelll iai, weeen der iHtheren 
C7lindertenlp<^t«lur«^fdeM kleineren durch dieFUicbc£)/^£tCt 
danntaUlMi VcriMt hainImaiM» wird. Zb diMrr Wirkling 
triii dirMi kaina Wima «• luBttMMiiBln mbnuubt. !)«• 
ftagm noM in d«n <blgiead«n Teil« tum Koltwolanfe* dem 
MinlaidHipfe Wlmw aar «fardaiiicbaB VaifpHifaeninf; Am 
WInMmwiclilM «MapreeiiMid dar Com ifodHiien D«nipfe>. 
BtD% lwi]gKgabeii werden« und aa wird darcb dieae Wfirme 
nach dem vorbamriclcn eine dnrrli die PHdM E%£tlHEt 
dni^geaiellte Arbeil gewonnen. Allerdings iat dicee leisiere 
Arbeitalei«iung nieht garada aehr Kfinalige su nennen, da 
die hierin errorderlieSe Wirme dem Manteldampre, «lart \m 
der lirM'b^tt'i] 'r<'ni)ieralur t) «> l(it)" eiitniimmen wird, eo daaa 
die>e S\ ii ku:i^ '!>> .Mantel» mit einem b<-lrfichtlielien Abarie|p< 
der Temuendur, aUo mit enteprecbeiidein Arbeitavertu«ie, ver- 
bunden Ht. Dieaar Verlaat wird aber im allgemeinen gering 
gv^en denjaniiian acin, welcher ohne Maolel aus dem vnrhin 
iH-gpniebeneii WlmeMistanaebfl awiselMn Danpf nnd Cylinder 

ilitslebt. 

Kl wurde bierliei viirMU.'«ge8etxl. dtif» dei M.iiiiel ^enii)^id 
wirksam sei. nni «lies im Cylinder vdrlrnndiric nder >irb 
bildende Wiu>j-er sviibrend iler K X |i :i II s i <> II zu 1 i'nl<ini|>rei<, 
an das* tmokem r Diinipl' irniii .Xn^tritti' i;elHiii;t. und >r. 
diesem Kalle ilnrfle der \ itrii il l iic r I niMianieliniK wnhl 
aafser Zweifel >f 'm. Wenn indi'^M II di. -I- \'uraiiSM-i/niig iiirlil 
latriA, etwa de^wegi-n niebt. wi'il ^< hun >|it in di'[| CvlindiT 
tretende Daiii|>r mil \ < rliällni>inali>ijj lielnn titlii In n Waüser- 
inen|/<'ii Im l.id ii i>i . ui U lie wäbrend der Kxpan.xion dureli 
den Danipiiuantvl niebt vollständig rerdampft werden können. 
SO wird der beim beijiniieiideii AiiKblasen tnieb Mirlinndene 
Waaaerresl erst wüirend divM»» Ausblasen» ganz «der teil- 
weise darch den Binlaaa dca Maatala nvdaiiBpü, nnd in 
dleaem Falle wird dar Danpftnaniel eliw aeiir w«nig sweck- 
mifiige Binrielilw« «a nennet* uAn. Seine Wirkung komrni 
unter solchen VuiMliniaaeB im weseot liehen auf eine ajsiv 
matiaelM Heinnc dea abblaaanden Dampras biiMiBa, wtiait 
natCilieli e»e nicht in reektfii>rt{gende Veigendang der Wirme 
rarbanden ist. Dm Indieainrdiagramm wird «war auch in 
dieeem Falle, wie illierhaupt l>ei gemanlelteu CyKndeni, voilw 
und die absolute Leiütans der Maschine wird jsnlfoer werden, 
die Feslsleiinti); dn|;e<;en des ItKnipIVerbrnnrhe*«, bei welcher 
selbstredend die Condensalitiii im Manlel inil in K<fhiinng in 
bringen ist, wird in solcbeni Falle ein« ix-hr wenig sp«^ 
(tarne Wirkun|{»wei»e ergeben. Au» diesen Hemurknngen 
MmI «ich in K&rie etwa f«l);ende» Resultat enintdunen: Dampf> 
inSntel versprechen im Hll(;enn-inen (»nn»lige Re<ult«te in 
»ideben Fällen, wo man dem l'vlinder möjilicli.sl tniekenvii 
J>.^nijd ziifTdin ii kaini. wii,^. ;»t ii bei di r .\iiweniliin|i; von Danipl 
niit f^riifst-ni \\ aH-st'ri;»-!^!!!' tlie Manli 1 ebfr >i [ijidlieli als 
tördt ilii'li »irkeei »erdt n Diese Versi bii deidieit di r Wiikuiii; 
je Oiii Ii den rnistäiiilc'ii mn|! <■* erklären, warum die Aii>ii Iii. n 
iiU-r die Zw 11 kin:if«i;»keil oder I n«w eikinäi'-'u'lii i' di- H iii ).! 
nianli-U »o w.'ii mi» .'inandiT i;i ln-ii und di''>i ltii- luiit icIiMiil: 
Von dem t-im ri fT»i zwi rklo^ oder M>gar M-Iiadlii fi i;. ij,ti{i i, 
wird. »;ibri-tid 'ii in iK tn .oidereii i-iiiei» warmen \*i i li'idij;er 
tiinlel. ICs erMlu'iiil daiiarh der Dainpt'nianlet wie t-iiu' zwei- 
fibiieidiiäe Waffe, deren iinvorsii litiifer (ielnaiu b den < i);eiien 
Trauter verwniidel. Leider ist da« über dieM-n l'imkl spreebeiide 
Vprsaehsinalerial bisher sn seriiig. das» durrh dasselU- wenig 
in dem einen «der aiiden-u SiniH- ertifirlel wird. Man muss 



hoffen, das» die in acnerer Zeit nut hu vielem Eifer vnn rer- 
wliiedeneii S<?iteii aufgenommenen ealorimetriselieii Ver«<iebe 
HWHS mehr Licht über <li<'»e Fnige verbreiten weidiii 

Man kann aneb noi li in einer andi n ii Weist- di ii \N Sriiir- 
an.<laiiseb itwiseheii di ui Dample und dn t '■, liiiderw and Ue- 
^eili^en oder diH-b lierabz.ieli.*ii- ii.-iinlirli diiirb eine l- eb^-r- 

I hitznn^ de?« der Ma»cbine zu.;i :r.!.i i n Dumpfe«. Es ist, um 
den Einilii.^s einer s.ilehi ii l ein i liii/niii; vor Aiisjen tu führen, 
in du« Dinurainin die C'nrM. /'./ eiiijji'tiaci n. welehe iTir jeden 
iliier l'iiiikle in dessi ii horiznnlalem Abslande von der ver- 
tv.ilrii LiMi' iliinh /' die \'i'rf;ro!'~i-riin}; des Warme^ew iihte* 
annielii, die ein, i l i lier1ntz.ini>: M.k /.» der Tenip<-r«tur de» 
betreffenden l'imktes enl«priel)l Daliei ist 10110 KpeeiHscIte 

I Wärme des Daiiiplei« von \ iiraii.sf;e!>eizl und im ganwo 

eine Ueberhitimng um 1411". al.so auf die Temperatur J,/» = SOU*Ci 
oder eine abaolulo Temperatur vun .673 aiiKeiioinmen. Die 
Curve hJ m in derselben Weise eotworfea« wie diejenioe WtW 
f3r die BrwSrmnng daa Waasera ran 40* anf 160>, und es gih 
rar dieaalb« «benlUls die Bedingung, das« die Fliehe £>k/>/ii 
dne Mab Ar die Grüfte derjenigen Aibcit Tnratallt, wdcbe 
an* der aar Uebodiitamig aBli|ewandetan Wirmamenfs nattriiar 

, gsnmeht «tidan kamt. Deokt nna sieb daher atieh wieder 
«hie ndinbtWfidl vor sich gehende TempenUnremiodrigaog, 
an hat man hn Diagramme der Verticalen J/i so inigen mid 
en«ivhl, dnMi der Dampf bis tu dem Punkte J% iiberUtll 
bleibt, in welelH'm diese Vertieale die Curve llOf sehneideL 
In diesem l'nnkle, weleher in der Fißur einer Temperawr 
viHi lO.'i" eniNpriebt. ist der Dampf gerade gesilltigt . and 
es stellt sich kiei weiterer Abkühlung ein B<>sehl»t! der 
C'viinderwand mit tmpfbareni Wasser ein. Die 'IVraperatur. 
bei weleher dies geschieht, ist nun aber eine ho niedrige, d,-ias 
die mittlere Cyliildertemperalur wahrscheiitlieh gröfser ist, 
und e« wird daher jeixt wnhl haupiM'ieblirli Wirme aus deiu 
Cvlinder in den Dampf übergehen, llierdurcii wird dn» sieb 
niedersi'hlaRend«' Wasser wieder verdam|ifl wi idi-n. sei es. 
wÄlirend der Dampf expandirt, sei es wiibtend des AiisLil.fsi iL«. 
Die ganze Wärinemenip', welcbe hierbi i iibi rgi ben nni»... uin 
aMes sii b bildt'iidi' Wii.si.t r zu \ erdumpft'ii . i.si dann diin'h 
tias Wiii inicfw ithr ./| /'.. dartjestidlt. Ks ist seUistvfrHl.iiid- 
lii.h, t\:\-> tii-r Cilnitlfr ilif zti tliesi'r Wirkung frlorderlitlK' 
W arnii-iiieiigi' zin-n '.tut dem einffetTihrten iilterbitzlen Dampfe 
,'mpfanet'n nmss. und li.iss mit Kneksieht liiiTaiif der \ or- 
Hang in Wirklielikt il nii lit dnrib die verliealc Linie JJa. 
siiittiein diirili i'iae nach innen gekrümmte Linie, wie dir 
Punklining ainieutet, dargeislellt sein wird. Es wird sliu 
anrh hier ein Warmi iunitausch nicht vermieden, wubl aber, 
wie ein Blick auf djis Diagramm leigt, auf einen geiingeiM 
Betrag henbgem|Nn wwden. Hierin wird man am haeiit- 
sidilichaten Yfluteil dar Anwandnig dea IbefhlMmi pMBpfn 
SU erkennen iwtiea, nnd ea will eradieineii, ab ob dkse An- 
wendnag in vielen Filleo der Annrdnung eine« Dampfinaniel» 
vannaiMien aein dSrfte. 

Mil der Ueberhitmng des Duspfes ist iwar, wie sdnm 
voriier bemerkt wurde» dar Torteil Terbtmden, dass msti die 
obere Temperalur Tt hierbei bisher in hallen rermiig, als 
diej bei der .\iiweiidung i;esMttigien Dampft* möglich ist. »• 
dati>s man mit dem höliereii TemperatuigieGUIe swiselteu Tt 
nnd 7'i «luli auf eine vorteilhaftere Aosiinttuii); der Wanne 
rechnen darf. Es iat aber au« dem Diagraiiiine leicht cr- 
sivhllich, daiM dieser Vorteil sich nur auf einen verhlillnis- 
infif»ig kleinen Teil der iiberlianpl anfgew endeten Waruie 
erstreckt, nämlich nur auf den zur wiiklirhen l'ebrrliitzung 
nnfgebrauchten Teil. 

Der bt.i weitem gröfsle Teil iler znzufilhreiiden W.Sniie 
wird nneb ili ni Diagramiu in Km iii vnn lalenit r Warnf vei^ 
wenilet. uml lüften; l'iil i.ni«|iiirlil anili der gn~n'-It' 1 eil 1''^'" 
riZ'-ngteii Arli.'il Liiin:li.li dnjenigf. Wtlrlie diirfli Jas li.i 
.1 k .lir/t/i| .ji in. -si n wird, Wi iiii man daher zuweilen liie 
.\ii-it lii .in-;:.-|M .'i lit ii liai. lii i g' tiiige Wirkungsgrad der 
Diinjl'lin i'i liiin ii (iiidf li.trin «1 im Liklärnne, dass ein stt er- 
lieldielier Tt il der W.itinf als lalt iile Wärme aiifgebraaidll 

j »erilf. niii ziiers! aus dem W;t--fi .■ini'n Lfasfln inigen Kür]>er W 

I Itiblen. \»as l.t f di-ii i aliiri^flten Mast' liii ■■: t liiilil tit'r Kall lelf 
wo die Nainr uns das (ias in d« i Lud tiiiiiiiileli>ar liefert, UI*' 

I ilas» «lii se iNlenie Wärme ganz oder grolaenteils verloren gebft 

j wie irtdbst Redteuburher bemerkt, «o kann diese Aufflwssnj 
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nicht berechtigt crschuiiirr. Dut- l)iiit;raimii zeigt \ ii liiielir. 
da«» die Isleti!'' Wännr" k.im'sw.cs v.rliiiMn g'-tit. siindcrn 
villi diTfcItrii ili-tj<Miia>' T<'il i" Aii'i'il vi-rwiiüilp-it wird, wcldirr 
U«i (li-ii (.'1 Lli 'i' in'ii Ti'iii|HTiitiir<-ii '/'v uiiii '/'i ii'n'rliau[il nur 
verwjiiiil. li'rti i«!. lind <la»s Migar die Zutüliriiiii; gi-rade dar 
Inluiilt'ii W ii-ihi . ine si lir viirli iUmlli' ni tiiuitil wi-riii'ii niti>i«. 
Wfil -li.' g;ii]/.lii Ii Im i ijiT Inn li.-r. ii Ti' IM |n-rat ui' 'J\ s«'-'ii-tii<'ht. 
(ieradr dai>" 'Iii- lnlcni.- Wanm- dis \Va-Mrd«tn|itV-!' liticii 
Ml IhiIi'M \V<iI hat. i^I liii V.iiini; der Dnini'fin.ixrliiiif, 
diniii mir ditdiucli i«i ■'niiü^liilit . ilurth \ erhiittiiiüiiiiiritig 
kl.iiif t'vliiidiTiilniKusiiiigrii ^iiil'?.!- Lei.it luigeti zu <*rzieleii. 
WdIIii- iiuiii /. I!.. wiiiii dies übvi'liiitipl iiiößlirh wäre, «■In«' 
|)iiiii|itiiiaHrliiii. im nlicrhilxlr Dünipff *fi auoführen, das» dit' 
iiaiizi- ziigelührlf Wurim- nur «ur l'i-berhitsung vprwundet 
»null', iiidein mmi inuiHT mit d«r8elb«a Damptnifiigc »r- 
liciU'if. welche man gar nicht tat Condenwtioii gelangen 
liebe. •» würde diose Dwnpftn— diine im weMnllichcu mit 
riner HeiMiiftintMchine SlmmutimmM and mit alten das 
iHHmMm Mtngicb der hlaMna ebeoWU bch«ftat icin. Ip 
der VerkemoM gerade dieeer VerUOtmeM dörik« wohl «hMr 
d<T HaiiptKrfinae ca erblicken «ein, warum an die Verbeeee- 
riiiig der Heilaliiftniaaehinm vun Je ber «ne eo grabe Samme 
v<in Zeil, Mfibe nnd Geld nutilot verMbwcndpi worden iai. 

Die ledlen B«ni«rfcangen legen rs nah«-, hier aiif eine 
Präge einiagelien, welcbv schun lange die Fachlcreiae be- 
mÄiftigt hat, md 8ber wel«-hr die remchiedenfticn Anaichleii 
lant faWOrden simU ntmlirh die FniK'' "»'h dem eigenlürhen 
Wiikangagrade umerer DnnipfnuiKrliiiien. Wenn wir finden. 
daKu unsere al1<-HH'i>i<Mi Mafrliiiiiii tär yi\r l'fkr, slündlii-h 
mindesten» tl-H»« SicinkidilL'u cntiipri chi nd et«« (iUM WSrnie- 
eiliheiten erl'iirdiTii, «Iimi in jeder St-kuiide iiiiiide-tten» 1 .8 WSrmu- 
einheilen fiitspreilieiid einer iii|ui\ alenU-n L«'itliiiig von 760'"'" 
nütii; »ind. niii ihut.'vüehlieli 76'^'" Arbeil iiiitzl>Hr iti tnarheit, 
wi lindeii wir. das« diewr iinizbar geiiiarlile Wert iuhrh nicht 
10 pCt. von der in der ttiifgewendelcii Wärme enihalleiien 
betr«K). l)iei.cr (ierilige Wert hat Red I en b a . Ii i r . /u liesheii 
Zeit die Danii'fmasehiiien ii^m Ii i ii I lln^^m^liger arbeiteten, 
liokitniitlieh in l iuem a(-pi" > I n l r'. il über <l«-' Onle- 
verluilliiii» der 1 )aiii(iMii.i'" Inn'':. hI i rbamil M'iaii|jiH>i, Darauf 
hat/euni'i' in st'iii.'ii I, ii iiiuI/ml:! II dei iiii't haiiiseh'".. \Niirme- 
iheiirie' »i- li i»»,Tnii>i-ei. <i.'i Klin iw • ICirii; der l)ain|>l'- 

niaM-hinen uMi izii:;i ii und n. n . iii- n \ . ii;leieb inil den 
hvdraiiÜM in 'i Nbni.r« ii in t iwa folsi iidi ;i Wi rt. ii mineKlrlll : 
l,. t;i man bei di t Ib nrteilnni; d> r(-rii,-. il. i di-|i'inibeleii 
AiIhmI di- jeiiii;e in Arbeil iMütiiiiiiilP \\ äruH nieiiKe. die im 
r.Murraiiim- fn-i wird, itii (iruiide. so rerhtllt e« «iili damit 
iji rade «... .lU WI llle nwii bei einem Wa-Mserrade iiiobt da^ 
C. lalli' MIHI I lln rv»a— leri-iiieitel Iti* mm rnlerwassentiiiegel, 
Miiideni den VeriieidnliKlaiid vo« der (Quelle de» Waaaerlaufes 
Ua lutn MeereMipiegel einluhren.« 

.Spflter hat mein leider n (Mb vwaioriwDer C(4ivg« 
v. Iteic'he ge^rn diaaen VeifMdi den Einwand erhoben, daaa 
es doch griindcütalich nicht aniipeaeklMaen oder mcbtandaaiifaar 
wfire, einen WaaaeHauf in der Thal von tOurr Qadle bia sam 
.Meereaapiegel iMitabar SU nachan, wain anch dnrah viele 
Kider unter rbuHider and mil gewiaani Teriaalan im Belle 
daa FliMBon 

Unter aolcb^ Teihlltniaaen darf die beregte Prag« wohl 
uoeh eine offene geiMoni werden; über dieaelbe eine kbre 
BntaebeidHiig m treffen, wird an der Hand de« l>iagr8aMnea 
der Fig. & nicht »eliwier% aein. Wir nehmen tu diesem Zweck 
eine beÄliminte Wüniteinenge, elwn der Ivinfarhheit wegen 
I WÄrineeinheii an. welrlie im Feiierniunie frei wird. »I»« 
etwa einem Aiitwande von IV«'' Steinkohlen enl!>|iricht. Diese 
Winne teilt >i'h im KeuermnBie der Verbrennuns»lnri mit 
und iai narh den bekannten calorimetrischen |{eeliiiniigen im 
Stande, unter den gewftbnUcheii Verhjillnis«en, d. Ii bei dop- 
pelter Laftaufnhrung. eine KrwSrmiitig der Vcrbremmng»- 
prodncte nm oilgelShr IStUfC. hervorinbiineen Ibslimnun 
wir, dieaer Erwürmm« von 15tKI" entspreelieud, das einer 
Wärmeeinheit augehfirige WJmiegewiehl gleich — tM»i« 

und tragen daMeiU- in dir Kignr in d.i Teni|M iBtnrholie 
tJli = i.iMll" aU /?F bori/iitital ab. Mi «t« llt die dnn b F ge- 
zeichnete gleii hM-irii;e Hyperbel F. FF. liii ji iit n rii:Lkt in 
dar Abacissu da« Wärmegewicbt der dmeh die l-'uueriing er- 



r.i-uj^\r:i W.'irii..' vor, welchen der Temperatnrhöhe die 
Punktes enisprichL Nimmt mau die Temiieratur der zur V'er- 



nispncliL rkiE 
gnangenden 



Kohlen 




der Verbrennuiigsluri 
gleii-h 12" C-. all... 
die absolute Tempe- 
ratur dpr.Helben zu 
'2S,>" an. liiii ist die 
ab..«ilute Temperatur 
derX'erbrennnngspri»- 
diicie im Fcuerraume 
zu r>C'= 17»5" TOT- 
auüzusetzen. 
her i*tt F| C 
Wärmegew icbt, 
che* dar i 

WinMabhekboi der 
ahaofaitenTenpatatar 
der FaaMgaaa oM- 

IKe in den 

daclen vor der Vor- 
brannntig enlhallena 

WArmeinenge kann 
dargestellt werden 
dureb dn<< R«!chteek 
aus dem Wärmege- 
wichte BF und der 

CB m. 
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iflS*, and aandt i»t die gesammte in den Verbrennungs- 
gueea eillhallene Wärme dureh d«« unter C0^ gelegene, bis 
■Ilm abanlnlen Nullpunkte n-irliende Retblei k dargestellt, mit 
anderen Worten: C6'i i-l ila» Wiirinege« it lil für die Genainmt- 
wärme der (»a»«' bei der Temperatur des V< rbn niiung«raume« 
<)< ITH.i". und di« durch Oi geaeichnete Hyperbel OtG 
stell' <ii. Art der Verbreitnng dieaer Wimm beim üebaigBiige 
711 niederer Temperatur vor. 

Niininl ntan nun «n, daiw die ViTbrenimngsgase don 
üampfkeMiel mit einer Tempershir von JiUO" . ali«i einer 
absoluten ri ni[nratür vim 07.H", verlaSM-li, »u bal man in 
dieser Höhe OF übir dem Nullpiinkle die llmiziiiitale KG 
zu »ietien lind auf di inllien da« (iewitlit CG^ = iibzu- 



Inigen, um "i 
den Rei'lii-, k. 
ke**.d a' ci i;' 



Wiirm'Mn''"i; 
inid zvs.ii IV 
der dem l .ewirbre F« 
in den Verbreiinnüii-iimd 



di lti üiiii rlialb /•;/> gelegenen, bi» /u ( I reichen- 
de, > \I.il> liir die von den (lasen an den Dampf- 
M i.r' \\ .11 in. ininiji- IM ei balten, Die dem Oe- 
■ mI if 1 r,ii.ji.Tu-iii ''/■ .'>7:i' eliLkprefbeilde 
, iill'ülireii die Kain bi»aM- diiirb den Scbiinii'li'iii, 
v.in ilievi r Will nie. wie leicht in iT>ebeii ist. 

■nlKpreeheiide Teil von voridiereiu 
teil eniballen gewesen und der dem* 



liiiri|;e Teil infolge der Verbrennung in 



tiewiehle «iige 
sie überi!e^aii>;eii. 

|h| nun die Ti inpeiaini des in dem l)amplke»»el eii|. 
hult. II. II Dampte- gleich liiirC, «Im. die absolute Teuiperalur 
4.1:;', mi hat man '!//= 4:<H" jiii nmelieii. um in der bori- 
zonliib'ii .Vl.s. i». Hl>i das Wärinegewieht der dem 
üiig.-fiihrt. II \\ ai 1111 menge i\\ erlialten. indem die 
Dainpfki »Kel \on den Rauchgasen abgegebene Wlnno auf dof 
diircli /' gellenden Hyperbel iwih l)\ übergeht. 

ßs sei nun ferner voraaageaotsti daaa wie in Fig. 4 der 
Dampf »eine Temperatur bi« in 40* C. de« Condonaatora er- 



Daäülb 
aa den 
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idadrig)' und da^ Speieewnsser mit iliivs' i I i u.vcriitiir <li>iii 
Mifi lulitt werde Die doni (ii wi. hir // i-nl- 
^iIinTlii'mJr Wiiniifiiii'nRr 7.itIi'i»I »ich dann in zw-i 'l'i ilf. vciii 
dciiru diT rill«' /'i H' zuc. lirnief zur Krw riniuiiis '1' ' Wnsicr» 
von 40" bis IM" lit i vcrändirliclHT Ti iiipi-r;ilnr /'i;;< IVilirt 
wird, während diT jitidere. dem Orwiehte // II' entsprechende, 
die VmUmpfuiig bei 1G(WC. bewirkt. DipM beiden Teile 

Blehen in dem VirliÄll[ii««e der (Jewirlitc = ^lllÜ jn 

M l> l,ui> 

Fig. 4 und kijnneii hicritRch leiclil fr»tf;ei«lelll werden. Be- 
stimmt nmii ferner in der rargedaebien NVeiM> die Verf^n'irs.e- 
rong D^Wtt welche das Wiraicgewicht wegen des l'eber- 
fucM M der Erwirmaag des Wauer» von 4i>*' ta Ititi* 
«iMiitt mui Mtetuiet die Cum WWt, «o tat et kkr, da«« die 
nrtabnrauiadMAfMtdanb ditMhnarte PUkhe KBWW»K 
imgimm M. Um 4bcr den Vobldb der ganten rar V«!^ 
«•ndoog gakoamcMn Wirme ein UrtaQ an sewiiiiiM, bnm 
aan nodi dk dnrdh IKt gehende gltichiritige Hyperbel WtWt 
■ekbtwn and dann alle einzelnen hier in Betracht koromendfn 
Wiraeflicngen durch ihre auf die gemeinsebaftllch« Trmpv- 
ratnr der.AlompUre (JA = SM* beKweaen Wirinegewichie 
auadrücken. Hiamach .setzt sieh die nioit in Arbeit verwan- 
delte WArme «uo zwei Teilen «iiMmmen, nimllch ana den 
den Qewicbten Jh Fi und A H\ zueeliörigen WCrzB einengen. 
Der er»iert! durch diit Rrdilerk /',FiF„Dg genMMene Teil 
fitelli die durch den Scbnnutein in tu eichende Wirmemetiffe 
dar. Dii-irr Verlust ist um so kleiner, je niedriger die 
Temperatur der vom Kessel alizielienden f5a.se uml je gerinf;er 
deren -MenRe . d. h. also je kleiner da« Wärinegewirht I Gt 
der (läse ist. Ii. letzterer Meiiehuiij; i'r<;ielil sich daher ein 
Viirzug der tiusIVuemnir tür D.mipl'keasej, du bei ilieser die 
ViTliri'i.niiiif;slufl iiicl.t im ri''i'!(ehus»e zui;irritir* «•■rdiii 
niUHS und daher ilie Mi-ni:.- d.r tut» eii-lienden (.ii.^e ;;i-rinf;er 
«nsfälll. KiiliT d.-n di iii I)nii.'[;iiiiiiii' /ii l uiide celei;ten Vei- 
hJiltiii...*i ii |p>-/irt'. r[ -ii li ilie«er \'erlui'l zu i tw« III pCl. l^- r- 
«1 Iii wfiidi Hill (iiiiiii ganz verniiedi-ii »inlen kruimii. wi-iiii 
niuii aii^iiiii de« Dampfe« die Verbrennung»gM»e selbst zur 
Wirkung brinfen kflanle, atm wi« ce bei «D 0«MmefhiMn 

gej<chieht. 

Der zweite, durch dm» Rechleck ^KMV^O gemesaeiw 
Verlust eniapricbi der WimainaDg«, welche von deni die 
Meadmie verlaeeeodeit Deapfe ahgiiMbit wird. In dieeer ver- 
loren gahendan Wünnemenge Inun niBn folgende Teile nnier- 

I) Die WimamMigB AlfN^O, entapnohend dm W«nne- 
nwkkte CDt dar Obatbaapt an den Dampf übartnigenen 
Wime. Dieae Wirmemenge, weidM Im Diagraamie 13 pCt. 
der Sberhanpi inr Verwendung IcMnmeaden anamacbt, i«t fOr 
nn« niemals in Arbeil rerwandellier, da wir nicht im Stande 
sind, die Abkühlung nutzbringend unter die Teniperalnr der 
Alimi.sphnre auszudehnen, ebetino wie man niemals das Wasaer 
eines Was.ierrade» bis um< r den Meeresspiegel falb'n lasien 
kann. Die Temperatur iiriM r. i I mgebung entspricht d.Ther 
bei allen unseren Wünneinus' hinen gewisserinalVen dem Ni- 
veau de» Meere». .Man künnie zwar aimrheiueiid ilieiaen \'er- 
Iiist diirih VerkleineriiKf; de« WiunieKewichtei» .-l.V C/Jf 
vi rkli-iiierii . indem man aU<i in der Neuerung lirdiere Tcm- 
per.ii Iii ui aii.' irzeiiaie. « ie dies in dei Ihat bei den (ia.s- 
Icij. riih.'. ;. i^. Iji- Ijl . at.i r dt'r<ii'\viitn wiirib- nur ein «cheiii- 
barer ..ein, lni.t;e \v.-nii;'-r.ii> al- \iir dif '1',-iiiperatiir de» 
tteilM-ndcM Danipl'i-., nicht hidi'r .d- ' ».'ilditi l,nii:.'. itnlctn 
di r < rziclic (n winii hei di rti l ebergaiige der \V,iirnie von /*> 
bis/', liciiau wi.-diT »iii'i;.'!;.'!..'!! werden mSaate. Dnrch dieaen 

I'cIm igang entsteht iianilh h 

■-') ib.T Verbist .N /, /.„ .\„ . iiuleni du» Waniige« ii Iii < /i 
durch diesen l el.ei tariij um de» Ib trHg .V/, erhrdil wnd. 
An« dem DiaRnmitn ergiibt sich dieser Vi rhisl zu In pf'l 

•i) Der durch da» KiH-hleck LJJf,/.,, dar(;estellle Wiirine- 
vcrlnst hat seine l'rsache in dem niehriTwälinien Wärnio- 
fibergailgr, welcher bei der Erwirmung de.<i Keii!>elwai>i«eri< 
von 40" aaf I6il» staltlindet; dieae OrSbe alellt im Dfagramm 
einen Vcrlaat ron etwa i pCt dar. 

4) Die Fliehe JWtWO» andikh. wakhe etwa & pCt. 
der ganaen anlkewendaten Vtnm bctrtgt. atelU den Wirue- 
verimt vor, weirber «irb ngiebt, well wir aacb bei den roll- 
kenmienalen Condenmtorra nicht Im Stande aind. die Tem- 




I peratiirerniedrigung des DampiVs im Cylindar Ma aaf iSt 
I TetnperHliir '.'•".i" der ,\tini>«ph;ire zu bewirken. 

Ivs verbleibt daher nach Abzug aller dieser Verluste eiiw 
nutzbare Arbeit, wible' dunh dun Keclileck H's /'j /•nlti, 
dargestellt ist. d«s mM lic n. \'ienike A //It'll'; tlr>chi'M|;leich 
Im und in unser» !» DiaRrjunm etwa l'l p("l. der ganzen iiise- 
fnlirl.'ii Wa'ni.'n.enge beträgt, NV. wie wir sehen, dif 
wirkliche .-Vuslieute auch hoi diii iillerbeslen Maschinen noch 
W)-sentlich kleiner, nämlich noch nicht halb wi grof», aiislilll, 
Ml niuss bemerkt werden, das« alle die zahlreichen sonstigen 
Verluste durch nnvolUtindige Verbrennung, Wärmeveriiist 
de» Kesselgemüacrs, der Dampfleitung usw., Reibung der' 
Maschinenteile »owie die vwbm niher betiwblelcn Verlaüa 
im Dampftylindar bier nieht haritekaidtigl afaid. Das Dia- 
gramm lehrt MW, wo bei Daafteaaahtoaa «Im noeh aiae 
Krspemia an enrielea aein ktmt», mä wenn wir facmarkea, 
daaa di« faanptalahlichalaa Vertuta, eniapTeebend dea Ge- 
wfebteo wie AN^ NL and thf^^ iberbanpt nieht »n rar- 
meiden sind, so lange wir in einer AtmosphSre wie die nneers 
atmen, und so lange wir nur irdiaefae SiniRi wie unsi-n; Metalle 
zur Verwendung haben, s« werden wir wohl die mit nnseren 
DampfniBKchinen em.'ichbarun Resultate nieht unterarhätzen. 

I>er voti Zeuner angegebene Vergleich mit dem Waiaer- 
laule von der Quelle Ina anm Meereaipicgel aclieini irivr 
wiihl anwendbar zn »ein. wenn man nar die nnerreirh- 
heren Grenzen weiter steckt. In dieser Hinsicht hütie man 

nicht von detn .Meere»spii i;el ilerm die». r ist in der Thai 
erreichbar, sondeni von viel eriir~«ri - l n |. nnii i dem Meetvs- 
spiegel, etwa vnn dem Mitt< l| unkl. d.'i l%ide. zu sprechen: 
di nn ein \Vn«s4 riad im MiHeipnnkrc der Krde aulRlellen ist 
keine griilMTe l'ngen iiiitlieir. riN . iiii ii Körper bis zum alis" 
luteti Nullpimkle abki l;;. ii uidli-.: ( iid andererseits dürlV 
iniin «ich nicht mit d>-i Hidn rdii^r .b r (Quelle als höclistci 
(iretize iM'gnrigeli, snndern man ii.üt-ri liinaursleigen zu den 
ewig mit .Schni-e !;<'kr<ititcn .Mpi iitimiptern und darüberhinaus 
in die Widkeiihrihen . iiiii (but di4. «tniiispliiirischen Nieder- 
schlfine zn siinine In, web he durch die Krül'tc der Natur dahin 
^tdinlieii lu den. hti»'s /u thun, ist nffinbar ni(dit minder für 
unsere menschliche Tbfitigkeil unerreichbar, als der (iedanke. 
in iinseren Masehitien mit Temp<Taturen vmi lansendcn 
(iraileii arlteiten zu wollen. Sie »eben, ineiti« Herren; solche 
Vergleiche fühn-n nna in das Reich der Pbaatsaiet weiche» 
wir lieber nicht lietreten wolh». 

Zern Schluss gesiaitea S« mh' mr noeh, Ibnen twei TaMn 
(s. No. 46) vtnYulegvn, von waldaan ich gjanlw, daaa ete ein 
HiNanittel bei den Arbeiten in ComirwiionBbannn aein and 
daaa sie anm Braataa von numerischen Ta bellet) dienen kann- 
ten. Dieae TalUn habe ich Znatandatafaln genaonl, da 
aie im weaeniliehen nur Ae vwraehiedeiNa ZwUnde tron Dampf 
und Luft zur Darstellung bringen nnd für Zustandstndernngeti 
die nötigen Rechnungen ermöglichen sollen. 

Die Kinriclitntig sowie der Gebranrh der Tafeln sind 
h'iclii erklArl. /CimÄch.sl finden »ich auf der Tafel l'flr atmo- 
sphärische Luft (Te.Mtblatt \) zwei Scalen, eine horizotilale für da« 
\iiliitn<'n und eine verlicak- fiir die Spaiuning in .Xtniosphären. 
I Da diese Scalen lugarilhmische sind, so strecken aich iiifolüe 
I hiervon die isiilhermi»chen gleichseitigen Hyperbeln BU ger.ide.i 
I Linien, welclie unter 4.')" Hegen die Achsen geneigt sind. 1" 
!;leiclier .\rl müssen die adiabalischeii Linien, welche Für Luft 
liekniuiilich ilnri-b ilii- (ileichnnß pr'" =; Coiist. anagedrili'kt 
werden, als iierade Linien er-cheiiien . welche etwas steiler 
als (bi- Is.'fliernii'n. namhcli iintei dein Nf!^Miii;s\ erliiibn:'"-'' 
l.ii ansteij;eit .-\ ii ileni unteren und dem ii i'lil.-ii /re hriiK;:;^ 
i rande (inden sich die Temperaturen n n Ii tJradiii Cekii:'' 

I «ngl'geben. 

Suchen wir it. U. Ilir l'-' Luft von atnM-[ilniris.. lier Spaimuiig 
nml einiT Temperuliir vnn .'10' ('. da« Vi<liimen. »<i i;ehen wir 
v.>n d-r Temperatur weh he .hii diT imicren rechten Kfke 

stellt, unter 4.'i" hinaiil' bi^ zur Iniriziintalcn Seala. wo wir Wt 
eine ,\tin'>spliären«pnntiuiig das Vidunien Ii.-. ' '" antreffen. 
Dieaellte Isotherme gielit in jedem ihrer l'iinkte <jas Volumen 
nnd die Spannung für dieselbe Temperuliir an, z. H. fBr 
JliB S Atta. , e ~ 0,«i<*"" usw. Denkt man si<'h 1 1 »gegen die- 
«ebe Luit m einem Compressor ohne Abkühlung, also adia- 
batiacb, aaf S Atm. auaamnamiepreast, »o bat OMin *oa den 
Tolamen 0,si<^ nur der steileran Adiabate bis aar HAbe 



Zar giapUaehea Belnadlaag dar ■eehanieebee WiraMihaeria. 
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MvM L' Alm. zu fnigpii um] tiiulit viTtical uiitrr dem Schnitt- 
[lunkt in di<-<ifni Falle du» Voluim-ii U.jj''"", wiihrciid die vuu 
d<-iii .Sclinili|iiinkl au»j<>-heiid« Inoiberroe (4ä"} in der Teoipe- 
ratur!u-ala di<! Trmperatur der bis aaf dieaea Vfdmiiao an- 
«amnwncepreMteii Luft lu 970 ergiebt. Wcoo man (ich «inas 
Ueincfl Linealea bam VerfolgeD dar Linian bwUent nnd die 
^^dansk BeUttauf^feMMellt, ao 

In dieaar Wdae Ussinfich'mrtflriich mdi jeSneit 
die TWpamlorBlMakiM der «xpandinndaa Loft, t. B. M 
dan LidlaMMoren and StainbohnBaachinen der Beigwerke oaw. 
eraiittelBt ebanao wie bei adiabatiacber CompreaaSaa dmch 

die Anfiuigi- and Endtrmp^mtur der erforderUebe Arbeiifi- 
aufwand jrderteit einfai-li U-.tliiiinit ist, Um auch diesen 
Arbeimaufwand für eine iM>(bermii>ctii- Compreaaimi nach dum 
MarioUf'sclMiOaMtie Icidil »i lindifii, ist neben der Sc-jkla 
für die Spaiinaiigim nocb eine Hiidcre cingolradvn, wcichu 
direet die natfirlicben Luisarithiniii dir C«niprv»»ii>n.^viTl)Klt- 
nteae aagiebl. W(>gen dor In^arithtnuichen Teilung der Achnpii 
Unt aien diese Taffl natürlich lu iiuiiK-riaehen Hecbnitcigfu 
ia baimml«r Axt au gnl wie der Recheiiacbiebar beoaUen. 

IKaswailaTalUCraKtMMtS) lai (Br Waaaatdaaqireiitinnini, 
weiclMfli bia n MnCl. tropfharea Waaaer beioeniicht aeio mag, 
Audi Mar giefat die noriaontale log»riihmiaehe8cala daaVoinMn 

flfar 1** trncki'Mi-n WaMardampfea an, d(>«MMi Spannnni; 
dareh die bi'Züit-hiiiiiig der bindurcli||ebendeii Vi>rticallinie aua- 
giedrlickt iat. Ferner aiahl nuui anbar den boriaonialen Oradeu 
nocb awei Sdttaran von gtkrflmmten Linien« tod denen die 

r 

DBcb redita ausUn'genden daa Wärciu'^i'wicht t + .j. und die 

nach link« «ntteigendeii die Dxtiipfwärnu- ry + e atigebt>ii. 
Gin Itri.ifiit'l wird den (irliruiuh dic.Hcr Tufi-1 »m einfachsten 
rrlStili-rn. Nehin<.'n wir Dampf v<in t'» S|iariiii)ng mit 5 pCt. 
li*'igeiniM:hl('m Waaru^r an, «o finden wir das Vnlunien, wenn 
di<'«<'r Ilaitipf trocken sein wrird«'. in der Vi-rlicaii-n 4 in 
II,«;:.' )A i'j»ri) dl» li('ii;i'Mi''ii^;i<Mi N\ uMfrs ist das »iiklicln' 
VhImiii. ii ;iIut liiiiri'iclicnd gi-naii nur i'..'. nisl «<< unif». und um 
e> /II Iii! ■•11, »irid iiiHorhulb diT \ iiInniiMiir^dii fiiiii:«- hiiri- 
riMiiuli- I.iiiii-ti nadi logarilliniiwlirr rnliing (ji'zcii linct. ^^vh^ 
inuii dalu c auf der Verticalcii A l)ii« in der ll<iriziinl«li-ti 0.:i:. 
und viitn Si tinitipunkl nnli-r 45" iiu> Ii links liinuuf. sd findet 
aicli dar" Viilumeii zn O.iv '"'. S<i|| nun diiMT IlMmpT iidi»- 
baliM'li Iii« auf 1 Alm exjiandireu, ho grlien uir von dem 
Schnitlpnnkl der V'erticallinie 4 mit der (iewichtwcnrve 

f •+■ 0^ ^ horizontal bia zur Verticalen herüber und be- 

gtlgnen daaeibat der Oewichtacurve j + 0,ra ^, d. b. die Menge 

dea tropfbaren Waaaera betrügt jeUt 12 pOt Daa Volnmisn, 
bei w«labam diaae Spaanong voa l''' «mieht iai, Andel dch 
wieder wia Toil«r, wem wir der TeiticalGnie 1 bb an der 
Horiannlalaa tt^ fofjpo ""^ *<*■> Mhltaeodea) Sehaitl- 

paakta naaib Unka huuwljplien, wo da» Volaaeo m 1«m<** 



gefunden wird. Das Expandoneverhiltnis ist daher ia den 
vorliegenden Falle dorch = 3,m gefanden. 

Um die dnrcb die Expansion in Arbeit verwandelte 
Wirme au ermitteln, «ucht man den Schnittpimkt der Verti- 
calen 4^<i mit der knimmen nach linka ateigenden Curve 
q ■+■ O^f anf imd findet aa linkaa Zaichaaniiada dla n«' 
hfirige DämpfirinBe Ö8S^ Wlnmeiobatlia. ha g|ifebar Wem 
Kefart dar Sebintlpaakt der Vatiealen !>• auf der Com 
a-l-(M*f die DanufwinBa SS7 mraiaainbailan^ Bs aind 
dahar dareh die mpnakia [B dlMNOi Flaik IMfi—sn 
« 4(ifi Wänneeinbeltea in Arbeit verwanddl woidan. In Um- 
licher Weise findet sich die wfihrend der Volldmckwirkung 
^(eleifitele Arbeit des Dampfe«, wenn man im unt«r«n Teile 
der Tafel den Dnrchachnilt der Vcriicalen 4 mit der Curve 
(I,».'. .4;>u aufsucht: man finde! dann Ju der Scaln fiir di« 
äufaere Verdunipfnngawirnie die ia Arbmt verwandelte Wirme 
zu 41,} Wärmeeinheiten oaw, OSbnbar eigiebt sich der Ue- 
lintucli dii i««r Tafel ieiobt, waoo Bau die batreflTeaden Becli- 
nungsoperstiancn der atadnaiachen Wlrowlbaoije deh »er- 
gegrii wärt igt. 

Wenn auch diefte Art der Krniilteliinj; vnn /.nhlenreaul- 
taten üelh^ttridend nirlit die gleiche (ienauigkcit zn erreichen 
gestattir wie ilii- iiniiHriHclie Kerhniint;, *•> scheint sie doch 
zur ürlHiigimg cinrs .-i-hnellen l'elierlilickeR niilit (»iiiiit un- 
brauchbar zu »ein. 

M- l!. Ii-Ii habe ,Sic liier in das (lebiet lirr iiiecha- 
niftcben Wärnioilaiin-' Huf .ineni anderen Wege i.u luliien 
viTsiirlil. der fli wnlinlii Ii iN-treleiie iiinilytinche ist, weil 

icli geiilacibt habe, da«« diei-er Weg na<'li iiianilier Seite bin 
einen freieren Lieberlilick (;''^'""e bU der meist bojiaiigene, 
mir /n tiüiili^ diireli liii.s dichte (ieflfiij|i|i itiutU t i-^clier Knrmel- 
mahnen vervvuchaune. Ich ^laubu, uul einen .loUheii fr>'ien 
L'eberblick, welrher das Gebiet im gntfsen und ganzen erfanst, 
kommt e« dem ausführenden Techniker zutiich.it an; ist ernl 
einmal eine Rundaichan über das Ganse gewonnen, so steht 
nadiber nicbia im Wege, einxeloe Objecte unter di« zerglie- 
demda Lapa dar ana^pdaclMa RarJaiang aa bringen. So kaan 
ich nichl amhiot daa WooMha Uar Aoadraek an geben, daaa 



geben, 

man in der Theorie and Pnwia des litpaiwirimiiM die gnir 
phiachan üatiiodaa doeh oielir b a iid i iiiiit igan talllai ab an 
biaher geacbiebt. ISa will mir aeitdnent als ob dla leduiiadiaa 
HocIiBchalen wohl daran thon w8rden, in ihre Lelnprograaina 

die Disriplin einer «Oraphischen Maachlnenlehre« aufkn- 
nehmen, wuron ich überzeugt bin, daas die Erfolge fSr den 
Maaebiiieningeitieur nicht minder liedi ut^Hin und segensreich 
seio würden, aU diejenigen waren, w.lrlii- im Bauingeniour- 
woaan dorch die Einfübniiig von Culnaun'a >Oni|dtiteber 
Statik« «rdete worden sind. 

Anmerkung. Vnn der V. rla),'i>li:iiiillini>; di-.-. Hrn. ,1. R|u inKr.r 
sied btsoadera Abzüge di<«eit ArtikeU xu bczH'luin, iu dcoon die 
TaMa behaft der Veiwaadai« als OeaatiadioaaUlfaaMtld anT 



Fürtschritte in der Darstellniig von Fhisseisen und Flussstabl 
durch daa Herdschmelzvertaiireii. 

(Fortsetsong 

In den meisten Fällen ist die Zahl der zu einer Anlage 
gehörigen Flammöfen eine kleine, weil dieeelbcn entweder 
in Verbindung mit einem Beaaemerelahlwerke a« einer 
Nebenfabrikalion dienen, oder weil iberhaopt nur baeehrlnkle 
Prnduclion vorgesehen iat; wem iadoMan mehr ala 4 OaAo 
mit einer gamainaahaftMeben OieCiTorrichtnng veraeben mr- 

den anllan, ao iU ^ Anordnang daiaalban ia gaiadeir . Sbor >dt« B«a«ateD Verbaaaarangen in der Fabri- 
Bidhe der krdiflimiton ranaxlabn, and kooHtt dnn katiaa ronRerditahl« maahle, von boaondaiaialaiaraawb 
der geoticekta Oiall|pui«n in Betnebt Wo iddit ein Lauf- anaiBl daraalbe die Oedchtapanbta bdeoeblct, welche bd d«a 
krau «am Bewegen der Pfannen vorhanden ist, liegt dieaar in den letzten Jahren vordem immenen Umbaue der Werke 
Graben gewAbolidi nriacben dem den Oiefswageii tragenden malagebend waren, einem Umbaue, welcher vamebmlich die An- 
Geldaa; indes gabShrt auch hier emar Oiabvorrichtang bgan auf diqcaigen besonderen Fabrikatmoon dnrichlea adll«. 
■It eiaea Odeisa anf dar den Oalim (ogeolber liegendea welche Ar dan oeHMMndigni FhuaaialeabetiiBb auch dnen 
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vea 8. Mi.) 

Sdta der Vortag, weil hierbei eine Seite aar Bedienuni; der 
Co(|dlloB fid bfiiht. 

BSnoa dar badaatendsteo Plammofenstahlwerko Omlä- 
briunntena gebflrt der Slod Gompan/ of Seolland in Olo^ 
gow, ond rinddie MiltdliuigBn, walehederDhactor, Hr. Janoa 
Bil«7, dar tatataa Yananmhmg dea Ina ond Stcd Inathata 
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Wellkumpf mit dem BeatPmer- und Thomai« - Verfuhren 
eminglicben. Betrachten w!r zunichst dii> auf die Aiiordnoi^ 
der (X<r«n und dif iiiechaiii»cheii Kinriclitiiii^i'ti l>fzÜKlich«n 
AnK^tx^n, so ist dit^ Burücksichtigung , welche dabei die An- 
wendung der Ojart'tchfls Aoaglcidiiiqgigniban für di« tnr- 
mcii KlfK-ke geAudw hat, bennaen beaaw e nwwft. Hr. Rile^ 
»hflt hierüber: 

»Im Blochairn wurde «•ine Reih« von 1 fiM )eteii errichtet 
und mit eiriPtii deiiüelhcn parallel laufenden GiefsRraben vcr- 
m Ih h In Newliiii liatreii wir dir Naelileile. wriilii' i-irn- im- 
günstigp La^e der HÄniiiicr- und WaUwerkp zu d^ r Schnielz- 
hülle beding. «> iM'iKctntid zu irketiiuMi < irli-t»fiihi'ii |/c)iAbl. 
daiui wir uns eifrig>l mit dfT Aiiftindiin); einer Aniirdnung 
begehnftiRlen, wrUhc diosr /u \ iTim i Ji ti i i^ni t wäre. Die 
Rrwartnni;. ille Hlückf iinniiili-llKir im!- «i.'ii ( ilelVi;i iilieii uriliT 
die Hiuiiiijei (liier zwischen die Wiilz. n |irii)f;i-ii zu können, 
nni djiH \N armen ^nnz zu \errneiden inier weui^Mten*» auf ein 
ganz perinj;ef( MalV beschränken zu könneti. ging indosürn 
nicht in Erlüllinii;. Entweder war die Erkaltang nach innen 
nicht genügend vorgeschritten. .10 daa« der noch Aüiaige Kern 
beim HCnmcrn hcraiii>gflri«ben wurde, odar die jiubereii 
Schiehten waren n weit «rkaltat ud «rhielten Ria««, ao daaa 
bäte AiMWalaeo ni Blachan ab wi^lhaftaa Fabrikat «nt- 
Mand. Dw Abakht, die BMeiw wann ana den Ooqaiyan in 
dia WlraitMhii an brincan, •ward« hat gaw v«rallelt, and awar 
VAmehmlich ana deoi Orande, weil di« Oeien. fiui ulle gleicb- 
aeitig gef&llt, in kamn ZaitiilniaMl auf einander folguiHl ul>- 
gMtoc^n werden nin»)>ten nnd »o eine fSr das FiMung*- 
rennögen der Wärmöfen zu grof-ie Anzahl i'on Blöcken 
liafeitan, ao daaa der grofote Teil derselben eriultata. Di« 
ainiirolMt« AlibiHb wirr unncheinend das mh cnta|iVB«band«i 
Zaitpauaen vorgaDommma FüUan der Oefon aeweam, 
lieb indeiaen wieder anden Hindeniaae gellend 

Gin Versuch, die warmen Blöcke in beweglieben Ana- 
gleichungsf^nben zu den lläMinM'rn zu tranapnrtiren, 6el inao- 
Krn l>eh-iedigend ant, als es damit geUit^, dieaelben ohne 
Macbwirmen und anter Vernjeiduni; von Riaaen und Fehlem 
MianMCbmicdeiiS di««er Versudi lülirte *u einer Vereinbarung 
mit Hm. Ojera, und di« Einführung seiner patentirten Au»- 
gleirbungsgruben ') gab die Verunliosung zu einer viillkoni- 
nienen Aeiiderung unseiv« (»anzen Betriebes. 

Die erate Abeieht. die Gje ra schen (irnben an das Hude 
der Sebnelibfilte in die NSbe der lläinnier zu Ingen, wurde 
veHaasen. und unter jsleivhxeitiger Iterücbsiclttigung der Er- 
rabmiiK, •ia^s die Vi'rarlH-itung dar SlahlUörke lu Blechen 
lediglieh dnn b SV atzen ein ebenso gutes Fabrikat bei gerin- 
geren K<ifli n erziel'! wie dji« Viirsehniieden, wurde die .Mille 

de» genlreiklell ( i iifM^ I u! eil « lür die Lage ,\ II •<alei< InUIg»- 

grubeii mit nnseblielVendi'm X'nrw alzw er k walilr I>ie 
•Si'liv^ ierigkeil . die in de-ni langen < »laben i^viji is-i m n ;nd mit- 
tels Kranen au-' den CNnjuiMeri < iil: eiiiiin :;! n In Üm 11 llli'irke 
sanimtlieh /nr Milte In inneii /u nin>^eii. « nnle dun b die jCr- 
liebiiiii.; eitiei k I ei>.|iiriiii^;eii I i iilVi;rii be mit drehbarem Krime 
be»ei|>|4i llierdnri b wurde gleiebjteii ig die lange gehegte Ab- 
^iebt ertülll. eine Viirriibtiing /.»in l iiirübteii de» Stahle» 
nach dem .Abstich anzubringen, und zwar in der von 
Hrn. (ijer.' in Darlingtnn eingeiiehtelen Fomi di-S Itnigiefariu 
au« «■ilicr Prämie in die anden-, welche d«-ii vorliegeiMieu Art- 
liehen VetbiltniaMen brnktar «M n p aawfn war, au daa rmi 
tlrn. Allan bvaebriebiHw FMjplnid.*) 



>) Z. IW, & SM. 
•) Z. lütt, & m 









1 ' 








• 


1 s 




• 








— ^ 




■ A\V\ 




Die Kiiirielilurii; wurde .unwohl fflr die Anlagen in Newton 
als in Hloehairn angeihiminen. und wird die letzten', jetzt volle n- 
di'li-, durch die beistehenden Kiguren diiret-.i,,]|t \-> (),.|Vii 

siltd mit A, H, C, D bezeiclmet, und bat der letzte 

doivelben ein Fasaangsrermögen von 2j'. die übrigen ein »id- 
ches ro« 15*. Hinter den Oefeii und parallel zu der I^ngs- 
acbae liegen 2 fieleiaa N OOd O; der anm grüfsten Teil« 
ttugefOllte Giersgruben «M von dem dao Oafen <un£cb*t lie- 
gandra Oabnaa bcatrielMa, uf wakhani d«r dturcb «ine Loeo- 
moitv« P baw«gla PhnMnwngeo X und ein Scbbuknowagan Q 
rollen. Zwiacben den OelM E nnd F steht ein« bydmnIiMb 
betriebene Hebevorriebtung 8 und dieser gegenAber der Olafe- 
kran 7, iHMdt- von 30' Tra^igkeit, leuierar nur Or dwilBnd«, 
incht für bellende BewegUM eingariebtet Di« halblEMi^ 
tViimige (iiertgrub« bat Ii* Durchmesiwr ond I" Tiale. Die 
'■i Hlni kkraiie /■ Ton £■ TraglSbigkcit sind so aufgestellt daN 
die beiden nufseren zum Anaheben der Blöcke una den Cd* 
(|oillen r und zum Einsetzen in die Auitgleicbungsgmban IP 
dienen, während diesellM-ti niillel» de« mittleren lierausgetflflen 
und zur Rtdlvorriehlung X beiordert werden, welche zum Vcilf" 
wal/»<>rk }' führt. Die in «ufreobler SteUunc bei JT an- 
l»ii»:eiideti Kh'irke werden durcb «tD« gieel^ala ^^pTatnchtang 
niedergelegt und gerichtet. 

Dia Vorwalxen Y haben .SOO«» Dmr., atnd 
Stahl «goaam nnd mit offenen neraekbMi Knlftera « 
Dia Oberwnliw kann ndltala bTdrwiÜMdMr Kelban 



Digitized by Google 



M—* UTUL 



Diafea, ForUchriUc w d«r DMatolhu« «u 



UBil FlMdahl diticb «Ua HerdMlimebvarfaliTOii. 927 



wt-rdcii. »i lclic (iiitiT d<'r (iriimlplatl>' aiiij.l.i ü' lit -cinu uiii] 
;j7lliiiio [),,), ||,,),f,„ ^„f. „„j Nit^Jorl.fwi'Kcn der 1 )lipr- 

walif C'-. 1,1, Iii iiiiiii>|« t'iiwr kltiiifii Zwilliiigi>iiia(n:hiii<'. iiiii''iri 
die inil S, hiii i kiiirädi ni viTst lu rnTi Miiticiii durrh i' Si lim c ki'ii 
Ki'dnlil w. iilrn . wi'Klic auf dir Hiif livn Walfi-lfind-nd gv- 
Idgrrlcti MuBchiiu<i)Wi-ltu l>t>ft ^tif;t .lind; /« !■<( li 'ii drri d> li 
VIniImii tmrilchftt li<-t;rndi'n Rolli-u «ind Ilolxl mit hvdrnu- 
liwber Bewegung aiigtibractiL, »«•k-tic dnzii dii-iwn, den ßliK-k 
n wunden und je nach Bedarf flach tider bochkaniig awiwboii 
<iie Walsen zu Rihren; xur Bedienung dieses Walzwerkes f,e- 
oÖKen I Mann und 2 Jungen. 

Die Retrielisdampfmiuichine luit i' ( yliiiijcr vim d.au'" 
Dnir. , l,»!"* KolluMiliuli und litir ZHhriradüli<r«clj mi^» 
1:2V«- 1''*' I>»ni|)f8imiinuii(5 Im-itmi;! «-iw« 6 Alm., di« Kül- 
lang '/4- Uie Walzen rox-hen '2t) Tnidr. in der Minute, h«b<-n 
aUo «-ine ivkundlichr rnir«neri;t-8<'hwiiiiii)rkeit \on faat l". 

llinliT ilt'ii WmIz<-ii find «•Iji'nfall'» im i finnisch berriebene 
Rolli ti augi hrai Iii . wt lclit' di-ii > (iigt wuliicn Kinck zn der 
hvdmiilliii'b brlrii'bfni'ii Schere a Iwfördern; diese ist zum Zur- 
•ehneideii wurmen Slabb'S vnm Qner»chniHe O.t X 0.»'" mit 
einem bydraiiliftrbeii l>rueke von UHM)* c<in»lruirl: die zer- 
•cbiiiUeiien Brammen gelangen auf den hinter der Schere 
lienende» Ballen i« mr wm Blech walswerkt cehSrenden 
WamCAm. 

Der Ki-trieb dieser Anlage hat fiitgeiiden Veitauf: Die 
Si-bnielzöreii, aiu Si>inilii|; AlKMid in rMcher Aafefaudmfolge 
|P>rüllt, «iad nach etwa 1'2 Stunden zum Abutiche fertig, der 
dann, b«i A beginnend, in die bvreit stehende Pfanne Ä er- 
faigl, wobei na SebliUM die Sdilaeke aoe dieaer in den 
KaaMi <2 SberflierM, nmebdn wtAur der darin etwa enthalteoe 
8toM »ich in der Pfanne ■tomdkt ^ Uniar die IMi»- 
vorrichtiirig .S" gebracht, wird die PfiuHie wihreiid das Habam 
UtMgt ci»e%Dcter Varridrtaqgan f^Uppt« ■<* daat dar Inhalt 
aich in die mf den Kranen T nihanaa Pfiume aiglabt und 
Ml» dleeer in bekannter Weis« in die Coquilien Wteilt wird. 
Dieaa Arbeiten rrfordera saMinin«^n einen Zmlranm ran 14 
Imb Ii Minuten, d. h. wenijier aU frOher. Da« rorfaer er* 
Iwlieiie Bedenken, daait das Umpersen eine in starke Rrkal- 
tang dea flüssigen Stahle« vernrxnchen würde, hat sich als 
•nbegrBndet erwiesen; im (iecenteilo knmmen jetzt dif 
»idelien Ptllen »ich zeigenden L'i'lii'Ulündi' In i i ili' l'-iii il 
l'l'Hniieiiresle in viel geringerem Mafse vor .1 1 Jr i 
:!(» MiiMileii nnch iM'eiidelein (Jjeftcn werden die di-juilleii ul>- 
gehoben und die Bb'ieke in die AuHgleichungsgriilien gebraclil, 
wo lir einii :>u Miiiiiivn bleiben, ao daaa das ganse Verfahre« 
inii a.'in A<ifH:.lzi-M and ZcndnaidcB dar Bniuua etwa 
t'ii Miniiti ii < ifoni-it. 

Die diireli die vi il" >''erten Kin licht uiigen erzielten Vor- 
teile »iiid lieiieuteiid. der gnnze Beirieb ist regelmürsiger, die 
l eherwachuiig i»l erleichtert; t'ilr (iiefspfniineii . Laufkranen 
und C'iKjiiillen ist weniiier Raum erforderlich, die Giefshalle 
Ideilil »iiiilierer «U fniln r iitiil die KabrikatiiMiskosten sind 
verniiiiilert wnnliri Üi-nndcr» lind die durch die Aiisfflei- 
ehunj^furiil"'!! i- il il.i- \ nrwiilzwi rk i-rzi< lt. ii ■ rliftil:' lirn Ki- 
^p.^rnisN4' an Arlit ii^liiliiii':: und HrertnUKitertal lier\ (iryuhi'ln-n. 
Dei AlilirKiid «II Siiilil * rrru(; in ilcii Wriniirili ri '2,; pCt. und 
i^t jelzl auf \l,ii'.'f t 't /ririii-ligi'i^anüi-n ; die N't-rliehncruiij; der 
(Qualität und die Kil.'idili'i im^; ilrr Ailii-lt sind ferner Vor- 
lüge, welrlie in Zahlen HUMj' ilriii kl ii!ii;lHiildii'h klinijeii 
Wfiriivn.-- 

Sind im vorHielieiideii ili.' wiH(Mitlii'h''t>Ti .\nß:ilieii dei 
Rediicr'i ülier die i:nn,*iriii tiv- n A itKc-mtuh^i :: riithallen. «n 
bemerkt der.«ellM' über die » irl»< liatllii lien \ ertiällIii»Be der 
llerdstablerzeugung fcdgende»: •In der Mabifalirikation nach 
dem Verfahren von Besisemer »ind in den lelzleii 10 .lahrc n 
Ro erdebliche Verliesserungeii eingeführt worden, d^ft. die 
Leben^rülilgkeil de» S i e u] e u g sehen Verfahrens zweifelhaft 
wurde, so Iniige dasselbe vorwiegend fiir die Erzeugung von 
üdiienenmatemi in Anwenduiw war. Als indeesen durch die 
franafiaiaebe Bntdackutg daa Zaaalaaa von Farmmangan die 



Herstellung von Flusseisin weichster (jnalitüt ernn'iglicht 
wurde, eiiistanilen für da»i<e|lM' eine Anzahl von l»'<>onileren 
Kiiluik.ilion>/weig, n. wie Hleehe, W iiikeleiMcn usw. /u Hrück-'M- 
i'iiij und K''?iM linateriiil «owie nanienlli< h /nni Kr^alze der 
d iiiiH n Hli-clie «u« Hol/.kolileneiM ti. widclie iliiii seine .Selbdl- 
r-läniÜKki il wieder ^licherU ii. Die inzwiwhen eiiigetretonc 
grof»e l'ioductionsfahigkeil hat indessen auch die Preise dieser 
Waren »<> lii-ruiilergeilrückl. das« dieselben nur bei ganc vor- 
züglichen Iteli'iebiteinrichtuiigen lohnend sind. Prüher halte 
jeder S«bnieliofen eine lahlreirhe BeUienungsmannaehafi, und 
ein wfichenilicbea Aoabringen von .'id' Blöcke wurde für einen 
solchen von g r B Ü Wain Fassungsraum als gute Leistung be- 
trachtet. DieOeaammtarbeiiakoston (Lßhne) nh Eimcblnia der^ 
jeiiigen flir die Gaacraeugnng botrngun niaht wenigar 
14 .« für l< BlSdia. Daa fiastrebau, dteaalban wtA «I 
Richtungen tu Tennindem , ist durah Verbaaserany der Ba- 
triebscinrirhtnngen nnd VeifEröfseruiu; der LadefShigkuil d«r 
Oefen in weitgehender Vlmnn: mit Erfolg gekrSot wtirdeii, und 
ein l2*-SienM$ns-()feo eigiabt jeiit eine «SchentlichcXiallBmng 
von 140 bia IM>, dia In baaondarMt FUlen tMfar aaf SOU' 
gestsigeft wird. 

Bai d«B Umbaue dar wm dar »Steel Company of Sco«- 
i* uadimften >Blocha{ni Works« waren die in den 
»Newton Worits« «rwurbenen Brfibraogen mafsgehend; es 
wurde aunCchat beabsichtigt. 13 SchmelaSfen von je 16' Lada- 
ftbigkeit zu bauen, als die Aufmerksamkeit auf die >PeriMil- 
Oefen< gelenkt wurde, weil es schien, dasa diese die Aii- 
weiulniig des von den lleid-itahlfabrikanlen mit so grofner 
Besonfni« iM'traehleieii basischen Verfahren« geolalten wSrden. 
Die «US diesem (Inind erbauten S Oefen niii kreisendem 
Herde nach den Planen des Teratorfaenen A. L. Ilolley waren 
von anageseichneler Conolnielimi; aber die Keirieb.sergebniHse 
waren nicht befriedigend, so daas hie nach dreimonatlicher 
l'rot.e beseitigt uiiil S i e ni e II s - < )cfeM nwiii den iieui-Hien Kr- 
fatirToiijrMi errii btel wurden, .\ucli in dii Ken vt urdt n im .l.ilne 
l>Mi \ rr. Hi lle mit lm.«i^cber Auskleidung und ba«i>i hi iii Herd 
unter der I,' iluni: di r Ib rri'ii 'riioiniiH und (iilrbrinl aii- 
ge«lidlt. wi t' !;.• ;\Hlr«^./ii r''., .-it^ill.-. al.-. i'ifdißlo.-. eillge»lellt 
werden ntusslrii . ".. il die Seli\\ierii»ki'ili-n der UerSlellui^K 
und InatandhaUiiii}; de.^ busisrlieii |-'utler^ im Plajunofell aieb 
^i'il-'ij-ilter dem H!tu['-n ;iU zu grnf** ei-wi>'>e[i, i 

11.1 K. ,:i.i .Tw.llint l.rner. da«s der ■ Ha r h u ■ < ) Cent ') 
■ 'ii.'-r' l'riilu' null'! j'i ii;f:i uurdtn nei. und idiirleirli iioeli viel 

Z,'il \ «l ^;rill-[l SSrIili . lirvor ulU- MUU iMlilld'T \ | ) Ii n Ii* lien 

Viirleili- etreitht «■■in wurden, -^o Indien diieli die dnmtl er- 
zielten Krfol^e eine Kiiii^uiig mit demselben zur Kirichliing 
einer weili r> n .\nzalil vi raid.issi Er »ei»! scIdii fHlii li iioeh 
auf ei III' t IfenriuiHlniiriiiii sim ll;iekneN hin. s^l'^«'}le sich im 
Hi'triebe so gut lH>w«hrt habe, daA.s snmmtiicbe Oefen Im-i 
eiiitntender Brpafatnrbedfirftigkeit damit renehttn werden 
würxien. 

In der Verhaiullimn iil" i du lüi^isrli zii^ieHlelllen riamni- 
oftui trat K. Uilev der .ViilV.i^suni; intf;ek;eii , da>« dicHer 
|"rii. ..>« nii Iii l-'li.'ii>riiliiü M-i ; der ji'Uige Mand ilessellM-n be- 
weise ila.» < ii-i;. iiieil . indem er in mehreren Werken n';;e|. 
mifsig betnclien werde und die anfänglichen .Scbwierigkeiti ii 
in der Herstellung und der Kmeiieriing den baaischeti Putters 
als vollkommen überwunden zu betrachten seien. In 3 mit 
solchen Oefen versehenen Werken wfirdeii etwa WW Stahl 
» öl lienllirli erzeugl.*) 

Nai Ii einer Mitteilung v<hi (ianiier nimmt aucli in Krank- 
reich der bs«i<chi< Flammofenprocess an .\u«breitung au« 
iiHinentlicli weil für da« dazu erforderliche Roheiten nicht aai 
beAtimmte Anforderungen im (Schalt an Silictum, Mangan and 
Phosphor gustellt wS^en, wie für den Thomas- Pmceaa im 
DcamiawBBrerter, Anfoideninfen, wdcha f3r manohe Ait- 
lidien VerUDtniaae schwer erfflllbar aden. 

■) Z. IBM, S. STSi. 

im, & m. 
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A«f T«nnlauuiig; det kgl pMob. IfiBMariunt dar ASaBUieben 
AriMiUa hixi «in IS. and 14. d. IL tilM ConCmiM tnr Bwprwhnng 

d«r Frafio .Sn'-niif.-i>Mi!iWi?wn8 statt . zn »«-IcJht von Si>it<'n der 

lu-liivnil >!;i!lll-'-(lM- K::ilailll:n':':t , lAU Uli fill/elll-- i'iTs' PUCH . loil.s 

an U'i'liniM'ih; unil wirt>.-haftli.'hi* \ rn-irn' tT^iHni^eH wan'D. .\U Untirr- 
luf;i> diT Ucnttiin^tcn waren <l<'n Kin);eli>d<'ii<>n di« dnrrli dao ErUw 
«um 'H. Juni IR8n im Gr-M liürLilK^n-iolii- di'8 Hinisteriams der BSeiit- 
licben Arl>eit«n zur Rinfülirang g(braciil«n »AllgoiMtam Burtiin- 
mani^ betr. die Wrufbang tob l^ntani^D nmi Uvftningvn«, 
[.iiwio dtt' »AltL'cni-MtH ti Ite<liii;/uiiu''*n N-tr. <isf .\M-fuhri:iiL' vrni Ai'- 

auf Grnod tirr iaxwi«-» iwn gi^.imnifUi'n Krtuhnirij:'Ti tu-'i '-iIiui;)* nm- 
tioarbcitvt, zn^c^iinK''», und aofs^rdrai nl- I nijt'Hi.nli m - i i Kram- 
tea, «eloW «ine Küihe wirbliger Puuliti', iuslit-ximlire mIoM, 
' dimh dk Umwbtilniig dna A«iHbnuig mMwm bMtoa« nur 



Die I^^itunji di>r V<>r)iiinillang«n Ohcrnalim im Auftni^i- iIi'k 
Minidter» Hr. Gcli. ' »IxTlimurul < 1 rnt(»fi«n; v<T(ri't< n wtr-n durch 
«Iwft *iO A tiffoordncto iiislw^nridertf lUf EispnindnMri'f, du- H;(ii^'<^WL'rl'f. 
die MaSA'hiiietifabrikutiini. ilit^ Textiliuiluti*.i-i.-. lür liiTliin r KkuFiniinn 
•ehaft MW. Für dm Yenin dcutwlHT ln|;i?ni««rti uabmi-D an dvx 
BMhwdar «It Vaiaaurfi dmMn. Hr. & Baeker-Beriiu 
and dwVBteiMldiatto Ui9; da «Mar Vanui aicii ia MlHn«B Jahren 
arit dar Pmgp lU-n !^ibnihMonii«r*en< eiDK<^b(>nd beKehiftiet bat 
(W. 1877, S. Ml. ls-8, S. 143 und iSf und dinwlbe ßr vide Mit- 
grofaeiii Internswi ist, so nei hier Rlwr die V^rbaadhuigen 
Caaftiaai berichtet. 
In winvn Er<">ffniin>.'sii>iirt'^n iTmUiiiti* Hr. flrfitlofien. diias 
tritU dvr |.'l','it'äifiiHM ..lu/1 L ' Juv < 'i.rjf..'r. ux Iliit dt>ü Viflcilii^ti'n Kri'iH-ii 
zuiOande UKkuinmvDi'u BpjiUuiniungitn vim likKI) ilic Krag« dvr Ord- 
naag daaft>»iM'naawaai ahlit tbo dar Tagwordnang Tencbwundeo 
aai, and daia aaf Grand der inawiaahea gemachten Er&bmngen und 
mit Berficliaicliiiguag der aui den betdliglen Kreiaea banrargrgnn- 
jirni n Aiarxirangsn dw Hr. Mint«trr neai^ling« «Im Umarbfil iing 
der betr. Be«timnmr>;en «ngeordnot linbo, über wet-he iT tror deren 
Iiikraf(tn'l<>n ilii- .\ ii >iobti'u der lutt'ri-.HM-nlen vu iiMriMi wdMcIlttb 
Die Beratung orfolgt<' nn Hand di-» FragplKv^cn». 

Brate Frage. Er:<li>'iui>n die bpr.v'i^lich der Xun^hlagwHeiluut; 

Äowoid bei öff«.nllitii**ti iil-' cn^crt-n Subiiii-^*triii<'ri ii-. 
ilcm Rnlwurf in .■\it..hit;hl L'*"""ntnifiiiMi K-.-'iinniunp-'ti gr- 
«ignei, einer etwaigen ta vriii^'ehenil'jii Berüi-ksirhtigung 
abaolDter Minde«tgebote wirkfaiii Tunubcu^'ou? 

AI» Referent dor Regierun>r fSlirle Hr. Reg.-.XxnCÄiifir .\nl<>D 
aas. dasa die Brhnnle biiihrr vi.lfiuh in xu cngor Aiiffiissune lor 
Beatimniuiigen Ober dii' Zani-hUgSi rteilung sieh xu «elir an den l'tvin 
gebalten und, weuu irgend iDÜ((lii'li, dem UiDdi'!>lfi>r<l«nidfa <li'n 
Znachlap erteilt bat)«-. Da« aei nicht die Abriebt der Kegiening: «i« 
wölk) TMlneiir den Beaailaa grSfiare Freiheit dea eigenen Enneaaeaa 
■eben, and aei daelwlb n dar ttenen Kaaaang da« llauptgewiebt auf 
die Sielierong einer ;fiiti"n und *-nr!.<*1irirr.H«iür!*iKen l.icfenin^ gi'li'ijT, 
In demsellien Sinni' -i'i l.i i .•nL;<'rrn An-^^' l.mbnngi n, falU ein bc 
»tiiiimtt!. l'rojeet iIi ni-< ltiou nivlii /ngruode ^;ilo«t wt. ilor Zu.-i'hlai; 
ilfirijeni;(''U An(iet»:it** ZU ertt'ileil, welrlie» für tlen ^cni'beiicn Kiul 
al» du» i. i'ignet»te um! zugli-ii h in .Mmiignni» «Her in Belriwht koin- 
naaden UmiitAnde id> <la« )>ri'iBvürdi^'>.te or-'i-tieinr', 

üin die- nat'kledigen Wirkiiniirn der diireii die SubmisKinnen 
herbeigefiibrten Preisemiedrif-ninpen auf ilie IndiiMrie de« Landeii 
zu Terhinden, !«ei mehrseitig »n^^en'^l wiirilen. dem Minde.>tfoniemdeti 
den /uM'hlag &1»erli&uf>! iti- h'. f.ii ert»'ilen; für dii*MS durebgreifende 
und mit dem bisberij.'« !! \'<'rl.,lir ri 2riri/h> h in Widerapmeh stebondt' 
Mafsregel habe nii h die ki|,'i. riin^' iiielit (•tit-vb"idi'i! kuiinen. Da- 
Keyen ha1»e iiie divi Zune-ldaifiterteituti^ tiiilil nur \nii d'*r Si^-iu-rung 
guter nud rt>ebtxeil>ger Au>fübninp nliluin^i; i.'eniai-lit , «nudiTn 
auraerdem noch die Bcatimiaoag getniffen, iUns M>k-be Angeliote von 
Tomherein aoazuiehlierieB aeien, >>ei w<-li-ben der Prel'<in offenbar im 
lliiWTerhällniMi- /u dir zu veri;.'lii iii|i-n I.i-iMnng nder Lieferung 
atehe, ■(■■ri:.--tiili , Lei u'n l.nL" r An-ITihrung «b-r Arbeit oder 

LteferuuK der nef'.id. i in l'n iiim. r dem überM'hläglieb erniiltelten 
S-Ui'tkoülenprei!»' di':> Cnleriii hnu i :< ' i'lji blicb Kurili kbleib.'. 

SchtieOilirh sei für die ÜDH'hU^u rteilun^ eine lter<immnni< hinzu- 
gefQgt XU Onnaton der kleineren Gewerbireilx-nden, nimlieb bei 
I jefeniDueR Und Arlwiten, welehe aur«-n(ew<dinliohe Ge^urhArixkennlniK 
ni-'ht i*rf"nlern. lhiinH"'b)*1 die in der Nähe der Arlieit»',1olle wohnen- 
-|i II < ii werbtreibend.^n ?n l.erilekhi< hti)'en. 

'Ii r V. rtian äSunif iilier di-se »nwie idn r die fdufhdi'ii Kniaen 
eT.: ili ^ii'.'i. wi-- aiif'.i r irt^i niSi<'h vrri'. hip.tt'n di-' V.Tliriliiii^..4' <ler 4'tii. 
»einen Induttne/weiife ;:i>t<iltel sind, Mi da<^» i» kaum mciglit'b er- 
arheial, iaa eiaidne gehende Reiitieiuniiaan Ar alla g a a w iaa a ai nah 
xaatcllen. 8o aiacbie x. B. der Vertreter 3er TailHiBdBilria, Hr. Qhb- 
aiaraiaaral Wolff-Gbulbaek, ^altaad, die arferdwHdia 
iluar Waren aai aa adnnarilt an 



sie yi'h ■! :i S>. :if -Ii. ... I '-II Iii tit liiwaiteu kiinue; in. in sülli' di-«li»lS 
Sncbv>ir>UiodiKeni'uiu:nuuii<inen, etwa drei, in ScJilwieD, fierliD and 



wickeQ kfoalen. 

In demMdben Sinne «prarh sieh ditT YtMreler der OaMal* 
indn»frie, Hr. Vir. Delbrüek Steltin, aaa, andcher für die Aaf- 

-ti-llnri,' d.'r Iwsnmloren I,i.'f.inini;«WilingBJI({BB and Prüfuuj;»n.irnien 
ilii Mitxlrki-mj; ^iiii Sui.'livi'n.tfiiirli^,.ii anrägle, damit ilii- Qnaldü 
icher festgevtelll und au« Preis mal (joaKtit da« günatigaU AngelMX 



MiwMiBg a r a Be fhlad a al w tt argab afaik iabaai^ aaf die 
Frage, ajk fmadeMsKah dar Wadaetliirdorade tob der Lieferaag 
aa aiitW iafeaa aei, and daatlieh ergab eich aua der VerhaBdlong, 

»•«» »neh mehrere Redner haaonder» lieronten, dawt liierfnr l"-im 
Handwerk tiinl K]i iiii^i-v^iTbi- gunz andiTe ßiNÜngungen Tnrti(;^"ii. 
nU für dto Grofaindustri«; wibrend erstere, an die ScColle und den 

dorah daa ftrMknnde Hcmnter- 
SnNaieeian anr aBdam, darah Preiaetellnng ohne 
rnrberige norgfiltigv Rereehnong, nicht allein in steter Veracblech- 
terung ijer Leistungen, eomleru an^iir /.um vollutündigen Krlieitea 
l^fbrnrlit Wi iil'-n mßB«teD, ...^Hian« iler tcntiidsiilxbelH' Au^^Kelduti« d.-* 
Mind('>''iiri|. r:iiii-n von der bi if-a:i i;n ri Wirkung s<>in w(5rde, -' i. ii 
für die kapiuükriftigere GrofAindmlrte zuhlreicJie CmaUnde geltend 
an macbaa, «elelia die Abnfae anCwrardaallieb büKcer Oferten hn 
elaaelnen Falle in reiehem If aEia hagr fl ade te n. eo daia man keiaee. 
wege baraditigt eai, aoltlM mit Miastranen zn behandeln »Hier i;ar 
•baaweieen. Auch sei es leicht, durch Schui2i>fTi<rien und dergleirlien 
die Wirkung der BeBCimniuitff . w<iniii'h der Mimii-ttfnnli rndv » i-- 
/-usi-hlit'fsi'ii , ui:ii:eh'.*(i. In fii.-Äi>ni S;riQr iii'.iTitTri^'iiiu iä,i \ . r 
treter de« Vereines deutM:hcr Ingenieure und der Bcriiwr Kauf- 
■aanaaafaaft, dan Vaaeohlaf der Ba^irHg nt an haiban. jadaeb ak 
dar Baadirtehaaff, daaa aiaar anrear«rainrt1Iali nfedriften Oflerta 

trotxdem der /imnilag crt<Mlt werde, falls der Bieter »ie mit durch- 
eehlagenden Griinden zn reehtfertigt-n veiBi<"i< hte. 

AI.H )>(■;•■ iiidi-t's .-' huu rij^ wurdf aU.M'iiii; die im Vorgehlage der Re- 
^hTilri^ li('i;riidc l^tMirl.iiluiig ib-r .^-Mititk' ipt-Ti "iitvli!. dt'.i* den /uM-lilk|; 
erteileodeD Beuuiton anerkannt und von mehreren Kednem deahalb 
TargaeoU^an, dia Benamag ai6ehla SnekaaraMadlganoooiniiasioBnn 
afnaalaea, waleba Ihr KiarbeTsowia bat dan abrigaa Batachetdungea 
beratend zur Seite «tjinden. 

Villi niehr-n n Seit. ii wurde auch dem Verfaliren da« Wort jie- 
rciliil, iliii Kntw liii'duug über den ZuwhUg uilnili.'h der Behörde 
l.i'.'«. 'iin ifi'.L:n! ■:i iinbeimr.u»telleii ; die in diu Aalni^iiii der IWr- 
iioer lnd"(.triiilli-n rerlangte Begründung eine» aufsemnientlieh nie- 
drigen Preiseo würde bei einigem Geachieke meialena gelingen. 

Zweite Kra^i-, Kimn den Klngen über die aua der Ver- 

öffi'Titli' liiiriu' :li r St it.i-i i -- n i i--'r^^ehiii4,Mi erwaeh«onitea 
t'i'lii'i.-::u-iii' liiiTi Ii M,4Hi:;iliitii."n ili-r Vfn»ftltung — even- 
tuell in Mi^i lii i Wei.-.e iilii;i-hiilfi n werden? 

Der KegierllIl^(*v!■^'n■ter iM'rieiit^'te, d."!**« /.nlilreiehe Hi-jw-hwi-rdri» 
wegen der VifxiffcnlliK'hong der l^nbinii^ioni-ergebniiuf l.,iil gewonlen 
seien, und das« deshalb die Regierung zu der Bestimmung gekoaimen 
»ei, nur die Bieter lu deii Terminen (aaalaasan. Biaai anarntgaa, 
«Ii man d<-n Bietern ilin VerpffirlitnB(( der TatiehwIegaBlMit aaf> 

eiligen k''iTtne bezw wdlr. 

Ii.if diiri li die V'.'riiiTiintlii liiitij,' diT Snl'ini««)nnsreenltate ansi- 
ri<'lit«'te Si-Iiadeu wunle nll«4!iti(; iiiverknniil: in-betM»ndere maehte 
Hr. Bell rens- Bartta darwif aafmerkMim, »elelic NB<'hted<' il<'ni 
\Varengc»eli*fte dadurch erwtieh^n, da^ di« dem zahlnogsfilhigen 
.Staute für Kr'ifiie I.ii-[ertiU)(en geaUfUten hillinn Plaiea bekaaat ga* 
niaebt und nun vnn «ler kleinen Kund«eban henotxt wftrdea, aM 
;:tfii-l!i' Pri-iM- -.iiii ilt II |,ii.lt'r.i«nii-ir zn .TJiviini^.in. 

Hr. Kii 1 1 r K., >i i--'iii (•■! -1 . iii|iliii|ill ili.i Kin1Tlhnlll^; -ines »nit- 
liileii Suliiui«Miiiii«t>Utli'> : liiidur^'h wfirili' den /Hlilifiilien Submi«* 
sionsan/rigern, welehe jetxt mit allen Mittfln dir Krj;el>n:R«c »ieh vi>r- 
«.ehnfflen «nd veröffentlichten, der Boden enUfigon und die beste 
Sicherbeit geboten werden, dasa keine Siibmi>.<.ion!ireHullate ntohr ia 
die Oeffinlliehkeil )relnR)rten. 

fii Ii Bii ti ni Bclnat Vor!iehwie|,'enheit a-ifiueHi-cen, wurde alt nn- 
jiii..t'.il:r*mr unerkannt, aber zu^'li i. li l:iTviir){p|iii!»en, du-.- w-ilil niehl 
von die«4'n, .-tuiiiern von ilen beim Vorf.^hren beteili^ften .Siil.altem- 
boaaitan den SabniiMinnKanzeii-orn die Sai-hricbten »nfli- fsen miii liti-n; 
aa wnrde deshalb empfohlen, da» die Rejjienins; ibn^n Heandeii \ i r- 
•ehwie^enhei! h>eifi:r aufiTl ^i-n miVhle. 

Dritt" Frnge. Siml mit dem Veifalin'ii, <iie (iebote in 
Prooentcn der An-. lihiKMiiinne xit erfordern, fn/.nlrilgft'b- 
keilen verbun.l.'ii - Sh lien d.-^lu'H il r weitiTi n /.ilai^inng 
ilii .... V-rfaIir.Mi. Biideeke-., enl-og, 1;' 

Naih der MiltciluBK de> liegieriinfj-vertxeter» i»l das Angebot 

ia Proeecten dar AaadiEigsnmme r.war nieht in ~ 
i doch anwaäan aorj^eknminea. 



Dia 

rahraa beaaHlgt 



ndnM gab aiaaäannig an eriMMian, dnaa dieiaaVer- 
Warden arfeata; dann aa farflthfa dam, ahna eaig- 
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IkMjga BanchauDK lo biiHon: anrli für den l<u«iiilen wir•^ <• OMT» 
wtHclil, «aan £« Aaiiabate «dietiUdi von dt» AMchUgMnMii 

Vierte l'race. Uat di« hi»h«ri|(c llandhalmBii der De- 
»liinmuniian üImt diu <CuljiHi)(k<'it der Au(il«dingang vnn 
Mehr- <kI<t MindnrliDfomninia u bograwietea Kligm 
Anlaid K^K^'»^»^ «vcntiicll MiQglMl «ckWr Uefiitup- 

((♦'Ufiifländi' ? 

Allociii^ ^i'luDKti' ifv Aii-iilit «an AMdfiMk«, 4m» dh» Am- 

Iwlinmiin! vnn Mrlir 'iil' T Mindl l lii-tVninp mAKli.'hnl »ii lii'*ohrinkrn 
-. i. w. il f;>' l<:-i«'hl t 1 Ip Ii i 'i- r S'-hinlij^iiii;; il- - lj>-tVTJiüt»'n fiihr^'n 
kudiilt'f iliHiu ilic'iiei' uiUHMc »'wii auf üii? Kn»rNlv UH-f<friiitMiu«' ciiirH.-liti'ii, 
an dn Vcitn({ debar arfälha sn bSanni gans «abnrurdoatliüh 
w«il|nk«a«lo Aaipridw dtr Bobfirdmi in dimpr RMitnnK worden 
daivn B<>itpiete mitgeleill: rcnier niAul« {»K'iiriilU i)ii> Mdir- ad«r 
HiDdoHMinruni^ nnh (.'cniiii ilcn <'in»'lnnn rrmitiniK-n iIi'k An«cbla|ie* 
anocIilh'rH'n. <;>v" i1i*< b""nl«'rini>;. • im» i)iT»rti;;e Üotimmniie «o« 
llen \''*rti -i^'Mi f 'i l/-ulii-^!»rii . iiiin lit»' <l*'r VDrj^ity.fiiil*' ^cUnnd. 

da*» d«Dii die b<'hnrd<' ge)H>tcn>-nUll» rnlIstüDdig «i>n dem üiitrn 
Wlllan dea eiaaa Liafanutaa atiKinKiK ganMht «Ma, i, B. bei 
GeKautledan, u dertn Lieferant <-ine gaai hMoaden BiariHitaBg 
«rfirderlicb guwraen vtrc wie Körnung«) u. dfr^l. 

K» wurde daran f hinftewiiiMüi, daiui Ini «akbea An«1iMlinKiinptn 
der Mehr- "der Minderliefenina der Vertrau«tonip«»l ster» für die 
^röl'st^r M<*ri^4' /ur Aii^^'-tiiliiii^ küiue. i>biu- (Ihm eiiii' UOekfr^tailluii^ 
df!l /.liviel 4:r/:ilill"'n Sl'-niii'-lkr»Irn iln KmII.- (irr Minderlii^lentni: 
•lattfiiniir. 

IX'r \ ■•r»itZ' Tide Ter-|ira<-h, iml dif»i'n l'uukt dif AufiuvrkMIu 
hcit der lüvIeninK r.u Innkeii. 

Fön'te KrilKe. El>eti<'i!l'Vl die im Kl'tWlufe ynrüeselielien 
Ht^ttniliiiili;;t-n '"dx-r ili.- A ^rt - huu li^; ui:ii /;il('.uliu iill» 
rciele n<i, um eine den hrrochtiglrn KrwnrUinueii iler X olvr- 
oebnier «Btaprwfacnde {mmpta Abwieklaag cmaer Gaachlfte 
III i;c?«ähr]i-wt«n ? 

l>Mi- Ke[„'i.TuiiKf«MTtnM4T erklfirlf. <liuii» di-- v . ii r ' -■ Ii iHjriie Kiiriii 
iler »ut' din Zahlungen l*cxM|^lic4iPn Ikwiiinroangen dein \^^llll4'lHr iter 
ÜMiannB «olipnujfw an. ni Mdw mtgtichaa Waiaa dia la d a aa iet 
iaati m a a daia däa Haadweri naa daa KlMamwariM, la hebca. 

Dioae gala Abaicht ward« von all<-n lUHlnrrn willig ancrklinnl: 
il«-'ti wuida anch bwToriteKobeji. wi<< Inielit faU he AiisfOhmni! die- 
■•elLe ven>iUlt«. Nicht nem'mte .-. «uf Hrleii liier-un^; und |i.-!.etil.ai- 
iii^Uu^ der Zaiiiiinj irki u -..ndern iiie h der Aliniilime, denn 

^oni- ivi von dieser al>li»ngi>i. lu><beBund<ire die Vertrelor d«r Kix'n- 
ladoairiD enadUaa drimiaad daran, diaa wum wa daa Material- 
■bmhnoi nicht naerfahnaa Juiikb Baanie iddokan nMila, wek-li« 
ladigliab au« Unkenntnia oadfaltcbeai Yenttadnii«-' der ((. ditmuni^m 
Scbwlarigkcilon Ijorritolcn und die ZaUanRer ^ ^< ri i, 1.. 
dii^iMT OeIej;enheir wnrtlep- vitit der KeliMrde kIh IMi- I." ;i:i-'rt..ietil. d.t- 
Inli zu wirken, dii-- di" AIiimIiiiü l-ejunten die -i- ti .Siin i. l e-l- nde 
<iid<-|<enli<'it xar ^rnauen KeiiDiniHmihme d«r EinriebtuDgeDiind Arln-it*- 
wMie dar Warka aidit aHnbraudiM. Von nahnwia Saitaa ward« 
an^ercKt, dua der Staat h Riakhar Wem«, wie Im GM«bilb*«riwbr 
twiM'hrn PriTBtpn nblleh. die Verpflichtung »nerkennpn mürhl«, für 
ftllig" Bi trige, »►•leb«' nbne Verarbuldeti d. » Liefenini« fibM" «inr 
leewiitne Z«-it 'M .»der it Mtiniir fnnait* ni 'lif i'iir V i-j'.dduiiij g<t' 

nrai'llt werden li.Mii,r,.:i, /lil^-li ,1 irin il.li 

Aai'b ditii« fi'rtueUe ilelmndtung iler AUMXJÜdiiiig ; KintH'iidiiiig 

dar Qaiitang vor Empfang der ZaUaiif, AiHiaMaag dnich dia 
Rddubank, Beglaubigung d<!r Unterschrift] Ton dea ttmmtlichcn 

BdlSrdan gl«ii'lioi£Ciiig gmehelien mru-hle. wurde grwrinM'hl. 

Sechst« Frage, llal>eii ilie liikherigen Uii-tlnimangeii über 
die Höbe und die Arl ilir Hin/ieliiiiig Tun ('autimven 
UeticliitAade dbcIi »ich gezogen und inalivwiidant «kb 
•iaar Biliiaiga^ dar Ummm OeMmMrabaadM, Hand* 
warfcer oaw. an de» SabaiMomm h(nd«rileh (uriMOif 

und i^t villi d«in in dem Kntwnrfe die-orlialb ia AnitlHlt 
genouiinencn geunderten Vurüi liriften die wiaiwiMiMWiata 
Abhilfe diexer UiilKlatündi! >u erleilTeu? 

Bei der Frage der Cantian■atl^llung bei Kiiin ii luini;: der rXTerli' 
wnide einer-MMlf» i,:.dtend L'"-niii<'lil . ibu-n die Abfehnffuni; der^^lfwvn 
in lat^ri"»- di r ll.n.dv«. tk' r und kli iii. ren tiewerbtreilieiiiieii läge. 
wAhread nndererwit- ii-ri >r>;ebiil»n »urdc, da^n die ('üutiim ein 
Si^hutjtmitlt^l gegen unlxHlneliie» Svbmittiren unil iimbe^mdere einen 
Anaglolch dem Aaelande gegenüber böte, wo wU-li« CauttuOMituUuiig 
TOB deotiefaaa LieCBnuilaB ataia Twfaagl «tfdai 

Ak anbadanklirb wnrda «atritaant, di« Coapons der Wertr 
papiere in Ilfndrn de« Unlernahner» la helaiwn, iini ihm die um- 
-tUndlielinn SehieiluTeien l»i deren Einlfiming an «ni|Miren, und »ur 
anoiii wiinle di-f Wuii^ li .■«n-iri'>prii*'h^n , >^wohl die Garaatiaiaitan 
kür/er /II l>einei^M>n, i h d -'.' l .«t'.':.i-''ditiQ. die geaannia Caitiail 
wähmod der giuizeu Uaraniitueil xuruckxub«lialt«i>. 



Siebente Frage. IM biihcr, wie rielfaeh geklagt wird, utrhi 
geiiTigend aafeÜM aageneaaenc Teilung der Anfeehi«ibaa|{a> 
»:eg. nHüind« in LooM md Gni|i|Mn Badadil- gaaoiumea 

Woldeui' 

Bmrheioen die In dieaer RoziehoaK Bntwarfc 
in Au»iiielit gennaimcnea Acndnrnngen der Uaberigaa Vor- 
(H-hriften zur Erreichung deaZweekea, die kMiMfMl Ovimfc- 
ixt<ibend<>a an der AuiltliraBK der alaatGalMB L w fci a ajjW 
thunliehit la beteiliKcn, geeignet? 

Dar ItegieninKaTertratar er6r««rte, daM man «a Ottnaten kle«n«rer 
Cnteraeliaier dabin zu wirken i-nelite. die GenerBlcntrepriimn abzu- 
K-Itaiba und die .^rludlim in kleim-rcn l^iOMin zu verg«b«n. 

Vnn eini^ieri Reilnern wurde nU ■■rwi'inaelil Itey.eiebnei , ilem 
i dio Arfi-.'il lei-teiiden Lhit.- 1 1 ..diu; iT iiii.'li liiv MuteriiillHiferung an 
tiMrtraKcn, währeind von anderer Snite liiH-vurgnbuben wurde, daaa 
{ rim Krtfam Bli|Mkaft dar Qaidilil awl biUteiva Btaabaflaa« §»■ 
I »icbert wird», «mib d(t BebBrae nlbit da» luUrial, Ratraoal Ten 

di!r ArtH'il, 1<i-iieh«fne. 

E» wurde empfohlen, die Trennung bai Atllfthrungen , «elcb« 
veriu-hiedeniirlii;, » entliiilleii. nielit nai li l.oiinen, «indem nneli Titeln 
KU iM'wirken, almi niebl kleini-re Stüi'ke de*; itaii^.eii. Mindern kli-iui-Te 
Abteilungen gictehartiger Lieferung zu vi'rgrl><>n; wu «ilelM' Teilung 

I Bieht m4gliok, aoUta nan liabar awhiM« Unieamhmar an ga an i a- 

r aamer Unrernng heranxleben. 

A 1 fi t Kr*^i', Kin|dielill ,1« i«ii Ii. die AiiMirlirei^iiri.; \iei 
Li«fcrungeD nicht, wie bialier in der Kogel goN-hchen, für 
daa Badarf einar dabranariede. taadan Ar Hagarn oder 
I küner* Zeibfvmn itattfiiiden z« huaen? 

I Baittglieli weleher Liefernngsgcgonflfinde »erden even- 

I Meli eflt«nnH liende Aiiordnuiigeu befurwiirti t V und wi l- he 

I ZoilpevicHlen sind für lietrelTenilrn GegenMimde. in ViimelilMg 

^11 bringen? 

.\iieb hier xeigte .«i^-h wiederum, da-sn für rerneliimlene liiilii»trie- 
xweige du Wiin-e^ie ve|i,eiiii>ileri »ind; Wiihreiid die (*enirntindiiiitrir 
die Atnuw'bieilmng des» Unlarfe« für liitgere Fritl. etwa 2 -lahre, 
eniprahl, m-küna die TinliliBdailria kiHMta FriM« höcbatao» « Moaal, 
f&r notwendig; in alkeaMmea worde ea ab nrackmifaig beaeiehBal, 
den Re<larf ctnea Jahren niehl zu fibi>r!u-lire>iten und dabei Sorga 
I zu tragen, daaa die Ablieferung üK-r das tiiinxe dnhr mügliehll 
I gleiehniiifiiig verteilt würde. Für llid/liefi rungen wunle ampfoblaB. 

t ilie .VuiiMdirediun^'rii i.ui im lli'iiiBt .•viittifinilen SB kuiaB« danlt in 
\N intcr gcfillles tloU >.ur l^efiimng kAnu). 

Bei dianr rma kaann aacb dia ZaaehlM^ UaftTfrirtOB 
xiir .■>praotta. Br. Babreaa nbrie aa». ««liiM B aa th — ri t H dia 

griifM) Thiaer der Zn-M hlagfriM dem hAufig anbmittirendan Pa lW 
nrbnier horeit-, der oft »nehenlang in rngewKaheit Gbar daa 

S liii ksal ^liiM i < ifferten und dadun b in di r Kreibi il «eini-c ßbrigcn 
jt - h. \l> u >i liritti- brhindert aci: liie im Kntwnrle der Kegierung 
iiirKesidienen t''ni4en, 14 Taige liei cinfaebirn, 4 \Vocb«a b«i cchvie- 

rigrn d«r Obwf b abttrda Tonala^daB IblteheidaagaB, aiA«t«B 
möfflichal auf dia Uilfla Temiadan wanUa. 

Dayeiten nadita dar VoiaitaModo ntlaad, daaa eiae nkka Ba> 
M-hlnunigang oft aBTaraabar aai nit aar der BeliArde obliaffaade« 

.Sorgfalt der rrüfiing. 

Zur Veniiilllung beider .Xii-^'hanunui ii wurde vert^eiA'liU^en, 
da« aa dem Bieter geatattet «ein miuiae. nach einer beatiuimten 
Frial TOB aiiaar Offirt» iBrMwitnlm, Mla Um aklit Vinm iw- 
Milben dar Zaichlag erteilt wBnia, 

Wa« die t.ieferfriateu betrifll, ao wurde danaf hlagawiaaeB, 
wie rift die bei den V(irben>itnngcn vcrgendcto Zeit nachher dofch 
Boll lileunigung der Lieferung i inui hnlt werden müsate. und zwar 
III .\ller Naeliteil; denn der rnrerii-liitier kennte liilli^er .iiihieten 
I und eorgfiiltiger arbeiten hei aunreieliender Zeit; di« kurinn Liefcr- 
frimen driingteo dadurch, daaa »ie den Unternehmer «ar Anilcltuag 
vieler Arbnt«krAfl<' zwingen, zur LlclMirprodoction. Beaonder* in 
Inlereaae kleiner Untemohmer wircn hmfa Ffialan ipkatao, wal 
die*« nicht ao gut wie dio grör»cr«n in der Lage acMB, pIStiBeii 
Tiela Arlfilcr auf eine Sin lie zu werfen. 

Becfiplieb der *-'i'riV' Tii (.ri.»'-.tr-i|.'ii wiirde vi-rlanjit, iIilri; hei il,»n- 
•dben, wenn fdr den lag voroinbart. die .^untage nieht in Ao- 
reehnang kommen und Hindemiiu«. di« aufaer der Macht da« 
Untenminieni utAndeii, zu seinen Gnnuten birückniehtigt würden. 

Neunte Fraiii-, KrHidirinl e.. zweekniflriig. und eventuell 
boxAglich weklier Lieferuiigagegeimtiinde, in den Angeboten 

«iaa Aagaba ikbir daa Diaproag dar t« BateadaB Wan 

M fordmif 

Bai dar Fiiga daa ITnpiUfnaahiNiiaa wurden haoptalcidieh 
iwri GrAade fflr deaaen Forderua^ gehead gemacht: 1) dio F5r- 

derung nationiiliT Arbeit, und 3) die gpif'ere BnrgM'haft für die 
Güte der Ware. b. ...ndors l<?tJ!terer war der Gegenstand lebhafter 
Krorterung. Während vnn Seiten d> r Kiitirikiint«'n die L'eb«Utlade 
herviirgeholjini wurden, wel-dir di-r Zwiwdieohandel bei den Sub« 
miaeionen dadurch TennhuM, das« der Uiodler vielfnch tal Grund 
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v»n Proh» Mbtatai mmi mt HMblMr n HmI 6t» mMm Taittt, 
go fnat t* pit», pW imitt auf KoaUa im Tabrikavta, dw Wara 

d«r Prrilx! möglicbM «•nfnpriH-hrml T.a tHVi'hBirpn i-m-litp, wob«! die 
Bdlöril« iiici»! Gefahr liefe, srhlcrhtor al» narh Probe liwlii-nl y.u 
weHeo. niii'-hl«- 'Iit Vi rlri'ti r "Ii i lUrlin-r Kaufmannsi-lrnft (j<'lti'nd, 
duR bei Li«'tVninc v>i-. MarUwai n. 1. r -1 i,iu;i|i;5i li i.-ljr. zu cr- 
kraiwn »ei, Tun aeni Urspnuig»i]ni'liwei»<' «bKc»«h«n w«nli"n iiiüim-; 
e* könnta dMH IfwIiniM HMt lawiHIal «erdaa, iriM fiaaiin' 
quellen, aaf dnm AaHsding bimI fWrtlg» BcaataniiiK «r ^1 MBIm 
und Konten rerwendet hlltl« und welrlie d!« nranduK" »eine« 6e- 
Mrliifte« hild<-l«n, |ireiaxiixeben , auf die (.iefabr hin, (iaiw hoini f'il- 
omiden Bedarfe die Beli'irde mit l intjetmuK Beiiii r iii h dirwt nn 
ditae Quellen «endr'l<-. 

Aua d«r Verbaadlung vikh'' a^'h, da» Inr Marktwart! und Kuh- 
•tofli» di« mMtn AwMNMM das IfaipnwfMMdniais mcht für 
aStia enwhMn, «aU abar Ar OtfueaMmät milwar VanirtMttiuw: 
iMBah MtaB {abaaiv «nf daaa UatmckaU«« ndtt Mihalka 



{■baaiv «nf daaa (Jat(nck«U««K 
«r, aa a.B. obffl^nd an dir «omd «dar dar aadarai 

loen wrion. 

ben wnrde, wk- naclitwlitt da.« I-iefiTu uki-Ij I'r'ibo. 
•ha« KOckajebl auf dan Unprangaort, bei Fabrikatoii wirke, weil 
mm dtdmth TCriaraa« au daa galaa Rnf daa FabrikaalaB don 
büiiiton Wart n hMn; dagVBM ««fda «alteml naadit, daaa in 



der TexliliDdaaliia''Sa Oliirtä anf Giaad «an 

nnwti», da Hieb dl* 



Zakata Trmn*. Hak da* Uibadin V« 
ITtliaitiaiii^H dar dar AaaMbranMag 
ZaiekMagm aiw. aa die Bamrtwr lo 

AnUn Kafcebcn? 



beRrladataa KlÜRei 



iKlaimB 



K.» »nnle iinerkunnl. dans U>i r>H<'ntli»'b>'u .\ i--rlif. 'li in^!"ti. wm 
dit" Zahl H''r Hrwer^wr unKe^irrnzi «t'i, «-rlinii um Ui«t^lI■al')i■^l im 
vi rtifiti-n, itic Bvli-">rdi' für aii' Kf"lint,'uri>;oii usw. einen I'n'i!« fonliTn 
roüsate; jediu-li mjIIip derxelbe »u l«eQU'a«oij nein, da6o er keine Eiii- 
BahaMaOMlon bildete, und »diu bei der Aiuachreibun);. wie ja 
aaob Sotieh, angeiteben werden; hei enieervn Ani^^threibuiiiren Ug« 
kala Grund vi-r. die,«' Konten dt>n ViitiTTM-hmern aiif^nbürden. 

AuImt dic»fn KruKC-n li»!ui'U f.iluoiiil,' im» dem .S.-Iirtf!^ der 
Vananimlting |rr»tt'lll,- Wüiwh*' uimI Arirrgim^fu ^nr \''.'r}inii<llmi|; : 

Hr. Eulnr-Kuinenlautem beantragte, in Miicbe Vertrüge, wejube 
AnhicilangiMirbciiien H ia awa a U aaMaaaa oaiaeldiatea, Beatiai- 
muntren einziiffiKen. woaach dar Uataraahiaar m salHhidiiNn wira, 

falla <! !>' Arlo'it'oi iliin-li anfüer iciner Maefat ti<>)rende Uin«t4ndv 
unter n un»[fiii-ii(ftirMi Verbiltniaaen (Winter atalt Sommer 

jifiw'i, t-. iMi \ i'ii-.iu'*''lilo'^-'' «ntft'nnmmen, au)4!efrihr1 ncrd'-ii 

iiiii^-t. t . [> .A iilr'iissiii;;; fni (1 «llu.'iiirHif /iK-tiiiiiniinf;. iii'-'it in* 
für Ei.'vnioitalrurttoDea, M>Dd«rn aueli f&r andere von der \S'itIbruii)( 



Biaiga Tarlnlar der BMaiadMlria baairtraKtcn, die I 
m tadem, wnnarh in der (Mhrta aiüser den Kinbeit«preieen aarh 
die GemmintMiaime aa|pigab«a aad ian Falle ilm \\ idercproehc» 
swiichea beiden die letrtere naeh erstm'n I« rii'htli.'i werxlen M>llie. 
iadeat aia auafSbrlun. diiaü die (iL'B.i[iwn'.-i>n'.iii'' 'i.it M'|lv.tvor'<i.'>iid' 
Nebe Ergabnia eine* R«t^hi;nexciti|H!l> wäre. Während die eiiieo, 
** ~ ■ ■ dalir aaaapncbaa, «atwadar Biabaii*- 
aa aaaa«btn, haoatcn dia aadaiaa ia 



Van daatalbeo Aa t ragrtalara wurde der Wunsch aoamaproehea, 
data b«i dan abcaaehlMiwndra foratellen Verträgen ntetit nur anf 

die 7nr Zeit i.'i"lt<'ndcn ♦ AHjji'ineinen Verlnip»lM'din)pin|»on « ReKOg 
Xenuiiinion, s.i'r;ili'rii dni>- ili.r. llieii. wii' liislier. d>'ni Wortlaute r»eE 
in den Nrni-aj; t'iQ^cfti^t würd^'n. indem nie au^flitirten . da.«« die 
•» .Ml^j' tih'iiit'ii VerlmtriilM-diiipiinp^-ri - nicht in Jed^-rinann)* HÄn^lrn 
wären und iindererwiti, der Unternohnier einen alle w.'ino H-i-hte und 
Pflicbteo aniiicblter»i>uden Vertrag erhalten miiaitle. 

Von Verlrelem der Baiigpworkic wunlo hiuuitnut, die St^hied«- 
garidila eo i» :,"-^tidt>'n. daiu^ zur Bildnn); cineii »oIcTirn die BebSrda 
aad dar l'i:t>rin'!inier je ein^ii Bi-rufKK^'n'K—eii ili-.-. L'iilarnehmen 
«•mi^nneii . nml im V^alli* d,T NichtiM:ii|^iinii ilin Ki'linrde t-imtn 

Jti iimti n .■iitn lii' il.-iiili'n Ohm.inn ti.'rtminicn -r-lll.'. r>i- si'tm .\n- 
truj;!c »unle eDtKinen;;e|,idteu. das» die Bihiirden »ii h eine Bolcbo 
BevL^in'inku'ig ihrei Waidrm'hle» niidit auferteaen laawn und nicitt 
wohl daranf %-er7.ichten könnten, bereit« für nie erste Instant dar 
Sdiied^Kerii'lito eiiipii Beamten /.n eroenueo. Ba wurde aber ab 
notwendig lie/eiclint't. lU.tt,, wie lue li dun frilberen BeMtimmunKen, dv 
Xu Wäldende (tlini:n]ii !(iir*,'rli.iUi riiT streit führenden Behünle t«te]i«fi 
niüsste. 

Aua deoi>olt>cn Kiv'i>eii siii;i der AotraK hcrvnr, dia Uoctiin- 
Bwagaa zu indem, wetehe den Unt«raehn>er «ur Bewaakaac dM 
BiiuM T«rpfli<'hton, R« wunle ani>)!«fäbrt , dn«s sieb dar Staat 
obensoweni); diener VerpfliilituMK' ciitziclicn könnte, wie der Privat 
haabarr, und dnns dieae H«»(iinmun^ im Kall« der Reladi|nni| 
Mbrarar Unlern»hiniT iin ein.™ RaiiwiTV cu SeJiwieriKfceilen nbroa 
■aOaato. 

Von deufo'lliin Vertretern ward« als ein uniuUaaiger Sagrif 
in die Kechti! de» Unlernebinera die B>wtimaiun(( Iwxeii'hnel, tMBM 
der»vlhe anderen Untomehnwrn nicht nur die Mitbenutzung der vaa 
ihm eratellteo KriütunRen . rondorn |{eboteoaablk aogar aueh deren 
.\lnndernn)! im Inten'r.ie j>'i>er nnatatteo mSaata, in<icin anler 
jinil-TiMii ;uir liii* Wirkinnii'u l!riftpflieht|;e!«etr.ea and der L'nfall- 
ver-ii I i-rr-i;: :ii!ii;. v.i.'ht ii HMi iI'' 

FiTHiT fand aij.H i. n Kn*-irn HiiU|^''»im1h'> dii' Ba^tiinmun^ 
Widen»prurh . dn^u« d i' Hut -rls. i.iiui^ rj)<tT lii*' Artx'i'^leiiilun^i'n 
unter Aua»ehlusH de« S iiiodi-jKerichtut, dem iMmluitt^ndeu Beaoilea 




Mirana AuMoliiiibaamU dnnh fUscbs Aawaadni^gfk 

den UntemehnH-r aehüdi^o. Dnj;efren wurde geltend 
da«« die llelnirili] auf dt»-««« lieehl nicht wühl rerxiehten 
und d»;i.'« ^4'Uen die ,An<inlnungen eines unerfahrenen P'^amtea die 
Aarufnng diT VMr^vM'i/ien Behörde Aliliilfe tichnffun «fird«-. 

I>nrnuf t^rarbte der Vornitzende eine Reihe von .Anträgen ein- 
zelner MitKlieiler rur Verle»nng, welehe jedoeh niehl r.iim Zweekr 
der Verhandlnnr. »'»ndern lur Erwöfnnir der Stantjibohnrde ein- 
gereicht waren. EI>eiiM> kam aia tob der Meiin:abl der Anweaenden 
untenii-hriel-eiier .Vntrag «ar Varlaaang, dahin gebend, die Staat*- 
r"i;irriiiii: rji'M-iil' dif KinwTtznni» ven KÄ'ht-'iinniip^ifinen für die 
vrr-'lni <t. ti.'n Im:! i=lnp/"ivi'ij.jv irt. ,\i3i;i' f;t>ih-en iuni '-i'-li dnr Mit- 
wirkung derKrll>en hei der Ke^'elung und Uandhaboog doe Sab- 
uii«'<i'>ti<iwo*en>, inshMonderi' hei der -VufaltlhUig dar atlgaairiait* 
und ".iwiieUen Bi-<linf(nnf;en, bedienen. 

Mit einem an den Minister dar fiffeotlieheo Arbeiten, seine 
lUte und insbeeomlere an den Herrn Vorsitzenden der Veraamm- 
long KcriefaHUB Daak daa Hni. B«l«r aad aitm daakcadea Aa*- 
«art daa Vandbaadan wardaa dia VaritaadlaaMaa h — i-Mmm *' 

Tk Fatert. 



Sitzungsberichte der Bezirksvereine 

Kin^^**liangen t». ,\ngu*t 1881. 

Hainhartrcr RfJtirkHVfrein. 

SitauDE Tom 6. Mai Ii<il4. — Voraitzender: Hr. üieaoeko. 
flebriftnknr: Hr. d. C. £. LangeL Aimaaaad U Hit|^adar aad 
S GMa^ 

Hr. Btrabal 



Ihane »t'bt linuptaachlieh iu iielracbt zu ziehenden Systeme 
haba ich veiaacht, doreh adicnwiiache SkiiMO 



>IHa Fraga, dann Baaatwortaqg ich 

«Laaien aidi die Untaraeliiada antanr bakaratan 
Cantral-Heiaayateiae in koner, klarer Weiaa iäat- 
alaUni, and wia?« 
Dia Zahl dar bakaoRMi and büufiger «ogewendeten Central. 
Haiiajralaae baii^gt naht, nnd laaaan «ich dieae je nach dam 
Trgsar dar Wirata in dni HaniMgrappen hringaD] 

WaaaerbeiiBog Daiapfhaisung Laftbelsnng 

Pearl- tliapi- Feur- Waaan* Daapf- Dstavl- 



waMer w»^%*r- 
kataaaa ketiaai 



■aM«r- imtt' loft- laA- wanar^ 
Mnaa ktinac Msaaa k il w ag taa- 



-teOan. 



' Di- \Vii I III » a « «e r Ii e iz u iig. Fig H'. ;irl leitet, »eiiii d»> .Vui- 

deliiiijii^Hi:r);i|- ,)ff,'ii niit der Atnm'phnre viTluindi'i), inil einer 
h<"Khi«leii Wii».»i rwnrinr um Kill' C, wenn dasselbe geschlMMe» 
und iiut Siitiertu'iisn'iuii ver»eben ii"!, von ll'iV'C. Da» orale 
' .Synteni wird .N'i' nlr n k W)iriiiW!u«8erlieizuiig. d»s letztere 
Mitteldruek - NVarinwa.KH'i heizung genannt. Die Kornieo, in 
i welchen innii die Kessel und Heizkörper nnlrilTl. aind tnaiinicb- 
fnliif;; die dazu aiu liiuligatun benutztt-n Maierialitai *iad 
Guaiciaan, Sebmiedeisen und Kapftr. 
I Vortaile: Milde und angenehne Wirme; 
I iH'.ile Regelung der Wirme jede» einzelnan RMBiaSi 

iikononiisrher und ßefahrbyser Betrieb; 
aelbsl «'hr grrifse (ii liiiiidc Iii^dürli ii nur i-iiier h' inT- 
«telle, (In die wjigerechte Ausdehiuinfi ^ehr bt- 
irSrhtlieh «<ein darf; 
Geruch durch Venangan von Staub auf d«ii Heit- 
klfarpcm und Bohnaiuuign lu m ggl tu hi 
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AbnotninK und RopmIimB MmIm migMclilMMii 
«Mb in ilteKa OtUhidM ndiMlglidi ' 
Naohldtet HeitkSrpmr und BohiMtufn 
MMtfaablielMD Fhte «in; 



■icbt 



von »iodrijtiT. mittlerer ad«r von hoharSManung lusefSbrt wird. 
Die Kesst'l und C«i)rlcn8atiaaagenr!>« (HeixkO^erf findet omb 
au« Schuiii'dKiHi-ii. (iaHocca nder Kupfer nnd «i* bei der 
WannwMserfaeisuog in jcdsr mCglidirn Form rertrelea. 

TofleUe: Bine bedeutende, faet anbecrencte Aiudehnmig in 
biriMHMalM 8iuM (Bebeimag gnnier Stadt» 
viertel von amr centnko Fenentelle Mia}; 
aeboelle and kiillte HahirirkaHn 
Leiobiigkelt, die Bttno nnd nUfliper 





i 




4. 


< 





(I 




dl 



!)»• lifil'g wasserbfixuiiK. Vig. H. iinleraclifidti «ii Ii im 
wmoiitlirtifii von <1«T vorKinaimten lleizart diircli dir llrr- 
fhlhiti« aiiH Köhren eiiwr l)i>iiiMiii(eii AbmPKtunf; und durrli 
dif IhiIk ii' Wiisscrti-inpi-ralur, welclii- l>i>i d. r Milü Idnu k- 
ll. ilV»av~, ihi iziHin l'i>i"C. und hn d. r 1 li.> luli u ; k ■ I l. ifs- 
»■iiK.nThfiziini; ^(H»" C", und mehr IwrriiKI, K» ist i.lii f-li. h 

üldirh, dii-Jt« Sy-.|i-Mi in starkwandificn Sc'hmi<il''ii nr. Iir''ii, 
»HR. l'i-rkin.>iröhrcii. viiii HJ'"" fiiiN.Ti-m Dnir. an./'iirrilir.-ii, 
und zwiir «iwidil üfcnüidduiiifi ii als am (i Iyi'iliiiis;-n"iliii ii und 
/imni('r-<|iirui<'n. Dir KU-iiilnil d<r Uölin-n lini' Uv- 

di-ii|rnd>' Aiiididimini; iiii ht tu. m) du^« L'ailÄnK' ' ».'ii . nUlioin'n) 
viin üU-r I.^n|{f »t ll.-n zur Vi i w,-rMiiiuL^ Ijuij;,.,, \r,„ 

HMiofen Icann beliebig vitale L'inlniit'<' aiilin liim-ii : diM-li wird 
ein aolcber mit F, bis 8 UroUufen schiMi recht firolH uiul 
nnbf^uem. 

Vorteile: L<'i< lir«- t nii ihringiMg auch in aiieti GebAuden, da 
di- dnnmn Rolin «ich Jeder Form leiebt an- 

rusi lii' MMritiruiii; und jjrof.se Sii hrrliiit gi'^rn Uli- 
dicliili<-ii<'n. du it!<- furliffon Li'itun|;en uiigcwübn- 
lich hiti'li i,'''|>iulii wi-rdi'u, Miil l;jllAm.m 

»chnoUfs Anlniz';i licr Kauui«-; 

finfai-lif Wjiriiini; nnj [{■•riiij'fr Brciin.slnlTvi rl.rjiiii.li. 
Nttchlfilt-: .Sidir ^;>MiiiK'- N n liliailicki it. da di>r Wa.t^i'r- Uixw. 

Wärnn'inliall di '< S\ .<triiii'>. iinb<'d«utend ttt 
(durch Si-liüia'i.Mif'i clwar« /u niildi-ni); 

Markt» \V arrnc auHHtrnhlun); und bid hohiT IVaipc- 
rulur Geruc h M>n verHi-n^len Siaubleili hi ii In- 
uit-rkbur; 

gl<>iobniür«ige Wiirtiie »t'hwur auf einer bt'stiiimileu 
Höbe zu erbalten, besondere wenn viele klainani 
RAiUD« tu bebeizen siiid; 

far gnSbere Baalen viele Heiatellan und Koblen- 



Fraeigefiritr bei wtgeeehiMater Ruhrlage nicht aus- 
geweblaaeen (durch dm Füllung d«r Systeme 
mit einer FtSasigkeit vva tkihm Oefrier|Muikte ~ 
jedocb in vej-nH'iden). 

Die Dampflif i / I. II n . l- ;^ />. Mau könnte auch hier von 

einer Niederdrui-k-, Mitteldruck- und von «.'iner liochdrack- 
Danpfhaiaang epreehen, Je nncbdem den IleiikfirperB Dampf 



KrkUrenKeti der in drn Klt;ur« 

t KeHxd, Klu. ri-ilirale, 

A — ll«izkiir|M'r, HriucblaaBei 

a ' Au><d<diniing»Kof)lfi. 

r ( °iindeni«wasii<!r|;efrtfK. 

/ — LufilieixkaniRM-r. 

IC Wiirniliiftlciitml Ziilutt). 

» S. Iii,'. I ■\.r-W. ii;,l Al.luft). 

/ - trin-ldunkim»! v/.uJuli;. 



Bannmng m Heknraelutt, anAdm der Dampf be- 
reit* tu Kraftbetrfeb diente (MaadiinenalidampO; 
Benutaang dea Dampfea auch an anderen binsUMien 
Zweekca, wie lem KmImBi WaMhiOt 
Naehteile: Hohe Aolagekoeien, beeo ad e w dnih die 
conamwlinn beeinflnaet; 
WimenaftpeielieniiM; «w nicht vorbuidea, dn die 
Heicwirkuitg eogbin nach dem Abepeirren dee 
Dampfee enfhirt; 
atarke WirmeauaetfäUiingi ateigend mit d4>r ange* 

wendeten Dawpftpmwinng; 
nur 1mm bmondent soiigftltiger Verlegung und Vor- 
kehrungen ist Geriiiach fu vermeiden; 
der Betrieb erfordert erMireiw Wirter, nnd die 
Keeael tunarlirgen ataatlicber BaanMdMlging. 

Die Dampfarn»Mrli«iaang, Fig. D W. ist einel 
der Damp^ mit der Waaaatliieiaai«, und leigt die ed 
Skfatte die AnCrtdlnng eimeiner WaateriUkn in den 
den Zimnem, wobei die Brwimnng dea Waaaen daieh 

Dampfschlangen oder durch direele Dampfeinnbrang necbieht 
Ks wird durch dieee Heisart der Zweck vernkt, die 

Annrhnilielikeit der Was^^eröfen: « Nnfhhnll|gkeit der Wdm^ 
ub|{iO>e, milde WJirnieausstrahlung. Kagelbarkeit« ncfaet den 
Vorzügen der Danipfheixung lu erhalten. 

Ni»ch zweekeuifipreckender nnd wobl iä0 aabflnata Hain* 
nrt int die Uampf-Warrowaaaerheixung. genan nach dem 
Schema der Warniwaiuerheixung angelej;!. mir mit dem Unter- 
whiede, da»» da.s Ke«selwa.«!»er nirht dun-b Fpuer, sondern 
dureh Dnnipf erwärmt wird. TUv sämmtlicheii Vtiriüge der 
l-eiden >ii> verbundenen Heiiarten werden hierdurch erreicht, 
unil ii.i nur ein einziger Naebldl, mckt hohe 
kosten, xu verteichneo. 



DL 
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Dil' f;e»(ihnliehe K i' ue r I u f I hei/ u tijj , Kig. /., wird mit 
i;ii-«i i-i'i'nen oder Bchmiedeisenien I li ifa|i|iarati'n in der Ileiz- 
kanimer I üiiFgeslnllel Aueh hier trilTl man alle mi>)»liehen 
Formen, wie Hiiliim. KiiKten. Saiden mit );lntten oder ge- 
rip]iten Wandiingiik an. Krfidgl der Betrieb nur mit einer 
hrieh!>leiiü .'l.H" C wurmen lleizluft, «o spricht tuan wohl «ucil 
villi einet \Vannlurthi-izun;;. und bei liöherer Heixluli von einer 
IleiiVluft!i> i/iinc ('I i .m ki iiit)>|<ar<iti' für gaweiidiclie Zwecko.) 

Vorteile: .^elir (j-i iMce .•\r;iaji{«'k(in!rn ; 

leKb'e lUdii'iniiii; iiiii) >;';ir-n::ii • ii*'lrieb; 
Stete Luderneueniiiü: ':i-rli.r. ,\ii|ji lzi n der Käiinie; 
£inl'riei);efahr nii lii t m liaiiden; \Ve|(fall aller 
U«iskurp«r iu duu Ziinujuru, idau Uauuigewiiin. 
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Hamburger BaariuTerain : Ceotnllieijuiiigea. 



in WMemhtem Sinnru daher 
k KoUm 



ilkjEer nötig; 
I der Kanile nur in nea«n Oebiydcn Muaile|;eD ; 
dkrUftiing ist uiigleicbnrittngi diaMlbe Maigt mit 
dar Kiliet 



n Mngen, obn« die übrigen 



WlnMaafapeicbpnini; srhr gering; 
M hXit aehwtr, Apparate zu con«(rairfn, die auf 
dl« Dmmt diebl bleiben (allardingn nnr Mhid- 
Ikkt «nn die Z«igTerhiltniin iumloal% oder 
Mitweiae gestört sind); 
VeiMBCen der in der Lafk »chwebendi-ii Stiuib- 
teilene« Ik>zw. Römiing d<w auf dpti lIciiHScben 
ang«!iu>iiiuivlt«<i Staiibi«. 
Die utK'h Sbrigi-o hniifig in Aiiwi-tidung gi'liiiiijiMiilen Ver- 
bindungen roll Lufthpiziinf;<'n mit der Waa!>er- oder nampf- 
heiiong, Fig. U'/,, /)/, und /'H'/, . M'rrini|»<'n b"'zw. ln'Si-itigen 
Al Vorzüge bt'zw. Nlüngcl di-r i^inzt'lncn llci/arti'n. 

Kb sind niM'h finifj« «iidiTi- t'rntrHlhriz»vHli-tni" *(>r7u- 
rSbren, die zwni l iiui seltenen- Verwerliiiig (imleii weidiii. 
jedoeh immerhin einij»>' Koai'htang riTdiencn Ich nn'iin' <!>'■ 
lleifrwiwiser-WÄrniwa-'isi-rheizung, «iie Wbshit- DainiiKn l/ inu" 
und ilie Luftofen- Laftheiauiig. Diez« genaiinleii lleizurleii 

fUiii L'l< irhfaiu dorcb uhvm m H ^ Zaiehmagen diugeitellt 

und iTlaiitert. 

rii«' Hi lfiwiu«'<t r-W4irrn«a>.'<erlieizNu^. Vit^ J/W. faiiil iiiili t 
auderen in zwei llambmger Lombardgcbaudvn Anwendung, da 



' M wOnschentwert war. nar kleine Rnhrleiiungm 
' <ieb jedem Pfeiler und Mauerrorapmng an; 
wassM^rören aiifimatrii«!!, welcb« aieb b«qi 



kkberi. ilii- 
Ud Warm- 



WD 



LL 



I 




bei denen gb iehzeitig der Vorteil einer milden <itndileiiii>-ii 
W.linie i;> »iinni'.; wird. Keriier i^t i-n dicteiji SvsliM» eigen- 
lünilii li. il.cro liie Atü-delniiiiij; in WHgerecblfiii Siuiif »i«i-iit- 
I i b bi ili uti iider iül, al» bei der Iloifawajuierheizuiig. uihI >laA» 
initii triitidein uerinui-n- Sv «temUngen erhall. Kin /imiiief- 
WaaaerbeiKifen erfordert uämlich nur etwa '/II der oötigea 

Tofk mid VMhtaü«, Anlag*- «ad 



BeavhtuiuweTte Kigeu- 




HeifnnuHrlMiaeiig 


Danpfbeimig 


ßampfwaaaeriuwaqg 


1. «j^gditoit dar A«- 
9. Audebauag oarb 

■■aM^MMilitiw Riekiunff 


aur b«i Nealwitea, da 
grabe RobrMbRtnt nätig 

nicht uuU'schrüokt.färWuh»- 
hAazer aber atuniebeud 


Mr eil» aad m«e Oebtade, 
da RobiWtaag «ng 

bcadtrAakt Twn «iairPeear- 
■lella aaa 


Ikr alte and amChiMhida, 
da RohrWlang eag 

IIDU'KL-lu'Ü-Itkt 


Mr BMMaadeiiaa«Uwle 

uubenchriakt 




3, AdMkMlH Ar 
100*** Kaw etwa: 


400 Ma 4M UV 




gering, wenn Diinipf luiion 
Torhanden 

m \m -um M •) 




4. BmnatofftiAdarf für 
100^ Bmui «t««t 




BiiCaig 1 lu&biig 
ij» U» 7^>a «) 1 S,» bta CeM •) 


milbig 


i. Btdtamg 


Wcfet 

■ 


AolagM n»bmaFa«MiaUU«a, 


aidit idnrMg 


(i, ADlieiiUDg 


mähiK. inoerfailb 
•i Stundeu 


„L^i ■"Mk» iauerbalb 1 bia 
; ^ «Stoadea 


Btifaig, ioucrbalb 1 Ua 
a Staadea 


7. Rcgelbarkeit 


Ti>llk<>mm«n für jeden aia- 
xelocm RaiUB 


mangdliafi Tollltnmm>>n 


ToUkommeo 


8. WSrBMaaftprii'beraog 


bedimtMid 


««wg 


keiaa 


genügend 


9. Laftang 


niCng, aber anmidand 








gut, Winne sehr aagenebn 
•ad aUlde, Luft nie Abai^ 
bftzt, Staub aie Tsueagl 


niAig. riteirt leicbt mch 
TMUBBaloai Slaahe 


bei Niedonlnick wie hei j 

Statth aiditauagMcUanen,' ■an» 
doch zu Tenneidoa ") 


II. ZntHtaMriR <Brt 


bcj—ri-W .iIinliiunT. Vill.n, .. ,• i. i p gn>r«m Gebinde, \er- 

(<,!Hii. r niKl il», I I .p Ii . r- waltai»iiBBcn*Bde..\k»(liMniiMi, 
uiu(i>i4urlc!r Iteirti'u, aaun- w i i - Kraiikenniaier.liefunKnb««), 
aeCme ^ arihfe WJ^ ^r^lZ ' r , l ,' T, Tberter «ad fWirikeS 

HHm bdiger Beineb a_i.„„ ii. >. . mrae Vaantatiea 

Hai9li«"<« ^ llu..ptb.Hbn«;..ng , „fo^rt. B«üHtiifc«izaag 


^•■ware RtaaM bai 
weadao 


12. Ntcbt zit Mapfebku: 


.,.„„ ri«b-oodour«eil- £1*"^:;;;': !!Z,!!??r!Sf fiirkWnereOebftaUwa« 
».i« Anfaeizaag erfadler- , fc" 7^"^" »«bl «iae Dampbakg» la 

im^ nw^BK-K Winne Huuptli«bnguog »wrawaiaa 


FDr kli-iiiere Uebitude, weoa 
nicht ein« l.)an)iiraubige U 
•adam ^ Ziwwfcw adwa 
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:) i ; 0»' fl.h r! Vim 



(iiiloholTiuiiiiishiillP, ActiciiN («ii'in 
liii' pKM'obaii und HiilUMil»oln«'b 
in OhcrliMiisoii II. " fl Kühr. 
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Perkiiurohrc, die gebraocht würden, wenn du betrelFeiide 
'/Ammtt nur durch HeirtwaMcrtpirale allein erwirmi wQrde; 
dar QTDod ÜMt in 4*r to «rlwbliciraren WftrmeiHiwInigiim 
msti Wm w-BolirwMidung an Wuarr gcgeuül^ar dar voa 
Wmict- Bohrwaadung an Luft. 

Zur Bmqgaog von Dumpf. Fig. II'D, für Haia- und Phibir- 
smclM •owi* nn Bairiab rinn kkiaen S bi» 4|Ard. Dain|if- 
aaMblM Ubm vir tn amenr dmcd PaUrfli dnen Danpfkenel 
aa4t*"Bllt, bei tndeben die Heiiong de« Keswlwamere dmdi 
WaeiwheiaBiiig (inabatondera ala Wannwaascr-Mitteidradi- 
beisomt aasnebildel) erfolgt. Um im normalen Beiriebe 4 Alm. 
Ueberdmck Damplipannang tu Italien, geni^ im Waaserheiz- 
»y*teni eine »okhe von fi'/j Atm Setzt »ich nach and nach 
Wusservtrin au di-ti Heizschlangen im Keii«elninm an, to 
wird der DrurkunierRchied tK'idir Maiioiiu-ier gröToer. und tat 
dadarcb ein «icberea Merkmal ge|p-ben. um recht^eilif; zur 
Keaaelreinigiinf! zu »«'breiten Dirci- K<-^im-I g<-hürcn zur Klii)<si' 
dnr aOgriiaiinliMi Siclu'rhi-iiolces-el. die iiin-h iiiitiT tit'Wiiiiiiteii 
Rflomen aufgettlellt werdi'ii dürl'un. Itic iilii-!<li'n KinnohtiiiLgt i), 
wobei durch Heiftwasser- Systeme I)aiiipf in pli-ichiT Wrino 
erteiigl wurde, rühren viin den Krtindern der Heiri>wiu)«ier- 
beisnng: l'i-rkinH. Ilaa)( usw. Iu>r. 

Die I.uflofen-Lurtheizung, gleichfalU durch eine »ehi'nia- 
lische Skizze, Fig. LL, erlfialeri, vormeidel unter andep'n die 
Nachteile der l'nilaufheitung snwie den Au»trilt lu h>'ir:«er l.iifl 
in die zu erwärmenden Rfiame und ist besonder» für l'eiifr- 
I^uftheizuni; •■imi-lruirl. IKt Vater dieüe« Sy-Ienu'» i»! Ilr- l'nif. 
Dr. Wolpi i I IM Kai«er'>laMterii. dem wir iM-miider« \iel wert- 
vidle« Mii'iiiiil Ifir Ilei/titii; und Lüftuni; zu danken haben. 

koiten der Teraohiedenen HaiannsaftrMa. 



Ferner mtatta ich mir noch ciiien Auaii^K an« einer 
Tabelle des nm. Ingenieur A. Haaading') in Berlin tu 

rben, welche sehr interessante Angaben Iber die cntsenannlen 
Centralheissyaleme bringt.« («. anten.) 
Ur. Btseb aiadit HStteitaaMn Ahcr liarignaa, ia*baiaadan> 
I «olehMi Ten B. Ornaon, tuler Vomigaiig Tialü' Proben. 

Hr. (laasa ftbit dfa aanaTTBan-SehreibaiaaehiBeaOri- 
glniil-HaminonU« der flema 0nbl ABarbaek and Seiinibe- 

prohen <lcr«'UM-n \nr. 

Hr. K^t<'r>'r ,'rt>i.<t"t ^Wh. in einer dar Biditln 8itmB|eD eine 

iiene Rei'lieniniLM'liin«' voncuführpi). 

Kenier werden die WaaaenUadihahnk&pfc mit KagdB camadbat- 
tliütitfen AbaehlinCien hm in Platz«» des Glaie« am der Rheiniiohai 
Ma«c1iiiMW and Dampt'ltntoclannittaren- Fabrik rnn Scmpell in 
ll.-Gbdb«eb rnn Hrn. F. Dunrkcr vnrirefllhrl. und herirnlct Hr. 
Hartiiinnn. urIi'*Ti"- Iii>rt*:tv (t..i.-_N*Tilit'it liull<'. ihiniit /ii arheitöi». 

aelir iiün-t-),' iit":T 

.\ul itir .\nfniKi-. '>li .in MilKufi iIh« iku.' i'n^liM'he DanipfnlnH 

Turtur«. weli-hi'* oinigf Tuii'- im ll«t"i'n g«l«i;«H, l>eiHelitigt IibIm-. 
aotMorieu Ilr. Miioeh uud Ilr. v. Ks^eo. Da» 47' enjsl. (U,!"*) 
hrrit« und 8 mal wi lanve SrliilT bah« eine zueierlindrifie roin|iound' 
hampfmasohin- voi> 35<M) ,V. und dnxii 6 gnttf k»«"!. Dur KnhUn- 
v.'itiiHUili -oili' Mdir lieileuli'iiil .ein. Kil' Püvit- iiuil lile livdrauli- 

Iii'n Knitlf m-ieii riN'fil hül.^rli. i..|]iM'li iluri m« Ii! le-ii . wii- 

i"ilH'rli!iti)tt i-tw«)i t-'.'Oiiderh neue» »m S-hiftV nicht /u M'tien «-i. 

SrtiifT hiiUf .H IVikv Die SN-Idafniumc unten lie|{en iii A hnji- 
Uu(«D<len Keihen, daher die Iwiden inneren Reihen dunkel und went): 
lafUg aeiea, wat darehaaa aiehl eaap feldeaewaii. 

') Oie Hf-izuiip* . \VnliIiili('ti^jinIii;!t h n%\\. dr-r .Xi'lirn^e.M'llHi'bfth 
SdiSB.r Ä Wali lsi i in li. räin. I.. mli-it. t i»,, .\. Ilun» iin«. V«- 
bg der i'ul/lecbn. Baehkandlunu, Berlin. — Z. I8M, S. 
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Dar l"i Ne«tijinir-ti. well 
Lnliloii!^!' iiHii^ 


nnr für m> m- c',,.t>iiud«. da 

l.iildiin..!.' nr.|ii„- 


nur fiir Nr itia iien. da 

K.iii.tl'! nnll)^ 


nur dir Mfuc iM-Kimii.'. da 
Lullkiimili' m'itiii 




nur hin 12" »»n eioi-r 
Fc<MM>ieUa aa» 


nicht uiilHwIiriiiAt. tut \\ uliu- 
kioaer aber anarnchend 


unlieachrAnkt 


BobaacbrAakt 


1 

1 


m bi. niji ') 


ndlMg 


KerinK. wenn Dampf eeboa 
vorhanden 
12(1 hU Sl10.¥ ») 


«t»a- ^fi-'l ^.1- l-i'i |l n.ipf- 
und l>uutpr(nlllieixiin)( 


, OaatM-bKtM.UaaerarheilMi 
^ nhne KeMehnlegOk Je aaeh 
der Beailmmaiig iknUame 


ailbiK 

3,0 hb 6.e>* *) 


aidil geriag 


aaifiig, dock UÜwr ala bei 
DnmpfnaMerheiawig 


■Ukig 


*) Steinkohlea ttglieh 


leicht, doch Klappea au 
aiellen 


■ifiiiB, d<H'h K'la|ipcB n 
Millen 


aiibig. dm li Kluppe« la 

,1..||.>!1 


t nUaig, doeh Kluppen u 

■»teliei! 






niäfiig. innerhalb 1 bi» 
i Standen 


mMMK, loncrhidh 1 Iii* 
9 Standen 


niiUci|<, innerhalb 1 bi« 
i Stunden 




nieht naa «M>Md bei 
weehaeiodMi Winde 


wie hei Peneriultlieixwig 


wie bei FeaarhifthaiMog 


wie bri FeneHafUieimDg 




keine 




kefaie 


genftgend 




mit und leielit 


gut 


gttt 


««* 




tiän^l Ki-Mriitlieli von der 

BeechalMhcil dar Kaailo 
ab, nritanlar eabr hailM 
LalkaimMmnag *) 


mit, Wärme liehraiiKeiM-bni: 
LnÄ Idogt Ton den Kii« 
nJiIeD ab 


hei liiilieui l'niek if.| (i«- 
raob an«b f »n)engteai iitaab 
aicht aaigeidiioMNMi, doch 
Ml vanneiden ^ 


gntt Winne nafar angeiiebm 





überall da. wo hillige An- 
kleine Widinhaiwer, Schu- läge ffir Feuerlnflbelzang .., , .,- 

iTÄ'^üÄÄ: r';;;;.hr.:Äi:: ^'^.x±r:L.. 

bediagung ; werden «ulhtn; hvigtriagw 

Aoidahaang 

^wlDUni' .1". 1 U M-lirnukl'-V. . "SA"»'"?^ ^^"^ 

KeHerrtimien ,.„d uen„ Ar kleine Gebtnda eiebt eine DampiMtage • mchl eine n«mpfanhge 
SaTiSehe.^ Ventilation. , M anderen /wecken eehon aa anden^. /weeke« «hon 

Twbaadea vurhandea 
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XL lt. Vo. Mosa aaiUMiKeDrolirkenel. O. Lilien- 
llisl, Berlin. Dm Sdlhngnirohr iat in einen scbiefwlnkeligpn 

achriglicigcmlcn KmIpd oin- 
it, WMcher durch die Wand a 
in iwoi unten in Varfaindnng 
«leht'nde Kammern getrennt Im. 
Dhs in der rorderen Kammer 
lifliiidlicfae Rohr, In welche» du» 
WttMer eingeführt wiiil. Iiiliirt 
i'inin ^fiii iutcn h rillM'hiidit, der 
ficli iinrh nln-ii in t-inen Bli-ch- 
kuflten fortsi'lzr. und viini ziigleieh 
die liiitltlücln'. Kcr aiiK einem 
inil ('l.iliKirle ijer'iillieii Hli-ch- 
kli-~tm livlclieiiile Hollen <ies 
ScIkk IiIt > k.iiiii behiilV nrhiielleii 
Aii^^rliüiti-ii'* i!iT Kohlen iMH'h 
hinl^n ziiiih ki;! Ii l;! W' ideii. Olien 
niirKiTllulli ile-i Kil«li-Il« !!«( die 
viirileie Ri^hrsi'liluti^e »lurcli ein 
Kup[H Ul<u'k mit der in die iiinteie 
Knninier ein|;eitelzten doppelten 
uder aueh einfurhen Rohrürlilaii^e verbunden, ans welcher 
der Oiiiiipl' entnoninien wird. 

Kl. 13. No. 28117. Voiriohtong 8um Beifügen der 
Wwieerrölu«B von DaapfkMMlB mittela DaropfttrAhlm. 
(i. Dürr. Ralingen. In die lur lA-itung der lleiigase 
dienenden ;;<i»«eiaenien Querwinde eiiid dieht oberhalb Jeder 
Wanserröhrenreihe enge nrhmiedeiaeriie Röhren eiiigegosm-n, 
welche aufserhalb dei Manerwerke» üilnimtlifli mit einem 
Diinipfndir in Verl>indnniJ steb^'O Winl DMiniil in <iii"Mllie 
eingelwHM'ti. ■'O tdäfrl derneU"!- dt n aiii;i'lii ;ir}.'i ri 

■eitlicheii Ltklirru jenur Rtihreti aue nnd ludl dat>ei Kus« und 

FlqgMcihe ron den WaMerrOkren «Mfimien. 

KL 14. RO.M808. Wabgmmtvptnt. K.K. Voigt. 
Bnriin. Der Apparat iM lieadimnl IKr WaaeerhebaagB- md 
GeUlaeniaaeliiiicat weirb« mit Daumen^Vaitiletaneniitg and 
Sdnrangrad venelwn »ind. Die mit der Stenerwelle gt- 

kuppeile Welle m crhült von den .Slenerhünmen « ans iinmitlel- 
bar dun-h den Ankerhebel gtlff' und miltelbar durrh die mit 
je einem Kataraki verbundenen Hebel h nnd h' eine rurkweiM* 
Drahntig »tels in deuiaellieii Sinne, woU-i die auf der Sleuer- 
«•lle bctadlicben Daumen die Ventile «bweclieelnd üAieii 
■ad acfatiafaen. Die gaaciHinet« Steilang eniaprielit dar Hnl>- 

pant4> am ilMeren Ende 
de« Knibenliabee; die 
Ventile sind slmmtlich 
t>e>i-hlii»sen. Der am 
Rnde de» Rnibennieder» 
itiin^es frei ((elaaaane 
KoIIm'ii deA Kniarnki« a 
■«inkt . widd i er die 
Welk- w nni elwii 
drehl. \V;ilirencl ili'H 
letzten Ti'ile.s dieser 
DrebiMif; werde[i die 
tifit4'ren Kin- und Aii*.- 
l!i>)is\ i-niile diiri b die itu- 
H. Inn igen Dnntin-n ue- 
b.ilien. l)etl):injpt'koM,.Mi 
ti' hl dann rnil « Mulwiirls. 
wiibretn] ir in Ruhe 
bleibt, bi» ein KroM-b iin 
> den Ann d de« Anker- 
helteU xurückdrängt, Mi 
diiüi V ia wa«raehta 
Luge konuit. Bei dar 
bienlarcb bewiiklen 
Drebang der Welle w 
46" kamnri der kunw Dannen du BMaaareatilea 
Eingriff« M daee IrWena geaddniaan «MI. Bin 
i«citer_d«n Ana / fiiaaender Fraach Ma^f den Airiiariiabel 
in die der gaieM 



Fatentlteriolit 

g(*ettte Lege, wobei die Well« w wieder um elwa -l.'i* ge- 
dreht und dan AnsluMvenlii geschUxscn wird. Die Pause 
am Ende de« Anfj^inge» dnuerl dnnii H» Iniige, biii der an A' 
angehängte Kidben dea zweiten hinter a liegenden Kataraktes 
durch eine weitere Drehung der Welle w am 90' die obaroa 
Ventile öfTnet. Der Katarakt « wird boia 
andere beim Niedetgange anlgeaeg^. 

KL M. Ho. Maas. U&wmmg hrdnndliohar A«f^ 
■Bf«, H. II. L. Ornaan, Paria. Drei laaarameniilvgMda 
leidit» Dn]Maaila«f< aind SImt Rollen pptpt and rnX 
gaUbit, Fig. 1; « iat von don Stoek werken «ngUntfcki g and 2 
werden *om ImMn dea Fahrainhlea bewegt. IJn den ranandaa 
Fahntnbl Meigen xu laMeii, zieht man an * oder dreht eine 
bei m beAndliche Kurbel in der Richtung »Anfwirt«, wodorrh 
y ¥on einem Kleniniri>ll<'nHU<'achnitt erfasst und die R<dle R 
aaminl Zahnrädern Äj/'/'i, Fig. 2, in der HI'eilriebiiniK ip'- 
dreht wird. Der Kurbelznpfen 11 bebt die Sehliixaeheibe a und 
Enlbi.stiingsventil », da» über dem Hauptventil .S belindlichr 
Dmekwucser (lief»! M'lnieller nach unten, al» i-» diireh den 
Spielruuin um .S° ersetzt werden kann, lau»! hit-h sehr leicht 
aiSiien, und dea durch T 7| etrömeiide Uruckwaaaer bebt den 
Sienipal. Betm Abwlrtafiikren wirken Oi «i «1 81 kt deraelbcn 





Ende dea Aa%;aiigae 



geietcbneten entgegen- 



Wri^e, rill« Ab«««%er Hil l'-i .lur. li 7'v ini<i iln» Kohr .1, Fig. !■ 

ii. I. Kli-t.Mi /; tnil ( llil««, lo'iben . dlin li «<drbe ni«n bei 
l-i 'ii ldii..M'iien V entilen elWMije riniii liMKkeiten dei-elben bi>tib- 
;n lilen k.itni Die heberatligi' .\ iilw iirl«bi< i{nni; de« .Xbfall- 
robres .1 hinilerl diis Kindrinßen \on I.iifi: die unteren C'iir>'en- 
räiider von .S' und .S regeln die "Miirke des DurcliAuacei. 
l'ni in eineui bei-liinniteii -StiK-kwerke aiizuhallen. drückt man 
den betreffenden bei M, Fig. l, angebrachten Knnpf 1, Fig. 
uiuwärle; dieaer wird durcli die um Zapfen acbwiagende 
Sakiena f g a fa n g eiii ond loia Anrchlag j tiifl figin 
dar Amdil^B dd Am batioHinden Hemmklotaa» • an Safle f 1 
wCbreod ar die andara «alallteii Anaeklige dd der abiiga» 
KMtae nnbai«hrt liMt. Doinil die KUttae 0 in lirfatigM- Lage 
dareh das Ldtrobr D gaben, aind aia nm HOIaen/de« Seile* t 
ieieht drefckar, nnd D bat oben und anteä adirige Känd^-r, 
wekba «wei Arnilae e« an o in swei Noten laitea. Um den 
FabratakI von ainani Stoekwaiha ana anankaitan, dritekt laaa 
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doli einen Danm(>n vor. gcg*'" welchen der Hebel mit «einer 
R<)ll<; IrifTl und eiiR'ii FriikzuIiii / in di<- für t bt-stiminie Nute 
drürkl. Oii-'xr Dhiimm-ii wird li<iin ((■•tliifn d<T SiuckwprkB* 
ibür. die ScIiieiM q beim ( VrTiK n >li'i Kabntuhllliär P Mlbal* 
tbilit: aiitt);<'löM; betni Kinilri ' k< n i'iiiM >w«{Nni Knopfe* t 

ipriri!;! llt-r .tsIi- M>II •<.|I>'<I /:iu:L 

Kl. as. No. S8833. Bundaagu mit StirnKnploii Utge- 
nmg. Kriiuirciii A Kuli, .Siuiiguri. l'ni »nl'. -rim.i. i 
der leicbifii Abrntbrnbarkeil de» ;Hii|{eld«tli-9 dii- Aiin> iiiiun^ 
Biegcfldcr ÜdMiiben m ««riiieidm and den Arhsendnick Kl<-i<'li- 

rnUitig auf je xwei 
ärirnzapft'ii zu verti*i- 
kn, erbfcli du O-Iur- 
• ii«N in 
dnr- 

1^ teilten Queraehnitt 
■nd «frd oben Kcgtbelt. 
Dir Torder« Rippe tl 
dient teile mm Ver- 
deiAcn dea rtekl»b- 
rende« Mgeblattee, 
leiia iDm Befeelif^eu 
der VAnl«ren Le^- 
trSger i> e. Die beiden 
oberen La|^'rtri^r r 
itfinneii tilfichniüfsi^ 
l^brdM-n und ^>'Ki-nkl 
wi'rd>-n diirrh iwei 
ScIiiK'i'krri^iirieb* t 
lind Si'hranbenepiudeln/, wnlvh« behnb «kstiacber AnenwiimaK 
•li-n Klallee uf de« doppelt fp^bolleo (ieeriditeliebBl k 
rulien. 

XL 48. Ho. na«» (Znwii n No. S6707, Z. I8H4, S. 89.1). 

üebr. 




Bineeke, Krannecbwetgi 



Der Pettortuff A iet 
hnlbkaKetig ond wird wf 
dar mteren. bedentond ver- 

Ntfirklen HJtlfte de« cylin- 
driitrhen Teiles von Kanflleii 

für dii" Hciz!pu!<- ilnr. 1- 

Zllg«'ll, »fll'lll- Hl.il! , X ii: 

driach andi kc^ol- i>üei 
■chraMbriirTirini^ );i-g)alli'l 
Hoin k5nn>'n. hehufH imiifie- 
rrr BiTÜhning mit diT 
KfUi-rlufi. Der KitiMtli /; 
zur La'iluni; dir ArUriUliill 
i»l lilrifhfiills halbkugelig 
iiiul wird Iwiin liofglcn 
Sdiniji' iIis \'iTdntii|ifr« <' 

»"II li< lll n;rM lllll!IM'MITI (ie- 
(iirfl /' l)Jlhr7LI all-fXI-l'Üllt. 
|). | U. ;.', III r.llor /•; !il >It lll 

«l.iit ii'ji |{lr. liiri(if.-ri hiil 
Miiirll.ii hiMi «II« riiiRfiirnii- 
Mn Blechplattrn DjiI /.unrliniiiidcin aiilM ti iii Diurliini'ioier. 
Die Arbi-ilslufl ^i hl beim Kriiilzen il. ii liiin ti l'l'i-il«' liezi'icli- 
neleti, beim Abkfililcn den )'Ut)it'^i'n^e«tiUli-n We^. Die 
Wirkunguvreise \m die.ieltie wie beim lUaptpalenle. 




Kt 47. Ho. 28817. Sotatonohkupplung. 
aon, London. Der Slutsen « wini mit a-m 

den Riu); 



N. Thomp- 
Kiind« a} in 
r eiiipi»fnbri. 
dH«^ diu Vdrüprünge <r' 
dex Kiligi-s durch die 
AuAfK'hiiilie a* di-H Ran- 
des gehen, und dann 
niitleU der .Selirauben- 
Hürhen u ' r' gegen il und 
h gepn-iuir . wobei der 
inrifjlicli»! verdeckt lie- 
gende fi'ib-riiiie .S|iHitki'e<'i in die Zähne a de» cin|{eflikr. 
ien Randea greift und diu Kapplang sicburt. 

KL 47. HO.IM87. ToRtOUwMr nui lallwtaiitlgaii 

G 9 c h w i II <1 1 





Co., Kariarahe. Um die Pumpe P anxulaaaen, wird dar 
Hebel ß dnrch einen im Wa«Kerb<H'kiiii sinkenden Sehwimmer 
(dnrrh den Hebel 3 de« unter Nn. ätiHHO patenrirten Waiiser- 
Mlaiidtregulalor» [Z. IhM4, 8. oder dei^.) gehoben, bebt 
diin li den Stift a den aaf denatben Achaa 7 faaa 
Wiiikelhebel 8, löst 
die Fnler l»i de» Win- 
ki'lhebeU U au», uitd 
die Kederl S bringt den 

Klnii>'nkii|iplung8t«il 

I In KiiigiilT mit t>. 
lirini (iungr der 
PuinjM- f*rli\viiim \* 
durrb Kinwirkuiigder 
Nase X auf die Rolle y 
anf lind ab. Hei 
KVi?ilt'rt'lli Sli-i^i'Cl v<in 
i'< und s fallt d>T 
Sperrhaken I über 
den Stift t. Sinkt 0, 
bis die Verlängerung die Klitik>' \i aushebt, so lallt H 
plolzlii'li lii rab und längt die l-'ed. r Mi, diese legt (*ieh auf !• 
iiiiil üliei » iiiib t iliiilni rb d< n Reibiiii;;*« ideislaiid der Klauen, 
M« daüs X mit > lauft und i »iisgeräcki wird. l>a die Feder Iii 
elWM« ülärker al» 13 ist. «ehielit sie diu 
Teil I Weiler iiaeli liiiki. um ihn ijaii/ 
aus dem Ui-ri'i« In' il. i Ziilim- .'i /\; briii^rn 

Kl. 47. No. 28629. Hohrvorbindung 
mit Uoborschubmuiren. I. l IiM. ver. 
.U il n i> Ii e n. I m die i;ii^m i^i rip n Alilaiil- 
röhre in Wohnhäusern Im tnilV Hi iiiii;utig 
leiihl zii);iiii};lii'h zu iiiailn-n, nliiie für 
ge«'.'':;.[i> Ii ilrü M'hädlirhi'i: Kai.alK.'iseii 
Uli! rli;^:iiii; /II lifsialliMi, wir^l i-'iif l i-U-r- 
»i liiiliuinUr (1 tiiil z» i-i r hii-itiMli ii tur 
Stopf biiihi-eii .inii.'WHiiiii. ilcri'U Olierti-ib' 
kh durch drei Si liraut" ii t;ri;eii die Dirh- 
luiigen cc gi priB«t wenieii. I>as heraus- 
nehmbare Kiiisat/^türk / hindert gleieh- 
zeiiig duR I lerabrul.sehen des (dwren Teile» 
senkreehler Leilnngen. 

BX58. HO.S87&4. FUterpranaaBTaraohluaa. C.W.J. 

Itlanekv & Co., Merseburg. Von 
zwei eiHiarhsialen Scbraabeaapindcln 
</ b dient die äufsere a lait grobem 

niehrgäiigigrm Oewinde lom schnellen 
Hin- und Zurfirksi-hranben d^ Kopf- f 
platte, die innere 4 mit feinem (Je- t^z. 
winde lum festen Verschliilsen der 
l'rease Ein Bogenacblitz in der Nal>e 
de» Handrades c und ein Stift / der 
Si lieihi- tl iK-wirkeii. \\ah<^ Ii von « 
niitj^.'iimiiiiifii wiiii. iiI'iT noi-|| ge- 
nügend freie hewiguiiK zum festen .\nziehen behült. 

Kl. 87. No. 28856. Möbel- und KlatOB» 
TraaaportlMkan. P. Ehrhardt. Halle a/S. 
Der mit HaodgriflT bezw. Ourtöse ab und 
Kvhutzpnster ir versehene Haken greift unter 
das Förderstück mittels zweier verzahnte«, 
recbtwinklig so einander siebenden Üchaei- 
den ä ond «. 





dar 

J. P. Leknarls, Dellbrfiek bei 

K A I II. Die Achse h der Waachlroai- 
mel hängt frvi drehbar an twei He- 
beln d der Welle deren Drehung 
Tun der Kurbelwelle A dureh Ue* 
triebe e und Zabnknni b erfolgt. 
c ist in den Bodilalloiigen eiiiF and 

au*rflckbar. 
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IHM. L iiliT l>i-»<MiilrnT Ki t u< k'ii'lil i^uii^ ilcr Or^niiiMilinn 
•uwi«> iU-r Imiilirlicii und iiuiim liiiiell«'!) Aiilnxcii. Von I tiK*'«)«'»'' 
B. R. Lfiiiiliurdl. Fn-ilMTR i/S. 1MS4. Cruz A (iitIbcIi. 

Aas T»»kaiiit. Ucttltigiacb-h.'chtijacbi! nml kulturbialo- 
rlMh« 8l«4ien ««ii B. Reyer. Wien IHM. Ourl OmoM'« 

Sibn. 

MivU'riuli<'iikun<l<- xiitn OebrnuclM ISr BUtMibahti«*!!, 
iiio-liaiiiTlii' WVrkHiüticii. (iewerbcaeboJeiii Ctewerbelreibend« 
iiiiil Kaiirifiiii' Villi H. ^ im III! nad P. N. KridaricL 
ln»4. MuriU Scbaucuburg. 



Das Hhrz ball II- P iiij.c t (ii'rnmdi'-Harzgemdf-Ii«!^ 
QiiHilliiilnirc- NdrdluiuM-ii, Kiii Ki-ilnij{ zur Fürderung dtü 
Khucü villi Sfhuuilvpurbabnen in ({ebirjtigcni 'IVmun. VonW. 
HosI luHiiii. Wii'!tbadi>ii IHH4. J. K. Beritpnann. 

KbIiikIit I'ü r SliurBcn» uud Waiiüt' i l> ^ n - iiid 
Ciillii r- 1 iix«- II II ri-, Hi-ruu«>>»^ebi*l) viiii A. Rli r in Im rd. 
Zwölfler Jahrtiaiii; l'^''S.'l. Wic-iiiadcii, J. F. H«*r){iiiaiiii. 

KiiliMidi'r l'ür KUeiibuhifTecbniker. Von U. Hpd- 
»iiiKi I \ WiiMvgg. ZmiUtar Mbtpug Wt&. WinMudmi, 

J. 1*'. Hi-r^iiiiiiin- 

Aiiiitinl Ui'piiil <if ilii liiiiud 1.1' K.nruis oT ihe 
Sinilbsonian iDstiiuiiiin inni. Waabiiigtuu IMi. 



Znadbriften aa die Redaoüon. 



W»li!<>nxnKi»«Mcbiuen mit Prilolatoaule««niM> 

iMflirt-T Hi-iT lli-iUrtmirl 
Hl Kri iiy m «•iui-r MbütMiiswortcii Ai'lieil Z. ISHI. H. 7"/); 
■•ff<-iilutr uiclil et»« i-ihK Kritik ali-r iinlcr »eiiMMi \ iir^iüiiisrm or- 
fiehtataa Anlag* ge^abea, aniulnrn imr die wii-btiK«' TkatMobo fvtl- 
ktolhm woHmi, daw «lac niH l'iäoUioiixteuiMninK veri-i-he««. für ihmi 
^i*>;t'iittfirti>;««ti /«•'i'k uiitfi*<*iiiiii-ti* iintl t ifl xii ;«tiirk<' Dmtipfiiiasi'httio 
(.ilioc OimlmMutiun) ria ^sii-l'-i r I »aiiiiiffn iin r i-l. imlon-'n dit> 

I . iroft, i„ii. Atilnp" in Failiki'i iwii ;ci<-uilii Ii Ix kniiiit Nein diirflr iiml 
ilfi }\ I 1 1 ^' - L*» Vttrlniir Im*! Nii-hlfiiiut-wiMfilfii ininn-rliin /ii ••iin'iti 
al>rulliK<'ii L'i-u-il Vt-raidoMOng tivix-n küunl<-. »> ({«"iUlti' irli mir 
afc «ilMT d«r MHariwittr aa liivMr Aiilaf|<>, Ihaeu MgendiM itur 
KlanlclliiMt ond |t«IMIi|p<B {tMalxuiiK iu 4kt /eilucbrift miUHteibni, 
waa virllriilit Kl>>icbieiti); all dl« von nrn. I.. Ehrhardt |t«wlkiiacbU> 
Kritintiin); ilii-iirn kann, <ilkM nicb fciada Mr di« VM dwimlbwi 

aiil[i>riifi»Bi> kiin<li(j'- ts-ili- zu halirn. 

Iii.' SvaliUi Siieiien wi'rd>'ii in lii n nn-iMi n ili-ut*. I" ii \V. rk, n 
im Irin, wrJi'Ki'» duivh ScbwuimradmaM'biiieu «uxi'triel>i;ii winl. nit- 
mtM. Dn WahMMtnfa* «M mm 8 oibir 4 Oefin, io dmaa 
BHMaflrJeSlKCRMieraitlirSdnnira nphoiit «vrd<w, rrf^hniniiK 
lM>M')ii<-kt. in»- Arli«Mt au der Straf-*- ist oiti" infsor»! d'iltc. die 
l'fiiist'ii ciiid fii^l null- in t'.O .mKt w<-inn»T >.'kui»(lfii wird i-'iri»* ScIiioiiA 
lBrti(i- |Mi' Srliii ln , («ii tUKI Sti.. k ,'i4<i(i Ifit !ii l«'illl)ii'"! H.'ln- 
i-rlrai^ im Mill.'l. C>.-»ii'iit |.i.. Ilil. in <i.- Kiitinkiiii- n.'. hii'it 

ia niclit tteJtr wvitro ürrnzva, die IJt riTUii^^/alili^ii »iud K^'^i'liidii'l> 

b«ti««htliah Di* Schicht hiwlmdi findal «bo da« «NaiUdi gloich- 
nlUn Bola(liie|i der WaliaBZU(inia*ehin« »tatl. N« r di« Venehiedeo 
hcit ur Wiil7i)rüi'ki' in il> n . inx'-lnfii K»!ilM>rn iafii»rt elni* Rildt> 
^iMiaM auf 'lit Mii- iiiii' . «ulin-hd d.-r l'iiK-rM'lii.'il in der Teaipa* 
ratur dir Blrirki- l..-i ■k'i« ^'.n.ilinli. Ii l,.., lr.i r-un lma nf<orfan>[ 
* fi-whwindpnd i*t. I^*r |imii|-:' winl dui- ii ■ ti"' ^imj'-.m.' Aiizalil 
Stut'lik<!>M>l rntL'UKt: man lial also j<-il«iifall>' m der lUnd, xu 
bawiriWB, da» di* S|MaaBaK aieht m KraCw Sc h wao hM f ariiidiL 
Ftr «ara drrartigea Bttifeb ddme «in* PrtdaioB««UMenMiK 
Villi?.' M'in, In diT Tbat wird dir mit ('nrlbu-trurrnng 
_ itlrtf S. lii<'n<'iiw»lioiii-<'liiiic hi i Kr. Krupp M-Iir geröliDil. 
lind !•* würi.' Iiii- Ii inI.'r.-*^Miii --fin, B.'ti'i.'t'i ».^''-or^i^^lMii^-M! iIit^cII..-» 
kt'litK'i, / i l'Tri' ti \ .•rlülthi^.-i' nciv dir i'U-ii ;;t*;«.-liildi'rl"'n lud" h 
naa dt-n llerrrti in Uurliai'li T..ri;<'H<'lim'pli|, uU an die Aiilgal»' 
hWMtiM, *iB« WalaeaMnUi« aatabwa, «taifc , 
X-ProfiU bi. No. «8 dn- KiraMlahah ia S*M- 
rtott fahririrvii in können: trarpn antar dianiM OraL-litxpoakte 
mrino Erai lucii« volUiäudiK im Ki<Hit, finf Prt>wiaiMitra»nintr für 
ihr'' M-ti.. t.iii.- zu widilt-n^. 

I>*'ilk.-n 'kir KM- d:ii ili^.'^.'n il'-n H-Iri'-It :iiit Kix h, wii. rr 
;:i-tE.'nnrirtig Küuiliiiot'-iiriill" »of rriii4;lMdi<'r StmlM' in Iturburlt 
fiihrt winl. Maa faliriein X-Kmii tu« iiif^ llidte xu jM^ pro in. 

Ki'lii-n 5!Vhiii«fiiäfmii ia j«d«aa «anh« pro ScWeht hScmtMi» 
4 ('bBr)i<-n rnn Ml l'aiHi«««'« xu MMI^ ipNBachti dar OfealHtriab i»t 
IKTiiiili« Ii Du» Krici-bni» diT Walcarneit iit (Mnarhl. Baden aad 
Aii-Mliur- s.Mmii''- i'.'.iio Kil m, 

Iii- \\ iitiii' Ii" Ktii' Wi!- itii I ■ 1 1 i;:fi.liMkiit dittf!.* Jiii <ih'(;t*r 
Straft.«' jlHitlK^''' pri. .S. hii'lit nh'lii id.^T-.i liri-ili'u. Hii' MiiM liiiK.' kann 
ähriKce» i Sinftoo troihcai inma e» atAKlicb b4 auf beidoa sauMch 
m arbeilen. nutg die PnidaKiNa bMiar wenlan, wenn aach aiebt var- 
doppah, da aiaa airhit die dopprllnSrbwi-iboftfiu-apaL-iiJit IreibiMi kann. 



Min i1. r ST«lif-'-lM.'ii.'ir . 
i.t l'rfi.i^i'ni.-.kr»uk- 



' /„ ivvi. S.m n. 430 »I)»- Falirilnl 
^ Mull wnr al^ dort nii-ht ciKentlii li \ 
lirit l..'lidl.ii. Zu d.-n n<'U>'n pallii.l»KiHrlieii B<-Kriffrii dr» Hm. M 

k.'niit.' iii.tn \i.'r:. it|it am ti ii.K'h i'ii .' >AbaMMkUknuikiiHt«, die auu 

liio uud wiiiler umb tiudvt, (ügi-o. 



Wenn au.'li dii< Walztc^liwindlKkeit nur etwa II der M 
Stahlacbieui-n bi^lrä«!. »n Ul dn.'li klar, da« i-j. i»'lir «i«*! Pauiea 
^i'lil, Tun all. II riin"_'.'!ninr-ii.'k.'ilt ii di-r tlfon- und Wid/urluMt eaiu 
211 M hwflm'ii. Wii liii S|isiiin.in'-: -AliKankt iu Kls<'uwal/,«''ik<n. «" 
di'r Dampf dun-li die AMiil/.' di>r ■ li-ffn erzeugt nird, ii^t K^"BiW«»d 
Itekaant K- Im diili.T nii lil tn verwundern, d««x cii'h diellaacabw 
mit Pi'»t-iMnii^..U'uri'unK in der vun llru. Kreitz dari;<'!>lelltea Weite 
!.>-|il.'> Iii l.i vsidirt. I>in Maa<'hin4l ilt von IIhuk au» mit oiiu'm Cuixb'U- 
»iit'ir v. r^rli. n. «i'li-her bisher we|{en W^mormangel« iiui-b nirbt be- 
tri.'l»'!! «nrdi'U i>t. iiml d.-r nur an^t'^i-hlurxi'n lu werdou brauchte, 
nni d»*ni Imtü- liti;!f.-ii Lull Sitiiir'-n und - V.'rdii-Iiltfn rinon Rii-grl tur- 
iin>K'lii<'li«ii. wi'iin .Itc llorri>n in Üurbacli nicbt voniehna «olltoB, 
die büiKM ^i'pbiitf ' '. utialraiid a aiiatiaB Wr Ihn» a l B i w t Be h*« Weh*»> 

auginaitcbini'ii auxuU'^fii. 

Wie K4K-ht Hr. Ebrhardt hat. daw man früher bei Wabl dtr 
Aboeamni^jvu einer WabteBXttguam-hioä rMhl anaidior war (leilwaae 
bt naa «•'b*«t« »och}, bewoirt naebaiaheade ZaMuaiBeoateNami Ober 
«iniga Torbandeoe T " 
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L)ioe4> nüniiutltrtit'ii M»M l»inf*i' •-tumnu'h, vi.-! Uh mii'h ''«l- 
HlilH*« «o» fiiH-r /'il. w-i III. n Ii III- l.r an S.liw rllt-u aus* Kli*^*- 
»^iwii ilnrlil"-; iltn- Si«'iii nui)i.*vt:'rhültiii»M) möp'ii t'-ilwri*«' Dst'hl 
lii-otfii r-«iiii xiclt#r IBl sftiAr mehreron ilit! t^xloutond« 

l.ri)>>tuiit:>tf^lii»£ki*ii jtpiihT loi Kinfthning Ü4«r i^«-tiw«-Mftnfalirika(in« 
lagute ^4'kofnm*'ii. 

ti«i ßoit Uli;; dnr nt'ih'n und lunzubiiuendfa Woluosutc 
inB»i*hinrn in llur1>it<'li iiii •Liliir f^'H tappli'n wir iiHln>--'ut*n doch 
iiivht »4» ^»nr im Utihkini. uih! kauii i. h at» [ii'U^i; tiicrd'ir ttK^in*' 

Slald !Z. IsM. J'i7 . iii.falir..n. Ui'r ikwl 
aDjCiKlintetc NVi'}{ ilürflit in äiinbi'li.'ii Kiillrn zu rinrm rii-btticiMi 2iale 
fahren, wenn nun die l'iit<<mn<'ku<i|; nur nlt GodulJ ui t Uiatia 
darebfähreo kann; diu Ergebni»»i; der Veraucbe de« Hra. Kraiti 
idieiaeB lair la lirwoitra. mm der liObe wert ist. 



HodiaehUiaKSToU 
Vfilkliaipa a 8.. dan 10. No*. I8S4. 



Braam*. 



l).-r In' II 1.^;. 11 NiirniiliT li.'üt l>..i 
S. Ii il f - in 11 1. 1 h. , t>i. It. -' lin.il.unn 
;Ci'linri)(i*u Tai«'! int näolmti'U llffte. 



Tuf. XXXVil: Compound- 
It folgt Mit dar MwutM <*• 



Mtewariaf tm Vantoeit - CaHMaanmlat aad I 



1 •prlBflar ia B«rtta ». - «. W. I 



I (U««k*et) In 
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Angelegenheiten des Vereines. 



AUB ^^tuliftflir TtriOiphllim- <)beritchl«Ri«cfa«r Bviirksvcireln. 

Berliner Bezirksrerein. ] Berirksverein an dor niederen Ruhr. 

C. 0«ai«li Civilin(;<>nieur. Bwlio W., Kurfürstonstr. 163. . H. HariBBicli i i^m .1. ur. Gi '.r.eiiku. l...ii. 

K«rlariih«r BexirksrereiM. Keinem B«Klrkav«r«ln Bngeh«r«>Bd. 

K. HcDBebcrK, ProrcMor an dar jroUJwrwgL BMi|awOTkacbalak 1 Dr. Max Boekm, i Im .i.,1h i. S<>«l.witi (Mentebiir^). 

Karkaruh«. „ , , 1 ri'ori Bnickmann. Inneni.'ar, Riodo.laDpiro, La<leiraSt. Tb»ri>«BlJ. 

Wilb. Walz, CirilineeniDur, KarlmM. I Ph. Kloo». R^jt-Masthioenniitr.. Brenliia, Palaiatr. 4a 

]fltt«]rh«iBiB«lMr Barilkmrata. II. RietscUel. Profeuor unU Civilmg<>ni«nr, Btriin W., RMiIrtr.S. 



F. KoIIbibbb, iBgaaiBBr, OohlMii. i W. SB««nihl, LiBBaiMu-, Kortoek iyil. 



An die Herren Vereinsmitglieder. 

l'iii die V't.i'iteuduiig uiisei' T Vi rvihriZ'.itüi hiift im l*<i!»tii'iliiii^»wi>gi- iim ti im lislt ii .lalirf cliin lilulireii zu könilCd. 
iai «a erüirderlich , die Beiträge lur lOh!) wiedeniai »cbon im Novetub«r d. J. eiiizuieii-hen, wozu ich durch B«««hluss d«r 
XXV. HaaptvenanuBlBog noch beacmdera ermSehligt worden bin. 

leb ersadie dsker die Herren \'erein»mitglieder liierniii ergeiieiiKi . ili<'-<eii lieitrag {Ii jK) umgebend portofrai an 

Hrn. Julius Springer, Berlin N., Monbijnuptatz 3 

eiaaaaendeD. 

Gleichseitig maelte ick darauf aafiiierkMiB, data daiyonigen Milgliedeni die Zeitechrifk VOM I. Januar 1885 ab nicht 
geGafait weidiMi kam« walek« ihn Wobnaag «dar ibrai WoboMi ««riiidert Mbm ate am 1. JuMMur I8B5 varifaidan wwdan, 
nhne Ht» ab od«r Hm. Springer anadnigm, weil «bne Kemituia daa Wobnoitm die Beettiluti),' l^i d4 r Poet nicht aae- 
geüihrt werden kann. Ich ereuche deshalb alle dieee Mitglieder, die Anteige ilirer WitfanBngaveiiaderuug um gebe od an Hindan 

dee Hm. .Tuli>i« S|iriii),'i.. r m la'wirinn. Am I. Jimmtr l'^s.o t'iilircieiide TatindaraogM ailiMan, tua raehlaailig Berieh- 
■iebligiuig tiridcn zu köiuien, bi» H. üecamber d. J. hit-r uiij^czeigl wcrdt-n. 

Zur Verojeidung «pülervr anangenehniiT Verwicklungen wciiM! ich Schoo jetzt diiniuf hin, das» die Vereinsmitglieder 
«ahnclieinlieh rieiftltig von ihren Poetanalaltan aur iSiniahiung dea AbvnDementebelragee für die Zeiiacfarift fOr mittele 
dee fibticben gedmchten ParmDiara IrrtOmlicherweiae werden an(|pfordert werden, inebeanndere di^eidgen, weldte noch andere 

BiSttiT. «ic polili.ichr Zciliiii^;iMi . rfnrch ilif Ht!«i crballi'ii, Dieser A 11 f furd e rn 11 n ist, wa» unsere Vercinszt'it- 
achrift anbetrifft, aater keioen l m«tauden nucbzukomineii, da das Abun iiciuent für jed«» einzelne Mitglied 
von hier ane beaorgt nnd besablt wird. Tb. Petera. 



lieber den lieutigen Stand der Teerfarbenindastrie. 

Von C. Eagltr in Kariaruhe. 
TorieilneaB aaf der XXV. Haa pt ^w i B i aihiag dai Versi'aM deateolMr Ingeaieora ta MaaBhein am I, Septeaiber I8M. 



Demjenigen, weUher mit eitiiger ,\iifrii'Tk!(iiinkeit einen 
Blifk wirlt auf die ver?.ehiedenen Bi.-tri.|>iiiii;i.ii und Kich- 
liin^'rii. urlflie dii- eheniincbe hulii.strlt ii::<l damit auch die 
rhi iiii«<'ln' 'l i-ibiiik im Laufe di"'«i_.> Jjiiw Iiihi,;. 1 11 in ranflier 
l-liil « irk Iuhl; fjfrummu.n bat. k;iim i-^ iiii lit >.i,lj.'t lii-n, wie 
Hi riide die Irtzleii zwri V^i^ drei .luln zcliiil.' -ii Ii iliii rh »iis- 
i;,'d*'linli' und i-rtuliirt-:! Iii. .\n.<lri-i|i;iir;i;( n mn Ii 1 ;ni r ^i-fijjneteii 
VerwrUeilim;; und \ i.|wi.itiin^ liiT vi i>rliit ii(.|iJiilip.<li'[i AbfnII- 
>|i.lTi- iiu>zeii'hnen. T-iU die N"lW(.|idif;k''it einer geeigneten 
heKilit;ung ji iii.f in den mi itlen rällin niilil bl"^ lästifjeii. 
»lindern nii-lil .-i.!!!-!! ancli v;e-iiiidlit.ii.NMliiullitl,..ii S|. .(!••. t..iK 
daa Bestrelien. die in den .MilHlNlntTi'n i-ntlialtenen werlvullen 
Snitütanzen mu h »ii>ziil'i..iti ii . w.ir' ii die L rwn he znhireielier 
und eini^eheiider Vemnelie m der angedeuteten Richtung. 
Nicht alle diese Versuche sind swar bis heule von dem ge- 
wBnaehlen Erfolge gekrSnt geweee«, and die Fragen der Be- 
■■eitinng oder nr Veirwertung gewiaeer Abginge ane Stirhe- 
bbriken, ene Cellnlote- nod Zuelteffiiliriken; ane Firbereien 
nnd Farbenfsbrikem ane Oarbereien aaw. werden Ua an Ihm- 
befritfdigenden LAinng voranaeichtlicb noch auf Jahre binaae 
die rolle Anfmafkaamkait der leebidachcn Chemiker iir eieb 
In Anepfaeb aclMca. Mit bereehttgler OcaogthnaQg kCnnen 
Jrdoeb dieea lelataren anf die Brfb^ hiiiwaiMn, walehe aie 
anf anderen Gebieten gleicfaer Ari aehan ermngen Iwljea; 
ich erinnere, um die wicfaligslen Beispiele anzufTihren, nur an 
die Schöpfung der gewaltigen lndu«irie der Siaasfurter Kali- 
ealae^ welche den £etrebangi>n Frank'a und GrünobeM'a 
nach Aulbibcitniig der bei Ftirdening dea StelDüdsci in gralEiir 
Jiaue eiballenen aagen. »Abraamsalae« a nUp n m gea St, an 



die zur Zeit in einigen Fabriken durchgeführte und jedenfallü aU 
nifis;lieh m be/eicbnende. xiier»t durch M 1« x ,Seb 11 f ftie r vcr- 
wii klii lite \Vii-il< rt.'i " iniiurig des SehwefeU. ja sngar iiiirli de..« 
Knlke». an» den Itni k-tuM.ii.n der S. .dafubrikaliiMi. an die ganz 
allgemein l ingefillu ti- W .. Id n M in- Hegem r.ition de» Hniini- 
Äleiii» .111.S den Alifailluij;;i n lii 1 t Iii. .i liereiluiig. dii' (•ewinmnif; 
will Kisr n mid »nn Kiipli r an« den bei Fabrikation der 
SehwefeNliilie erbliltelien .\l>lirälld«'l) des KinenkieM-s, die Ver- 
urlniMiiiL; il.'i RückHlninde der Sla-^.',fiii'ter Kalisalziiiduilrii- 
auf Hiiri r-,.ilz l il«ul" r<«lz, (."hl<>rrmigii''iiiiin und andi ri' .Salze, 
ilii- IfiwiiiiHing kl i>tall]^il'teI1 /iirkei> txur\ ili-ii Mt.!.i.<>..]i der 
Zm kerl'sliriken. .la. eine der vnni wii l-cliultlirlii 11 lüid i.'eli- 
nl>ich - chenii»chcn (iesirht«piinkle w iehlig-'len Friigen, die 
Aufarbeitung der nieiisebliclien AbfallslnH'e, der Kiiialien, 
.'icbeiut in unserer Zeil ihrer endgiltigen I./risung entgegen- 
zugehen: denn zur Zeil sind in Deutacbland achun zwei 
Fabriken, di(|i«iige das Merra von Podewtia bei Aanbiug 
I und diejenige dar Firma Bnhl & Kelter in nneerem umde 
bei Freihaig In voJIkomman r^grimlMgem Batrirt» be> 
pHBrn and verarbetica die Fleaiien teile aaf Ptoadrene- 
Dliinr, tbeila anf AmmcmiakBalaB. 

Bitte gnna beeondera. Ja ohne Zwaifiel die hervorruendale 
Belle jedoeb apiden in der cbeaiiehen Indnalrie aar Zeit die 
Abfidlemfle, welche bei dar BanitnM dea LeueliigBsea er- 
kalten weideo. Abgee«beo traa daa Guwkoka, dw aclion von 
Tomhereia (tr Heinwecbe VcnmadaBg Amden, rntAtllen dabei 
die sogenannte Gaareinigongamaaee, oa Oaawaaaer nnd der 

>) Z. IWf, 6.t0i, m. 
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GiMecr alt die ««MiitliriiMfa ÄMMitilti. Bi bt irieht «hna • 
IntarciM. bal Venraitim^ dinrr AbMIatoffe in tehen, und j 
vmlieiit deihalb «rwlbul in warden. wie in der V<>r»rlMiiaag | 

der GmvinigunpinMM gfnif in allrniniesirr Zeit viiipr der 
Mt«il«n IndnMrim diener Art, ich mpine der Vernrboiiunn der 
Ijimpen auf Biutlau((ensali and Berlim-r Blau, l iiic i-nislbafti' 
CoiKMirrvnc in «rwarli»en drolit, und wie aU<j ji'Ui srhitn in 
AiiauSiaung vfiUiK rnnieliiedener Abgfingf xnr Fabrilutiun 
dam Kleicher Produrl« «niMliane Concurr< r>2<'ii in BnUtaliai^ 
tM-^riffpn »ind; nil mdma Wortm, wie AbfUle gam rer> 
M'liif<l<-nrn Ileikoninnia unter aidi aebim waUalfeniii« Roli- 

ilitfff l>ilili-ll. 

Zur Zeit sind «'s jrdoeh diiü I taswniiMT und der Claotw, 
woltli*' »l» NrlH-ii|iriMl(irn- lii-r (inslnbrikalioii ilii- <T»«linl<' 
tiitlii' l)«-i]t iitiiiii; tur- die t-hi'ijiiM-ht' IihIumih' )'rlangl lialM-ii: 
denn <'r!>liii-! Ist die lIuiiplijiK'lli' für dii< in InilnFlrii' und 
I.)indwirt!<clialt !»i> \if\ vcr« i-ndt Ii- Ainni^Miiak und <lc>!ii>M 
S.il/c, Iflzlfni . d Ii d> r T- cr, bildi l das Hidmi.ih i iai tTir 
ili'- Kat-nkaNiin d«'r iiicixtrii k lin^rlirlit-n KHrlisNdff . i\vy »o- 
genitiiiiifii l'tM'rlai irtV. l ud mit di**-«*!! U'i2if'rrn m)II -ir.li 
mein Voin. .; lH.-iH'liürii<!rn. 

( i.-dlaliiii Sie mir uun, in wenigen Wiirlen Rrnksilian 
in liulli II Jinf die );e»chichlli<'lie EntwirkehniK der Teerf«rben- 
indii»lrie. ilnraii uifelilierseiul Ihnen dann trin liild zu einwerfen 
über da» Weiten des Ufhniücbrn BetrielieM bei riiiwandluii)[ 
der Beiaaiidtvile de» Teere» in FarbttofTe, sowie endlirb Herkrhl 
M «ntMMn Iber dan jfttngn Stand nnd die mittinafaliciie« 
AMaieiiMD dar TeerflirbnitiidtMirie. 

ObgMch der deniaebe dMinlHr Renge aelion in Jalire 
18S4 dfa GnideekanK gemacht iialtt. daaa dia von ihm in 
dem SiaiiikolileiMaer anfacAmdcMii 8lafc, üt OarbolaCure [ 
luid da* Anilin, Karhirdb n büden im Stande aind, i*t da» I 
Gebartejabr der 'rwrfarlM-nfiilirikntinn doch eixi in da» 'falir j 
tHöfi XU verleiten, denn er-l in diesem .lalire wurden durch die I 
Kiitdeekiing deü Aitiliiiviidotls durrli l'erkin die ersten Leben»- 
l>edinunn^'eii für die .ielzif(e ludllxtrie der Itanstliebeii Karb- '.. 
»toflfe genehaffeii. Widil lu-hrill map in den -lOer dsihren xnr I 
I>eiMlllaliiMi def (;ii«ieei « und verwtlMlelc die duliei erhaltenen 1 
leiehiviedenden 't eile «1» l'lvel(enwafl»er (da* lirüHner'nvhe I 
Kit eku'jKoi r war du» rr><le dk!-««>r Art), rU L«tan||t*inUtel and I 
fiir LiHiehi/xverk^'. die >eltw ei'er ^^*•d^Mlll^•ll Tt'ile uiiler der Rc- 1 
leii-hiiiin;.' Kivn-xlnh' icniii C"cMi»er\ ireii de> Holxen, den 
lH'?ililhili<"i>r nrk-laiid /nr Hereilnii|{ di';- kiln'>lliehen \i;ihHl(- 
und ul.t Kiiiih'iiililel Ii. I d< r Kl iipieili falii ikatiiMi : an eiae [>ar- 
»lellun;; Kar^'t-r» an* >lein Meinkxlilenieer iiu ütojsi-n war 

Jednrli dantaK imk/L un lil /n denken 

V»»l( weitliai;t nd.-!eT Htdeiilinii; wjtr jed»i.-h. als« 

A. W. Hofinnnii im .lalire l''!.'» da.» Üeii/nl. da» jelzi^e \u^- 
^^aii^'-niiilerial vieler li.'eli»l wii lili;;er 1' ;ir5"'li'fle. aU Heitaiid- 
l.il des ( ;a»1i> 1 1 ~ eikaniile und duieh »eine l elMTliiln liarkeit j 
in .Vniliii eli.trakieri>irte. In der Kulge und iitnu l>eb<uider>< 
liei He<;nindiine der Teerfiiriienindiwlrie wiireii e> dann in 
er^liT Reihe die jjclünjcenden uimI erf<d(pviebeii l'n(ei'i<ii< hiniKen 
A. W. ilnftuBnu'» und seiner Sebüler über dan Anilin und 
»eine Uerivnle. durrb deren Reaallale die »icfaere wissensebaft- 
liebe Grnmibige für den nnn raarb airli antwicfceiiideM immm 
Indmtriraweig KtwdMflbii warde, Portau reteiiiaH Mk wat 
dieacm nen caaeball«mHi Gebiet« WiaaMiadmIl und Htwtk in 
IBr beide IVile eriii^iehaler Weiae die Haial, und dieac« 
Xaeaaioienwirken aUem eniiüfflichte den fbat imeriiöit raaehen 
Anfbaa jenes cUnaendeii iKtppelbane», der in ({eaiait nnaerer 
Chemie der Hettmiderivaie auf der einen, auf der anderen 
Seite der Indaatrie der Teerfarben daa |{mr«init(»te Denkmal 
gemeiii<nncn SehalTens nnd Kenieinuiiner Arheit widüeiiüi huft- 

lieher und terlmiacber Chemiker in der zweilen lliiiri is>'rci< 

Jahrhundert« vorauftsichtlieh (lir alle Z<-iten bilden winl. l'nd 
ohne den I>-i»turii;eM der l'jiKli'inder und FmnzcHieu auf dem 1 
(ielik-te der |-'arlienleehnik zu iialie zu treten, darfe«. aocb uhlie 
Wider«|>nieli zu lieirirehten- iiii»ne«|ir"elien werden, da«.« dieoe 
KrrtHiifen'-eliafien in erster Iteilie deiilM liein (lei»! und deutscher 
Ai'Ihui in dnnken sind. Denn kann e> üeh'ui von «rtndierein 
nielii al» ei'i infalliee- /.iKaininenlrifTeii Le/eiehn-'l werden. | 
<i.i»» /ni /' it 'ifi UeifinnduMi! der T.'ei tai ^eIlindn»trie in 
l-.nüland uidi- der denl>rhe Clieinikei inul >elailer l.iebijf's 
.\. \\ lliiftMann ein lker\ .irra;^etide» .\nil iti London b«-. 
kleidete, iiniM vielundir di<- erste btitwieki-liniK der l-'tirben- | 



teehnPc ancli in England aaf Afbaiian aarMtgafUrt wetdea, 
die aaa daaia« Lab ai w Uriai. antweder dtract nder in GeMalt 
vnn Lelatnngan aanur SoUUar — > amdi «ier oben gmuuinie 
Ferkin, Knidocker des Aniifaieinlatia, nhiirt m dteten — , herw 
vi>r)p>j(anf{en «ind, Mt irininderPoliiedieUelterlefenhaitDeatMb- 
laiida sitwnbl uufdeni wissenschafVIiubeii a\» jiraktivehen (ö-lnele 
der Failiencbemie immer mehr hervor. Niehl /uin riiigsien 
Teil verdanken wir die« den reichen Milleln. welche die 
dentsehen Regierungen ihren IIiK-hsrbnIrn fiir die teilweiac 
Keradezii glänzende Aui)i>l«tluii^ ihrer eheiniHeheti Lalioratorirn 
zur Verfijxnng gestellt haben. .Viif den hau de« LiebiijVlien 
l<iiboratoriuniB war bald der Hun eiin-r Reihe andeier I..abo- 
rainrien gelblj{t. und nach Rückkehr llofinann h nueh Ueulseh- 
land fid|»1e auf den Bau der neuen modernen l.alMiiaMrieii in 
Heiltn ntul in Bonn wieder liie l'i-i;iiilidiiri|/ iieie l eht lul^rher 
lii-ilitnle an fast allen dentM'hen I niversitäteii nnd lechniM'lien 
HiM'li.sehnh'ii, die iiichl »elion mit solchen versehen waieu. 

.Aber iiielil allein die HoeliM-hulen verblieben in der FoIki- 
die l'Hege- und l'Haiizsliitle des wihsenschalliit hen Teile» <lei 
Karbenebeinie; nueh die arrifsen Farbenfabriken seihst, wir 
z. B. diejenigen viui Lud» i^»liafeii und von HoeliBt. rielileleii 
ehenii»e|ie Lubcirittorien ein, dii- mit allen Hilfsmitteln der 
\\ i^-el|.■^■ha^'[ vergehen Wurden und in ihten Lei.»luii;;en »-'Ihst 
auf wissensehHlllicheui ttehiele niil d' iijenineii der H>mIi- 
scbulen weileiferlen. 

l'nler den hervorm^eiidsten niii der Kniw iiklniiu der 
Teeriarbeniudualric in Beziehung stellenden Leistungen wis»eiv 
M'harilirhen Clmraeier» »i'ii'ii hier indien den »ej>i,ii erwahnleii 
von A. W. II II l'iii .1 II n au- den emtPii .lahn 11 i|i'.- Kiii'Sirk- 
luiif; iler Karbe-iierliiiik iti.sbesondi're iiugefilhrl : die F it I ; j; »elie 
Synthese der Homologen iissv. d» Benzols (IHKl), die lle- 
gründunji der I$eiiiidt'nrmel dnreh Kekule ( ISI'i.'j:. die .\rb»iieii 
von l'eler (trief» il'uef die Diazo- und .\ zokiirper (vnn 
iK.'jH üb), die bat slelliing der i'hlaleine (l^TI) durch 
Baeyer und die au» detii Laboratorinni diese* lulzleren hervor- 
gegangenen Synihe»! II. insbesondere die Syiithe«e de» Alirariii.» 
durch (iräbe und 1. ie i m ji n ii (l~*iiri; 

(tleiehen Sehiill mit vier Kniwieklung lii'» wissenschaft- 
lichen Teiles der Cheiuie der Beiizohihköniinlinge . zum Teil 
ihr »ogar voranwileiid . hielten die For«»ehritte . welche in 
Kneiigung von FarbslulTen aua dem Benzol nnd dessen .Ab- 
kömmlingen geniarhl wurden. Auf die Entdeckung de« Anilin- 
vtadella Mffv im dabre IK5K di^n^ga dea l^nchsin« durdi 
A. W. Horuiann, i8&9 «dae Diaraiellaii| im grufaeti dnrdi 
Verguin in Ljrnn. l'nd dieeer Parlwlnff wnniii wieder d*r 
Auagniigspnnkt nnd di« Veraiilaaamw aar Ihintellang lahl- 
reicfaer naner PariMNi, an dar Anilinblane, de* Aethyl- 
rioletta, Jodgrdn«, Melhylvinletta, MethylcrftnaiMW. 
Von heHonderer Redealung war data«, daaa ea Nieholaen 
im Jahr \>i(ii gelniig, da» Anillnbia« durefa Binfitbmng der 
Sulfogru|>|H> in das lösliche Alkaliblau umzuwandeln. An 
diese FarlralofTe sieb anscbliefsend reiht sich itii .lahre 1>^Tk 
ein hiMdisl wichtiger FortH<-brilt: die ßntdevkung des .Malarhit- 
gnlns im BMcyer'schen Ijaboratoriuni dnrrb Kinil und 
Ottii l''isrher uikI L'leii h/eilig durch Oöbner, Damit batie 
man endlich den laii;;r i^i -m-hten gt'Gnen FurlistolF TiM BS*' 
reichender Reslftndigkcit und l-khllieil gofundeii. 

Blne neue Reibe biVbsi wichtigtr Parbatoib entsprang 
den achon erwtbnten rntersm-hnngen von Peter Orief* 
über die Diafoeerbindnngeii. Wir sehen unter den Azol'nrl»- 
•loffen IMI>3 zu r»i d.ns Aiiilingelb, dann das Phenylen' 
braun, *p£tci i ■ . 1 i. ieheii. prachtvoll getSrhlen und eeblen 
Snlfominren vcrsehiedener Azofnrben, unter diesen scltTmes 
(telb. Orange, l'oneeau. .Scharlaeh und Rordeanx 
sieh Niireihrn. Auch die Fahrikalion der blauen Indiiline 
und iler rosaroten Safrnnini' sowie die Kntdevknng ib"« 
Magdalarot s gingen aus den .\rbeilen über die .Azofarbslolfe 

hervor. 

Kine weitere Farbsto(Tkl«.»w entstand al» Kidge der im 
Jahre IKTI ausgeführten kLissischen .\Hieilen Baeyer s ülter 
die Phlaleine. i-on welchen insbesondere da» I' I u o re » ccTii 
und das Ko»in |eelnii»ehe Bedeutung i-rlangt lialieii. .N<Kb 
vviebtijier wurde die Kiitdeekniig de» neuen, »ehr schönen uitd 
dabei hall bau II \l e 1 h v I en b I« u » du ich t' a ro im .lahre 1 'S i i. 
indem damit das Aiifangaglied einer »ehr «icbtigru Gruppe 
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•xhwfrflliiilligirr |-'iirb»(ufli' gcj{rbfii F«»t tu ßlciilit-r /<cil 
gelniiii dpiiisplHen Fondnr dw Dsntalling dar RoiMilin- 

«iilt'iiüäiirpii. 

Del wii*liiij;M<> Fi>rt»rtinli riidlicli. dor »pil liegrüiidiing 
«Irr TiTi liirl)i'iiiiidanlrie gi-iimclit »urdi-, ii<r i>liiti- Zwi'iCi-l die 
•chiin iilipti rrwÄliriti' im 15 a i \ i- 1 hnn I^ilHir*ti>riiiiii aim- 
({«"tuhrli' SvnttieRi' des Aliriirin«, di'f im Krapp »'iilhaltnipn 
Milrii ]■ jirlr«!H|Ti'B. durch (iriiflii uml I, i Ii r m ii n n im .liiliif 
IHi.!>. dii' jciliit'h fr«!, iinitidcm ( ani im spIImu .laliri- fnnd. 
ila>« lifim Si limi'l/Pii di r SiiHii.'Äiirr ik>i AiilhriirliiiHiii?« Alizariii 
i tilslclil, ti chniwlif Hi ili-nluin; «'rinriüti'. Uun li di< j<p Syn- 
llli-"p i*l jji'jji'ii'ili' r Jilli'ii lii-lii rici II I''iir(ii>[(itiiliir9ti-Iliiiigpii 
iiistilVrii i'iii'' fisiiiz iii'iif l't'riiHic Ipcgiinip ii , nU □diu m>ii min 
;iti d.irmil' iiiiMjitiK. Hn' lii»ln r mir «I« Niiliirpnidurl«' lipkniinti-n 
KKrl>i'li>(T"' kün->lli<'li il«i/iir-Iel|pri. dii- !i4)gp|iunnlp|i iiatüi lirlipii 
K»rl>!il«>ffp durch ilic'^fllH ri . nhir fHbrikinür>iK an» 'IVer- 
hi'!t|jiiidl<'ilpii ({«'«tiiini'npii KurbRlitSe tu pr»eUeii und zu mt- 
ilräriKPii. Aiiffnllinul nt»ch gcUnff dlM beim Alimriii, indem der 
Krappliau, durch wptchen nnch bis lam Jahr iHiih «cbälzung»- 
«viso jährlich 7<mm(i 'I'uiwm'ii Kmpp prodwirt wndea. cur 
'Avil IMI vi«l wiv nullt «iiigirbArt hat. Auch die kflnMlicbe 
DaiMelhiiiig dw Parpar! n*. d«i inraim Im Krapp »nt- 
IwIlgiHHi i«MB FarbMoffir», K«sUnc bald mih dar SvüImm da« 
AlitariM. ViM wicht^ Entdeekaiigim, waMia aieli an dicar 
Ictitarea aiireihleRt aoaii noch dia Ditatalliiqg daa Alisarin- 
orangemddca AlIcariBblau'a an%gAhft LatHemrFM- 
MaK M Ricbl bima a* aioh ala Sarragat flbr IndwMau von 
KrBfater Wicbdgfceiit wnidcm vor ■llrai auch dadurch, diuw 
mil flim die Cbinoli nicörpvr a\* neue Farbaioffjftrnppp in 
die Fi«r)>i-iiindii*itrip Kiii|!»n|{ ftpfunden haben. 

(»rölViT«' Srhwicrigkpili-ri lipppilPl die Verdriiiit-mm di'n 
natfirlirbiMl liidi>^<i'» dmi-h das .'<pil |IS>S(I nnrh SynlhfAen v<iii 
ltAey«r in «Itr lliidi.<irhi>n Aniliik- und SiHlafiibrik dargvsti'llt«- 
kfimitiehe indigubUu. KiiicraeilB die vonfi((iiclien indig»- 
•arrogat«, die man in dem Alif •riiibittii. aurh in dem 
Methylenblan and in den bei Bjnwirlinn(( von Nitnian- 
rerfaindungan auf Phenole, benr. darch gleiebipitige Usydalfcm 
vim PhnnddoivaryadwiieR und Phenolen entaiebMMltn'lndo- 
pheaolen heiMil« «ndantaeiia dia ngenflber den nmflr- 
liebeii InSga innner nneh an Iniben IIerai«llMigak«ialca Ar 



IndiRi) inunar nneh an Iniben llerai«ll«ngak«ialca 
daa kSnetliehe Indigoblan aiahan einer nnliuigreichen Ver- 
wendnac deaaalban smr ZaU nneh bemmend im W«^. Immerhin 
I amne VerwendmiK bei llerMeUang ^hr friner Drttrice 
Jetat berr<ir);phnl>cii werden, und PK i^t kaum (ii Ite- 
awelMn, daaa übt-r kurz «der lang aurh die liidi|;<ikulliir dvr 
Ciinevrranc niii dem kfineitieben Indigu wird weichen 



AlH'h lii' jillvi ih II' Zi ii Ii, Ii Ivi <li>' fa)iil» ickluiis; d' i 
Farl»rnltHliiiik lM-iiiprkiti'<»i'iii> Ki-nlinip /« T»j»r (»plMrih'ri, 
»i> die SviiihiM der Karbp*t<iH'p der RDianilingnippp itiirtpl« 
Nilriibillcriniindilrd«-« iinrh O Ki«<hir. die «im piiipr ICiit- 
di'rkuni; Kprn » herviit^je^un^piip DarKlclhiiiK der alii-ti und 
zahlri'iclier iipuHr l'arbAl4>)Ti- dt-r Melhaugruii|u- iweh dpiii ki>- 
{{Mannlen Kuhlenoxjrdrerfahren dpr KadiKcbini Anilii»- 
nnd iiodai^ibrik. dnninier die achonm FarbmoRe d«-r 
Anrnnine, die GcwiiKHing dea FlaTanilina nneh dam 
Hficfaaiier Paicnl. Jaeobaan'a Chinoling«ib, die Oewin- 
IMac afauefaier neaer Abarten der AtofarbetAffe a.a. m. 
Ka HmI »Ich Jedodi aar Zeil noch nirht Wurieilen, in wie- 
weh die ehw nder die andere der letalgeiuuinriii Enidecknn- 
grti flir die G«MUBn<hidtt«lrie Bedeniang «•rluiiKPii wird. Die 
belreffenden Paiben sind an neu» an em abmrhliprsfndfK 
Urteil beiSglirh ihrar MariilfSfaigkeh in emöglichfn. Aln 
wirklich «pncheanichende •elbMotlndiK«* KrAndnag i»t jednrb 
«eit der Syatheee dee lndigiil<lau'»i nur div l-jit^Miiuig drr 
Kchon erwXhnlen angenannlen Knbknusj-dlarben xu vot- 
leiehnen. 

I >.it;i'i;iti liiti in '\''u l.'l/i i ii .laln • ii •in- n. A n -I i • ii;jiin- 
Ui ii nlirt l'iMil' ii iiiiil rhtlicln ti Kiirlrrm lii'inik'T lM-,irMi'ki-ml<'. 
III ili'- « ii 1 -c iLililii lM- Kii!" ii klnni; drr K>'«Hiiim<i'ii I i'iTtarbpii- 
iiMiii-iri'- »I haili|it-inlp Kr-i lipitiung iiu lit und imdir hervor, 
rill m in r liiduiirieiwpi); gi riidi-zu , die l'"nt>rik«li<iii dpr L'm- 
gehoitgopalcnip. Kim- gan/p Anzahl vun Chmiikerii befaeel 
rieb nit weiter nichta, ala aut der Anffindnng acheinhar nanar 



Mi'IIhmIiii zur Uarsli'llung dirji'i)i|;pii miuii und (»aniiliari'n 
Farbiit^ffp. die a\» l'nidui'l fipistijjpr Arheif und iilitiiaU -elir 
bedeutender (leldopfer »ich im »ohUenÜPiiten Hpsilze 
einzeliipr 'l'echniker oder Fabriken befinden derjenige, 
welcher unbefangenen Augei« da« Treiben dieoer neuen para- 
aiiiedian Menaehenklasw beobacbtet, wird mit Abacheu er- 
ffillt, wenn er aiebl. wie dabei emale and rhrlicho Arbeit 
teil* in vererbinlen and eeratecfctem Vmgehen, tdlc aber 
auch in geradean bmlalar Weite nn ihren Lohn 
wird. !<:» iai hohe Zeb» 
FaleiitgeaeUgebimg an ' _ 
dienern l'nweaen fMtenart md dndnidi efaiar «alämtha 
Corrupiion in der gansca Dcnkweiae rteler aneerer teeniritchen 
Cheiniker entgegen getreten werde. 

Nach diesem Rürkblick>- auT die Kni» u klniif; der l'i er- 
rHrbenindu^llie will irh nun v er^nirheti. Ihnen *'in Hilil /n enl- 
»erfeii fiber die jelzijjr HclrielisWeiKp bei Iler^l(■llnng der 
Teerfurbeii. 

Die Verarlieilunu de» (;u-i< er''s «iil !• arli>tiil|e «i lieiilel 
»irh in zwei Iinln.<ill'iezweige : Die Zerl-gunj; de> Teeres diirrli 
DeKlillalion rlieniiix'lie Reinit;iin>(Kproies'«' und KrintHlii-aliun 
in M'ine I iHiijiii-t-siJiiHjieile, uimI die rbeini^ilie l'mwaiidhiny 
ilipoer I cerliestandteilu auf die eigeiiilichen Furbitliitfe. Knilere» 
jie-chieht in den TaerdaBlUhMianaanh^pn, latiteraa in den 
Fnrliriir«briken. 

Di« Zahl der in dein Uninlepr Piuluillenim (lil^ii^pn und 
lenleii Henlainlleilp ini e'w sehr gr-'l-e. nie In rnigt richini heute 
weit nln r ilü wnlih liiirai leri«irle 4'iiiz('lMe Slnffe, die noch 
liiil jedem .lalire durch Anllindun^ nnd Nidiriiii({ neuer Ver- 
biiHbiiiKeii veriiiehr« wird. 

In naebulehender Tabelle nind die HÜH-si^en iiinl festen 
lle«t«iidteile des (ia.>>teei'ii im wineiiilicheii nach einer von 
( i II s I a \ Schultz f!ei;el>eiM]n 2aMiiiiin«lM(ellung. jedoch auler 
lliiiyniii|>uim einiger inittlerwelk» In den Teer neu au%BAiii- 
deneii Siutt'e, aufgeführt: 



Name 



I. Neutrale Körper. 

A. Kohlenwiuist'nitiifre. 
n. Fettki'irpcrroihp. 

Outuhvlea 

Anijrlrn 

Ilexylen . 

K<dil«n««~'>erhtofl 

Ii. JidtbnenV 
HarafEa . . 

/*■ 

Helll.,1 . 

T.iluol . . 
lirlh'ixvl"! 
Mi'Uzyhd 
Piiriizviol 



Styrol 

HMinlen 

Pieadecaino) 

Tarpaa 

QiPinel. 

NaplitaliiihtdrOr 

Niiphiatin 

<t-Mi>lhThi«|>l>taiiu 

,tl-Metkvlnapbtalin 

Oiplien;! 

rwih>-lu('a Kobkawaiuiewtaflf . 

A'-.'Maphtm 

(■'lii"r'-ii 

rhi'iiiii-tliri II 

Kliiorauthc« 



.\itthnMM 
MnikykMiknem 
Ptp«o .... 

Cnryspn . . . 
Chr^Hiiyeii 
ParachrjM'ii . . 



„ . ISebnwh-' med«. 
Fonnd I iMiiiht . ponkt 

(liad Ol«. ' Und C«U. 



(V 



H, 



«:<. 11k 
f 

«.V.H« 

riH, 

Ch Hin 



f. H. 

(■•,.11,, 



<j..H,« 
' III Hu 
t III Hill 
l'i..ll. 
<'i,ll„, 



<„ll„. 

< H... 
r,,H,„ 



<\ill... 
C„Hi.. 
»•,.11,.. 

,11,. 
f,„li., 
<:iai,. 



ilü»»i|; 



fivt 

+ 3 
liriMiK 

» 

Sfiwig 



;«.> 

71 

v> 

•n 

113 
100 

m 

llä 

•.'I») 
II» 

3j«l 



30 
71 
85 
IM 
etwa 400 

Nl 
III 

Ul 
Ul 
137 
UC 
163 
I6(i 
171 
I7.i 

SO,'! 

■ii7 

tu 

SbA 

im 
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Hei der ViTarlniliiiiii <!<'^ li-ins kann es sifh m>II>M- 
vrrstiindlirli nur um die (iewinniing der technisch wit'h- 
jjg«"n Be*t«ndlfilc tiiiiid'lii. »U«: Wi-nttA. l'uUnil, X_vl"l. 
Nftphlalin. Antlirao n ciiid C ;i : hu I > .i n i . . Aull die (■<'- 
winiinn|lf drt» fhinnlin-* unil l'\n<in*t* (itirftr d»'nni«<'h^l ji-- 
doch üi'di iituii); i'i l:iti|;i II. l •'li<'rhnii|i| ViTülirit ht die Dnr- 
SldluriK dt-r kür.^llii htMi Alkaloidc. und unter diesen wotil 
tnnlchtt drr i'liin.-ilmw-n an» He»l»rid(t'ilen de« Ti'i ri't«. v«ii 
hoher wiBUPiiM-hartlicher und prukti»cber Bedeutung zu werden: 
•obn jeixt habt^n »ich einzohie FarbviifHbriken div«M n<Mien 
boeMntweMaoteti Zweige* der Teerchemie angeiMiniiien. 6e- 
liagl « Mwh Mcb nicht, d« Chbin «elbtt •ynlhaliidi dar- 
iQttellen, wo «ftttten doch die ChininKttrogate, wie Chinolin 
und dceaan Salaei Kairia nad Aniipjrrin, in der Madicin adiaa 
Jetst «in« beneriMotwerte RoHc 

In d<'n Tee rd es t II 1 «I i i> n s H n I Hijrn wird der Teer 
narh lueebaniviber Alilreniiuiig den iiiirb anhüntfenden (laft- 
wasiier« in gnifseii. bin zu .VHI Cinr. faMenden Kesseln, an- 
genannlen Bluiwn. der Uiviillalinn auf freiem Fencr nnr«r- 
~ihei in v«i«chi«dfM Ft'wiiimen. meiai Hl Vor- 
LriehtM, SdweriH waA AslIweMuüi gi-scliirden. Ak 
RBekatand bhilerbldben 50 bia 70 pCt Pech. Am dem Vor- 
I Haqp alwK 3 Ua 4 pCk batiCgt, werden derch 



Reinigung and 
-ZeÜnaiatColoD 
Bensol, Tnlnol nnd Xjrlole gewonnen. 

Die CarbfiUiiur»' wird meist nu» dem hei etw« '..'j i lii- 
stiedriiden Ti-il-- dir Teeröle mittel» Natnirilaiip- exlmtiiit 
und mit Sjilzsiiiirt' oder Schwefelwiiire wIimIit aiiHjpschiedon. 
Dureh wicderhniti- DiwtilUliim wird sie Rereiriicl. niMt 
Napblalin M-lii-idel »ich au<i den Mitlelilli-ri («chwersiedeiider 
Teil der Leichtöle und U'iditxiedi'niler Teil der Sehweröle) 
beim blown Sieben in der Külte ;iiis. wird durch Aunpreiseii, 
cheinisirbe Keinif^unß niitlel« Natr<inlMii({e und SchwefelaSure, 
si-lilivr»lii'b dnn-h DeKlillBtiiin i^ereini);!. Daa Antbracen 
endlich K<-^iiiiit man au» dem AiithiacMlöl durch KrUtalÜ* 
«iren. Au^nehleudern und Au«|)rv«»cn der MilHllkepdMi Oela, 
Ixiaen in heifaer Sulv«ut'Naplitii («ch« 



oder PetroleenMe), WicdaranakriataUiairea od Aoepmaan. 
Ba reaoltirt ao nlt efaiaiB RdoMhalte vo« 45 Ua 60 pCt. A» 
IhiMaa ud iiMM behalh Dwatdnog In g|H» reinar Form «och- 
Mb HHlciiBtalBaiTt, achKefaKeh aebiln&t wrrden. Tin Ranan 
eihflli man eiwn 

I,«opCt. Benzol (mit Tnlmil aiid wenig XyJoi) 

0,n > Napht« (Xylol and HemologB oit Beeten Tdnol) 

Oj» > kriat. Phenol, 

5,M > reine» Mnplitelin. 

0^ » Anthraew>. 

Die Fabrikation der Färbst nffe «u« den eliitelueii 
Beslandleilen de« Te«Te« muM nU einer der ciimplicirleAten 
teebiii«chen Hetriebe tM-xeie.hnet werden. Ea aind teilweiae die 
»ubtiUteii Arbeiten des ehemitcbeii Laboraloriania. (ibrrtragaa 
auf den Grufabelricb einer Fabrik. Wm wir im I^boralo^an 
mahaem ia PnncUannArser zu Pnltrer serreiben, daa ft- 
aehtehi in der Vlprhenlhbrik in grofaen ZeiUeinerungsmaaeiHnwit 
in SüdnbredMiii, DeriMminrao, iwiacben Wnlaen, «nf MlUan, 
in ThNHiebi new. Deeuhrta nk dem Olntainbe iit daieh 
grofte Rfihrwerke enaai, die SpiitiHeeche dereii den MoeMjiu 
mit Pnnpwnk oder DampfatrablgebMa«, daa Papieriüter mit 
CSIastrichter durch f^rofap Filtrinipparate. welehe e« geetatteD. 
binnen einer Stunde mehrere Cubikmeier Flüaaigkeit lu fti- 
triren, mch Bedürfnis, wie i. K in den Centriraf^en, den 
Niedmdil^ be*ii-hlcunif;l iiufzuw.-iM hen. Je aogar, wie in d«n 
Filterpreawn, ihn logleirh auch noch auüzupresaen. Statt der 
Handpresse finden wir gro/se »leheiule und liegende, kalte 
und wnrrne liydrauliache und andere nierhanim-he Preisen, 
.«lalt der Betörte die Destillirblase. statt des Siedekrdbcheiii' 
den C'idnniienapparal. und wo wir im I.)iboniloriiini nur kleine 
Mengen von Stoffen zeilraubend und mübevoll in Ol»»- 
röhren eiinrbnielicn . um sie bei böberen Temperaturen nnd 
I)riK'krii ;iiil' rin»ni!er einwirken zu lu.siien, da kommen in der 
Karbenfalfiik g> \v.iltii;i' 1 )riii"kke!isel . sogenainite Aiiio' Ihhii. 
zur Anweiiilniif.', wri. di' liei nii f irx'li \ er»clilii>M-t; ili'' Arl*il 
unter belirlii^eiii Mrin ke ei iii<"nT[i>-Sien. I )a.<«8 bei solcher L elier- 
lr»)iiiii;j ili r L.ilHiruiiiiiiunMirlH ii aiil' den Fabrikbelrieb der 
Chemiker urrnuiiK x.r ihm llnIll^^>a^ «■[•.•.cheiiieiiileo AilfRatien 
steht, lieyt anl der llaiid. uml in ili r Thal i>! e-» hmi'Ii 
durch die thulknUtis'- rnler>liit/inii; di-r Mu-ibinenleihiiiker 
möglich geworden, unisere F.'il beniechiiik nuf die Hübe der 
ihr von der Wissenschaft vorgezeiebneten Aufgabt; zu lieb*». 
Bs wi'irde XU weit (Tdireii. wenn ich mich de» iinheren auf 
die .\rl und Weise der Arbeit in den Farbenfabriken, auch 
nur die bleue iirwihnung der wichtigeren Zerkldnerungt- 
HppnrHie. BQhrwerlie. Pre»«' und PirinttianeTetricbttMi^i 
limekketaei uaw., eiidassen woUtoi ich n»aa mieh hier nel- 
nMhr anfcina Andeutung der chem i eeh e w I Ve wi t e beaehiinken, 
dnrcb weldie 4ie oben erwihnten TeertMielmdMile in Ftih- 
anMawnndait werden. (Sahlui (algl.) 
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Cumpunud-Schiffsiuaäcbine von 750 Pferdekraft, 

gebant van OatehofrnnngsliüUv, AelienTerain fBr Bergbau und Ilüttenbetrieb in Sterkrade. 

(BiwM TaMZUVn ud ZaavUl) 



Die «if Tat XXXTII «.IXKrill abgahiUcte f 
nsMliiiie brfindat aicb matdtm der Ftm« W. H. UftlUr 41 1 
i« Rntlenlani ariifirtom und rai der Bremer SchUbbaqgeidl- 
•ehaft ToroMtls Ii. P. Ulrich« in Vegvsnck gani ana dmlaehem 
Stahl ') gebauten Sdinmfa«adaniprer ^lli^pnnia«. Derselbe hat 
eine L£nge «wiadi«!) den Perpeiidikrin van 76,1*. eine Breite 
•nf iIpiii Haiipt!>pnii|i> von Kl,]!", eine Tiefe von Oberkante 
Rif>l \>if (Iberkanti- llauptdvi-ksbalken von n,n"<, eine eilige- 
lanchle lliiupUpanlflitcbe von iH.v'"" und lipi einem Tiefgange 
tfon 5,1" ein IVpl»f<»ni«>nt von 27H5' und cinf Tmi'liihiKkcit 
TOB 18.^0'. Die Msschiiu' ist <'iin' Cotnjwiiind-Üuiiipfiiuim'liine. 
meii dem s«(;«>n. H«iiini<-n'y«liMii ^i baiit. und tial "XO und 
(■\liiMli-i-l)nii-. iM-i KH«»'"-« Hub. IK-r Horbdruck- 
eyliiiili 1 \H\ Ulli einem durrh Kt-nieldniiipf heizli;ireii Dniiipl'' 
nmntel versahen, »elilu r, elifiim» wie die Niedei'driK'krvliiiili-r 
und ScliielNTkiisleii. mit eineni Cement-, Kilx- und pidirtem 
'IViikliiditiiiitnti'l liekleidet ist I>ii' DiiniplV } lindiT nitiiMi hinten 
auf xwei mit deni ('•»ndt ii'tütnr in i !:!■ iii Stfii k ^nsseiieii 
llidil):u-i»«lindern, welch« die Uleitbabneu für die KoUten- 
Ki»i>)(eiikrenskApfe tragen, und rom mal vfor MboiMeiaanwo 
Üfiulen. 



') Am 17. .Vlsi il. .1. »Iiliroml lin.« s-tiirlii-ri Ndi' l» ^lii f» iler 
|)aiii]iftT f H i.*pu Iii :i « in ilt>r Suhv V"ii I)-»v. r mit 4 -u j:i H;llIa^t 
faliri'iuli n DiUiipli r ^ N n hi>l»» Y «g l ia « r»s:iniiiii-i>. »i-lrln'i <lii' 
'lli:<|iiiiii;t> IUI Sil iii'rl«>rilt«ila iai Bon iinriinnte. ^Nli-lmU« Vu^liiinMi 
inu<«t<' auf Stnuid ^eiuHit Wfrdea, um da« Siiikf^ii <li-> S- liilfe^ /.ii 
v«nrieideii, wihrend die «lliiipani« tnitn d«r erli»tcn«n «ehr li. ilc^ulen- 
lU'n IbtTarii* lrf>ndon em-ielien konDIe. um zu dorken. indi ni ihr 
dilliM»inSi^*(i'»lt volUlilndii; niivrrwlirt und dii'ht ifrhlieU'n »ur. U;i» 
Si'liiflr liiilli' ^ur Zi il Ji««' KrM> an Bord. SiiihviTst;Jndii;e . die in 
groftf^T Aii-':>^il ^>ir H-Dii-Iiii^iiri^' kuiiii'ii. h^ilx-tt '>M-li ^l<'lrlt i^üiiBti^ 
bber Mali-i i;t! ^iii<l .Vrln-a iiug^oi-nn l-ri.. uinJ ühii/ K'-j^nndiT* ni*t dii' 
Wider«tnniUiüliiKkiiil di.« eralereu die Aulmcrkiiiiuikeit in dun be- 
treffindra Knim anf Mk gtlMikt. Dia dirvot aagwwkaMa Plattaa 
•ind »Mit Itrteh^r gewofdra. mndeni bähen mHi TaHmgen uad in 
■iell iiiifi;iT"llf : ein«" ilen.'"|l"'ii, «Iii« wie l,i>di>r «ii«»mineiii'i'r"llf wnrdi\ 
liahen die Kliiwlrr villi I.'tinl'in knninii'ti lü^-i'ii uiiit ili'i Iliittt^ "iu- 
Resaiidt. Wirffille, wi'- der l>i*s.-|ini-lM'ni'. wi'r<ii'n ^vw:?*;* viin itHler* 
luiinn, lii r ^i' ii lür die tieinii.-'-te' Ki^'t! iinl Si liiH ktutBOUlrie 
iiilei-e»Mrt, mit grurwr llefriediguog aufg«u<MuMie<i werden. 



Dta StaMMnng dw Matdiin» gMoUeht dn«h Stophen- 
■oii^mIm CttnÜMen; der Hoefadraek^rlindcr itt nit einar 
Br^varadim BxpaiMMMaletteniiig, d«r NiedeirdradugrUndar 
mit einaa einfiwIiMi Kanalaclncbcr mit doppelten KuMeu fw- 
«eben. Die Umstenening der MsacUne wini entweder nitlab 
Ilandrades nnd Schraube oder mit ZobUfenahnM eines mit dar 
Selirniilii'iisi.inili'l verbundenen DampfknlbeiM, welcher in docm 
kleinen lllll-'diiiMpIVvlinder sich bewegt bewirkt. Die Hanpt- 
dampfkolU-n «ind mit Buckley's Palent-Fed* rrin^en aus- 
gerüsteL 

Der mnde Oberflärheurondenaatnr. wcleher atu Ii iiiil Ein- 
tpiltfung arbeilen kann, liegt hnrizontal und enthält (ixü Stfidt 
innen und aufaen veniiiiile MesBiiij>rütir«ii von 2t>""' Dmr., 
Ljinge, welohe mit (Jewiiide.'.topfbriehsen in die Rohr- 
platten ein(»<M]iclilet sind und eine Kühlfläche vou U2'i"' 
halM>n. 

nie Liil'tpiiiiipe ist einfaehwirkend bei ."»•K»""" Kiilben-Dnir., 
die Kiililwa^w rjiiinipe doppeltwirkend bei 27l>""" Kollien-Dmr., 
beide Miil .nKI "' Hut). I)ii !<e niiwie /.«ei .Speise- Dud SWei 
Li'iiZ!'iuii|M n vtenleii inilleU ii:ni<'il>';s< mp-ii KalandMB VOm 
Kri ii/kii[)|i,' de« I li.i. hilrisi keyliniif r« uns ("■wegl. 

|lie Kriifr der Miiti hisiu »inl inii dir 'J/i'"' im lliiir. 
IihIhmuIi II iiiiil aus /wi'i gli ieln ii Teilen Iti-Kii lienden Iviirln l 
welle rnilli l^ eiinT L'7/. lrtii>;eii iiiid 'i.'iO""" iliekeii Welleii- 
leitiing aiir '-ine v ierllii;^i-li;4e Srliranlii- mmi 4'' Dmr. und 4.::»^* 
iiiiltlrii 1 Sil ifiin^ üli. rlr;ij;eii. weli lii- lelyii-r>' diireli Verdrelien 
der niiljUi'M hrauljten Flügel vuti 4.1.» Ili'i 4..^l"' \ eranili rl werden 
kann. Der fiir die Miischine iniline naiii|it' w ird in t ineui 
Doppel ke.Hsel erieiigt. welelier .H teuer an jed' r Seite. '2401" 
Ileiüllüehe und RoütflSelie hat und atil .\itii. l'elier- 

driiek eiiiuessinnirt ist. Der Kessel bat :!. ■'" Duir., 4,9'° Länge, 
Ii Feuerrnlireii von Hhil""" Diiir. und .Siljck Siederübrao 

von ö'J""" üiifaereni Dnir. und litHit""» i^nRc. 

Die Mascbine arbeitet mit 66 bis 7ä Undr. in I Minute, 
wobei 550 bis MO If iodicirt werden, walchn dner Geschwin- 
digkeit des Schübs von 9 l.i« lO</i Seemeilea in 1 Stande 
(4«u bis 5,4* tn 1 Ssiiandv) cnisprecbai. Der KohlenverbnuM^ 
hat sieb hierbei im Mittet Mf 0,»^ flr Stunde und N. ergaben. 

Th. Lempe. 



Local- nnd Strarsenhnlinen.') 

Nurbdeiu sieh mehr und mehr dnii Hedürfnii" heruus- 
ge-ilellt bat, die Vorteile der 1 laupthaliiien den ilaMin eilt- 
i'eriiter liejjeiiden Oileii durrh Aii:>ihaii von Lnialli.ilini n mit 
geringeren Anlace- irnl Hi rrieli»k<iÄlen jinkiuniiieii /ii la.i5eii, 
ist die Frage, wie den hierilun-li erwai-h.'M'iien .Xnt'iirilerniigeii 
am «weck iiiiilVieileii eiil«|iriii'hen Herden köiiiie. whr in den 
Viirdeigriind (getreten und auf die ver^iehiedeiiüle Wei^e zu 
li'ii.'ii ver>iii'lil . Ml dii-is '-^ L'e" i'*'^ villi hoher Bedeiiiinifi inl, 
die liei >er'>i'liiedenen Hiihm ii u- mai hlen KrfahMinsieii zur 
iillgeineineii Kinnliiii zu In iiif;iti. lOiiien >ehr aiirrkeü'ii nü- 
werten SehritI hat zu d:i -i rii Zwerke der \'i reiii denlsi her 
Kiüelihnhilverwalluiittiii ^;eiliaii, indem derisellie Inuiüht ge- 
wesi ii i-i. die hislier nii.<.geführten {.'onstruetionen der Slrafi'en- 
niid /aliiiradliahnen und die dabei gewoiiiieiieii Krfnhriingeii 
üfliiimeln. lim x<> eine (iriindlage lu bilden, auf welcher 
bei den regen Fortiirlirlttnn «nf diesem Gebiete ststig fwt- 

gearheilet werden könne. 

4; Verwaltungen von Sirnfsenbabneo md 6 Tmi«!- 
tiingeii voll iCnhnrndbahnen haben enler Besntwortiug der 
ihnen vereinsaeitig vnrgelegtaa Fragsn mm Teil sehr ansführ- 
liehe Beschreibungen der von ihnen angewendeten Sieteme 
ehvereicht, welche b dem 8. Soppibd. des Oigans f. d. Foit- 
achr. d. i^'senbw. r. J. lUt nenrnmaiimlelit liM. Von den 
47 StraCsenbabiien haben SS die Normniipnrweile von 1,«»" 

')*.B. Z.I8M,&1«». 



zwischen den S< hieiii'n angewendet, 16 Bahnen weichen wenig 
von die»er ihimial, n Spurweile ab, lud nur 8 Behoca be> 
eitlen ScbmalsiHirweiten swischcn (i,iis" end 1". 

Wenn aneh MiMM der betnütoden Ventalteogea ven 
allen diesen Spnrweilen neegt wird, dase sie eich gut be- 
wfibrt haben, SO ist doä & mit der Baarbeitang dhnee 
(iegeiMtaades betraute Subcommissinn des Verebtes der An- 
sicht, daas die weniger aus sachlicheu als aus suflilligen 
(irüiideii erfolgte Wahl der Narmalspnr in den meisten Füllen 
keine gliKkliche 8ei, nm SO Weniger, sl« die iichmulspur 
neben der Zulisswkeit kbäiMtrer Carveniwlien noch den Vor- 
lea der grüTseren BUligksit im Ben und Betriebe bieta 

Sieht man von einem Falle ab, in welchem Sleinplatten- 
pflasier mit eingelassenen Rilleoachienen angewsndal iit, so 
cerlallen die sur Ausführung geleqgten OWrbausysteme in 
solclie mit Ilolxunterlagu uod solche gaox too Bisen nnd 
lassen sich in 6 veraebiedene Ha uplgrupp en eintbeilen. 

I. OlM'rtiiiu mit Ilidzunlerla;;!' 

1. Ilrilicerne(ju(!r8('hwelleii und Vignolseliienen, in 1 llalliii 
vorkommend, 

2. bfilseme Quer»iehwellei> und SluhW-hiunen in '2 Füllen, 

3. 1i51ieme Lang- nmi f^vierschwellen mit verarhiedeneo 

( iailiiiigeii Flach- oder Uillenschieiien in 21 l'älleli, 

4. hiilxerne Laugacbwelie.)] und oi-iKiive Travereen mit 
veiachiedenen RillenesfaienMi in 4 Kfillen. 

IM 
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Lood* ud Strabenbalinen. 



ZfitKlirirt (Im TctHm» 



U. BiWBOTOlMrtlH. 

S. Bitmw LaiiRMlnrdleB, dMim Ttatfwnn «ad Vignol- 

srhinion in 4 FilliO, 
0. d!pi-lf Srliic'iu'iiaufla^ auf dpoi Unterbau in 1 3 PIIIpm. 

FOr «Ii- S. liii-iii.M ist in KMIi-n Sinlil mtw.muIi'I. 

Nur in '> Fällfii, vnn ili in ii liiif ti, r <iriipi«! i uiul liiiil' 
d*'r <«riij)|M- :i niißeliiirt-ii. Imi -ii> Ii uii^rwcndclr OlK-rlmn- 
>ynl«'ni iiidil bewährt; in nlK:i lilni^iii isl iiiiin sciwi ir 

3!iifrii'd<-ii (Inniil . diih? in.ui liii» \ urlüinii« lu' Sv-|p |ii imcli lii i 
Arila((e iipuer Linien tirizululiiilrt ii <i<nkl, i»l iiiili-s ilii- 

ZfilduuiT dl'» Bctriebfa in den iiii i-ii ii Käili ti nm li zu t:i riii>;. 
um i'in »ii-hcre* l'rlfil ilii- Zw kniiifsi^keil der ;inf;(- 

wcndrten ()lH'rl>auri>nstrn>iii>n liei HiiMtnl>il<l< n . iiMi>iini<'l>i' als 
im xll^pmeiiu-ii jt^df Vrrwalliuig nur an dciii viin ihr an- 
ß^'nciinineiifn Sysli^oi bat Krfnliriinßi.-ti miicln-n krininn. «ii 
dass «ich bisher tneial nur die autTallendi^rfii Miiiigel lütilbai' 
gemachl haben. StalistincbF Enniltelungen der Anlage- nnd 
BelriebtkoMen wOrdeii daber hier s«hr lur Klfinine der An- 



Eine «twat ipMcn U«b«nintl}amDqg als M dam Obcf» 
sieh bei 4mb Fabmurtcrial 4er S(r«heii bahnen. 



{prüTat« 
aowUi mit Sitaen 



wtmndaieli 

Waa oie Penonenwagea betrilR, m haben d 
taUa nur «ina Btaga umi aiad gcaeUoiaaD 

an drn UngsMilen nnd nüt PlatlfiuiMn an den Ejidcn her- 
geatellt, obgleich die an den Stätm nflpnen und mit Qnersilxrn 
veraehanen Wagen eine bi-Merp AuHnutzintg d<'(i W«e<'iii'aunie8 
lIMtatleO. Die Anwernlung nur einer W«Ken)ct«j<«e i^l die 
varherrschende und trSgt weüenllieh zur vrtrreilh;irieri-n Auü- 
naUunj; der Wagen bei. 

Die I<es|>flnnung. ob mit 1 oder 2 Pferden, Itiiigt mehr 
noch von den SteigungnTcrhCltniaMn der Bahn ala vnn der 

fJröfce der Wagen «Ii. 

Die Aehserdnger ruhen aiir»<erlialb der Rüder auf Aeh»> 
M-henkehi vi>ii 6(1 bia hb'"^ St&rl(e und werden faat duivhw^ 
mit Oel ge^ebniert. Die Sdiaftatilrite der Achaen botriitt 

7<l bin 7i'™"'. 

AI-« Tragfedein /wi^i lu n Aili-hinern urnl W i;;. nfjeslell 
«iiid sirif>teni< ils Kaul.<<eh>ikeyliiider in Verwendung, bluoliavhe 
/,n);\..rij. Iii int;eii »ind Bahr ««rttfolM und aar 8cha«iuig der 

l'lenie rinlw ttthlig- 

Du5 Itreuisen der Wagen kann vim beiden Hluttfornien. 
nnd xw«r in der Retjel diireli KeUi-nlireninen. s> ltener dnreh 
Si hniulienbreni-ien . ^JeM-iieliei) liml i l slreekl -i- b »n( l-< lili' 
Wugenaelmen , wenn aurb dm Kader dnreh die meist aiigi^ 

weiHlrii-n goaaeiaemen BrcnaklStie nar «inaoilig baanapnichl 

werden. 

D<>r l'reis eines gewhloeaeiirn Pcraonenwagen bat Kich 
für jeden .Si(t|»lati durebachnittlieh «nf etwa ISiJl bert-cbiH^t. 

Waa die ConatmctionaTerbihniaaa dar Waflrn für die 
SrraliMBfatihnan batrill, ao iai nach Anrieht dar SniiciMnnlaaion 
daa gewChnlidie flinibenfniinrerk ala AMgai^ppmikt so 
nahmen, «eil hier IhnHrha OaachwjiHÜigkdlm nnd dealialb 
ihnttehe llaMcumoncute anftrelan. 

Die TragfiUiwIieit der OSmrwagen iai neiat 34*00*». 

Vcm den 47 Strarienbahnen, di*nii ReBntw«rluiig>en rnr- 
liepn, werden 13 Rahnen gnnt oder leilwel««^ mit Ijoranmtiven. 
und zwar in drei FUlen mit dreiracli gekuppeilen. sonKt aber 
mit iweiarhsigen gekii|ipelieii TernlerliieonHitiven beirieben, 
die der Mrbr/ubi n.i- Ii mit eeuöhnliehen hiirixnnlalliegenden 
rylindriM'hen Ii- h ■ nk. ■■'■•In und vier<-< kigen Keiierkist«ii i'er- 
iM-ben und von den Fabrikanten Heiiieliel A Sohn In 
C'iL-oel. KraufsACn. in Müm-hen. Merry weat her i( »nns 
in LtOtidoii. Rai>linger MHiti-hinenfabrik in K^Klingen nnd 
Cbriatian Hngan-« in Krfnn erbaut sind. Aiirm-rdetn 
timle» »irh auf einigen Bahnen Lm'<inii>liven ItrnwnVrher 
('»iialruetinn auK der I^/tiroimitivlabrik Winterilnir im fie- 
lriebe. In-i welfhfr ein wagerethler l<rdjrenke»»«-l mit einein 
seiikriTliteii cylindriachen Teil ala PeuerkialennMnlei rer- 
binnlen i»l 

l)i< I l.ilii|ir. A liuili ■ lii;^-n Im i di-r ^n.l-Iili /.iilil 

ili'i L--1 -piij-.iii- n iiiHM'rliiill' iji r Uiihni'-M ».lij- 11 ■ In -nnl in -i-T 
Mitt-Ilini- il' r Ti - ibu-'b-i ti. Niii liie l.tironml i\ - ii a-hiIIi-ei- 
-I hei tV Siiliii lind Inn VI i i r v n en I hi-r haben inneidiegeitde 
CS linder und ^kifififk- l£«rb«iachiM;n. wtbreod die Brown- 



achen Liicomotivon über den iUdeni li<'gende DttnipfeyliiMlrr 
heaitzeii. welche auf er»tere vennitleLs Kalaiirier« wirken. 

l'ni das eeräin-iliv-i|le .\iistrelen des Daiupfc» zu ver- 
büteii. wird d r vnn li.-n t'OiruiiTn kiiinnieiiile l)»iii|>r ent- 
weder in einen Sninnielka-li-n ( l'nffkiisten; geleitet, vnn »o 
er ohne Stof« durrh den Silmni-'li-in iiilwiiele'n kiimi, mJer 
der j*ebranehte Dampf ■wir-] in enien t^innlenMilin" ü-'fnhil. um 
■ i.'il 71. i:.ili n-iri-ii. IHi' nieinieii Halmen h;cbi ri i • irr 
(i-'i iirtii;-'. liii' Krifi.^iini; vit,r^ kräftigen Lnllzn^eh mehr nder 
\\ "'ni;.'t r (■-■i-inrrü-'lili^i inlt' I^'.inrit btiniß nii'lil; ;*in-h werden die- 
■«i'llien im all|;eiin-iuin nirlit Inr ert-ird-TÜ-'b ;;ehallen; viel- 
mehr geiiiijjt e> narh .\v.-irlil ili y Siil .rMMlnli>^i^n . « emi die 
Mügliehkeil ^>'p-ben ist. das starke An.ijmlieii deH Dauipte« 
ans dem Si liiirii--teine aaitwmlig nnd anf battimmi«n StreoKn 
/u vcnneidi'ii. 

Dii8 Srheiiwerden der Pferde konmu im allgemeinaa aar 
itn .Anfange dea Betriebea einer neuen Sinfgenbahn rar, and 
können Liilall« durrh AuftnarlmBikait vnn LoeoiiMtivliibrcr 
nnd Kutscher Termieden werden- Dna Bfammatariai, SlaiB* 
kohla oder Koka, wird niaiat wihmd d«r Fahrt Meb Be- 
darf naehffeleKl- ^ Heino iedigUdi an den BndalnlianM 
iat nnr hei Anwanduig von Kote nü^ieh. 

Funkes finger werden bat AmMndnng von Kok* odten 
aitpordaet onl beitthen Iwi Anwendung vnn Sleinkohkn 
meiat in einer imierm Vemttamng daa Sdinmatcinee. 

Bei Anwendung von Siefaikofale betrtgt die HeizlUche 
etwa da« 60farhe der RoatMrhe, bei Anwendung von Kok» 
etwa das .t.'iraehe der^tolben. Dabei kommt auf je 1"*" des 
VnliiineiiK eiin-g Dainpfcylinder» bia 3,1«* HeisMcbe. Die 
Triebraddinr. .seliwatikeii zwiacbcn 0|M nnd OiH" mid Uld 

etwa gleieh dein doppelten Hob«. Der am oMiatcn gtbifnch- 

liclie Kes»eldnii'k iül 12 Atin. 

Die ISrein.-u-n .sind nieist Klntzbreniaeit, wt^lche tron Kand 
dnn-h Sehraubennpiiidelii oder vurmitteU des Bxlar'acheB 
Hebels nngexngeii werden oder anrh Dampf brentsefl twch dcH 
Prineipe von Leebalelier oder von Webb. 

Die Signale werden durch (ilueken, bei 
alM-r auch dureh Mundpfi ili n ^e^'i lieii. 

Die Fahrgeathwindiijki iten w 1 1 Iim Iii i- I 
in I Stunde und «ind verM-liieclen. je nio lHi- in il 
sich imierliiilb di r Stadl, uiit' der Land-Iiiilir - 
der ('bini-M-e |.. tinden. Doch ist als I|r>rli«li;.>-,rli« i:nli^'keil 
eine ■■-ii--'-ii' -Ju*"' in I Stunde iinzn.-^i'heii - \Mi^-';^'-ii Jie 

/.upu- ■»'liwiniltuki-ir eiiiselil. der kleiin'ten .\ iib nt(i.>ilte iiiili- 
de>lenÄ I j' - in 1 Siniide betraf;!. I>ie 'I'nueslei-Iiiiig der 
l^iMMiIiiotiven wird elwii 7n Im ihre .lalite>>lei.-tung dari'h- 
aebnilllieh zu l*(ti''IHl^= an^eu- ben. 

Die Betlienung der l.<)Cotu<itive erfolgt meist darch 
i Mann. 

WShreod nun daa durch den Verein dentücber Btea* 
bahnverwaltMipea gBiMBute wmI Ih dein Snpplbd. da 
Urganea f. d. FortMhr. d. Kaenbw. iriedergelvgie nidw 
Maievial den d«raattl|(an Stand dea SlraTaenbahnweaena da^ 
-ateilt, wird diea^B wKhtigen Gegcnaiande nach von den rtr- 
aeibiadanaian Paehaehrilica die iebhalkaate Benehtung g w c h a nltt. 
So hat aieh die Zaitaebrlft llir das geiammie liocal- and 
Straltwobabnweaeii, beransjcegeben von den Herren W. Host- 
inanti, Joe. Fiarher-Diirk und Fr. Gieaoeke. die An^ 
gab« ge.stellt. die in »jlen SCweigen dea Baue» und Betriebes 
der Loeal- und Sirafseubahneii gemachten Hrfafarnngou z" 
sainnielti und wiederzugeU ii. dabei aber ineht nur den ri iti 
lerhnisclien Kragen, sondern auch der V'erwallung und di'r 
volkswirtwhaftliclien iiedeuluug dieiter Bahnen ihre Aul'itierk-_ 
.-«anikeit z<i widuHMi. 

Im dritten lieft, .lahrgang lHt!.H, der erwShnleii /-<'>■' 
M brit'l lind, n wir einen benierk<-ni»werten Aufsati de« Direcliirs 
Otto Hil.sing in Kresluu nlter Kisemiberbnu für SttaUi ii- 
bahnen. I>emelbe führt aus. daas die ersten Ki,.en.>lierl-iiii- 
eoiistrnelioiien nufi'elilieri'lieh mit Vifjnnl- i>ili r lliir!« ii li- 
seliieiieii herjjeslellt M'ien. »eb be ilen Hi>!/-'Hi«irii' lii>niil 
Keiieiullier wohl eine gröl'iwi e Daiiei bafligkeil Initl- n. :ibi'r 
«lieh uni^l.'ii Ii h-ibi ii' Iteparaturkoe-Ien , in-l>e--ondi rr tl'"* 
l'tlnsti r^. ei 1(11 ili rti'ii. so da.-s die Hol/eoii.sli 'n l i->iii i-. «elrli« 
iiiM-b den Vorl- il yewiihrleii. .sieh bi>i|uemer veile^eii zn la<-'i'»U 
dem l'lliuiler eim- giiii- Anlage an die Schwelhn und der 
tichiena Mm» «laaliaäie Unlvrit^ au geben, aieh lauge b&M 
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bebaaptrn kfinn^n. Der vergiii|^ich« HoliaberlMin muM daher 
nach Ansicht Büslug's durch tolcbe BiMncnnMmelmnii 
erMixt werden, die «itnOiemd dit- jcleichen Vorzöge inbctrcff 
4m fMn Wideriiigen für da» l'HN«<tiT gewSbren. Danaban 
ateHt Amalba ^ar noch folcitiUi- Hiiupikediiigungvn flir eine 
Knie 8ti»llMM>b«irtanconi>trurrioa mfi 

OlcicheUmerbetiung furOharhaa ■ndSmüHntaehttimingii- 
Ml«rial, eontinairiiebe CnterMfitmqg der Schiene, alao Lang- 
acfawdlaaayMein, symiBetriacba Betaalmig des Obarbanes dnrrh 
d«fl Baddmek, «n ein Kanten deeaelben lu rerbindem, ratio- 
ndle MaterialTertaUang im Oberfaaaqaeracfanilte aur BririeiiinK 
cbea grofapn WideralandAmomenles gegpn Vertiraldnirk. und 
piMphl<>»!<enc' Smirrinnen, nm ehie leichte Rpinigting d<-riH>lbpn 
lii'wirkfii in llAnwn. Qnersrhwvllvn sind boi PfliwliTRlriirüifn 
Hiich deilialb an rermcidi'n, weil sii-, gl<>irhviH ob vnn Ilidz 
odur Ei»i-ri. wegen d«'a ungl<-ich«tl Setieiis die Krhalturij; i-in«-* 
gnl«'ti i'fla-<ii-r.H Hellt erocbweren. An« diiiisolben (»rundf 
werden aaeh die sieh der Qaencbwellen brdieiienden Stuhl- 
aebieiien ey a l ewe figen die Langwbwellenajrstenie saiielitreten 
mibw^ii. 

[>ie hanplaichlii'b in Kr«p- kf>iiicrii-iid*^n eiienicn Lang- 
achwelk'nayslemo rfrfsllcii in ^•oli-hi' mit Hartwirh- bezw. 
Vignolacbimen tmd in .«olchf mit Salti'litt'hii'ncn. 

Bei d<"n <)biTtiau!iv<ti'nii'i) iiiil nur •■imr lliirtwiib- 
•"hirnr iiincbli' »ich iiiiliiiill"' iI>t Mi.iiiji-I r;;.i i !;.'-rlil<is»i-iM-ii 
S|mrriMin* lüblbar. welchtT bri »[(üitrcii AiiHrüliniiiRi u diinh 
Annietrn eine» ^-(ririniecn Wulzeiscni» unti r dt>n Schicnen- 
ilopf b<':.i_'iligi wurde. Kim' »vilcre All^bildll^g fand die» 
OberbauiyMem dadiirrb, daüi* die SpnrrintH- an den Kopf an- 
gewalzt wnrdv. w&hrend die Uasi» der Schii'ii>' diiii li l iilt-r- 
nieten einer ätiO"' breil4>n, der LSiigv nach ilim lu ndcn 
l?ii>en|>Ulte (8yi>tein Winby & Lowick) »der diirili Aii»- 
walzen de» Fufse» auf l.'iS'"" (System l*h<ienix'i ••ini' (le- 
llj^eiide Bri'ile erhielt, um die Siriui' ik-Immi der Siliiene zu 
BiQlzen und am Veraarkeii zu fiindeni, 

BQ*iiii( veraprirbt dieien ('onslnictioneii keine Zulcuan, 
weil das Setzen de?. l'Hiiitier» dadurch nicht beeeiligtt iondem 
nur in den fulgenden Sieiiire.iben eintreten werde. 

Hienn ma»i> freilieh bemerkt werden, daa« die Verwaltnitg 
der Chenitiiizer ITerd^ habn sich mit dem tom ihr verwendeten 
Systeme Wii>l>\ ^ l.ewiek durchao* berriedi)(i erfclfirl hat 
iiitd das.ielb<? uudi bei Enieuenwgvn tteibobalten will. (Vrrgl. 
K Supplementbund de« Uiganea f. d. Portschr.d. Eieenbw. |N>S2, 
& 52.) Ctegen die«e C«nalrarli<m spriebt dbrigiuis auch da« 
verhlltnismtfsig hohe Gewicht v»n S7''' Ar 1 lfd. m Schiene. 

Bei dem llaamiann'acbi'n Oberbausystetn find 2 Ilarl- 
wieb-Sehienen lu-ben einander ani;el>melil und in HntfenuiiiKen 
ron l'fHI""" durrb Selirnulicu und ( iiiMklölze *fi mit einander 
verbunden, daci eine Spurrinne von glficbbleilx-nder ttreite da- 
durch gebildet wird, während di r IV'-if .M-ljniil di-r Schienen- 
BttAnge durch zwi«('ben^eHi'lir;iiilit>- \'<'HiiniliiMg'.«tunKen ge- 
•ichert wird. Dii- V.'rlt^>tun(t dies, r <il< i!-c i rlordert indea* 
eini)te Vorsieht, damit nielit unt<-r d< in I'HiiKi' rdnivke tdtliefae 
Verbiesnngen der Schiein'n inid dailun b Verengungen derSpUI> 
rinnen lierlieiKet'ührt werden. Hei einiT kürzlich in Berlin mil 
dem HaarmannXehen OlierbauxyM-tn aii'.ui'liilirlen Pr»>be- 
i>trecke ist der l'ntergnimi b«-l<inirt: ili.' Si hiHtn ii »ind »iidunii 
(lureb kleine Keile in die riehtigr llrde' ^elirui lit iiinl mit 
•■iner zieinlii'li harl'ii Asphallniif't'liiiii^ iiii|it!;i'-?'>-Ji , m> das» 
<ii. 'seihen tmt' t'iner etwas elastiHcben l nttrlagi' sIcIhmi. DmImm 
i>r ili r ii.iiiic X.wiüehenrauni zwiselien den .'^i liii ni ii Iiis zur 
I iiti rkiiiite de« Kupfes mil «'iner Mi«ehnng von Peeh und 
As['lii(lt nHcp'Hitssi-ii , lim d"" Kin."iekern de» Wn^^er'« iinliT 
da« Ptliistir /II biiidi'Mi. »i lilies leieht zu riielii'Sibi'iten Ver- 
nnlassurii: tfi Im ti wümIc. .Am Ii sind liiirltfi lirannli' l'iirinklinker 
an th'ii Aiir»i iisi ilrii di r Si lii.'iii'ii lieijjele^i , um i-inen Rillen 
Ani-i lilii«^ .111 das l'llasti i zu iTziidfii. Dii-IM- livilngeii »iiid 
bei (.'liau.ssHen unnölii:. werden aber bei gepHaiiterten Strafsen 
aweckmärsig stets vorzuschreiben »ein. 

Nach einer Mitteilung von Max Alverde« (Z. 
8. 173) aind solche Beilagen ran Stein oder Holz auch bei 
den neueren AoslShmngen diese« Haarmann 'sehen Systeme« 
in Hambnrg and Leipaig angewendet, obgleich in mancben 
Füllen das Fonlaaeen derselben zu keinen L'nzutrii^tcbkeilen 
geführt haben aolL 



V4HI den bisher l>eitpri>eheiien CoiMMruetionvn gielit 
Boeing de« Cnnstrueiioni'n niii 8attel«cbienen den Vunttig, 
weiche direct auf Kies gelagert werden, der den Hohlraum 
der Sehiane fael analiäUl. Dieielban müaian mit dun An- 
scblnsepflaMer auf neaaeininmer, gMcbartioer UnteriMttnng 
ruhen nnd dcraaeiban ein gntea Widerianer bieten. 

Eine dararligp vidlädi angewendete ConatraetitMi iat die 
von Demerb«, welebn aich dem Piaater gut anadtüiiftt, aber 
mebrfiMh den Debelsland geieigt bat, dm die Setiieoen an 
den SiSfae« wegen aageuSgender Verlaachung leieht nach- 
Kel»en und hinw nnehgaslopfk werden mSaaen. Naeli An* 
«al.M von Alverde« (Z. lf(84, Sw 17:2) iit dieee Braefaeiaong 
aueb bei der im Jahre 1881 verlegten Strecke Hambms- 
Wandabeek beobaeblei. 

Bbanao finden In dan Miltdimtgen daa Var. deataeh. 
üisenbahnrerw. (8. Snppibd. d. Oifai» f. d. Portaebr. d. 
Biaenbw. IHfti), daaa ran den Verwattnagen der Rappoll«' 
Weiler Strafaenbahn nnd der Hannoreracfaen Pfordeliabn Bber 
die Stolkeerbindangen de« System« Demerbe geklagt wird. 
Dagegen Kprieebeii Dich eliendjUM*lbl4 die Verwallniigen der 
Arnbeimer Pferdebahn, der NiederliindiselH-n Tr»mway-(}e- 
s.i-ll»thatl llreeht Qfld der .StraffilturKt-r Pferdebahn durch« 
iiuR lullend darfiber ana. Auch miII die.s System «ich imcb 
Mitleiluni; vnn llontinann (Z. f. d. ges. Lncal- n. Strafseii- 
lialmweReii IHS.S. S. Ktti) bei dem Zuider Dampnniniway »ehr 
gut gehalten haben. Eine Verwerfung dieee« .Syalemea diirnn 
daher noch verlHllit «ein. 

Ileiisinger von Waldegg hat eine zweiteilig!- Schiene 
angewendet, welcbi- durch Annieten einer Gegenschiene gegen 
den Sieg diT Kopfnebiene gebildet wird, «n d.iss nben eine 
gesrliliissem' Spurrinne und unten ein RatnHTirmigrr Hohl- 
raum für da« Auflager auf den Kii-« entsteht und eine ^ule 
Verbindnitg an den Slöfnen leicht durch ein Versetzen beider 
Schienen erreicht weiden kann, die übrigen« durch .Vnbriiigung 
besnnderur aufsenlii'gender Laschen mtch erheblich verstürkl 
werdiiii krmnte. Die licbtigH Spinweiie wird durch »ehr 
zweckniäfsig cunstriiirte Tracj^cii iM'wirkt. vnn denen drei 
Stück auf je ^" .Schienenläni,''' knmnien Dieselben nehmen 
die Schienen mittel« geeigm-lcr Aussi-dniilc .iiif und wer- 
den durch l iiii ii l igeimrticr.'M Ki il\ erscliliis« dcr;ir!i(; 
feKlij;!, iliis» ••in.' \'. I -I li:i l'üchkcit in d.-r I.jiiii;srii lil iing 
beliiilten. um in lile Plliuiterfugen beipieui eingeigt werden 
zu künn-'M Die ganze Ctenatmotion aoH aich buher dnrehana 

gut bewahrt hal'eii 

(lanz liemmdereii Werl erkennt Hü sing ileni .Sy.«leiii 
Rimliai'li /u. Iii'i «elebeni eine Sallelsi liinn . ;iliiilr. !i ileiMui 
D e III I- ! Im- . jedmli mit kürzeren Srlniikeln . M' 1; ;i i1 'in 
zweite SjilleN<'biene seizi und tiiii die-er vernieli l » inl I )ii 
bt>i kioin mau ;iii den Sliifs^'H die iinlere .SalleUeliieiie weil 
genug voiliet.'h l:is»eii. um eiiii' sii lieie \ erliindung zu er- 
hallen. l>ii s, lüni re SHilelsrliiene miiss inile« der ganzen 
L&nge na<'b linrcligeheii . weil sirli dif .\r:weiidniig derwellien 
in kurzen .SlOcken iiiilit ln'wührt lial. 

Wils die Heisii'lluni; der >tiir«\eil.iiiiliiiiji'ii i.eirifft. «n 
eiiiplii lilt lii'isinc. dii"! I^ii'!' tiir lieiile Sihirni-ii '.' i^elzl an- 
/niirdiii'ii, und ri'it. wenn liie Srliiriieii. wie Im i /w .itileisii^eiii 
lietiielie. nur in .'iihr Knliliiim Im'I.iIu ii Heiilni. ilu' m"- 
s|iriiigeiide untere Salrelsi tiiein' init. r das iililjnilepile Si liietieii 
ende zu ^ihielii-n: denn wenn diesi-s miler der UailKela-liinii 
iiiedertJi ilrni-kl «inl. si> wiril i-s die MiThfiingeiide Lasche 
inid IUI' lii.'-.'i das aiit luiirende Sclii.'iienende zugleich nieder* 
drürki'ii und die Sehläfe un den Siin'sen vermeiden. 

Mtri [I...1 liiii iiuiii wühl zur Kr/ieliiiii: ein. « sHufleren 
lelieruHiiges die Siliieiieii an den Kiideii nicbl reehlwinklig. 
«londerii unter l'i" aligeschnilleii. 

Die Gewichte der tileiae belrMgen nnch itii.4ing für 
1- Schiene 

bei Henainger vun Waldefg. . 2^,1^« 

bai Haar mann Ü,'^* 

bei Binbneh 

bei Demnrba WM'»'- 

bewe g en aicb ihn In nifiigen Grenaen. 
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ütbar ^ Bctriatenkid dar LoealbaliBMi Mufti 
Muchr. t. i. gn. Loeal- «ad SmbeiilMtlurareMa fan S.H«Ae 
1898 «oMi Anbata von R.Kocb, dar ha aUgameiiien «He- 

selbon Locomoliven bespricht, wrirlie im fl. Supplbd. d. Org. 
f. d. Portachr. d. Eiaeiihw. RerSrkAiohtigung j(efand«>n halM>n. 
Ba solK'n daliiT hier nur foljjondf Piiiikto hi>r»-oru(>hnlieii 
«erd)-n. 

Boi don LwNimoriven BrowiiVrlior Cnnnlnirlinii inil 
wagcn.-i.'liU^m Rölireiiki'Mri und rinom hiilivn •cnknK.'htcn cy- 
lindriachen FfurrkUtt-ninantel i»r lUr T)»iii|ifmiim vrrliiiltiii»- 
mifmg aahr grofn und find die fiul'-i'r^iti'M zulüsKipcn \S'a.-<r>i t 
atandAp^nxen Cflir wvil vnn i-iminJir iiiilVriil. »d daiw die 
Aufmerkssnikoit dcü l'ührirs diinli <i.'i> W:i«^eni|iind nicht 
»«■hr in Anepnicli fjitiMinnu'n wini. Iti.M' i\ litiilriKlip Form 
dl"« Kf ui'rki»t> iiin.iiili l.'» vi-rur-Hilil uIm t iiili.'/ii-; aiil diu Hor- 
•itplliine i'incr ji- iiMut inlrii I{<ii-tllaclit> lii'i geringi ti S|iurwi-i(iMi 
oder eljirkiii I,i'ii|nii(^i-ti IihIiI Sc'hwii>ri({lscili-n . «.■.-.IkiIIi liii- 
Locuirmtivfjilirik Wiiilfrili ir lili- I ,in i.iiviti\ .-i ■:; «nlcln ii 
Bit gewöhnlichen Kenn ll'ut u,. ;. y i An-.ir.:.)i. In lu^i. 

Da dii^ L'fbtTtniBHiif; di r Kiilli. nkriir' jinI ilii' Tri'iliin-hM> 
anter ZuhillVuahm«' vim BuhiniiiTs «< lii. lii . knnin ii 
Danipfcylindcr. Trl•ill^tllllgHll. Sti'iiPrungsinci liiirii-iini- iilierlialli 
der Vlutlf''riii iiiii;i(inu'lil iiiiü Iciclit ßrfj.'ii Sn .il-' iis'!;mutz 
geM'liülzl weKiiMi. w;i.« lici SirMr-fiiliiioiiiiiliM-ii !"\«inidi'r8 
wichtig 

Die Ahhandhni^ l<t'i>prii'bl »ii<iiiiiii di<- L<noiiiiitiren von 
Kraufs & Co. in Mfmrhpn. He iisr Im- I <fc Sohn in Caatai, 
«ler Maacbiuenfabrik lluhenxollcrn in Uüueldorf, die alle 
im febtincUichan LoeoaKrtitr*CanainMtioit«i dar Hanptbafanaii 
DwtaaWMat Bind. 

Dia Loeocwrtlraa vm Kraafa A Co.- haben» wie aRa ran 
faacr PitMk gcHaftvtoi TendariocoiuoÜTan, ala UntMhaa 
aiiMD kaataalBrodgan Tilgar, dar nglaieh ala Bahdler Ar 
das S p tlaa wM aar dlant. 

Die LoconadTeB voa Henaakel * Sahn aUnwni in 
allgemeinen mit danen tob Marrywaather A Soaa in 
Londitii ül>er«in iiihI beaitxen wla dieao iwch dem Vurbilde 
der engli&cht>n Ilaaptbahn-LoconiotiTen innen liegende Cylinder, 
welche den bei Slrafsenbahnen wojienl liehen Vorteil einer ge- 
ringen Breite der Mii«<-hine (jewäliren. Zugleich bietet diese 
Anordnung die Müglirhkeit , daa Triebwerk zwiMlieii die 
Bahmen tn legen, wodun'h dasaelbe von den Riideni getr<<nnt 
und K<'gen den mmi diesen aiifgewurfenen Staub und Slrufsen- 
■chinulz ^es<'liüui wird. 

Ala Mangel wird bei den Henacfaeracben Maachiuen die 
Vertegong da Wa o a an ro m ma auf daa Dach herrorgehoben, 



I WMtareh dia ScliwiiikaB«a dar LncnnotiTe vermehrt werden 
j and bei Einfiihning dea Dampfca in dieaao Behilter aar Con- 
' denaalion die ErwirmunK deiaelben den Locwmotivnihrer b«> 

Ualigt, dcaaen Kopf aidi in annlUalbanr Nihe daran be> 

flndat. 

Beaaar iat fia in dar Bafel aMeweadata Condan—ttmi 
mütab ainaa anf daaa Dach» MadHcMB Miira n wri lc ie a » «u 

weidiaa daa otmdenairte Wawar in den unten Hegenden Be- 
hXltar herabfliabt. Nach angaateillen Veraucfaon iwoocht« 
]■>■ ainaa anleban Condanaalon atAndlieh S,t^ '^"Xf 
I,» bis Ii* Ata. bei ainar Lafttenpcrahir ran 17* in Waaaer 
«Q trenraadain. 

I Ton den 1^ aa%i(iiliitan iMonratlven aiUait Sa von 
Kraufa * Co. infolge dar in den Monaten April and Mai 
j 1 M^l anf dar Binghabn ran Anbann augeatellten PrabalUiftan 
x-on StrafaenbalnManeoBUMiTCn dIa foldana Madailk ala dau 
I ciniigen reitalUan Prala. 

K« m.-ge Uer acbUaMieh weh db Baadmibw« einer in 
Lyon auagefltbitan Pfardababn, waieba im BnOadn da ia 
»ocietr do Tindaatiie adnArala I8U, 8. 887 bi« 843 eotballen 
iai, Brw Ahnung finden. Dicfa Abhandlung bringt eina aahr 
aualuhrliche, durch Zeiehnnagen erlfintertc DarateUang daa 
Uberbaosyelemea , der Weichen, Drehaeheiben, Wagen aowio 
der Betriebaeinrichlangen, and enthalt manche interaaaant« 
Detailconatraedaa. Der Oberbau iai diiboi iin<-h dam Syitania 
Marailloo aoagefiQkn, welche« innnrhe VerlH-<i<ierungen gegen 
früher erfahren hat. Auf eichenen Ijuerscbwellen befestigtu 
gneaeiaerne Stühle von Höhr, deren Köpfe eine zu den 

Schieneo pasaende Form erhalten, nehmen eine Fahrieliiene 
mit verhältniamSTaig «tarkem Kopfe sowie eine üchwiirhere 
Oegeiiachime auf, die beide mit achnialeti Fürten \er!Hdii'n 
sind und von beiden Seilen gegen den Kopf iles .Stuhle?, ge- 
Ncbraiibt werden. Die Conulruction der Stühli' i«l nun wuhl 
so gewählt, du«« dieselben einen guten Ansrliliix an dii» 
; Pdaaler gel.eii. .\llein ea bleilten doch !> Nü IiI. iK- der 
j Qucrsobwi IK ri. und e« wird Ihm dle«er .\niirdniiiit; •■.■hwi-r daa 
1 Kindriii^'-ri 'Wtiirw.i^^fv^ unter iIh.-, l*li?i-*«tfr ^rtiinclerl 

werden ki">niien. wa'- h irtit diir-'h. ,\id"?i'ttTeii n.^w. zu l'neln-n- 
heiten Vernnla«onn^ i^'ii lil Ami Ii i-i die Verti-iliin«; di'S 
Schit'ie'iiinnteriider, inlie/n^ aul «Ia- \\'iili-r?,tainlHtn<>iiM-tit t^e^fti 
Verticaldriirke wepeii des verhält iii^ini<f.'>ig flt.irkeii Knples unii 
uchmali n FiiNe^i keim' giin'li);i' »n nentien I rntr der v<ir- 
getioninienen N'erlie-^.-eningen wird dalier diin Svleni mit 
denen ohne l^uerachweUen dauernd kaum welteifern können. 

I Alb. Frank. 
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Eiii>;i'guigen 8. Oktnhcr 1884. 

Handacber Beilrkavcrda. 

Aaaflag aach Betteehaaaaa am 18. Jali 1884. 

Der H'hnn tänitiTi' Zeit lM<aheieUigta Auailag nach RettetihnnKen 
anr liexirltliping der Färberei und cheroinelieD Keinigniiga- 
an»tal! der Uerreo Gi ihurHl A SiMine lüid dir Fabrik elie- 
min« h-tecboi»! her Pr<i<lurt>' d.> llni. l)r. .\lan|n.irt wurde 
Tim \'2 MitijlifdiTn iitid S (iäsii n am Sn;;iiii;; ilin 1;;. .bili :nl:.- 
geführt. 

Boi .\nkutift In er-tp naiinit r A iilap-. ». h b.' ~< n 1S4» lu'r-tehl. 
Abeniahin der Uoilzer Hr. 0. A. (inriiardi iu lielien^wünllcster 
Weita die Ffiln*r»ch«ft diirdi dir Fabrikrfninte. Ni'lx ii di r Kirberei 
■ad rhemiM-hen Reinigiiiu'-aii-tiill -Inrl -.'it i .labren i^mt^f Kinme 
ittr HauKWiUclie mit I>»iii|ifhi'ixiiii)i nnrl Miim biiKuMrieb etn- 
nericbtet. In d.m . r-t. n Siuil. biiiii /iir Aiifnidmie d-r WTwIie 

RiatoB anfi.'1-t •!;' : h ■ r «inl .li. -i Iii rlirl ;nul jir/.äWt und dann 

jeder cin/rln-- tir;:i n-taml n.ii •■ii;i r Niinimer iidri" l'iirb>i;»'iii tiarn 

Sozeirhnet Vnn iii- r l'' l.n'L't -i ■ in iln- W»». hliaiin und wird /hit>I 
nrch ein wanneti •H■il»at•lle^ Seifentiail gi'xugen: aUdnnn wiMxlen die 
darin lirfiadlirheB Fb-ekr.» <>inKeN<irt. and bleil>t -ii' -n idier Naeht 
liesen, AlR fnlgenden Tafte wird die WSuHie, zuer.l ilie riKiHiWnavfce, 
in H(ii"iu Wannen S?ifenbade, rb-rn rtua- kn-talliHtrli- Smln /.ujiesiHxt 
-I, ia der \\ »«■liniai'i liine .'tn:i ilt Mii nli ii lim« ^.'. Wii^i Iti m und 
d.n n du- -ii b li'i. h \ lo tll il.Tiili II Kl" k'-n dar. Ii IbmilHrl-. ti- .■iil- 
fernt. Hierauf k^ iiHiiI dl.' WiU. Iii' f.nr Knir. ri.wiii; .Ii - W .»--. r- 

in i lne .Si lili ndi rniai- biiie enihfu^ej, il.Ti-n lultll- ri i Tuil »u.- 
eiivem ■ileh*rli(! durehUicherten Kapün^celif* hMehl. Kk int dieik an- 
InnliuKi notwendig, um di,' Wiw'lin Mar sa marhao. diMiD erüt nach 
giiiilii-iier EatfenuiDg d«T aliea äeifenbriüte Iuuib da» aeae Seifea- 



ler Bezirksvereine. 

Iiail wirk.'-ani in die \\'Jipi-be eihdriitgi^n. I>iesr,'ii Seifenbail zum 
RjMj. Ii. ii l.r-"fht anji lM':»t*T Krrn-"-ife, nnd wini fb'- Wämbo in dem- 
-i'lli. n iliir. Ii Iiimij.r i iwii . iiH' St, Hill,' Iii., I.rinl i'rlialti ii. In dm 
Bim likufi'n laitinden »iih j{r<>f»e kupfoine Sie)M>, «eiche in ihrer 
{ Mitte in no iSteigrobr mit ihanae tngra ; dadatrab anMl aau aiaan 
vollalindigeD Ruadlanf der SeifenbrAhe, ohne daaa «Hm Wiaehe «ur 
im geriBg»tcB bewegt wird. In dieüeii Hehiilterii bleiht »ie aber 
Narbt liegen. Bei günctN(ein Wetter »ird die Wäi-ihe auf dem 
Ka-en ;.'. li|. irlit und niitteii Rohrleitunrf mit tiltrirteni W».-»er nawi 
t;'-|j;ilt> ii : Iii. i;iiif konirnt die in lifiifMi.. mit wsirnii'tn Wiiamt ^effdlto 
It.ittnbe. .\ni dritten Morgen gelangt di,- \Vi«ehe io lloUkufea, diu 
I mit mnem Sehaulatmle Tendien mim aad ia derna aie 10 MiaiMen 
lang 0BaBl«ii1»iHM>li«B krnialSnuig bewegt wird, am die laixi« Slpur 
: TOB Seife zn entfernen. Di« liewhriebene Behandluni; der Wfaeha 
I eataprieht der altbewälirteu HautwSaehe. um durch lan^-iw Behandeln 
die ein^eLiiH'kneti'h Fi ttlrilf zu li'tM'n : nur geiM'hieht die Arlh.it weit 
vi.lik.nnirn-ni'i' dui. I; m- i! 'li»iiillnnf( mit Dumpf mler ina-i-liinelle 
Hiiiriebiuug. Das Ina-kuen «irfulgt iu eiuuin dun~k Dampfröbrea 
^tark eralrMtea Kavuie. bei gAurtigam Welter hn Pniea. Zar 
.\ppiT>tar der Wlbche alhir Art slitd die iwtieslen MaaehiBaa vor- 
I banden, welche die .\rlieit aaU vnllkutnnieiuite verrichten. 
^ Inhexttg auf ilie KärNri'i und ebemiwhe KeinixtingsanAtalt tat 

/II bemerken, <lni'H dic'lbe. was Ansfühmitg and Eioriclitunc an- 
betriift. jeden» »udereu derartigen (ie«idiift «bcobartig nur Seite cttdit. 

fhi« W. rk iüt vi.n wbr t'oeii.'ni-tem lliefseiideni \Vii»»er oingeben, 
lA. li li..^ in llclialli-i 11 liini li Killrulii.n geklärt, in aiiMi u lii'inK.rii Mafiia 
XII Ciebole Klebt. \N ir haben die Uoberzeugnng gewoonen, du« tiaa ao 
! m-kön nad günttig galagaaa Warit, mit ftuhkaBBtai» aiiimrieblet und 
. gefAhrt, aicii gewiia immer mehr Vertiaaan irw e ibaa «ad, aad daaa 
I daa Vorarteil köaatliehe Wlarha voUttiadk anhfnchligt itt 
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Id d<'r >(/hc.nii«'li<'ii Kutirik B«lt''nli«u»cii« üliernnlmi hioranf 
Br. Dr. M«rqa»rl, liar Baiilxer dar 1877 jnnttiutistMi Kabrib, 
die FflbrBBif. ünprBnKlIeli ward« In der nmill hupUArhlirli 

(tit»wai»uT »iif »rhwrWsmiri'» Amnuinink nirh">ilpt . <}ii'v Fnliri- 
kution rKit in Antirtraclii H*'r tun itn'lir aU 'JSt u^1^. ;:t'!<tinkiMi<>ii 
Pri'i>f aufgi'v*')M'it , und w^-nli-ii i.Hxt luiipt'^ri.'hlji ti IJill^-^t' ffo fnr 
.\nilinrarlH'iir.ihrikcu <iai/i>ti l'i [Ii. Anlin'" il-T l al^nk i-i , » h' 
die d«r nwüteu otmiuiM'tien Kabrikcn, «ine <'ij;i'imrtiK<': KÜmmt- 
Arli«Hirt«M befindm lich ia EanlgtMMlDii »i eboner Bnle. 
T>i« VentRatioB diuar RioiM iai eine voMImmaicn Katreteheado, «od 
iiil viin ähelrierhnndiHi 0«*<ni «dpr dofic'*«^'«'" kwim fllwu zu Iw- 
itK'rkfn T>ic KnhrilL *ri><-il><t niemalfi auf La^or, xondorn nur auT 
ll-'"l''llttni.'. ijti'i l-t mit Aiiftifii;fii Burli ffir «fi&UTr I jcfi^ruiititirrnnitin 
rt'ii'iili' Ii \rr*^'h.Ti Fii'Hi b;i'ri»;t \ri*r<irit .-rwH TO Ar^^-ilor un<i '.\ i'h'- 
niikor; (Ut Verttrau^'h au K liU'u U'ti'ä;.'! mouHtlitli mi MmMtiftfii 

Rohmaterialien 100': an I iiiK>'n Wiin-n «irdt-n im t:!'''' Iii^" ^'it 
iwiliM SO* TCf^nndt. rtt<< AI>kaobaDf;eD Kv»'bebon mit Dampf von 
& Alm. L'<'>M'rtlru('k : zur Itiio-ilii^nu di'r (^in(I<-iu»tii<nawasNT an» 
den w<il vr ntw.'ii;!. !! r)iini|irU'itiinKrii und di-n AHdiinipfM-hlnni^pii 
word' H Kört i h(;'-rln' (?<)iiili'ii>»li'>ii'<»a»wrHMi>iliT vvrwndol, w*l< li< ii 
uiait nacli vii'lfiirlii'ii \'»'r^U'-fi'Ti uü', \ji|>uriitrn andf ror SrAtrmr d^-n 
Voriiig icioM. Dui Hi'K'n ilcr l.äti).'>-ij au-, ilcii KriatairiMfgattWn 
iD die ADdaaiprprauiu'ti (»'»iTgcii Knri in;('»rhi- Slrahlpwiip«ii| 
weirlH; rirh in ilii?»4'n> Zwork» fnnx vorjfitflu h <'i|;Di>n. 

Auf lirm FalirikKrandatAckr wunl<-ii rnn ilrni frfibvrva BcmIxt 
Aaphsit- Daolipappen heixwtrllt, «od iat di<>wi Falmkatinn auHi 
bb heute mx-li >N>iMialten worden. Ihv Alivato bitrilr •«! xwnr 
w>weB Uanfii'l an induMriHIrn Wi-rkrn ni<-ht «o grofa wie en anderen 
FlilKm. iil"T (l'N'h Olli ^üD&goBder, da e» C»»i-nrreiU(t<'^l>äf'lv in 

Di« b<>t<ii'tiliK<ltiK ilt'r hüt list int<'r>'-.<:ii>t"ri K.i''rikiMriri. Iitini;:. n 
üeTi. erki-niH-n, da»» iltv Werk in ■Ii i kiui'ii:;. u lUinl .Ii'- Ilm Iii. 
lleri|uart lt"' -' Knrtrii'hritt« ^t^mai ht li»t. -«i <lfi' ilmi ullwili^ 
gewriii»'liti' KiInIu nttini'K rai>ll<>a«n Slrrlifn» niclit aHühlnilw-n kann. 

.Vu^rini.' nai'li Tmlteohansen am I. St>|il«inlier ISN4. 

Bei hrTrliclinli-m WrltiT trnt»n ftwn IS Tt'iloehroer die Fahrt 
nmli il<T l'.irt lan il .iMii i> n t fii>i r i k in Trut-i'iiliiuiMn an: <l:i> r.'iz- 
voll.. LM!*..t'tli:xl. ftTi.i i- '.i' i (»r' rs.-ilnuT'Ml.' Iti^ TniKonlt.?!!!-.'«, 

»ind allein ein»-» Au-'Hupo* wtit. iK'r vun Kii»"'! mit uns K<'kumm<'n« 
B e > i liM da« Werkft< Hr. Lauokhardt und di-r Oirtctor Hr. Slrio- 
krtek Btin-nahinffn in fr<<«ndlichcr Woioo di« PAhranchaft. 

We zur Fatirikatiiin iWa ( t'menl«-» nüliiten Kahiailleii*l>i'>i : Kalk- 
•leiii uiiil rtioD wi'nicn itanz in d>-r Nülir pi'hrnriiai und auf (ii.|>'i»'ii 
nach fini-m Tr<><'k«-Ti S. Imi.p. n iH-PidiM-t. In M.'iicf<'n »..n ■•r»« ('2ii^' 
im ririitigPD Miwlmn.:- 1. 1 li.^ ini- i. miil il.n /.. r kl. ini'- 

ruDKNipparatcu Jwfc'it.li'il , »n-i Itj^t <lii' \ urzi rkli^iwrnn); in rmrni 
St.'inl>r<H-h«r ntattl!ii<li-t. Dii- wullnnsugrofam Stfirkr bringt ein 
Traiikp<>rt):url in i'ini> NfüivrmiriliU'. und Ton dimfr befördern I Ele- 
valnr und 3 Si'hn»i-kfii da« );riil>«! Mold tu diu BinUlcflinpfHl der 
.'t fiir HaK Kohinutoriiil hi'ütimnitrn Mahl|<An)(c: I Btcratar briaf|lde( 
Mi 'tl in i liip I "..niririi/alnrnM liino. Sysivni Bauprmeialer, waaelbüt 
.hl- t'.-ir>i.- MiM !i. i>:.-»t. |lt «Til, |{.-vi.r nun (liiMe« CeiaeBlrohmehl 
^iHn lir- nD' n ziin:<< )it0«mii )il wini, muK« u» im l^alMiratimnni auf 
*^-in«' nrlili;;i' •-Ii>'nii--M'ii4- /,ll^ilnlllM•ll^!^ltontf unteranrlil »«Tilon, uin 
da« T(>rgc»'hrii-Iicni', »uU ){ci>uui>ti> eiaxuliaitende Hi<<hunu>ri'rbäll- 
■ia kena>telli.n. Die Zurii-ktung aum Brennen grw'hichl BM »weieriai 
Wetae: enlwitli-r »ird da» Rnhmchl clnRe-flimpft, Im Th«nw1iB«ider 
an rtrcii-lir« litiT M.i«-.' v. rirhcitet und tu Zii'j;<'In ;;i-trii-lti'n. dir 

anf TfOi^ki'iiyi'rri.Hlrn nn di-r I.iifl jfr-tr'N'knrt wi-nl nnil »-rlilif r.li^-h 

in die < 'i'UK nltiri'iinüfi'n ;;i'l>r,'i. lit . <hIi r ilji» .\|i hl winl i-li-irli >i.'iin 
\tilii — u iltT Sii lit iiiaiti liini- mir i*iii«T BrauM- unyi'fcin-litff , iiitii:: 
^ri niixhi und auf rinrr SchmdxorVi'bon Tniokt'nprOM-e zu /.it'üi^ln 
gepfMut. Um eine grtCMi« Haltbariicii der Ziegel *n ertlelen, 
«erden dteaelben vnr item Rrand in ehe durch den Abdampf der 
r>nnipfninii.^hinn nnf W (' .^rwürmtp Trorkenkamm^r gi>l>ratflit, und 
U' lanfn von Iii. r iininitli ll.iir In ilie 3 »rtrliamli'nt'n Srlimhlöfi-n. 
.loilrr S' h--i<iiVifi'ii TiiH^i ■>.'»', »uhI i:t-.^'ln»'hl dir Knlliin:: fthititi h wir 
^•■1 S -hnitO/- iiri'l llu.-iiüf.-ii; rriii.'ii|sr..|Mr mnl Kitk->r|)M tii..ri \ir. Ii.clii 
nt(<'linäl»i^ ah. Du' ium Ii ni«linä)jiK<'>i> Bninilr zuranirornurfnllrti n 
ChmMbim «wdai « Iwl iiii in fcUiirbnr KcihenrolKe wie die Roh- 
«leine terUetBert, ble sboi fau»ten Knrn K«mahli'n, cpsirhirt und 
durr-h KU'vatiiriw in dm Vormti-ranni grlirai'lit, wn da« Viip.jikrn 
in Fä-ihrr und Sflrk" narh vor(»i.M-hi'iohenrni N<irn>iiI^'rHli Iii •■rf"!.;!- 
I)ir K.".---i-f wrrilrn in iI.t Ka'irlk «.-l'.vt .uiui'frrticl. \ Is .r ili.-iil 
rill K I. II |i'»i'lw' Tnrl'iic .'ii' ,V -III' 7i"' C.'IMl' iin.l .Ini hiinpf. 

niiiM l.iii.'. Dir ifibrlirlir l't.Mlin ti"n lirlriint ((rij-n»riili(( I^IHX) Iii» 
iOtHK) F«.«.« Port1nndr««nrnr ; i|i« li «i.ll ilio Falinkntinn «rhölil Wzw. 
di« .\nlace v<>r)^>r<<ert wrrdi ii. da dii' (>inlaufendeD Auftrlge vur- 
ICufiit ni<4it allr rrfüllt «rnlrn k«>nn"n, nligWdh Tafl Und Nachl ge- 
■rlwilrt wird. 

B**i dl n iinlii-t-lirti »»-•■ti-- lti'(.«rlii'.-« viiri^rintnmii'ti*« V«'r.-iirlH'n 
mit l'nilM'korpi ru famli ii wir dir «iis(;i /ri liiii tr B< «rli«ff<'nlii il di - 
Fabrikate» auf» xUnxeudiilc IwiiUtiiii. Kiiiise rrulwkurper von 31'" 
Qnefatbittt «m I TeU OancM lud 9 T. Sud (aoniM), nk «biar 



Krhirtuiiuadauor von 29 Tagen, iii^ahcn mit ilem Zem-ifMin)i»ap|>arat 
«iM ZifiMM^Mi» «M MM4«<a, «aa fimg DranUMlurinit vm etwa 
ISQ*">" ewI aiw id H . An Mderm Proben mird« die ValBomBliealla- 
digkeit naielwevtoten ; dieaelbe war vnllKllindi-^' rorhandon, wenn daa 
MiwhangMMMkni» geSM inne^Rhallrn «kar: wn alM>r eine abi^irht- 
llohr, nur ganz gcringfilgitt«' Vorindrnmi; di-:* Yrrhiillni»*'» n<>rlMM- 
urfiilirt »urdr, iciglm »ich Uirnr, rlu Bcwri*, wir aiilW'rordentlirh 
gonaii lici der /nxammeni^txung diM- Malmalien vvrfaltran werden 
muM. Diese Beobachtungen beweim andi, dM di« H*ll>»ll«i|g «iBW 
guten Qualität. au»whlii-rst!<'h ie den HiadeB de* Fabrikeheaiikan, 
nirr den Dirortors. liii^rt . da rr tVw rirhtifr Zuwimmrnwtiiing nad 
lias Fernliattrn altrr Krhjtdlirhrn B<t'iin(>n>;uiißrn ttan? in rlcr llana hat« 

Niirli firiii Kiiniliiniiiji- iliirrl: ili" Kul'nV wnrdi' noch die til 
Ii:' i-im .N'iIi» liinnulr ti y |.« II. i'i Ii lr li.-ii.lr, wrlchr naBMMtlieh 
lii>.-<Hrn'n li^|i^ wir Alal>Mt<!r- und Sluok^jii.-, falirii'irt. Da« Roli- 
matcriai wird an» aabe geli-gi'nco oi)!i'non Brürben hrongm. 

Dem Dank f&r di« rreundLicbo .\.ufualtme and den Wäiucbcn 
für da« fnmom r:<.d<'ihi?n d» Jaaoeii WeriiM ward* bd Gel e ge n h e it 
linor von Ilm. I.au< khardl in ImaaiwSTdiptar WeiM durgmtaaM 
Kn|idcliaag Auadrudi gtgebea. 



KingrgaiiKrn '.Nl < >..(., («er I8M. 

NlmlerrbeiiiiHchfr Besirksverein. 

Vrr.>amni lung am .V.VuKüHt l-"*'>4. — VorMt«i»mlrr: Hr. 
R. M. Ihirirn. SrKriftfriliri r: Hr, Uii<li-ni«-lM- r Anm-MTid S.T Mit- 
gti.'ilri und 'i GüKir. 

Drr V.irsitzrnilr iiiiirht «Irr Wrnanimliin;^' Mltl.'iliin^' üb<ir die 
in l'itn" in- l,rl>on j,'. tr.l.'nr 'l iiioii mm .'^rluit^r ilr« güwairh- 
ticbvn Kigrntumri.«'/. <iini> Kinigung aller Staateu, welche Geectza 
tmm Sahatn da» iMlMlneUoa BinDtaniea Mlaea, dahia aNlaad, 
die Naehteife, welche dareh die Verarhiedeaheit dieier Oaeotae im 
inti-niatinnalrn Vi'rkrhm untutaih^n. dun-h ••inen Vertrag xn ht\>ei- 
tigin. En Brirn Mb ^rtjt dir fnigrndrn Slaiitrn lirlyrlrrlen: Italien, 
Iti'lgien. BiUi-ilirn. Spsiiirn. Fraukrri. li. Gii;<t. lu.^ta . Nir. Irrland.'. 
P*»rtu^ul. Sidrad.ir, Si-rltien, Srliwi?.. Drr Britrul f.i>! Miiniullh lirr 
ribri|ier Staaten stob« bcTor: seilen» Dcatechlande Miien jiKloch allem 
Aiw a wia« aadi BO«h keiat» aMm im " 



fufdam dia Harren F. "Wlrth * 0«. in F^nktart a'lf. dm Venia 

denlecher lajienieare auf. in dieaer Riclilung rw wirlrn. Indem »ie 

SI0M3 

»Die Nai litrile. welehe dir driitp. hr In.luBtrie durch 
<ltrs*'n .VuH.«. lililKK di^» Reiche» eri.-i.l. t. \»''i>i.-n piaü/ t'l:..iiiie 
«ein; die sudlAndische wird un» Tum 7, Juli an in allem, 
«aa oaanraa AaBfakrhandel betfiglieh 
betrifft:, lberlB|feln. Wir lieben unter i 
Feilten nar eine, »her hiVliiii. einaehneidende, herror. 
Art. S des UnioBvertrii|{r> Lratiinint. iU<« die Einfuhr von 

[^entirten fl.'ifrn^l.^inlvii künrii^ ilin Piilrute tii.lit iiirhr 
K'i'intnii'litigrii r -ll Ii. l-'rniim.'i. L im i .ni, Ii tn 

Belgien war i-a nfiinliili <l. ii Kriinii.rn y<oi Verlan ihrer 
Pabintn Turlioten, ihre in Frnnkreirh palentirton Artikel 
' «inzuftihren : unr ein einxige;. U"dell konnte mit Erlaubnis 
di's Miniateriumx «ng^hrt werd<-n. Munter von (ienehea, 
Chemikalien. Knrawami, BijtJUtenen und drrglriehcn aber 
f«Ht yar nicht, mj da-H« »•!* unter UniKtfimlen *.ritt>er oft nicht 
m^iRlieh war, nriir Krtiinlun^'-n na. Ii Krjiiknücli zu hrinyen, 
weil man krin.' Mustri drt W nie vorlr^jrn konnte. AufM^r- 
dem ntu..«trti di,. patenlirlen ;\rlikrl iinuirr in Frankn^irli 
«elbul her(;<*tcllt werden, was elx^nfalU »ehr Ifaitig hexw. 
oft BBmiiglieb war, JedenfallH den Handel ia bohem Grade 
beeinlrieMigte. Diew listige. (6t die aualfaidiaehe In- 
duBtrie und Krankreieh »tlbat »ehlldliclte Re«timmung flllll 
am 7. .Iiili. und alle Völker «enien von da an ihre Waren 
nach Fimnkrei. h hnng. n köniwn. nur di« dentacb« 
ludnalrie int iii.<i LW iht au&gc»ehlossen!> 

Mit Kü. ksirht auf den in der TarigNi Siiaaag behandeilea An- 
tniu il'-r i'ti.'iii...minii'1'iiin ßr da» PBl«iilg*Mts Sei t« be w e rfc ea, 

da» Jt ilrr Uiiii.n l.tiitr : 

»\V,'r iv^'elmrir^i^ dir Kin^iihr eines l*fttont-. MnMer- 
... luitz-. Falirik- 'hI.t H.nnl. l.^innrkrngwnrh^.K in rin*.ni der 
^ rrtra^-tajitrn Imiwsi Wi l;nt, ^'. niofBt. um die llintrrlni^ung 
in den anderen ätuatcn zu iN'uirkeu und unter Vurbehall 

dar BeahlB Dritter «ia PrioriUMMedit tBikiiiid der aalan 
haalinailen Frtsten. 

lalbige denM-n kann dir aiii|.'r^%..iliii in einein der Union- 
Staaten bewirkt. Iluii. r',. ^kui; v..r \'-l«ii( rlii'<cr Fri«ten 
durrb iozw i.»i-|i. n »nllenii. l. I luit-n. li. n nirbt nngiltig 
wer.lrn. nnni.'ntli.'h nii ht ihir.'h •■in.- un.l.-r.' llinlerle^iing. 
dnrch Vei'üfl'entlti'huug der Erbndung oder deren Ans- 
autaoag dareh «inea Dritten, darrh Verkeaf vwa Biiaat- 

0 Z. 1884, 8.8». 
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phiroii iIf» Mullan oder Hodalkii, aoeh dmck dm GAmmck 

ili'r Miirkr. 

Dil- nh. n .Twrilint'Ti Prl<iri(Sl*friBlcri citul für Kitiridnims- 
imleute 6 Uoaitteu f&r UuBterwliiiu elii'ii»<> wie i&r Kabrik- 
ud HMddMWikm 9 UoMlr. Knr <li« i|li«rMiaehn 
* iJiidar dwNni ne aineii Ifeut Uogi>r.« 
Ii wi kiwiii d«r Sidd oUgnn AmragM toIUmiiumb «rtlieltiM, 
bmI «anb der Zwnck dcsMelbcn aUo doreh dm Beitritt daa dealeohcn 
Kxirlira MTciclit «erden, d«r jetlenfklU xu i-ivin-l<en a«i: die Friil 
vnn •> Monates «ei ebar (Ar ErSniian^puii ntr 7ti kiirx, und eeipfiehll 
dahtT ilcr ViirKilzriiHc die Aiifi>'<'lit> i iniltiihK ilca AntracL*« de* 
Nif<li»rriu"inti»»'li»'ii licxiik-'Vfi'fi»''« l-i-uii Hau(il\t ii'inf. in (Ii'amiii Be* 
t^ndung «in« l*ri'iritiil>fn«t v.mi ■.' .liihr'H <'m| tV.tili-ii werde. 

Hr. Kedemachcr ti';)K't rHi<." iHi.'~ 

Bbcr Op|;;»i»brlrii<'lilnnK 

TOr: 

»Nachdem nonrnvlir soil i-iiiit;<-ii «Uhrvn dit- i-lelc irisch v 
Bdeodltailg in die Prexi« ringpführt worden iet, dürften .sich 
die ObertriebeDen Hoffnungen, welch« man an die eleklriecbe 
Beieadttting kofipfk«-, »uwie die BefarcbtiiBiyaH wddia Ar die 
Oeaanelalten vorlagen, gekUrt aod aoagmlidien habon. Jeder 
UnpartaUMiw wird ca der VAtnntflum gdangt aein, das« 
die OartdmMkhvg wd 4k «IcktritM« Beleadtinitg gani gut 



II« «ami 

: Dir die dektriicbe Mencbtnni oder wu* 
die Geabetencktang iet die riditige; die Frage mnie von Fall 

>a Kall geprfin werden. 

R« iet meine Aufgehe nicht. Unteraoehiingen derflber an- 
■nutfllen, in welchen Fällen die t-ine ixier andere tk-lcnrhtoqg 
anzuempfehlen ist: diis wird sieh derjenige überU-Ren. weleber 
eine aolche zu machen hat. Vielmehr machte ii li <i>'ii Kivüten- 
pnnkt etwa« nältcr in» Aii^e feeM-n und n-tii' u. w ii- die 
Fabriken mit Steinkohlenga«lieleuchtung nirh aurli mehr Licht 
•efaaSen können, ohne ihre Ausgaben zu rer)^')rgem, oder 
anderenteile , wie dii-selben »ieh ihn' Iteleiichliinf; billigi'r 
iH-xchaffen können. ich denke hierbei an iwlehe Aidagen. 
welche ni^Mit eiiirri .«"i aiiüsrdi hntcn Ii' Srii li 1iji)hti . d«*« es 
iwet^knuil'-iL' iT^i lii'i'i^ . i'iiii' cini-ii" St>'i!iV,"Kl<Mi^;i...;iiiliigi' zu 
betreiben. iih<i nn «.iilclir, »►•li'hi vii lli-i<'ht i im ti jiTialichen 
(iBSverbruiii li Im- i lua iIlKMUM '"" [m'- i-n. l''rii Kulirikeii mit 
einem si>lch(ti \ frluatirlie i.sl liiie S t e i II k <i h 1 1 II i: " :» 11 läge 
deilnlb nicht zu empfehlen, weil 

I. der Betrieb einer aoicben ein umeliudlicher iet, 

3, iör die Leiuing der OataiMtalt PachkemtniiM er* 

for»ierli<'li sind, 

3. der Betrieb ein uriiinHTtirii< lK'ii' r ".'in ?:iu>--. .in< li 
dann, wenn während der Siiiiinii'i miohjiIh nur wenig 
( ia-H jti brjiueht wird. 

4. die .Vnlage v,'rhrtltnisriiärsi|? lent-r i>I. und 

A. weil dir \'i-t « I I I Uli; ili'i ^i-w'iiHic-iicii N' li-.'n]iriidiii ie: 
Koks, Amtniiiii.ikwa-'Mr inid re. r. wi Irhe iiiif die 
Pradnclioimkodten viMi weseiitliiliciii Kiiilliisse sind, 
sieb kaum Udinen und in dn'si-m Falle da^i (Ins zn 
leuer in der Ilerslellniii; wird. 
Für Fabriken mil ' iin-iri \ erbrain lie an Sii iiikcihleriB.is 
Iii.» eiwa •»OOOIM)'''"" eniiili. lili sirli ^iie .\nl«t;e und di r Uelrieli 
ein<'r Oelgaiianlage. weil dndiiri'li die jübrlii lieii .\ usujiIm ii 
rör Brlciiehtung ganz orheblieh. niul zwar um etwa '>n ^,Vt.. 
niedriger werden. Indem ich auf den »iinfiihrliihen Vortrag; 
über Oelga.'ibiTeitung, gehalten im Hamburger Beiirksvereine 
(2. |H>^, S. '»44). verweil»«, darf ich wubl unterlasivn, 
hierauf niher eineugehen, weil ich den darin eMhalUnen Au»- 
luhrniigea beifiglich Heretellnng new. nichta hinaanfllgen 
wlaaie. Nur beireff» der KoatanbefwlMMng nBcbt« ich Ihnen 
Aafeiellung geben, weQ die ia dem Voitnge enU 



haltene Beracfannng aiolit gBM nit den Erfidmngen, weiche 
i«h gemachl habe, «tiamt, wenimleae Ot die Veihiltiiiiee in 
hieeiger Gegend nicht paaeL Idi aiAcble Ihnen bierftr eine 
Ertn^jabereehnang Alter cme Oelgeaeidage nach Dreaeher- 
erhem .Syeteme geben, weldie IBr ein bi der Ntte geiegeace 
gröffiereg' Werk aDgef<>rtigt worden ict and IBr deren Riehtig- 
Reil «olle Brir£!»rhaft ütiemoniinen wird, 

Daa Werk, welche» die OelgaMnlage in .\u«sicht «e- 
en, hat einen •lahreaecrbmach Ton 94000'*" Sieia- 



•) z. im, s. m o. 74&. 



kdilengMt nnd koalat daaaalbe, I*** inm Preiae «an 13 Ptj^ 
giMehBat, 

jQQ- = liXHKM im Jahre, 

Eine Steinkohlengaaflamnie «erbraaeht bei einer Laocht- 
kraft vnn 10 bi« Ii Noinialkeraen etwa 16i>< Cn* «nltidiieh, 
eine OelgasBamme bei gleicher Leuchtkraft etwa :<.V .itüiidiicb; 
Blatt der ddOHO""" üteinkolilengnü werden aleu im Jahie 

''"uai"'''' = Oel-JH- uel.ram'lil. 

|iM>i''« (insill (Paraflfinril mii sin i (i<'«;r!ir ^ etwa 0,s») 
fjelieii ilunlisriinittliili .'iH"" liv~[i'.i ()<'li>iis, und zu dcfcn 
Erzeugung sind etwa 1 20'« Steinkohlen erturderlich. 

Znr Erzeugung von Oeigaa Bind alao notwendig 

..^ ^ iniÜM Oneei md 

= 47n(»t)k^ Steinkohlen. 

Pa« (laisöl ift zu 12 . V für lOi"- zu iM'si halTeti; rechnrt 
man liir lnO'''' uiiil dir Sl,'lnk.il,l.-M zi. t;!! , V Rir 10000*«, 

au aielleii »ich die KoHteii für das Oulgaa wie folgt: 

Steinkohlen 4.> ■ G» iHi M 

.1921«'« (ta«öl zu 1-2. 1.V für RHi^« . . 4901,» » 

Fracht nir GmuI 40& > 

Arbeitslohn für HerateiluDg dea Oaaea 

an H(Ki Tagen 900 * 

Kneten fOr Oaereinknag« Reparatnren, 

«P%.«rl'»- . 41.V« . 

ti9U3,»r JL 

Hienmn gthan nb: 
Erlfis für i60 Oaiflbaar nnd IBr (pwnn- 

netten Teer 98» * 

.V.tss,,! 

Üi« Verzinsung des Kapitaica und die Abechreibung der 
AnlBge uiiberückeichtigt geleaeen, bereebnet aieh alao I''* 

Oelsa- ,'...f if -= 2«,. Pfs und die VerttranehakoKen 

ITir Klamm.' iiml .Snmde auf 1 Pl'H- 

Die ( ;esami!i')itil.ii;< kiis!i ti einer ( )ple!isanla;;e missclil. 
des (i''li,'iiiii.'.s und der liiihrl' ilunc. nl'er ein."iehl. Cia'omeler 
nebsl Iii!"»:'; und Miniliucn l'v.kn'-lrii. betragen etwa (i.'ii>l> . 
RiM'lmi'i man für Zinsen und .\ liseliieiliung 10 pCr.. so Ih- 
leelinet sirh 1' * Oelsas einsi'lil. Zimieii und .'\b»i lii l ibuag der 
Anlage auf i-lwa H2 Pf'jj. und die Ko^ti ri für Flamme und Stunde 
auf 1.12 l'l«. 

In Düsseldorf kostet l'*'» Sieinkohleiigas bei griifsei'ein 
Verbraurlie und unter Beriiekeiehtigung des Rabatt.« l-LsITg,, 

;t.>(NH)''«' al«« = I2H25J/. K* koMei alao bei 

einem Verbrauche von ItiO' fSr I Stunde die I'lamme Md 
Stunde ä,i« l'fg. Bei Oelga« eigener Production atallen eich 
alao die Aunijaben billiger um I2«i.') — ««34 = 6191 .« oder 

imi etwa J^ pCi . und nra gleichwertig mit dem Oeljfa»e zn 

«ein, dürfte da« Mteinkoblengae nur ^ ^ ^ki- '"'^ ^''^ 

kneten. 

Oelgae hiM nneh den Vnrteii, daae ee Arai iat vm wider- 
lichen Verbmmnngipmdneten, womit gea^nKghe LeaaiilgiBe 

«lela verunreinigt ttind. E« entwickelt wenig Wirme bei der 
Verbrennung und verbrennt mit weifaer, nibiger PlamaMt 

El eignet nich deshalb anch gut für Beleuchtung von Bareaax, 
Villen u»w. .-Vnch «choii für kleim-re Fabriken ist die Her- 
Blelluitg den ( b'lKase» iwecknii!r!>ig. und i»! z. B. eiiu* Anlagt; 
f3r l«Kli<'h i'twii .'{5lt bis 40» Brennstunden schon - d. h. 
au«M-hl. der Kohrleiliint! - für IfiOd.V vollständig fertig 
zu Niellen. 

Wenn ieb in votÄielieiidein einen Vergleich di r Ki'Hr-n 
zwischen Oelgas- und Steinkohlengaabeletichtung aut'ili llir. hi 
möchte ii h Hill h ii'u-h die Kuslen für elektriwhe B<'l<'iii f."i"S 
hinziifüeen- Ki kann sirh dii -er Vi-rL'leii Ii «i'llislvi'rfilüiiiiln'li 
nur auf (Jlulilirhl t'i'zi.'li' ii , d- nn liini' olii'liler von el«'a 

Iiis I Kr, /in |..|.r','lv,;,'| hal.rtl i'illl' ü. > «fi llsi' Licll tipicHc, 

daait dieBclbd in den njeiotun Füllen tiicbl eo auagentitit wer- 
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di-n kann, mi» •inaalii vprti'illi- Lichter, und wenn man d<>n 
ViTfileich liehen wollt«, mü^fti-u RpgiMHTniivliinijx'u in 
Rr» k!<irht geeogen werden, deren Kneten, uf die Kme le- 
iccliiiet. nur etwa 'ft eo hoch eind, wie bei gewAbnIirhni 
.s«4mit(l»ntineni. 

Id dem vorliin erwtbnten Vortnige de» HMuilMirK<*r Ui- 
■binverpines «ind dio Koiion für cinv U^kcrzige (älülilii-lil- 
ininpe, iH-n-tlmel iiarli i]i-ni ViTlrM^'' zwinvlicn dem Miy^iülrnl 
in Iterliii und der I-Mi''<in)(f.<«i-Il!«'liiiri, mit \'fg. iiin;i'gi-lii-n. 
Nchnirn wir an, dal•^ Im-i <>ini-in Wnliraiiclif Min '.V < K'lifas 
iiiiil l'lO' Sli-iiik<>lil>-t<^.<» BiK'li nur ' in«' lyinn liikriifl viiii 

10 K«'r/t'ii »m'/ihU wird, kii wenjeii ^icli iil>n dir Ki»',Ii*ii für 

und Sruude stellen: bei OelgasMcuctiluDg auf 
I n l'rV Sii'inkoMciigMbehMchlang S,i«Plj|;, OlOhliditfaideneli- 
luMß l'l'i; 

In /. l'^-l. > .)7','. ■.iiui .li>' li:-hir fi< i r i i Ii ? i (niltali' 
ili'r «•li-ktri'.chrii H*'lt-iirliliiiiü*««nliii;fn in lirr Li-ip/i^rr Srinf^f 
ittiil juif lii in l'olMlaniiT l'lutxt' in lii rliti niil^i-ri ili. It.iiiur)i 
k'isu ii 'Ii Liinipi n vim jo -sm' Nin iniilki-i/cn liii Iii' Hl,;, tiit'iin- 
^tlnlll■■ll 2). Vit. I i . \v..l'i'i ji'dnili dir ViTiiniimt; 
»i'liri'iliiiii); <l« r ,\nluf(i' iu'li<-iiit>»r unl>ttrn«'ki«i<'liltßl k**''**!^'''" 
lH-ri'<'lin>'n sieb iiienuie die Koelen für I Ken« and Stande 

;.iif 0,1.11 l'fjj. 

Niifh den Wrsuchen. welche F. Rl<-nicn» A Co in 
Berlin mit Rt'generatiTlainppn angeatellt baLvii. verbraucht 
eine aolelrt von KMI Kerarn 4,1* fOr Kerxe und Stunde. 
Hieraua berccimen ridi Kr Sielnkohlei^M die Kneten 
Inr Kene and Stuiide, den Freie fSr aar W^Vt. 

angvunmniea, aaf 04tu.4(. Der Verbraneii an Oeiees im 
Veigleidi eu Steimhmlilengaa bei gleicher Leuchtkraft lei wie 
46: 100, und wird deelialb eine mit (Mgu geepeiete Rege- 

nenlivlampa tir Ken» and Stande |^-(li,MHt b O^u Vt 

kneten. 

Die Kneten Rlr Kerte and Stande Mellen »irk «Icn, wait« 
man von der Venrineung und Absrhreitmnji {Br Rugfiilirbt 
absieht, wie fulgt: OelKMurruencrativlunipi-n O.uin PT., Stein- 
ktihlcngaalampen O,«»« Pf.^ Bi^geolieki 0,« Pf. 

Wird bei elektriechem Lichte die Vertimuiig und Abeehrei- 
bniig in RAcksiehl gezop-ii, m werden die Kmiti-n deaaelbcn 
tieb fml gleich mit d<*n<-n für .Stfinknhlenipierv'jP'nerBtiviampen 
■teilen. Ob Vi-rsocht' auf den Gasverbiaucb mit ()<'1);hü- 
nf;<'ni'rniivlnni|M'n ^i-uincht worden sind, kann ich nivlii kiik> ii 
und d«'.'«li.ini nii lit vcrl>ürj{en, ob der Vi-rgli-ii Ii mii lU'ui 
Verlirauch an Sli>inkiihl<>nga!i in licgenerativlanipi ii ^a:i/ lii liii;^ 
isL Jedtinfall» «iL-llt »ich der Betrieb rail < )i'|i;a.» biijculi nd 
billiger ale niit Sleinkohlenga«, ini<l itImIIi hieran» dii' 
Thatsarhe. das» bei ijriirsen Lirh[i{iji.| Icn und gleicher 
Licblwirkung die eleklriBc lic H>' Ic ur hl n ni; nicht 
billi(!<-r nl.« Sti-ink <ili icnßaülu-lnir h I inif;, alier viel 
teuri-r aln ()«• l^asbi' I >• nc h t nn;{ ist. 

Wunn viclfHi Ii l" linii|ili t wurden int. die clrkfri««!»' Ki' 
Ifiichlun^ niil Kiii»/.iilic|il j*( i \ liilli;;iT. nl.., ilif mit <««.■,- 
liilil. s<i l.riulit liit'm- .VulVitisiiin; aut « iiniii Irrluni. Krr.tlich 
ist dabei nn-i«!' !!» di r Vi r;;l> i< li tnii wohnlichrn Si hnilt- 
brenneni t;r/r)!;< ii; darm hIkt nix li li< n , liiirl ninn für das 
elektriw hi' liii;;i idii lit di< S, lli>tko!.ten. »silin i») niiin tiir da» 
Oaslieht di-n iin|i|i, Iii n I'rcl« d.'r ll(T>lclliiri;;«kii»t'Ti in Uiii-k- 
•lebt lielil Will iiiav "ii h .'in riililii;<.'.i Hild filii'r dii' Kii-iti-n 
niarhen . miUy^-n in li,'iij,-n !'';ilit.ii liic SidliHikuj-r'-n be- 
rück -i< Iii und ferner bei uleii liur Lii lll^lärk^ dii> l'lüb- 
liclit mit d<T wiili n Iii' Ii !• 11 ( i a ,< I I n ni ni i' unil d ii üu^en- 
lirtil Uli' (Ii: I{ •■ l: c Ii I t a r i ( 1 a III |m w;i;liiln ii «irden. 

Da* lii'.-iiltat iiii'..cr l iili'r-inliiini; wird dann sfin. da.su 
iiiiiii mit (ia^iliilil ■■iiii' niiridi>l,'nfi tlniiso M«rtcilliufli' He- 

11 iii titiiiii; mit 1 li klri-« Im iii I,i< lilr lirr»l<-ll.-ii kann. Vor- 
lind N iilil'ili- kr.iiiiiii für ji'ilr^ H,.|i-iii'liliiiii!-<s\ t<tein Cfl'unden 
werili n, und ich glaulie. d.ssH -u Ii dii iiclbi ii von bi-iton- 
deren Kallen ab){e8ehcn — » ohl di^' Waße hallen. ^ 

Ii. di r liii raiif f<d>i"iidi'n Vi"rli:>iidUiii^; li, /»t'ifi It llr. Srlm ar- 
ler. du-- i|h- V-irtrili' iKt t ►i'ltfÄ.^ÄiiUiii'ii su ^r.'l"**- ....'it.ii, und fülift 
hierfür aU l-ruiid an, diu« dio l!)i.~ciilinh»in. welche für NV«|g;Mii« 
Oeign« varbnmrhea, «uf de» Staiiniwin SteinkaUaegie beibeMUteB: 
(ereer idwiBo m üioi fruRlich, ob- dio aMg«raebn«l«n Keelea Ar 
Fknaaie ead Snwde in dar Ptmi* «iagebalten «thdaa; lodaaa an 
eine rulbtindige Vertreanaag dm Mkwena 0«|gmm aiehl adgBtb, 



un4l rufmi d<Mlui1b die Klnninn- und rt-irbniite ibtla Oericbe; aaek 
»ei ein« Kl<!*chiDtfMKe ll> l- u. bniiii; w-hwer lu endalea uad klage 

dicWilbe von di-m Ti'in|«'raluniM- li»el ali. 

llr. K a il ' III u,' h I' r tritt diex'ti Einwürfoo CDtgegon und lieiiierkt 
l>i'/:ü)tlii')i dea K<iNt,'Upuukti';<, dauB ueuerdingit aut einer PauieHabrik 
tliutKüi'hlii-li .'ine Knpamiii von «Amt WpCt. bei VerwiadiMg eea 
I >rlpii>^ niii'ligi-wlei'ea worden »ei. Daa KofMa der Fhotnen und 
\ crlireltiiuii; iilit ler UiTili-bc komme bei ^^utar aaehgoniirivr Oasb(>- 
reiiiifin und .\ri»i'inliine pii'igneter Brenner aicbt Tor. K» uiümie 
nudirlii'h tx'i i*.lL'iin tt>i'ii-o wie bei St^inkobliw^jan im Betriebe 
^'ritlV,' N'orsifht atiiirw .■iu|..-l ainl ,Ue Kfini^un^>.j]'p.,T.'.'<' in t-lrdauag 
Keluiltea wenleu; d««* aber di(«e anjjoiuKcueu Ce^MiiiiUinde tu xer- 
meidaa and die fiiawlrfa niekt garmbtlMig^ Miea, bowoiM «oU 
an beatoa, daa* die (Mgaabdeudiniej^ aafier In Fabriken jeder Art 
aaeb idt Jahren in rtelen Stitdten. V Ilten, l'HvathiiMcrD und Gaal'- 
hfifes eiiiKefalirt «-i and ^irli dun-liau» )>ewälirt bsb«, Dan 
die Tciii^H-ratiir v-.n Kinflii»,'. auf iili'i.'liinülHi^'*' i1.?leuchtun)C sei, bat 
llr. Ii.,.:. iia. Ij- 1 iii>-li tut' ;;'lj'tr;. und da.^s Krsrbütt,Tuiij4 und 
Stiifite voll ki'iaem ^r(ifi««)ii NaArtdeil Mti^tii, gtdie wohl daraus liervur, 

dam die JHambahawaggaoa arit grafiMm Verteil mit Oalgm be- 

learbtet «Orden. 

Hr. liii.l.. Ii knii|ilt 1111 di.' in di'r 1,'Utoii Vi>r^«ininluni; ''IJ'tt- 
Kiduudiiiu Vi ib^udluu^ ülwr Si liwei Isbarkeit de« l''lti«»eiBeuii 
an und brin)(t ein Si-lireila-ii der Suiidirikcaa Jcmwarka in firbweden 
zur Kenntni« der Vertnmndung- Die Fabrik hat anf VcranlaMung 
das Um. Daelen Schweifsprobco aiit weichem Stahl geauoht, teile 
mit vollkoBimoomn . teil» mit geriogonim Brfidge. Dia ProhestAcka 
waren mich nii-ht üniKi laiiirt. wiTilen »Im r in iiäcIiKter SitiunR tar 
lieurti-iliin)( \Hr)£e3e,*it;( iAi.r.;i'-ii. 

Hr. Badem »!• In r biuarkl lii.ntii. das», weao da.< l>>>ln'flr.iide 
Werk, welche« amTkiiiial .u \i l.i-.l. n vs,'i.lii-u Stallt iiia. lu. .In- 
ProbeHchweifaen uirbt mit -•i,.)inriM'it {;e»und ina''b,'U k'iane, die« 
nur für Bcioe in der vorigea Versauinilunt! Kemachlr Ibdiiiuptaag 
s|>reobe'): auch hilt denell« «laii (ie^eiileil «-iner Kidnni|>tuu^ durcfc 
dir V<-rb«ndlnn); In der lel7ti-n ViT-iiiniiilunn nicht für erwiiraoo. 

llr. Dai'lcD ki'niuil tiTuer auf die Vermiuderung der abaolataa 
K,'-ti^l'.iI ^..^.iiii ?v iiw...lH|»ri,re>!, zurü. k und Iiält wint- iu di-r vi,ri(fi.n 
\ . rwaniluliui;! jrin.lr.- AllLSrtt«*, <li.--'' -.") pi "t. Ii..|r..j.|, siif- 

. re.'hl. Kr su^jt. da:: uaeb dem in der Zeitachrift >StaJd uud Kiaen» 

N<>. t> vom Jakre I8M «atballeaia Aawage aaa dam Beneb l e der 
('«mmiMion dm V era i a m Ar Oe aai h e l ai» Ibar die Tenaioilanag 

der Ke>ti|{keit dieaelbe «an 40^1*« «<» bei nagMekwaifaton aaf 39,1 
liri ^i si bweifaten SllUian, also aai 18,« pCt, geaaaken ad. 

Ili i ib'ii G l'r>d>eM si'liwanken die 2ahle« fOr die Verminderung 
v.m II Li.. ,"ts l'l't.. i«. iiucll dem (irlln^jen rlrr S'-hw.'ir^ulif; . und 
deuluacJi für Ouiutnu'tiunen dt» Mittel vun -/i pC'L gewitu nicht zu 
I bock, aamai bat Bariekiidttigaag der in dematibta Berichte vor- 
haadeaeB Aagabe, dam die DäiBong eine« «cnjiwaHktaa Stabe« aar 
' j derjeniKen eines ungoachweibtaa betrage. Wenn ans dea dem 
Heriehte aii)tefü).ten AusfUirungaii hervorgebr, dacii mau gftaitigvie 
Zabli-n i'rbalt,', m un man Bttr di^ieuigea Probao berteuiciitifa, 
wi'l.'bc ai- ^■1lt <<.'liiii^'eD beaeiÄnat wenüa, lo kabe diea flr ae 

Praxin ducb kefiteu Wert. 

I Nack deamlbaa Untenoebaagan betrage di« Sehweitsfihigkeit 
dea Schwrilbeisea* I,i<> deijenigen de« wnelHm <hmtachea Vian- 
eisen«, und wenn man aucli bei iliewm Vei^Ieiclie <tie miMlnnKeoen 

I Pmlicn unbi'rückiiichtii^ la'p«' erKidx' sieb liierfur die Zahl Ton 
I.I07. Der erslerrn i^eriii'irs müsse ul>i> fiir ^lein-hwcifstew FlimseiMin 
.'in.- um >n«a l/ipl t. gröfsere Ki>ti^'k<'itsverininderang als für 

I ^cbweirsciM'ii au^teiiunimeu wertleii. und werde diei>e im )(anuin 
40 pCt. betraKeu. 

Br. Kademacher vertritt die .insiebt dasa man in der Praxi» 
bei Conatmctinuen auf eine Abnahme der Fi«ti|[keit dateb eiae 

I Schw>>ir»ung keini- Kiickitiehl nehme. iiti>hen>ndeni (laalialli dea Qu«r> 
si liiiltl an di r Si bwi II— li lb- niobl •.'.< pt't. jirüfst r mache; »i-nn die 
l-'.'-li^k"it fiue biNleutesidt N'-TiiiindiTiin^.' frfuhrG. »i> s**i dif> Scliiild 
ilos die ächweifite guwiivodco Arbeiter», iadew dersallie daa Kiaen 
bei dar Iridlaaag vecbraana. 

AaBeblieCMad liianui b«merkt Br. Ilaicke über 

I LegIrM und SehweUSsen 

folgmdmt 

I »Unter Ivegirang verateben wir die Tereinigung zweier 
Metalle dnreb moleeulare Andehoog in Umigm Zotiand«. 
Dieaalba moleealara Aniiabaiig flndan wir aber aoieh awiachen 
1 flOasI^ and fteten Metallen, One Vardnfcen, dea Blieaa a. äi, 
' geaelnebt bakaroiilidi dareh Bintwidien daa «am OlOhipan 
und fremden Staffen bafreiian Biaena in ein Zinkbad. Die 
uoleculare Auriehnog beider Metalle bawitfct hier «ina Ober- 
(UkbenaolMeang dea Biaena noter Bildung eioer Lcgimng, 
die wir Haitrink nannen. Der Cebwii« daa naaaa iat dam- 

•) Z. im, S.«48i. 
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7.nUf-)inl\ in Vtrcia« 



imrh nk'ht /.ink. miiulciii fiiie I^egiruiig vmi Zink mit KUrtJ. 
Bri länni rrm Vrrwi ilcn d«"» Eis«n9 im Zinkbado wird das 
erntiTi- aut'i^f U«sl . wir ijif »ir|iliii«'deii*<Tnt'ii Sc|itiifU|irnnncn, 
di'ren dicke Winde nneb kurzer Zeil rt-rschwindfii. Dan 
iUttult«! difM-r AaflösiinK i«t wiedrr iW-» lH-knnni<- llari/liik. 
welche« aäcb an Boden «• Sebinettgenrsf.i aliK^^iii und xm» 
Veninkm von Eiaanwaran nicht nielir braucbbar wi-il cü 
■lit Bieen geilniB wL Genao diewibe Ertdieiuang llndmi 
wir bei rmm andecen Metallen. In allen FXlIra ist aber die 



FibUtait 
MatJl aal 



UataUa», hm liaafann Zustand«* ein awaitaa 
anhnUaen, dir Uraadie der vertiinduiif;: Iteim Ver- 
siwien, Verlilfivn Löicn usw. 

Wir tiiiden da-tsi'U«' uIkt aiidi /wimIii'h (liissij>>'iii uiu\ 
SchweifM'iscn. Im M»rtin<if<'n wird Si Ii« cifM-is« !! in tliis.".- 
vixrn mifgflÖKl, i-l>rii.'«i im Tiff;!-! ; lU.' Pnulm l i»l Slalil. »i> 
dass wir din auf difpc Wfisr h<-rgi'.il>'llt<'ii Stiild riw Lfgi> 
run^ V4in S<'hwi'ilV- und (tinfscini'n iii'niR'ii dörtV-it. 

In diT /Wi lli ti lliilfir lies l'luldl■l|lrlK<•s^^■^ <t»i In im ti in 
dein flil»si(?i-n Ki^in liclli- aliin/iinli- l'unkli-. Kiii>l;ill<' wiii 
n'durirtcni Si'hiniiiiii«i-n. llji s.' Ivrisliill.- nind in di-m Ofm 
von ))üi>)>iü<'tn . /Hill Ti-il fiitk<dilleiii lii«ai — fnl»|)rcchfiid 
der Mutii-rlttiigf umgeben nnd mit dieaun durch moteciilaf« 

Aii/ii'tiun^ verbunden. 

l>ii'5i- Verbindung lileili; b< i der weiieri'n Vi rHtbeiltmg 
bi" zum ferfiiien Sebwi-itVi-iHcii !ie,-»teben und i.-^t in iiii':*ein dii* 
l rsiielu' di r Keali^keil. UiKeii i-l jji dus riiidii.! l>fk:iiMil. 
wji" ein I'iidilU'r MeliTt , der dm« Kiwn weil nlier die erl'iir- 
derlii lie /.l it Uli tM'eii liefü. I'uddelei<)eii ii«! deinn;<eb i ine 
Lt>^iruii;; villi eiitkidilteii S«biiiiedei»rnkriülullen inil /um Teil 
enikiihltein (inisei^en; Scb»eir«ei»eii isl dirwU>e Le((iriiii);, 
weiin nui^h uu.« den KriKlaUeii diireh Sebniieib-ii und Wul/eii 
Sahnen umstanden !<ind. 

Bei dem Sebweirneii den Stliweifteiseiis l)ibleii die un- 

rehniidzemn Kr;^Ulll^ >idi i Srliin-ii den Verbund des KiwiiK 
ticit, »erden dureli Si lilajj; oder Drurk in iMiiiiiider >{e|ire><sl. 
gewiiaeniutrM»n vertiUt. immer mit dem HÜMiiKen Kiiidemillel. 
VariMUid i»t h'er in dem Sinne tn vi-ntlehen, wie der Ver- 
Kwiscbeii den Steinen im Mauerwerk. 



Daa keiin/eielinende Merkmal beim Sehweir«en i»t Qber> 
daas die unscbmelzbaren KristaUe oder Sehnen al» 
feale Kern« durch »chmclzbares Hiiwn als llüsDi^u« Binde- 
mittel verbunden werden. 

Da» Znaammeiiachweirxeii zweier Stücke fertigen Sebweifü- 
«iaeni iat genau daaaelbe. Ks hängt die (iüte der Srhweifsung 
nieht allain von der lleMbii kliebkeit des Arbi-ilers ab, die 
HitM beider Stüike ^bieli limli tu halten, sondern wesent- 
Ueh von de« iu beiden Eiaea hafteoden FlnaaoilMel, d. L 
atdmalslMreiB Biiea. 

Du Sdiweibaa das Flonaiaana Iat daher in 

Slaoe nicht nfiglich.' Die Henlelleng dea Flaaaeiaena' 
ConTerter iat dödnrdi weaentlich von dem Paddeln unier- 
acbieden, d«M hier eine geaiArU« Kriilallimion sialtfindel, 

die Kristalle daher nur sehr klein werden niÜDiten. Von Ver- 
band im VergU-irh zu St'hweifoeiaen kann aliu> ebensowenig 
die Rede sein, wie in einer iMauur Ton Bmoo im VeiigMdie 
XII einer «olchen in kunstgererliiem Verbende der Steine nater 

Verwendung denüelben Bindeniiltela. 

Daas e« gelingt, die UberlUcheo cweier StQck« Fluiweisen 
itoig an bdkomnwn nnd maammen an tragen, wihrand da« 
immra beider noch ao Hei ZnaamBiaihaBig hai, daaa ea nielil 
abflierat, aahen wir in' Tiden Fillen; in allen aber erfordert 
dieae Aibeh euM beaondere Gewandtbeil, anch iat der hehigi* 
Sehlag oder Dnck, der die Faaeni dea SehweillMiieaa ia ein- 
ander TerSlst, hier niebl angebracht, weil da« weientliehe dea 
Schweiriena, die ansehmelzbarp Ellcilfa«er, fehlt. DaaangenannCe 
Sebwdfaen des Flusaeiarns hat eine bedenkliche Aehiiliclikeil 
nut dem Angieben, wie «e wohl bei abgebrochenen WaliRn- 
aapftn TOcfcoaant. 

Wenn anch das Flusneisen wegen seiner lloniogenilil 
flO viele Voirallge vor detu 8i'bwciBseia< ii liat, »» ist dennoch 
erhUMich, daae die laanapnicbnafame tum «. B. fichilbaebaen 
daa SchweifiMiaen wegen dea innaren Vcebandaa der Faaara 
ala ToraagMeher eracbenwn Üatt, «beaao bei Daiiqilkeaaeln.« 



Hr. Ii Jid . Iii ;i . her -tj-llt die Frage »ur Veriisndbini; ; 

•■\V.-li'hi'ii Kmtliin liiit du* S liuii.'deu TOu Stall! »uf ili. ij'uiil u'it 
ih-* Mati nali'ä. und wird dii!M>ll>i- unter der ADDaiune, dasa bh-Ii keiut 
Ulanen im Stidil Iwündca aollMl, baaMT?« 

Kr bemerkt liiercu, dass «r ni der Frage veraalaMt «Ofdm asi. 
weil in letzter Zeit viid« CVmHtrui-tii.n»teile siis ShtMuus« hergealent 
uCirdeu. welrlie man früher nur an» Eisen ' [i i Shtld gwchmiediit 
habe, I. B. Kur)>eln nnd Kreuzköpfe fiir I)iiiii|ifiiii>. him n, uekn'ipftn 
S'liiffsai liHen u^»•.. und weil e» inlen-Mant «i i, r\i i rfiihiv i 1 SihIiI- 
gUHH für dii-M Teil« al« eio geoignetea Material augrxiheD werdee 

ktaac. U«be daa Sduaiidan m« 6ialilbiö<'ken kabn Jünfaia aai 
die <}aalitlt ana, beaw. aiit Vermadnng tod gaäduiuadrteai 8laU 

tu u'flwisiicn (%in«truHtnn<teilen keine (-nirseie Ki'lrielisieherheit v«^ 
' liiid.'ii, »II Wi rde <ini«eifi lh»ft <ier Suidgu.«.« >j. b nm ti ein grüfterm 
l'rjii oriibiM'ij I>er Sl:LbI.;UN.t Vierile mit m> f»erin^er abhiiluti r Fr^li^- 
keil und 1 i:ier mi In. Iii Ii lK'liniin^'>i!iCrer l>tr;;e»tellt. <iii.«> inun iuiruij» 
nieht «inoo S>'hliiiiii über die Verweudliarkeil dvsselbnn ziehen kenne. 
Aach k6aaa aua daa ätaUgaM Jetat io dhdit madien, das« ataa 
fast Ar Ptonrnfreiliait ganuilim kBaML WlhrMid bei Kisoo daieh 
ih» Sehmletlen die EiM?iifiii.ern gcatrwkt, eSn« Sahnenbihinng bewirkt 
und diidureli ein /iiverliUoigmvs Material erttiell werde, könne diin 
l-'i Sluld /»l ifi-llmft ir:-. |icinon. Slldil .»ei lib« ue^fiiKwlii'« Mnleriul 
v ii köriii):.'!!. (iili.j;.'. I11I..I ki.inie iliiv.«.lli.- diin-l. Si liirmsii Ii will! 
diehtvr gemaclil werden: er Irunr »ich aber, ub dcritellie dadurch zu- 

ia der Varwondadg ra olian arwihaica Ocaelnirtieaitail«« 



Hr. ILM. Daelen i»i .lir An.i. hl, dnas die QiulitiiI de« Stahb 
dh WeitervemrtieitiinK iui/\m ifi lhaft besser werde, nnd weist auf 
einen von Hrn. I!r;iiii.> üin-r diu (.'leieheii lleirenMiind im Vereia 
deutoi-lier Eineuliillt. nl. ulr (.'.■lijl-.'li. li \ •-rtl..i; Kiis. ') Die voll 
Hni. Kraans ao^ieMellten L nler-m limmeo liüHeii er^elu n, dss!- niil 
der Vemibeitnag de* SiabU dun-h Si limieden iwier W'^ikeD. al-i 
■lit der Abnahme di-s QurrK'hniUen eines SIüIn!». ilie alimdute Fi »iiÄ 
keil ?iiiii liriii-, dl.. DehoiinK allerdiiig« nliiteiiine. 

^ i'^lideni Hr. Uadnmneher noHi liemetkt, da*« die .Xbnthmr 
di r li.'duun;; iliiii aU kein grin^tiL'i'- i. li.'u ei -.-lieim-. ihm vü.lini'lif 
[Vir I '.Hi..rn„ li..ii.i..i|,. .vn M;ii, rial niil ^.'eriii-i r. r :i'i».ilviti'r Ki -iik' 
keit und ;;riif-»Ter üelinunj; ln li. r ^i i , ab tiiii ^.||.■I|M^, itil-, ln.tuTi'r 
Festigkeit und geringerer b.lii.uuK, wird die.<er ( ie jeii«nni<l für 
veriase«ii, um in dei uiu'listi'ii Sitxung wieder aufgenuniiunu 



MLJoH lasi. 

PIU*>Burbrlleli«r Baslrkavanln. 

VereaaiiBlaBg ia Gemainsehaft mit dem polwteeh' 
niaeben Verein ana Uets am 8. Jnli 1884 ia Mettiteh. — 

VonolzemW: Hr Fr UBlIer. Schriftfühivr: Hr. Frana; nuddeaa. 
.^Dwesi iid m .Mit^dieder und fi 6ial«. 

Uli- fr%ih ' .jU» Uhr von Saiirbräi ki n kinimiendeii TeilneluiM' 
wunleii Hilf dem Kahnliofc Metttai Ii um dun dorli^'eii Vereiasmit- 
gUedera coipfaugen und uolarder Führung de« Uro. Dii-eetur Binie- 
ler aaah ahiem gmmenichan SpaiiiiMima durch den widii^epdi^iti» 
Park aar dee AiibB dar Herren VilleroT ft Buch iteleitet, «<i 



leroy a Boeh fjeleitet, 
Hr. E. Boeh aanMna der Finna den N'erein in horzliclien Worten 

begr&fste. 

Vor Bintritt in die TauuMirdiiuiin In-il-l der Voivltnende dir 
lahlreieh Kruehieneueu willknMimen und d^iikl Ihn. lii.rli fi.r die 
freundliehe Ri-Krüfsung, darauf hiuwei^eiid. da?...- e» ihm nur durik 
(luv freiinillieho Entgiyenkoromen der Herren Villeroy A Boeh 
inii;jlii Ii ^eweseu «ei, daa l'roKrBmm wie |{eM-li«hen f«!itxa«lii|icn. 

N«i h KrhidiguDg KaarlitftJicher Uitteiluogeu darrJi den Vor- 
»itxendei: hilt Hr. Bettinger aas Fraiikenthal einen Vortrag ober 
»Luft)i uniuen mit pntonzirter Leiainnj durek .\ ui>Klel<'li 
der s< hidlirhon Rlluino«.') 

llr. Caesar an» Furt»aeh ni<M darauf einig« Milteilunneu «Ut 
Papiernehcibenräder für EiKenbnhnxweeke.^ 

.\b im Jahre ISiüV ein iunchkani>char LocoRiotivfülirrr dm 
VarKehhig niaehte. zur Verhataiig der vieise UajfltclaißUte auf Kisea- 
heknen ilnn K liadn-ifenhn'iehe ahi aadan« llatenal, idmiich Papier, 
zor llerstelbiTi;.' dir liinlei i.u verwenden, erregle dioM-r Vi>r»clil«g 
«erwhlei- .\uf-t.h. :i. .\u. !i !,• m.- ikh Ii »triiuld man sieh iu I)eut»ih- 
laad vidfaeh, dio l'a^iierw In ilH'iirjder eiunufi'direii, »fihrend deeli die 
Blaaticitlt das Materiale« und die bi> jetzt gem.e iiv n v.ir/ÜKlii'li''n 
Krfalirnngen mit d'H>Ken 1!i<h-rn sehr wohl geeignet aelieioen, ihre 
Aaweodnng >n empfehlen, Der Ketliier teilt mit, data i« Deäteek- 
laad jetzt etwa 5ia) l'«pier.<ehi*ilMinrädi-r laufen nnd die bsalea Pen» 
bea ihrer llanerliaflittkeit itMM'n; er beut die L'eberüPUininp. d»«« da' 
Papier eine eriif^i- liiille im Ki..<'uliahMl" lrii In- /II »pii ji n liernfi'n «'i. 

Im weiteren \ erfolgi> der Tagesordnung lieriditet llr. äpengler 
am Hctilach alier dim Sehwarl tkopfrarbc« Sieberbeltaappa- 

\v. lits:',, s. 0. 

") Z. 1884, S. 77». 

9 W. 188k. &4li Z. 1881, S. 361. 
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r»t fSr Dumpfkn»«-!.''' Pir Vtir1ni)jin'li- liiit >U M«<'hin<'n- 
w«>rkin»i!>ter rl^r Kirni:» Villnr y \ Ii .. Ii um J.'ricn Apparnton nn 
cinn ri^'lt'n Ki'ÄM-ln d >: K.-'.nk i-.Ti^flM.iiil.. J'.rfufiruti^i'n j.M'^;*nimt4t, 
Er »pciiili't ilcni Apparate lioj.i);lii'ii »imiht ri. hllpMi Wirkun); Tollo* 
L(ib atitl pinitfii-lill der V«niaininlanK, lipium'IU'u Aufmerksainkeil lu 
Rclionkeo, ds er vor «Ikn UinKrn »'"'I' |{''<'«|<ni'C wi. fiiic üeJior- 
wadmag dar Ke««ct«!ln«'r 7u t;•x^talten. 

Gtor»M Inleri'w i-rri'([i'ii ill« mn R(>iliior viir>;<'li'0eo DI»- 
^irmnnio ril>»>r die Kes'-elbp'.^'hii'k ?jn;j wilhr'^n'i rhwr *.?4»trni- 
(liKt>n Ii'., «flrlii- ilui'oli Muii"iti..!or. Ufiii^l- 

KccM^UiDinnuri^' hfi lt*^fti^4'in oil^-r K'^rii^K*"*''*"» Kfurr. p«v^!M'linrt 
werden. 

Nai'k tirlniiiiuii): ilvr iibritten |{i»^luiftU>-heii Aiij(t'le^eak«it«o der 
Tagetorda^ag btgwbt ikii dit VaraMunlug neh dm Baiuilioh, 
MH dw von Hais keaunaadaa Gtoto u begrtDMB. Der Venb- 

9 W. IUI. S. 406: W. IWS. 8. tl«. 



mliiDK K<miif» trmfrn nm ' j I l'lir fftVR SO M<<rron d"« dortigN 
poljtei'hniiirben Vcroine^. ein iiiiH wurden kcntliLli Vii>willki<niinncl. 
Utit<?r d«ii Klrtn[.;<*ii i-liics v<.ri di-r Kiihrik • Kafx'li« iu]«|2oführtoa 
Marwhp» bewerte sii li di-r Zui; uucli dem Uneeuiu und den Uunter- 
»mmcrii der Harren VillcroT & Bocii. um diit R«iidituni an 
F«l>rikprodact«n and g<<«amini>lt<*n S<&<>k>>n dra .Vlt«rtnms y.u br- 
waadem. 

I Ein<m I ' > atOndigen BmiicH in jem^ii ial«r<-siianlmi Küiinicn 

folcto «in grmninH-hafttitilK'ii MitlaK<'>'<i*n dir jiHzt Iwinah« l(k) Teil- 
nclimer dblendcn \orbnniniluii{; im Hotel lar Saar. 

Nach der Bcurürninj? iI<t Metwr Gint«- durch d»n Vnr>iity<'nd«jn. 
Welcher di« lt(Hk'LUun)( oin«'« doiit>i hon loi hniwhc-u Vi.ri.in..» in Met/ 
«I» d«s Wahrvr» und Kürdtffwr» deutaffacr SilU' und deum'li«n 

IStrebeni in dea Ba idi a laa i d a a baleadrteta. Inaah dcli der Kedailrom 
in njuinigfaohen Vanten Balu. Tor aUm «wd« Hm. Dirertor 
Binglarrar «aiiM ütbaanrfMIgtM B«aAh«agM M Anoninaag das 
I FaMM der Daak dar VanaBniaAg abgaalattat 



Paten tberioht. 




XL tO. Vo. 



waSit dwrevn oder •teineinen Iioft* 
OdarOMMUttam. P.W.LürmaaD.Osnabrück. S.Zuaata- 
FbIhiI n No. IW in No. 13(121 Ix-M-hnVbvne Lnft- 

«•rMiMr toll nai'li vi>rliej;pndi-in I'ati'nt auch aU Wifdi^r- 
erhiicer Ar die von Teer and Ammoniak befreiten Gaae 
dienen. An Stelle dioe» buMindrn-ti Krhltzer« sollen auch 
andere in derTii-linik bekannt«', durt'h die Abbitte der Kok»- 
Afen oder durch andere \Vannei|uellpn gehei/tp Winderhhiar 
(Cowper. Siemen», NVbilwell i'tc.) mit di-n Lürmann- 
»rbi'n Knlcafiiiiftoräiinifn <'<iuil>inirl werden, and 
zwar zur Krbiisuug a) dea Uaaea allein, b) dar 
I.iift allein aad c) daa Qmm and dar Lall aa- 
aammen. 

BUMMM BMI Ar 

B.Sebolli,Barlla. Um 
einem Rade einca lUdMln» In der Cnrve dn Vor- 
eilen tu erlauben. i»t ea ana iwei Scheiben au- 
aammengeaetal. von denen a mit der Nabe nnd 
der ArliM- Teot verbanden IM, wäbmid »nf d>-in 
Kniii/f villi Ii der Radreifen fe«l «iifiKi yi'i:» !! i-i. 
l>ii" f>'8l|;e8«'braiiliteM iider eint;' ii|iri ri;.'t..h Kin^". r 
und d milleii jede Sfili-nviM» hii i.mijr » i i liiiah'iii 
und die awiachen a aad h j^elegene Kammer ul« 
Scbmierbehiller benutat werden. 

XL tO. Vo, S900L Vrammt w ]>UBpnMrMum 
fbr SttMilWlmftlnamg«. A. Klaae, Rnracbaek. Da» 
yngm «eier ItarrbMrömniif vor dem iSnIHeren geridicne 
Dampfimirabr ist nifdeleh als Dampfrobr der Bremwii be* 
nntat; deahalb mm» M balnm Drack in der Leliang dia 
BiemM galöot aab , wlbrend dieadlie bei niedrigem Drucke 
darrh Feder odnr äholtebe Kraft angecaKen werden maaa. 
D«a hinlerat« kleine AnMtriimnnaiveniil ist dieaen vencbie- 
denen Drnckveiliiltniaani eiil«|inH-liend an oonstrairen. Damit 
diu Clünder, deren KoIImh auf Lömn der Bremoe wirfcoi, 
nicht einfrieivii. wi-nieii »ie mit Cl^eerin j^efiilll und erat aaf 
dioeea diückt der Dampf. Zwiieben Dampf und (Slycerin Ilt 
in daern bewtuderen ainhSlIien UeUUter ein Schwimmer eiM» 
gcecballet. 

XLtL Vo.nO0«. »tffWW«^ Atm grfii— aiAm «> 
aittSoMluipn. Blekiroteehniacbe Pabrfk »Caan- 
•talt>, Cannateit, Zur Henlellvng bobler KoMenlUpn 
llir die aia »Beraateia- oder Boatan-Lanqyn« bekamlen 
GUklanpen werden «ua TexlilatoflSm gewirkte, geflochtene, 
j^atriekte oder aonatwie eraeegle RMircben oder ScbUaehe 
rerkoUl. E» eifcnen aieh hierzu hauplsicfalicb an» Seide ge- 
flochtene RAhrdien, da sidi Seide beim Verknbleii eebr slaric 
ctuaamcnaiehi aad bohle Kohleejrliiider von grafaer aod glekb- 
mlbigw Dieble liefert. 

KL SB. Ifo. SB898. Neuentng an AvkMigen. (li-lir. 
Plobr, l/F. Th. LiKomann, Berlin. Liast man die um 
Hebel A, Flg. I, befestigte .Schmr bw. to idmiibt daa Oe- 
wlcbt c einen Stempel a gegen das FMeraeil and klemmt 
dieeet in ebm Heamgabel / Emfaht der Aalkog «einen 
hfrhtrtim oder tietoao Slandi e« wird der anf eine« Gewinde 
der TronnelweUe «, Fig. S, nacb rächte oder Hake goMbraobte 



Hebel i vm einen der veraiellbaren Knaggen d eigrilTen aod ge- 
hoben oder graenkt} dadurch wird mittet« dea Oesititgesfeieit 






n 






{ 








nnd der RiemengalielKtange r der Riemen auf die Loaftcbeibe 
gaacbnben. t ist mit h und c durch Kiic;elgelenke Verbunden. 

Kl. 40. No. 2B462. Verfahren und Apparat zum 
Amalgsmlren von Qold und anderen Metallen unter 
Znbilfenahme von Elektrioltit. Ii. Ch. Molloy, Liitidmi. 
Der in dem Kustent.HI o Ingenidf Kr»i'hlamni wird milteU 
de» um die Wulzen 6. c. tl laufenden eudlo»en Baiide^i i} in 
dOnner Schirhl dun'li das ( jiierktilherbad a' ^eführl. weli hei^ 
nm eine inniger« Vurbitidung de« (^ueckaiibera mit dem Metall« 
in bewirken, dekiriseb cmgt wird. Zm- diceem Zweek lat 




e* von dem mit den Anoden and einer teilenden Flflaatglteit 
vefeebenen Kanäle * nar durch ein Dinphragma getienut. 
Sobald die Welaen in Drebunx eenettt und der Strom 
dwci«eleitet wird, werden alle Meteiltaaebeo, namentlich 
aacb doa aogenannte Sefaauingold. mit dem de Kathode 
dienenden Queekailber in innige Herabrung gebracht. Dm 
•ich nun bildende Amalgam wird durrb g nach dem Knalen n" 
beiorderl. um dann durch die Rinne / abgezogen im Werden, 

KI. 47. No. asesi. Qaetaohhahn. \V . Blgee, Berlin. 
In ein auf den .Schluurh gcscholH-ntii Rohr « wird dnreh die 
SeitenöfTnung p der Slein|H-l ry getclH»- 
b«n und mit dem Aneot« « aoe dem 
breitereo Teile i In den aebmaleren i 
emes SdiKtioe fan Rehmen * gebncbi. 
Dier Stiel dei Stm|iele kann elnaiiaeh, 
der Ralimen in der Hübe Tcmellbar 
eingerichtet werdra, am die Plreieang 
der .Schlancbdicke aiicapaMe«. 

Kl. 47. Ke. ttSSS. XettamTerbindanKagUed. 
Herl ng ft Co., Osterfeld (R.-K. 
Meraeburg). Aaf die aapfenanig 
■alkBb«igenBn Baden m» des otStf . 
nenTCetlengliedeewiideltieBieen- I W > 
plane mit entapreefaenden L.lielwni 
gealeekl, an doM deren Terstli^ 
knng » in die HCbhing dee Glie- 





F. W. 
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dat trilTt, uiid dann wi-nli-n ilic Klüg<'l rc der l'latli' um <liiit 
OHmI haranffobogpn. 

S1.4B. iro.S8964. Voraohnbmechaniimuii riir HAokiel- 
mHoUnen. l'iuiz S li h lu' . \V <■ i w 
heim i B. Di« von «l-r S.liwimg- 
radwi-llf der Ma.nliim' iiu» bi-trio- 
beiie Kurbel a U'wi'gl iiiillH'» ile« 
Lrlikeni b lifn iim ilif Ai-hsf rf di-r 
ZufDhrangKwalie drehbaren Ilelx-l r. 
welcher am Zapfen r. Fi;;. '2. die 
beiden durch Kedi-rii gict'ii da» auf 
der Ach^.■ \ rr-i hi'M'riru Schalt- 
rad h (;( (ni'?>!(ti ii S, tiullklitiken / 
und </ 'rugl. / iiiiil ;/ i iilsprechi'n 
"i S|»'rrklink« ii X und /. mdi li-' iiiii 
eii)'''i Hill I jMi^filHu-k ' In'ff'Ntifftcji 
'/.Hyhn drfhlirir sind und ebenliill« 
durch Fedeni Rit;cii h niil rückt 
wirdeii. A ist. Kii£. .1, mit i'iner 
—_— — -^.^—^ Yentnliiiun^ für dnii Vi>r^ihiib und 
i '"""^^^ ' Y' •'•npr iweitcn rnlgf(»eiigeM-lzti-n für 
'~'^JL~ Kf^kRanK veiwheii. Ii reifen 

° w-ij.« die Klinken in die ebie Verzahnung 

von A, Fig. 2, «i dreht sieh da» 
Scbaltnid naeb linka, gelangen aie 
auf daa angaiBliatra nklleMH Bttg 
mo k. dann »teht k mill. and knmraen ate mit dar awiriten 

Veriahnnng in Kinijiiff dumi <ln-hl -ich A nach rccbta. 

KL 47. No. asesa. ReduolrventU. (i. I'fihler. 
Dortinand. Zwei biegsame Phiticn M il, von vcr'*cliicdcncr 





(irörj«»' wi'rdcti dm-cli |{iiigt* : mid« 
einander (tdiidtcii luiil durrli die 
Vcrw'hi aiiliiiiiL' ' i\'-r r,-il" .//i .•iiil'-cn. 
dun h div >>lii;iii' !■ r'i iinvi die Khiii- 

Sclic llc.» Unlilf^ r- ilihch tt'-tijc- 

kh-inini. I>.is <Jii< :«triiint dnn Ii <• 
in den Kautii .1 . \\*drhct durch 
I >i ffruiuiicu .1 <> dci' Kohrc-. r \u\\ .1 
in Wrhindpuii; sirln . wuhivixi der 
Zwi>chcrirauiii t \im\/. uligi'schhtiii^i'n 
iM, Da in ,1 und .1 dieselbe S|iuii- 
milljt herrscht, wirxl die grÄÜM^rf 
■'lalle .V mit ^röfserer Kraft al» 
M, grdrftekti Mid dieiter l'elMfschniMi 
achliefiit hai baalimmter Kpaniiuikg 
daa Kaataebnk- odor Ladmeniil g 
gegen den Zug der durch die Rchranbe m' regelbaren Keder, 

Kl 47 No. 28654. Auslaas- und Versohlusabahn 
für flüssige Kohlensäure und verdichnjte Oase. II I5(■in^ 
nn<i T. K. Itiin.-, ( . i i ■ n i i .jr^n (Ilidlaiuri. llahll)Jcllr1ll^c 
lH>«l«hl Mii» drei Teilen ci/. Ki(» 1. mui di'n. n / di u Nii dcr- 

"i'linuil'liidin d uiil ih'i 
metallene» >. lili> Ifiilalte 
'/, •■ ilie KllliruilKen n für 
Kill- un/i .\usIa-M. r den 
duri h Kiiji]"en ni ^ie-clifit/- 
ten llill-liahu / eiii)i;i|f, 
welcher ii ir Lei A, : t luei 
»nehilUK und Kejni^un); lU"- 
ilahnes d gem-hli>K#en wird. 
Der FlanK-hviileil r wird auf 
den Dackel b d«-« Knhlen- 
alarabahlltei-a gewhrNuki. 
n«. i. In dieaen bettiidel 
nok aiaelaklriackwFI&Mtig- 
kaitaataiMhclRcr pf j>. tirel- 
char dUBaf baiiihi, da«a 
riBi>»ige KohhuwCnra dia 
Klektrivittt nicbl leilM. In 
einem nirbl leilradanRobrv 
mit Oeffiiungra ww apielt 
»in leitender .S-hwinuner r iwi«chcn zwei Spitzenpnaren der 
DFabllrituii); q. Kririnl da« Signal heim Füllen, m> zeigt <>* 
dan Mkbaien, beim Verbrauchen voa KohienaXorai an crigl ca 




den tiefalen .Stund der flü<i»igen KolilenAjiiire «n. /) kann 
inil dem Kiiden ( und Deekel 0 entweder innniltelbar oder 
ztiin heiseren Schutze gegen /.erbrcclien durch Federn ix 
verliuiideu werden 

Kl. 47. No. 290S2. Treibriemen mit Schutsleisten. 

4. K Tulli«. (ilu-};ow. Die lederiiL' [ytU-ile r itiiin Sihutze 
gegen .VbniitzunK durch die Kiemenputiel wird in den Riemen 
\er?iTik:. iuili ui man fie /wi-i ht u die 

Hjimmen /u nidi.'nden oder zu r^liltenden I..;i|;eii >i3^jNi&^^ 
de« Riiumwollen-. Hanl-. Kautschuk i.sw ) 
Kieiin'iis brinKt unil durch I Icdi-itifle. Ku|d'er«tifte oder durch 
eine I.utiL''n;ilii iiefei«lii»l. 

Kl. 49. No. 28838. Goateinabohrer-Sobmiedo- und 

Schürfupparat. .1 (iutlierlet. Hetzdorf. Die<luirh U;»- 
der mitein.üider verbundenen .Vntriehsachaen Mind mit den 
Daumen if, . i/.j und '/, ver-ehi-n. welche die /Vrbeil^hnmmer 
1 und II beben, während die»e diiix'fa ihr K^igewirhl und 
dia Padarn Fi and #*> gagan die WarksiOcka aeU^; dft- 






r die breite Hii|ir>{>il/i iiHuche beari>eitende llam- 
/« . i S. ld«i;e. während der-llaniiner II. welcljer 
l'liii he beai heilet, imr einen Schlag auitfniirl. 

beim Sebmii-den etwa« nach linki und 



bei ni.ii Iii 
nier 1 inuiM 
die ,^<'hnial 
Der liohrstalil winl 

rechts seitw/tlf* lieweiif . 
erzielen. 

Kl. 4B. No. 2Ö941, Drehbank- 
Brille. 1'. I'ich..;. ViM/er- Krinik- 
reieh). Kei ilicsei ■..llp^ubarii; nach- 
riiekemien I )reliliaiiklu db- zumKuni-cli- 
Dreben wiiti der Hacken «abreiid 
der Verschiebung der Iii ilb' mit dem 
llrebbaiik.snp|Mirl diriit durch die 
Spindel / Itewegt, indem man Ober 
die Srheilie // einen Drahl wickelt, 
de«üen eines Knde nn der Drehbank 
bvfeittigi ii>i. / iat durch koniadie 
RXdar danirlig inii den Aniriehmpindeln 
I and k der Baaken e nod d tw* 
hondan, daaa «ich alle drei Brillen» 
backen aicta um gMcb fiel fegen da» 
Werkalück ader von denwelben ab be> 



Ii, bilden Inrniige Schneide zu 




Kl. 50. No. 2BB4B. Schlagatinenmaaohine. Herg- 
mann \ Sclilee. Il.tll, a S. Dii> .Siirie i der zur Tniniinel 
erweiterten, »ehiiell umhndendeii Scheibe 
Itrjiitzen »vulen (Juer»cbnili (s Nebenlisiur) 
und sind M-Iirüig ge.slelll. da>s das \im 
ihnen gcM-lilagoiie .Malilgiil dem AuRgange 
xnHiegl. Die Sline der «um Mantel er- 
weilen un, lai^am nmlaufwoden S«beib« 
haben mh laisioran gfeiclie Vvmi ai« aind 
aber nicht fcai, wie jeite, atmdem am Ihre 
Achae divhbar angnirdnei nnd kfinnen 
miltda der SeMeiM.« baiiabig aii^gealeHi 
werden; daa MahlKni wird dabei um 
«<t Ifinger in der Maaebine vai weH aw 
mü-sen. Je mehr FMebe letztere fltifta 
dem ziigearblenderten Mabigiit 
bieten. 
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n.4S. NO.SMM«. Kknannkoknr. 0. Uli mann, 
MBncben. Anf der Rflckaehe dM Bohicrt kt «in iMrenßr- 
miger Oelkmul ui)|$rbra<-hc. dnrdi welehen da» sugelrilMe 
Schmiwfil gar iirbeiteuil<'ii Kunii- ilt-i M..lir< r- <;>'l:iiii!i. 

Kl. 65. No. 28706. Apparat 
Bam Heben kc« zinkener Sohifl'e. It. 

HaSl-llrT llllli I.. l.a<-IS<'ll. N<!tZfil'll- 

kau i V. I)if (tlcM'k<- i^l li-lfskupartiK 
nu» drei 'IVili-ii /', 7", T";, xnsuiniiiciiß«-- 
»HUt, litTFnUnilißnifliingfii « iiiil pn.'.wri- 
dem Dirbbingsniateriale vt-rBi-licn »ind. 
titim Tniuport und keim WniuiiktMi 
■iad di«T<iksiM«nia)fHg«w:hob«!u; ii»ili> 
diua die VarUndtH« dM (Miuikanen 
SebiA» tah d«n tkitMi 4 heqpiMelli 
i^i. wird darcli das Rolir ir Lah HnR»' 
[Ml Dipl, nnd die Olorltenteile hff»n i>ip|i 

voll -ifl-« »■iii.iiii)) I 

Kl. Bb. No. 2893.*). Rohrgclenkuteueruiig lür Waojier- 
säulenmaacbinen. L 1 1 1 . i n. i , n K I .ni - 1 Ii ;i 1 .i II. Di,- 
tiiil fvii-i r«'< liiwiiikli:; v. r^i tzi. n KuiIh-Iii und virr um Vidi- 
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npfi^a : «chwingeiidan Cyliiidcrii arltHiieitd« MnnchitM wird 
gMemtt durch ^ tinm entluieteii KolbeiMdiielier tt, dowen 



rrdirenrrtrmigi- Pleui-lMiiiif»«-» Ar üur Luitiing des Brlriobs- 
waasern dipncii tinJ iiiiii<-U jtwt^ier diircb SlopfbficbiU'n ge- 
diclitfti-ii, durch Spuniialaiigen «iitlaateteii Gelenke r* aii- 
j(«>srhl<>Mu>ii »ind. Dm Kraftwwwer Hiersi auf dem W«ge 
«di{be)r in den Cjrlinder und aar dem ungekelirten Wege 
dureb « ab. Bohirib UnMMarMW «wdaB dank bwlriiiiint 
Miiu4 die Rlmne a mit der Dniek-, « mit der AbwuMt» 
ieitung in Verbindiiiic kcImui Ii!. 

EL 96. No. 28473. VenohluMTOrriohtung ea 
Wsaserpfoeten (Hydrenten). Königin Marii^nbütte, 
Caiii.siloi'f i S. Dil- V'orficlituiig liesweckt den V<T«<4ilun 

de» Sclilaiicligt'wiiideü gk'iihjK'itlK 
Miil diT ^V«I^I<•llllI1i^ di's (äi-ncld"»»«- 
iii-ri Ilydiaiiii inciiiili s Dio VenliU 
Hpiiidrl >• i-ii Icit Hill il<'iii Auf>iat7 A 
lit"^ H s (iF.iiiIrri \ t-rltii(ii|i T. , *u 
(Jim h |)|i'liiiiic .1 iJa.- llviir;iii- 

iMI'.' li'li L^'- ntVlIi-I ln'/W llln^scii 

\S''nltn k.tiiii. All ilt-r inin-n*ii .*^l'il.■ 
d« fi .\iit-;i:^t - ii-t ein ZahiikiHii/ (/ 
aiinrnnJiii t, in «i'lflieu i'iii »fiikn-olil 
giiliihrti r Kiiuvl h ringtrifiii In-/» 
den Aufnatz gegi'ti Drehung .«ichi t ii 
kann, b wird ron der Fedtr e mu h 
uiileii gedrückt. Wird dagegrn luu li 
•lattgehabter Benotiang dei liydran- 
tm, alwi bei geftchloMenem H vdraut- 
veMÜ, di>' K h>)i|it'/LilierdM8cliiaaeb' 
mvinde « gestülpt und 

" Ifl iti aitw Ol 
End« in die Vemlmanf d 
darch fertatadlmd. Der dmch SddSawl . 

Mlbiii* ra bewtmnde Riegel b „ 

•i»wobi an der KUppe / ab u den Aiiintt A ani^'^iraebh» 
Vonebiiung eingreifen und dadarch lieide Teiie ait mneM 
Orilfe feelMelltm besw. ' 



nadgl« KeU« ia eine Oaie ?an * nad 




Litteratur. 



Versuche über Vontilbolaxt litiK >"hI VenUlwideretand 

Min i Kai-li. Pmif^or am k. l''>iN ;< ' liriiknm in Stalt|^n. 
•'» Tafeln. Iterliii. .1. ?»|iriiig<'i . I'ni.s :i.>V, 

l'iliiT dil- lbi'i»rviii«i-hfii (iniiidlagnii drr Vcnfilcnnatrur- 
tiuiifti In'xilzt'ii wir nur liiirhHl uii\ iiIlkoiiiuM iii- Kfliiitiii!»*' und 
nnaicherp, uuzuvcrläaüigi' AnhHltK|>uiikl>' in der llvilmiilik und 
ibni ürfabrai^citr-niiMi-iiten. und in d<-n wii-htignti'n TragHii 
febll jede« rirbere Urteil, da i-» muI' dii-netn (ivhiete hinlief an 
eingehenden Vei-Rni'hen gänxlii'h mungidte. rinsittiielir «ind die 
Karh'»rhen Vrr«Mrlie nnd der vorliegende Bericht Incrüher 
mit Kreiiile III hegrüfineii. da dureb dieK-lbeii auni eralen Male 
ilir . rl'nrilerlirhen linindlugen durrb d«* RxpenBfllt frsl- 
gesielli und iifkher verfulgi werden. 

Oer Beriehl nmlänt die aligemein« Heeprwbeng der 
Venlilwldttr»türidi-. ilie (iieichai^mi (8r die Ventilbebiatung nnd 
die bvdraulÜM'lieii W'idenillnde. Heachreibunx und Xeichnniq; 
den verwendeten X'eriUfhsapparates, mit veründerlirb eiti»tell- 
barer, jednfh wfdireiid ein«-» Vermielie» gteii-libleiU>nd xu ei>- 
hnhemler DinekwasRersÄule und .niKWei hi-elharrn verliealeii Ver- 
.4Ui Imveiitilen im HiiüHiefienilen WaMterstrnme de» Apparaleo. 
Durch die Vcn>uehe selbmt wurden be»timiiit: die Ventil- 
b<-l«Ki Hilgen und VenlilwiderNlünde ftir 'ri-llerrenlllr mtl ebener 
Sitzlläehe, hei inirnialer und hei grofner Itreile der Difhlung». 
däche, weiter« Tellerventile mit enncaver und wdfhe mit er- 
höhter l'nterlli«ehe. Kegelveiitile niil elieiier und mit kegel- 
frirnilger lIiitiTflürhe, Ventile mit kuKeirörmiger Diehlung«- 
und L'nlerHärlie und Teller» i nlih' mil Ui|i|ienluhriiiig Kür 
alle verschiedenen X'eutile •>iiul \ i r'<iu h^ri ilu n iiii^i j;i In n und 
deren Krci hnif""' in .Tllt;i nH irie t •iii'-iriii liousreguln sUKMUlllietl- 
;iefii.i!il. lliiiiii'lillH'li iIm I »III <'!itnlirMri<! der VertUchP noea 
auf den llerichl nelhsl Vel»ie..eli »eliliii. 

Der hervorragende Weit der Hm hUhen Vernuebe er- 
weini Kirh xunAehnt dadurch, diw* die Krgeluii.sse in vielen 
Hauptpunkten v>>n den ineixt ühliehen Annnhinen und von den 
Verrnuluiiijeii. die aul tiiinid der Iheoiel In n Hvdniiilik auf- 
ge^lelll ut'idin ki<ii:;ru, w.liständig ali"' iili<M, und d^i.i.'. viel- 
tueh auBguiubrte VeuIüfuriDvii gaus enlgegeiigvsuUle« Verhallen 
a^gao, ala von ibaen *aiattMiue(ica IM. So warde a. a. flat- 



gi'.-ti lli. dal!» an den verwendeten Verninhavenfilen die Ven- 
lilbebiflung bei elieiier \ eiiiilHÄ< li<- uiil di r Hiildiohe de« Ven- 
tiles zunahm und weili in niil di r Vci hreilei inig der Sit/Iiüi*lie 
rio<'h luileiiii-nd i^tie^. w .-iln - ii.l Ke^elvi-nlile 7uer^I. von j;e- 
ringi'tn Veiitiihnli aiig'd'an^eii . ahitidjiui'-idi' und diinn (n-i 
glöf^ereni llnhe gleirhldeiluNiili' \ ■•:irlllrvla.-tun^ ni^iiS.'ii. ir.id 
diiH- Ke<;elveiilile mil Kippi-nliilirung zuersl zuiR'limuiide uihI 
hei grolVein Vtintilbabc wieder abnebmeode Vealilbelaalnni: 

erfordettin. 

Die Vfr-«i»idn' fri»at'rii Ktihi- di-n li\ drauüjichen Veii'il- 
widerKllllliI lii illl elielli n Ti llerv eiildi ^jHiL^er als iM-ini Ventile 

mit coneav Mll«l;ell^lllll^ i I nterHitche. weiter«, das» die Aus- 
führung einer ke-jeltVirini^en rnlertlnehe. welche eine tTihnnig 
des Waaseralmnien iH-wirken hoII. ebentullii rergrörserten Ven- 
lilwideraland zur Folge halle, ebenso kugelfürmijjc Lnlerilücbe, 
imd in äbidicher WetM> etjpikwn RippenlttbniMHn OHt gftMh 
m<f«iger Verdickutig nach aiifaen i^aTaeren wldenland ale 
Ventile mit aebarrkaatig anKMMlxien FAbraqg«rip|ian aaw. 
Kor, die lüii^bniaae der eingebend darehgaAlbri«a Vamwifae 
»ind denutt flbemiacliende nnd Tom gewShnÜidi AqgennmnenaB 
abweicbende, daaa dieeelban die «ollate Baaehtang 
und daaa träitere Pociaetmnigm der Tennebe von 
Wen« und lalemae «Iren. 

Die Verauche Bachra bellen bceonderen Wert lür die 
dringend erforderliche Pealatelinng xiehrerer Erfahrangaro^ffi- 
cienleii. ala deren man «irh bi« jetzt bedient, und fSr die Fest- 
ütellung iherrrcliarher Kerbimiigsgrundliigen . ohne welche die 
Kntwicklung der V'eniilronMnictionen an» dem Stadiuni den 
uei(lnidig»ten und nfi unnützen i'^xperimenlin-ns an praklisehcn 
Aimrührungeii nicht herauskommen wini; die Verauche be»ttcen 
hervorrageiKle thi-i>ieii»cl>e Wicllligkcit oiid praktischen Wert, 
inaorerii die Auoführuiigen unter der maneelhaften Kennlnia 
der Vorginge bei Ventilen leiden and einer RiebligMellang der 
Grundlagen lM-dnrr<-n, Inwieweit alier die gewonnenen Resul- 
tate jetzt whtin für eine iinniitleU>Mre Verwertung für Pumpen- 
ronslnietiiiM" n usv». hrauchbar und iulÜK'ig niiid. muo.« durch 
weil' n V' reiche enlM liieJen wenlen, die unter gPÄnderteii 
Umstüudeu ond luicb mit anderen Verauchsapparatcn durch- 
ganbit erardan ailiaaeiii R. 
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Z««akriftei aa dia Badaatioa. 



MlMhrtlt 4n T«ntaw 



Zuschriften an die Bedaction. 



WalsrnsnfpnaMfhin^B mII Prft<-lttlontiMtfneriiDfr. 

Goohrta RMlmlinn! 

Ar<K<-<i>'litR il«'r Zu»<iirifl iv* Hrn KlirliurJt flu N'o. 4.')) freut 
UlikL. ti;n'h in der llauplbacfac mil Jfui-.lbeii ^ini^ zu äi-tm-h: 
ü«fiu wctiii toll am-L iler Aiuk'bt bin, tiawi inuu in W «Uwurltüii in 
mt htnliKrrvn Kilian. aU Hr. Bhrbardt auniaimt, nit liionicboiMl 
lidhaiaB D>aipli4Maouii|(eo und meht gar n labr nrkbleii LeiiUu- 
■ta an tkaa Mt, » ut ditie MahaapTetacfcladaalwit jpralitiMb 
StdaatnagtliM, da di« SacMaip Ja Ar {nmi rimwIiMa Tal MMmdm 
K*prfift werJen nitiM. 

Hr. Kh r Ii :i I li t int ^icli uhri^fii.-i in üi-r AunalkniO, der EinfluH-n 
lief Dam )i fil 10 h ti^k ril M-i Imi KtnUti'llung iIiT K«i>»l- iikw. 
DinkvnsioBen norh nieoMkl* b«räekairiiti|^ worrira : ich thu« du »chon 
recht Unite und mbwitc aaeh laiaht fectzuHleUende TliaUoduiii un- 
richtig );i-ili>ut«c liahan, WtM iMt auch andare Cunatructmirc Miit 
C bw 7 Jahr*n di<«» RÄiMcllI gHoanMO bttten 

LV>ull,.v^n - KtpatinioDUtellcniliaeB w<-rdi-n fär rii><'li iC'Ix^d«!'^ 
WiiUwi'rkr^iüitfWliiiiiT. gi-wiw guU» Riiwllat*» gi'Kirn (irli iiul»- ^'w i.«'haii 
Tor etwa 10 .liihrcn mit beBtcm Erfol^^c dafür angewandt), »bir vnll- 
koiunien d<'D zu etclknden AnforderungeD lienüf^en köunon sif doch 
nicht, wvil daa inm-rt! V»r«ikio mit Zuumdh- dur t'älliin|( siebt 
■röficr {vi« ec »ein müMt«). aoodm kleiner wird, und wird aian 
uao an<-fa hier Keuüti^t »«in. Ar die sieht MufiK Torkoaunenden 
gTürtu-ri^n FüUuti>:rii (dit* xudiMit irfhr m'IIimi mit (!i*ri itr/ifwi-rr-n (f<»- 
*<'li* indi^lti*il*'n lu^nimf nfalU-n; zu (iiinwti^n l),t r-nniuili'n !■ ü-lungrn 
rin Opfer xo bringen. - Kino allen Anfordcruni;oii K<^i>ügv)ido C«a- 
»truction würdv aich Iri^ht dadurch enreicben la-wn. tlaiui man x. B. 
hei einer Knlbi-n^tmiprung (fir wrU-hi> di« RinriebtnnK am nn- 
(■BwaaiaMtaD aniuordnen ist) i|pr Au>«trön»in(;i-kBnte rinr 'liid.ir- 
MÜgUf aahwache Scbrftge gt«bt und dann di>ii Hauptkolbcn in fiit- 
MMMIialalar \Vri»>i' vrrdmhl , wie i1**ii i'V<nit. in diin Ktnrkrndi'ti 
■MflT BIJiaBtTirni'l'"-l'-rn 1>ii'> ist H-lir liMolit und i'infiicli HtiHffihrbar, 
iMWoU durch den Kojjiilaioi iiU vnn Hand, und «ill icli die Uitv 
hiermit auMlrücklitli d>'i>liull' 1ii>kuniit gomaclit lialien , damit ui<-lit 
etwa einer ein Pat*^nt darauf nimmt. Iidi füg» dcolialb d<h Ii liiniin. 
daMi die Co«8traclioD matati« mutaitdii auch auf Flai-Iii^ohielicr, 
('nrliat-Scbieber uaw. auweiidbar ixt. Ak Nebenproduct errciehl man 
daM daaa wodt äa lomNUircadM DidittrlilcllNi dar betr. Flickaa. 

Dm It. NoTenbcr im. U. 

llaelia«lirift 

8odiM leaa ich dM Briaf dw Un. Ilratto« (a Na. 47 aad 
»feltla «aek daia ,«iab|« Watl« miem. 

Irb i4iniine mit Hrn. Rranne Tnllkoinmcn darin Ibeiaia, dan 
die l'rAci-.ioDMii<-ui*i-unM fiir dif ur»)jräii|(lii'li l>i-ali*iekli|[[te V«r- 

»i*niliiiitf..ut'i.^«' ilrr fni^i. M.isi-liini' <ltiri'hjiiit. ani IMatzi» war: itinij^e 
l'..ti. l-tiiiii|<' «ünäi. ili>r ili'tii. L Infiil^e der umlHOh - lniilln-lien 
Käuoie uud dvuiuarb «u grulWr MiniiualleiitUBK aber deuDurb er- 

MbM habM, P a k alm a da. «akha kal dtr CarHavHanHiiM da» 

Hr». Fr. Krapp aiekt eiatiwlen kAanea. 

Wa» aber den v.>n Hrn. Braune vennoteli-n Erfolg der in 
|H-ito befindlichen t'undeniialion Wx di-r jettiyfen Bi^n^pniohnng 
iIiT MiLM-fiiiii> Iti-lrifl'f. iwi kann irli liaran iiirbt i;iiiu'M'ii. nSf iitl^ 
/n ^iT.i.hiM VI iiiuiHlIt i-tiiiiu eiil«|irin^i'ndmi ri'V.i'lvi;lii,ii' «rirdfii hi.'ii 
noch «eaentiirb .lU'u^ero. die Zahl der UuilAulV oi.'b uImi vernivliivii 
aiOawa. aad aadi mm« mm abgaaehc«, gimba iuk aidit m einen 
Skonoaitcrkea BrfiilR^ mabe ««MdHelia RtaaM. ««kr «erinKi- 
Külluni;. »ehr bedealaadM Tiaiparataf»Allf m angelMUlen Ober- 
il&i'hen — diu <ind UdirfMiade. brf «mm «oa (Mkmianiie nicht 
dir Ki^le M'^n kann; man würrle flulwi am Vte^ten mit etwa bi» 
'i FiiUiiii(( lind <i> iii. rit>pr> . li. ii'l nUirk altg.'dri^-M'lt.-n» Dampf ar- 
tieitea, um da» Tenipt-ralurgefäll« ui \erminderD oud den Danipl. 

«MI ar aiekt m fMckt a«ki Mdka. aia wwj g w Akarkiueii. 

In einer kköim Anawiknac madtt Hr. Branae dm Vor- 

arhia);. den ver.« hieilenon Kraukneilen. weielie unter ans hin iiud 
kHiilcr ^ni'.'in'n. awh eine .MlnKHlell-KranklHiil' beizuzSlden. 

Ii-Ii kiiMTi nil'ttt finden, iIh^v th./.n ein B'tinrfni^^ vi>rlii*ttl; dit^* 
eine euliln Kiiiukli.ii Iiht niid da ^;iM--nl. ir.lit K.-tritten 

■«nten, aber fär di<' Kreil«-, in ileiien Hr. Braune uud — meine 

WaaigMl «wkakm, dtril« tk dock qickt ia Fimg« koanMo. Odar 
indat Hr. Braoa« dia Diaffnuae anf diese Krankbeit etwa Abera]) 
da aqgaieigt, wo man ni<'hl iH-dim-un^-'l'ix un<l fflr alle Kille auf 
rieo BayunurttlHilken «i hwört!' Wriiri du« t^l, >•> lirki nne irli mich 
•ihne weitorei. im Sinne de« Hm. liraune ala krank, und trgate 
ntii-h mit einer grufm^u AasaU — uaJ nMii der MklecblaatM aatar 
un» — i.*idMi«|t«Alinen! 

Ml kaba adiM aiw «akr pwlki Manga Manlibw mk St ym m M - 
balhan gcbMl and kaba aoiek aaul» nkkla ngaa difaai Ooafinctiona- 
aUtob" eiat a wa a dMt da. «• •» nicbt «chaclet. Freiiidi rnn den 



ikn nachgcrithmten Voriügcn lUilt k ei aar einer «ingebondoa 
Kritik ^egenQber Stand: aber ich «Aaata anoh fSr gewöbnliclie 
Fllle keine nrheldiehnn Nachteile auufBhnm, die aieb nicht lo oder 
»o vemii'idi'ii licrun • wnmit al»T nicht !?e»ftet »ein »oll, daaa 
dli'» in \»'t ui'iii'iu ileu iiii-i-ti'ii Külli'U iiu< h wirklieh gcaehieht. 
.'Vber auib vnra Havonneltbiilki-u ^ilt lius alte: liinet achiekl idcb 
Bichl Ar Alle — nwl IJr. Braune li'nit Tielkeicht aaek noch einmal 
ilia eiac oder andere Uaaekine kennen, bei «eJoher ar dra Bayoaaett- 
balkaa Babar niakt «arimta «tba. leb naaa t» mitt abar Ar jattt 
TanagM, Umof albar cinaiakB. 

Dm 8S.lloMnh«r im. M. 

Unwdaät** nud AnleltaDfc für di« l'nter«uchaagHi U 
Dampfkesseln and Dampfmast-htopn. 

fiechrl"'-ti'r lli-rr R.Mlacli-ur! 
In den »OrtindsStzen uud Anleitungen für die üuterauctiUDgen 
an DaBipirk«MbniidDBMptoaMUMa«,lE.Na.M, baifttaa Bll «3: 
•Die Scaka aabr achwaebar Varauailkdara dad bm daai jeweiligen 
Bammeieratanile . . . lu berichtigen«. Dieaar Satx drflckt einen 
richtigen Gedanken nnrirhiig aus Ich liaba daakalb »einer Zeit ala 
Hitglied der (^^mInit'*i^ln dos BerSini-r BeitirksTereincs f'>lgende Fas- 

Der ll«ruBii.-(4-n<taod iat ohne EinBu» auf die Soda 
dv MiMlaifMkn Qd), da diM«lbM BW Uabardraak «dOT 
Vamnai uaeigm MDeB. 

Bei Cnndenaatiananiaaehiaen Maigert aieb jadoch für 
enoatanton Coliordruck and coaatula SpaanttMj (abaolut) 
im ( Mtidiiaaator dia indidita Lciilnag aüt dam Baimatar- 
lur.a. bat aspuAraadM AoijaWiiaaAaMa iit «a nu- 
gekobrt. 

Bntare wirken aim am I 



bei niodffinten Barometentaad. 
Offenlwr hat die Venlindliebkeit dietW 8ttM dank dia KItm 

gelitten, »o daas airh die Comniii<eiMn daa HasptVartiMa VM dar 

Kii-Iiili;ln-Il ni. fit lijil üVi.^rzeii4.'i-ii könijon. 

Iii UM I II! lu li n liidii'.ii ir, nrh^tiem hier die Kade ist, la^t<^i 
i4ct» litwr dem Kulbon der Toranderlich« LufUirtiek. Zieht man Ui<* 
atoMaphiriache Liaia, w «labt aach dia nntcr? Koll>on<Uteha OBtar 
dieeem Dmek*. IMda «iad einander (daich, »ie niü^en nodi io rar» 
Indarbcb Min. Die atmniphüriwhe Linie ctmheini alau anf d«a 
Papier ateta aa deraelben Stelle. Wie nun in der Bemerkung A III d 
ganz riililiK getagt i*t, gebrn Indii'atorfedern . . . das Vaomim in 
k^' fir.. II* an, wiiSei unter Varuuin «Iii* DifTeren/ /.wi.--..li'>n d-'ni 
U'ueiligen l..nfidnicke (dem BaronieL-rKtand) nml der al)«iiluten 
Spannung in ilem Vacnamraane (L'<inii> h<ai<>r) m verstehen int. 
fleibt der Federmarwiab: .V>»" l"-" pn. ^111, g. bt der S.:hr«ib- 
f4ifi um SO*"" unter dl.' »tntwphSriM be Linie, wenn im r.inlonsntor 
eine Spannung herr«cli(. vri'irli. IH' pm qem kleiner ist. a'- ili r je- 
weilige Rnn>nH*f«*r.«tjtnti. .\iif die Vle«!.ung «lie-.-r Di tu-kdiff^ rt i i .iii,| 
eniiai-li ■•>n\ Au- »l.i iI-t lndicat*irfeder bat drr l'.iriirn'^li'r'.t.\nv; nicht 
den gerin;:Meii Kinflu^9. .\udan> ^tebt ca freilich mit der abaoluti-u 
S|i«nniing im ( ^mtUincalor. Dieae steigt und fillt bei aleicbea In" 
dieaturangalien wie dor Bammeter«tund, denn, wie ebenfalb in .\ III d 
'„'aan richtig gesagt ist, findet man die absolute Dampfnpaa 
lim ('i>ndi'n..>at»r). indem man von dem in kg pro i|cm e< 
It .'-Mirri'ti r>tand daa Vaenvm, d. b. di« AagaEa «ine« Fadi 



1111 i.ji -, i. 

abj:ieht. 

Der eiafadte wler utteue Indicalor miaat die poütive oder no- 
galive Differenx itwixelten Dampfspannungen und dem jeweiligen 
Luftdriii'kt' I!"i i'Knr-tiiiiti'r Danipfapannuug und Tariabicm Lnft- 
rirnck iimiiTl «i. li natflrlii'li dieae Differeiijt Da.n» ilie« g<>,.<hehen 
i«!, t*'\\i\ iiliiT d' 1" In^ii 'ittnr ^.'ii.in «i')K-«t an, -ifmr da;-.. Hif Keilcr- 
Bkala dt'!.!!!!!'» ;niii- t r '.\. r.irii iniiiih 

l. h t cmi-rkf /.um .Srlilu-»~i'. d».»» die von mir beiiüiigelte Funle- 
nin^ /.u Fehlern von priiktiK^'heni trewichte wnhl kaum Veranlasaung 
geben kann. »»Ddem daaa ea sich hier mehr um eine akademiadie 
Fnga haadeil. NidiMbatewaiuger bitte ich um ged. Abdruck dar 
BaridMigang nad blalba aiit bailam Gruf» 



Ihr 

Darmaiadt, daa Tl. Oktobar 1884. 



S. A. Brauar. 



Nach der Anffas»un)z Kcfemnt.'n der l,'<«nimis*i"ii lint mit 
ib-ni Sjit/«' »Die -liiert ii.hr ^Ir.v acli' r \'ii>uiiiiif.'derTi !iiud nachdem 
jt viimIil;-'!! l'anuiH'f.'r-'iiiHi-.' . . . /.u b.-i i\ htti£eua. un^eilfutel W(-rden 
sidlen, da» bei .\iiw<'iidung M'hwiit her Viu-'unnifedern, wobei es sich 
m dar Rwl am HrBHlllaiig der ahsiiinten Spanannft handelt, unter 
VacnuD-acala da« F* " *" 
Terateben iat. 



Halb Ar den Jeweilig aiattlindandan Laftdruek an 



BaMalHrt^ «aa Vai 



- C« 



Maataf I 



K - *. W. •*»»«•■« 
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Angelegenheiten des Vereines. 

Zum Mitglieder -VerzeichniMe. Kato«« BesirluTervin angehttrAad. 

Aendeirungen. 1 W. B*irteli, Ingedanr, Barlin N.W., LfilrnktniU-. 49. 

a«N.ri.< l,.T li.v,irl,Hv,.i..ii.. ' ^"g-f«'"" '"«"'«"r- I>««»>»<Tg. HM?«UgiU8che» I. 
Ocoqc UlUofc, l'rMfo'^.r an <l,-r l,vl,n. M... h.,huU, HtaAn. ^ ^ «'"7'^. fna^ieur Alton«. All.* 1. 

Berliner B<«irk«r«r«l». II. K,-,nm-kc, rnRonicur bei A. Brandt & BruiilM, Mb« «Mta 



*'^"'"**"' Bnrbara 'po.yid.1., IV.)vh.<io 'd<< CorUoha, Eartih. 

A.-G. OeraiMiiL _ . , i Cwl Müll«r. Infr.'ni.-ur <i.>r Köniashatto O.S. 

HraWIBMF MprKmNiB. _ H. Scljrad«r. l[i-iio.'l.ir ilw OK.twUm. ' ■ 



J. H. W. Parioftn, HäMigiribM, Haahui-CrUmlwnt. 



Dr. F. H. Wolff, kari^ BiffiwMor. 2d>m. 

PMc-SMrbriicker B«sirkiivi>reiii. 

II, Kellner, Ini{eni«ur, St. J>iliaan. 

IM.PneUm.no F.br.kdir^ctor. U.<?on i W. Sl'ä^M°''r'' "^f^^f'^'T""' 

. , . , . „ , ilOl. Sotlciitcr, hiihnkan'., .\ai lieii. 

Bexirkitvemn an der ni<M|prwn Ruhr. 
B. Dr»»eh«r, laKaoiaar der Ga«erkioba/t Ladwig 11, Staaafuit. ' OttammtiaU der oniantliehM Milgliedar: &179. 



H. Schräder, iu.-iiKtor dw 
Friedea»liütl« bei Murgi'nrotb. 
, Wolf, b|MÜNr, BQ.lap«<,t VIl, 



VtntorbM. 

B. Fachinger, BerjjwerkMlirertor, Göthen. 



An die Herren Vereinsmitglieder. 

I rii dif V>r«<-iiduii|; uiisltit Vfreiiii(24'ilachrift im I'ogtieitiinfjawegi' auch im tincb«li'ii Jahre drtnbfülirrii z\> kriniien-. 
iai ra erfurdttrlicii, die Bcilrig« lur IfiÜi wiederom schon üd Novembor d. J. eiocusk-heu, woiu ich durch BeacbluM dar 
XXV. HmipivcrwmHkig dOdi h ma n imm «raiilitiBt wvrdan hin. 

Ich arMCfa« daher die Herren Vi-rtiiimniilglleder lii«>rniit i'ri;<>bi>n!<l , di>-»eti Beitraf (15 wUC) «Bgeheild pOTlBÜM aS 

Hrn. Julius Springer, Berlin N., .VinnbijouplaCx 3 

cüiaiiaaiiden. 

Oieicbaeitig mache ich daraaf aofinerluani, data denjcaigeo Mimliedero di« Zätachrifk vom I. Januar ab nicht 
geliefcit werden kann, welehe ihre Wohminf «dar Ihran Woihnort fcrtodert bähen oder am I. Janaar 1885 verindecn werdan, 
ohne die« mir c>d<-r Hrn. Springer ansawfgpa, weil ohne Kemrinla dea Wohnorlca di« Restellang bei der Pott nicht ans- 
K'-(ührt «-erdfii kann. Irli ersuche deshalb alle diese Mitglieder, die Anzeige ihrer WofaiiungyrerftiMleraog umgebend tu Binden 
den Hrn. Julius Springer zu bewirkun. .Vni 1. Jnnuar IHH.'j cinlrrtcoda Vaifodeflingea BlaaMB« nOt Waht n ilig B e i Ml ' 
diclHigun}; lliidi'n ru krinneu, bis K, Dw.'vmb«r d. J. liitT angezeigt wurden. 

Zur Vermeidung apfilerer unangenehmer Verwirklungen wviaa icb aclKMI Jettt darauf hin, das» die VeninamitgUeder 
wahrstrlieiulieh «ielfiiliig von ihren PiMUnataltan lurEinnhiung dv» Abonnenentahetragea f&r die Zeitschrift Ar 1885 mittels 
des üblicfaen gedruckten Knrmnlars irrtHmKehPrwrime werden aufgefDrdert werden . insheaondere diejenigen, welche noch andere 
Blätter, wie polilisi Im /■ [iini^. u .■u-,. iliir.b I'hsi DiiMi-r A ii fl'n r d e r u ii s i^t. wa^ unsere Vp rei ii ei t - 

»rhrift anketrill't. uulttr keinen l'mütäiiden iiachz u k oiuni en, da das Abonnement für Jedes eincelne Mitglied 
von hier an« besorgt and baaahlt wird. Th. Peters. 



Ueber den heutigen Stand 
Von C. Enyler 

Vongamgea auf der XXV. Hauptveivannlnag das Verdnea 

(ScbluM f«e 

Im Irif.r -M il. ij.v;;^;, ,, . w , i, i,e dvr Eiitwickelung der ! 
Clienii ! iri'lM . .|r- . si- i uganiachen Chemie in den ' 
lelzlt'ii .Uiliren nicht wehr gufulj;! sind, ßnil'e ieh vnr Be- 
Klir' i'liinih; des Chemismus der Farbxtoffil.ir.-ii llimg nur einige 
IIaupl^iilze iiiiüerer h<niligen atomiHtiM-hi'U Theorie ;turilek. i 
Naeh derselben bcst.dien «jinunlliche Stiiffc aus kleinsten Teil- 1 
eben. .Vloni.'ii. »ebbe wir uns cherniseh und iii<'ebatiii<cb al* 
iinierk'sbnr denken niüfsen: die Kleniente :^u^ gleiebartigen, 
die /ii«»innirtii;e«<'l/.len Körper iiu?' «ngb-irharli;;en Al<uuen. Da» 
abi.diiif (Jewiehl die.'.iT Aliinie i»( iin> tilcbf bekannt, wohl ' 
iilu r lind i ■. dir nl.-itiM'n (iewii'ble. mit web bi-ii <iie ver- 
.»1 liii ili-iien .\liuiK' /i; i- ii;iiider in ViTbiiiduiiß I n ti n . irid diese 
tiiiinrn wir illi' A I. iiiij^i-« iehle. Willkurliili «i-rjrrn wir diibei 
li.f Ariüii^.'Wii In lifn W'ai>9ersliiHe-i (Zfidi.'ii llj. »eil i - <])ut 
kieinnte i«! I Dann i»! über I i In« t i^'e da-. .Vtum- I 

Jtewivht d<-- K.ilil.'iiM<dr.-s (C) = ! ->, >:■•- S'i, k>tnl1'un (N) 
— 14, de-i Saie-rili.rtes (O) - Hl. <i, - Si hwIrU v-S) = M, ' 
des Chhira (C"l) = -H.Vr. n<w. Tn l. n ni. nie mit einander 
III ^ •■rbiinbuij;. ho i^fncliii'bt die-* ini i inl.t* h'-n oder vi'dfaeben 
i ilin r .\|i>iiii;i w i-lilr_ 1 \uiin KMlilcii^lnir ,C') 

kann »ich ulr<> mit I Atom WasMrütuff mit '2 At. H, i 

3 At. U • . =^ U, Us, Ha . . • varhindan. 



der Teerfarbenindusfrie. 

in Karlsrahe. 

lagaaiaura sa Mannheim am I. Sefttombsr Itt4. 
«MO.) 

.^iirser die..en Gewieblen kommt den Atomen aber noch 
eine andere KiKentiinilielikeit zu, wodurch !-ie r^ieh vnn einander 
■nterseheiden . die wir mit Valenz oder Wertigkeit be- 
seichni'n. Wir serslrlien darunter die Anuthl der .VngrilT^ 
pankle, welebe daa eine Atom einem anderen .Atome fBr seine 
ehaiwiiche Bindung darbietet. Wir nennen beiapielBweiaa 
monornlenl oder einwertig dsKjenige Alom, wetchex nur 
eilten Anniffspunkt be»itzt. an da» sich ein zweite> Atom 
«nlagem Eano, und beaeichnen dies durch einen aenkrechten 

Stridi 6her dea badaffenden AlMMid«hen. Der Wasiaraloff 

I t 
isl s. B. einwertig. II: «br^gleiihen Chlor " Cl, Ploar 

I I . I 

» P, Kaliam « K, Natrium ■> Na usw. 

Twblndan ^h xwai efaiwertige Alooe eiflaader, so 
entsteht eine gealtt%te Verhindu«. 8o ■. B. ist die Varfafai- 
dung H— Cl geslitigt; die hvMemeittgm Valeitsen aind gegen* 

»eilig gi-linnden, d, h. ge«ätli;;t. 

lUvaleiit iid'.r z w (■ I «■ !■ r t i ^ im inn-n wir dii'jeiiigen 
Atutne. welibi' zwei \- i.'Mll-[in;-"kli' Si>i1?i'ti. ar, ilii- -icb 
andere Atuine anlagern kimneii, un<i bezeichnen dies durch 
'swd scnkredite Stnclie über dem beindfenden 

1S6 
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Bbiglar» Uabor d« beitiffra 9iUn4 der 



Smaerttnir «. B. iM iwaiwarliit — O. V«riiindi<* «ich 
twei««rt%eii Alon mil >wd einwcrtigni, so ImImii wir 

ebcn&lls «iiip flMfinicw V4>riiin4ttiiff. Z. B. I At. Saaentaff « O 

ni!l 2 At NVii'<«.Tct(ifr — -2 H »rrtmndiMi ({iclii • n 



Dil 



dit> Dopj.i i\ .ili 11/ li' > S;,i..'i N-.ilhuiiin- - , auch die zwei 

Milfucliei) VbIciiz)-!! di'9 W;i»si-r,itiilVntoim'« biiidvii «ii li ^;i';;t>n- 

MÜlg. DMgklalMHi ikiil die V«irUndiii«M O < :[,' < ' ^ 

mw. gt-sSiiiftt. 

II 

l«l dugeifcn mit einem xweiwerti|;i>ii Aliim, z. H. iiiii (>, 
nur ein einwertiges Atom verbiiiidf>n. mi i.-<l dii' \'<'i'l>indiiiig 
s. B. (U — H) uitKe«äIli|;l . dtiiu die iwriie Valenz di'> Saut-r- 

alaflte iM noch frei and der GoMmmtcomplex (O — H) prS- 

Mnlirl •Mh detlmlb ab eimKrtig. Die Veriiindung zweier 

cweiwertÜEM Atom« mit «Immder Iwsw. mit iiicli 8*-tl>st, t. K. 
II II 

() mit (>. kann gcsätligl Kvin: O <>. ixlcr aln'r. vii-iiii nur 
Je tfino Val«ia gC|(en«eitig mit einander verliunden ist, noch 
liiiginfittigi, iilac» «Is «woiwerriger <}e»Mniiilc(Hnpi«i aaftratm: 

(0-~0\ da in letateRni Falk ron jedem O-Atone nncb «ina 
Valens frei iet. Zwtiwerüft Atom« giebi ea anfarr 8aner> 

•loir nocli eine pasa Beilie, s. B. Beriaia « Ba, Celi 



= Ca, Magiieniiini •= imw. 

Trivakenie oder dreiwertige Aluroc beMtsun .t An- 
Rrilfo|Mnl(te üDr Anli^eniiig '"^jJJ*'^ ^''''"'^iH fHMinui 
hierim- Htidiatofr (N), Pfmepluir (P). ArsiMi (A.i) u»w Nnvli 
dem vorlier geMffim sind die VerlilndunK^conipIcxe bri^picl)«- 



ICCi^ttiet eiewertii; zweiwertig rinw<-rti)f 
" / ' II. " ' 

N Ii (N-:{;) CN II) (N -t>) 

|l«aälti|{t iiweiWfrti^E viürwfrtig 

(N N) (N."n) (n'-I^'n) 

T<>tra*«|enl nder IfeiepirlawelM* 

KnlikaMflir (C), Biticraw Bin«» (Ki ) mw., mmI die Ver- 
kiiidmi<;M<impt<<a« de« KahlcnslnM«» ai>i||eH deeludb die f4il> 



II) 



II " 

(c* ) 



« 

{C- <)) 



Ii IUI VI tili 

(tr f) (C c; (C-=c> (c- -C) (c -c- c) 



(h>C««C=-'C) 



KiilUil li glflil «'» aiK'b iHK'li füll f wiTl i t;f um) si-rli». 
werlij;*'. naili i-iiiii;iii ( liciiiikiTii MigÄr üi<-lM ii- iiml :M ht- 

l>i<' i> r^n II i '■<- Ii I [i Si i> 1 1<- fiitliultiii itiH^iMiiiuiit Kulili ii- 
^lnf^ in \ ■ r'.' ii'liiiii: mii .iii<i<'ii'ii l^li-iiii-iiii ii . ilaniiili'i ni< i~t 
\Vj|..i i-|.>tl Ull i >.iii.r>NiU , .nu ll Slirli'loff. >. Ir. n. r 

S. li«i-t. l. l lil^.i ii-^w V. r«i liit-il. iu' Natur. Zaiil iiml Aiionl- 
liuiifj d' i in >i' in ( >aiiiiii!< <Miipli'Xf . di'ili .i.«. ii.iiiiil- ii 
Mol I' k II I . • iiii I •iiii iiii'- Ii- II \'' 1 liiiiiluii!; I Iii lialii-iiiMi Atiimi' 
l.i'ilii.:;. ti ili. \ 1 1«. Iii. ili tiiiilii;ki il ilin r Ki^i iiM halliMi. Iiü.- 
l.i'>.iii>.li'M' <iii AiiiMiliniii-: liv/w Art und Wcifi« der Hindling 
iIiT . K'>li!<'ifl<<l)'iitniiit' iiiiti-n iiiaiiiler iM in den organiM-lien 
V<-rbinduii:;i'ii <-iii<- -rlir iiiNiini;'l'allif!i-. I >() «iiid dicM- Kailira- 
»(«iflalanif in gr<>i'>)'r iCnlil kellfiiKiriiiig aneinaiid'-r gerriliti 
nik bildi'n »iv Ni-ili-mewa'igf «ider M'tilii*IWpii eich tringffimiig 



» i<Ml.M- in ?«ii h zii«ariiMii-ti. Die Tot' r fa rli*l of f e gehören 
i!i«>;i'^aniiiit lii ii !^<i|ii iiumii- ii a r n nia t i!< c he n Sto ffen an und 
leiltTi wirli frtjit .■iii'iia'iiiiiHitiH viin di-ii iin*i Kiilil*MiVfa?<fMT- 
■tiiflrii. a'ijj i^-ii/ol. N aplilaliii iitid Atilliiar-n ali. 

l>as Iii n/iil < iilijält ilii' K»hli iiwa«soifit"tTÄ|i>nu' ring- 
f*>rnii*j lifltiiml'-n. imii /«,ir nufli der K t* k n I »■ Vclirti Aiiffft!»- 
suiig in der in d«iu folgenden Schema (die Striche biideuieu 
darin Vaianaan) 



0 

...e c - 
ü 

lal all jede iiiM-li freii- C-Valeu/. I \i II ijeliiiiiden. M 
babrn wir diu Hvniol ala guaiilligte Verbindung vor uns; 

Ii 

C 

ll"d C H 
II- C C H 

c' 

II 

An Stell« der H-Atnme kftimeii andere oiuwi'rllM Aieoe 

»der AlomiMimplexe einlivtra, nad eo knmmeti wir iMvipirlt» 
weine tn: 

rhlorbeainil CarbolMlnro Anilia 

Q (OB) (NN,) 

C C 0 



Tohwl 

C 



HC 

I 

BÖ 



cn 

CH 



HC 

I 

HC 



Cli 



HC 

ii6 



CK 

an 



HC 
HC 



eil 

CH 



c 

H 



0 

H 



C 
Tl 



H 



Treten an Stelle ron S AI. H twei andere «weiwerlip 
Atome oder AMucomplexe, m eniaiehen, je nai-lnlem dkier 
Eraati, de »Sabatitntion«, an swei benacliburtiui oder an 
twei traa etnaader e mf ai n lei n 0-Aionwi MatliiMbti Kdrpar 
vnn swar gleieher enpiriaober Zmaamtenentteitg, aber foo «a^ 
achiedenen cfaemiachen and pbynicaliieben BtgenaehaftMii weldw 
Sl«4b man ala laomer baieichnel. Sa c. B. haben wir drri 
ieomere KAiper der ZaMunmeiMHiung C«l]|Ci|. D t eeelb w 
werden im allginmi m n je naeh Stellung mit Ortho-, Meia-, 
Paraverbindui^ea beiMciHMl, und die drei ianmeren IMehla^ 
benanla laaaen aieh achenaliMh dantdlen ala: 



Ortbo- 
Cl 

C 



Mela- 

a 

V 



Para-DiebloTbeBBol 

a 

C 



HC Ca HC CH HC CH 

I ■ I » I II 

HC ÖH HC ca HC CH 



C 
H 



U 
H 



C 

a 



Uei ileri I >rlli<ivi rl>indiiri!;en findet •.imiu Ii .Iii S iIistilBtioe 
iiiiiner an /.wei niieli?itf;e|ejr,.|||.,| . l„.j l'jiniw i liiinlinigen 

an zwei «■iilfernleit i;elej;enen C-Ainnien -talt. Mi lir «I- diil 
i..<iiiieie Sliide la'<^<Mi i.ieli dnrcli Ki"<ai/ vim - At. 11 
Hell/»! theoK'ti-'eli iiiilit denken, ^iml um Ii lluil.-jidilirh a«"!* 
nicbl d«ri»e«ii llt wnnlen. Was mit l'lilor, ist auch mit Atoaf 
ronipiexiMi wieOll. Nlli.t'Ht u«w. mfiglieb, und sw»r UbiMM 
die lieiden ll-tiruppeii »ownhl dutrch twei gleiehe otl 
diareb itwei venefaiedene Atome oder Atomoomplese lertict«" 
a«in, «. B. durah d mid CHa, OH nnd NHi nsw. AMil<>r* 
gilt aneli bei Subalilulioa Toa 3, 4 oaw. H-Atomen. 
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Für dM NaphlHliii, CiuH«. IäskI »<i< Ii di<- BiodBqg 
Valomn ia fulgeader Weise •cbenatiacb damdleo: 

H H 

0 c 



nc c 

■ t 

HC C 

r 
II 



eil 



Am'h liier fiilFti hiTi dnri-b üubslilulion von 1 «uI.t im lir 
Atomrii II zulilifirtiR Aliküiiituliiige, and sind <■» iii>l>i's<itiil< 
die fM«Miannlen Alpha- uimI Bela-Varbinduiigvii, wrU-liv 
i&r dw PariiendMiiiie Bedeutang beeilten.^ 8« i. B. (Min 

BiwtB Ton 1 At. II durch den Cumplex (OH): 



Bi>u-Na|ilirnl 
II II 

C C 



BC 
HC 



CH 
CU 



BC 



0(0 H) 



HC 



c 

II 



c 

c c 

H II 



CH 



AI|>hH-NH|>lilyl»niin iiiid K<'la-S»|>hlvlamin sind guM »tialng 

iu«iinitiicnRi-9<'lxl, nur »lull (OH) ist (NHa) i'inxii»elri'li. Ke! 
ilrii AI|>li»-Vfrt>iiidiiti|;i-n liiidel Minach die Siili.slllutitin iniiner 
an riiicni C-A(«in«' Ktatl, weicht'» den beiden Milldkohleniitiiir- 
Hlonieii In-narhbart liegl; bi-l di-ii H<-lH-Vcrbindu»{^*n iliix 
bc^rHlTt-iide C-Alom enlfernter p-lfiii'n. 

Du Anthracan, CmUi», endlich laMt sich durch l'ul- 
Krndes Hdieow in nrimtr eheidMiMii Siraetar vcrdentlkbMi: 

H H H 

C C C 



nc 

I 

HC 



CR 
CH 



c 

H 



C 
II 



c 
II 



Anakie« VeriiMlniaiie bei SubMitDiimi de» WaasrntoATes 
wallen ailcn beim Anthracen itb. und »rlioii die weiiifreii viir- 
Kefiihrltni Beispiele düiflen die fiisl »iixüblbareii CuMiliituiliiiiifc 
riin'^liohkeilen lie*w. darstellbaren Stoffe ergeben, welrho durch 
Siilisiiiiiiiiiii der W;i<i<ierHt(>ffiitiiine nur allein im Ketizol, Naph- 
lalin und Aiiiliniken durch andere Atuiue und Atorooumpiexe 
gebildet w< i<l< i> können. Die IterbriMtolie eind doKliweg 

^^dl he C't Ml it>inat innen. 

\ l'oljjeri wir jetzt die H i 1 d u ii ij •> w •■ i - ■ . mi. « -..Ic Ih-ii 
I'' a t l> > I • • I f 4 ' lieii'iiirUwei-i' di'S tog. NIjilin'liitj(rüii- . wobei 
der Kiir/e Imllu r -mir der M-beniBliseben riiiRfTirmigen Dar- 
Ktelliini; dei KoMie l il- ■• K> ii?:idi> die ab|;ekurzte. z>i.«iiiiimeil- 
p'Z>>)(ene Formel <.',. II, lieinilzr werden »idl. Man gebt dabei 
aus von d- ii l>elil. n T» i rbestandleili'ii Henrnl und Toluul, 
Dn« Itenzol . (',; Hr-. w ird mit •'^idpi'lerÄiinre li. liiiml. h. wek'h« 
letztere die in ibr enlliallene (iru|>|ie NOi .iti ilu.^ Henzol 
«bgiebl lind dii-s in ("slI- . NO; umwandelt. Li tztrre« mit 
Wasserstoff behandelt, den man au< Kiwii und Siilzaiiure ent- 
wickeln kann, giebt den (> unter Wa.>Merbilduni; ab und wird 
unter Aufnahme von 2 At. H zu CVIK.NIIj (Anilin). Dies 
mit Hidtgeiat in f;eeigiieler Weiae KusamrnenKobracht , läast 
die beiden H-Atome der (iroppe N Ht durch die in dein Holx- 
«iai entbaliene Grappe Cn» (lieihvl) Tertntcn und nebt 
CH> 

CcHa . N. ([HnrtbylmiliD). Dw TaIoo), CH» . G(H». 
CH, 

bebandelt man mit Chloqpu im UebeNdraeae; dndncli wevdra 
;t At H «^rieben und dorä 9 AI. Cl eneUl, es bilde« 
•icb da* Bemoiriehkwid: CGI*. C«H». I.«aMn wir nnn I Mo- 
leliU Bemolriehlorid wr i MoidcBl DimelhylMiiUn elmriritea, 
■o haben wir feipuda ReaetioBvgleieliaog: 



CH, 

d 



+ »(CH,.N<gjJ) 



.Cn Hj 



-GlI, 
CH, 
.CH, 
CH, 



«HCl. 



V CII4N« 

Seiat »ich <Imhi inicb daa erbaltene Frnduct mil Waasor 
nm, au «nistahl die Baae dua Malncbilgrine: 

OH 



VC;*H4N-:|.]j' 



+ H»0 - ( 



^ HCl . 



SdHtnmlttcli »Iclll sich die tiesammtatmctar dur Färb- 
abiinNHe des MalaehitgrOnt in folgender Weiea dar: 

B 

C 

HC CU 



H 

C 



CH, . 
CH,-" 



HO 
HO 



UH 

• I 

• I 

e 



0 

II 



HC CB 

c 
I 



•'C 

I 

I 



B 
C 



HU 

• c 



CN-: 



CU, 



UU 



I 



c 
II 



(<»ii) 

wir l.t'iiii MalnebilL^ii'iii i-l im. nniie'f i-iiie [Tjiiixr 
lii'ile' riliJilldi'l folyi'liil' l . Ii- llli-' ■ ■ r l'i ■ >i-.-H«e . deivn 

wir Mii^ zur I)nr-.|eilnnK lieilii iu-ii iiiiisH« !!. und nur ganz aiik- 
nabiMNWei'«' ^i'linut es. boii niilleli' eitler eiangMI Mela- 
iiiiirjil)' i'e «liii'i ! . im II l'".'irli~t' '(T /ii erlnilten 

Iii lii r iiiiii h lL'<'iidi'ii Tulielli' «IikJ die drei wichligsteil 
I- arlistortgriipiien tiiit ibn-ii I 'iiteriil>Ii iluMi,'eii /nMiinineiigeMelll : 
die Tri|>hcn}'lniL>thiinfiirliAtoire. die A/.ifin listoffe uiiil die Ali 
zariiigruppe, wiilH-i zu beinerkt'ii i.>it. lia^K der Kiiit'iiebbeil 
wegen «talt der Karlmliiffe die KarbKliiffbasen. welche erat 
dareh Vcreinignng mit Säuren, wie SMlzatiiire. Ks.'ti;;!<äiire usw., 
Farbatofli* bildm. Hiifi;elulir1 sind: dergleichen die l''ai ■»(■■ff'- 
rtareii, wetebe aich mit Hu>v», wie Kali, Nalrun. .Vinmoniak, 
SB Parbeloir vereinigen. 

I. Tri pbunyl inet hanfarbaiofr«. 





A. 


HaliK'li it 1,'r Ti D. 






i 


II 




IV 




II 


r„ii, 


CJI. 


Cr II 




II 


l CH, 
t " CbH, 


i . CJI. ... 
* V Celli y 


f, II. 


MI;. 


H 


UH, 


Nils 


H 


H 


OH 


OH 





GrBii V 
CH«.N- 

CiH,.N.;gJ|» 



II 

( • " 



CilU 
C,IU 



.\ lirin. 
(MI 

('..II 

Ulli 
OH 
Gclbrot 
'CHi.OH 
('•-CH4.OH 
^ \CH».0 



(, II, <t|| 

C;ll, . t»ll 

t«ll|.OII 
OH 
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C. Poehtiii. 

-aUi NIl, 



■'H "B *OH \ 

Rat TioUtt Blau 

CHj **"»'-CH, ■ MI. eil 

(';CH«.NH, (V-GtH«.N(CHb}« (] -C.H4.NII.C.m 
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Slwimllriie Triphen^laelhmarArbatorfa, dorm Zahl 
t aahr badaalende iat, wd wakban aehr wicbtiga Färb- 
atofla« «i* MakMMlfprfliit Brill«ilffr8n, Tieloriagrfn usw.. 
Rnaohlara uad Anrni, FwMiii Melbjrhiolatt, ]N«lbjrl|^üti, 
AniliabiM, AlluHblan «tw., feniar Boam, Sapnain inw. ge* 

'H 
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aidi theontiaeb anf daa Metban < 



■ II 
C< aarikek- 

H 

nbren. und nur dvr viTM.-hi<-di-niirlif;ti Knwll II in ilii -nii 
Kfitpar bedingt die fiolalebmig der vanMbtodeiutrtigiii b'arb- 



atnfl«. Bahn Mdaebitgifln a. B. tritt an Stalla ran dm At. H 

i!iiiiii4 li>t (lii-iiuiil lilf «'iiiwerlige Onippe >Phenvl = CC« H;.) 
•'in (l'tiiiii II lii r TiilH lli'). Pii-se» l'hcriyl ist wcittr rii<-tits 
nh Kt-Iizol f(VH,,l, in w.lcli.rii ilur^ Ii Anslrilt Min I Al. II 
eine Kolilcns-tDfTvali'nz livi gi wunli'n ist, und Ja-« siili liaiiiit 
in dio einwertige (irappv vcrwandi-lt hat. Duri'li Kr^jitz dt-» 
•i (en Mclhuiiwiutsenilnil'r« durch OH «nlitti-hl dir Form III; 
ersetzen wir dann weiter je 1 Al, II c Weier Pbenylgnippen 
durch ja I NH«, ao uiiiMelit Form IV; durcb Eraats andlieh 
der 4 At. H dw bcidm NHj Omppeii dnreb 4 ml CHa «r> 
haltaa wir die flliiile FMnu, die eigeatUdie Farbatnffbaae. — 
Haiar Ibmraliaeb dnlbdiata Wm der BOdai« dn Vta^MoKaa 
ht wwur expariacnlell dnrcbnbriiari cniimaUt aiah jedoeh 
idebt fBr die Oewinnang dnaaelben; dabei «M Tldiaehr 
dar weiter oben <Qr denaelben Parbatoff aaaadealate Vtg 
eingeaehlagvn. Glei):bea gilt fOr die alraaatlidien uotar der 
Groppe des TriphenylnH>tlianfi aiirgefuhrten Farben. 

Für ilii' \ / 'I r Ii f •> rf.' t»i illi' /«■■iwiTiii;«' drnnp«* 

n 

(N N) dn» Clwimkti-ri>lik;uiu. L>iit;i-rt »ich nn div»!' (iruppu 

betder»eii« Fbeiiyl (CiHi) and tritt dann nocb aa Stella \-on 

1 At H eine» i'henyl.s die Oruppe NH). 8» haben wir Oelb« 
bei Eintritt von SNti: Orungegelli , ron ;iNHt Braoa. Die 
Anlttierang beaw. der länlritt anderer Omppan Tamdanat 

die BiManK andi wieder gmw anderer PariMtoHb. Pbneeen 

n 

«. H. cihält nmn, wenn sli Ii an den Kfin {N==N) i'iner- 
»fitg CtHi, worin 2 At. II durch '2C'Hj vertreten «nd, 
anderer«eit» CmHi (der He»t de» Nnphialinf) nnhigtri, in 
ielstereni ab«r noch 2 At. Ii durch 2 (8(^11) und I At. II 
dorch OH vertreten sind oaw. usw. 

Den Aliiarinfarbatoffen li«!gt der KoblenwasaertttiflT 
Antbmoen (aiebe Tabelle S. an Oivnde. Denalbe iat 
in obtgar TabaUa der ^iluhbait w^gan ebaniblla ebne die 
aeheantiaebe Danteil im« dar Ringblndai» in C|lb geachri<-- 
beo. Tritt an die beiun nrittleian C*Atania nnler Lösuikg 
ibrer gef^nseitigen direehn Mndoiig und nnlar Aoatiitt d«r 
dantn gcliigerien beide« R -Atome je ein Atom O (Saueiatwflf), 
so erlintlvn wir da» Anthracbinon, und ersclzen wir in dieaiMB 

2 weitere At. II durch 2 (OH), «o enIMehl der rote Pnrb* 

atoff: das Aliziirin. Dorch weitere Suhstituliunen kommt 

man dann zum l'ur|i>iriii, .Miznriii-Onitige und -Blan, Mit den 

in obiger Tabelle »ufgefülirien Kiirbatoffen aiod jedoeb die 

Farbstuffgrappen nocb lange nicht erschöpft. Wir kennen 

Tielmebr noeb eine gwue AuabI weiterer Grappen benr. 

Untembtailangen, wie a. B. die inter e aaan te n Ompnan dea Iti- 

CO CO 
digo: CsHi- :j^T||;>C = C--.:j^||: -CtH,, der InJulinc, 

S n fr ji !i i II (■ . 1 ri d i> p h i n <i| I- , des M e t h v I e n bl a ii . des .\ ii r a - 
rniii-- >li'- C Ii i II i> I i 11-1 . der li|iif-<'ii N i*t rok iVrpcr, wie 
Fikrinsüiir''. Naphl."iliiii;"lli .i«w., dfini r-inzelne AnflTniiniiig 
den Rühtncn iiieiiK"« VortiHi;' •■ ;illziiweit r:)n r«< lin iti ii würdi-. 
Die A iishi'iili'M sini |i' iliu l. M>mIii»I<- iliT 1 »«ri-telliinir und 
Natur i- •• l'iitlixtiitVi » M'hr vi rsi hirdi ii ; inancliniul knniiin ii 
sie d"T tliciiri-ri»ch IiitimIiih-Ii'h Mcn;;!' nnln/. iiflnials nber 
lilribi ii sie weit diiliiiiler /luürk. Wie [.'i riiig dii' Air-Iiente 
»M Kiirbritoft .'ilH-r ift im ViTliiilriii-!-!' ;ii der vergasten Sleinkuhlc, 
lih'l ■I^'.ihIi- Helraclilinii; liln-r die I >i.r"telhini; eines der 
j;aiij;b;ii ?|.'H l' ur'-tiifiV'. des I'"ui li?.iiis. j^t: .Sieinkniile jfelien (ici 
diiri hHchnittlirli ä iiCi. Ti i nni-dienle — 26l>* Teer, und daraus 
erliüll nmii im .\liliel i twii 2.!' Kenznl (ettuichl. Toluol), welche 
bei einem (iehalt von I Teil Reoaol auf S Teile Toliml 
theoretiacb «Iw« j,»* >AnilinSU beaw. Puebsin gelH>ii 
aellea. Th«talehli<b wird Jedoeb «n Beiueol nur gegen 
1« Pncb^ erimlMn; ana 10 PCL Steinkohle alao hSchilens 
I« Puebafail 

Dia Vaiwbailnng dea Teeii anf Farbatadb bildet nr 
Zeit einen der aebwaacToHatea Indaatrieiweiga, Dar Haapt- 
ahs dea enten Teilea, um der TeardealillBtieHt iat nndi immer 
England, wdrhe» in seinen gewaltige!! indaatriallen Oanticn 
legleicb auch die hei weitem bedeoteodalen Qnellezi Sr den 
tinsteer beHiizi. Nach einer nur von befranndeler aack* 
kundiger Seite lar VerTrigung gestelllea ScUHmang (I) nnd 
im Vergleich dazu nach einer Ancabe von Dr. C. Otto verleilt 
Nich die Teerverarbeitang in lo^ander Weiae naf die ver> 
acbiedvaca Linden 
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L n. (Mdk Dr. G. Ott«9 
BMdaDd . . . SOOOOQOCiar. TOOOOOOOtar. 
DMtwsUud . . 1700«» » IttOOOO * 
Fnuikraieb . . IfiOOOOO > 1100000 > 
BviKimi . . . lOOOOOO > 1000000 > 
Holland . . . 800000 > 300000 > 

Ana iletvT Tet- rrmirbeitnng darf jedoch ein Schliis« aaf di* ' 
von den Ti>fni««tillation.<<anlagen an die Farbenfabriken direet 
•bgp|;t>bi>iieii Materialien nicht geco^ werden, denn rnuDent- 
liih in vielen en^'liüchen ADUl|ai nvd dwTMT Mir MiiiraiM 
Kiveliieden und gelangen die erhaltenen RolitHdh wr m i Mwa 
RnndantcUaaf an di« deutaeben Küliriknnlto. Unaere Pto- 
doetioM aa RMnb«Bzoi, Tolnol, Xvioi. Naphtatm iiaw. iit alw 
vial bcdeatoidar als der in dan daataeiian VkbirikM in Var- 
artwHmig genoaiMne Tmt adülalhan litat ISSS Imtanden 
in DeataeUiuid 8 DearillalioiwftnMi«, zn deren bedeatcodatan 
dl* «benk Fabrik Acticngeaeliaeliaft Hamborg und dia cbam. 
Fabrilc Lindenhof C. Wayl A Co. in Maanheim gehSrm. 

Dar liauptsiu daa s««ll<n und Htaptteiica derTacrliubaa- 
indnairie. die atantliche BarritanR dir FarbitaAe, iat Dantacb- 
land. Nach imr cbcnfidla «m befraandeicr and anehluindiger 
8«ie gewordaner llittailuig ba tcM MUgan aich b«{ ona nr Zeit 
19 Fabrikan mit Daraidluv von »AoiRnflKbenc, 3 datran 
■uglaieb ait Aliaai&iftbrilcatian, & weitere Fabriliaa aaaa^Uara- 
lien mit ABaarinbbrikation, 3 mit Gawinnuag Ton Zwiadian- 
pradnelaQ via AnlHnSlen, IMautbTlamiiln nav> 

Dia OatammtprodoetSoo ran Teerfkrbttoffiw bat bia in 
dfa» nenaale Zail aofMonnKn, aad ibr Weit «drd« «Mli M- 
baren Praiaan aar Zeit 100 llillianen Haik flbataebMilani d» 
jnloeb ^ Preiae im Lanlit r<« etwa einem Jabr «HM angsnain 
xariiekgegangen «nd, Iiud der jettige Wart dar O eaa m mt» 
prodneiioa nar noch an etwa 70 Millicmen Mark angenommen 
werden, Noeb IWi wurde derselbe vna Dr. Caro (Katalof; 
der Nöniberiter Aniwitellung) ta 80 Iiis -H» Millinnen Mark 
geRchSlzl. iKti.'i von Pr«f. Lunge (Züricher Au>i>Ii'lliiiij{) zu 
§S Miilimian Mark. Nach Lange rertailie »kb die»« Pn>- 
daelinn mit 

mnd 60 IGlünnan Mark aaf Dentaebknd, 

»13 » » »die Rebweit. 

■ 1',» ' » Kii<;I)itiil iinil Kraiikrolih. 

E« hnt iiInT in I1I-II1-1.I.T iiifuli;! -rurk.T Ali^ariii- 

tulirikiilii)" Iii KiikIiiiiI jf diMiliilU f'iiif \ i-ri-i lili'lmii^ liit-Hi - 
ViM tialliii^». in di r An Ntatigerunden, djuw lOuglaud iiäcbat 

D.'ui^rhl.iiid ili'ii i'r>i<'ii Platz eimiimart, dnan folgt die 

Srliw. ix, J!iil<-lzt l'r:uikrHiili. 

Ktwtt HO pCl. dl r dl MiHiiit ii l'rodnction wird ausgeführt, 
doch L<t eine AutruhrislJitistik nicht rnrhandcn; desgleichen 
•ind keine eini|;erinar««n tuverluf«if;nn Znhhni für OewichtH- 
prnduclion ta besebaifen. Nur für die Alizarinproduction 
halte man biaber durch die AlizarincunTanlion annihemde 
ZahUm. Danach wurden l»a3 2dO- bis 800000 Ctnr. Ali- 
tnriateig ü 10 pOt. Tinekeagahalt, davnn etwa •/> •■■ Ana- | 
lande, prnducirt. doch ImI «ich dietea VerliRltniB in neuealer 
Zeit chi nf:.!!»» Hin ftwa« tn (liinütcii KngUn<l> iiTM-hnluMi. 

I>ii' Indiislric der Tci'rfarbcn rihrißi'iii iuirh iim''rh:<lli 
l)i-iil.-.rlilriicii!i «ehr ungh-irh verleill: lii-i «i-ii<-iM die iiicisti-ti 
und am h (iif gröfslcn Kshriken bptindi-n sich im (ii'hicte des 
Ilheini !« und «einer NidienHÖBse. Uns iM-deiitendste Klablisse- 
nienl inl die Hndisrhe .\iiilin- und Soihifiibrik, ungleich auch 
die Älteste Fabrik in Ueutscfaland (becründol — faxt gleich- 
leitig mit Dale & Co, in Bannen und Thillmanns in Cre- 
feld — in Mannbelm 1860 auf IH61, wiegt nach Ladwiga- 
bafen 186&), dann folgen die Parbenibhrik an H6cbst a/Main 
(rorm. Haiater, Lneina A BrSniitf), dieFarbealkbiriltea an 
Klberfrld (rmm. Pr. Bayer 4k Co.X Allein üeae drei 
Rtal)liaeemente pradnciren dwn dia Hllfta dar gaaamnrtan 
Teerfarbe toffe Dealacidaada aad besita«n aMlbardam Filla- 
hm in Prankrtich, banpialcbUch der hoben EiiwangaiiSIle 
wegen, weiche anaaaaen mit der Fracht etwa i Jt pro 1^ 
betmaen. daa iai etwa 10 bia SO pCt vom Wart der Ware. 
Die BadiMhe Anilin- and Sodafbbrik beeitat anlberdem ehe 
Kiliiile in Moakan. 

Anlaiif;« einer Teerfiu-beiiindu«trie weilten neneidingB nach 
die Veieinigirn Staalan von Nordamerika auf. 



Bis vor knrser Zeit befand aieh das Oedeihcn unserer 
deutschen Farbenindu»trie noch immer in auf«teigender Linie; 
es ist aber jetat eine Kriais, deren Bnde noch nicht ahgejeheo 
weiden kann, unverkennbar eingetreten. Niehl als ob der 
Terbrancb an Teerfarben nachgelassen hfitte; im Gegeatail, 
man weis« mit Beatimmtbeit, das» derselbe noch immer Im 
Steigen begriffen ist, und dasa auch jelat noch die Teerfkrban 
den natürlichen Farben immer mehr an Gebiet aligewinnaB. 
Bs sind ganz andere Draachan, waleba dia Kiiaii berbi^ 
geführt haben. 

Zunächst muiui darauf hingewiesen werden, das«, wenn 
jetsi von m.mcher Seile üljer den Riickgang des Farben» 
geschiftet gekhi(JI wird, die.s seine l'rsin he teilweii-e in einer 
Verwrdinung diirrh di'^ in den !t tzli n .liihreti vi>ti den gröfse- 
ren rhluik'ii eriieh.'ii ^i-nide/ii iinerhrirteii R<-ingewiniio 
hui. Dil.' H;in(iliir-arhi- der heuliijeij Krisi» is( aber ohne 
Zweifel die inluljje de.i |jhiii/i :idi ii Gesch.ifr)»g»ii(;es der bis- 
herigen Farbenlabriken ^^^^ugehilble Neubegt ündiin^ einer 
grofscn Zahl vim Kai h.nl'iibriken und die diidunh hervor- 
gerufene r e he rprod (icliiin. Ali« mittelhare Wirkung hier- 
von ist eine Kr:-i~ \ u. H«' n / o I ^;l■... i: ii ii f: lierniri»elri-ten, 
die, wenn «in Ii mit al.s acute» Leiden. deniKu h dnii keiui uiif 
den (ienchürisgaiig unserer Farbeiiindu<<lrie i'nrti. kwirkt. 
TeiU infolge der grofsen l'ebcrproduction , teil.« auch durch 
eine künsiliche Bewegung vc»n England au« erreichten die Ben- 
zolpreiüie die aufjierorduullicbe Höbe von 12 hi» 14 pro 
Ctnr., wähn-nd »ie vor kaner Zeil rasch auf etwa .1 ziiriick- 
gingon. und di^eoigeo Fabriken, welche jetzt auf ihre teuren 
BenaoinMill« baaw. |petei AhaeUBaaa atMewiesen waren, 
machten natflfHch aeUadite Oaaddfli; Ba dnAen nur wenige 
aaiii, dia daraaMr aiebt mdir oder «en!gar an laidan hatten 
and noch haben. 

Wei^gar Badennmg iat dem «w trielen Seitao «hobeoeo 
Kaaaandraraf beiialagen, der beim Aafkoaunan der elaktrU 
sebaa Baleaehtung erhoben worden ist. ' Ilm bafiMMaUk 
daw mit dam ZarBckdrtngen de« Oaslichtaa dnreh daa ebb- 
tiiaeba daa Rohmaterial för den Karbenfabrikaoten, der 
Teer, Milen würde. Bia jetat ist von einen nachtdl%an 
ffinflinae von dieser Seite nichts xu Iramorken, und es iat aneb 
bei weitem Aaabreitung de<< elektrischen Lichtes in der Zu» 
kauft tu erwarten, da.-ii< durch die zunehmende Verwcndnng 
de» (»ascs zu lleizz wecken, vor allem für den Betrieb von 
.Motoren, ein Ausgleich gegenüber Jenem Verluste herbei- 
geführt wird. 

Dazu kommen neue Quellen für die Rohmaterialien, 
welche die Farbenindustrie gebraucht. 

In erster Keihe inuss diil>ei der Koka teer «ngoführt 
wer<len, der bis vor wi tiifr .lahren fast völlig unbenutzt blieb 
heiw. nicht i»ufge«anilnetl «nrde. znr Zeit j<'doch mehr und 
mehr anlgciamtnelt und elniitiilN inl liii KolilenwnxiierSloffe 
für die Teerfarbeiifabrikulinn M-riitinil.i wird Die Teer- 
auKbeule bei Verkokung der Sleinkuhle lieiiiiijt «llerdins-i nur 
2 bi» H.r. |iCt. gegenilber .) pCt . \veh-[i, hei ihrer Verifiinini; 
erzielt \vrr<lin Immerhin jed<ie!i i«i ilie {JeRammtriieii^'.- der 
verkokten Sli'iukohb'n eine mi h.'<|.Mi!eiide. diitii f'i - AiilVnii.in- 
hing de.H Teers in den Kokeie-rii an der Ruhr, di r Sii.n und 
in Schlesien leicht 1 MilliiMi ( 'inr. l eer geWDnnen wenieii kuniile. 
Le;;t mau dir (>0m> Koksöfen zu tl runde. wcKhr De its. h- 
land Jiir /.eit nngefiihr hat, mit einer niöglicheii rage^prii- 
ductioii von 1.» Ctnr. Teer, «o gelangt man zu einer mich 
weil höheren Zahl, wobei jedoch lierücktiichtigt werden niunc. 
daHS manche Kohle *ur Teeiigewiniiung minder geeignet \st. 
Zur Zeil Kind di« aiM Koksteer erhaltenen Oele allerdings 
noch etwas geringwer ti ger , insbesondere Cnner an Benzol, als 
die ans Gasteer gewMWfaen, dagegen aoU dar Anlhraoen- 
gebalt etwas liAhw aaia. Solwa nir analanlbndaa Jahr Uaat 
eich übrigens der an dar Hahr aar Dealillatioa fabraehta 
Kokaleer auf 50000 Ctnr. abaebilaen, and fiir iat die 
Tentbeitnag von SOllOO Olnr. in Aaaaicht gennaaman. In 
Boglmid anU die Venrfaeitnng ron Kokemer Mwh bedeotan- 
der aein ala in Dcntachland. und aneh in Prankreieh and in 
Belgien wird in gleicher Richtung vorge^cangen. 

Als weitere Quelle für die Rnhitmlerialen der Farbei^ 
fabriken »ind die K ü ■ k - 1 ii m! < \ un der fJewinnung dea 
Solaröles and des Ti u 1 i ,is /.u lu-noen. Kchon jelit 
iat die Menge dea Teers, der als NebeojNroduct ron der Bi^ 
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reitiing des Opl^ases aus »oleben acliwrrrn MiiKTiilölt-ii ge- 
«onBM wird, niitit unbedmtcad. Noch wichtiger aber wtnie 
«■ Hin, wenn ea den GebrUeni Nobel in Baiiu in der Thal 
ftlimte, die dort in gu» gewalligen Ma»M>fl aar VerfBgniiig 
* I PMraleMBftekMtnde, deren Menge etwa */> de» aar 
'AMtfaleaiiw batriigit, nad die ab 
iwhttiiiin Abaatt ndta, oiitTo«^ 
taU aar Benaöl, Tnlaal aaw. aad aaf Anlknoea an vttariMl- 
tan. Nach Berieht van liiabaraiatta Ualhm lOOfl*« RM» 
ailiide 300k( Teer aiit etwa 4 Wt ftpCl. Reinbeniol und 
ToIqoI sowie 0^ pCt. AntlnaMn. Da die Fimia Nobel auf 
ihrem Werke tu Baka altön etwa 4000000 Cinr. ROckellnde 
erliSIt. au prfniebt »ich oht» weiterea acbon au« dieaen Zahlen, 
abfetti-hfti vim d>-ii andrron in Bako zahlreich rorhandenen 
Oelraflinprieii . <lip Flfdi-iitRanikeit dieM>r noch in Reeerve 
bfAndlic-bcn Quoilp für FarbstofTtcpr. Nach LiebemBBn'a 
Bericht belnif? die Fmductimi allerdings er« «Iwa 

900 Ctnr. B«nznl nm ^H)pCt. und :U) Ctnr. Rohantbracen, was 
im ViTgloich zu dem Ucaammtbudarf von etwa i4itOO<l C(nr. 
Beaaol und laOfKlO Ctnr. AnChracen immerhin erof eine ver- 
acbwladende Menge genannt werden niu»i. Die nach dein- 
»elbeti Hrricht in Ausi^icht gi-tiummfiu' Sli-i);i-niiii; ilii-s^er 
l'rodiirlii'iri ilun \i Erzeugung von flu.s aus cii'U U.'r.iiliii'ii zun] 
Heitel) d< r I >i ^lillntixiiflilitoen und nebenbei Ucwinnuiig von 
TeiT hiii ji'iiiM'h nai-li «-iiK-r von mir lingaaofaimi TcrllMndNa 
ßrktiiidigutig nicht statigetiinden. 

AU eine ebenfalU er9< in neuerer /eil aufgetauchte neue 
(jnelle I5r Bvozul mnsa endlich nnch noch d»* cutnpri- 
nirta Lauchtga« beieichnel werden, liei do^en ilersiellung 
aar SBait aieht nnerkebUehe Meng^ von Benaol, etwa I pCt. 
arinliaa 



ttetb»! für die dent!4chc Fnrbeninduslrie zu befürchten tat. 
Diese HefSrchtungen mögen bis xu einem gewieeefl Oiada 
gerechtferturt sein, jedenfalls aber aind sie stark äbertrieban 
IMe StCrka dar deutschen Teerfarbenindastiie berabt 
Itaiba anf dar bei ans glOcklich roUtflgeBen Var^ 
~ ■ ' lPMada,«afdarr " 





Man hat endlich anch viel von der (refahr 
M'hen Coocorrenx geepnichen, die imbeeoDdere voa Bitgland 
aus durch das Ablaufen von Patenten aad Bagrdndong ran 
gmAartigi!«! Farbenfabriken, var albni AHnria 



aad in aataiaa Farbeabbrikea aalbat aad aaf dar 
grBodliebaa Sehdaag aiMtar jungan Ghaadlcar, aowla diaa In 

ganagenden Umfiuige lur Zeit ebia aar In «nacran aahiniahen 

deutschen Laboratorien möglich ist. Wohl wardan jatat in 

England bmleuiende Anstrengungen in RegrSndung gut au»- 
gerüsteter Laboratorien sowohl, als auch in Rrrichtung liedeu- 
tender Farbea-, besonders Aliiarinfabrikea, gemacht. Doch 
mag man in England grofse und verschwenderisch ausgesiatlate 
Laboratorien bauen, es wird diesen Laboratorien noch für lange 
Zeil an den PQhreni fehlen, an den Lehreni. diu in den 
Geist ihrer Schüler jene gündenden und erweckenden Fuiiketi 
zu werfen versloben, die cur .Schaffung von .Schulen not- 
wendig sind: und mag jenes Land in den Jt-welligi-n iiltereil 
Furbenbraiichcn deshalb auch eine beachtenüwerte Stellung 
sii-li erringen, in der SchaiTiing von Neuem iitid die» it«! 
lim der Ilauplbedingungen dei l tlni nrd ilfn 

( Jfdiiliens uiisirer Teerfarbenfubrikati'Mi wird Dcuisili- 
land noch latiü.' tmi-rn ii dt dastehen. Nicdr in zelin -latin n, 
auch nicht in zwanzig, lüsst sich ein wt.isenschattlicli 
getiildetcr. experimentell w<ihli;i!'iliull"'r und geiKlifj si'lbflt- 
üchaftVnder Clu'miker hemnliildin, wie i'S »nst-rer deiilselieii 
InduBlrii.' zur Virfügung pteht, nnd iiiclit von einem Tag auf 
den anderen i-rwiirtii»eti eiiu-r Nutinn Nuiiicn wi.' diij"'nii;eii 
eine» .\. W. Ilot'mann. Ki kul. . Haeyc! und ihrer S.IiüIit 
oder doch wenigstem» ihrer gcisligiii Epigonen, eine« (triel'a, 
Caro, Grdbe und Liebermann, Victor Mcyor, 
B. Flacher u. a., welche als die wahren Begründer unserer 
FhibeBehemie und als die twtealaa fllolan 
Paibanindnatrie an betrachten alnd. 
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i Jiehf M;!^i hifM-. liei w^'lrln-r die ZU liejirlieil.'ndeti (regen- 
slände auf dem 'I Im Iic Ie9l|{c»p«nnt »erilen imil die B<dir- 
Iwzw Krä*werkzeu;;e die nötigen ArU-il!.lieweßiini;en sell*!- 
lKiti)2 aiisrüliren. i«! ein für die ver«<'1iiedoiiarlii.",|en l^dir- 
niid l-'ri.~arlM-ilen l",>(iintnl.'.< \Verk/.eu|j. Sir liai i-in 
»larke». ei-.ein. ?i Hell A mit hreiten l'risuietiäächen. mir denen 
die beiden HubrKiander B wagerecbt vemlellbar sind, und zwar 
kann di<'»e N'- rHiellung Miwohl von Hand darch Z»hu»langen- 
geiriebe r nud /.abnatange D- als auch vor> und rfickwirla 
tkelbatthiiig dun b WechscIrCder fOr 8 Tcmhiedcne Oetcbwin- 
digkeiien erfolgen. Jeder Bohrstinder hat aainaB b e a na de wn 
Antrieb durch je ein Doekenvorgelege uiidtritrbciMStaliHiaofaaih« 
iM>b«t dnpoeltem, aauOekbarem RAdervoifd^ IMr 8 vanckle* 
den« OeacnwindigkeilaB der Bobrspiitdehi, ao daaa also lataiara 
Bnabhinajii rnn niaandiir aawoU mit verschiedener Ocadnrii^ 
rtnili. ab anch aiii' and anagerückt werden kdonni. 
IMa 8 HaaplaiBl r ia lia wdlaa £ li^n in einer Linie im 
Bat! tnd amten la dar Mkle dcaselben zusammen, so daas 
jeder Bahrttinder bia aar Beltmitle vorgei>ehobrii werden kann. 
Dar Selbstbetrieb dieser Bobrständer erfidgt von den Hauptbe- 
triehswellen F ah durch je eine Schnecke F mit Schre rki nrad G. 

die llerzhebeluniHteuerungen //. die SjelleiKcn J n l den 

Wechsel rädern A'i bi» K,, die Stimrildervorgelege und 
rm< dieaen auf die Zahnsiangeugei riebe C und die Zahnstange D. 
Die beiden Kohrschlitten M aiud senkrecht von 4M> bis 

\ii\H\ Höbe über dem Tiüehe miwoIiI vimi Hand huI- und 

abwfirta verslelllHir. aU auch dun-li die |{äder \i \t mit 
S venM'hiedciien (ienebwindigki-ilen abwiirN ^elbsilliuiii; Dieser 
S«'lb»lgang erli>l(»l den llanpltM'trielinw.Ui-n h' ali durch 

die Ki'tJelriider l ' H| na 1. .ien >I.-Iieliii- Ii Welleii /' mal Win 

die«i-ri ab entweder dineh einlaebe^ oder durch doppeltes 
Kaderwni;. t>'^< .\, bi- .\, narb di-n I .eitacbnubcn Q, den« 
Mullent in den UobrM'btiUeoj M «iUeii. 

Dia Drehung der Bahiapiadda B erfolgt rl i .iN n 



ilen Atebenden WellaB P ab (b>reb die an den Bubrwblitten M 
üitzendeji Kegelräder SU, und dii- Mirnrädervorgelege TTi. 
Diese Hnbrnpirniidn bnibn in koni^ehen llnrtri'tgUNflbüchiien 
mit Nai b/u^ inui imb«'n intu-te. diircb die Ditferenl inl rüder M lf| 
nnd r r, . ntw i der vor- oder rückwiirt-* ^lelbütlliiilige .Auabobr- 
»pimleln w liir je i verifi'biiHiene Ge"chwindi!fkeilen. Die 
WHgerechte Verstellung dieser inneren A nib.'bt>pindeh) belriigl 
Ii.')!)"", »o djiM LiM-hcr von diesur Länge auf einmal gebohrt 
werden kfinnen. Die Stelleieeo X sind am Umfange verzahnt, 
um durch die (Tetrieli« y und die llandrider Z die Differen- 
■lahidar m Mi beaw. e «i vom Stande des Arbeiters aus- 
I riidiM BD kfinnen, wenn der Seihstgang unlerbrocbeo oder 
dieAflabaihfapfaMldai daveh daa Ifaadnds ranialltwcidaiaoll. 

Hk das Haaplbalt ÄinA aril X-8chBlaaB vataabeBar. 
ilOO"" breilar Aafamntiaeb nm einer Uaga, waidka dar 
grOfklaB wagaraefataB Batlinaang der baidaa Bahiapwdaki anU 
apricht, gekuppelt, an deaaen dufserer Snimaatla aki S 
verstellbar angeordnet ist. 

Je nach A rt der au bnh renden OigtnalXild« kann ein ] 
Sciaatock (auf der Olierflache dea Antapannti-'^ches verstellbar) 
»der endlich ein dritter Seiz^iinek r (auf dem Bobrschlitten Jf be- 
fug ligt) Verwendung linden. Siimnillichc 3 SelCRiöcke sind mit 
Lünetten zur RiiilaKtrang der in die iinieren AuKbnhrspindelnte 
mitlein Keilej» zu b tfc i t I g tBden Bohr»tHngcn versehen. 

Zum Ausbohren von Dampfcylindern und Maachiniin-' 
gesteilen dient eine »elbsIthSligv Bohrstange, welche niillid» 
einer am einen Knde aeigegii»ii,enen Flansche an die auf 
di'Ui Spindelkopfe »itzeiide Milnehiueiücheibe i) niigeiU'lirnubl 
wird, am anderiMi Knde aber in eine beiHindere Lünette deü 
ersterwähnten Setzet. .i ke-. eingelagert wird. 

Zum .AbfriiM-n ebem-r Fbielu'n diemn l'iinkrifd'e mit H 
A-Merisern. Welehe tiJU"'" breit rr;i.ien und iinlli ,-, (icwinde all 

Si<dle der .Milnehuieracheiben g auf die Küpl'e dcc Uuhrspin- 

dein II aufzuachnrnben akid. 
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Schieber -Ventil -Steuerung, Patent Beuaing. 



and SchiebvrsUHieraog, U( brnnl« in 



Die Steupruiig, welch« wir in den lipislehrridfii Figuri'ii 
ntUMjrcn LpiH«ni rorfohren, ein<< Verbindung \-an Venlil- 

iii tablrrivhcn Exemplaren 
ikreo OmMten gm tut 
Ih Firma Feiten 
GailUsHM« to CariMmfc M Mlllnln i^ain in LmRi 
dar ktatm Jalin 8 wIclMr Mmhi ew ton Bairiebe livnr 
DnbtadebiNi md KabdtOirik ucriq^ htt, deren Mebmüil 
VW dir ÜMcM—rflibtMi and BiamgieAeni von Oebr. RIein 
in Dahttmieli gebaet worden iat. 

Der Pandamentrahmen der liegend angeordneten Maarhine 
itt mit angfgosaener nindar KreäaknyflBlining b NoWnM 
derartig b«rge»tdli. daaa dMiMiilw BehnnyMidtB dMiett Vei» 
aalaan de» Schwungrsdlagm Ar «im 



Mifrliiin' min »III li( ««-nli'H kaiiii; iIitä^Hm' IihI ■ iii. i"-ilKO- 
tviiili' A Iii IhK'"'" '"' t iindiinteiitniiiiit'1'u >'i k und iai 

duduicli \ «Tj'chicliiiiiiicii iitiil Hii'gnngr'n nicht im KcriiiRBUn 
Mafi^ au»Ki**i4Mzl, Ut-r I >Mrn[iti'\ limitT. di-r wii- lii-i HHvoniirl 
tnxKitiini'ii :tii ilie K i t-ii^kiiptTubniug luigeacttraubt i«t, wird 
diiri fi I'mI'm' ^rtrH^i'ii. zwii!4.'htfn deSMi die ~ 

Aii>-^'<u!i;»i I : liriT. iiiii;i.-l>rai bl (illd. 

Ni.', i.il. iij il. i r iiitrctciidi' D»m|if diii 
liul. K<^'!^i>K> durch dua AUiprrrcrntil in die brid«n getrennt 
«nerordnelL-n Steut'rkiistfn. AU [>Hni|>fvt>rieilaiif(».)rf(Mie «ind 
i Mu$chel«<:hi<!b«r thiltig, die in bekannter Weise dvn lieginn 
daa Dampfein- und Aottrhlea ««wie di« CumpreMlon rogeln. 
Dia mit LoAbulFerkolben verbundenen DoppeUitaveniile, deren 
SSlM flNl dm Sdrieben «in Gwatisk bHdan, leiten dnreh 



aad Linka- \ üch adt daa Taotüaitteii, 



aa aiiL EMs LtMaCm^lindar, & 
MgUdi aadi mit den Behiabeni, b 




1 : 15. 
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gl<'icbcr Weino hewegt-n iiiS8«eii, sind mit den Schieberatangen 
fem Terbunden und glpiteii zwischen heidfri SlfiKTkastcn in 
rincr Supportfühnitij;. Lclier diTi Liift'"yliii(lerii ücliifl^ti H'h 
in i'iiicMi F{;ihiiitn 'i Wiiikellieliel hin und lur, dii! ihiv liv- 
wegung durch oin bcsondfric ExcinttT. Stnnpr niid Hi-bfl 
«n|>ran)>oi). Ht'liuf» Krnirimnp dt-r V<-nlili- ^rvifiii die uii 
dieoi'n Winkclhebeln bpff siitli'r: N;ist>n dip anl' dt'ii Liirtbiiffor- 
kolbt'M brftridliclu'ii Nii"< n an 

I)«T Ventilsrblu>H iTt'nIgi, wt-nn die Winkcllicl'fl mit ihren 
«africht Btcbondi'n Armen C' U' '' di> durch den Hegiibitor ler- 
*lellb»n; Si'beibc stufen mid ilndnnh die Verbindung der 
Najien lönen. AU schlii-fienJo Kraft dient der auf den 
VentiUtansvDqiicriii'bnill wirkende Dnnipfdruek. L)k«> AiiHlnrseii 
der Winkelhebsl an die SclM>ibe und snmit der die Kxp«ii»ion 
oinleiteiide VenrilschluM erfolgt um ao Gröber, je bübi-r der 
lUgnlator steht, uod omgekebrl. Die F«mi der WinkeUiebsl 



ist so gewählt, du^a ^leieh grolMn Vencbiebiuigcn der Rcku- 
l»t(ir)iirne uieii be Aendeniiigia dtr adttlam DwapllMake Im 

nanipl'evbnder entsprt > hen. 

Die Arbeit des Regulators besteht lediglich im Hebea 
und Sunkoii jener Scbeibv, wa« eine fiufser«! genaue Ge- 
sebwindigkeitingatwg emAglicbt. 

Die Steuerung gentattel, die schädlichen Räume auf ein 
möglichst geringes Mafi« xa vermindern, und beträgt bri der 
rorliegenden Maschine der Inhalt der schädlichen Rftunte im 
DampfcYliiider und den Dampf kaiiäJi-n '2,7> pCt. und in den 
äcbiebern 3,M pCt. v«Mn Dsmp&jrlinderistiall, «laMaaua «Im 
d pCk Die AlMDeMUfM der tracUtfenden M eee Miie eiiMi: 

DanipfeylinderdnrelnMmr . . . 500"" 

Kolbenhub lOOO"" 

Undreliaiign n 1 Mmete ... 60. 



SttBniig0l>orifdit6 

Knj, ^-.n»r..r, 1. NnTMtb« UM. 
Ar< heuer Hi zirkHVerein. 

Au»flii[; uro tV Aiii.'i^*t Il^>t fir H.\^i.'litii:iiii i; d«r BxpOrt- 
bier - Br ' r ei unU K-.?hilii'k Diithiiiiin A; Sauerlinder. 

[)i>r trtniniilii Im Kinludiiii^' livr IIcirtMi |)ittin:4nD A Sniier- 
lindcr folgend tiatt« »ieb die aOMiLallvhe Zahl voo ^0 Vereinsniil- 

SSim^ta «her iMdmtsadn Gl6fta hsrs^jmnwIiMBe Aaebener Bx- 

yortbier-Brancrei za bootcbttsea. 

Hr. Dittmann überiMUim in luvorkumniendster Weise die 
FSbruDK liiirrh die niisgadahotcB Anlagen, wakhe aus folinadeD 
4 Abteil laii;;on Ixetehou: I. lfsl|ls|nfl(| S> BnMni« S. BiuMirilCi 
4. Pbacbenbier-Kximrt. 

1. Di» MddkMk krt ISOIH- Ifabtama «e«ie dni imriisdM 
DomMma «m ja M<", wman imt mit nierbantiiehea Weads- 
vambtaaieB Tetsehen stiid; m wenlen darin 2r)(«)iii'tnr Rmumali 

2. Die Braaerel »rbeit"t mit jiwei Sudw^ rki'ii und kann .Wlirt)''' 
i^ier ci-ZMm''ii. m deieti A iri];.'ii:i.- }..'y.K, l..ii:er«n(j .'5 Abfvdiingi-n 
Uihr- und IS Aliteiluiijcen l«{;erkoller vurbaoden aiad; in den letx- 
IHM iscmn in F&saenjpAlslsr AboiMH^ m 40 bi« lOO» die 
Bienrwrite, oBgefllbr MwKI^. 

An»! alt de.« frSliMva Vw^ieiMos der LagerfllstiM- und des 
LarkiivoK der tüdirUittMlie ist in der in Kada ^Iehedtleu Brauet«! 
i]^ puteiitiite I niprteMmrbbnn mH Paralfio ran Prafessor 
i>i^ stii'hl.c )in,idt aehea stlt nubniM Jehfw ueter gl mtf gi lM 

Srfulg in tiebrnueh, 

S. Die Kibbrik arbatet mil zwei Maw^kioen and dient vorzug»- 
«tisc zur Kfthlnng der KelUir, liefert aber «abcrdeni tügltrli etwa 
iSOCtar. Kis in kri»tallbel|pn *(<'(]>r. M-hw<>ren Blör-keii. 

4. Per FUtehetibier Expori bwlilftigl elw« Kitt Arlwiier und 

Arhl'itpriuileri- K- Mrr.lrn ligMl »n li(l(KI bis b'KK»ll Kln-rli. ii Hmt 

gefüll'., .'Iii : rini 1 iir..l \-r|uiekt. I>er grrifsle Teil lies in d. I Hl 1.1- fi 
crtetigten ISieri - •.• l i nuf <lie*e \V«ii*e nu«'b den undeivn Wellteili n 

migmUirt. 

Von den irrnis.n piirtüi-lirilten in der Kiiii>-t di-a BierbraaeiiK. 
wie Dechaiiiscbe Weudeverrioiitangen luw., iM mieli l>eiionilrn) ili« 
Ktthlnng der Keller herv<irxabelu-n, «-eiche iliulureh bewerk<|elli^t 
mird. dji»> i-ine i if 4 bik :> ' i' unter Null i;elüldl'- Snblüf.unK in 
e>n''rn diU' i, a, i' K' In i ^. f'idiM'Mi Ui'lir*'UBV»teiii iiiiilä:il'i. wudijreli 
ein« ^(läichbli'slMJlKle nie<lri^e 1"''riijN'nit«r auf die ttichentte \Vei>c er- 

niebl wird. 

Nachdan die Besucber »ich von der Ton&gliclii.'n Beaclutffenheit 
der wndiMeMn Biers ibaneiigl bsut«, MbisdM »ie «t dtoi An. 
dsobsB n ainsa iMen«aa«Mn «ad bsfriadigaadaa Aasflag. 

Tsr^ammlung vom I. October 1884. — Vnrsitzender: Hr. 
Arbees. SchriftALrBr: Hr. C K. J. i'epya. Aawswnd 30 Mil- 
l^tdsr. 

Hr. Baaaaaa «Mit da* Vfmt wa MiHcihngea Aber 

('oDiprni<«liuiiit-\'<irri( hl nntren iin Hohrleitnngen. 

M, H ' F.rwiirlen Sie nii bt N' ii- ningen mier «e.senl- 
lii be VerU ^.-1 t luiL'' n üImt die'.en < J' i;! ■•»iHnd von mir ri\ 
hüren. leb l>e!il,niehtig.' ntir. die in einer Crilbeieti Sitzung 
aufgeworfene l'ragi eiwii« \i>ll-irindi«er lu biam wiirtan, bIb 
dii » «latnali »i gen i ingeriiekler Zeil tMiii;lii 'i wnr. 

D-i A indi Inning ib-r H. dirb iiuni;. :: di-ii li die Winne 
inninil iiuiurgeiiiiklK Howubl iiiil di r I i inpi r.ii nrerböhung wie 
mit der Ijingp des RnhmtrangeR !-t. lii; /u Uei KaltwH<spr- 
leiliingen macht sich eine Längenausdehiiiiiig nur in geringem 
Orede Ohlbar. Bei Heilewaaaei^ and naamiilieb bei Dampf- 



Iat BoKfarlonraraiiM» 

I Uhangen iit die Aeedebnang achoo bei geringen Lingen er- 
liebHcfa md baaonden dann ernstlich n berflckefehticen, wonii 

' die lAHtaingB Uhiig — gewdhoiidi Mglkh ciBmal — kalt- 
gelegt waraen. 

Mebnwn wir IQr Kailweteerleilu^teB «inen TiDpanOitr- 

i unlendiied bia SO*, Hr Dempneitanom bi* 150* «n, a« iet 
auf Ja 10" SehiUiWB bei «niwaa astfetwvS«, bei leUteren 

I auf raad 90** Anrnmng Rflehiidkt an nehoKa. 

' Bei MnllenrOhren kann innerhalb der Pecknqg eioe Unine 

Verschiebung ohne Nachteil sietiflndi^n. Wird bei Plamehea- 

' rAhreii auf die Ausdehnung nicht Rückaicht genommen, so 

I entstehen Undichtigkeiten und Plan^cheiibrüche. Es liegt nahe, 

I auch bei Flaiischenrühren dei .V isdebimng durch F^inschalten 

i einer versi-biebbaren MulTe /n )i' :;i gnen. Die Abdichtung g«-- 
Bcbiebl Jnr. b i ine in gewnbnlieber Weise M^geardnete Slopf- 
büeh!<e t i:i iiii'' l-'esiriifiten zu Venneiden, pdegi man da.» 
Degeinuhr uuü .Messing oder Kupfer zu machen oder damit 
zu iinniiniilelii. .Vufserdeni iM e» in">lig. die Enden der Rohr- 

' b itung zu verlagern, da M<nr-l der Dniiipfdruck die Stopfbüchse 
aus eiiiHiider treibt. Heini Kinbau bitiger Robrleilungcii nutcht 
sich ein solche* ätopfbüchaenmhr aU, I'afsstück ufittlieb. 

ist wenig Bewegung in der Stopfbüchse, wie bei Paff 
leitui^-n, welche mehrere Diiinpfkcasel unter einander rar- 
biiiden. Ml brennt die Packung fe«l und die StopfbCIch^ie wird 
unbeweglich. Erleidet die Stopfbüchse grofse fjiiigsversi'hie- 
buiigen. wie bei DHinpfleitungeii dnnb wittere Schlichte, nt 
wird das l'nckuiaterial sxe/erit und die Slopfbüehse »cbiiell 
nndicht. 

l'ni die .Mängel der Sinjit briebseiidi< lilMiig rii vernieiden, 
«eliallele man Compensatoren (.Vusgleicber ) au- tini 5i|;i. t)igeii 
Metallen ein Sil- be.-.teben an.i zwei kupfi nieii jiii«gi biiucblen 
Selieibt n, »eli lie mit einander und mit kurzen Hobrsli'ickeii 
diimptdiebt \ei nietet sind. Der Dnnipfdrnek iinf die grofsen 
Fläelieii der Sebeiben Irj'ilil dm .\ i^gleielii r mit Miii bl an« 
I einander und begünstigt Flanscheiibrüche eher, aU er »ie ver- 
bindert. Dieae V'orrichlnngen sind daher bei den mir b*. 
I kannten AusfQhmngen wieifer beseitigt worden. 

Die auf demselben Omndgedanken beruhenden gebogenen 
• RShren ans Kupfer oder Scbmiedeieen scheinen sieb iti awi>> 
I chen FSlIen aa bawfbran, olnrabl ■neb aini WMi aneh in ge- 
! rlngerem Ma&e ab dl« 8«lMibanuig|otttMr, dindi dm DanpF- 
druck aus einander getrielwn wtden. Naacndidi Andel mini 
sie liänfig In KesaalhloaerD nw VarUndang dar «inaaliien 
Kesael mit dem Dampfsammlcr «tgmwdal. Sie bislen die 
AnnehiBlicfakeil, gnie Paaealdcfc« Im^ nngenancr Montage ab- 
ingeben. Bei langen Dampfleilnnf;«» und bei hiufigem Tem- 
peralurwechael, z. B. bei nntenrdiachen WaMernaltungen, 
welelieii der Dumpf von der über Tage aufgestellten KeswI- 
«nlage in t&glirh iiiiferbrni-lieneii Schichten tugefTihrl wird, 
leiden dii «e Kri'iininer sehr und platzen in den Löt- oder 
SebtteiUiiubten Hill. 

.41leii die»un Uebelsländen begegnen die drehbaren Stnpf- 
blieb«eii, welch« aWM* aeboii längere Zeit bekannt «ind,') aber 

erat in neuerer Zeit jpMaere WQrdignng gefanden haben, 
i •) Fihnr dm Maarliwielen «oa Bebotl im. 
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I>ii' ilrt'liliarfii Siiipfljürliwii muMcii pMrwt'Ui- und pji- 
rallfl iit\ eini-iii Ruhrsnii-ke, welche« einen rechten Winkel mit 
der Urvhunggrichlung cinKhlipfst, angeliriiclil werden. Der 
VonuR den verschiebbur«'!» Siopfbiii-hM-n ßegenOlHT ln-slchi 
in dem t'inütande, da<M die l'iu'kung durvli die Dreliunf; we- 
niger Not Icidul und diu Stopfbüchse junge Zeit dicht hiil'. 

\ iif*rintnuI>T(ri'ili«Mi ijt'r Stnpfhürh»»«- iltiri'li di'll F^ampf- 
iltm k vvi;d Ii S i li.'ll il.ircll AllbriliJIuui; i'iln'.l Kunde.'«, auf 
wtilubcu diu zweiteilige Brille »ich aul'M'tzt, verbindert. 

In «IMIW ZeilAehrift finden Sie im Augu<<thefte t'SH'i 
pine Abfinderiing von Hu^se, welche da.« Auaeinundertreiben 
der Stupf büchtK- durch eine ZngKliinge b4."<eit-gt. Hierdurch 
ist der Vorteil eine« kleineren Halbi]>e»8er» di r Ri-ibung»- 
fliche, alm leichter« Drehbarkeit, erzielt; nuch ist der l'in- 
Mand nicht gering «niaafblageu , dws die Stopfbücbseiibrille 
nnr dem Zwecke der Abdieliiung dient. 

AU ein Mangel dicaer Conttruction ist die Abdiehtang 
der Zugatanga an beiden Baden anzusehen. Die eben dort 
erwlkala AutfQbrnng von Haarbeck beitiijt die-<eii Mangel 
niclit. Bei einer neuerlichen AuKtüliruni; Inilie ich die Zng- 
atange ganx in diiit Innere der Kuhrki rimiiiL : i^elegl und .«tie 
«n eingeg<if»>enen Stegen befestigt. I • -i «lie» l>ei einer 
Dampfleitung auf (inibe Langenberg ge»clie)ieii; zwischen den 
beiden drehbaren Siripf büchiten iM ein RohrMück vr>n l.i" 
eiilgewhiiltel und hierdurch bewirkt, duc» infulge der ,\us- 
dehniiiig der lO" langen wugenvhteii Leitung die Auitdehnoiig 
der •1'2Ö"' hingen senkn rhlen Leitung ohne seitliche Ablenkung 
ror »ich geht, ') 

Die drehbaren Sinpf bfii liseti eignen »ich Obrigen» vor- 
züglich als Rohrgelenke für liewpglirhe Rohrleitangen an Ma- 
Nchiiien. welche öfter« iiuf kurze Knifeniungen ihren Platz 
ändern. Wir haben s-ie mit gutem Krfolge bei einer fahrbaren 
KoluaaadiücItBuucJiine angewender, welche G neben einander 



FSr DampneitBogm* wie li« KamelUtuen md bei 
■latkmCtwn BetriebsmmdiTnni IMicr Tage Tnricaamien, knm umb 
auch ohne diese Stopfbüch!>enkriimmer »ehr gut anekomiuen, 
wenn man ffir rechtwinkelige Rirhtangi«Anderung«n »orgt ond 
i KrQinmerpaare anwendet, deren Berühruiig»llaii<chen (mrallel 
zu einander liegen. Die Schraulie'n haU-n in den .Si limiilieii- 
löcheni immer etwa« Spiel, und giebt man dem Zwiachenrohre 
nur eine genügende I^inge, t>o findet eine M winzige Ver- 
drehung ütatl, das» aach da* Dirhtungantaterial nicht leidet. 
Kine ganze Reihe von Anaführungen dieiter Rohranordnungen, 
darunter eine, welche die aufgephilzlen Kupferansgleichrohre 
«iner l.'Ul'" langen Schachtleilung beseitigte, giebt dieser .Vuf- 
faiviiii!^; Ki i lir Auf (Inibe Känipcl.i n wurde im .Mai vorigen 
.lahro 1 im- lu^ dahin stet» uuiii^liii i • fi Klanschciibrüchen 
geplagte Dampfleitung in dieeer Weiae umge&adeft und iet 
'aendem dlebt.* 



7m teehBieohea Mitteilungen «rhitti^l Hr. Pilrre da« Wort, um 
der Venammlnag einen kurzen rilicr<ichtl{>'li<<n Bericht über ver- 
Kcliieilt-ne nuf einer R.i-i; ii y . ti r>Ii.j r h I»'- ie n und 
Ocst e r reu- h - ■■• e(i le . i e II be.'..». MHtncn ^:<'-eliene Ne ii. rii n - 
gen ttbzUKtalien. \'mii ilcn »ir:si iiatrl:i l;eii t l' ir.illa^en und der 
pnliUiiehen Ijmn jener Bivirkf .-«ui-KiMii ml lri-..,|iiii Iii cler Vorl'^xeiiile 
die nraprünglhlieo KriverlniltniM.He. liw hi^chuifcnbeit der Kuhlen 
and Kokj und M!hli*r»t daran die Danlelhiag dar Sehwiirigkfitan, 
wekko voi jeher der Biseneneugiuig, b ewde w aber der Kokeraii in 
jener Gegaad neb MtgtgeaMellt««. 



Zn dw Peilaiskcitlea tbMgtlMad ■aehl der 
aar lie Verketiamag dar KokaoBaKtlt dank die SaAtkraag dar 
Wiataek'adi«^ oder Cappie^Mkea Oeien auTMerkean aad mMI- 



•) Dm di«' AMf»rirt<liewrfruD(,' iii eileiihtern und M'-tlielic Xm,- 

biegnngOn zu vr l m- Ml-n . i~t hiei .iel «-i^ere Kulir-Ir.<n^- fll.er T;i4;e 

ail^elliagt und .n-in (ieni. ht dureb ein an einem Hol« I iinj;i.'l'riiebti> 
GeRennwicht HiiK^i'^ln hon. Da» Gegengewirbl hat einen m groften 
Anueliiig und «tf'igl und aiakt bd klein«n Tempcralurnnterschinden 
«le* Dampfe» ta augeDMIig, da«« maa an einer dRhinter angebiadileB 
Skala die >ScfawajiknDgein de« Daupfdnicfc«» «ähn'-Dd d«» Betrie b «» 
ablesen kennte. I>><'M>r Spananan^ oder WirBNteiger iat «■ ao 
enipäudlirlier. Je «ollkiimnaaer die DugpfcUma gm(BB WlraMam- 
etraUang gendiütit äad. 

9 w. laac & ist. 



dcrt einicc Einzelheiten bei «ier d<irli(;on Kokerei, z. II ilie Anwen- 
dung iwbr na..w<er K<ililen, um da» /iKiininienbacken zu v«rlie«f>'rn. 

Diinn ^i-Äfirielit iltir Ftcilncr die .\mnvii)iiik(;owinniint.' iinri bilit 
bHrv<ir, iliir.... iIiT f^'uitlitäl iler KoLIe nm li ilie t i. * 111111111^; il-'i He- 
»lillaie in olieT«'lile»ion einen grül'sercn Krlrag gcln'n iiiü*i«i!, nla 
A. It. Iii We~tfat«n, und daaa aaek VefanolM nariili das l'/aiacko 

.\u>bnngen geliefert llittea. 1} 

Ute Neuanlagna der Herrui Wintitek and Dr. Otto in Kric- 
denKliiitte, Witkowitz nnd n. a. O. ervihnend beachreibl der Vor> 
tragende nunmehr in t;''>rs<'n ZAgaa die in KAninhAtla aiagarieiitale 

Oewionung der D<^»tilliii>- bei der dort noch «nm Teil llUieMn SiMi« 
kohleneDlgaaiing in Meilern. 

Zn einem anderen Fortsehrille, der von dnrtiui n Riwnwerken 

in ur.iNeiu M;ir-^tji>-' d- irl. b.'ntMi Darstellnn'^' v.tn l'iirpl.'-iir» fib. r- 
f'ciieiiil. ..«I liiMi Ii il 1- N rtr-t^; ■ .lii^ X'.-rhiliretj in WitliMwil/ uini 
Köni),'»liütio fiüui iill);<'iiii>iii, bcuprielit lU« galvajiiscbc Kcini|;ung de« 
Kupfer», die Silb<>rfiUuDg sowie die iidäre Verwcndaag dar enl- 
kupferton Hn<l i-nlM'hwcfiTten Rüi-kKtänile. 

AI- S. lilii-- il-r Mitteilimi;.-!! li. sejin-iV.t der Ui-ilner iliti .■Vb- 
weii'hungeit. welelie in Installaüon und U^Hrieb die Wilkowitz- 
Tbomafanlain! gogeoabar daa mnmI bekannlen Aulagaa daraalbea Art 
nnd hebt nanantKch daa <KeIiwii in dea widawerken aalbar 



ZMgt 

und ibs Xa 
grnhi>n als 1 
whx berver. 



läget» ia daa Dnrehweiakaan- 
atlielikah dae Werkea ia WiUio- 



Bngegangen 17. NoveaAer 1884. 

RKlMr Rezirksveroin. 

Sitzung vom 4. .\ugu»» ISJ4. — VMr«ilz«ndcr: Hr, Fincher. 
Si'hrifimbrer: Hr. Pranzen. .Vnwwiend i:i Mitglieder und 8 O lata. 

Hl. Thülen erstattet Beriebt über den sehr bofriixiigend ver* 
Lii;! iM n iMsflng nach Borg.-Gladbiu'h und Bensberg. 

Ui'i 1 iie liealsehulfrage antipiiiat sick eine lebbafUi Vw 
Iwhilliiii.;: '.J.li.v'.sh<!h wird aar ehgeienden BearbalUBg daraalbaB 

eiue Ouiiiiii?-i.nin ernannt. 

Hr. Kartz lellel <lie Hi^^pre. Ilinit: 1 :iijri umhumi .i ' .lialll- 

■ chan KesseUtoin- Alisi-heider ein, und zwar derjenigen vun 

Oebr.St*llwarok>). PraibiUa and Watther, «ekik laUMw aU 
die neaaftea er aingeband aa der Rand von ZdebaaegMi baaalmSbl. 

Bei der weiteren Eiespreehuac dKickt Hr. R. Langen «eine Zafria- 
beit mit dem ätoltwerck'aclien Apnarut «u-.. welohen er in Ver- 
liindung mit einem KimiI. - Ki'e^«^'! in Itetriel) Iial. PKt als Gnät an- 
wesende Hr. äachso, Betrielisniirenif'iir l-ci iM'Irr. ."-t n 1 1 werok, 
lish mit, daaa bareita ein Apparat nach diaaeu Sjsteue für Cornwall- 
KaaMl «MHlirviilL iedocb aagaoUidiKak iß dar FMaMinng bagriMan 
•ei nad daher aMM vertfliBal]ieht werden kfinne. Da anoi eine von 
Um. Walther an aeiaen Apparat angebrachte wesentliche Ver- 
besserang der Pateotimng noch rnt^i-gcnaieht , M>mit auch von ihr 
heilte noch nicht gesprochen vrcuien d»rf. so «teilt Hr. BöckiniJ in 
.\ii**ieht. demnüt'hst einen i-ini;i-biMiden Viirlnm ülier di^-se Kf-M'l- 
stein-AHfich^'id'T r.M halten, nfteliil,"ii ilie Patenti- erteilt sein Werzlen 
Sehlierslirli lii->|irirlil Hr. Kurl/ liie « iclili>;eren iler Vnrcobliige, 
wcIcIm! die l'atent-t'oramission des Berliner BczirküTen'inc* zur Aende- 
riing de» Patentgaeatzee gemaohl haL 

Sitanng am ((.Oetober IBM. — Vonitaaiider: Hr. Flacker. 



ina am S. Uetob« 
»Hitglitdar nnd 



Der VereitaeiMle eralattit Aarwkt aber den karriMfaao Verlnr 
der Haaptveraammhing in Haanbefan. 

Bei der aosfilhrliihen Wiedergabe der VerhnndltiBijen nnd 
Feste dun li ilio Zwlsclirift Iwsilininkl «r »ich niif ilie S. bible- 
rnng de» (tn'ieblti^oii .V'.i-tlu^e^ nacli Hoidellti ri; unil t|.*s Aii*t1niie.'- 

auf liern Kte'ille bis Wurms. (ieleifeKtlii h der IrV.terell Si liilile 1 |1 fi^ 

rAlinit und beschreibt er zugleich ilio Bauart lU» ikcuon !>cldepp- 
aehibe Vaker IV, auf dam er dca An<i«g arilMHakt hatte, aad 
entwMk dann ein Bild der Hafenaalagea Menehewiw —Ier Ver^ntag 
von PUtaen nnd weist hierbei daraaf bia, data dar IbMahemar 
Hafenverkehr grSfaer sei. als sfimmllieiMr Rkeiaiialan -Verkehr awi- 
schon Worms nnd Düsseldorf. 

.\nrh Hr. Tliomeljcek Iiprichlct Abor die Vorriehtnngcn znm 
E»n. und .Xiislsilen im MmnilieiiiH-r Hafen. ileiwM-n Xiihi^rii ]> i'i- r 
fiir Hoeliwftssersrbut/ /u fi. ' ;''!_'■ "T'lni t seien, 

Zar Boratuiig lU'r i'alcnigrsciz- Vorlage des liaiiplveniim-> wird 
ciiie CeeunWoa gewlklt 



•) Z. lftS4, & 10, .S2, iii, 893; W. 18S3. &. 2d4, 432. 
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l'<imiuerwh<T B«xirk»v«ir«!in : CaqH'nUirtironiM, — Vomin für EiMmbalinkunde. 



MHMMIkiMT« 



BinRO((sngon K NoTumber 1884. 

Ponimprm-hpr Rpzirkuverein. 

Br. Hol- 

Hr. TrahlM». A m mmi SO MügliMfar ud 



I iilt ili'iirkli 



borit Sebnl 
S OMe. 

Hr. WoTIt hmt einen VurtruR il 
conliiiiiirlii lir ■i<'ll>r<tlliiltii;i 

Sj>tt'ni ClU-l). !!!! I , 

Der keduer flieht nls Eiuti-iluiiu zu siinniii Y(irlr*K<' ciiicu gf- 
IrtKclMl OataMMc 6bar die BBlwkkehio^c der Rn-mKfraKo in 
blthnd ad «odann raf den pf«nflHi*cbi>n StiiHliiltklincn. Er erwlbnt 
Wtlrke dem hinlii'riürn RrcmvFiystpiiic ilfr ä<ihrauh«n- 



dl« Hii^el 
odv SfMDili 
bnmg dt-r 



Wbrrmn« unlinnen. uini mint lUr-auf hin. wit- die Er- 

rlio Auwi-u- 
i h foni. rlr-n, 
^ »ii'li mit der 

LüMuit der fimnaCn^ bMchirtigte, loidn- kh«r ohm «ia einlieil- 



StJKltliahiH'B i.n I.'HiiIhii. ÜitIIu «ml Paris rlio Auwi-u- 
J TOii K'.'»ftT'ti und fniitiii'.iirlii lirii Hr''n>' i) i^i^IiMr^-ri-rh ft)nirrl<-n, 
^ri* BMUI R-hiiQ mt Anfang (irr Tilcr <lnlin> in EiigUnd «irli mit der 



i(uiuii»i>ii>ii|ieb«D der lMi(«iligt«B VarwaltugaD. Dndi dis 
af^i«cli>^n Diin.li'lMint — %Brtellt«B BadiagBiMHi fBr di» n 
caHtnureodeu l!rt>nih>-ii tm oiaa mirtfamfrSeh« imd ■■ tw nrtiia fc » 

Pii^ im Aot?""' l'^"" -"Ii dr^ j,n-uM.»^'li«-o Ministi'rs 

fiir lintiil«'!. Gewerbe uuJ uffvutliilio Arli. ii.ii iin^r,.«tellt<!n VorBUch» 
niil n-nvbiedeiMMt Kremiiit]ri>t<'innn luittcii xwar ein uoifui^n-ichiw 
■chitlbarw ll*t«rii>l Ki-liefert, f«ifn it\-et Tür ili<i Auswilil oinps bc- 
»ÜBlIlMWtt aaf dM pr^uf^aeheu Suaubnlinpn snzuvcndeodon Lrenu- 
•JTMMMM Doch nidit «lUM'hlaggolM'nd |;owi<ron; «rnt tat Grund drr 
cmiMiiTt^n Bri>m»rjrsucho »uf iif-is. Ii. u SlMtulialim n im Jahre 
IN8I M'i i-iidlirli im Krülijahn- iss i i:i niiiii>ti rii II.' Entj.i h«idiiti); 
«r]g»ni;i-n, »..naidi Mtmintlivh« »i'liu. llfihrcn.lcD rcr3..ii.'!i/.üu:i' mil di-r 
contiimirli.'hen Carpcnterbremi.0 uuükim finut »«riUii si.ll. [. 

Uer Kedner beichreibt nuD <uiuu:bi>t du' CurpeDlerbrentse au 
Bud abtir dt« Anordnnng d<tr Bremm «dieiuatiiieb dantdlMMlM 
ttMmuag dller LoomotiTv. 

I)i<" g<>pr«.iM<' l.iift, u. 1. 1:.' .Iii- Hi'M. i.^ iin|{ d.--. Br!<Di«ni(yhaDismu» 
vr-rmittp|t , wird iliin Ii cnn' .i il i|. n: I i .itii.ir il. i m-htim S«ili' der 
l/»«niotivc mootine. duri-h l)sni|.f d>'r. I..>r.iiniirivk.-v<'l« Ikiwc^^ 
I.iiflpuiiipe i»rzt*ut(t. Die I.iift wird von der Piinifi.' ni .^iMf 
unItT doni FüliriT'land "diT di-m I.Hni;k(>i^l an^ebraehteii oviio- 
driarh"!! Itcbrdier von etwa 30ü' Inhalt f(edrAcl(L Voa di«Mn MMal 
ana führt die Hauptruhrintunjj; xuui'ii-hxt nach dnn Fthmnrtande bb 
7.11 .b'if. Rr4!ni^h!ihn.\ /vri>.'fi.>n diMn BromAhahiio und dfixü t.iift- 
Ivbiitcr i.-t oln V.^nlil i'ini;e*ch»lt«t. wi-lrhi'i. di^ii I.uftdriii'k von 
Ii Atiii. , di'iti iioraialuu Dniik im HrbälliT, iiuf 4 Vtni. rcrmindert. 
Vfiiii Rri^m»bahn(^ liuft di<i HauptJiiftli^itunij; unter dem ^aniten Zugo 
durch. Sie l)e«tebt «»■ Gadröhreo von ii"^ 1. \V. und »t zwiadMO 
d«n eiDzeliraB FahneuKcn mittda B<iliknirhhan|nliiiniw Tvhndw> 
Vnr J«d«r Sdilaturbkupfiolang baflodot lioh aiD AbapanlMlta. An 
Kiihnririitande »ind nncli 2 Uanomeler anftebraeht. mn wnlcboo eiDoa 
mit <l<'ir> llehülter. das andere mit der HauptlvitonK in VcrbinduuK 
Upbraohl i»t utiil di m Führer in jedem Aueenblieke den in diiwea 
Teilten «lattßnd. iiil< II l.uftdnick aniteigt. Die llauptlvitunf: üteht 
durch NeUioleiiuiiKL'u uiit den vordereo Teil eine* unter Jedem 
Bimawaoen aagebrarhtrn BrwaM|ffadin n VafWndiniK, in wiitbni 
aMi en Koihvn >ieireft«n kana. aa d m— Slaa^ie der Bnimnaelia- 
ni^innn anK>>bra< ht ist. Jeiler Breoucylioder kann durcb einen Ab- 
lerrhidin Tun der Hauptlnitunf; abf^nacUoaaon werden. An der 
iiuptl. iiiinp Hi'lindcn tich natar den C i iB | ie c a aoob kkin« Zweig- 
loltii>ti.'.'ii. »•'Ii'he iji Hthn« «MÜiwi, die mn OMpla aas gwafea 

wenli'u könm!». 

BeiiB Gebraacho der Branae man die Luft tob BfHfrlr aus 

freien Zutritt durch die ganze Bauptliiitun); and in die Brenta- 
cvlinder haben. En mäa-ien aUi> mit .\asnahmc dm Ilahne« an d.-r 
.<-hlaa<-hku p|M*]nng dm Wtztcn Wasens und demjenigen nn d. ni 
vorrleron Kml.^ der M.iw^hine, wohin ilie Hauptleitung vom Kfihier- 
"Uin.U- aui jd'^te/uei^I ir-t. für dm I'"iill, diutn M.ts. liiii. n v.r drni 
7.U)i<t iii<'b befinden, alle llühne gmffnet »ein, d>.'.fKl('i>'l>eii die IJ:thne 
ia dn Zireiglaitaagea aaeh dm BniHogrIiodern. Kin LnftverluKi 
ana der Haapdeilang darf oidM alatUlwlen, w«aw«g*n die unter 
den rtmpeeK hefindllehen BmnabllhM ft«<»chl(i»«in »ein miUaen und 
eb4-n«« aneh die llühne, welche aieh an den BmnMvIindem nelbai 
Itefinden und d;izu dienen, die l.aft bei Arir#er]gvbrnuchH0lxun^ der 
BmBM< «iiii .|.'n Rri'H".. vliril- rn u.mr .>tv7tilaaaen. 

Denkt mau sieh dii'^en Zustand her^eatelll . Mt «triiinl die Lud 
von Behillcr durefa da* Dn w iit»f n i«d«niBg»wiBtll ia die Hanfit- 
lailnnit and erftHt diatalba aoad* die Bransejlinder. in wekbe die 
l.eituiik' vor dem Kolben eiatritt, eowahl vor ata hinter dem Kolben, 
infoltie iler Einrichtung deitaelbcn, mil «inero Drueki^ vnn 4 .^toi. 
r».'r K'il'*«'!! I.elind.'! «i.'h dann in Ruhe nn<l wird diireh eine Spiral- 
feder auf p.'in.Mi Sil7 ::i ['r.'_-.-l : 'ite llr.'iu-U'il/.' mm-I in. lern 
aulehe dur.^h ein (i.'iieii^'.'wi.-ht von den liäii.'rü !d.v;''/'i^'''n wer-ien. 

') Z. 1878, ä. 2äSi 1883, & 9i. W. 1877, S. 941. 1878tS. 118. 



Der Bnwnitalin atabi ItiarM in aoiner arrtn Stellang, dar Oriff 
dcäBelben sehrü); nach oben links: bei dieser BtrfiBBg daa BiMW- 
bahii<-!< i»t die Hauptrohrieitung mit dem HanfthtÜMEyUr {■ V^r- 

liindiiri;. «Iwr frepen die frei« Luft al>geechloim!n. 

S.'ll inin .Ii" tlremsa angey.ojjeii werden, so wird der BrenuhaliD 
in x'ine T-Kvite ätellung gebracht, wobei die Hatt|Mrgbrleil<tU| vom 
Lnftb«bilter ab^nddOMB, d^Min nit dw Mm Imh ia Variiin- 
daon gebracht lat Der OiffTdea Halmea atolit aehrlg radita Meh 
oben. Die»e Siellun« de« Brem»bahne^« ermA^liebt ein schnelleia 
Ausströmen der )te|ire>.sten Luft aas der Hauptleitung ond dem vor'- 
deren Teilen der llreiMH. jlindLr, während die KepreR."le Luft hinter 
dem Kolben niebt .'iitj4ir.'iiii'n kann, die**'!! daher vocschi.'bt und 
di<^ UremM^ tum Anliegen bringt. Uio Gröfa« der Brcm«wirkan|; 
Itlngt iiatärlieli ab Ton den DradtunterBddade, welcher inatar 
nnd vor dem Brvmsiknlhen herracht: denelbe wird warhaen. ao 
Innije nm li Luft aus der Hanpitlcitnn^ ntti<«lr5int , uitd hat alsdann 
»ein b.'ii-h»le» Maf» erreicht. 

I'i r ir. M-.l.'m A 'iirenblieke »lati findende Druckunlerwhie«! kann 
iuil"-.^oii f. -li^.rl uli.'D iiii.i .Inniit j.-iii r (irad von Bramswirkang er- 
zielt werden. Ks geu-bieJit die» dadurch, dass der Bremahann ia 
seine dritte Stellang QiUlalatcilung, Griff senkrocht aaeil olMa) ga- 
bnu-ht wird, in welcher die ITauptleitiing vom Lnftbehiher aawoU 
als aneh toro Fn-ieii abgesperrt i»t. 

Zum Tiöm n .ler ItmmM' wird der Bremahahn auf die ento 
Stelliinu; »urO. ki.'' brH' ht, r>er Druck vnn 4 Alm. wini in der Daupt- 
b'il.mu. V I uiiil iiiiitiT d' iii Kolbt'n di-r Brem- Tliikii r l^icrj^e^telll ; 
der Kolbi-n t'elit auf ixiincji Sitx zurück und di.' Hreiuw^ Ifwl sieh. 
Wird durch Oeffncn eines Couprahabnca der Luft ans der Baupt- 
Icitung ein Ausweg eeboti-n. to tritt ebenso die Bremswirkung ein; 
aneh siellt «ich Kolrlie )>ei Zugtrimnungen. Entgleisungen, Rcifscn 
von Sehlaochknppcliini;.'n selbstthiig ein. 

Der Keilii-'i- ^;.'Ij! niiiiitn-hr, iin der Hand vmt) >!"^.din:ini't'ii in 
wirkli.^her (iroUe. .»uf .-ir.t' ;»-.i\frjlirlii 1..^ B 'M'bn i' i.:iü li- r riiir.i-lni'Ti 
Teile ein. Bei Boschn.'ibung licr Luftpnmp«^ iniubt er durauf aiif- 
nierkr-am, da.^ au derselben durch Anwendung einea ninnreichen 
Steuenini^ssjslenu's, aus 3 Hülben und einem Sebieber bcstehond, 
jede kreuHMidv Bcwegapg Teranadaa ilL Bei BaadmitaaK daa 
DruekvannindemngsTeDtil«) erwiluit er eine ▼mli—eiaiig nmll 
Einführung «inw Diippelventileji. 

Endlich beschreibt er noch die an den S;ur.t:>'n der Rrempk.:ilben 
befindliche sinnn'irhe Vorrichtung der («ßcnaouten RroaukloUrogu- 
lirung odor «olbütthitifteu Naehstvilung, weJeJiu luwirkt, das« der 
Kolbenwcg bis zur BreniswirkuD); immer ein tiomlich gleicher und 
geriaiMir bleibt (50'»-). 

Der Voriragpnde giebt xam Scbluaie nocb einige Andeutungen 
aber daa Varfahnn kein Zaeannewteilea der 2Mlga, Sa- oad jSm- 



KotiaB jvm Wagea, bei 



Ige, JBa- oad A 
dar NM aiw. 



Verein fUr BieenbahMlciuid«. 

Sitzung am 14. Octobor I8&4. Beridit de» Harra Eiianhahn 
Ma.Hi'hineniBS|>eeior StAsger: Aber Uitiel vad Voritahraagen, 
dii- r.efahrcn tn TerhQien, welelie im Betriebe breeliead« 

K « il r.-.! ff II vt-rn r^.'i.^be n k.'mnen. 

Hr. Ii't iir i''.l.l in OI,..rliiin». i liiit ir. ■ iii-n; .\uf»jitr. r.unichak 

uljf l'r^arhe iler Kadr.'if.'nbrüehe Iwzeii-hnet : Mat/irialfehler. ge- 
»chwilchtea Qnenchnitt. innere Spannungen, welclie von der Kriuin- 
guug herrAhrea, Spanunngeu, welche durch das Aufschrumpfen cnt- 
(lahen, kubam Qnfl9sse. wie Kiiltn, Stöfsc usw. Wie bedeutend dia 
dnrdi das AafMhrumpfeii der R,idr.'ifen auf die Itadgeslelle ent- 
stehenden Spauniiugen -ind. Iml llr. KL^enbalm Dirivlor Spnerer 
durch Versuflie in der \\'.'rk-.i.trt.' /u Witt.^n nftelii;ewiesen. ') Da- 
na<'h ergab sich die höchste Spannuii;.' Lei einem LiK-rini.itivrade von 
IlfiS"'"" Dmr. III 17,1'*''""" niid dti' niedri^;»le l>el einem Wagen- 
rsde vnn Stj»;""'" Dmr. za Die seit Jahren augeatelltea Be- 

mijliunKen, eine Radreifenbefeatigong herzBatellcD, welche daa Ab» 
flieifen der zerbrochenen Reifenatflcke verhhidem seil, eiad aaab 
I"..I.1V Ansieht iil« erf'>lf:l.w iti twtmehten : hierbei hat denelb« die 
l!l■f.■•.ll^lln^.".we|fcl' v. rmittels Kluninicrnntje, Svsteni Vtansell, nigiit 
bejicfilel. wel' lje iia,-b Krfuhrungeu »uf iler Rerliri'.\nlialtis^'hen KiMin. 
bahn vollkommene .Sieherheit gewihrt. N i l. •! "i. n Krf»hrHni;en 
i-i I-* si'hwer zu erkUren. weshalb dieee l!«feKÜgiingsw«isc noch nicht 
Krüfsere Verbreituag gafaBdea batt venaatKeli htäum daranr Äa 
Kosten eingewirkt und die üaiatiadlielilkait, die BeCaatignag nnt 
Kljimm«rrinio'n l>ei den vielea mriiaadeaea aad Ar airaere Be- 
ro->iiK>iii^'-..rt"n eingerichteUB SpeiebeB • Ita^!«itelleB annbriitgea. 
Na. b dl II Hifahrungi-n auf der Anhaltiarhcn Bahn tntffen dioee »er- 
meintliehen Na. hf.'ile nicht finm zu: die Ko-Ien der B.'fc»tiKUBg 
eines iteifeii!. uiittcM KlaiuiiK'rriiige niellon sieh t>ei der NoQ- 
beaehafliuig de» Reifens einscbliefslieh der Klammen-ing« aaf atn 
9iJt,M der Ikfestignng durch Sprengringe bei den ^eiebaaTar> 
aussetzungen auf etwa 71 Jt, die K«^aa Mi Bnila alnea WaMH« 
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unter Bi>nutzuni; iUt vurliiiuJi'iii'ii KltinniK iTiiiK» acif etwa <'>5 ,¥ und 
m gleicbt-ni Fule Ih-i d«r BrfenÜKuag diin'h S|>ri'iignnge auf ti7.4F: 
Iwim Eniktze vun Reifon, wonn di»- KUmiwiTint;«- wlion mrliiiKl«'!» 
lind, itelleii üch die Kucten aliio am t-in uitIiiki-» nieitriKM- al* b«t 
S|trMignntfi>n, t)«r böhnro Preis Iwi NontivschnfiriiiiK iIit Klammnr- 
ring« wird auffjcvnften durch die grttnre äioberhrit der UefcKtipiinf;. 

Hr. Pohl Ix'zeirhnet dnVcrIhbrai zur PrBfong Tim KuilniCpn. 
wobt'i mir •>iii7.>-liii' Rfifin an« i-ini-r LMeraog u«(tnil>t wiril"ti, uls 
uii^t*tifi^iMul. I h' ^^ri/ifcT'' i'j- rit.;ilii'. -\'rrwalhlnp , Wl-lrh»' jclril rill 
wloen Ki'ift-n iIik'i PtütunK luitti/iiiit . in di>> der Krantü^^bnhfii 
\Wsll>ahn: <ii4*Mi*Mift Hat hiin'duri'li ^iir Füll^ d«r im Di«n»t «nii- 
Ki)tr«t«i«D Roifenl>rüche um 95 (><Ji. ii^-^va friihcr vormlnd^rt Hr. 
Pohl hat uau t-in iväOAM PrikfaBgarorfiilireu uivi'n-KC ';. w^lt-hi'ii ^iir 
UftenmwMi rrM-hcint, and dSrfte nur <*r{il>rj^i-ii, an der \ <>rrii'li- 
lun^ nr>')i . in« Siehäfiuig gw*i> <'■* Abapringcu dar lUilinatücke 
Ih'I <i. i> i'roh. n. i>twa darai Am hiortidieiMi Marken eiaerae« Man- 
noxubringea. 

Hr. lUK.-BMineii(er Kaii>.-I »pritlit üU^r Rttt«rhuii};i>n auf 
dvD Siciltani»<'lifn Ei ••rnl' ji h ik* n. I)i<> KiKfiift^lirdinii'H Sirilitüi^ 
lialitMi Minnr.thi It •■iiif \\'as?^^rf<--Iii-iilt' iihi'r*<-ltr.^iti n iiii-t j^lnp^'n 
babuff Yermüiduiig niu-a lun)(i-n Sc-hntcltuandii meint im AiiH-tiiiitt 
M dm TliaUiingffn bimar: da IcMii« im das Mriiar imMMti|t*tni 
Bodrastnffeii Mitaliaii (UergeL, der mit Miim Said- ood ThooMMi 
diirrhw>ttl iatX *•> aind brtii'iitr-ndi- KatJti-hniiK<'ii ar dem Ralinki'>r|>«r 
V'iiYi'ltiiiniiMiii, Bei den dcnlialli nntwindii^ei] ArWton zur Sii'hiTune 
dtr miiii.'iidii);i>n •■rv>i<-..-ii sii li M- iirl Si iilyiiuii:! i ii ;>U uiuiin i'-liCM«I. 
ui'il -ti»' trotz tU'T Aiil;ii;f vun Sh'k' i «s.n ;il ti il u \\ .1-- r.i^i/.u;^ ln*- 
liindi-iii-ii Miiti Mueble Tkdnirlir i-iiicii Tiil d"f aufjjfwcirhtfn Jltt- 
tart«)i>- dun ti Drain» oad Ortlxin trorki-o z» Ick''» und mi «I» StAtx- 
naui-rn f;' K>'n drn Schob d«« nachfolK'iiden «cii-iicn Bnd«ns >u vor- 
«mtdcd. Fand<!n »ich dii> \Vai<a«r*d«ra in l'i l>is I.V* Tiefe oder 
miiBatv die Urainafir iint«r einem bemil» fi*rti|{<'n Pamm iiii^iteführl 
»■••nli-ii. Hii toafte niiiti .S< liii lit" i'hi- ru '13" Tu'fiO t'i nii I v. rdiiiid 
•lii'jj'llwn dlin-ll Sli.lU'ii. IVr l*ni» d.-r .iffiMiiT. l'rn'n- l"li;lL' 
••iiii-r millliTrn Tiofo von 6.1'* liir 1'" IJi.V, .iiT d.'r Stnilrii 

l>«i i-in«r mittleren lit-lV vmi Hl" 17ii.*^. Dii- Ki»ti n för l~ Drain 
und ibr Tirff <tprM*llj«n bt-trui.'t^n Im'i oßi'iKT La^<^ dunrlM'liuitl* 
Üch 17.1.1 ,tf, bvi ätolkuontw&aiorana I4.ai Jt. Um die «chldlidio 
WirkoDg der Wildlib'li« tn iMwchrAnken, hat man mit fpilem Krrnl^c 
zum Ti'd da» IVi-tt dsrselhpt» iiiaiihtr «ii« Bptou hi'rni^-1>'llt und, um 
di.- I. li.-ndlKe Kraft de» Wa-iwr» xu mdiwi<:hfn. :.lufciiförini>;c .Vb- 
ttfitz« augiHinlnfiL. dcron j'-vivr. «m di^' Wirkung; de* falli'ndi-n \Va:«M?n* 
auf da» Mauorwcrk /u M nniuiliin, uiii oittiMii Kallki-o*'! viTselh n 
ii4. Die Go»aniiutk(ii>(<'n iUt \\ It'dvrliertJi-llungKarlx'ilr» IikIhmi 3 Md- 
Konaii Ifaik balngMi. V«n bexaadMtm mi«D aind zu prvtälinen die 
StatioD CMtmgioTaniii, welche an drei Stellen ra Bewri^inf; prkommou 
Md nr dorrn au!i|;f>dchnt« Knlwf «xmingcn und K><(!eltin(! der Bicho 
nr Bähe Kid>rarlit wrrdm konnte, und nx'lirc'ri': LXiniini'^ anwii- 
Alihane auf der Linie Uclli.lta (?uliinia l.imta. Au di r li-l^tp-nannton 
M.-Ilf iK'-taudrü di** IVwhuiv'''" <i''^ Kin>i^•luli^l<'^ lin> ^^-llii:' Ii iU-u- 
artiuem Mrrgcl ; dieMtlbcn atAr;iten viu, die aa ihrer Stidle aU8|2cluhr- 
ton Fnttarmawrti sMeUMIii hkr «ntatMow am tiah, in daa Bb> 
aHiaitt «Im TtuuMMhra von iflO" Linne Tag*-han aiKOtnnhrra 
und d!c««lbe in TenohAtlen. NtchladeatAweniKT war <l"r lirm k 
Ktark. du» die Voreiiii>rhni(le and »Iii»* d<'r Tnnwl ihiu.ri il u.' 
fälinli'l orarhii Dfn. Man ffdirtr ilalicr auf d< r Birir»-^!!"? d.> Tnnni-I- 
in 46'" KnI f-Tiiun^' i*iii<' Liln'.:>»-ritvi-ii>-^t'niMi; aus* durch lliTftttdl«ii({ 
■ ■ini'i- tii u I.lraiti- und lira»hlc er-t datin ili'll (("den r.nr Miilii'. 

Hr. Ri-aiTtinu'»- unil Baurat l'i, jnr Nu ili'it l ;,:! ■•m >^u.k 
i^inor im übrigen dnrrliniis ifi-saiiilitn ludih'rueu HiMnhahii9cliW(dk> 
vor, welel«' auf dfr KifKoliahnstroeko Beriin-IIaH* «M WMK etwa 
3™ atariciMi KandiMura durchbolirt rurKefundcB «erim M, nllM daM 
liiiTdorch die EntgleiBuni; eine* Znui.-«. iK-rtwigufllhrt warde. Xach 
di«n nibi-r un|pr»urht<'n Umslindfu ~i.'i uij lit anznnrhroen, da» liier 
•■im> ({««vlilliKki'it vorlii'Ri-: d.«K ltiiri.lii>.-M K.linro aii'<bciniTiil ili n 
Trilt-n dt":» Hn'Ui*;[idirini;r'.'. < i vh Jt;r*'ii s mi. iiii'l der \ "r.;iin(f 

«ei nnr dadurc h i» i'rliliiri'n. ihi.<s das lin iiisp hinnc ^ebrix'lii'n «ml 
der Zu^t verniiV*' M-iner ^;v«alti|;on lebriidiiicn Kraft daa ah|{ebrochefM 
BiaMwtüi'k dorch di« Öchwclle hindur, h^. iri^ lwn halH'; nur deM 
Umalandat daaa daa KiaaMtAek glei' hzeiti^ auob an dem nivdrrvn 
Bad« ahgabmeben an und (idl K*"' v<'n ilem Wagen t(>'lrennt habe. 
Bei e« fozos-'lirpiberi. da^^a eine KntgleinuüiJ de* betroflT'Mid'Mi Uül^-r- 
ZUite« nitbl .rfu',);!! . iK-r \Va){eu. au w<d<'li<m di r Iiailtn ■.nr- 
gekommen. I 1', du ili.' Mi lilun>; zu »pät erfol^cto, nii lil nu lir . rnulti ll 
Warden kutm- 1 . 

Hr. Eiicnli»iin-Bttuin»|Mitor (Maua macht im .^n^'blui» an den 
Vortrag Abar daa Blytbo'aeb« ImurteniraimiTer^ahren und dio 
Verwendang d«a Rochenhohtm so iSwaliahnaHiwellen *) MHteilnnK 

Tun «vtei an den V.imtand ii"laO|{ten Selireil»« ilei" Hrn. Inicenieiir 
Seidl der Üu:.. I.ii lnad. i liaiin, »eli be d<u.-vll.. I- < ie(.eu-tand be- 
tn-Bi'M. Hr. Si idl kommt darin lu doiDaelben iicbluaae «i» Hr. 
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CIrtUP. daiis 6&b Ii I y t h e '!.olit^ l;ij|-r;i;;tiii'nii^.'.V(?rfaIirx'U für Ki-.r':dt:iliii- 
ichwelleD nicht empfehlrniiwi'rt m.*]. und iipri<'lit femer die .insieht ans, 
dua Iwi dem Hulzroiehtum Oeaterreit'h-CDKarn« die Verwt'uduuf; dea 
•'l<.erui u Obcibauen auf den KiaeabaJiuen dinae« Ijindi-« weder deo 
liili re^iu n di^r EiM'nbaluieD Docli denen der allKeinvin.'ii Vidkawirt- 
» fuft entanrechaj ea mtaao oor darauf geballoa werden, daaa daa 
II' I/: für oie VenraadiMg t« Babwohmllaa «Mtaam lB|i(*gBift 

««•nie. 

Sitzung am It. NoTember 1SS4. Hr. Loaiia* bdlt einen 

Vortni(» ülwr die Err>ffnun(; de- Kongn-Gebiete» und den 
Bau ei iti-r KiKe u1»a Ii n 7. u r VitIi i nd u ri g den- oberen und un- 
ter. Mi K'iiij.'ii. \:ii'li .\ii-i. lit ili- tvkjiiinlen .\frikn - Furicher» 
Stiifilev liut der K'tii(fn ui.- Haluiidii^lnir>e eine u.» h glMl'wiV! Be- 
doutuu^^^^ der Nil. Der letztere Floae wird an Tieleo Stelleo in 

lieh dtMB Hinderaftaa an «wei Stelion; dar eine Ahachmtl'^twiaeRen 

dem ?5- nnd M. Grade o«tlii^ier !,:Vnüe besteht atin seeli« groff^n 
Filirn und bildet di» ttreuze (ur dli^ Si billfahrt auf liern Flu>» fibrr- 
hanpt; der untere .Mi.M'liniil h.ti Fiille und StroniDclinellen. Sn- 
bald man »ieli obcrlialb di' »er ll>iideriil«M. »uf dwni uiiler>'U K1ujv.m' 
beüodot, hat mau den haibtm UurehmtwKir Afrika« uhm- Uut>ir- 
brachnng trtr aidi. Dia Dfar das FtaHMi Whian aiaa Mita vmi be- 
*Alker1e Rliene mit lalilreichen, ah metirer« englische Haib» kann 
Urf^. lisiTi- !i, ili ivii IV» i.liiier fa»l ilurehweg mm Hamlel leben. Dio' 
haii| ■ I. 1.1; u-i. ri l-.iiiik, I l.dden Bauniwnll.i, Kiiuticbuk. Erd- 

eii li. ln. S.'-.iiiiL'.rii'T. Ki'pal r.it und weifs. I'abiik.'rn.' mim! K|f.>nlN>io, 
Au.'fi '■iin' ;^ewii*.He ln<lu»trie bat >n'K liier ejttwu ki-lt- iiideni dl'- Ne({«r 
Ternti-ben, ila> ßimm in Rler»en und da.- Metalt um grol-i r ü>'M-liiek- 
Uehkeit ao bearbeiten. Daa bnat« Mittel, um di« i>«ni|>äia<'he Cirili- 
aatton in daa Hern Afrika« oiDxnfnhren. wAre die Verbindung dea 
oberen und imtoivn Kongo dorrli line Kiri ubaim und die l'Ünrieh- 
tunj! der ÜaiiipfiirjMfnulirt auf dem iiI><ti 11 Kunsio. Naeh de» Auf- 
nubuien der .\i;euien fler iatii'ri ii.i"iiiiti('rial.' <l i K->iii;o ist d-'r 

Strom &i'hilfbar vi'ii der Miiii.lu:ij; :iii- >>i- r.w .1.11 ^ riLihi - Fällen 
(^30*"), Ul dann auf '■(I'"" l.;iiij;e 111. I,| ^, liilTl.ar und oberlndb 
dioier Kille wieder anf i'.i;«!'» i-hiffhar. L'm eine lortlaufeudr 
Handelaatrarm herznutellen , muaeie man die unfahrban^n 8lm'k«n 
durch KiaenliabiMii ofigtazen, «ax alkirdings eine Tiermatiga Uaüadong 
nötig maehen Wirde. Der ron der .Vaaooialiüu aufKealeIha Koateii. 
an-.'ldu|4 gebt davon aua. dim-s die ernte Bahnlinie auf dem iiord* 
ll<'beii Kln.uufi'r zwiiü-lK'n Vivi und taaaiit^hila und die zweite Linie 
auf dom Siidufer zwisrlien Maiivati^'a und L'ii|Kddville erlwul werden 
Boll. Im all^iMtu'iiien •' l"-ineti k"iiie . rii-lliehen tpi'hni-i lien Si hwic- 
rigkeilen für den Uiihubuu vniliamleii lu Kein. Die Kiauubabn, MeU'b» 
eine LAng« reo SM^" haben würde, aoll ah> Nehenbalin mil «inor 
Spurweite von 75^ hergaatallt werden. Die Knuten worden dndnrrh 
i;eKlri}rert . dav; die liau||itaAohlicb<len Malertalien von Europa aus 
h«^U•l^;e^^■La9l werdeo mftaaen, daa» die Kini^ebnrenen nlibt A<dir 
«('eit;ne[e Ail.eii. r sind und einer erh"hl''n Itniif^lohliniiiiri IredArfen, 
und lift».-. L i.r i V| ii.i,:iiii;,' uiiii \ '-epni-irtiii^ d-T Ui-aiiileii ir.it i-r- 
heUtelien Sdiwierlgkeilcn verbunden Miin wird. Ffir die llemtellunj; 
dar BrAckan bialat dia l^ad kaia garäMM Haiaräl, and aiaaa 
■aa die gaai ie Kaan benaatdlaiidaa Srraen abaaftlla aaa Biini|Ni 
barbeiiMihBlfen. Pas lfd. Meter der Bitckeo tod SO bia 50" LSaga 
iat ra iiüO.V veranKchlaKt. Zum Oberbau auUen Slablackieinta nad 
liölzerne .'n Ii weilen verwendet werden; «ach letztere mflaa eM iainnr- 
tiri werdi-ii. tir, .la- I.ari'i kein Ar diaaea Zweok gaaigaetei mbt 

lieuitzt. K- iiiiid verarim lilanf : 

I. F6r ni.,., i 1 GOäStlO Frc«. 

f. » Her>tcllui4{ d» Bahnkoriwr» . . I .S4S 7S0 » 

S. » kUnaBMekaa \ 000 SM » 

4. a gtSAan BtAskaB tlOOno » 
i. • rollaadea BetriebooMlarial . . . S Ii 47.5 > 
<S. » scbwimnunidee Matatial ... I 'KrJ-'M > 
7. > 4 IJniladektC'll.'U lilOinx) . 

5. Eirnelitiili|j d.-r Sliilniihii .... Ml'.'itXHJ ■ 
i). Alljj;emeine Koaten für die Bauleitung IDUitMAI • 

la Für ünt ot ha rg aaibaaat 19M000 > 

II. Zinaan «Ihiaad dM BUM . . . « 9» »» > 

xoaanmea »69(000 Ftai. 

oder rand 10900000 UlT. 

Die Ki.-t"n dea Betriebe» rechnet man anf 2 SSO 000 Man 
die Eisl'ubulin tiUiHH)' arrikauiarhe Prodoet« xu lio- 

fi'irderii liiilien wiril, i.'>rt*(l' i-iiroiv.tiiirlie lndu-trie-Krzefijpiia#'e zum 
.\ii».l.iii- Ii :d-ii im gan«! h 7.''iHXi'. L'ui einen Gewinn von 1."» pt't. 
zu erfi.ih'-ii. mji-M'ti di»' HiEiiialinn-n etwa t 40tMXN1 . V U-Inmeii. wa» 
duri'list hriiitli.'li für fi).' 'r.uiK.- einen Fraelit-.it/ vun "lu'iebt. 
Kaeli MafaijalM- der bi«beri)(en Erfalirunjjeii ülu-r den H«n>U>l 

mit afrStaaiiahM Procbetan iat dia Bimbng dar a agugaiia n an Bia- 
nainnen wobl zu erwarte a, xoatal dnreb dio Bamiellaiig der Bahn 

•m Kongo ein neuer nnnwhntar Aufacbwanir in die VeAehi«- oad 
HaadcUverlijUtoisaa Afrikaa gebracht werden wird. 

Ur. Fabrik beailMr Horn fUwt «tuen neuen Schiene n-Coa- 
taat' Apparat aüt Ite^atfiiaag cur Uana^g dar Goachwiadigfcait 
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(kr EiK(>nbahnzfi)^ vor. Seitlich >n <)>>r inraeren Schiene wirti (md 
reniriVtiM" Ki><>iil)U>i>hkaitou bcfflBügt: ili<ni«llir «nthill rini- Stahl- 
lami-lli' mil . Ini iii (ii-wli lit, am <lii' j»ohwingun(;en zu iivolu: uj der 
Wuid deit KaaUiot ist {wolirt} ein Wink«! befettiirt, wi'Jcbnr eiae 
«NiefMi« GatMl Mcl. IX« GaM «Mri» 4m Mfara BmI» dwStaU- 
laaMll* fi.wl nh Firiign-CMMtM T«n»t»ii. Darrh dio tW di« 
8rU«M löllMida Laeonratire wird der KaitcB iiiu-h aau« unltü^ Vi 
und dia SlalillMiaU« in Schwinguii^i-n gemut und <li<i <',iuunp nur 
rlnnmliT itnlrrirkt. Mit Riifknirlil Hilf dio Conntniction di r LiimoU ' 
iMi.l ili- 0«ijcnj{twii-l>t twwirkt mir die Lut einer l.'ioi.uiDtivr il. u 
S'hluM dvr Contiu'tc; aailere FaiinauK« ImUmii wot(>'n ilirir gono- 
IdHtom Mna üiiIm» dannf. Dar iaKohäni;o R«ffntrir- 
. bafadit ahk anf der aiekitaa fliirtaa Die gaDzi» Binrlcli- 



tUM 



«ob datoh EjahaMwIt. SoMHit nd UDp B»- 



Im PraKakaataa baSndaa «ich nrai Fragto: 

Wie 6i<>ht I» /.ur Zeit mit d«r Frafp> d«r AnwendnaK de* cUk- 
triarJifM) lAehU-* In-i Kiiutnbubnügi'Dl' Sind in l<>tzt«r Z«it Vanudir 
nnKostpllt und. bejabonden Failai, wakhai iit dis £i;gel>ab derwlhoB:' 

Hr. OKi-rinK«iaimr Friselign bmuirirt hianii, dum di« LiManit 
i|i-r Kmni". ilio Eisoiilialiiiwafri»!! im liim^n mit «kktrinch"!» Uplitr 
zu «Tlfurijti'n, i'i- Jrt.'.t ht t'i t ii^t und wixt'ii der in Be- 

trwbt kuatmvndvn luinplicirton \ VrtiällniKao und £inrtcbt*n|)«a 
adiwierif «ai; doch wi aieht anigiaehlaiiaB , da« bei iittrfar Eli- 
TAitreieBdem BodArfnia «M befriMigend« Üaaag gefudaa wd» 



Patentberlclit. 



El. 6. No. 29229. Streckenförderung mit combinir- 
t«r Kette. H. KniMlIialin, \V;,l,lji,, : H -H. .M.rMluir«). 
'/.wult zu No. Ki^iHL'. VVälirt'iid im I Iaii|il|>ali-Ml tuivii'l 
Ins«' Seil«' HiiKt'Wi'iulii und iiiii hMriiniitnl«' S4'iNi hi'ilM-ii i^cN i;! 
wirdt-ii a\» ){frad<' Strecken vnrliuiidi-n .-»ii»! um) diiM- Scilr, 

von dt'ncn jede» am '.i in'hwiirhi'rfn verniillfl» Silicll nii 

i'inamliT vorbuodi-iK-ri Sfiii-ii lir«lidii, an d<-r KirMli' «iitlaiif; 
erfuhrt, Mfbpn dem TnniüporlH dt^r Wagen ijb-ichxrili^ >:iiim 
UebertraK«! der Krall von eiiusni Ende der Föi-deratreckr Iii« 
laa andcTOD dienen, aiud im Zuaarx- 
patent di« 3 Seite durch 8 Keite« 





UotarAoa- 
Iber Tag! tcigiai&f- 
mntiKa mit «inandar varbanden ^nd. 
In gewiaani Bntferauigan aind ia 
die Ketten Qnerbolxen a eingeadnl- 
tot, auf deren Zapfrn b je swai 
Oeaea gt von einnu Knaben «* der Zapfen derart featgeballen 
werden, dnsn sich die ()eiien nur in einem Winkel von 90" 
n dnander ge«le|lt abnehmen lasten, in i^streckler Lage da- 
gegen eine Lßüung nicht iula.<<«en. Tni die KetI« in den ein- 
adnaa geraden Strecken durch Fiialrollen unlenilützen zu 
kÜMient aind an den betreffenden Stdlpii der Slrwken in den 
GeleiiM?n Steif^nngen and Gefalle aiif;i>ordnet, 
»o da»» die Wagen von der Kelle kurz vor den 
Kir.ttrollpM die SieiiKunjccn hiiiinif pi zinj-Mi wer- 
den, in dem Au(;etili|iik iilMr. wu lin- Keite 
über die Kimtrnlle Ifiufl, von »eibsi die (»eßll« 
hinunter latiCen und dann wieder «00 der Kalte 
g«rMnK<ii werden. 

KL. SO. So. tM00. WileheDetellTor- 

rtfihtnns fUr BtralaenbaluiaB. Q. Langet 
Berlin. Neben der RillenMfaien« D iet dar 
trapezfiSrtuige Kasten .4 F gelagert, in welchem 
der zweiarmige mit der Weicfaenziinge e i ver- 
bunden« lli'bel Itab' {«ehwingt. Wird eine am 
I Wagen federnd gelagerte Rolle niedargadrdckl. 

I Ii so Ifinfl «ie bei F in den Kasten ein nnd 
■ H zwfingl Kicb bei A zwi.<chen Ka»leiirand und 
I 1 Hebel, die Versltllunu de» letzteren bcwirki'nd. 

in wi-lelier Stelluni; derselbe vorher auch ge- 
weiien sein niui?. Für eine einfui bf Weicbe 
ist al«o im (;c-s. ii'i>tzf rn N<> i^.tin (Z. I8S4, 
S. 1*1 Ii) nur ein Fufatritt erforderlich. 

KL IL V«. «wa. Dynamo -elak> 
triieh« bMW. nMgnet-elektrlaohe Scheibea- 
naeOhtaie. A. 8p6rel, Kreslau. l'm die 

sogen. Koncaull'uehenSlrrinie. « i 1. f iit.,,tehen, 

wenn eine Ku)ifenTlieilH- zwiaeheii unglciehi/:tiiii^' n Magnet- 
[Milen »ich um ihre Achse dreht, zur Verwendung zu bringen, 
wird eine selieibenlormige Armatur dadurch hergestellt, dniM 
flacliei Kupferliatid in soli hi-r Wei»e S|iiralai'tig über einander 
aufgewunden wird, da*« die.^ic Spiruiwlndungeii den Foucanll- 
M'hen Srromwegen enlsprcrlnn. Die nnihl-^pirnbii -iiid «o 
gewickelt, da^s sie mit einaiidrr in Vi rbiiidiiu^ "in*: iinl itiirm r 
nur i'iu Slroiii ('uf ^»It'hf'j kann ICinr «i >li'hi' Si-li* ; -i;,! maf iii' 
läutet /wi-tliin .Ir.v r..'..'n '-iii.'^ Multi-t-limugllflcn . 'lij--, UiW^ 

■1. l'i inri[. :ii In it.'.'i -■.II 
\\ .'It Im- in In-kiuirir. r 
Weise in den blromkiei» der Armatur einge»cli«llet werden. 



. Ho. t86BL Anlkagawlnde mit eelbittbätiger 
H. Mohr, MoRKhein. Dar Pahntnhl iai aa 
ar MtfUnlaB 8ailas6 



ein 0<^gang«wid»t aaigirtidieiit i 

Fahntnblea vm tan «e halbe Nalriaet ÜbartriA, w daaa m. 



I Habao der NnUbat ak : 
Fahratukira Arbeit erforderlich iat, aberJedeanMt aar « 
Daa dandi aUa Htoekwerka nhünda, «ndlnae HandMQ d Haft 
äher tmti Rfitlan k i Wnaa hm f behi 




dii- M;i-^< liiii>- n;irii il. iii ii\ njiiini i'li'ktri~i (n 
iim li mit I »rabtw imliui^i-n ntnjjeben xiiid 



Über d»<< aufsen und innen keilförmig abgedrehte Trieb- aail 
Breinsrad c (siehe Nebenfigur), welchen »latt aaf dar Vai^ 
gele^eneli.'-e wicli uumiltelbar auf der Achse von e tilien 
kann. Zieht man an einem oder dem anderen Ende von d. 
um die schwerer« Belastung von b zu heben, so wird 
zuerst der Kremsklntz « «iisgerückl, dann die Last gehoben. 
Beim Senken der üchwereren Belastung wird i gar oirtil 
von e eiilfernt. smidern nur der Reibangsdruek so weil ver- 
mindert, daaa die Last dem Zuge an d ohne jede aanötlgs 
AaitNagnag folgt 

El. 47. No. 38876. Sohmiervornohtung für CyUadB» 
und Sobieberfläoben. W. A. G. Schünhe^-der, Londoa. 
Kin Muhrwegebahn 6 iat aaroiut Gehäuse 5 
innerhalb dea GeÜfsea I vor Temperatur- 
veraebiadenbeileti und dadurch veranlasstem 
Uiidichtwerden geschützt and veranlaast 
bezw, erlaubt in aainaa vier StiUeigHi 
folgende Tbitigkeiten. Stalk ann Ae Marita a 
ani«rainaa(binterderBahni|nndel gelegenen) 
Zeiger, ao aiad afaimUfahe Habnwege ge- 
aehkMaen and daa Oelgaftb kamt aen ge- 
nUlt «erden. Steht, wie geaeiehnel, b nnter 
den SMger, ao fliefat Niaderaebhigwaaaer 
ana der Dampfleiiuiig von |h ana duroh 30 
nach noft und i\. hebt das Oel in I, und 
dieses tiiefsl durch x. die Düse '2.'f und den 
glÄsenien. mit Wasser petiillten Trupfun- 
».»hler nach Iii und zu den zu schmierenden 
Fliclteii. Will man das Glas !1 reinigen 
nnd niil frischem Wass> r fiilleii, so drehc 
man r unter den /.eigcr; das Nie(lcrsclili«g- 
wasser Hief-,! dann von IS duicli ".M), bei n 
ilui i b 7 nnd '.?.! mimillelbar iiuch 'i. Nach 
Verbräm Ii ib s < )eb'> w ird di<' Marke H . welche 

lie::!. unter il.-n Zi^iger gedreht, um da« Niederacblagwaaser 
aus 1 iinr. b j] bei |> noeb r nnd derck die fiebrei^S4 ab- 
laafeu zu lassen. 




ge>!'- 
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KL 49. 



Kl. 47. No. 38973. Zwei- 
telligesOleitTontil ftlr Rohr- 
leitungen. .1. I'. (inillDDII 
lind .V. S|>ii-I. Itt'i'lin. Dir 
lM>idfii Teile I und II Kchwin- 
pi'ii MlKTiMiiirtig Hin fiiie ge- 
iin-iiiaaiiii- ArliM- und werden 
durch fiii (irliii ln' ndrr niH'li 
durch Fi*d(-rzuK gleichzeitig 
gpMrbtaawii. Kür lannMBen 
Schlua« bei grofeen Roloreii 
kann dM Getriebe an bei « 
und b M<n^t\0en Rn^n «n- 

ßi'liraehl w. nli n 

No. 28012. Oewinde-Bohrer und Kluppe, 
ann, H a cn l) u r g. !)• r ( M will^l■■l■>lllll■r, Flu I 
und 'i , i*! JIM* n)''linTi'ii ntil licw indi' 
^ i*r<<«*li«Mi'Mj Srln-ÜH ii / iiftii liiif ^hirtiMi 
Riii)t<Mi m zutijiiiiuR'iiKi setzt , welt'hf 
Ti-ili- durch ciiK ii dri-ikniilif^ii Kidzi-iii: 
ltlillt'l■^ di'r Miiilcr n zu^uniiieiigehallvii 
wri-rdiMi. Die ArlM'ilnkiinlPli »oii / siod 
dubei L-iilwvdiT gi-^rii «■iiiaiidiT v«T»i-(zt 
sie eind et mehl* wie in Fig. I. 
Schneidbacken t dv Kluppe, Fig. 3 
und 4« aind naf |^eh« Weite an» «in- 
f i f 1 irlaü SdMÜMn gebildet md werden 
dorcb Matten i in ikfen OeMuae 

«nd darch die Stille e 
DralMM KeWnderl. Die 
Bnekenaebelben afaid radial gcachfilat, am ifa» SebneidaBlhne 
nitiela der Drackechranbe i famariMlb gawiaier O fernen 
Itrgm einander beliebig; trentellen m kfinnen. 

Kl. 49. No. 28932. Fallwerk. .1. .\ II«- m> k <-lt> , 
8<>linKeii. I)<-r hreilf Kicriifii k den Fullliiir« iol üImt die 
drei Kifinsflu-ibi-n /. r und /' g^li-gl. Vnn ditwii ist dii' .\n- 
lrii'l>i.>i.'lii'il«- r mit ihrer Welle e fv»l vcrliutidfii; die NeU-ii- 
M lii-ilK ii/ und /' lnufen hMeaafden Bücb«e« jr und «ckhe 
mit ihren erweiterten Bohrungen r fasKen and an awai um 



-''li/:<.v-, dabei eil 
«der sie 
.1 , Die Schi 





«Iii Ai liM' A drelibiiri II ( M'i;i ii^i'wii lit»!i« ln lii A . l'i;; til/eii. 
Die Neli<'n!>< hi-ilM n li- lü ii il- n Ki' nien k slel^i vnri der An- 
lrieh'**rhi-il'e r ^nl.alii di'- t ie^t-n^ew ielile pnÄ^end riri- 

^estellt '^ilivl. itiul liut rri:in ilii>< IVeit' Klide Vi»il k mir sit 
«rark m>ii llimd jin/i^iKiiitiiii , nU /um Nieilerdrficki'ii imi 
J und / iiölii; i-i . iliiiiiit <ii- Si hi-i)"' d. Ii. dH» Fullwi rk. 
in TlintiKkeit lr< |< . 

Kl. 50. No. 28958. QuctsohwaUwerk. A. 

Stnttgarl. ITn /:<li> . I^im tlue Maxell lu Kliinnile tjuvli-i li- 

werfc bctilit die Walzen A und Ii mit »chachbretlariig uii* 




^eiirdnet^'n. in ''in^iidei ^ifitrcitit-ii /ählieii •/ iitui A. In dir 
/wiacheuruume zwi.Helieii den seiikreebt zu den lirehncliden der 
Wallen liegenden Znluirribeo greifon die kanuaartigin Ab- 



hineiii. durch deren Stellung zu .4 and B 
innige MiadMqg de* Oolaa aiiangt 



Mmmrli eieb 
durch dafl mit 

bela-slele KI.TppH-in ••iili! / M-irnn Aiinitang 

Kl. 68. No. 28987. Kniohebelpresae 
von Stahlbandagen u. dergl. 

(leiiev» (Siiwii \Vi!«cnnAin) 
tulli» in /.«li iidi'r 




stii ichcr '/ lind (/' 
eine irn-lir <ider 
wenli'U «oll. 

KL 50. No. 26864. BtaubllBgar ttCt 

Orlninii. II. R. Taylor und 
(i. rrliiin. HufCalo (V. .Si. A.). 
Die Stjtiibleilrlii-ii eiilhnltende 
Liil'l I l iit li 'i .1 . l-'ii: I . in den 
ii|iiralf<ii iiiiL'' II VViiidkaiial H ein 
und VI rliili;! ilii- Windungen de»- 
»elben. um inillii li dun Ii d.'i- am 
IWkel <7 anßelirai lile .VbtDliniiiR»- 
rohr </, Kig 'J. iriluliie deü i-Ii-Iimi 
.Vlipr.il-"'* i;rt;i'n *iie diircli- 
lirmlnuc Wand h alu hiaulifriii' 
l.iitt /II in(H l ii lii ii. wiilirerid die 
niit^en^^-i-tit-n SLiiiliteilrlien dur*"li 
die < >. ffimi>(.'i ii iIiT Wand h in 
die Hplrairrn niigi' Kaiuinur r Hie- 
gen, welche unten offen mit dem 
Siinincllricliier A' in Verbindung 
»tebt. t und A' aind mit rnlieri- 
der LuA gefüllt. Der Staub 
' #r «Ml ladet 
Oewfchte 

ntil / MMiipii 

zum Proteen 

K. H. Miat>.ir<l. I.aki' 
Nach dem Kiii[{ielVeii des .Me- 
niehr satzweise iilH>r einander angi'ordnele 
l'iiriien iiiiil Vrr^ililielVen der Kin|{ös.<e werden die 4iberen 
rr.'.>li!(irki' dilti Ii d^ippelle Kniehebel heninlerj{e|iie»..t. wclehe 
Ulis /»i-i ülici liiiander beliiidliclien Parallelugramnien be- 
^tehen. sii d»!« nicht nur ein mit dem Erkalten de» Ql M ie a 
wnch'M-nder Druck MUÄifeiilil wird, snnderli auch die Grand- 
tliichen der Pr«'S»hlrM-ke .ileli sich parilh l tdeihen. 

89. No. 29802. Pulsometerateaerong. Carl 

. Chi nuiilT; In der Kammer /f pendeln um die 
Welle o -i dunh die Uerhis- und Linke- Schraube t 
einander veratellbare Balken r/if, welelia an Otren 

4 Ventilteller trneen. Diese If^en 
sich auf 4 Kanüle, vnn denen aa\ 
mit der I)am|iflpitung, cci mit den 
l'umpknnimern in Verbindnnn i-leheti. 
In der p-zeichnelen Stellung tritt 
Dampf diinli a nach U und von 
hier nach c. Krfolgl in der unter 
a liegendi 11 l'iimpkaiiiiiii r die Coii- 
ileii-atti-ii. ••<' tiliili-i In Ii • ine plii'z- 
licli" 1 »: II' k.it'iialinn' Unit, die «, r, 
M hiicl'.cii »iill. Die Viirriclidint! /.niii Vi rsli lleii der Balken rfrf' 
^egeti einander kann auch anfscrhalb der Kummer H liegen. 

Kl. 60. No. 28911. Regulator. II. .Meier. Avrzen. 
nii'ser tH'i einfai hem SleueriingMM'hielRT auf Aendernng de» 
FüllungKgrade» wirkende Iteguintor i»! auf der Itauptwelle o 
ISO angeliracht nnd eingerichtet, datt« die Schwunggewicbte o o' 
mit ihren SGbwinguiigi«tapfrn 6 V aymmetriach sn einer durch 



KL 

!• h e r 




nltncn nnd damit 




llauptwellc iimi K III Ii. I» .11 /•• f;i-lii-nili M lilii ne liegen iiiiil der 
Milh- 'l'.'!! (■ il.> K.L;iil.ii'<rf;i'liiiiiM-f iileirlizeiiig als (iegen- 

Sewicht zur .\u><gleichuiig der hin- und hergehenden .Maasen 
ient. Dia Belaatangafadern y * atätaaa aiafa gegen die bewog- 
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Lilleriilur. — Znicbririen «n die Rrd*vlion. 



Xeiueknft dM VaniM* 



iPlaflci und die fe«le P1»IU- k, durrli di>reii Verscbiubni^ 
ito der Schraub« » die Umlaaruahl geindrrt werdm kannt 
dar Zeigar x macht diese Zahl aufaan •TchllMir. Maeb Uaber- 
MhroiUuiff daraelb«« wird mitlBia swiiir Verzahiiungas da« 
Oletlatfick / mit dem Zapfim ai dar Achse o gmiiliert lud 
dadMNk um ^mtbekUMk oad »aaii d«r PlUonfignMt vir» 
■iiid«t Du AamKp tat alnlhh «■ ifjarnttOnik^ 
im Flalte « belMi», hat BogmaeUitaa (Br iit Walle a and 
dia das AbMata vniUBdanda Sdinmbe g aad aioca Bei» 
aiMaetoitt (aielM Nebeiil|ar) Ar den Zapfen m. Dareb Hio- 
übaidricfceo dar Naaa m ibar ai kann man vor dem AnbMaen 
die Maadaine anuteaen; tat alxrr die Bewegung nach «ini>r 
Riehtong eingeleilet, ao drflckl »tet» dieselbe »chrSge Seite 
de« HerzauSBcfaiiittea auf m, •«< iln.«» ()<t RegaUtar nur in den 
Totlagen de« Excenter» frei äi>u1< ii kann und von dein l'n- 
gleichförniigkcitiignide de.« Schwungrades nnbeeinfluMt bleibt. 
Dun h nii hr oder wi-niger tiefe« Einschrauben der Scliraube r 
in den V-f<^rmige» Schliix (Nebenflgur) kann mau den grAGitan 
Füllungagrad fSr beide Umlaurrirbtungea beelinman nnd nittala 
der Spitze x auf einer Skala able!«-n. 



nimmt da« W« 



Kl 87. 



kreisförmigeii Stürk 



Ho. MOOS. Werkaeng cum OeO^en tob 
A* Ooldachmidt, Hamburg. Man bohrt 
die Spiti« n bis n' durch 
die MitI« da« Daakela, 
• 

0 in 

Ii 

durcb Dtt- 
drehang dee QaniMi ein 




Kl. 88. No. 2Ö2'70. Glockt'nhobcr «um Entleeren 

von BebaltOrn usw. .Inlc: S Sl;ir:.i •,. l.iMllliiM. Del- 
HfU*r !>i'sri'lii der hi-li- iniil HtuklninTi (<lDck<' ^ riiil 

drm iiHili iiütrii KcriciLict' ii K.-:!i | 1 uiiil ilrti ilri'l nimi'ii- 
IriM'liiMi inil i-iriainli'r H'rbiimii'iK'ii Kiitireii .'i. 1'. und 7. Dil» 
dnrih dtn S<hwininii>rhahii IH cintretendf \Vji<<( i -li if;! 
j!wio<ln'ii H lind .1 in die Höhr, bi» k» übfr dfii liiuid vuii 
ä diirrh 7 in da.<) unten ge«oblr>!>!iene Rohr 0 lüiil'i und hier 
einen WafserverschluRS bildet. Die in 7 und iiiitiT '^ eni- 
baltene Lnft kann nun darch den AbiluM 3 niclu mehr ent- 
weichen, an dtMa da« itoch durch 7 nach 0 zufiiefaendo Waaaer 
6 aad 7 hochataigan maaa. ScUiabt aieh 18, ao 



in dem Heber di« skixzirlen Stellungen 

6 



mnn nmi die Oleeke, ae atai|t danh die Laft- 
ia 7 and 8 daa Waaaer io 8, Rllt darch 7 





■'. j fr 














J •* 1 









und viKi liii'r nnrh ■> und zmii AilNllll^^ w«? ilii' l'lial if;ki'il 
di-!< ^«ii/i-ri H>'1" i>v<li riic« Ilm l> Rii li /iclit. Dii'.-i' diiiii'il sn 
laiigo, Iiis d. r Ui liulti-r i iitleurt ist und Luft durch die Oeff- 
nungi-ii 2 in die (ilockc H tritt. 

Kl. 88. ffo. 29001. 
Wftonormotor für Waaaer- 
leitungen. I,. WhIiit nml 
(f. Kbtii hnrdt. Ii u d a pt'.*i t. 
Dh» diirili / cipHfronu'nde 
l)nll■kwll.■^!«'r wir(i lii-lmfii 
Klltlu>tlllie di-s sihli'll lüll- 
feiidi'ii Kadci' sof<irl nm Ii -'■■I 
iiiT Wiikiin^ Uli- <i>'U Si lin I- 
iVlii 1 iMitlirj' inil -iunli 
«•iiii'ii Kiiiiiil ;/ di-iii .Aidluio k 
ziigefübri. Um die Bildung 
einer den \Vw<«i-r«bUuf bein- 
menden Laftleere zu hindern, 
ist ein Kanal oo mit Lnft- 
UScfaern«^ aa|{«braeht 
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Zuschriften an 

kokferxengung mit Uewinnung der >eb«n|irodui'le. 

GeahKe RedwUiaa! 

»In dem Berichte de» Ilm. Kritr \V. I.ürnnann Iber die 
Harb^tvenHimmlun;; I ^S4 di-> Imn iin<l rilci-l In^-lltutc hcif^l <-> in 
No, 45 Toni > N'.vi iuIkt d. /.. S sj:l. Alwitz 9 wöiilicli; In dem 
CllSS t er Viirtrujie wird v..in \ ortrai^ciideo noch die Kr»»,— iinliT-iiclit. 
ob die Darsi' llung rmi T<4-r nnd .Xminnniak yi'winnl'rinu. nd m Iii 
ktane, w>>nii inxn nur ein dem Gaitkxk« ^ liiilli li. v^ l'riidii, t > r- 
zenge. eim- Vn^r. ««'klie tiekitniillicli für l)"iil»rlilaud ilunli den 
Betrieh der i^r-ti n Moniii,^ il, t Vi K ii ii I> ■ I ii r vcs -Oefcn in Gel»en- 
kirclien verneint i^t • leli niu-- hi. rioil l» ni hti^iend bemerken, dans 
ich aurb lieato noch di« Darslelinng trao Teer und Aainoniak aiw 



die Redaction. 

wi-«irrdi>i'lien Uiwkoiilen für Keninnliringcwl vnu^litu, f&r den Kiill. 

daa« rar VeriMkeag «iae KaUe von den OiakalikMathea geliefert 
wSide, «ekke aa ranheit nnd Reinheit der keaie marklcaBgigen 
PriBMfFrttknkskohlc aleieli kilnn-. I.<MliiilM'h nn der veriililtniMnifjiig 
grafaiw Unreinheit und dem rn «rolx-n Korne der Hei dem Betrieh»- 

nnfniitie d<T liieKiw n Knill. rKli-Millation /ii i1i' ^tcllenl|en Ga— 
k"lili Ii ^i lii'iN'T^'.^' -iii' ■■-.III. ithIi' ViTWeniiiir^' il' I t/Jereii fiir ilen 
lii<'~i::en I >''-nlliitiiiii-lii tneli. Der an» den vcrUHltoirniifeiK rvinoruu 
r,ii,k.,hlen»nricn d*rKe>ieUte Roks hei vielÜMik lieiB CapoloMBnBelfich 
Vcrwendnni" gefunden». 

il'K'hi>i'lilnn)f>voll 
Gebcnkirrhen« iO, NoTcaiber 1884. A. Hiaaener. 
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Vermisclites. 



Stapellftnfp nnd Probefahrten. 



Am 19. Nuvomiwr Cuiul auf der W'prfl cl<'r Flendinrgcr 
S«hiff*kail-U«itelliicliBf t (li-r Sta|>cllauf des «isfni«!! Srhisulmi- 
ilaBtprpn Klni'Vl N«. 70 elntt, «'inr*^ SpanWckwIiifTfii mit iln|ipnltmH 
K'hIi'ii ilafx>fa da* Schiff huf>'ii<l n:trli (Km r-Hj^cniinntiMi Rni''k'-t Syt)i>ni 
l'ioc r IlBiDpIlir hat «in« Tnii:f.>liii;lii-il von i-twa i'.MlO' il. W., i-i 
a.iS' '.78.<»; ImiR. 31' <l" CMl.i™ t.i. ii. v'4 U-( \ am 

olirr»t<'n l>r. k Hill! r iil - 1 .r.i 1:m.i I r Ir- ti-lMi K!:i~»i' llf» ItureMt 
V«riU« f;«bMl. ß»F llHii]>lJi'-'k int gan/. au» Ew'n gvk'gl, dax I >ti«r- 
dnck ebnfidk au Kjaaa mit «innr n&lMmen Befilaakimg. Auf daa 
Spaniwk mitlachiflit belad«! «M» «i» «Iwa 70* (Sl,t") nnp^r Aaf- 
liaa für KajAt»- und PkansieniariciitiuifP'ii . untpr <li>r Rrürkr- iit 
kimiü^i'ikI l'lntz für ReM>rrau>U*B, M daw niinmllii-lH' Käuiiii' unter 
IX'rk ffir l.ni^iiiii! vi'rffiKtknr bli^iltpn. Diii Ofm|MMiii<l - Mu^rltim« 
uarb u>'M<'-t> r • Mii-Iru< liMii • rliiiil IMI .V Don. Das Ank<!r»pill i»! ton 
Knutnun \\ ;ill.<r .v <',,. g<-li«f<-ri iin<l liiin-li dirertün Uaitipf 

triHMBi 1 ' ~' KMcUaht T«n <I<T Itridw aaa wimittclii 

Hnm Ihiijj'tHfu.niiiiiuiuti-j. AUa bivkKi^^'<fi»tilnde ala; 8k}liglitis 
Nlt'fUTüiim« a»w. aisd aua Toa](h«)z Kefvrl^il, uml uir>l ila% gaan 
NehiCr hcaoadan volbttadiK auii|c«riistet: ei ist für •■ifiem- K«rhiraii|| 
in Bau guumtmn, vm bei dar jauicaa gedr&i.4i«n lieacbUkalaKR 

ArbeitentBMM dar Werft in MvwMftignvg n bakaa. 

Am folgeaden Tait« ariirlti' •U.'< Kk'M'iirall:. vnii iWr Kleriflnir^er 
Sphirfbau-Gooollai'fanft «rKButi' n«-i)i- iirtiUc Vollwliiff l<ibii>Hi« 
viin Fli'nsl'iirj! ah. vi-ii dr ni lluiiiiifor St. in au- I l- nsliurv'i r 

llatVii Kii^:-.irl. Dil- l.iliii^^n mif»t i7S| (»fofit Tmh». i^L ■.'.'►s' O" 
lunn in il.T Wa-is. ilini.'. 4i>' II (l'.'.j'") lu. it, hat 'iX y " 
(7.1«"' lUuiiitiL'f«! und int KU Rrili»!! l.li<i<IV iiiul Buri'au VL-rilan' 
bürlivicn DiTuionfO «-IttsKifivirt. K» iitt di-iiiiim b da» gnifuu- cisornr 
8«g«lachiff, welfh» liithcr auf dpuiavhca Wctttea j(eliaut «onlen iht. 
Di« )Jiu>li>n, «inra l>iirrhniR«iwr xnn Xi" (Qlai"') hallend, dio Unli-r- 
r»B<'U in l iiiiT von MO' (■,'7.i"' »nwin div d>i|.(i.||i*n Miirs 

raat'ii flirid «iiiiiiiilli<-|i au!< Ki-i-it. ihm) di'' lleni:u*tunu liat • itii? Huli>' 
voo US' 0" n:i,:t'») ülii-r Dl', k 1>M' f.->ii.i.4i.-ndi- lil^munt; Ih-.i..!i1 
aa» Eiern »rd S)atildrali-.i:iM umi: .-i,, |..,| .|,., Inn', 

GatS atlH bit>g»aiiiem Sluiitilraltl. KajittM'inriclilunui'ti itiiid 

Mntoa im Aaftan; läa bcetahan au« «iaam hfiliaehan Salon, Ka|iiiiM- 
nod IbvigatioBaatBbc. SchUf kabinrt, Radnimmer. Mmp. K«mni«m 
Ar die S<M<riinit« nnd i Vufinf}!^. I'anlrv <i>n H.i- V'iik»l(><rM hn- 
■litUrhiff.i im •■iwrin-n l)i'rktini>"i : i'i 1. ph-'^IKi-h «iml i(ii> 



Iräiiinlii'fikctlrn für »i- ri /inin,»' 
riiutiti ;nj;:-'l ' t u iiL \ ■ >r r-.i i: iit' 



■ni;iliii. k'i-'i 
I ,|. r Hn. k ~ 



' liti.i' (Hill II.Mi)-.- 
nTf«i |jn'<)«'in' kU'int'ri' 



Küiimli<'liki.Mli-ii . plirndaiii'll'Bt i>1 d«» l'al<>iit Ank«r»pill i4a4'irt. «nit- 
chea vcM das ohe* aaf dar Back baiwMt d Mii OanifiiMH ia Batrieb 
giarlit bann. Aiifver den ftnrtsIlHi vor««i«krMN««n Millb- 

|MlBii«n iat mitttu-hiff« e\i\r D<ivrittoii<i l'atntlpiimpi' an(;<*l>nwht , di« 
ala SalzwaaM^riMinifw. aU Ki*iirr!^firitx>- uml /.utti l>('n/tMi df!« Waa^^^rit 
im iv'bifflirmim li^nüi!'! «ordin kiiin. Die l.ibn«»n Im ziinfu'bot 
('ardiff l"'--'!»!!!!!. uiti 'iti-. Il.st K<dili*ii für Sin|{a|>nre ui 
iM'liineD. I)ir I ra^liibiHki-it di^ ."^« hiffn bHni|:< i-lwa ^.'i(ai Tnnt.. 

Der ffir dio l><>atiu-ho riBnipf8rhiffrabnt<K.'~>'ll.''iiaft llnu^a in 
Hn-ntt'ri aiil" «Irr ?.'hiff-.wi*rfl vnn F. Si-bi<'hau tn Kllnii;; i-rlianir 
u.U.' l>:iiM|it i KalkcnblirK«, ftW <li--^'n Stspcllauf «ir S. 4;i.'> 
d. ük aiulubrli^'b bfrit titt-ti'n, tii.'it ;^iu 'Ji. Nnv. er. \(>n tlan/.tii; auM. 
nackdolo «r vorher mr K'.'iiiiuiint! d<'> liiulin« im K;<iherli<'li<-n Ikx'k 
geweaeo war. win« *>.'tuiidi)j<) l'i'ütiufaliit im lii-ladrmu ZiuUuul in 
See ab. 

»Palkcnbiif)! ladi t IMH) 'I'ods d. w. und bat eine nach dem 
IMUea S^bichau'i- Iu'n S\j.I. im i iliaul'- .H - f'>linil<T - ('ornfKUind. 
nwMhiDc von 7lM» ,V,. Aul' di r l'r'ilH C.lirt niiali »L li i'iii" ii<- 
adiwiadiiKkcil im beladeaen Zuataod« von I0,< Knoten, «in Kokh-ii- 
verbiwMA *m mr tO Tom n 94 Slundea. 



Der Verna aar BaßidaraiiK daa GeweritlleifMi 
Siunnti vom S. M«r. IW4 Ii. a. die i»1||endaa BonerafauHHiraibeii . 

1) Tunaend Marh Dir eine vei]g|cieh«iide RrfiAiqg der bia i 
jeut MUT Hirtalmatiaiiiiaiig von Metellen bcMolstai Me- 
thuden und Dsilagmig ihrer PehlBrqnellen and 0«- 
iHwif[lceil«gren«>n. 

UotiTe: »DtP rtotinimanKiiimetkiMleii fiir die Härfa> 
dnr Mftaila aiiid bi» ji'lzt lu-br »i-nig ■myobiklvt, und v<ir 
allen Dinp-n frldt fi- an rinor •■lD|;«-bra(lra Ventlpicbun^ 
diT It.-idt.iti' iIiT be-lininiliT Methndi-ii- Di«' Härt* der 
llHall; :-t -'itit- Kigrtniii'bnfl, wrlrln^ in d<T T*'* linik violfaob 
auifl«iiutxt wird, mtd aa iit dc»w<>i(oi> xkr erw&itacbt, laitc i 
»uveriiaaigere Helhede fflr dia UifWbaitia 



n beeifaien. Dalier «iidea 
de* Kraia dar Uatanneima- 



M' l.'illc und .Mi'lullktrininKaM 
. vi-iit. Uli. k ii.'iic Mi'tli'Klon ia 

■p.'!'« tiifi«-tu£U/i.'bi'ti !M'iti.^. 

8) DrRiiniiMi'iid Murk für dii> beste .\rbeit Ober die Widei^ 
•landaQUiigk^ii auf Dnicli beanapraehler aiaamer BaM- 
eoiHtmctiiNMleile b« criiabler TempeKtnr. 

In wncr Begrandaag de* Aatrugai beaeg ■k'h der Be- 
rirht«rH(att<<r auf <ti» in dieaar ZnlMbrift S. 401 mit^etail- 

len Vi.rflilli' tiri ikni Itrandf de« Treit« IV'hi»n Kabrik- 
nitliiid.-i. in Itpilin und dif darauf frf'dtil« Ki-kanntmucbun^ 

W9 kifk Pitliy*'! I'ni.-*i<iiiini'- dii'.^'iH.*!. b«''lr. di-^ \'- r\\ 'tiduiif( 
Kuwi'iH'riii r ^liiili n Ihm llMi'lil>siitin: i r l»ri I ; 'i uiifik'u 
Ivbbatleu W idonprucb, «i<tk'li«n divMj Boriiiraiitiiin^ vi«t- 

f«<h gefuiMloa, «ail «ader dnrch die Theorie ooeh dnndi 
die Pnuis der Naehwait geBelart Mi« daaa Oaeeaieea Rr 
die gadachica ZweeiM den Feaar ngooflber nindar wider- 
etamMhig eei ala Schnriadariiaa. Q 



nii-iniki>r-Z«itaog Terüffeatlickea 



AafWanndi (]<t Ki'-iui ^i r 
wir daa falgaada 

Prfisiui-jiiliri'ilii^n. 

Zur riMiuMi ii ViTWiTtuii:; il r ( ,|ir Aiifbi n'itnnjf von Uraflt 
«•ntfctobt ndi'u .Vbliilk- im jfilirlii k. n ISi Uaij;.- von IO<)(K» l'tiir. — 
w«un nickt für das Kanzr (junntum. m> dindi für d.^n Krürat^ii Teil 
— wini «in Verfahrt'» Krwiu ht mit d«r Ii«>diU)juuf{. daa« für da» farr> 
zUHli'lk'Ddi' l'r'Mluw diT l'i<'ii> von l.in ,i( pni lUO^K al> LagiVflllta 
iliT Falirik oili r t.iii .'.ji» .* pro [(Kl*- pinsrhl. Rinhallage mi dar- 
tifii-n Hahiik'ir ndi'r S'hiffsl-u'il erzi.'lt wiril. _ 

l>' niii'iiiiii'K. lAi'lrlitT <'in drrurlii;''»; Vi'rfidirrn an(iit*l<t rMl.-r i^iu- 
/urii'hli-n iTl.iiti); ii-t, wird l'i'l»!rlB'."iMn; d.'^^j'.'lhou i-in Hiinarar 
von UM) .W — KintauM>nd Mark — >o»ii' jr mu'b drr Höbe dce 
Ki'in'Tinmi» .'i Ih» 10 pCu der rntii'U<"ii Bnittoprvise hiermit aa- 
gi'aickiTl. 

NuhiM-t' Au.-kuiifi .'rtt-ili dl« Kmlartimi ilor »Cliemiker-Zeitnog« 
in Ui'>tki-n iluri \: u. li )i.' iiiii-b Mu^trr bi* r.am Gewifblc von I ftur. 
becoKcn »iTtli'n k.'iiti.'ii. 

tit'll Bi'wi'rliun^*'« »ind bi* zum l..laminr ISS.i an dii' lie^iai-ti-Mi 
der •Chemiker- /.i'itunK' t'inzu-.ti'li ii. .Vl.m t.i'liüh mh du* Kislit 
vor, das an)(e|{ubäui! VL-rlahrcn auf Miinn prakliMbe ttraui'hl'urki'it 
XU inrAlte. «Mkha Prfifaag l<n|alan» bia aaai I. April 188.'> bewirkt 
nwa mIL Dan MichljMtenrtMi «ird daa Baehl dee geistiKen 
aa ihraa VoneUigaa gawIlMleiMat. 



ihaalachen Teebalk 



!■ eineni hficlMt leeenawertea Aalbdae: 

r<*ber einig« Allgpaininb««grifre de 

in lleft6S.4-il de« »Civibiigenieur« 1884 iatB.H artig ti«i4tn-l>t, «iatet 
Trigar techaiaclicr All^neinbegriliii, tUidbe (oahaneha Anidittda 
nnd Beteiehnun|:i»n. logtaHi mi prSfea and in Wort&aanag aa deatea, 
niu'hilem er Dach^'<>wi«en. iU^ abweishead» Aafhcmagaa denalbaa 
Ix-i uniHTi'n iMnli^utcndMitn Fai-hsrhriftatallam vorbaadea lindt «r 
kommt dahfi m folRendin Vor-cblilffen ! 

Wt'rkzi'Uji ifl *'iri kur|M'rliiki'> k'tiliu«'-* (ii'liildi*, welrln'^i an 
oim in anili'nii KöquT (Werkdtoff, \V<'rk«l(ick), di>OM>lben ln'rabri'nd. 
deiüu'n Gebniaciiacigenachaft«n unter Umnetzung n>M-banii>rhpr Arbeit 
ai><Dd4*m killt, ohne hii^rbrl im Wvrki>tä<rkc «elhat anfuiReheii uiler 



auf andere Art la furtgi-^otilrr BethMignng nntthig : 

Triebxeug iat pin k't<buM'H kiirfKirlipnei Qebilde, wvlcbea von 

cini'ni dawK.Ihe U-rfdironiii'u rilNT-flM'i>--iur i'nt'riiii'bt'^'ah!«'« anderen 
KörpiT iTi.'ehatiir'rKi- Aili' il iiiilrr Aus'mI 'un^ -.olfthT Bi'we};nni;rn 
«mpfüngt. di<' zur Bt-thüliiinnu <'ini'^ \\ crkn iip»» K'''''t!'i*'t i""' 
«tifflmt sind. 

Hcchaniamn» iat ein kün»llii-bc» körpfrlirbr« (inbikii-, wi'lrbeii 
ianerp Bewcgongvn aasfühten kann, die waiAga der Gwtalt nad 
WiderstaMbnhigkeit «idi bprAhrondcr, ihm aeihrt ang«bari|{i'r Ober- 
lllchva eintioulif tieechrtnkt «in<l. 

Leerlauf mt deijeni^^i' 'nifiiigki-ilnzu^iuud ein«'» Mi'< lianiimu», 
bri wck'hi"m dio <'inpflffdirl r nii'< huJitv-hi^ Arln'il durrh die inner"-!! 
Bewi'>!iiiiK'*wiil«'r-1iiiui'' »iilV'"'"liit «ii:l. 



.\rbvilsuaiig Ul derji'iii{(e TküligketL-><UAtau<l ein» Ui'cbanis- 
ams, bei wefciiem Tan mr eiagileitelM 



Arbeit eia 
en «iid. 

Getriebe iai oia llaehaalaBTa« im Learlaafar 
MasL-hine iat aia Herhaaiaaiai oder ein Getriebe im 

Arbeitegange. 



i> W. mi, 8. IC7; Z. 1884, S. 4<7. 
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J«dc leeriufcnJe MasebiM iit Tmbieug uod »iglctdi GatiMia 
(■idil WiTkwojtV 

.l<'<l<> «tilL»t»h»ntl<- MsiwbhM Mt llMbaBbam» dnebl 0«trMi«. 

iiiikt TriFbit-ii^;. iiIiLt \\'eriuwii|^ 

.l.'.l.- Krul'tiiia.'»-Iiiii<- im AfMtoguige M MW TirMMWOg and 
(iotrii'bo {nicitl Wprk>i>U)ü- 

Die KnhnMMkiM iat wadar im AAntMunip, aaeh iai Lm>- 
gaafpi, iMwb im StÜlMMida WaricMac 

Jeda Arbet to a m dAia iai AiMtasMiga i«l wwohl T(M>Mttgi 
ab anch OmiMm. ab aadi Warinangr. 



Dem Bullriin <lu Miuit>Ieiv Ue» truTaux publiL-s vom AuKUMt 
i m entnimint das CaMr.plM. 4. B - V. TOM 4. OoL 4. 4. <iw U«M(>- 



WcMtr vir im oarhstehrDdon wiedergebra. G* 
■Mf dän noch IwBH^t wpnlm, daKM KitgUml, ««IHiim in duwer 
'/pMninTi n»tr!liing ii"iti iintpr dm SUiitcti «iif>;>l'iilirt ist. in «li-iwii 
ilii^ Aiia.iiiliiii^ Jii--^.-< ■^^•Wmii m»-*t):Iirli i»t, /('itiirf;"^ 

luu'bricliicii /Alfol);«- ID iHUoiitAr 7Ail xMiwn BritriU dc;r uu iO. Hai 
IA7i) atiiCot-hkiiuMiwn, daaiala nacb lanoaa aclunarinn VariuadlMgM 
mteotUrh unter d«r Mitwirfcanx and dn liaBiUM Deabelihada 
nutand« KfkainiDinleo inU-mnlioDaleB ll«lcr-Conv«nci<in, wMr-tii< die 
Bagchin^ und Ver«altuii)( d«r wiiMaidMlitiicli«» <.lr>indijig>'n il<!« 
BHlriiwbea Hab* «ad CI««iclit»|ataBMa aatar allen CulturT«Ük<TB 
Wswedtt, abaafidb «rklirt hat. 

1. Ltsder, danan daa matriaeka S;*tani gaaaUliob 
aiaffafilirt ist 



K<-f>ublik . i 

B«l^0D 5 

Rnlivia ..... I 
BrnsilMii . . . . y 

Chile i 

CiituiiilMt^n .... 4 
r)»n«*mttrk .... 1 
D«ut!».'lilaiid ... 46 
Rcuailttr .... 
FrankroMli m. xiinea 

. 40 
. 1 



Orirrlwalaml 



lli.r. 

S.-!H 

8li.H 
IM» 

fK» 
'Jti'J 

SM 



(MO 

362 
6ii 
\H\ 

IM>I 
0:1.1 

000 
.■MS 



lulioii , . 
Mcxii» . . 
Ni«d«rland« 
Norw^H M . 
OMlarmali 
Pamguay . 
P. ni . . . 

i'orlllKal 

Runilini<^n , 

Sckwedi>n . 

ötfhwaia ■ 9 

Spanimi . . 



1001« 8TS 
4173971 
IMMSIKIO 

87 78« »46 
3460I.H 

■I lGOS\r> 
6073 UlO 

4 .i7;> II.". 



•Jti :ir.'.i<\ I 



■ li.l, 



i. l.indaT, in ili-ni<ii da- mi-lrivcbr Syatcm v' 
«n(!<'liis>i'n (facaltativ) UU 

»M >.t<.l 

Caiiada 4.<tS48IO . Penieo 7 C.5:i 

KqthBd .... a»S4l 4B9 | VarcSniRto Staataa . ■'i04l»ua3 

•7 69»8:ri 



9. Liadar, ia daaaa da« ■•trischr Syatam vielfavb 
aoKOWPndat «rird, oha« Jadork gcaetalielio Oiltigkait 
sa habaa. 



Brilj»'b-' 



Itn-AlkvraiHr.. 

»hl 

1. S.'IMN») 

i'j8 ;.iia»a 

100 aiiä'iX 



Tlirkii . 



J I SOI .I ii» 

4:!.'*-jr. 
•-' uT'i jt:. 



/.u»aiiiiii' ti li^is -.'Iii! 



lnf»1)ie dor Aarrtiaiut umi aBaUii»iK«n Fönlcmn^ lim lickannt<-a 
ludu»tr>4'll>-D Kncel-Dollftta und aiu frciwitliK''» ItfiirSiii'n d^' lCiB> 
wolinvr Toii MrdnBUM-n i K. und Umgeliun|( hat dii^ Inilu'-tri.'lli' (•r. 
Kpllüi^linft von Mülhuui- n uuf ciaer von derMadt Hi iv - Hoili-ii- 
llirbe Hn Mvaann «rri>-tit«t, wck-kea wcMiuÜicb Kvluiis. Ii<'u Zwecken 
HawidaKt ht. Da» Grhiada hat i'^ Uaga M S:»" »ttil. Bniia nad 
li),sa* bw CUM Darbv aidirB ataa baliMila FMcIm wn laCK^*. «ad 
kiMtet rand tttOUOO^, aU luad 90O.« illr |V". 

^bw.B)il||.4.0«t.l884.) 

Von di>e aaalilii>«i|^n Beaifiliuii)(<>ii der Bagltnder. da« ftatteltrii 
•Irr S«'h»n«»tel«*' n ti«Mitij{ni. ifuM dor kOrilKli iTs^ tii'-nrn.- R.. 
rirht <\v-i V«r<<laiidm der Nalnmal Smoke .\liateinent ln>liiiit«iii /. lii;- 
üi* l)iirrlt \Mr1rrti;t' iii Vi'r«*in»'ti mi'l K*'»r(i»'r>» li!ifl.'ii . dm ' Ii 
It'lii'unu '•iD/«'lr.> r liii|ti-trit>ri<-r. ilurclt \'.'r.iir]u' tiiil ih-'i-timi Ffi-.rriiii j-. 
und Kri««-lc<>u»itrut.1ioDfU ourbie i-r iti-iu.'r .VuQtali«' utT^i'ht tu «•■rdi n: 
alMr andrrraeibi aach darrb Brebadilaitg der scIiomateiBa duirb 



lH'Minden< du/.u au^t!>u-ll|p B^-amU! und Aiueitt« durj<!ui|{en xur iie- 

■Infung ikr B w i iaaf, «aleha daa «Mb daa MataMadaa O aw t aao 

nlia«i|{c Maf« daa Raadwu ibenohrcHaB. 

Der l)eri<'lit kommt xu dim Sclilu«»i', da.«a diu Krfril|»c di^Vtileo 
•lahn« xiifriwirnsl.'lli'iul und i'niiiiti|><'nd «ii'D, doch niüiui.' dii' Gc »!'!«- 
(»oliiitij -nit ii.Ti Ki'iiiiiclu.'ii ViTlM^---'riiii);c!i i^li'i. Ii.'i. .S. hritt liald'ii. 
Sil Ml .> I ii-K,'..tiii(Ji.ri' für Lnininti liMtw^-iuii^. iIk' W irki^;iini.t'ii lio^ 
Kiiu>'liV('riiinili'rtin{;KgoM-tiei< (Saiok» uliat«n>eut wet) auch auf diu 
bMinr von ihnen nkbt batnfliMieB ttawarbe «awadabnan, faraar 
die nutMlampft-r and d!« innarbalb dg* WeiebbildM der Stadt 
fiilinindcn LniNimotivcn dem Bereichi« d<"iS''ll'Pii z« uiiterwurfen. 
I >if»L< Kmi'itoriiti^ den Ge»eU<^9 .wiwit» ilip Au>d.'linuug detiiiplbeii 
auf dir F'^iicniii^^anla^cn neui*r 4ii>)uliulf oii]..! KL dor WohaS<d«&udft 
w.T'l.'ii ilir AvilTiuTliMinikoit der i7.'<'i..'iMl''a Kficpencbaftaa aad 
der -iT.ii:!;. '1 M.-inum; itrui-- i. ! um ■ i : r.lii. ii. 

IJie I,eitiing^räbijck«it verxchit^loner .Metall«' fOr dail 
fllektridchen 8lroM ^'cIh'H Aou. iud. vom 10. Au«. 1881 nadi 
dra Vpn>ur1»-n von L. Weillcr wie folgt an, Iwmgi^n auf Silber- 
draht von l">-* Dmr. mit lIMlOb« pra bai W'ider.tand boi VC. 

S.llwr (rpin) KW 

Kii|t*'-r r.'iii' UM) 

iimilir..!!. .. ifilr T.-|. -i ;i|.h.Mi) ... !»S 
Sdl» rkii|it-ri<virna4! f-'K i. litrili({) . . M.ei 

,;i,.ni:i 7.S 

.MuiiiiTiiuni (rctii; d4.2o 

Siliriambmnae (Mr 'r«le|>kaM) . , , S& 

Xink (rein) n,»a 

l'li.k»pln>rhpm«e (ffir Talepbooe) ... 29 
<.inlij|.i|lii'rlo)-truiiK ;Klciaiitoili|0 . . . Iti.i» 

KiHell (M■[I^\t'rli:<.'lll'K) 16 

BaiKuiinri I j,i i 

AlumioiumbroDzc (10 |>Üt.) I8>M 

Piaita (roia) 10,«» 

Blei (raia) .......... 

Nnkal 1,a* 

S,M 



Kürtlitli ;..[ der Wottntrejt Bwiachea daa Daoiirfarn 

der NuiiMtiul uinl der ( 'iiiijird l.ini** bc7.r)(illfli der Ä'littrlUiikcit iliivr 
Kalirr iil.. r <lfii ;ir ;iiiii>. !..'tj U. /um Au-rtiii^ (^. iTr.'-ti: wurd«--!!. 
iilid iwar zwi.~^.'li>'ii di'ii Uniiipl.rn .Viiit^rika und |{C- 
»ii?gt liHl der OrMgriii. w>'tcli('r .'twa .) Sliiiidi-ii frCd.' r ijuiHiM* 
tiiwn em'ivlitc nm-hdrni er 2U ülinnteo früher al>^c(alircii war. I>(r 
(In };.iu Im'uikUu- (i Tage l3l Stuadea :!7 lUnntMii die Aaurikafi Tag« 
IH .<iuiid.'ii. wolH'i leutora Wesen Warmhafeas «faHa L«gM» «ineo 

Anfi-iirlt:dl 'J' Slfindci» ItjUto, 

Iti I h. In 111. III \S . tii r v>M di r I. Jülich im Diirchs' liiiitt vnm 1 Irotfon 
y.unh k^i-^Hili' \V. ,1 tlH), an cinpin Ta)te *<')ittr 4-U) Si-fiiicilen. 

lii'x.'hiciivni-rt iat jedoeb audi di-r UDl>'nu'liic>l im Kobh'n- 
verbriiucli. .Viutrika braueble ISO* Unlieb, Oregon am Taae 

der hüiduten l.eiii«un« badafft* Mxllina Schiff faxt O.tst* für iHe 
Sivmeilr. Amerika hvi bat giiMar Hfiduliaiataug nur (k,«!*. Ba 
L<.t dm h »idtl di r Krwri)>unK «ett» ob ataa aa aeriage AbkkmBg 
di i Kiiiiii 7»i>.'Immi d.T rIii'ii aad der aeaaa W«t 4igaa Mahrter 

briim h V.Iii i.i»)' Ki.lili h iiibrit. 



In diT folgi'uden, 
iation «ntDooiaii 



n Angalwu der Briliith Iron Trade Ai*".>- 
amanataUnag gabaa die Zahlaa der «ataa 
iwlie die a«saanrt|ira4MttiNi ttrnnbrUaaaiww aa HcHaaer» 
labl'lHgvta «tbiwid daa antea Halbjahm I8K4. die dar nMüaa 
^le dJejaaimn dta gaaaea Jahrea 18811. 



Siid - Wale« lind 

Niird.-Ikü.io 
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Snmnte t'.'ü S4;l 
ntdiiiii i-t die Prntluciinii d--s ltiiif<-ndi>ii .l.nln 
riii;ii'r aU diejenioe der ilsilftc d.'« Vnrjaltrc«. 

Die en(«|M«i£eiidpa Xalilea für HtsMMrw-retiiM-SfMewa »lad 
folgrade; 



SU'Wale. . . , 
Kwiln»tk<iote . . . 

I.iini'jf.hir«». « 'Iwsltiri* 

Sii.-fli.ld ... 
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Au«h hier tA-igl »ich riiH> ;\l>nBbin.' beim Vi-ri(ti>icb der «inteu 
lislito dieae* Jahrea mit der halbe« 0«Mmaalp««du«liiM de« Vetjahre«. 
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)ii-iiiintt Dr. K. Orasliiif. Karlsruh«", iiiid Hf. 
u»t. IterriuKiiii, Aiirlii-ii. siiiü vim der Auxirican 
BBginvrrii in don-n diesjührigtir Herbsl- 
n Bbr«OBiitgliedera dorMlbca eraumt 



nini*> .«--iti-iii- 

W •Iviv Ulittt' 

ieMiung«n xn 
marh in der 



Hiitu'ti.'ilmliafti ii , <lur<h »ili hi' MitKli"l<*r nn»«'ri'« Ver- 
v. r»jiiihiT \. rciun iiii>^i . 1. Kii. r wordrD, «od durv'b 
lliar auch unter Virtiiii lu vhrtiuvtill« BcbiIxUare U*- 
d«u*elU-n tritt, «ulleii, inixmttit «« od» h«l(Mat «MdM, 
Voi\a u diMer Stalls nitgtiuiilt werden. bittaa 
rnioM IfhlnlBBgen io Znknaft nimm 

Ui.- K.h1. 



IDtglieder Tni i rirhnfwi 
AaMdeninoM. 
fMiikftirtpr fi«nitaiT«nta. 
Brm L4ter, IngeiriMr, Pntihfart ■ IC-SaebMoluHiHa. 

Strien«!- K<>zirk!iv<>reiii. 
CW Bartill ajun., Iiij<i>ni<!«r, Siggen. 

Kflnxni Hfieirksverein rniKehür^ad. 
Fr. Esi Ikm-, B> [ri. I.- jjn, :ii. ur, KuUu WilbiOmiihütt«- Wt 
Htifio Jahr, R«|iii'ruiit{6'MiuchineobMiführer, Uürlibi. 
WUh. Kortiira, Oiractor der LMtilMr litMMiiwfabrlli, Mrmtl* 

J. V. PcUold. BaatMq. 
& M»«ha«rt, hgiBianr, Ifanohvim. 

Verstorben. 

Chr.Lichllinrilt, lti)(nn.<l. Much. Bunan.M. DimiIm hUnJ, Dortmmd. 
Ge«amaiUahl der ordeatUobea Mil4{U«dar: ^17i^ 
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An die Herreu Vereinsmitglieder. 

Zar Vernifidiiii); iiiUKiKnicliiner Verwirklung«« weiie teil darauf bin, data di« Vereintiaiitgliedt^r WHhr»vh«in- 
lirh \ ii lfjililj; voll ihr>'ii Piii>lniirtJil!i-ti zur Kir.zulilimi; ili-< A Ii n ii >■ im i> ii t s Ii i- 1 r age.s för ilii' /«-il-ichrift für IHSO iiiiltels 
di'» iilillt'lii'ii gfdru4'klfii KoriiMihti.i in liiiiilii hi-rw<-i»« wirdeii MiiliKcfordf rt werden, ill«li«aaiMler<- di^jiniigeii, wi'lrln- nncli andere 
BlSiirr, wie (xiliii.Kli*- /•'itiiiigi ii <'i(.. diinli ilie Poal erhalten. Dieser Aufforderung ist, wa« umnn v, i l inszeit- 
scbrift anbetrifft, anter Iteinen UaulAsde« n«cbtukamai«ai dn dnt Abonaemeni fftr jades «iuseln« Mitglied 
von hier ans besoritt und betahlt wird. Tb. Peters. 



SihiUHH-Abns'hiiunK fUr die XXV. Haupt vemaiuiuliiiiK de« Vereines deutlicher Ingenieure in Mannheini IHK4. 



Kinnahmen. 

1. tta-ilrü^i- der liiduslrielieii . . 
II. KSr rcrknufle Pestliarten: 



451 i> 10JI<=4&10 Jl 
155 ii 5 » = 775 » 
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III. Beitriif! der Stadigenifinde für da« Parkfrst 

IV. Flalzniiei« der AuMlellui^ 
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GeprOft und richtig befanden. 
MMnhgm,^«^0(«^ 

g^. O. Keller, gel. W. Ifen. gu. O. Ltnp 



All cgiiiipn. 

I. InM'iatf 

II. Dri'orutioiien 

Iii. .Mii><ik 

IV. DruckMichiMi: 

Fentsclirift 

UsderbUher 

Faatkarten 

Diverse 

V. FimUeichen 

VI. Khmi)ijS»le 

VII. Fealpuaen im Saalbau 

VIII. Falirt nach Heidelberg, Diner, Scbbiaa- 
beleucfatung, Kalinfahn ..... 

IX. Bhabifiihrt uri PwfcÜHt .... 

X. Kienrsionen der Hmma .... 

du. der DiBCO .... 

XI. Kiiri-iiuk<>'>U-ii II««. MW 

XII. Knaien der Ausatellang 
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Miinnhcim. Jl*. < IrintuT I^^4. 
Dil- riii;iMzi<iiJiiiiis!'iiiii : 
ges. Cbr. Hvyer, Vnr»itceiider. 



Ueber Hocliofengaisfiinge mit besonderer Berücksichtigung des zweck luärsigeii 

Begichtens und der Gasentnahme. 

Von C. Th. JmQ in Borbiich a/Snar. 
Vi irpot ragen im PfaJi-Saarbr(iok<>r Bfzirkuvi'n-in iu S«. Ingbert am II. Hai 1884. 



M. ll.I riif' r ( i;!«!;!!!};" II Vfr-ilchi'ii wir alb' dicji-iiiai-n 
Vi>rTirli(mii;i II . wi lihi ili. uii ib-r (ücbl d«*» lloi ImiIivi" 
«rriibi'mli II ti;iM :iiit/iiriii l;i ti luiWtHkt'ii . •»> da^^s iliM WitI 
des in düiiüt'ltx-ii iiocli eiitbulteiieii BreiilMtofTca nutzbar gc- 
aaebt werden kann. 

Dil.« •'r^ll' AiU' rlit .ml' dii-»e SO überaus wichtig-- Krliii- 
duug gebührt Uiizwt'ir>'lhurt dem Fraoioeen A u b u r I <> I , Kiseii- 



biliii'iiwi rk^lii >it/< r im ( li<-r- Departement, und »wnr i rbi. li 

ili r-i lliv »i Ikim im .labr«' I •< I 1 iMII l'aleiit auf J!f Hi luil/iiiii; 
diT tiichlpu^r zu viT<i bii'di'iii'n /.«••■■k''ii. al^ -iiiil: Kalk- 
iimi /tt-^t'I!n>*iim'n-i . (%iii!-iit^rabll-t*r»-tlim:i u>v\. >.-iij.- >'r^\r 
Viii i'irbtiiiij; (»i'^taiid (i.iiiii. ii.|.i- i-r iliit ( iu blllamiin' laimilli'l- 
bar V4in lirr (Tivltl aii-^ iliiiih ciih' zu rft;<-lndf l^i-lfnim;^ in 
i-ü.tT' i|iiuiirni < ifcii lr«'h*ii li'-f** im<i »" /.uiij <i ,t';ili- 

gi-beiidc ui» auch diu durch V<Tbiviiiiuii){ i-m-ugle llil;ei' bi-iiiitx(e. 
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Schnn im Jnhre 18]4 berirbtele der bekannte franzfiaiaehe I 
Mcltlliirg RerlliitT in einer aebr inti'r<-)<!*Mritcn ScbriH liicr- 
iber, in weleber rr nuf die hulie WirlitiKkeit dii-M>r Krtiiidmig 
Mmrict, «licr niK'li schon rirlili{( erkannte, du&s die urfaullenc 
Wirme nicht alWin von der uigrneii Tfni|>enilur dir Oa*!-, 
«ondcni «iicli tum 'IVil \iw «'iiier weiteren Vorbn-nnung der 
(iitM- mit ulniii.^phnriürher IjhI'! herrühren tnüsKle. 

Hei uns in ncutiM.'hlund diilirvn dii* ersli-ii Wrsui li«- zur 
B«*iiutziiiif; di-r Horhiir>-ni>ui<e iiiis dem Jahre ]>s32, in wt'lcheni | 
der uns llorliivtV'nti'fhiiiUirn lukannti- Wririii-inbiTgisrlii' [ 

Obor-Heriirat FhIji t du fcmr ilii' llii<liof.ii;;;.sc zur Wiiid- 
Crbilziui){ »l iiii s nm li ihm ln iuiiiiil< ri .\[>|iarmi- iiiiT (ii r < üi ht 
bi'iiulzte f«. initi'ii l'in. I': 

Wfitrri' innkli- Krliiluc iTüii'llr diu im Miisi |-l »cpar- 
liMiieiit lit'gt inii' llüit'' I'n vi riiv bi'iin Verfrin'hfii mit R<di- 
<'i"ii'n: jn. wiirii« soiijir iwi dahri" 1>»44 Miif >'iiifr l'ai l->i"r 
Iinii.-trii- .\ii->!i'lli!!äi; mit iIit jJi>I<Ii'i:i':i Midiiilli' für ilir iriil 
Iii I Inili ii'^nscn vcrfiiM'liIrs H'>hi'i»i'ii ms»!;'"''-!! Iim i. Aii-.tiilt 
MHiiii 'ii'' IIiM lmfrii!;;!»' in l.inii' /m l [il. i -I ülziirn; drs 

I liwIiiiliiilulrii'lM-s zu vi-rwiTten /ur Harnjirirzouguiif; und 
Winderhitzuiig . wiis doch entacbiiHb-n imtürlicber gewesen 
wür«-, vcmuchle lunn dii'«elbeii fii allen möfrlidieii Pr»c«ssen 
XU tH-initxen, die in gar keiner Besiohnng zum Hochofen- 
betriebe Blanden. Wiuderutn war e« ein Pransnse nameii» 
Tailor« der, M AofcleUtqg von MMchiun dweh die T«r- 
Mliaina gmwumn, die Qidtt wmant gm vanchloM and die 
to gewotunNia Gm« In einer MelilmMiMn RobiWtimg nach 
dra KeMclii war TeifireniMMg Imate. IP^ki^ iai, wie Sie 
wieeen, im allpneiiMn liemlich eliefnrittteriMi orit KoUeii- 
«bieferangBii «od Wtddengen bedacht, and ea kü daher gende 
nicht Ohenaecbead, daaa die FransoMo in enier Linie eieh 
nil dieeer ncoen Wirmequeile befreanderen und dieaelbe aae- 
bildeien. 

Die Anwendung der (.ürhtgasi- bnicb »ich jediirh nur M>br 
luiigsaiu Bnbii, und niimenilicb deren Ableitung im unver- 
liraniilen Znsla4ide fand »elti-n xlnll. riincr iH-riibiiiltM' Kim-ii- 
hüllenmann Karaten erklärte n«rb im Jahre \M \ siinMiiilirht! 
zur AiiweiMliing gebrarhie Vnrrirhlungen tur Verwertung der 
H«>cbnfeiigMe ala ganz unvidlk<innni-iii- Kinrielituiigen, indem 
die Hnchofeagaee b^i denselben einen viel geringeren Wfirnie- 
eflTwt iM'im Verbreniirii i rzirlti n , -Ii- im II«" bufi ii <i lli«t 
(Hieb zu leitlen im-lanilf stii-n lli-i N\ uln -.Lnni w:ir ein 
zii'iulii'b nllL'<'>ii<'it«'''- vv"il man mit ht di r iMrl/it liiiu^ litT 
(iase einen ;ui!M'^-<)iJi-rillifli ?«<'lilt*rh|i'ii I-',iriHiis* aiit' tU'\^ (»."tn^ 
de» llochnlVns /ii^rli!i*t!?rn nius;«!»' >lnniaU die (iasc iti 

tui tietVn Zmih II . i:;natin:, in wi Kli. ii ^i. i. 'ili r>'oht vurleil- 
hnft für ilii Iv'il III tiiii! il<-r Kr/c url'i'iim kniinli-ii. Su wurden 
dt*nn \ ii-lfai Ii dir \>'i hatiiii lu-n Imiii ii litiintri ii sv iftli-i' al-ii^'sL-hatVt, 

li< iiti (l- nlii n wir hikI' r« üln r di>' Kiil/ii hiiii;; ili r < !.i-i'; 
^i i;iili- ilii- liaiipli>ärlilii licli'n Kiirtx liritle in der niMini n llm li- 
nli Ull i liiiik wären iiline dii- Niit/Iiarninrbung dir Ilitchnfen- 
giiM' [liohl ii>öi;lii'li gi wiM ii, lind wir »»igen nn» ferner, diiii«, 
wenn tiirhl sMilort die liideiiii-nden Vorteile erkannt wunlen, 
die Stiluld einzig und allein in falacher Benatsong nnd fehier- 
Iiuflen Einrii-Iiluiigeii lu auchen {■(. 

Uneere alten HelakohlenaiiNi arfaaitatea feat aUa ant «ehr 
enger Oicbt and iehr ketdaefaeai SoifaaAla, «aran laalitent 
an Beigtibiifin^ angelegl and bcnoiitra die Oichtgeoe ohne 
grofeen ZagtriKumetein annuHeibBr anf der Gicht. Üieee Ver- 
blltaieae werden auf einiwri aadere. ah naa nül Kol» blttetet 
denn da dieee Aniagtm meielcne in der Ebene anfgeflhrt 
Warden, ao muetten aueh die Hn^orengase in der Höhenlage 
der HStlenenbie benuttt werden. Cm die» bewerlielenigefl anid 
Inilxdi'm die (iaae nach den reraehiedenen VerbrennungsiUellen 
leiten zu können, «■ntW'hloNt man sieh iM-lir riebtig zu der An- 
lüge von /,ii>:si-Imii ii.sti<iiii'ii 1 lialil Lriiic nmn aber in dieser liirb- 
tiiitg zu w>'il. indem man /.» ^lark alisHUgle, Dadiinli wur 
der S«'hnielz|iiiiikt nicht mehr «u hiilt.n: es enixlniid Ober- 
ii-iier, weli-hes diireb die liSufigeren Slillsl.-iiide auf-eitlem iiih-Ii 
bi-gÜKsligt wurde, und Kx|>loi«iiinen durrli Verniisrliinii; dir 
(Slise mit aIini>H|diiirisi-her Luft waren un der ra^i'Mirdnuni;. 
IVr Kiiksverbraueb stieg gewaltig und niBcliti' da- «iili-i liufi- 
lirbe Krtfelmis niH-h viel mtganiliger. Dainiils wnjlie niuii 
nin'li nirhr i'rketinrn. dass iriiin Inilz dt'^ Ab-aiii;t'rti. eine , 
kli iif *^i'.innuiii: d«T (f.i--- iiiiIm iliiii^I imli:^ IuiIm-, iinil das« 
nur bei einem gaiix geringen L eberdruek über diu Aliooapbär«; i 



die Gichtgase ruhig weiter brennen. Die VarwMb «aien 

«oniit volltljindig gereehtfertigl. 

So lagen die Verhält nisne im .Anfange der SOer Jahre, 
im allgemeinen mehr abschreckend al» ennunternd. Da ttral 
glQcklicber Weii^ der Eitgltoder l'arry mit seinem Trichter- 
knnusapparat und geschlossener (ticht auf (s. unten Fig. H1), 
einem Apparat, der sich bis lum heutigen Tage noch eriialten hat: 
Coingt folgte Im .liilire IH/i»! mit seiner di'm Parry'acheii 
Trichter auf den 4Tsten Blick ülinlichen Coiistnicliun i's. ii.Kif;. !•). 
Dem letzteren (»rlnilirr da« Vi nii< n-f . dir H(i< li"fcngiiM- zuerst aus 
dem Mitteirnhr Im i lili>ssi ii. i ( i irlit i'iituDmmen zu haben, 
obwohl dajiüellii' Milti Imhi rinigi' Jahre spÄli r und (hM ;»ieii li- 
zeitig von dem Kiif;liiii(i< r Darliv um! vmi Si liatfler in Neu- 
stadt am RübcniM'rgf zum /«l iti ii Mal crl inili ri wurde (». u. 
Kig.7). Anfangs di-r OOit .laiir.- inailire ui,> ili i Hiiriendirectnr 
K. Lan);eii mit MÜriem si>i;<iiaiiiil>'!! l. nisei •.alua-lanu lickannt 
(s, II. Kig. i4\ ilrE wc^i-ri ''*'ii)er Kinfai'hiiL-it mi Ii luiKlii^sI sehr 
viel Anliiiiif;iT f;ev\ann. und Sir erkennen liiernus, iln^s man sich 
jetzt scholl iiielir mit der Kiil/ii hiiiig der < iichtgase belreundel 
halle und die angeführte» Nachteile nicht mehr türchtelr. 

Die Benuttung des Lau gen 'sieben allgemein verbreiteten 
Apparates mauste jedoch immer mehr reradiwinden, als grüfsere 
Pnidoctionen verlangt wurden und, am dies au erreieben, W9r 
tere Oiehtea in Anwendung kommen muaeten. Denn jetil 
trat vor allen Dingen ilaa BeaUeben in den Vmdargmnd, eine 
sifirkere Aafloekenmg in der Mitte n errieten. So fii>d den 
in den letaten SO Jahrm eine Uaiaaiee vnn Oonetmctionen, 
VetMadnagea nnd UmmalaitaMtai bekannlar SjMteme aiw. 
aalpMaacht] bei allen &t Jedoein der Omodaedanke voriierr- 
aehcnd, die Oaee mdglichel «ollatiatlig abnniuigen, and elai» 
beetige neuere Hochofenanlege kann eigentlich keinen An- 
spru<% darauf maoben, anf der Hrdic der ^ii su ateheo, wenn 
sie nicht geeeblooeene Gicht anwendet. Es |pebt ja naliriieb 
AosnahmelXlle liei naaeem, mulmigem Materiale; idlein lagR^ 
liebe Sorge, wonach man sieb immer veigewiasem mfleee, wae 
man dem Uten suffibie, welche Ueberwaebong sieb nur bei 
offener Gicht IweckDäfsig ausführen laiMie, ist cbcnno ein über- 
wundener Slandpvnkt, wie die frilher atlgemeiti verbreitete 
Ansicht, daae nar der Ilocbol'en lebensfähig, welchem die 
Materialien in genau wagerechlen Schichten zugeführt wurden. 
Im (iegenteil: nach heutigen .\nsichten ist dies st^r zum 
Teil falsi h; unsere mechanischen Aufgebevorrichtungen arbeiten 
richtiger. aU di<'s die Arbeiter bei offener Gicbl «naAlbRn 
könncti. und nach (irandaltMi, die wir ak di« allein fichl^M 

liezeirhiu'ii im'isscu. 

nie gewaltigen aua dem H'« holen i.<iii^li' h entweitiheii- 
den Mengen Ihvchufengasc sownhl wie die Nutzleistungen, 
welche sie lieim Verbrennen noch zu geben innlaiuli 
sind, lassen sich leicht n,ichrechneii. Kür l'^' im HuciMileii 
verhraiinien Kolilenstoffs finden sich iuhIi e;\va 1.J''""C'0 in 
den (iichtgascii: hei einem täglichen Kohiensiiitlverbrauclic von 
KKi'. was ja noch nicht einmal absonderlich viel ist, ent- 
weichen also einem Hochofen IStKXHK'''"' CO, einer theore- 
tischen Arbeitsleistung von mehr tlla 23(HHI .V entsprechend. 
Wenn nun auch in Rücksicht luif die Wärme- und Arbeils- 
veifciiia diäte Zahl in Wirklichkeit nie orreicbl wird, aondem 
nar aitt kleiner Teil deraelben nnubar zu erhalten tat, to er- 
kennen Sie doch tchan hieiana, welcfaee aniierardaiitliek eehila- 
hart Halaitial wir bei nnaeren Betileb in den Giehlguaa aar 
VarfQgaiig babaa, nnd wie verachwenderiach wir aiWlan 
■taMa, wem irir dieae gewaltige Wfirmeqaalla nitdit aiflg- 
Hebet TollalindJig antnatacn wollten. 

Diesen kurzen biatoriachen Terlaaf glaubt« iah Ihnen VOr- 

ausschicken zu mü.<<8«n, ehe ich ta der eigentliehen Behandlang 
meines Vortrages komme: und ohne auf iKt Theorie dä 
HfM'holenprocesses iiiihi r einzugehen, gestatte ich mir vatcnt 
a) über die Natur der H n c h r> fc ngaae, , 
!>} die Möglichkeit der Entnahme dertelbea, 

c) deren Binflaaa auf die Begicbtaog, 

d) und deren sweckmlfaige Antfflbrung 
zu sprechen. 

Ich SI hicke voraus, dus.s, da ja nur allgemeilte Gesidit.«- 
(lunkte iiiitersiirlii werden sollen, von einem bi*stiniinlen < )feM- 
liriitil alijii'sehen »i rilen soll; wohl alter wollen wir lorau-s- 
seizun, duas wir es mit unteren hietigen En- und Koka- 
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V i-rhüllni««!-!! iihd tiiil i'iiii-iii trn"ißticli*t ttriliMi Kcrtiifhiifhl, 
det) nriKTiMi Ai4stTihniii?<>W(>i»i-ii < iits[>tT<'ti<'iMl, «ii llicm IüiIk ii. 

l)i<' '•l-''iiiisrh'- /.ii^tiiiiiM' iisi'l/iiiijj der lU-r niK'lKifi-iigiclil 
iinlwrcii ln inl 'u (Inxc i^i für ' iin ii l»-i>tittirutt'ii HiH'hofeii lK>i 
n'ji<'lr<'<lnt'iii IJi-irifli«» <l«ssi-lln'ii fast initiHT tli«' gli-irhi'; fi-nicr 
i'titslirnm'ii dirM- C'H'f mit eiiuT gcwix.H./n 1' r i smi iij;. 'I'!'!!)- 
pcrnliir und Kt'oi hl igkeit *>gi-linl I und fütin ii inric vn - 
Äliderliiln? M«'iiße Oiohtstauli mit «ifh. 

Die cliPmUM'ht» Ziisatnmt'imctzuiig prjiictit uii» diirvli- 



18 bU 31» pCi. CO. im Mittel 24 |tCt.. 

7 » 2(1 > CO», ' > 1-2 • 

ä,o > 7 » H.Cjrt,, » > 4 > 

.'lO > dO I N und weeha«lndallailgBDWa»!M>rdanipr. 

Jf iiii-lir CO die Otis« eriibalten, un m fpüfevr ii>t ihr 
Kri-iinwert; mehr CO», um so bcwier war die AuAiiniziing 
d>'s HrpiitislnfTf» im IltH'hofi-n, nm *<■ schlechter sind aktir 
auch die Oh»c rum Vcrbruiitieii. Di-r B<-Irieb ist jedoch unter 
L'instüiiden in Iclxtereui l'all<* vnrleiUiartrr, und knnn 
dieaeii Verhfiltnis sogar vergloichsweiHe Svhlüünp nul' di<> mehr 
odiT mindLT ipiti-ii BelrifbKr<-<<iilliitr rweier HiK-höffn ab^ben. 
Hi'iläulig hiiT b«nii-rkt. dx» HnfhofenKM« mit noch 11 pCL 
CO aU HrenmUntT vortrilhafi verwertet werden kAniMH. 

Die Gas« entweirhen im sitgemeineii lieber am Dmfhn^ 
des UfenitrhachtcK aU in der Milte, weil ihnen auf dem ersle- 
ran Wege weniger Sfliwienijkeileri in den Weg gelegt werden 

von den dkfalcr li"L:>^ ■l-t. Si liirhipn in der Mitte des 
Ofens. Am Rande IwIh 1 1 n I I j mit eine gröfsere Geschwindig- 
keit des GssRlnitnes; iincii sind hier die (iaKe im allgemeinen 
reicher sn CO, weil ••ie durrh eine gröfsere Ansammlung von 
BreniiMnff diirrli-lreirhen, ao daAS vi>rhiindciu- ("Oj sich Iieik84'r 
in CO iiniM'tziii kann als in drr Miilc. wi> liei geringen-r 
f tetieliw iiiilifikeil Mit (Inte, dicliler liepi tirler He-ii liiikiine und 
»tärkerein Niediigiln'n der Matirialien eine Teiii]iiT»liir- 
abnabnie I'lutz streifen mu-ii, und wn die geliildete CO;, sirli 
nicht mehr mi leirhl «erfeixen knnn .Sie dürh ii h j- dinh 

diese Iveidiii OuÄflrrir ieht sn getrennt vorstellen, wie ich 

Ihii''!! MM'hen \<<rKriLihn hiihe; et wiid Tietnehr an 

«IlllIHhIii hl r CeliiT:;;!!!;; Klaftlitlili-tl. 

Sl»"Is sidleii ilii- (lii.He Hill einem i;rwi**.eii Ceherdriu'k 
üher die nlnionphiiriKehe Luft enlweitheii . wehher vnn der 
Weite der Gieht, der Windpressung und der ji'svfilifji ri Saiig- 
wirkiHig der Schornsleine, der Weite der (iasleiiunf; . ileni 
l-'eiK'hli^keilsgehalle der Mulerinlien und in erster Linie davon 
aliliiindi« i»l, ob der llnchofen mit offener oder ge*fhl«Mener 
Giehl arlieitet. 

Die (iaae entweichen fvriH^r mit eiuur Temperatur von 
etwa 60 bis 400" C, und es i«t selbetvereUndlieb, daas «neb 
Uwr wiederam derjenige Ofen am vorteilhaftesten arbeiten 
wiWIi dar die Gate nü dar idadijgMaaTMaperatur entweichen 
UaM. Ollinw Oiehtan, ttocIcMea Material begünstigen im 
allgemeinen diese Temperaturerhrihuiig. 

Je kilter die tlix-hofengaxe entweichen, um so mehr wird 
ihr Penohtigkeitsgehal t durch Coadenaation abnehmen, 
um so vorafiglidier müs«c-n sie wurden, da dann der in den 
Oaeen als mllast bcfindliehe WaaufdiMipf nicht mehr mit 
erhitit tu werden braacht; ja, dnnii weiteres Aiwwaacben 
der Gase mit kaltem Waaeec sind wir in dar L^fa, auch die 
lelsiMi Kut» adiMkli MftralaBi« OkkUtnbM gMdbMitig 
mh ahcMcfaeiden. 

Dar GicbtatAab tat tm atteamatnen wm dar Wind- 
«•r ZarraibIkUtdt und XonifNilka dar Matafialian, 
oder wirmcnn OaagSt Bbefbaapt 
WnUbafodeD daa Obna aaw. ab' 



Ich konma nun lu der Frage: an welchem Orte and 
in weleher Tiefe soll man die Hnvhnreiigas« dem 
Ofen am zweckmifsigsten entziehen? Hier sind drei 
Möglichkeiten an erwigen: 

I. Je tiefer man die G.-ii>e iii- m h • hnfen «lU nimmt, 
deetn reicher an CO, d<L<itii ärne i m W.i-i.ierdjimpf sind die- 
aeiben; aber nni »' mehr scbädi|;l man den Ek'trieb, da sie 
dann in eiiin /. entnommen werden können, in der das 
eigentlich wirksMJue Ageoa dca Hochofeabetriebest daa CO, 



noch flr dieaen arlieiien milMte, il. h. also, noch Inr die Re- 
duction der Rrze nutzbar gemaeht wertlen kann. 

2 Werde n die(jaBe unterhalb der B es<' h i • k n nga- 
ol>e r f I ;< I Ii e e n i no inm< ri, «o i»! diejetiice Zone die uiinnligsle, 
in weli lii t ilie Kediii'liiiii der Krze nxi h iili lil bei;iiiini'i< hal, 
hI'o der I hiMiiiprlii- Zwerk des CO ertülh i'-t . iinil in der 
ii; ilii' •.•-.fi-n M;i'i ri:ili( ii -Ij!. ^ Wn^seigehiilli'i' diiri'h 
Vorwartniiiij» beraubr .■>in<i- Diese Zutie lief;! etwa J Iii« t'" 
unterhalb der (iicht. Man spricht dann v<iii ■.n^iriinniT n 
tnirkeni n (lioen. «l i! ein Teil de» Was'er» b» i iitli ii. r < lii hl 
aiil' die«!' \\ 1 i^. V I iMiiii |i':i kann. Du jedoeh im hIIlT' nii-lm-n 
hii r ilii' ti;i^r wjutii' 1 i.'iil«i,'irheii. so i>I der in ihiii'ii cmrh 
' i l'l ili ml.' WariM-rdainpf •'<-lnvii ri;;er zu m ; ili, lil.'n; .ne li i-l 
kaum mehr ( ieh fjeiiheil \ iirliiiiid>'ii . die^e li l/l'. ii Ui ~i.' ?ii 
eondenciren. 

In beiden Fällen bewirkt d4-r Druck der HiMhirkungs- 
.läide oberhalb der Slvllr der (tiittenlnahme das .Ausrrrlun 
der Ga.«e in die Ableiinngsrithren, indem üben die Gase dort 
einen geringeren WidenMand finden nie beim Aabteqfen dnrcb 
die Bescbiekuiig. 

S> Warden dieGase Ober der gansanBaaahteknngs- 
obnrflichn abgefangen, naehdem aie ganMTbüeMiidig für den 
Pfoaaa a •aagamtfat aiiät ao nflanti «Ir natdriieh die iearhie- 
alm OiM cHnlleiti tSmt dk ibb Vatreniien an wen^iaten 
laulieben. OUdtiicliarwdta ahd wir aber hier mit- der ge- 
aeUaaaanan Gicht in der Lag», diaaalfae ao kalt IShran an 
ktanan. daaa wir tioladeB den aJlergrSrsten TeüdeaWaaaart 
dnreh Condenaation «bfllhren, and swar ganx besondere dani, 
wenn wir, wie schon erwfihnt, die Oase nochmals abeichtiich 
mit kaltem Wasser auswasche«!. 

Kbensn haben wir drei Mdgiiehkeiten, die Oaae an 
der Gicht abzufangen, und zwar entweder am Umfang, in 
der Mitte oder über der gesammten OberflÄehe. 

Geschiebt di« Ableitung der (iase am l^mfange, no wird 
dun Bestreben der Uaee, an den Wänden aufzusteigen, nnrh 
um All mehr geflSrdert; ist aber die Ableitung in der Milte 
lies Ofetia, so wird dienern Restreben entgegengearbeitet. In 
beiden PSilen findet jediH'h diin'h die einseitige Gasentnahme 
aueh eine einseitige Bewegungsriehlung des ( ta«»! ronies statt, 
si> das.'« die Beiiebieknngsniaterialien nii-ht uhik v<dl9lniidig 
von dem anl'flii igiiidin (I:is«lriune herührl «erden und «oniit 
iingleiehiimNi^'T ii:nl iiinorbereitelei- xuni Srbiiielüen koii^neti. 
lud dies um Mt mehr, e-' [irrnfVer ln-i dem »"iriui-häncti'U 
Cvlinder der .Abstand ■'•ui Kcni-i luu h'i- mli r j'' wriri i ilas 
Miüelriihr ist. In liei.ii'n l-'iihfn wird di.' ( m-~i Ii« -nil'uki'il 
des ( .assrciuie-s .ihHi.-htiii'L \ i'ii;i iiNiir, wmiiurli (i-T llnrhofeie 

bi'!ri-'h i iiitrJii htii!l «■•rden inu»». während liei derdriltiii 

Mul:: i I k I Ii. ii;ii:ili>h bei Kntziehun^ der Oa»«- iibi-r 
di r it 1- 1 1 h i I k II II gsii Ii e I t läebe . weder Riehtiini; mu h ( ie- 
si hwindißkeit der Gase verändert wini 

D.'i i.d'i.h die ,\rl di-> .\ ii II a u ti'' n h der (iai>e in 
Sil I- II ' 1 H I - / i eh n tm zu dein K i n h r i ii ge n de r Se h ini- 1 z- 
111 a t e I 1 a 1 1 e ij in die Giehl steht, da»,h die Gas- 
entziehung nur da vorteilball und zweckmäüig be- 
trieben werden kann, wo auch das (liehten der 
Schmelzmaterialien in solcher Weise stattfindet, so 
müssen wir vor allen Dingen die Urundefilie eines swcck- 
mfifsigen Begichteos erOrtctik Und aonit aind wir an 
einem Punkte von der aHeipraAteii Wiaht%kait filr den Gang 
daa Hoehnfcne aiunfautgt, «Mitlnr aadt maiattt DaÜihalteih 
all ttaa tBr gawraalieh anwiinmiw Mliaiiiit, Dann idi a(1«re 
oicht, SB bebaapleDt daaa die richtig« Varteilang der 
Malariaiien, die Befiehtang, manr den Oaiig dea 
Ofana baalanaaBl, ala daa «igeiitlich« Krofil dea 
Hoekofeoa aeibat, und data, wenn bei Neaaalagen 
grBlaerer Hochfilen diese nicht snlort gut gingen, der Gniiid 
mehr dem nnricfaligen Qasfang oder, richtiger gesagt, der 
fikhlerhaflen Begicblung als dem Ofim selbst znzuiehreibeii 
ist. Dieser Rinfluss i.st ein ganz bedeatender; gröfxere ( )eren 
verlangen eben andere Vorrichtungen als frlilier die allen 
kleiinren. 

Nirgends sind die Brfahrongvii hierfür dureh»i-hlai;ender 
gewesen als in Bürbach in den letzten .lahren. Wir lial>eu 
im Nnvi inher vorigen .tahre» einen alten Ofen Init Rürksiclit 
«Iii ilii •< hli i lii<'r werdenden Verhältnisse des Kiseiige^chthes 
au^eblMen, der bis sam IvUtcn Augenblicke ganc regeimRfsig 
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Jung, üflb«r Hocbofeogwflüigo mit boaoadcnr BerSckBichtiguog de* zw<»ckin<Ji>ig«n Bcigidit«iu «i»w. 



giqg aad M «mem KokiverimuiclM rtm etm 1060 bb 1 100^ 
IBr IO00>i RnlMiwn wi w IN» WMionentnr etwa 7» 
wd l lM RohaiMn prodooirt*. Ab«r wMm Vorm bndm wir 
bei MiBein Aosblanen vor? B> aeigln liek gat uae i wt iW 
«ntMaailcne fonuloae LScher m Scbwiht und Koblwcfc; ma 
ernfMr Teil if» Kern»rbachu>« war gaiu versehirandra , so 
daM wir aaf dem Rauhniaiicrwprk arlieitelen. Aber Irotz- 
drflj 51 hraolicn wir mit IIMHI'" Knkü nach diircbiu'hnitllieh 
'Isis bis •>SI>0''« Krz lipriinliT, in A iiIh-I rai'bt der grringcn 
Wiiidii>nip<>i'atur sehr gut« Hflrii'Uszabli'n. Und wamni koiintrn 
wir dit:»!' Nni-h iiiciiiuiii Dnrürlinlten einiig nnd allein, weil 
dc>r Oa«fttng, d. h. dii> Art der B«^clilung, Siif^icrst zweck- 
DiXfaig angel4>gt war. LitiniT Ofen No. 4 dagq;fii kränkle *oa 
vomhi-rrin nri i-iniT MiUThiiftrn tVinntrnolion des (tayfanges; 
iM>lne Ki-.Hultute k<iniil<>n nur niangrlliafl bleiben, »>> lange 
dieser in Belrii-b stand. Wie wir jedoch mit dfinselben Ofen 
Htid nhne grof»c Aendening »einer iirfiprünglichen Abnivsüuiigen, 
jedoch mit ADwendung eine« beateren OMÜingeB arbeiten, 
darilbar wiU idi aiillar baiiehMi. 

Wir komnMn nni nr BenMwoitiuig der Finge] wie 
•olles wir giebten? 

Be Uegeo hier swei Mfiglicbkciia tot and iwart 

1. Asfgeben eJInDtlieber Materiftlien, naebdem 

aie innig gemisebt aind; 

2. Aufgeben der Brenn- und Ki z iii .1 1 f r ia 1 ien in 
getrennten wage rechten I^agen. oder auch 
in eonrexen und runiuven Sehüttungen. 

V,* würilr fi lilerliaft «■in. H re lui < 1 11 f |' und Erze innig 
\ I' r iju' II Ii t i El il i ( ■ i I- 1: 1 f i II / u fü Ii M' 11. da ilii- Mjil4'r::tlirti 

infnlß'.' ]li rt I ",\ il lii'> Hill iliier l'n"'lVe iingli'ieh iiir'iiergt'hen. 
M> liiiMii r III ii riiu>-i II >;i Ii Aiilifiiifungen *nn Bn-nnstoff und 
fj-zen liildi'ii. »I Ii Iii', ji- iiui lideni itix viel iiiler zu w^•Ilig Erz 
oder BrennniuliTinl vnr de>i Fiirnn ii iiir Schmelzung anlangt, 
l'nregeltiiärsigkeiieti im Heliiclic zur K<ilj;>' linlieii. Mit anderen 
Worten: wir müs^itt n aal eiiii'ü tut iu:iliteiii.ii':i Wechsel gefusKt 
«ein und dürften uni* aiir»<eriji'ui iij^-h^ wi)iHli.Tn. wenn *'in 
K>p|<en der (iiclilen. ein Nacli^tiir/eii ilersi llien *ii Ii lienu rk- 
bar uiuchtc, die Sililacken rnrtwihrend von schwarz in weif» 
■nd luniiekelirl kIi Ii iiliil' l'i li 

Iviii n»l geli'ili'ii r t Meiili.'lrii'li verlangt, da-«« die Krze 
gut gl' icliiiiäHig vnrliereitet vor den Purinen er»rln im 11 innig 
gemifclil fimi und nnch cini n kli inen l elierüclnis- vnii Kuks 
mit nirli fuhren. l)eiiii wir lliH-hnfiier wisM-ri ji* iillf. d««»*, 
wenn vor den Formen sogenannte Krzbrorken ersrlieinen, 
unserem Ufen etwas fehlt und eine Abkühlung irgend welcher 
Art und Wei»e in Auasichl steht, welche auf eine L'ngleich- 
RiJiraigkcil, mangelbafte Rednction wegen fehlender Koks, 
«cfaliefeeii lassen. Wenn desbaib reigleirhsweiae Hocitöfen 
aaf deawalben Ka k eee w arft aiaaai geringeren Bntaais arbeiten 
nnd liA tntadem nft Bradcen nocb abqullen ndaten, viel- 
laidit aaeb noch itngleieb aitdeigaben, dam iai ea baaear and 
weniger Iraaiapielig, dieealbaa eoihit anenbiuea} denn m 
e erite mta aind decait Hachdran nie. Und woher kommen 
alle diese OafegiliBd W^^eiten ? 99 ma) Ten einer nwngel- 
baften Bi^icbtaiig. 

Daa fifart ana an der F^agei walehe R«snitate werden 
wir etbaltea, wena wir Erc and Brennaloff in ce- 
trennten Sebiebteo aufgebenf Aaeb wollen wir itei 
dieeer Gel^genbeii etwas nlber aaf das Niedergeben der 
Oiebiea im allgemeinen eingeben. 

Wir winen, dass im liochoren das CO das wirksame 
Agens iet, aad daaa deaaen Bildung im allgemeinen durch etirkere 
Lagen tob Koka begQnaikt wird. Wie sdion orwZbnt, ist die 
Geacbwindigkdl der Beechickeng nicht tmner die gteiebe; die 
sdiwereren Kraa aaeben mehr senkreeiit keniMemigeKen, 
nach der Milte dea OHma au gelangen nnd aof ihrem Wege 
den Irichlcren Köln aa nrdrtiigen, aaeb dem Rande m 
scliieben. Ana gleidicm Grande gehen alier nach die sebwe- 
rerra Bnschichten in der .Mitte «chneller hi niniar als am 
Raadet die Reibung an den Wiindungen i<rbaa die sieh 
bewegenden SlnlTe zurürkhült. so ilav^ ;iUo eine wngereeht 
■argi|p>bene Knt»chirbl iH-ini Nii-di rrui k- n am Hunde, eine 

Bntonnwterialachiebi dagegen in der Mille mehr an Sidrke 



abdomt.* Wann bhu dieae WeehMlwirkungen feethilt, auch 
ferner» daaa an^^aad^flhr "^^L^l^^ dea^wetor^awrieade^ 

aiO i ia n, so tat lekht an erkennen, dasa die aaftaglich wag»' 
reelrteo nnd ebenen Sehichtan aieb immer mehr und nefar 
nmA der Milte tu vertiefen, Jja fwipr rermiacben mSssen, Ja 
tSnger der dnrchlanfene Weg wt Die naeh nnten tuaanimen- 
gezogene Rast wird diese VnrgSnge entschieden begünaligeii 
nnd verrollsländigen, ko da>is vor den Formen diese Mitehiing 
eine ganz allgemeine iil , jedoch immer mit verhUltniamilHg 
mehr Koks am Umfange , deaaen gröfscre .Ansammlang ao 
dieser Stelle durch die nach nnlett cnneihmetide Brweiterang 
dea Kemsdiaijhtee begOnstigt wird. 

$n kommt e», daaa die anfiiteigenden Gase den bequemen 
Weg durch die lockereren Scbicblen am Umfange suchen, 
wShreiid nie diH'h auf die dichteren Kricschicblen in der Mitte 
nützlii'li i';::\virken aollen: aber diesen Weg aaeben sie, weil 
die .Mi' N im allgemeinen dichter gehalten Ist, an rermeidon, 
wenn "il : ichi durch eine Aaflockernng derselben gaiia be- 
•onders dazu gezwangen werden. Sie erkennen hieraus, das* 
man, um diesem Ucbelstande vorzubeugen, liei einem zweck- 
inllfsigen .\ufgeben die Mitte reicher an Brennstoff, ürnier an 
Krz zu halten hat. und dass dann von selbst durch die ge- 
schilderten Wirkungen beim Nieiierp:inf;e die rii hlii;e Vi rii iliicif; 
»ich lierKtell;. (ilei<'lizeiriii inijs-i 11 h:: alu i hui Ii li. 11 <ia.s- 
stmm dorthin lenkeu, wo er verstärkten Erzansauuniungeii 
gerecht werden kann, ihn also vom Umfange abtuleiten suchen. 

Naclidem wir somit erkannt haben, dass wir Erae nnd 
Brennaloff In getri nuien l>agen anfgelx'ti massen, wollen wir 
jetzt lintersuchen , auf welche Weise wir diee mn sweek> 
mär»igsten ausführen können, merfllr bieten aieb vier IMft» 

liehketten de« Begichtens: 

1) in der Mitte, 

2) über der gaaaan Obarfliebe, 

3) am Rande, 

4} in gawiaaan Abatindaa. 

Naeb den aoabea anfaalalltea BatradilBitgen über den 
Niedergang der CHebtea handelt «■ eich daniai, unlar dleam 
vier Arten diejenige Oiebtnngametbode aaaaawSklen« 
walehe die Mitte der Baaeh iekaagaalaie dem Gaast rom 
mm aagiaglicbsten erbilt; deaa aa iat klar, daaa 
diaaa Wahl ron um ao grSfaerer Wiebtigkeit sein 
wird, je weiter die Oichlöffnnng ist. Weite Gichten 
begQnatigeii den schnelleren Niedergang der Malerialien in der 
Mitte lud eriidben die Schwierigkeit der aweckmlfalgen Ver- 
leHung der Maleiialiea aad dea Oaaatraama. 

Die (lichtung in der Mitte des Ofens ist nach de« 
zuvor gesagten bdcast onTorieilhaft und auch nirgenda mehr 
anageflinrt Dona da man hierbei den Biaenalaia in die Mille 
achattat, so wlitd darailba aa der gMebaa Steile liegen bicibaa 
beaw. aiedenehen nnd am oa bmit Oelegeaholt babea, daa 
MchlareB k5u aaeb dem Bande n adddbeo. Dia Oaae 
werden ooatil aar am Uufeaga aafeMtan; db MateiMiea 
kaanwa onwtbereitet sam Sebmelaoa, dfa Glehtao asiaaen 
stfraen, die Schlacke wird wechseln, je naebdem Bn oder 
BranaaMterial *er den Pnmen zur Wirkong kommt, aad aiao 
alle diejenigen Unregelmärsigkeiien mit sidl Abien, die wir 
schon bei dem innigen Vermengen der Malerialien auf der 
Gicht kaanen gelernt haben, und diea am aa aiehr, je weilfr 
die Oidit, ja koniadur der Kentaebaobt iat 

Man kann ferner Ibar der ganzen Gicht fläche auf- 
gellen; aber aaitli bter iat aafeit klar, dase die Schwierigkeit des 
gleiehmifti^ni, awadtmilbtaan Aal|(abena gaaa aafaeronlenltieb 
arft der Weite der OiebtUmai^ waehoen maooi und doaa man, 
am diata Arbeiten aal H ad an a telle nd analihren aa kdaaen, 
daa iafeent aaMtoige Mafe eaa 3" Gieblwaite niebt angestraft 
Oberschreiten darf, anch hierbei oebon aaf leicht m di Strhaf a 
Ente Rücksiebt in tiehmen bat. Diesea Teribbren gekBrt aa 
den Sitesten und war frilher, so lange die Oefen noch klein 
waren, fast ainuichlierflich in Anwendung. Die Uase wunfan 
nii'i^i''ii!> durch einen eingehängten Cylinder abgeflibrt and 
die Mall l ialien wagerechi aufgebroitet; dar Niedergang er- 
folgte dann wie bereite geaehildert 
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l'ii- (■iilitiiiig Hill r III fall ',' (• ist unter den rirr 
OrwiiliniiM i'i II 1 1 1 (' fi liif « w I- ( k III iil M (• und »nUti' 
im Iii er a II i^gi' f ii Ii I I wi'rdi'ii. weil In- i il r i !■! Ii im die 
MsliTialii-n «<> uuf|ii'{:i<'hlct wi'rderi, dann dii giölse- 
iin Sliiiki' will Krr. und Koks iiui-li der Mitte de* 
Offim biurollen uuil die kleiner<*o in 8lt!lig<*r Ab- 
H>bn« an Rande aa liegen kommen; weil ferner 



diese}* \"i* rfll Ii r »' II iliircli dir A Ii s fic Ii ü 1 1 II Ii i>ill«* vt*r- 
hä I In i s m uIh Ig Urulnitr A n i* a in in 1 ii ii u vnii Itrfiinal of f 
in diT Milli'. im ■ n i - jri' i IhimI u rol'rn' ii' An»uinin- 
luiig von iirzeii um Knud'' bewirkt und somit uiicb 
I eine riebtige Verteilnag dea Oaastromea lalSset. 

i (ScUoM folgg 



Die Industrie vtjii Mai 

Von L Poat 

TatrgKlrigea aaf der XXV. HttupiTcrtamBilang 

II. H.I Bi mt mir der Aufkrag geworden, Ibiuin über 
die Indaetrie von Mennhcin und Unwcgend aa berichten. 
Den Btivnll drr Untgegend hat der Maonheiner BeiM» 
venHn grgbuibt. anedetuien «u mOneD« «o weit sieh aeine 
MHgliedrrtthl erstreekl, wid aaifiMat danalbe dahar dia Orte 
Wwma« Pfankenthai, Lvdwigihafea. Spmr» üeidribais, 
Wrinheim, Mannheim and Nebenort«. Sie ewen darmiMt daa« 
MnnnMm «ich gern noch als Hauptotadl der alten Karpbla 
lH-tra«->iiFt, jrui alter alt ne«H>r« Sindi »aeh im Mtttvipunkte von 
Handel lind Indiiiilrie apiii will. Die getihrte VerRammlung 
wird diei'er Kn»lHTiing«lutit ntiMri'S Vvruinee nicht sürtten, 
w«il iladiiM'h Ania«» geboten iel, bedeutend entwickelte 
eigpiinriige Industrie — die Ledrrindaetrie — hier ebenfkUe 
KtiiliMiM-b ni berüliri'n. 

Sie werden der itnclitnlgendeii Dartiti-Iliing untnehmeii. 
ti:i!^» dipaer von der Nanu K'lrh begünstigte I^ndatncli 
lim- hiH-h entwiekellv In i~iii> iiller Art brmtzl. Di« gco- 
Ui'ii|ilii.si'li »II gifirklirhi' l>i»f!i' »III lier griifitteii deitlM'hen Wuwier- 
Ktrulüi' liiit KchiMi vor liegiiin der Zeit der Riseiihalinen in 
I Vi lli«! Iii. Ulli der l iit«'rTii.'hiniinK>l<i>> dtT Kiiiwuliiier Anla»!» 
/II iiiilii->ii icller riiuli^keil t^i'i^elKMi, und wiiri|i*ii Hclnni friili 
Kl i!-t»lli-'<iii>in>i|>inikii> {i;i'i>rtiutTi'n . um welche .«ioli Rpiiler neue 
üii i« li.ii du''- l ini rni hiiiiiii^i'ii mi"i tzlen, als luuli die Lnvoinotive 
sirli ilriii I •iiiiipf'irlMtVi' /;iif;i"« llie miil iiiil i-ineriK-r Spur der 
llidii>lrie die Slotte ran Ii uiiil liillii; /uznfiilirvn vermoclile. 
Sil lullten t»irli in tin^eiein \'fr*'iii'*lt<*zirki' iinifKe Kinzet- 
indiiülrii'ii entwickelt; über aueli eine Menge \ erhllltniiiniirsig 
kleiner l'FDdurlions- »der Veredlungsarten, wie sie — niaa 
iiMM'hie aagm — ana flnd%en HamMigMMe hervwmguigM 

nind. 

Der gütutigen gif itrrapfaischen Limr f-vinAUv »ich die 
ivge UnlrratilUiaiig der LMldesn?gieriiii$;en hinzu, welche da» 
Vprkebnil4>bpn nach jeder Bichtang zu ^irdern twutreht waren. 
Zeuge deasen aind die in der FesLdchrirt geachitderten Ver- 
krbrmnaialien, deren Betichligung der bealige Naebmlllag 
gewidmet lein wird, und welche «u dar Biate Maanheiina so 
wcaentlich hefa nli^^ hahan. Die günstigen Brifalga aiaeh«n 
Sic an der Scoweilanndt Ludwigabalira, oiaar an dar Sidte 
der alten RhcitMcbaBse ent aek 1848 entalnadenaD Stad^ 
in wclohem Jahra lieh nnr S Hinter daaalhat hcCuidan, mid 
haute iat »» da tahwidat 0«MimKa«i tob etwa SOOOO Bin- 
wohaem. 

Fast ebenen wiehtfg fBr die Rntwiekelnng der mciaten 
Orofsindiislrien Iat aber die ThCtigfceit und Bneigi« «incdner 
Indostrieller gewesen, denen wir bei der Statistik der ön- 
iclnen (jewerbaiweige noch begegnen werden. Ihi* Brfolge 
babeu nicht nur die (i^l>^lM^ der eigenen Unlenielimnngeii ver 
nmacbti aondcni »ueh neue .Vnlagen gleicher Art lierviii- 
gorufen. was einer sahlreichen Bevrdkerang Arbeit und micfa- 
lielien VerdirnM gewChn. 

l-jii weiterer Ciniiid der Itegünntigiing der Indniitrie 
iiii'-ero Mezirkes liegt in dem verliMltniamiirüig sehr billigen 
l'reiaede» ISreiinmuleiiiileg. i'CweilH'di'UleiiduKiihlengewiiiiMings- 
NliUleti beniülien sieh um die Lieferung des BrennstofleR. 
Die eine i«t das Kiihlengebiet der Ssar, welrhei", von der 
i ini«i<liligeii Verwaltung der l'RiIzer KiM-iibuhnen unterslnizt, 
das fni die verteil ieilenen /wti-ke gi i ii;iiele lireiinnialerinl 
/II lii l'-rn w rin;itf. Die lindere iüi da» niüeliliije Kuhlen- 
(^el'iet iler Kühr, ile^sen finerknnnl vnr/ni^lu he Surfen, Huf 

der billigen \\'.l>.»er-<1r;irM' ile^ Kllril,e> In l li.'ijJel.Kii Kr. /.i; .wlir 

märsigeni Preise der hiesigen Industrie zu tiebote stehen, so 



mheiiu und Umgehend. 

in Maanheim. 

des Vernnes dt-ati'i-lier Ingvnieure ia Hanaheiw, 

I daaa eine gute Danpfkahfe von der Ruhr aidi a. Z. bei 
I grOfaeren Abacblfiaeen aaf «4( 9,n pro Tonna Erai Wagg^ 
Mannheim geatellt bat. 

Wenn iah Jelat n im «inanlncn Zweigen der ImhMilt 
Bbeigehe, ao iat ea aaniefaat dia Chamiaaba Indaatria, 
1 wekhe in biaaigar Otg/tmi durch Ikre BedenUmg and VM- 
i atii^cit hervorragt, «d nanMotlicfa iat aa die Indnatrie der 
Sodsa der Binrem dar ItünaiHehan DBtigroillel und der Teer- 
fiarben. In den Bwauknr Jahren beginnen die Anffinge der 
Siure-Induatria an Wobigelegen bei Mannheim, wSbrend 
tu Neuschlns« Iwi Lampertheim dio erste .Siidnfalirikntinn 
stattfand, und erst gegen Ende der vierziger ■lalin- ging die 
Fabrik zu Wiiblgelegen elienfalls dazu über, Soda zu la- 
blicireii .Vuk der Verscbmeiinng dor beiden GcselUchafieii 
entataad dann der< Verein Cbemiacher Fabriken« hier, welcher 
SU gmfaer Blül« geleimte, an mehreren »iideren Orten Zweig- 
nieMfiaiaungen erricbtete und sieb später auch anderen Fa- 
brikatinaagegmatfaiden zuwandte, so der Darstellung der 
Alisarin- tmd Anilinfarben. Heute hat die (iesell- 
Schafl .'i verschiedene Werk-aiiingen zu Wohlgelcgen und 
Walilliiif bei Mannheim, /ii NeuM lilns.,. bei I.>«mperilieiiii . zu 
lleilbronn und zu I/niiinenilinl liei Simrlirücken. Die Siwla- 
erzeugung geschieht mit AnM;:vliine ,ii r l'alirik zu Meilbronn 
bei die.ser ( jesellM-hafl , wie ant' ilr-n nm li /.n neisiienilen an- 
di'ieii Werken, iiiie!, ileiii Le - Ii hl ij i- f i'ln II \ i'rl'alii eil. Das 
ertiirdeliiehe Siti/ ktnnint v nn lien niflil .^ti weil enlS'rtileli 
badiseben uini wiirlIe:n\Mii;jM-lnn ~>Hli:n':i, \ini leUIeieii auf 
der Wa».*erslnif.ie dea Ni-tkiir-' Zu Heillinuni nrlii itel der 
i Verein chomi^^i'ber Fnbrikeii Marli dem .Vintinniiak \ erfaliren. 

I^ie gnii.^iigeii Krfidge dieser liiiinsirii liel'seii weitere 
griifse Samen- und Sndalabriken etHiii he.i . t:t dio Rudisehe 
Anilin- und Siidnfabrik, die (.' Iie w i » che Ktibrik 
Rheinau, die Chemische Fabrik vormala Hofmann 
A Schoetensack, (»ebrüdcr Uiulini, weldbe mm Teil 
auch ander« Fabrikate und keine Soda iaitigen, wie apdier 
erwibot werden wird. 

Die inleTBatinnaln Aaaitilkng dea Jahres I86S la London 
gab dw I i^I i m I « ** — aha i i i e iw Indnatrie nene Anngna^ Die 
I Anttnga dar Toorfarbonfabrikation in Eodand, weich« 
! ataam licrTomgandan Daataeben, dem Jctiiggo rroCHOor Oe- 
hdnnt Dr. Hofnann an der UniveniHt an Bailiat 'ihie 
blwidnlong verdankt, regten deoMdhe Chamikar — Stodicn- 
Mnoiaen mid Freunde oder Schaler des vorgenannten Qe- 
I whrten — mr Verpdaoiniig dieser Induairie nach Deutscb- 
I Lmd an. Wir begegnen dem NamOB Cleinin, und weil- 
Uiekende Indnatriello — KngelhorRt Sonntag. Siegle — 
haben das Verdienst der Uebertragnng dieser Industrie in 
linsen- (icgeiid, welche durch denlaches gründliches Wissen 
, sich zu scdcher Bedealung nnrge»cliwiiiigeti hat , dawi fa.nt 
V« dea Bedarfes der ganzen Welt an Teeifarben aus deut- 
schen Fabriken geliefert wird. Auf dem (iniiid und Boden 
einer verschwundenen /.iiikfabrik in Mannheim, welelie die 
llaldenlteslände allen lömiNrhen Uergbaucs auf Zinkerze zu 
Wieslorb (bei Heidelberg) verarbeitete, begann /iiiiärlutt 
diete l'arlienfabiikaliiin Die niselie Kiitwiokelung führte 
dahin, nach ausgeilehiilei ein l'lalze -ieh niiiznseheii. welehen 
die Leiter dm h'alirik eiidlieb zu Liidwiijilial'en raiiileii , wu 
sie die jelzl Viedeuteiidste Fabrik DeniTliUiiids, die Iladisehe 
Anilin- und Sndafabrik in L n d w igs h a f e n . eri|,.|e|ieii 
lielsi ri Die Fabriken von (ieorg Call Z i in in e r hier iiml 
I das Farbwerk Friedrivbsfeld zu Friedrichsfeld betasMui 

IS9 
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sirb ebenlUlt wAt d«r DanircnaiiK f on AnlKtK AKnrin-, Aio- 

K«rl>Hii usw. 

lliiT dürfte cü hiii HIntze »i-in, glck'h ilii- K>brik von 
'r<-i'rd i'xl i llwliniiü ■ llnibfabrikateii dt-r Ti'i-rfiirlHni zu 
«•rwsihiiPii, wflche zwar spSlor ontsland«n ial, jcdurb mit 
dici>4'r Induüiri« gDOMlrt W«rd«« UMU. Ha ist die Che- 
iiiiüchi' Fabrik LiBdembof Ton C. WejI A C«. Im 
Mannhi'im. 

Kiiie fsriirnfrp Hi-deuliing hui aurli dif DarMf lluii^ küiütt- 
licbt-r I)ü II g Uli tt c>l (jinviniini), Ibr I rnprunu i>tl iitich auf 
••iiii-n unifwii d<'ul!'<'brii ( JiNlii tin - .Iiistn> suii Lii'big 
— xiirürkziitÜbren . wi lrln r i t iin in Hf^ui-bi- ilfr Ziiikrr- 
fubrik Wasbiiiiwl Kndf iUt vii r/i>;i'r .lalin- v» Ui-kl,ij;li . ilu>» 
dii' I.Butjriiriii kstiiiiili' Iiis witiIo» aiiit' dir Haid - L;i «orli-M 
wurden. l'> Aniiiiiiiig wiiidi' vim UvIil.;- Si-|i(ilii, 
l>r. C*li- III in - Li-n ti ! ^ . uiiIi^«MMtiim»fri ; r«* i_-tit>(jirHi dir erstt' 
KalHik liit'i' für kün-tlic Ih n Uüii^'fi. widib«' bi'iiii' iitiltT der 
Finna (liiirj; Carl Ziuiimr bi-stihl und Lilübl HiiT 
wiinb'ii j-iK-rxl Koprnlitli« v«?r»rbi»il«-t und di-iti AcknrbiiH 
denMi i'hnsidiikraiure in geeigneter Form zugeführt. Auf An- 
nging des Um. PtofeMor FreM iiins wurden hier kack 
fuent «iie Pbotpbate des Lkhngfbii^i^» dur«b die Herren 
Victor Mftyar and Sehrftdar ewriiloitwi wid fSr daa 
AtkMtes Bvtibar genuMlit« Hwtc iM dlt A«%tlM dar Fb> 
brilt «ne wlir mmmlUUUäg»: Knödwnmchl, 8iipeiplMwph«lei 
Kali* mild MignMiadlqgrr, MihwalUMBfM Aamoniak naw., 
Schwefel- und S«lpeters<iire, Hwryt- und 8tnNMi«nprii|Mirnte, 
Btane is, QaedtMlIierpripanila a a. m. Bim grnfdeiMi Fa- 
Ml[ Ar Düni^niitiol ist auch die ran Michel it. C'<i. in 
Ladwipbaf^ sowie die Chemiache Fabrik für [..eiin 
and DiSnger i In-ndaiii'lbst. webhe b'lztore aiifspr den DänR- 
■tolTeii jiibrlicb i-tw» "(KKI Ci iiliicr Ijeiin fabrii'irl. und zwar 
aacb boMindi-rem Verfabreu. Man Uwt die Kmvrhen durch 
8alE«äiire, wnis den (irund geg<-ben hat. di^se Fabrikation 
fOn Hanbui^g au.« al» Filiale in der Nähe der Siiiin-fabtlken 
aa anichlen. Ea werden jährlieh etwa 32 OOi) (Vnlner Säure 
zum I,"»en von etwa .'»IMKMI C'i'iiIikt Kiiorlien viTbniii<ht. 
llaiii lwli liefert die Fabrik niicli al.- rine tM'di'iil.Mule Sfteriii- 
lilät S <■ Ii Uli r!»<'l fnb r i k n I . iN: Schniie^ilM-bi il»ii . Keilen, 
SeiiM 'ii\s t't/' i und KiH-ti-.rljiiuiii,-! miwic Scliiiiirf^i'Uellieii 
und S liiiiiii;''l|uipier. KnucliiTikidili/ iiiiil I.eitii fi rtiam auch 
Pelb^rniayer A Unit er in Wiirnis. 

• irbrüdcr (Tiiilini in Liidwiu-halen . weiilif Hclmn 
IVfili-T Iii« • r<Ir MiÜM'jjniriilrr ii<-r rliriii im' hi'i 1 Iiidiii^lric fji'- 
iiuiint wurden, li-ijteii bereit» IX.M xii Liidwik;'<liafeii eine 
eigene rheinische Fabrik an und fertigen aufser Säuren Tbiin- 
erd eiiii I roii lind riimierdehy d rat e. so Ii w e I i- 1 «u ii r e 
Thonerde. Alaun und raffinirlen Schwefel Wein- 
«teiniiüure lerligl J. A. Benckiücr in Lodwigshafen neben 
Chlorverbindungen und anderen cheailMlim Artikeln, L. Klein 
in Weinbeiin desgleiehen. 

Bin M» klMMO AMagnt bemngegang«Det Werk i«i 
die Cbenieeb« Fabrik vwm Hofmann A Sehneten- 
■aek !■ Ladwlgiliafea, welelie anbog* in aabr baeebaidBnam 
Hafte eieli mit der Danlelbinig von Cb)oralh*drat be- 
fasat«. Aach iMaae mrlegl« w ^ gim billigerer BescfaaffnnK nm 
Saliainra die Vabrikadoa von OSltiiifIcn bieriier. Hento 
fertigt daa nicht anfaedeniende Werk die vetediiedeoMeD 
chenierh-tecfaniacfaen und phnrniBeeatiacheB Pri- 
parate und MiiteralaSuren. mit seharfeni Rlieke die ^'nintigen 
UeicKnibeiten des raiK-hen WaiideU in den chemiHehen Fri>- 
■■MKM-n erfB.«w-nd. Auf demselben Wege folgend hat die 
Cbeniiürbe Fabrik Rheinau sich aurh der Darnlelluiig 
ebentiach-lechniseher und phannaceutiRchcr .Artikel neben ihrer 
Imdmilenden Sodahbrikalion zugewandt. 

Niehl unwichtig und bedeutend in ihren Krfolgen i-t die 
Fabiik Miii ('binin|iräpa raten von C, F. HribriiigiT 
>ii|iiie in Viaiinlieini. Wenn man die 1' 1 1 ramn rinfabrik 
\..ii .1 I" K^penarfaipd in Friedrieh>leld zu der ebeniiM-lien 
liidii?ilrji' /libleii darf, und «emi «ir inirli der W»<iteri;lM.«-, 
S<'it'en -. 1 iiiiger Faili- und l'i^iueiiiu :u i nfiibi-ikeii der l ii ineti 
Xineen/ \a!i H.n ile A Co in \V..rni»- Sr b i I f i rd i i k er 
& .Mey.'r in Wi iin- W. I i i Kravei in M.iiiiilieini. 
A. Mubia in l-nnikeiii li.il. .I<i<. pji Oeitiiiger in Mannheim 
Krwüliiiiini: tliiiii. -II iiaiii II »ir Im wiieiitlioheo die gmn 
chetuiM'he Industrie de» Itezlrkes genannt. 



In dieaer Indu^itrie finden etwa 540(> Arbeiter Be«chtfti* 
gnng, sind etwa 3:{()0 Dainpfpferdekrifke thilig und haben 
die Dampf keiuel etwa 1 1 :{.'i(><i"' Heizfläche, um den Dumpf 
für inotr>ri«che und Kochzwecke zn liefeni. Die Farbeii- 
induütrie U^dienl sieb aber ain b zum Teil des (iiisen zum 

I Kochen. Deshalb hat das grüfste Werk, die Badische Anillii- 
und Sodafabrik, eine eigene (iusiinstall xm einer la;;li(lii-ii 

I I,<'i«liintf«fiiliif;keil bis tu milXKI' gelinun-lii ahei im .\ui;eii- 
bliok nur etwa l.'iiHII lü^Iieb. 1 >ai i igi iie \Vu.-»ii-\verk 
dieser Fabrik ist fiir eine tä^'lii lie Frir.-erun^ \<ii> '. '> < 

' Was.ser eiiigerlchiei 

Ann dem ge.saglen wird Ibiiuii die Bedi iitiiiii; lii r hie- 
sigen chi iiiiM (ii n Industrie bermrgeben; ihn liliiie u idankl 
die der l iii Iii i>;keil der I^eiler der Fabriken und uiin reu 
deur>. in ;: I 1 lisi hell HocIlM'bulen . welelie di<' w i-n iiM liafi - 
Hill jjeliildel.ii Kräfte — heute vielleielil in elwas reiebem 
.Maf&e diesem (iewerbszweige zur Verfügnng »lelleii. 

I Hüffen wir, darni durch d«nl«ch«s Wissen und deutorheii 
Pleifa dieae Biaie erhalten bleibe. 

Der sweite in nnaeKm Beiirke an einer gew i ieen Be- 
daatung gdangte Induatriaeweig ist die MMehinenfabri* 
kation and «erwandle Fabriken, ala: RiiAereien, Keaaei- 
adunladen aaw. Er kü aaf kleine beMbeidenr Anflnga lo- 
rtcknlkbrea and hat MUier Zdt Anregung da» idiena der 
badiaehan Begierang erhalten, welche ISSS einen Hm. 
Sebweitser aar AnabOdeng nech Bngland aaadte, ala die 
geplaaten Hafenbauten der dreifsiger Jahre deraelban 
wSnaehenawart eracheinen liefsen, die Dampltaiolnren Inn 
eigenen Londe herstellen zu können. Der DampfnuMehinenbMl 
wurde aber nicht das F'eld der ArlteilsthStigkelt der U«> 
brüder Schweitier, obwohl ein^ Maacbinen gebaut 
worden waren. Dieaelben wandten aich vielmehr der Anferti- 
gnng Ton Decimalwagen zo, welche um diese Zeit von 
etnen elsCaeiaeben Pfarrer erfunden waren und in StraClburf; 
zuerikt verfertigt wurden. Durch nianrherlei Wandlungen ial 
darauK die jetzige Mannheimer Maschinenfabrik von 
Mohr A Feder baff geworden, deren KrwSbnung an erster 
Stelle gerechtfertigt sein wird, weil die Fabrik, die einzign 
dieser Art in unserem Bezirke, wegen ihn-r t<eistuug9fuhigkeit 
genannt zu werden senlienl Die-ellie fertigt Deciinal- und 
Cent esiroal w a gp n jeder .\r1 ITir alle Zwecke nnd In- 
dustrien, ni'itif!i r.fiill< ir> lii-iHiders arigepassler (Jeslalliiiig. 
H iiot-debl äse . klein und gnifs. Scbmiedehenle und 
Kinsiitze. H e be/ e u sje .liler .\rl \(>n der Winde zu .'i Clor. 
Tragkraft bis /.um Habii- oder t^uaikrptiieii mit und obnv 
Dampflietrieb; als neueste "sp • ifilila! am h Mn terial prfl* 
fungsmaiiicb i neu IVir Kiseii urul Slalil iind Meiallseile. ') 

Kleinere raeebaiii.iobe W ei k.ntatten daniali},'er Zeil wnreti 
Strecker Söhne, Carl Bopp und besunder» K e m n e r & C o. , 
welche letzlere Firma «neb den Dainpfmaschinenban ver- 
aochte, sich später aber anderen Arbeiten zuwandte. Knde 
der f&nfaiger Jahre grSndelen Moaer Hepple von Aachen 
(letalerer ein BngUnder) hier ein Zweiggescbftft, am der aieh 
aniwiekalnden cbemiachan Indnatrie nahe aa eein, vnd be- 
ttieben Olabani md MaeekiBaabaa aller Art. Den ttieübelien 
Wandlnngao dieece wie der anderen OeeeUMe n fblcen, 
w8rde aa ««it IShran. Hente batreiben in nneeram Bemke 
den Danpfmaacbinenban die Firmen: 

Joaepb Pallenberg in Mannheim, KIknIeWw Ma- 
schinenfabrik In Frankenthal, Oebr. Salter In Lndwigs- 
hafcn (Filiale von WinterthnrX Klein, Sehanalin & Heck er 
in Frankenthal (meistens Dampfpnmpen), AndreaeACo. in 

j Mannheim (nur Loromobilhau}, 

I Gebr. S Iii zer fertigen Dampfmaschinen bis in 1000 JV 

und mehr. Pumpen. Ventilatoren, HrizungiiWnrichtangen aaw. 

ICbenfalls grnfse .Maschinen aind ans der Fabrik rnn 
.To». Pullenberg herrnrgegangen, welcher aber aneh b«a<Nl- 

der.t ganze Kinrlehtungen fiir die ehemisrhe, Dünger-, kera- 
mische Industrie u. dergl. mehr fenigi und nuülubrt. '/,n 
ei-wäliii.ii dürften die giulsen für .SiHiafabriken gelertiglen 
Revnl i IM rii'en sein, -i wi' .lueb acine SCerkleinemngB- 

nuisebiiien der ver*rhiei|iii''ti -'. Ar!. 

Dil- alte und rriliiiilicli li<ka':iil,' K l liii I e '>i lir Masellinen- 
^ fubrik in h'raiikenibal fertigt l>ainpfma.Hcbinen bi» zu lllU.V, 

I ■} Z. im, S. Mi. 



Digitized by Google 



•»4 IXTIIL lh.ia. 



Potl, Die Indiwlrie tob llaMbcim m«| Vmgigmi. 



975 



Wh.i'i rtji"t(.iv': Tr;.nKiniuioiini, IlShIeiibimelriebet Fibitk» 

••iiirii liliiiif;i ii, 1 )iiii,jlke»wU RMerroirs «nw. 

Die rii!-( lr /II fjnif.siT Blfirt- «'iilwiiki ll^- Kuliiik v.m Kl'.'lii. 
St'haiizliii A liei ker in Frank«»!!!!!»! 'j i'.t aufsi r in l>;uii(ir- 
maMhinvii nud Piimprii «i^hr Irisiiiiniüful!!!; iü Anniitun n. 
Filiem u»w. üiid iliireli eit!v f^nthr Anialil von SpttiaiwiTk- 
leugmaachinen, n(i <>igen«'r CutiAtriioliiiii. «TWiiliiiinigwcrl. 
Orüfav Verbreitung haben dvrcn sul liHtd ichtnndc Hüliiii' 



Für di« chcmiacbei die Onmoii-Indugurie usw. arb<-iU'ii 



Die sehmi «nriHuilMi Asdr«»« A Ca k 
Fischer A Werner iowie A. Streeker Sühne 
aai F. Sehfits in WaroH« endlich Brinek A HBbner in 
Mannheiai, «elehe die Enttlliuig wa Hllfanaaeliinen aller 
Art f9r ebemiseiie, Ovani-, Dlngei^t Od-Pehrikan, für 
KoiMreien luw. zn großer Bedeutnng se bringes woMtcfl. 
Sie lortigeii Steinbrecher, Desintergretoraa mit Sebls^ 
Immmria bi» zu i" \hur-, Pn"<i>cn, PreMpnmpen, Aeca- 
nulaloren und aiiiJi-it'h. 

AN bi'minder» leiiiluitgslahif; für Apparate zu Oan- 
iiüd Wuggrrlfjf nnffen luib4'n »ich Hcipp A RculhiT in 
Mannheim berauAgi-nrbKitet, welche Waster*ch ieber von 
9m bis !■ DtirchKanjE fertigen, aacfa Hydranten und V'en- 
tilbrunnen («eit lojnhrigi-m HcMi'h«« in ganten etwa 230(X), 
fiOIIO be«w. 7«MI Stück f^cnanüter Oegcnellllde}. 

Für den Bachdruck lii-ftTn Preiaen mw aanet%e Al^ 
likel die Firmen: Alberl <V C« »iwie Aadreae Hamm*) 
in Prankenihal . Hnfmimi! ilnfheinz in Worin». Der 
lelitercn Firm« Z w eif a!'l<i' iid ruc kniaschine nebst eigener 
Kinlagerorrichtuiig wurde auf der linrrri»chei! Landen-Indniitrie- 
auMtellung in Nflnbeiig mit d<-iii höctifiteii Prfi« anerkannt 

Nicht all« genannten Maschinenfabriken haben figeiie 
(i iefaereien. Den Bedarf an Gussware fiSr ihre Zwecke 
sowii- (ji-n groben Betlarf der fhi'Uiischfii Indüslric liffcni 
im li<-«irkr' die Giefsereien: M an nhc i üi r i K i m' iig i >■ fse r e i 
Carl KUäaaer« PeL Hufmann, Uebr. Reulina in Mann- 
heim. Mack & Capalln in Oneieheiu, V. HefTt In H«i> 
dclberf;. 

Pi-'. H o t'iiiii [1 lu.t liii- Offülaliriktttioi! «ciniT <iiel"»erei 
hinJTüKcfÜKI . (iil'r Hiiilinj; ilic Ki'rlifjmijj Hühüei!, 
Vi'iilileti uiiv. iiiiil .'il- triiiiz • rwährienüwerte Specialität die- 
For llicri-i • P<' I r ci I <■ II tri Ii H II (1 Iii II! ]i !•. (Drr A1i'«iil>: 1»'lr«j»t 
b«'reiln UdlMHt Süli k in fi .l^ilirt'n.) Die iiliiijffii i.Ui-n genannten 
Firnii'U lii-ferii h;iii[ilMif!ilii'!i i!rMi I{i'<liirf Ji r i lirmiBchrii In- 
dufslrie: die (lirlVt-ri-i i''n ('-ti l KlMusMrr i^f mirli besonders 
für flie Ffiii^ütii; mim St'il^flieiln*(!rj»<i»'i'[i *'iiii;t'i'irh!or. 

III |) fk >■ s pI und B lech r onf I r u r t i iin en aller Art 
für die chemischi', für die BrauiTi-i-Indu.Mlrie ii. a. ni liefern 
die Werke Hans Kii|i|i. Veit huyseni Co., Keller* Sohn, 
»II« drei in Frunkenlhal, und die bereits erwibnlen: Kühnle- 
edw Maaehinenfabrik, Andreae * Co., PiaeherA Wer- 
ner, A. Strecker SiShne. 

In dtesen TOsnyionten Werken aind im fpaaM etwa 
MO DampF-AT «4 4 Qaa-AT tUUig, mit etwa 790«- Hiirtiehe 
dar Dami^rkaaarf nai 9150 nnmittelbar bea^lMgleD Arbdtefn. 

Der SSiwkirfuAwi rief nene WerkatMaa ine Lelien, en 
die beiden Waggonfabriken: H. Pneha in Heidelbeif nnd 
Lndwigahafener Waggonfabrik mit einer jlkrlidiea Lei- 
»liiMgpiflmirtflt voo iimwiinrffn über 1000 Eisenbabn-Pahneugen 
alier Artimröer die Briekenbaaaneialt Oebr. Beackiser 
in LndwiiBidiaikn, welch« eben jeut mit der Maiaser Rhein- 
Inflcke ihr 552. Bauobjert abliefert. Zu erwllinen ist deren 
grofae Arbeitahalle, welche die Zul«ee eines ganzen BrArken- 
Iriger» f;ei>l«ltet, BO daea iiiclit mit S<-hablii!ien gearbeitet, 
Kiiiideri! die vorher ganz zugelegten Träger durchbohrt werden. 

Körner r,i'i erwähnt die Weirbenfabrik von Joe. 
VöRele in Miinnheini, welche Weii-heii, Centralweirhen, Dreh- 
»chi'ibiTi. i^i-liii-bebilhneii fertigt und auch Fabriknel*engleiM> 
neli>i rtillendeM! Tranüpoitmateriale Der Oründer, ein ein- 
facher, aller ibnliKer und inlelligenter .Schniiedenieiüter au» 
den Anl'nngsceileii de» hadisclien EiaenhahnkHHiea, erlebtu es, 

'! ■/.. ifiM. S 77K und SiK'i. 

'■"} Ltii' Kinn» lietrcilit mu li Gl'i'-k>M>(;ii'rMTrn und wurde TOO ihr 
die Kiii««rglocke d«« Kölner Domes gegoasca (Z. IHM, S, 80ft 



' daaa «i.i" uhi rinn Ik ^imhm'h.' \V, rk ji'tzi eine« di-r itkIi ii in 
Dnttldchlanil gewui ili n isi, Ki rliiicii wir mu h dir Hi paralur- 
ni rktlnllen der liadiichen linliii in MuMiiln-iiii, di r pliilxitcbeii 
Hahn in I.iiilwi(;«liiifi'n liiiuii. «iml in den IVir Vi-rkelir»- 
iwecke ihiiliiji ii l-':il>iiki-ii »j.-<l<-r -'Ii t DHinpl-.V und 4 (Jas-.V 
bei GH.j'>'" Il.izHäctii' di-i K.^m-I snwii- Hill» Arlu-iu-r thnlig. 

Killen nii'lit iinli"<l« iiti iiili ii Hjing nfliiiieii die beiden Fa- 
briken di-i, Hi-zirkc» für lundwirtschaftlicheMaachineii ein. 

Heinrich Lanz in Mannheim, eine der grArattni Fabriken 
DeniM-hlands, hervorKegnngen ana dner kleinen Reparatur- 
werksUtle. welche der (irnnder angelegt bette, um kleine 
TranKpiirtfchfiden der von Knslaiid hii-r ankommenden iiitd 
weiter zu lietVirdernden .Mii*cliiji. ii :iii«zubes9eni. Aus der 
kleinen Wei kslatt mit einer dun Ii MenM-iienkrafl am Schwnng- 
rjnl iriel.eiK'ii 1 »n d (..-ink i"! ^l il l^ill eine Fabrik gi;- 

» .irilen, «leren A r'.'e:: «in.i"el!iiien ■im Ii liiinderten z^ihlen. deren 
ülMTdachte Klaitie nnlii iiU J"" ynil- im. |»ii- Fabrik O rl 
jfihrlieli 2.M> bis ."IIMt l,i»-iine>l>ileii . :r,iiii bi> H i ( iiipel unil 
T.'idd liit, KCKHi ün'ech- iiikI I' niler'.i liiii iij. iii;isehinen. deren Ab- 
sntzgcliiet zum grör»len Teil nulHerlialb 1 )eiiti«ihlHndi>i i»t. 

HeileiileiKi IM iiiiili die Fabrik viui \V. Platz ,Sr>hne 
in Weinheiin. jetzt caii/ neu iini ibutiKeii Babiihcif erbaut, 
weli'hi' bih zu ".'III' Sti:. k Mie-i-liiiu ii wiH lienllieli liefert. 

In beiden Fabriken sind I^U Dampf-A' und 6 Wasser- A' 
thtiig, bei 9SSV* Heiittehe dar Keaaal, nnd ibar 1000 Ai^ 
heiter. 

Die .\letal 1 V e rurb e i I II 11 g amfaiwit folgende Werk>.liil(eii 
mit nachbezeielinelen Waren: Aeliceii und Ziibeluir fiir Liixii^ 
w;i);en (iebr. Iirirfliiiger in Maiiiilieini . I )iiihli.iit'r utiil 
S<dilii«gel lleliiireieh MdlltVt'd in Maiiiilieini i.die l'.ilirik 
liegt in Wiebling. n). Dnililiimlratzen und Driihtgeweiie Tb end. 
Löhler in Mannheim, Drahlgewebe nnd BlilzabbiierMeib-, 
Telephondraht-.Spinnerei und -Leiinngen Carl .Schacherer 
in Mannheim, Feuerwehrgenile und -Lletisilien C .Melz in 
Heidelberg, Draht- und Hnnfüeile aller Art. Tranemissiona- 
seile, FüH«r»eile, .Scbiffsseile. Keile für Urahlseilbafanen usw. 
F. Wolff in iMannheim (eine bedevlende, mit den nenealoa 
Einrichtungen ausgerüstete Fabrik). 

In der Metallverarbeitung iiind im ganzen thätig lOli 
Dauipf-A' mit IOik'" Heizfläche der Kensel. -20 Wii/.»er-.V. 
4 N Oaakraft und etwa -l'M) Arbeiter. 

VcB Bedeulung ist auch die Manufactur der Steine 
«ni Brdon nnd oier cunScbst au nennen die Spiegel- 
mannfaaUr Waldhof, Filiale der Fabriken so St. 0<%in, 
Stolbei« MW., welelie rohe , genehliliiene und poiirte sowie 
«lueckaobafk nnd •Oberkelegie. glatte und Ikvonnirte Spiegel- 
güser Kefint nnd nach aUen Lindern der Erde reraendet. 
Daa Araal dar Fabrik iat SSO faad. Morgen gralii, 900 Dampf-AT 
mit I525«- HeliIMche der KMaal bilden & notoriaehe Kraft; 
das Werk hat eine eigene Oaafilbrik nnd eigenea Waaaerwerk 
(400(»<*'<> Wasser pro Stande); seine hOO Arbeiter wohnen 
meist unentgelttieh in der Colonie der Fabrik, welche mit 
Kirche, Schulen, Krankenhaes nnd annsitgen Wohlfahris- 
einrichlnngen verseben ist. 

Die beiden au» eigenen Brficben Ihr Kohninterial be- 
ziehenden Piirt I and eementfabriken des nezirke^ »ind die 
Mannheimer Port I nndcem en tfabrik — die älteste, von 
J. F. K«peni<chied «ngelegl — und Schifferdecker 
& Söhne in Heidelberg, welche ihre Producte im Ii»- und 
Aualande bis naeh AnMrika nnd Anstralien abselaen. 

Die Steinaeng- nnd Thon warenfa brik von J. F. 
Espenschied in Fried richsfeld, welche Sleinzeug- und rinui- 
waren, RJ'ihren imw. für Wasserleitungen, Hilfen und (Jefsrso 
für die chemimhe Industrie fertiift, int eine der beduutetidülen 
Fabriken dieiücr Art in Siiddeutschlnnd geworden. Ferner 
sind zu nennen: die intereft-iante Fabrik von Boller & Co. 
in Mannheim, welche Bausteine zu Haus- und Kunst- 
bauten. Urnnniente iisw inuschinell benriieilel, daa Mn- 
lerial aus eigenen Brilclien bezielit und iln Priwluct im lli- 
und .Ausland absetzt: die Da n. |i 1> i e ee 1 e i von t". Luilo- 
wici in Lndwigxhafcn mit einer l'riKtueiiiui von tüglieli etwa 
10(M)(1 Stück Ziegel aller Ail iiml l-'iuinen; die Fabrik von 
H. Bender A. Co. in Worms liir künülliche H i in ^ - I eine, 
Wetzateine. Pntzsleine, .Schmirgel; ilii Hi anant- 
farbenfabrik von H. Röther & Meyer in MaunUeiw. 
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Di» liior Reimiititf» 7 FHl>rikeri besctiiftigen etwa KXK) Ar- 
beiter, in dcnwlben liii«! 840 mh Dampf- und 400 iV uüt 
Wasserkraft tU^'ond IttbaB di« Daapfkanal etw» lOOOt" 
HeiiMche. 

Die Textilindoatrie dt-s Bezirke» ist keiiiu sehr aa«- 
({udt-hiite: «!«• umraji»! «iiii«rh»t '^ K tiiifit woll fab ri k«-n: 
Kuhn & AdliT in Ludwiifshaten , (tebr. Reis in ilcidel- 
li<T(j, Valkonberi; & Srlxin in Wormi. ihi-^<- Ii-Iilerf «iioli 
niii figener WelM-rci: ftr:ii-i liir KiliaK' der Kaninignrn- 
»pinnorei Bietighuiui zu Wuriu», welche eiubcba» luid 
gf-zwiriitot -g" " nit tl 480 Ftia- wid SOOO ZwlrM|ilad«la 
feriijrt- 

Iii Wuinlit'iui lunli ein K**l der v<in dini |i1kIz, 




' Kurfüriitcn gi>plant>'n Seidonindiiütric in dem ElnhÜMicmoiit 
I T<io Wm. RückLT. crbaltrn. welches Florotstickseide mit 
•igener Färberei erzeup. 

Ala badentendstes Etabliaseinpnt der Textilindiislrii' zählt 
di« Spinnen-i und Wi-hvrei Lud wiKshafcn zu Op^ons- 
heim') mit -JOIKKI Kciniipinili-In und '2h7 WrbfltOhleii. Man 
fmipt jSlirli Ii i twii y.fidWO"« (iarn v.,n No. Iß big CO tmi 
i'lwa ! 'i(MnM*lt"' !■ »II IM » Iii 1 iMi Sil ni mlRrwi'lii'. 

Iii liiT Tt'xtilindustrii' lind tli:'itig «'Iwii 1.'>4I> Djinipf- .V 
mit 214U'<'« Heixdüche der Keiacl and etwa 2(IUU Arbeiter. 



BunwNiMbtr BoMmni*: BhmwehWMiit {■ DmImmmm. 



CHtBungslMriolite 

ffiii«iigaii«im 13 S«pteiniMr IW4. 
HanooTcrscher BeilrkuTeretn. 



il.'- :iiliT: Hr. von 
Anwiwend 4y Hit- 



SitiUDf^ vcin» 1. Aiiri! 1 | \i. 
Borrins. S^hriftffibnT: Hr, lia»»vmaiin. 
ud I Gast. 

Br. lteK><^ran(;ahum«itar Taaks iiSit eiaen Vortrag 
iber die jetzige l.aKe dar MaMn-Si'hiflTahrt in l><-nt!U<bland. 

I. Von drm l inrongo nnd drr Hpdciilnn); der 
bes leb 1-11 dl' II Kinneneebiirrubrl. ') 

Dem gröfsereii BiniieiiM-hinTahrtsverkehr birlcii nii'li 
aafner den FIüsiu-d nur wenige WaiHierslrarsen il»r. Die 
WaSM-rwene iiordsridlioher RirhlunR sind fast au-iiM-hliefNlich 
natürlii-he (Flüsse), die der west-ö.'itlii-lieii Kicbliin); viirwiegend 
knn»(lirbc 'KannK'): letzten' sind im Vergleiche mit denen 
.i.i ir-iii; liiibtiim; klein und wenig leistiuigsKhig. Ein 
K:iii.Mlnrt/ mit l"'ii.'i.ti ndeni Verkehr fiiiilet i«!!'!! allri« zwi- 
srliiMi Kill.- Ulli i>,li- Miil Kcrliii nl> Kii.ili ri|.iiiiki ; i»l der 
IluupIv.Tln-lvr .1.1 ">Si.^l-l»s!-Kir liliiiif;. «iilir.'i d die Hfiiipl- 
linien der Nnrd-Süd-Riililiiii^ durrlj Uljrin itiil Kllif gi'i;i'li<'ii 
-lind. ZiiMiiinini-n iiiniiis^i'ii liietM' dri'i ^VJ^^^erwef;e bei weitem 
den grölVten Teil uimerer gi-üuiniiiteii Hinnen^ liifTTulirt ; fast 
die Hiill'tc der preufsischen eiitfiillt allein auf Berlin. An 
den Verbaltiii.iseii diifier dri'i NViki' wird diibi" .1;. Ijit- 
wicklang der gesamtnteii Biniiensrhitnuhrt gekeiiiizeii-bnet 
werden kSnnen. 

Der Beriiner Waaaerverkehr betrtig in den Jahren 

1850 <io i.si;OTt) 1870 80 l»8üS3 

1,« 2j S 3,15 Millionen Tonnen. 

Die Schifffahrt ist beteil^ aji dem gesaromten Ware,nverkehr 
(«inachl. Durchfuhr) mit etwa 39 pCi., an dem Lokalvarkabr 
allein mit fast Gd pC't.. während auf die II Rbanbahnlilrfmi 

nur RO hezw. -In pCl. entfallen. IV-n Wasserweg wühlen 
Brennholz und Torf fast auKsehliel>lich, Korn und SiL.in- 
malerial vorwiegend, dun Krennmaterial im ganzen (Kuhlen, 
Kok», Torf, Holz) « ir ll.ilfii-. Der Slüekgülvn-erkebr wielisi. 
Der RIbererkelir von iiamburg nai-h der Oben-lbe betrug 

18MI60 18«l)70 1871 *i ISTg 80 ISSOKi 
0,> <»,t» 1^ 1^ Millionen Tonnen. 

Der Anteil der SchilHahit am GeaBonatvariniir Hanbarg« 
nach dem Obarlande war 

1971 79 187» 1880 1881 
t'V. II,« 44^ 47^pCl. 

Denelbe enthält StückgüterTvrkehr: 

1861 65 186« 70 18717.1 1876 80 IR.sl 
16 21 2i,s 39 37,1 pCl. 
Bei SdmMiaa war dar Dorcbgangmilcebr der BIbe: 



1878 I8T8 1877 

0,M 0.n 0,n 

Der Rhe-inverkehr betrag 

an der holUndi- >^74 I87li 

«cheik Orenn 3,« 2,i 'i,» 

in Hnbrort ... 1,« 1^ |,i 

in Maanbcim . . 0,« Oi,« 0^ 



187» 
1^ 

1878 
2,» 



ISBI 

l,u Mill. Tomien. 



|.'<80 
3,1 



1882 



Milliom« 

T0MI«B 



der Besiifesvereliieii 

I Der Anteil der Schinkkit an da 
I batrag a. B. ni Mannheim: 

1878 I87<J 1880 IR8I 
Ä3,4 54,1 57,1 ,^!1,T pCi. 

I Aus den Naehweiaan(|eu diei.es Platzes zeigt sich, diuta 

aufüer Kohlen, Riaeai Steifl, Holz und HoUwaren ieil 187& 
Hurb Kaffee, SpiritOB, Fatroieum. Oel, Salz, .Soda^ Le der a. «. 

den Wasserweg gegen die Kioenbubn vorziehen. 

Im luildl Uolnii; t;;mIi Herger"» Nacfiweis.iiig l'iir l»8t» 
der Allteil der .Seliillfahrl um (iemiranilverkehr der Flitsu 
mit gemischtem Verkehr rund '/i- m liwimkeiid von 4'/t bin 
pCl. Derselbe ist durchweg im Steigen. 

Die Statistik zeigt uns 

1) duss der Verkehr der Binnenadiililiüirt Sberall, aetbat 
gegenüber dem Wettbewerbe paralMar IBaanbahniinien, fort- 
während wächst, und 

2) dasü dersoib« eich In aleignidem Mafae andi dem 

Transporte der Stflrkgflter zuwendet. 

11. Die Brfordarniase gniar Waaaerwage and die 
Beechaffenbeit der rorhandenen. 

FIr die Leiatungattbigkeil einer Wasserstrnfse aind in 
aralar Uaia Breite nnd Tiefe dr» Wassers tDiiTsgubeDd. Di« 
Breite tat bai natSriidMo WaaserlSufen meiat ralchlicb itn 
Ver^eiebe aar TieCe, lattlere oft lu gering. Bei fcdnailichen 
j Waaaaiwajan kann man mdatena obne S^hwitri^dt nnd mit 
wMBlaiaiMilIrfg idoht hoben Kneten getiügende Brrile nnd 
I Tieb «rreidien; doeii iet bei «whandanan JKmdUan beide« 
j unanreldMnd. In der Dankacbrill dea MiidaterianH filier din 
' prenblaehan Waaaerstrafsen sind 1874 ftilgende Angaben Über 
I die Tiefen gamaidit, welche «ir nach beendeter Currectinn in 
nmcran ITlIaaea bei gawShnlichem Waaeeraiande erwarten 



UheiD 


Em» 


Woser 


KU«. 


Oder 


WeiehMd 


M 

t : 1 

1 1 ^ 


it 

i. 

s, 
'S 


^ f 
S sc 

"1 -1 


■§ 1 ^ 

s i T 
n -3 — 


= -r = 
"£ £ = 

'■^ 

III 




i 


l.t» 


1,1 1 1,» 

i 


l.ij 2 i,» 


l,sj t 


1.» 



Für die dam grfiberan Teritehr äUenenden Kaaile werden 
jetil folgende Abmemmgen all iweekmlflÜg bctoachiet (in m): 
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Der llnrrliKcluitiHf Vi-rki-hr rcrlHiigt iiiiniloli-iit dir Ali- 
■MMOngen I. KUüfke. 

Mil dii-iH'n Zalilt'ii mnßfti die fidgi-ndcii vorglii-lu-n wcrdiMi, 
welrhe div Abni<>f einigen itn lin rcr iin'«'ri i IlHiiprkaiiäk' geben: 



9lerkaila>R. (Bbe-ftwr*) . 

KMoito-K. '').|,.r: 

BUog-OlMrUD(liM'ti<T K. . . 
FlnowR. (Odar-RavaO . . . 

Spiituluiicr K. {Sprrrl . , . 
Broiub«);ar K. (Urahe-Notui) 
Pl«wr K. (Blb^IbTal). . . 
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Die KaiiSlt- 4. .'i (Ulli 7 titiii'ncii ili in )'riirH4>n HcrKiwr Netie 
an und l>rwrilili;i-ii « iii- n ■TbiMiclii ii Vi rki hr. 

V(»r-i'-li''ihlr l.-itM-ll«* r.vlift iUi- h<-rr*r|irrnlf \'«*rwirruiii; 
in den Malp' ii. wrl' hf ili i l'!iitn ii kliiu^' riin-r l<'liliJificiiMi 
dMrchgubr.'iiiliMi Si liilH'iilirt lün Mih ---.ii In- ScLwii riijkrircii ln"- 
ivin-t. l>fti hfiitig.'ii .\ic?<jin'iilirii kmiiicii .'iiiili <lii' i»r.'.lVi-rcii 
KMiialniafs*' ixK'b nicht gmüg-n. il< im i h -liiil «<'lli.«| Kuiiab- 
zweiter Kl«»"«' nur M'br wcrii|{r viiiliuiidi'ii. Eiin njiigcti ill«' 
Karle, wcIiIm- die WaAKtTflrufsi-ii mit wiMiijjülcu» Tirft- 
«iilbfill, tvint dir uunallfiideii Lücken in der V>-rliiiidung der 
einzidnen WRit!<erwef(e. /wiüehen E\hv und Rhein fehlt jede 
Verbimluiig; der Rheinterkehr ma»» uu(»«r Landes geben, um 
■ t dant lebbafton VertMfar swi->cli<'n 
_ «na DbMiMlnliw mr Vcrfiigu i ig : 

k«ri, anMT WaMmtnfMuiets itt diurduuM Ifiekaniwil und 




mangvlbaft, wie die BMchafTenheil diT Wnxxrr- 
_ Ut der Betrieb. Die Scilleiiaen aind ohne Vurrirhtiiti); 
für raecbe Bedienung and erfordern daher fnr den Durcitgang 
einea .Scbiffea SO bia 30 Minnien und mehr, aialt ä bi» h Minuten. 
Auf vnkdtfTficlien KmUen (■.!}. Finow-Kanal) finden «ich 
infbbn dnaen vnr den Sckleinen Mklie AnslanniiKen, da«« 
die Sdrifli» oft woehenlanit waHcn ninMen. An Sonntugen 
nnd bei Macht wird daa ScSleoMo bat Oberall ganz ringentcllt, 
wodareh die Leietnngiiflihigkeit der SdriflUtTt gigm de« 
ISaenliahnbetrieb ungemein geschSdigt wird. Ba kommt ?or, 
daas der SehilTsfilhrer einen Sehlewtennili «nf weit entlegenen 
Rnreanx zu zahlen bat. in ienm die Bnreanatnnden ohne 
Rück^iehl auf die B<>dürfni9iie der Schimahrt feetgealellt »ind. 
KriScken, beeiiinders die vielen l-^i«enbahnbrficken , sind an« 
S|Mri>«nikeitarQc)uicbten BMi»t gt-bnnl, da»« sie iIh.< WH'-.iei«- 
pmlil einengen and wohl gar für einen Teil de.< Tilge.', die 
üorcliliidirt gaiia rcrsperren. Der freie Vorkehr der Kliifne, 
die Anfordenmg, das« die SrhifTer manche Si-hlenm-n wlbst 
bedienen, dan Löschen und landen Kelhxt ausführen siilii-n. und 
andere kleitHTe Hindemisfie kommen hinzu. Sn viele M-liwere 
l'ebi-Ulfinde niit«M-n die Leiitliitig der SebilTfabrl berabdrückeii; 
ftie behindern dieselbe aber ganz 1ie<inniler!< ilUofern, nU sie 
die niirehfühninc eine* zwerkmil'nigeii Betriebe» für die Fnrt- 
li. » eL'iing \erliiii<lerri. Kiii i>ideber felill iin< fiii-l ganz. Als 
üut iihgt-.frdnt't kann tiiaii mir den Hefrieli nuf der KUh* 
iinlc U I 'jinnit'kiaft und in -i im r Art den l'lenlerelaisilien»! 
,1111 Kiiiei kaiial iiereii lini'n . wi K lie Hi iri,'!..' lieim »ui-h l ine 
snii'lie K••gelIll^^I..i^;keil miil ( it Kili w imJ i L'tM'i : 'ir'-i Iii t^ilien, 
da»* die AnriinliTiin^eii den lliimii U d.iK'liam, li-'lt inlii;! .Iiiii. 
In diexiT Hezietmtig i^l ali' r naliirlieti niebli zu i i M i lien. 
wii onzwei-kiiiHf.'iic'- H.-uiten ixlrr iiiangelhafie Verw4iltungK- 
' ' inrii litiing' ii Vi'rzüiji rnngeti lieiiiiigeii. weli'he die e^fcntliche 
Fnhrzeil um da» /»ei I i«, vi.rfael»' iil>er.iteigen ? 

Bei den erfnrderlielien L'iiii>aii(en iinil \ i rli. -iii.^'cn 
mÜ8i<en aber auch die Kmt.'iihrilte der Teeluiik ü.iiiik- 
sirhligiitig linden: Conrenlraliim der (ießille mit raM-h 
arbeitenden Schletiwni für grüfsere fii-iullr; .Xiiweiidimg mhi 
I lelH'Vorrichtungen utatt der Hrhleiuen «der mmi M-hiel'en 
Bbeuen mil hydruülatiiH'hen Wagen zur Beseitigung kurzer 
Faitniigeo und der acinirer n apeiaendeB Sefaeitelairaekeu. 



1 Sind ilunelieii die Wa«>er|ir<>(lle genügend iH ine.iseii . mi wird 
sieh ein vorzüglieher Beiiieli imt- r .\iiwendniig der Mawhinen- 
I krnfl für Fiirtbuwegen, Laden und I^'tifvhen einrichten laMieii, 
I welcher in Scbneiligluttt ond Begeltnlfaiglceit nidita m wOnecben 
übrig lfia.1t. 

! Puut man die vielen WiderwSrtiglcciten ins Auge, »t 

denen diu HcbiffTahrt heute zu kfimpfen hat, dann mues es in 
der Tbat Wunder nehmen, wie dieselbe eich noch nla Vor- 
Itehramiliel eraieti Ranges behauptet, nnd diaae WalunielMMiig 
a«igt b a ai a r alt alle Irwicnoct daaa dar Waiaerwcg noch 
beute eine ttnentbehrHebe verKebraalraCM UldeL Dies an- 
gegeben, wird man nicht umbin können, 

1) Herricblnng der vorhandenen Wasserst rafaen ent- 
sprechend den Forderungen unserer Z«it, 
i) \ erviillittändigtiiig der Wanderwege behufii Verfaindong 
der eiii/eliieii Si l/.:' unter einander und mit dern Meere 
zn («rdern. nnd diei<i uliiie Küeksicht darauf, ob für cino ein- 
zeln!' .^irei ke vielleicht eine ächloppbnhn ein gleiok bütiiea 
Verkehrsmillel liielen kann. 

III. Die Binneni-ehifffahrt im Wettbewerbe mit den 

Im - e 1 1 1 > ii Ii n e II . 

Inbeziig auf den Wi ilkuiiii'l d>'r l'riielit|vrei»e liei l''.i«en 
b.'ibneii iiiul Wa.HNer^rrnf.eii kniiijir mar /*.vai eiiilaeli anl" iiie 
Krfaliruiigen der l'raxi- ll!ll^Vli^e^. w. iiiie ^efjeii ilie Ei^rti- 
Lialin ^|^^eehell. ( , ey^ iinlter ileii iieiier«imi;> Iiaiifi^er aiifge- 
»teilten Bereel(iiiiiii4eli ilei Fcai lit-iir/i Ini Selile|i|ilialiiieii i"t 
inde» eine rnlerRucliuiig daiülxr ^"ii Im. •(->■ , \va» ilriin ein 
guter Kanal hei tüchtig aiigeHriliietriii Hi-Iriebc zu leisten 
vermöge : 

I. TrsiiHpiirtkiiiileii de» Wae^erue^ei', für cinuD Dampfer 
Ton (iOltOCinr. Tra fä Ii Ik k e 1 1 bercelmel. 

Preis des «iaemeo Schiffe« 20 «hmi 
> der Maadiiae . . 12 ätK) > 
* « Auaraatai« . . ^600 > 
in, gnnaan 

Aus den ZaUen des Hm. v. Borries (S. WO) werden 

folgende Werte entnommen: 

Venrinsnng dej« .\tiliigekapitals .... 4 pGl. 
Unierhaltung der I..4>conMitive nnd Abacbrri- 

bung (Erneuerung) dervelben . . . . H » 
l'nlerbaltung und Ab*cbreibiing der Wag. ii 4,k • 
I );( ilii- .St liilT.riia-i liiiir Mihi iä:i« Srhifl yi-wif.»* weniger l'nlrr- 
lialiim^ erf<iriiriii al^ da^ l*J>* Mlpafinie lrieli>,inali'ri;il. so kritiiile 
man. nin zu brauchbaren yCublen für i irn n Kii-ilenvergleich 
zu koinrueii, ohne Krage die beiden letzten Siiilze niM'b herab- 
setzen, zumal Hr. v. liorrics sie bei seinen weiteren R<'ch- 
nungen noch um '2.'> pCt. nnd mehr vermindert. Dneli seien 
obige Stahlen lieil<eli.ilirii. 

Die .lahresktiBien de^ Fahrzeuges beiei lineii »ich dcmnacli: 

4 pCt. Zinsen vom Kapital 1400,10 UK. 

H » Unterhaltung und Abschreibung der Ma- 
schine l(KX),w » 

4.11 > l'iiterhaltiingundAlischreibungdeeSchifres !)<i(<.(iu v 
7',:> Cnterhallnng de« InveiMMa ..... 

Für lieirimt: und Licht rund 

Löhne Ull i l(t'i~egelders 

1 SchitlMiihrer ....... 1500 

I Masrliiuist 1400 > 

1 Heizer 800 > 

1 BoutsniRiin 800 » 

' Sehiff^^junge hm ^ ^ ^ 

im ganzen )sn(K>,«o Jt. 
Die Jabraaleiatnng des Fakraenges berechnet aieh wie 

Villi den Tagen de» -labre'« ■.ind .'H> im mittel auf 

die Sperrung der Wasserwege diircli Fiusl zu rechnen. Von 
den für den Betrieb verbleibenden 3 1 > Tagen Seim BUr die 
Hälfte nl» Fnlirlnge in Kecbniing ge-itelll. 

l)ie I'ahrgeAchwindigfceit der Schlepper auf '■ i l l' e ist 
bei Bergfahrt über 6*" in I Stniide, die der Schleppdaiiipler auf 
dm AirMJaldar-Kanale nrit SeUeppugg vt» <> bia « Kihnaa 
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itl 7,s^" io 1 Stunde. P8r einen LuldMupfbr mf den Kn- 

nale «M wum kUo kOnnig gewian T.s*"" «Twarten dSrfen. 
Redinet man anfj« lA*"* eiiM> Schlc«isü iiiul für das Svbiousen 
10 Miniitrii. KCl b< triH<t dk durcliichiiiltlicb« Fahigetchwindig- 
keil 7^'". Itfi U Stunden TnReidienil Ut din JnbrMlcittmig 
des Osrnpfen in km: 



S15 



7 - 14 = 16435»-, 



mg dn I«dwMiftM 



und WMK dit 

die mhUan Ladung n ^ 

TomwD^iloaMlar = S 778 300. 

Di* Kmm dw FilmwgM «md dalun- 



60pCt., aiao 
wifd« in 



pro TnnnaD-Kilo- 



880000 „ , 
«778806'""''" *»• 
AI« KnM w Twrfcr w eh rnl« 
Mr Staad» ud FiMnkidt 1,(M neluMa' ddrÜM. Die 
MaMbtec OMN SS N iMrit Mis. Lagt man dar RadHrang 
eine HinGdnt mit Tdlar Laat bei ToIlem'Daniprverbnincli nnd 
eine RAckfiüirt ndt 'A Laat und ba)b«'m Dnnpfverbranehe zu 
Grunde, s» erf^iebt sich der tniilli tc Kotilenverbniiich bei 

60 pCt. AuMiiitzung df« I jiilf immifs zci ■ ' = M9,j'k 

pro Stande .'),«:)"- pro km. Kei einem KohiiniprcisB am 
Ranale von lO.V pro HMM>'' >TKivbt diea 5«« ftir Kohlen 
pro l^o; m-bnel man noch 'i,»' -S f>^r PatSliroltp . SchmierAI 
naw., Bo kostet der Betrieb der Maaehina pra Tonnen •Kilo- 



meter ij,,^ = o.oM 

Dif Kiij<li ii für Vcrwalliitin iiiiil IDlt rhnllun^ de» Kniial«'« 
belaufen «ich in Krurikniil! ii:isi'tili>f:<li<li aiifRergewöhiiliclier 
Ausgaben fTii' Kipiiii.lnri'ii urif 11;!.').^ pr" km. 

veraoachlagt »ie zu ItKiO .*f Nimmi iiihii TiöO .K pru kni 
an» ao betrügt die Autignbe pm Tonnen-Kilometer 

0,M 4 bai ainam Varliebr von ■/> Million Tonnen 
0,1» 4 * * » > I > > 
0iefi4 * > * > l'A * * 



IXe Sdb«tko»ten de» TnnaportM ai 
Yardmang des BanbapHala« baUagan deoinacb im 
OiHT + 0,iM + 0,M baaw. -+- Ott» bww. h- 0,«i m o,«i bcaw. 
O^iM baaw. 0^ .f pro Tonnen^Kiloanlar bei abiaai Variubr 
von 'A, baaw. I, liaaw. I*/4 Mllltoaca TonneB. 

S, Traaaportkoaten der Ei««niMtltn< n nich den Betrieba- 

erjti^b n i ^(Mi vnn IS-I'H.", 

Nimmt man hu. rlif« ili-r l'iT<..iifii\eiii<'lir jinr iltc Si-Ilist- 
koftleii ilei'kt. mt kanti loaii ilii' MiiiuahrntMi fnr tirD^»* l!.i-n von 
■ li'ii iiimlen H<'trieliüko»t'n absiMZi'ti- um ii;>' Si-ltisrlvii^-ii ri 

ili't. < ;iit<'rvcrkeliri'^ zu fiüiitirln. Man tiiuicl pri' rmiiieii- 
Kilometer K> ,x Kii-n-n i;. gMiiülM r •■iii' r niii llon-n Kinniihrne 
von 3.J5. B<Tcchn«'t tniin <iir .S<'lbstkii,4teii l'ür Masseiifjiiler 
um] Knill II aii-i den niitllii •n Frachtsit/en iiHch dem Ver- 
hältni»ü<' 'A.n: ao tindcl man für die billig«! Iransportirti'H 
Ma8«eiigiiler: FraebtM« 2,»l , Selbatkoiiten l.a .v pro 
Tnnnen-Kilometer; für Kohlen: Frachlaalz 3,s« Sclbat- 
knslon 1 ,43 ,\ pro Tonnen-Kilonwlcr. Die SelbttItaitaB •iaaen 
inde» br>b«r ««in, weil naiariicb an den billigaten TaifliWiiuit 
aai wantaatan Taidiant wird. 

DerVerfcebr der Bahnen bat dabd in Ifittei (UMUHniien 
Tomwn betngao, weichtr Taritdnwmamia babn Waaaartrana- 
port dn SelbattXMrtaapMia aoa Oi^ Jf, Tomaii-KIkHBatar 
entspricbt. 

Bei Venleichnnp der Salbatkosien von Bieenbniin and 
Kanal mnaa berflduidMigl werden, da-o» die RiKenbahn den 
anfaan Vorteil einea laiiig|8hrig«n . aa»grzeiehnrt diirrhgebil- 
datea nnd mit den besten Hiir»inilteln der T«<-linik arbeiten- 
den Betrieben hinter «irli hnt und den Vorteil des Betrieba- 
monnpol» üeniefitt, weshalb die Kosten für Reparnlar, Ab- 
ichreilMing. Unterhaltung uüw. auf» ftufHcrtte berunlergedrSckl 
werden konnten. Wenn der .SchiAFTahrtsbetrieb erat r^lreebt 
angeordnet i<<i. wird nnch die»er eine Steigernilg der Leialungen 
lind Verminderung der Kosten aufweisen. 

Oll <lie Ki»l>'n i|ei> Ki«.nli«|inbelriebe» io der l'ol^e um h 
wesentlich berabgtiseut werden können, muaa di« Ankunft 



lehren. Für Handel und Industrie fragt e)> xirh aber d<K:ti 
aneb dann aoeli, ob dar Staat oder der sonstige lubabi^r do» 
Monopola genaigt aein wird, auf finanzielle Erträge dauernd 
ganz zu verzichten, um die billigalen Tarife zu ^wfillr•l^ 
wenn nicht der Watserweg mit »einer tVeieti Srhiflnahrt io 
Wettbewerb tritt und billige Fntrhtsätze gewährleiatet. 

Hr. V. Borrie-! berechnete den Selbst koslenpreitt einer 
OGtergchleppbiihn «u»«rhl. Verzinsung des Baakapitales unter 

den denkbar giinsligsten Verliälliiiwen zu = Ojis Jf. 

pro Tonnen-Kilometer (g. S. 29!> u. ff.) Die hierbei z i lininiii? 
gelegte Verkehrnnienge war ."iCKHt Züge zu je 3(jl)' • l,s .Mil- 
lionen Toiineii itn .lalire. Für diew Verkehrsgrilfw würden 
die Transprirtkie-leti auf dem Kanäle nach nbiger Kecbnung 
sich auf ü.iJi ,y st-lliii I>al 1 i ist zu bemerken, das« der 
Belrii-b niil Schieppiluinpferii iiirlil iinerbeblich billiger Reil» 
nHii>'<. al.s der mit La8tdampfei ii . weil die Ko.itiMi für das 
Personal (die oben .'i7 pt'l uiiüuiachi n ) vermindert werden. 
Leider la^en für <iie..eii Hetrieli niihl genügende Zahlen vor. 
Daüs ähnlii'h billige Frachikoslen, wie siie olH>n berecbiict 
wurden, bislang noch nirgends erreicht sind, erklärt sicii hin- 
reichend au» der unter I und II geschilderten Lage unserer 
Wasaeratrafsen ; w^ir haben eben noch keinen einzigen Kapai^ 
welcher einen grofi-urligen Schifffahrtsbetrieb ermöglicht. 

Bei ilen vorstehenden Helracblungen ist die Verzinüiitif; 
de» Baiikapilaleii gar nicht in .Ansatz gebracht, weil der Ver^ 
gleich dann »ehr crschwi rt wird. Inbezug auf diese Verzin- 
sung steht aber jedenfall» der Kann! bedeutend im Vorteil 
wegen d«fl Nutzens, den er für Landwirtschaft nnd Indnstrie 
in seiner EigenschaA als Wasserlauf nodi baaitit. Ent» 
I^wiiaanwg wird ai«b odt Jadan Kanal aaf mil 
ermiehan laasen, Waaaanu- and AMUnraiig Ar 
Zwecke ermfigiksbt dar Kaaal Ihat aa Jcdar Stdia. Daa aber 
sind Dinge, die Od4ea#eit baban, nnd lataUrar masa iin> 
badin^ von dem Kapital abgeaettt wardan, mlahaa dia 
SdiUHUnt rantoMB anU. Für den Berlin-Rostadisr Kanal 
bat Hess i. B. nachgewiesen, das» dJe Vorteile d«r Land- 
wirtschaft eine Veninsnng des Aniagekapitales allein ermSg- 
lichen. Unterbleibt der Raa des Rhein-Ema-Kanalea, so niaaa 
ein grofser Kanal lur .Melioratiuntizwecke doch ^banl wodm. 
Die Kosten desselben müssen alft<i der SchiffTahrt zugute 
gerechnet werden. RndNeh mnss bei Verzinsung des Ka|>i- 
talei« in Rücksicht gezogen werden, dass di« Biniicnscbifffahrt 
zum «lehr grofKeii Teile natürliche WaaserLSufe benutzt, lioi 
deouii die im SchifffahrtAintcn^sse aufgcwondelen Kosten hinter 
den Baukosten von Kanälen wesentlich zurückbleiben. Infolge 



aller dieser Ursachen winl die Verzinsui^ des Bankyl 
wegen eHonlerii alf bei Eisenbahnen 



stets viel geringere Erhöhiirii» ibr Frachl 



AligeNelu n aller auch von den fast stets noch unterscUltfr 
teil wirtschaftlichen Vorteilen, welche der Ksnal als Wa»»(?r- 
lauf bietet, wird man zu dem Si li!ii.«se kommen iiali*sen, ila-<s 
diu Eisenbahn für Mas!>cntran!iporle nieinala so billige Fmcht- 
KAtze gewähren kann, wie ein gflntfg gsbasttV TTaaail Wllg 
mit richtig geleitetem Hetriebe. 

IHe Verhaiidluii); über den Vivrtr»^; wird vertag'' 'in'i >'ill die- 
sel'-i' mil rli>rjetii({.« über tlea Viinrajj ili'?, Hrn. v. Uorries ftfMT 
(in: V--r..'lfich iler Knu'IirknKtfln auf Knnälen nn<l KiKenlwihiieii an 
cmeni Ahend,' •.taitlindcn, nachdem dii' Mitglieder in den Besitz 
eines Abdrucke* den Vaitrsgsa Sjd'mit «itd (a. unten). 

Hierauf wird iler Rerlelit aer ComndiiMan fSr di« praktiscite 
Work'1uit'ioi«.tiilihnip d^r MsuwhiiieninRenienro '] vorleMii uud ge- 
n*hnii|.r'. 

llr. H <' II ri uKcr von Wnlil' ti; marlil einige MitteiluaKon über 
V. rsiii li'fahrteii mit ilor r-t. n feuorlosen Locomotive 
mil Nalronkeittel System Hon i^nlana weiche er in Oo- 
ndnerhaft mit Hm, Uisehiasadhrector Kirebwegar am 97. lilra 
d. J, aaf der Stredta WInelen-Slolbeig vorgenanmea hat. WeKmi 
der dort vorhandenen EinrichtunKeB dier Leoomotive, der Art dos* 
Betrviti"ii uitw. »ei auf den ausfnhnidMO Beridit Z. }9M. S, 533 ver- 
wieseii. Dim Vortr^i?« der, Urn. Heusiuger von Waldegg ent- 
nehmen wir aiilVi nieni fiiljjenji'»: 

unserer Ankunft in Würselen stand die LoooatitiTe 
vor der Warkatltle der benadibartco Aanaaiali'Soddbbirik 



I; •/.. I>}i4. S. 75h. 

^ Z. 1883, ä. 7<i 1884, S.88. 
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ili « llri M. 1 1 in; i i; ni :ui n zw (tn-vciiljcrn , w<j diT I);tiii|if- 
kf^si'l iint hfilVt-tti \\'ii>>fr .inil Daniiif Jin«* dt-!; lii^rlit;''!! ?^t('- 
hptiüt-ii I>jiiiijit'k>-.-..'-t lij t-I wiiiiit-n \\;tf Hill tä;l^ Mii(ir>- 

iiM'ti'i :i Alm. Daiupldi ih k /t i^lt' 
(üliiilirh wir lii-i (irr l.iuiiin 
t'uliM II wii lucrjji'iis ;i l hr -lO Min- luicli ili'? 

ii.it Ii' I Stjitiiin WüreeliMi i iliiiuiin 
(likiiipIsUliiiii, « i)ln i dtT Dainpfdnu k »i hr ni 
MHlk. Die Küllung N.ilninl..'^>i).> • rliil 



.Mit dit'sifi- ii'iiu'ii I )aiiii)firilliiii>j 
«'In n IV'UitIh-i'ii LocuiiKilivL-) 
.■twii IHKI» fiil- 
l iill- adcr Ali- 
i. !i :.i;f -J' , Atiii. 
Ii- -ü^rii-N .■iii.-r 



angPfchraiibt«'!! i'i.>irTiu-ii Hulirlfiiiiiii; »limli iKitiii ürlun Dnnl; 
niis di'iii A)<damprkf!i8i-I iniierhuUi Ii .Miniitiii. widn'i ghicli- 
xifitig livr uiiJer der Mawliiiie unKi-ltriicliii- Bvhältir inil 
Speiwwaaier gelullt wurde. Nm-Ii dem KiidM.'<seii der Niilniii- 
Imfe slie^ dt>r Dampfdruck &elir rsuch uul' .j'/j Atni., und 
kuiiiiii' ili<' Mwchine «Itttald xnin Kaiigimi den ans i Per- 
•oaenwageii und S anm Teile beladenen Güterwagen bealebeitdeii 
Zogaa varwndet «ardaik Dia Imsb Sineke Wfir- 
Mlm bia Stolbeig mthill iMbrfiMh Stai|piMMa t«m 1 : 60 imd 
I ttO «ywie Carven aater 300* Badim WM wurde in SU Mi- 
mim mrückgelegL Oliwohl wihratd dtr Falnt der Dampf- 
ImmbI adttob diiaa KSrtingVbaii Injactor« lait kalieia 
WMMr ceapeiit wnide» blieb der DraipUniek fortwXhrend 
Um vollkommen gleich bocbt iadiM «M Mamwieter atclt 
5Vt Alm. xeigie und die Sieherlw im « Bm < gßM Mhwadi oad 
gleidnuifaig wie ein Hauch abblieMn. Auch arbeilele die 
MMcbine ToHkommen gerSunchltKii, indem kein AuspulT de* 
getmilMdlteB Dampfes in die freie Lufl stattfand und aller Dampf 
von dar Natronlauge vnllkommen aufgenoiuinen wurde. Durch 
Themiometer, welche in den DNrti|ifr»nm und in den Nntrnn- 
raan der Keasel sowie in du» D)imptan«pufTr<dir rügten, 
kminten zu jeder Zeit aebr cenau die Tempentanm abgttleaen 
uod ersehen werden, diM Mr Dampf ganc trocken aar Ver- 
wendung kam. 

Die Rfiekfiüirt von Stolberf; nach Wünseleii mit 2 Her- 
iOlienwajteii und 2 lei-ren (■nlerwii|>en Iiejin!i(irui-hle 'i3 Mi- 
nuten, während die tahrplanniül'aige Zeit '2.') Minuten t>elrä]{t: 
der Dampfdruck war dalM-i i bi nfall» <lMui-rnd 'i' ■• Alm. bei 
gana Wbwncheni .Xbldan n ■'.••r \ i iitili', 

.\ni Nai hiiii!t.ni!<- wiiiili ii dii-se l'riitit- fahrteil iwisrhen 
Wiir^rltii und .Slollii'ii; iint di'rsellien Natmiifüllunj; Hilter 
^li'ich );üri«liL'ir: \'.Tii;i 1 1 1 lisM'n r<irii;i'»i'lzl. Ht'i d<'r Ahlahrl 
vdii \Vör»elen iiiu 4 l iir J'; Min. hutle ^i^•h die I.,uc<imc>live 
bis iu .IV'v Aliij l < lirrdrui k »l>gt kühll, weli hfr Drin k wäh- 
n ml d. i Hin imil Ui'ii k fahrt in gleicher lliihe gehalti-ii wurde. 
Die Uüikkiiiilt i'rfidgtv um .1 I hr "2(1 Min.: die .Maschine war 
demnach s Stunden lang im liciiii !'. hihI k <: i n die ge«$tli.i;le 
NalmnUiif!!' dnrrli den iioi h Mirliamlt m n I )aiM|ildruek direrl 
In den .\lniatii|ifke.s8id j;i'liiit.i<';L »i'iilin. wii innerhalb 4 bia 
.1 Stuiidin dii' verdünnte I^augr zu ihn-r frühi'ren C'>>n- 
oentratiiin eingedampft wird, »<i 'in»» die Lauge am iiächtiten 
Morgen zum Külleii de« N«lronkei«.'iel« wieder verwendet und 
der Kreitlanf des i'ritce.sse« rnn neuem begonnen werden kann. 
Dabei konnte bei den biaberigen surgfalligsteD Unlarauebangen 
ein Verlust an Aetcnairon nicht iiachgewieMD wardea. Firdaa 
Bindampfea einer jedeamaligen Fällung im NatraakMaeia wn 
btOOH werden an Bremmaiarial etwa 7 Ctaar. Mcbter Kokleo- 



ma varwwidal)). — Mit dar Abdampfkiatiaa in nigleiab aia 
Waaaarkeiaal Teitanden, in welchem durcli dia aluMbandan 



Fcncfsaaa daa Spaiaewaaaer dM Dampfkesaala Ua m 100» 
arwSrmt wird, um diaiaa «ikmnd daa FOlkna daa Natro» 
kaaaeU gleicbieitig darck MMiliebea Dmek in im Waaaer- 
nuini dca LQQoniati*keiaeia lielkan aa laaaen. 

Dia UAofigan ProbeMinea aitid »u günstig vetiaareD, 
die Loeomotive seit dem 91. Mira d. J. die rtietmlfaigen 
Panoneniflge swischen Würselen and Siolberg vnter Kin- 
der bbrplanmifaigcn Fahrzeit befördert. 
Uns Honigmann'sche Verfuhren hat «ehon kurz naeh 
ersten Bekanntwer^len bei verschiedenen (irubenlocomo- 
liven, namentlich für die (irube Maria der Ilöngeiier Bi-rgwerk^i- 
ActiengesellKchaft und für die K<inig«i;ruli<' der Vereiniguilgs- 
gesellacbiifi in Kohl.'irlii'iil In I .Viii heii, vorteilhafte Anwendung 
gefunden. Hierbei ruhen Kessel und Maachine auf getrennten 
vierrldrig^ Gestellen, und werden die Dampfleitiiogen Dir 



den ProocM als dit frilier enge- 
DisBad. 



Die ZsU ist gAaitigBr Ar 

geben«. 



Zuleitung iLicli iIiMi C'x'lindern und tT:r di u .X-L-iinffilaiiiiif nach 
dem NatronkehFct durch elBitisehe S< lilauch\ erliiiidiingcn her- 
i;e?ilellt, da in den (inilien keine Füll.'^tHtixneii eiunerielilel 
\v, nli ri köi nei! und der Kl■^sel üuin Alidani(ifen und Neu- 
fnilrn iiiil Niircuilaiige jedesmal im .Sehachle itu Tage ge- 
fordert »i rden niiK». In diT Thal diirffe du» H mii ^ iiia ii n- 
.M'he KesüeUv Mlen, /nr Krirderiin|:r auf ( iruhenhahni-n in 
Kohlenbergwerken, welche schlagenden Wettern ausgesetzt 
«ind. die grüfsie Sicbariieit Uem, da blarbai aliaa Fmar rar- 

lllieilell wird. 

Die iniehsten Anwendungen werden die feuerlnsen Ij<)Ci>- 
tiKitiven mit Nulronkesvel jedenfalls bei Blädllschen Industrie- 
nnd Hauptbahnen »owie bei Trambahnen (Inden, da nie hierbei 
alle erforderlichen Kedinginigen erfüllen; denn .sie arbeiten 
vollkommen rauch- and geräuiu^hlDs. ind«>m keine Feueratclle 
vorbanden ist und der freie AuspulT de« Dampfe» in die Luft 
wagOllt, aocb Jade Qelalir einer BxplnMon veimiaden wird. 
Dna Loeonwlivpananal wird niebt dareb dia Bedienung des 
Fanan In ARanneb gaaoamMm and kann aaina canaa Anf- 
■arkaaakail «nf die Bahn und dia SiobariiMt daa Betriabaa 
dorch raebtMilina Halton und Bremsen verwunden. 

Bbenao siM dieaa (raerloaen LoeooMlivian mil Natron- 
kcaaal Ulr den Betrieb von längeren Tnonel- nnd Umeigrund- 
Ittbnea vnn der grüfaten Wichtigkeit, indcn bei dam Beiriehe 
mit den Usberigen Lnconiotiven die Luft ditMer aoterirdiachen 
Bahnstrecken oft derart verpeatel wird, dasi* die Pabrgbl« 
nur in dicht gescblnasencn Wagen verkehren können, wlhrend 
bei den llonigmann'sehen LiK'oiiuiiiven die Luft vollkommen 
rein, ranrh- und funkenfrei bleibt, ao daas den KabigdMan anab 
bei geöffneten Fenstern keiua Funken and KohlenBlt«te in 
die Augen fliegen können. 

Ueber die Kneten de» Betriebes können bei der kiirücn 
Zeit der Versuche mit brauchbaren Apparaten leider noch 
keiti« genauen zilferinäfsigen Angaben gemacht werden. 

Der Preis de» Aetznalroint (etwa M) .H. pro |tK>'«) koininl 
wenig in ISelrachl. indem wesentliche Langenverluste nicht 
vorkoinmiMi , du der Nalronke^srl nie unter Druck steht: 
aiiilereiseiii wird liei undielili-ni Dampfkessel »teti« du« Wasser 
in den Natrouranin dringen, und alle sonstigen mCglielien 
Verluste während deis l'riK.'^M^ heim Pillen unO tlrim Wieder- 
Verdaui|)feii !<iiid leiehl \ ern.eidliar. 

Das Ahdanipfi n der t;''''i'"ii;''''' Nati i.iiliin^;e er lin dert, 
wii- olieii liereil- erwalinl, liir eine 1,. u nin 'tivlVilliiug etwa 
7 (-'tnr. magere <iru*<koMe. ninl kann Iii. -r/n anrli Torf, 
Braunkohle oder andere.i geriiigwi r:ii;i'^ l!ii ;nnn.'ili rial »er- 
wendet werde-., während die Liiei.i'uiiivei\ l>riin «Indti-i In n und 
Tunnellieli ietie mir die kosls|iie|-f;i-n Kiiki vi-rwenileii kunneii. 

Bei den hisherigeii nn linni'iiallieljen \'ersuclnMi konnte 
ein ungtiiisiiges Verhalten der Natronlauge gegenüber dem 
KeMelinateriale nicht nachgewiesen werden, da Schiniedeisen 
erat t>ei hoher Conceiitratinn und Temperaturen über ISO*. 
Gusseisen erst fiber 900" erheblich angegriffen wird, Tempera- 
turen, die bei Durchfiihrung des FrncvsaeB ni«ibt erreicht 
werden. Dagegen wurde beobaeblet, daaa die Altdanpfkesael 
dnrcb dia E«qge merklich angaptfbn werden, und awar ei^ 
faigM die Abntfnag Iiimb na dar Höhe an, weklw den 
■mlem Staodn der aoasaatriiten Lauge enupricfat, hh tnai 

Onesaiaen bat Abdann^ 
SOOa c. dnieb daa Aatuatran taftwahe 

wird. Hne 
Pia niobt 

Abdampfkaiaala "dSrfke nach den isnunungan in 
Falirfken aaf I Ua S Jahre bei unnnlerltTOcheDem Betriebe 
an veranschlagen acin. Die«« notwendige Rmeuerung der 
AbdampfkesseT bililel den Hauptübelstand in der Durchfüh- 
rung de» Verfahrens, der jedoch teilweise durch die geringe 
Heparatiirbedürfiigkeit der Natrnnkeeael aufgewogen werden 
dürfte, indem letztere infolge der richtigen und wirksamen 
Wärmeübertragung gegenüber den complieirten LcH-oinoliv- 
kesseln eine für die in«landhaltung gSn.ititre und einfache 
Form erhalten. 

Weiler ist zu berücksichtigen, dtuij) bei dem Wegfallen 
der l-'enerung in den H on igmnnn 'seilen I.<ocoinntivkesseln 
der Heizer auf der Loeomotive erspart werden kann, während 
die Abdampfstation , wo nur I Heizer ihälig iat, für 4 Us 
6 Locuiuotiveu die Füllnogeu beaoigeu kann. 
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mai KmÜM. 



MHiMA *— Vtnlua 



Hr. Kirebwraar Itrfiiiigt iliw Kfimtiic» Drtall 4m Vomdaef». 

Ur. Rieho hin die UaMhiiH-n für di« Londoner üntcrmnd- 
hmhn »dir p«;.'ac( veg^u <Ii>r ili>rt Utn liorr:ioli>-nilrn si-lilix-ht<>ii 
Lufti WOfWif Hr. Hi'uxiiigt-r vi<n Wuldom; t<rw:iliti(. <1iisk im 
Mailt-Ceni»tunn>'l U'n'it» mi-lin-n' Fiihr. r lunl IlHziT iliinli di.- iI ti 

Hr. T. Itlirrit'» ((btulK, iln» für >li'n Id'trvi'l) uui lliiu|i(liiiLiM!n 



- Vorritxmdart Hr.v.B«rrlei. 

Anwe«pnd 94 MilKÜccUr and 



Aadtm mI « Im! BatrUiM im TihmmI mi h Sif du«. Die Ab- 
KbilTunK nnrr HnnignBDa'Mka IfawUiir Mr di« FabriM swi- 
sdiCD LeinliauM>n and^IaNMcr Imlia liab lanoUagM 
M groftos K4M(eii. 

SitiBS« «»m SSu Aprit 1SS4. • 
SehriftAhnr: Hr. HaKteioanD. 
3 GUtit. 

Auf <li-r Tiiiji*#<»riJnmii.' ^U'hl «Ii«- Vi-rluimlliin^ üImt <iit' tnr 
• ■irti^iT 'A-'ti i;t liHli.-i;rii \iirtr;ij*' ii'-" Hrn. v. It'»rrioK »Veln^r 
itip Krai'btkukU'ii auf Kim-ii lialinv d unil Kauäli'u«'} und 

dw Hr«. TMkt »U«b«r dio jalsiK« Lag« dar Bin«««* 
sebirfsbrt«*). 

Hr. r Horrli - ri)>-rk.'i.>)it d<>n VorwU Hm. SebAttlar und 
l>i<«i«rfct. iliu>~ < r iiiti... I<k; uu» •Ipm VortTagn Hrn. Taab« *t- 
»«hon ha^le, tu w.-li-h tr"..ti.i..'fii /ti..t:iti'.to »i.^h Hi«^ |Siiin)^n»<'hiflTalirt 
ItoliutK*, unil wii-il.Tuln. '.t.i>f* Hotti Iii' KKi^m- i-jn.- u itf Sr'iifft Jii *. 

boMtxan, wia x. K, di« RIIh>. Ui<i il.'rii'linniig.a dra Hro. Taakn 
«•iaa oadi winw Ansicht nicht ^nz xuU«fl«iMi. nnd «oi bamnder» 
di« OcMbwindigkeit der Scbiff« u groDi anitenomiBen. indmn 
s. B. di« Schiff« Mir der EUw aar mit fi** fchri n. ^"^'"nrdKT drr 
Aaaatnae mn T'*" dw Hro. Taaka. Die JSeitdaun .t.- \Vini>T» 
MtH 7 Worhi'ti M-i vil't ZU ^i'riiitf iinf;<moinm«*n . wi«^ »ui'h t-ini' /:ihl 
TOD 100 !■ iilir*ii;:i I. in rincTU .Jidirr viel m und» ««^i. H'-i dT von 
üua anKt'KclH uou .^<'ld«>|>)jbaUu f-'i-^u nur :> Tu4(>' für I Wochr un- 
gamimmeu. 

Hr. Taak» «ol^i-({n«t, «eine AnKiduin üliisr KaaSle bcmhtm auf 
BiiRoliaiaseD praktiacber KrinittlaBK«n. Bti dar BcrBckaang d«r 
Traaaport]itMit«>B d^r Biiu>al>ahn<-n hnl« ir di« Dnvdhscbafttamhlpn 

diT ijimnilliilii'n priuW-lion St»;>tAti:ihln"ii !«nirr"iintnmi'n, uiit«'r 
w.'lclifii sich \ M |.' iiiit uuiiiiii!.1t/i'u Xi^'i Li'ii liffänilt-n. llr v. Hi*rri<'^ 
Kulie io »«inrr Brrvchnunic nur dir güiutiK aoEoti^toD Dahnen an- 
KBoomnMn: man kAnaa ab SMbitkHiait jadaattUa aa I,>» P%. ibr 
!■ r«»tbalteD. 

Hr. V. Hnrrlc» liäli .-inii Vrntininini; de* .■VnUgckaiiil»!» dir 
Kauilo liir imliiHliii!.'! i;i-l..it.'n . th dae Tom Slaato Ihtvcui'Ii'Mh' 
Geld ver/ii.^t *<ird< r . iind zwiir /.ii i-iu- ni Itind '-MMirii-in /.in>- 

fulw. Il.-t B'-lni-li il'^ Ki- 'n' iil.in'ti iTjj.'V' L'i-wi'lmli' !• ■■iii>-M kli-illi'U 
Bi'lni-KiiiiU'r.. Im--, v\.-.ii,i n il.-r .■^liint v.-rt'iiiiKdnin'. Eirir Vi'rVidir«- 
HtrafiM', wli lii' ilif V.r/in"'Hi;.' nirlit auft>rinu<'. erfo^iere oiin" Krhii- 
buDU di^r Stiui-ru <Ki>-i .'uiiu'tlii^i-n (.actro. B<'i den Küimbaliocn 
weruo im Lanfi- dnr Zitil jiidpufallit ein« iMdautoada Tarif«imi»rMfluiiK 
eintr«t«D. dmltTdi Antniii'knvteBallinShQebabgeMibriebenvrAnkm. VTa» 
dfii Wi'il ilt>r Mi'lii.rütiiiucu tx-ln'ff«', «> mfiMO die H»v«lkerunK in der 
NilIii- il.-r Kutiiili- /I) il.'ni Raa etwiiA zi|i.i-hiefiwfi, woil «io «luKir üurli 
dt'ii X'ortcil il-T Mi'li"rnti--Mi'n /.u fnilcn habt>. Elm» PThoffl«* Sl.-i- 
j^fruii^ d<'r IVihIui linri j;.-lif nm h kein .\urffhl 4iarauf. tii«' Taritr 
ho 7U (imtif>ig«in. da» dadurch /uMhnss für Vi'rTinüani; der Anlap" 
haalaa «rCotdart tmod«; «i Mi aiebt aiohr ai« Itadit, daM dar, woiobor 
die Vatlieiinairabe beaatu. aneb di» Koalan IBr die OnterbaltaaK 
rn Jraj{M) halx-. 

L^r Grund de^ lirn. Tauks. Kanäle zu bauen, um di<' Kini-n- 
lijihniMi zu HiUit(i.r*'n Tarifen zu rsvingm, fnlli* in U4nit!.e)dund 
wi-j;, da dir Ki.> DWIinlini<'n in llmi li n <i> « >t.)a1iK •.ru-n. I>i«! 
(jeaamnitkonti'U. »idrlio du- V.dk /u iraxc« habe. M'ieu W'i »«••« 
VerkelirMlraTM!« «rhrldich gjMnw, aU Im-i «inür. Wia-hligi^r «ei M 
j«drnfulla< die RiwnbnliixMi no tn benatxcD, daax »ie l«iiitnnp<nihi(rer 
genacht wArdmi. Itoi dpr .Annahme der durefaK«hei>den /Mge «■! 
aatArfiab aaf tM.-iimniti- \'i.rliindunf{«-n KürkBiidit urnnmm^n. Die 
BMalwhiH'n Miii'it in di-r Ijiu'r. billiL'fr tn lmn*portir.^n »I« illi- bi». 
barigeii Karirdi>. 

nr. Taak» crwHii-rt, daitii er bei Keinem Vtirlrugt: vorliur^e- 
Mtackt bebe, daM d«B Zabica weniic Wart gttgabca ««nkn knnntr, 
Dia Bfdeaken dM Hn. v. Borriea neften die Xahlon d«« Ilm 
B«llin^ra(li »elon aidlt h«m-hl3^, da diesi- Kalil.ii iiuf !>>br 
Bnt;fins(ii!i'ii AnnahoKn lienilMin, Pio Anpati'n il«'-' Ilm. Bi-llin«- 
r.Mh -n. n /iltiT. \vf~f!i^n "iili r. M mif l'irtri.-l. mit PIitiIi üiinu' 
nnii •'i-rtriku-n -i-'b aul i-incii lii n i' i. i;.''-ii \ i t lifilluisf«! u «>iii- 
•ure* brnd' H Kanal üW'rhBU|>t hm-IiI. Kin K^iial w4 «Tlivblich f;rin»tiucr 
ala «ia VlMa^ aad vor aJlea Miau di« Flaaaltafa in *aH«eeMra. Di« 
mbe aai am weitMl«n in dieaer Bniehane voriceii<>briltiia. DI« 
C«*ltt*ru'indunj^ dr^ (M'f'tllt*- an allen Pankb^o (1m.H Flü^fieji) mri 4*r- 
liKblxii nnf!ün»tiser :il> lu i di-r ViTeiui)(unt! an ein<<r Stelle. Xadi 
Hichaelia «ei liei Kanallietrieben eine l<t-Hchwindij(fc<!it vi«d 7,1^'" 



■) z. im, s. m. 

^ 8. obao, & m 



ia «hMr Stuad« ihaUidiKch errvii^ht: aonr Mi ms ia BlaaH and 
Kordamerika nof 10^'* Kokommen. ohne bei letxterem den ür«rB daa 
Bridiaaala au schaden, und M>ii-n die Werte kelne«w6|ia zn bock g*- 
Kriffan. 

Dil' Kinriohlll'iti; fflr die K'irlln'» i'>:illiu der Si'liillo li-i|.'.. Ii<'i llli> 
sehr im .\ri;i'n; er liu'"' 7-li vi-iiM-n \nt;aV'rn nur ein. 'n Frur!iIilal;i|iN'r 
niiifenoninii'D . ».'.Iireiid li.-i S. hl' |ij'-i hifTfjilirt nic b U?ili'utcud i;Oii- 
f4iaen) Kecultati /.u rriieli'u M'ii D. Di r Kidden«ert>raueh »ei T.a 
l.t** für Sluud>' um] .V angeiKimiii«n: nehm« man «cllwl rioeii viel 
hCbaiBD Verbrauch nn, f.i> sei di« Kreparnii doob aocb grvfs. Die 
Koalea dor Kanäle nia Nurd- Belgien und ("rankreicb aeieu hier li«i 
iin» j(ar nicht niaC«nobend. In Krankreich bewShij;? ' » der Kauäli" 
.>.■» ]>Ct. dei. gei^ainmten Verkehrs, die übri^in ' - l"» pt^l. .Abjr«— 
i*«beu von den üliritien dun-Ii KitiifiK' ^el-nleni-n V<trti'!ileu. alh: 
l.andeKnii'lii'rutiiMi''n iif-w. . >^'llle m:'^] viir ;'[l'"r iliihin ^tn^ben. 
bestehenden \Val.^er5t^Jlfften zu veibiutlen und HchifTbar zu miu'hrn. 

ilr. Frank tindi-t. dR.vf, nenn man di« beiden V'iiiiif^ mit 
einander Terf;leiobi'. di« K«iiultuti! «ii«n eigentilniliohen Eindmrk 
mn<tieii. Iii. BelrieK^verliäUniMH' M>i«n bei den EioenbahDeD )(«(ien- 
würti^ iiii' l. Kl hr nn|.'rin>.tiK: nach atfi ihnen der Wvtlkampf dailuroh 
wbr i'T -. Iiw.r; . daw man lioi KantlcD nicht darauf rei-lui'', «Ii«- 
.\nla^''k"-I»-ü /.u ver/.inju-ii. llr. Taak« fubre /aldeu an, wel'-lii' 
viel kliiim r «.i'n ii ttU ilii' von .injeron. Die .\n);ali>.u di» Uro. 
v. linrrie- daj;- ^i'u -letzten »ich in <len nieUten Fällen auf Br- 
Kebuistie au» der Praxis, M'icn «Um im Kr>ife«n unil ganzen auver- 

Hr. Siiringmann (MitKlieil de» \VcstlUiitrbr» Beidita- 
\ere'iniK nnd al» üaM anwo««nd) hebt hervor, da» Hr. Taalla 

N'i.rniii-MHaunKen (temacht habe, wie ne «i|{rn(lioh niK'h uiebt 
karideu t.^i''Ti, und nifnliri' 4)i-t.-i'ti yii Kesultflli>n gekuninirn vn. wie ] 
>li- fiir l\. .11.1.1 11 - Ii niu. ijil- liiiil.' Ib.i.|ii..l»w. i.-. -ei il.T Dampf- 
iH'triei' anjfeuouiuieu. tteiL'iier fttj.t iiirj^eail uugi'Wrmii-t werde. ÜtfT 
Venuch mit dem «sf dem Briekanal in Kord-Anerikn eiiiKi-fübrlea 
Baxt«n<chi(r sei cbeafiilla wieder anfgmebeii. Nur in l^tu^and golio 
<«> «ini«;« Kanüle, «eldw Mit Dampfbetrieb arhettea. I>i« Frarlit- 
«ätze eincK «>l.'hi-n KanalM, and xwar de« den Verkehr xwiwhpa 
l.iv. r|...i.| Main bi'.iter veiinitteluden Briil((ewater- Kanäle«, »oien 
fiÜKi Ulli' iJt'i ni 'ilri.;-!.- Frni-hl»atz für t und km bi<ra);e ;'> l'f«.; 
Vor -t .lidiren «i denM-lbo muh I.i l'f»; für t und km ((pwej.i.ii, 
wfthrend unsore l'ÜBenbaUuen für Kuhlenzüge nai Ii den Seehäfen nur 
1,41 l'fg. für l und kio iwhmon. Dusor Kanal viurf« dabei dawb 
nur «fan Itoato tob 8 pOt. ab^ uad aaiaa di« Ufiir i 
Kch gepllaatart. am dmn WaHtaaeUag« ^Vldantaad 

Auftcr der Oldeoborgiidien Staalababn gebe M aoah eiaia« 
andere 6ebr billi); beriMteUl« EiwabaJinen, x. B. die bal ato iaia cb « 
Mttr»rliliabu . rlie Mecklenburger Friedr. Franx-Uahn «aw., deren 
«irklii lii-^ AnU^ekapital (eiiiaebl. der Kotriebaniltid ) *ieb pro km 
durcb»''liuit(b>-|i ai. bt liall. -<> hm li »teile wie der Kniit«n»nM-hlu|5 
fßr den Dorlninnd Km-kiiii.<!. iMIz li iti letzten r v.'ii faclikuudii^.-r 
Seite als »ehr niiilrig ge^riffeu lu-xei. bnnt »erde. Die S«lbiitk<»t«i> 
dM Hrn. T. Uurri«« Ar dio Varimbr aaf Biaanbahaaa l imM wi 
xicmlidi irenaa übereia mit Zaldaa tob Tellkampf, DiraeUir der 
Altona- Kiel..r-Uahn, weU^her dafür l,»^ Pfg, und 0.:«< Pfu. heraiia- 
p rerliuel balw Ke^enäbrr l,»J l'f({. und ü,» l'f«. dci. Hm. r. Itor- 
rie», Da»» Fi^inluihuen erfoliireii'h *0)(ar d"ri Wedkauipf mit 
natfirlicben \N a -. i-trufiM-n b.'st,'b<'n hriniit<'n. /. ii;.- der K"tili ii- 
Teriaudt au» dem Knbrgebiete nach llullaud: der^^'Un' kabc 
betragen: 

aaf dem. Wulm dardi die BiMabahn 

I^^O 1910 177 9S31S»ToBB«a 
ll'SI l48j8»S l(>«dl»40 » 

l.v<<i> I42$IIU lUj5Sä3 » 

ij pCt. Termindcrt 13 pf'L Termehrt. 

Der KiM'nbahiitranMpwt habe in Baabuid augar de« SaMnMport 
gaMbhgmi: die Kohleuxufiiibr aaeli Leadon haba babagaa: 

durch die BiaenlMba 
:177 Tonaea 

4 («MI 

kaum i'iii Land für den 
Kolil<'titiuu-|i<iit zar .^ii- Ml );fin>.tij betefjeii wi «ie Ku;;laiid. Der 
Hriekanal verliinde ili. M<>rilanii-i ikanifelM'U Sii-n mit dem Hudson 
nnd mit New- York: ueU'uber lülireii i BiM-iibabio n. iler- n (ieaanuut- 
verkelir fblgcnder Kewcaaa nni; 

Brie beide Kiaeubakiieo 

laiiO «»»000 g 100000 Toaara 

187!t 360(10011 lOlOüOOO » 

IRSU 430U0OO 19900000 • 

188t SO70000 »MOOOO > 

Zu dioaaa Zalikin Mi ni baaieriien, daM 18Kt dia FracUaa avf 
dem Brie cö bilKg wie DiH>b ab» gowordna 
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Hr. Taakb wi<lrr-iirirlvl mm Ti'i!<> iIi-ii vi>h tirii. S i npm an n 
an^p^Ii'^N'nrn /.iililrn uini füjt -.-ih- ni \*ir1nii:<- ii'" h riiiigr An^nln'n 
AbiT liea £ri«k«DHl liinzu, <li-r <•»»• uuvvrlültiiUiiiüriiig grofoc AnuM 
TOB Schlwwii twrilw. Die Kmt«ii vwriiigwie« «ieh Mf «1«m £rie- 
inul M der TcrbrtiterunK <iei Kanilcs und der Knfiihinnf; d«« 

llr. \\alll>ri><-lil pfinDcrl «Inniti. iimli M. vit <lif Bi-Irii'l»'«- 
kii^trii jiif Kiinül-'n it.t'j uiiil d.i'. I'fi; liiir:>e<'!i (nr C-ntiiiT um] 
Mcllo, a.i^r.T' u auf lii-Plil'lilir; ■ti II,,: I'Il;, t>n- K..-i,>;i .1.- I.i-al. 

Mi'litiiiivii KbtMD-Wi-M-r-Klbe-Kaniil« bvtrügvii ^'S Milltuoco Mark ')< 
iinil «firilc dieiM dareb di« IMknMtiiiiiw ntbUaäm wiadar avf- 




(ieWOs,'»;». 

Hr. Springmsnn i'ntgi«net. d».*» die Si-liKnifirinnzahl lieim 
Eriakaiuil nii'ht griiUcT n-i «I» \m dfn liifr (»rnjinlirtcii Kaiiiilfii: 
der Hrii'kanal Iml»- tirl ,")M(^'" Tjini'i' T! Si lil"i)M'n , ih r I>'>rtiininil- 
Bni»k«'i-il vOT"" iitpl SrliliNi^ni. I>if .\liiii. >-iH.i."'i; ■i' t KuKr- 
ie<*UK<> M i< n iiul lifin Kru kuii»! inimor kli'in<r p »iirili'n, niolit 
t£r>'>fw'r, «ii' llr. Ta;ik> t^rttthr«. Der Wert der Knalle tu den 
Ent- nnd Bp»i»wruut;cii sei auch nicM «o K'^fii, wie gcwAhnlick 
«BRCMiaiateii w<-ril<': >«> «eieB i. B. bei dem RiDi>kaB*l mir lixni'" 
W'wMn tn bewjUMm, za i'iitwf ttera dar nidibi; dagegen he'va M<i<<r- 
riitm'ii«M'mDgi4«iiil« allenliBgB Mhr aötic, ktitara iUad«a jcdut^h 
mit Si-laflTahrlakaiidHh «ai welrlie ea sidi hier handde, in kMiiariei 

llr. Ricliii l"iii«Tkl. (I*K- Bäili Hoi iin« (Ii* Binnrn«'liifff»lirt 
in «hr »cliUn-blcn YerliÄllni»*D Im-wi^«. K» i-ei ein RrofMr L'pJwl 
ataad ia den iiegetaicen vorbanden. Il-i ilrn EiM-nl>iihii<-ii wl<'n zum 
Laiiera der Gecenntände vnr «eiteri'm TranHjinrt u^w. Gritrr«rliup|><'n 
vnrhandrn. wlhrend hei der SrliiffTiihrl ili<» Si-Iiiffe ncIIiiiI dn/ii Ite- 
nnut wfirdrn. 

Hr. Tanks orinn<Tl lUran , ilawi diT Knlwiirf de-. Kh<>in-Kni*- 
Kaiiiit-> in II Kiii/i'lln iti'n iim li nii'lil fi-^IMi-lir; ili'r V.irUgv 

ein ülU'itr Entwurl zu (irunile. Der \rrkolir auf dem Kbeiii m-i 
aieht anunken. wie Hr. SpriarnianB bebaapie, «mdcm voa Jalir 
M Jabr neoliegen: nur der Verkehr mit RoUÖrdam «ei |cid«1lea. 

Hr* Saaae li<'*>t hrrvur, iU>- dt<^ .XiilH^e eini'n Kanilea im 
InandatimioifbieU- vormii^tlm <"li r ilii>^ iIitm Um- vrir Ueher- 
1«. Ii»<'niiniin(:<'n l'i li'ili I wi>rilrii muj--. -< i tin. h.'rwi. 'i ii worden, 

iiu-- (ii.' K;iii;ilv rtw.\ »liirt-fw hiiilt Iii Ii unr I.j^". l'rV'- fiif t und km 
Inninportiili'n: jtülucli h»lie mmi liier mit Kaniilen in blander» 
an(|>iuili|ieii VerhfkaiMa au thun. 

Hr. Frank int der Aaiicht, diM die Zahlen «m Brn. Taak» 
lind Hrn. v. Borric» unter hcBondem ülinaicen \Vrhfiltni*>*n er- 
niitlfll M'iiMi: man mn«w dmlmlli nirbl «nnehmrn. iln»« i1<t >-ine 
dea amlrri-n «u» il-m Ki'lili- i-' liln/ ri null.' vi< lnn'lir in ii-ili'm iMny<>ln. n 
Falle Hie VprbiliMs.,. kirn' l'v'.'ii. 

Hr. T. Borririi warnt n<H'bniali> davor, iui>)(lirhi't vi<ilo Verkflirit- 
I a« banaa, aoadara rtt, die MfhaaöMwa iBd|||iciwt aaMaaalMB. 

hetiaKGii 



*) Naeh Aasabo dea Hm. SpriaKmaaa 
■adi der IbgierantpiTOiiage UtWOOMJf. 



Hr (Irabiin nmriii Mitt. ilimi; n'>iT ili^' ^ Fli-Ilmn nnVIie 
Vorriohto nt; xum Jii stiren <l<>r I ml i ra tiir»cbnilre«. 

Der TMm Kt-geln. <l. Ii. Verlingein und Verittoioa einer Zufj- 
M-hnur. beitiBiaite Apparat baatebt aaa «iaer c/liadritehen Ubtaa <i, 
Hurrh welehe die la ret^elade _ 
Schnur A in dw Pfeilridi- t-^^ 
lun(( X (jenopen wir<l. Diu ' ' - j . 

IlTil'- k.>iin mit ir){i-ud einer 
\ IlIii ii' IX B. l'iwin 
llnki n) zur Verbindung mit 
aadcr-D Ki'irpi'm vcmfben i«eiu. 

In di<'se Hülse ist etwa bi» auf ' j der Lia«, ia dar Linff*- 
ai'hse der Hül«* (ferrehnet, ein soillii-her Schlitx » M«ehnitten, 
wi^b'her etwa.« enger i»t. al» cli<' Dirke d>'r durin r«iitenkieinnn'nibTi 
S. bniir l.i'ini;;l I>ar Ii ■Ii. -> rinfarlir Kiiilc^vn und Kiniii'hi^n <li'* 
frci.'h .S.-bi."r. !i:i.> in .Ir-i U i In i. .S, I Iii,- .1. r v.Tf"l(:1«' Zwivk 
■-•!i.>n v.]ll>i:' ihül; . rr. irhi. .In-s iifnnln'li die Hül« an dieser Stelle 
li. r .< fin ir v.iia..niniMii r'.>.-.l;;.'h.i>t''n wiTd«. Uai IBdea *• »erlUttaB, 
ilans ilurih imenti welrhi' l'nvor-ii litigkeit. *- B. heäm Abhaken der 
Schaar mHnmiiil der liüUe von elnrr KoHk-ii- oder S<-hirlii>r«t.'%n(!i', 
daa ia dea Sehlibi Beklentniti» Sebnurcnde an» ditHom wi. (Irr Iuthus- 
geanfen werde — w»» ßrlinn ihtrrb t-inr finf^cr^l I,'irlil.- /ii^'krafl 
am freien Sichnun-mlf in «Irr PlV'ilri<'blii"u j - h Ii n ii i" 
»( mi.b rill.' br,-..nd. ri- Si. lu riMii: «Ifs fr.Mrn S l.nurendo dadurfih 
brr^'ri.trlll. iIil- ila«.'!' .' ilür. l' ri i"n in il. r Fipiir über Kreox MI 
anderen Endo der llüUr »ngrlirariuen xwcilrn S< hlil7. «' in der Ridl- 
tanR vnny iiMih« geaona and dadurch fet-mrklrnimt wird. Durch 
dieaM Zaridibitffen and Blnkleanaan dm Sriumri iiilr? i»! je^le» an- 
arwtwehla LoalA-ien in den ta beaiwpniehenden Ricbtuni;on nnniAg- 
lieh fteoiaehl ■}. 

Durrb einraches KnolenftrUlagen an ilrn iK-irrff. ii'li n Si.-lirn 
fährl mau nu.'b jrlit noch ein Vr>rlriii|2.-rn uu.l V, rliiir/ ' i i S' l imr 
liriLi-i. wah iiutfi'rli b <lrn Inilii-aiorvf-ri'uclu-ii liiir uiinnK.'iiebiii«, 
/rilraubrnib. V. rr.i lihih;,' i-l. Dailurcb. da»s die an nnd Ar «MI 
M-bim leirlile hülsi-narlitje VurrichlunK unmittelbar mit dem nakea 
verbundea iat, iat lia D«rdiUliH|eu derS- hnar, «. un nirbl «äiij-lieh 
iinmö^lieh geaiaeht, ao doch immerhin auf ■ m v.iii»i>!rs MaP« ne- 
M'brSukt. und «iml ifdriirall» bei drr Iri. lit.'i. n Ihunilnil.nnf; Hm 
2eilen>iuirniii uml. ii».b ilom »»'lieren Vribir/rn Ml.r \ .rliin/iTii 
der Smaor. die dauernd« hurtnonlalc Fübroug detMllwn Vontögc 
der newB ViNtfaiituBf ^ 

■) In wrirh.'r l.iiKP di.-^^r -/.«ritr S' I Iii/ im V.'itjiri.-hr y.ii den 
am anderen Kml.. ante lirj. lil. ii S. liliizr -i. h l»-(ioilet, "b •*•■ '» 
.■l. i. bri K»i-'ii.' ««irr um '.Hf ^.eilr.'lit i;. ITitiri wird, nneh der 
IHw iler Vi.rriihlung »u urteilen, ubiehijiltic. Zweckailfcig j* «» 
jadeeh wagn der «MereB Featifdieil nad Uakbarhiit dar HIH»^ 
beide SeblilM iber Kraat aanordaeo. 

1 Dia Hakan fand «wn MeebBaikar H. Bellaiann in Uannmar 
MBi Pniae von I UK Ar daa Staek la ' 



Fatentberieht 



Kl. 21. No. 2QOS.'). Blektrisohe Bogenlampe. II. A. 
Karlr. I.iiniliiii uml K (1 nl I i ii . 1 1 a ii ii m c r. Die t'<in- 
^Irut-rinll (lir..rr L.Tril|ir li.'lnbl Jlilt' ■■ili. lii .'ilnltl' lir:'. tinitld- 
gedaiikL-li, wie die i.,aiii|ie vim S.dlnr/. k iV Wikulill in 

Irf-oben (/,. !>*><■-'. .S. Jlsi. da« 
b<'ir?il. auf der Hi'iiiil/111115 ••inrr 
Flüssi}»kri( zur Hrgeliing de» 
Kohlenjibütaiide«; wnhreiid je- 
iliK-b itlxti'ir lifide Knbiriibiilli'r 
durrb i-in und dienelbi' Klücsig- 
keitsniiMif»!' inil Milfi' den Priii- 
ri(>» der i:<iiiiinunirlr<.|id«'n K^ibrcii 
bewegen, bewegen Kurie A 
üollaiein nur diu oberen 
KoMenhakor, ud «war durch 
Vertndam eines Flaaaigkeil»- 
•pieiRdto nM Hlir» aiiiea nnler 
der wiriiiMig de» Stromaa he* 
«iiKtan KolSana q, walcbcr mit 
aainer KollMnalaiiga an dem 
durch cüne Feder« aoabniandrlan 
Kam r «inaa Diflweniialaoie- 
noidea hSngt, deaaen beide Spu- 
len ä und enlfpiKei^fjeMitft ge- 
wickelt sind. iSratere liegl im 
Hauptatronikreis ah cde f gh ik I 
und letalere in einem dir Kuh- 
len AI najnbendvii NeUeiiisrhIu«» 
atmL wenn 




ntiili r lii ilibn ii, mi ij. lit ib-r Siniin biiii|>l«ärhlirli diirrh die 
Wiinliiri!.-.'!! r/ iiikI i-s «ikI drr Kern r und mit ilun dvr 
K<illirii •/ Ulli !i «ii.ti'ii l.rwrjfi. I,.'tzl.-rer ilriirkl die PUkwil^ 
k.'il ;< ilvi . lin) in il.-ii ( 'vliiiilrr /. d.'sH.-M Kolben n, der mittel« 
KiiH ' ii-i iii'4'- i-ni l iavi-rf-e ri mit den Stangen dea oberwi 
Kulili-iiba li. I I« M iliiiiidi n int, »irb /.ur Bildung dea Livbtbugens 
liib! Im weiteren Verlaufe apiell der Kolben J nMer der 
»eoli>elndeii Einwirkung der S<deni»idwickclnD|jen 4 ond t »or 
der im Cylinder y aiigeordiioieii Not »' derartig hin ond her, 
dii».'* «eine unlere Kante dieee Nnl nbwechaaJnd SAiet nnd 
-seblielVl. so daaa MMb mid aaeh der Kolben e sinken und 
die l- lü«»igkcit in den Beaa über dem Kolben j verdrlngen 
kann. Der Kolben q bt mit einnr anttprecbenden Robning 
und einen diese vacsohKersenden Ventile Tersehen, ko dn.^s 
m nener Kohlen die FUseigkeit scbnidl durch 
nnd in den Raem « benr. nach / Irelra kenn. 



ram die KeJilea ein- 



ihn MDdnnh 



13. aa. X0.WIIS. OHbramer. R. 
Floaky, Segen. Zw VorwArmung de» 
Oeses llr den Branner F iai der Hohl- 
körper 4 mit einer eeniralen Kiiiniiirr H. t 
in ««•leber die Heiztlamnie h bri'iinl . nnge- 
ordtiel. Durch die Kanäle e trilt lirennluft 
zur Heiztlanine, wilhnünd die Verbretiniinn»- 
(iroducle letilen-r au« den Kaniileii e' enl- 
weiehen. Hir iliifi-rren Flaelien von /f. c 
und e' v.'mI' ii vmi dem bei « und 6 nns 
dem (i.i-rnlir /' uuBHieflveiulen nm 

w2nneiMl«n Oase wnspülL 
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Kl. 4B. Ko. asoes. 8teliiabaondenuig*aylinder für 

G<!lroldo-RelnlKungtmMohinen. A. Sieineckcr, l'rvi- 
fing. All Stelle (l(-r U'kaiiitt«-« SdriMIdllebe zur Srcin- 
HliiH>iidvniiij( weni<-ii karte Cyliiider aus )(p|ochteni Itlech 
oder I)ntblfE«wt>lH' rnil Kingrn mit Mnr«ii(<>rtiiiK nngiNirdnolm 
l'nl<>rt>r<>rhuii^<>n als nach innen vorsteliendi' Si-Iipi<lewäiiilt' 
viTSi'lit'ti, welche da« {iefreide längere Zeil in dem schräg 
liegenden, iiinhiiiri-iiden CyliiKler jtnriukhnlleii, indern da!'»e|lje 
nur durch dir l'nii'rl>ri rlinii|;i u in die nächMen SiebaliH'hnitle 
■•elnnp'n kann. Di« int Hieb surückblitib«nd«a Steine uaw. 
fallen durch vinw MtlUwran SofeUlx lai 
Cyliitder herailt. 



KL 40. Ko. ttlM. OHBotor, w«leh«r ■•in Xzplo- 
■lonagenUoh eelbrt bereitet. P. W. Racbhnlz, Dresden. 
Die HochdruckguBmajichine i»i niil dem unter No. 37T.'<7 pa- 
lentirleri Kieuerhalin Kuaf{er<l»let (Z. Itl84, S 750) und macht 
bi'i jeder Umdrehung viiien Knftbab mit eiwn ' 'i KüllunK 
ron it (nitidealtti« 3) Atm. Spmaaqgi welche Spatmune nach 




dm beaien Wirkuri);^. 
Xrad giebt. Diese 
Ladung wird bereitet 
in 3 OelHf»eii 
indem die Oberseite 
diT .Vrbcilakolben» 
aU I .iiri|iiiiii|>i' Lull 
durch da« Hnhr o 
mich O und diinh 
o nach piepil. 
wo sie si''h mit 
Dainpfiei ;\nx Pilni- 
nder N«|>hl«. 
Hiii/iti, Ligrofu'' ucw. 
HflijMsi-t /' diircli a hiiiiliirili ilii- Ma 
während aiii durch e reine Lull iiaih 
dam SiMCrhabn MrSmt. Kin Sicherheit.«vciitil lär»l die Span- 
nnng in O mw. nicht Ober 3 Atm. «teigen. Aa^erdem treibt 
«■ VMrtilBtar dareh ■ Luft tob geringem l'oberdruek in das 
«io €f giflillte Oettb B, aiu welchem nicht aar diA ZBnd- 
tmmma dar Hatcluii«, aoodcrn auch nach Badiifin» nffXban 
HeiaiamnMii h Kr B, und S genpeist wwdm. 

KI. 46. No. 29141. Neuerungen an Fodermotoron. 

A. Walking. London. Kiru- CVnlril'ugalhremse. beslelienil 
aiii> rmiiiil -i.liMni' ii K'ihi-n u:ii irini reu Si-hraiilM-nfedcm, 
weh'he am äiiUeri ii Kndi' Im lii>t. !■ Hi> in^klul/i' Irjiüeii, kiiiiii 
dadun-h für verschiedene Iii" ii'i<;. >i |iwhi.1ii;k< iien i i-ii;-"'ii-lll 
werden . dasK rann den fe^(sl^hl•^ldl•ll Hreinüriii); durch eine 
Schrnut'i' i-rwiii. rl luier viTciiRl. Zwei S|M'rrhel>el , welche 
dnii h liii" /.iiu-i liiiur des l-"ederhnu«< s l iii)». rüi kl werden, 
hindern da» /n S|i.iinn'ii und Alilanri-n lii-r Trii-l>fi'diT. 

Ml da.*« nur ein mittlerer, tnöglichat gleichfnrniig wirkender 
Tdl der FedenpaoBimg IwiMttit «M. 

n. 47. ITo. SB19B. AurilalMMkrM 
Soinruiigrad fQr MmOUimb mit Vaft- 

bttrtab. E. Wulff. Berlin. Dm 
Sehwangrad a ixt für sich allein dreh- 
bar und kann durrh irgend eine Kupp- 
lung b c e/ während des (ianges mit der 
eigentlichen Arbeitawelh- ( Drehbankapin- 
d'd nnw.) verbanden werden. Der Ix'i 
1'iiri.bi'irifb nnbei|uetne Anlauf wird be- 
wirkt . indem man a iriit (b'r Hand in 
.Schwung bringt und dann einrSckt. Un 
M-hiK-ll anzuhnl(en,.wird « «olgerilckt und 
läuft allein aus. 

KL 47. H«>. 
Bult BoUanfUhnuis, 




P «Ii 

und 



A. Hilleracbeidl, Berlin. Statt 

de« teuer«!! Oaarubrs, wcicheit 

an den Ver«chraubung».<itellen 
St^^v*' leicht lorreirat, werden Wei- 

• { .^ ~...h<^-^ cheiiReslÄnge au« halb au Ic«- 
rem Winkel-, T-. U-, Krcui- 

mler llallikreie-FrolUeisen her- 
Iii. de^M ii Lii.«! bi'Tivt'rbindungi n besser SU ibenraehen 
fi-ator sind, und welclio, wie die Figorm a«%ni, die 



Rollenführmigen Midi nbiM RMdmabdeckang 
nsw. sdiSbci. 

KL 40. iro.lM»0. Oo- 
wlnduohnaldeUupp*. C. 
Flamme, Hof (Bayern). Die 
SohnwidtaBkaa a waidM durch 
dbSebaeefeaA and dM Ringe \ 
Wurimlck Torw < 
Un lie mm Ab- 



gtgm Teiwiidwt 



Khmet Mfiihn, 
RIckdiciiMig TOS 

A die durrh die Platt« ä auf 
dein KlnppengehXu«« gehaltene 
Platte mittel» des in ihrem Aua- 
tchnillc /I lii'^cndi'n llebelB n 
gedreht. »i> das.«! ihre Stifte r 
in entsprechende Ausschnitte b 
der Srhu«idbacken eingn-ifen. 
AlleSütie Schneidbacken «ind 
IO jactirt, daiiK beim Einiotzen 
des Stille« r in ein in d, I und 
r gemeinschaftlich gebohrtes 
Loch iiiirmHlcs Bolzen 
geMhnillen wird. 

KL 49. No. 29116. FAruLklHctiraubatock. Grapnw. 
Berlin. Der SchranbstiK kl'ilV .1 i>i 211 dem getahnten iiiitl 
hohlen, keilf7trim<;en Stück Jl aii>eebildei; in lelxlurt«« greift 
das elM-nfalls i^exahnle, keilfiirmige FübmngMlSek BC ein, 
wvichea gegen Jenes durch die ^-hraiibtlocKapiiKkl nur um 





I«! viel verM'hoben KU wrrdtn brani Iii, als /um K i- f> t span n ■• 11 
dir .\ rbiilsj-lficke nötig ist. da .Ii.' .Si braubsloiklmrken IJ 
irJ /I iiul /f uriil // ^.'!. L,.lil..,t und dnrch die fileil- 
.itiicke « und e nebst Fübruiigsschlilzeii e und e' nach IVe- 



KL SO. No. tt»W. OnttpanHU«. C Hsdrieh, 

Ulauchan. Die in d«n Auii|abetrichtw O «ingeMiifltteten 
Körner werden durch £ ia dm Arbeiiaranm (welchen der 

Stein A und diu Bitte C 

bilden) selbsIthAtig in ge- 
wif-icn .Mengen eineelaasen 
und. michdem die Schal- bezw. 
Pntirarbeit beendigt ist, 
durch F auch »clbstthätig 
herao8gelai>«eii. Die Appa- 
rate E und F wirken gleich- 
zeitig und gleichartig und be- 
stellen iitl* 7.Wei M'blif/till 

Wiil/.'ii 'I liezw. o. I'ie. 
iiriil »■■Irhe dunh die niil 
Fi'iliriiiii;siiiilt'n versehenen 
Zaliui üd' T k und 7 mittels 
Kurbt'lii fi lif/w Itiiili-rn r 
und /.«hiistaiigi'n ;> abwi'ch- 
selnd in di'- OctTniiuK>- und Schlussstellung gebracht werden. 
j| und 1/ wetdi-M ihrerseits v<in der umlaufeuiien Bitla Hiia 
durch die mit Schlagkreuzen veraehMWn Triebe Hild MitWfthmgr- 
«tifle in I nidrehnnj; vermMzI. 

Kl. 58. No. 29116. SpenTsdTeraohlum für Filtar- 

pTMNn. K. L. IL rirl, Würzen. Nachdem man durch die 
Kurbel ik die rr>".-<M liraulif MirlüuHg festgesogen, legt maa 
di« um e drehbare :>cbaltUinke A' ein, nitt^ 
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(li'r iiiu <i iii-tiwiiif;rii(le 
Hebel « Jedeniniil /wui 
ZduttMAaltel. DarMi li<-l.i 
ronn A' uns und legt die 
um dt>ii Punkt e' dM 
WinkelhcbcU .r dn-libnre 
Klinke A" «-in, w«-!«'!!«- 
Bi>w<^un|i di-s Kurlu'lvicr- 
eckt'ü a '/ ■> b y>\< 'mii\ 
einvii Zulin «i IuiUit Die 
mil innoivn l'c.liin vcr- 
•ehenea Klinken A'A" sind 




Kl. 60. Ho. 39065. Abiiaugvorrichttuig fUr Walzen- 
■tttbU. C. (>. W. Knpli r. Berlin Iiu AbljilltriclKvr i!>l 

da» Sriiiibfilter A «nge- 

'I I onlni-l, bestehend aus 

einem mit Filluliuch e 
bespuinten Rahmen 
Li*tx(erei« uiiMcblicrat ria 
Kanal d, ans «rlciimn 
di« erwimta and fbaefaie 
Luft dia«h Am Robr « 
berauweaangt wird. Da« 
Staabntar «itd dardi 
•in- odir nehiwMiW 
wMeriiohc Rittalb««»- 

Sog in «^anchler 
ebtnoK nitldaHebela/ 
nebmt ZugMangi» g nbge- 
kliipfl, wob« gieiihieiiig da* Bxhaustorrnhr e dnrai di« 
Plaue h im AuRmblidM dw AnataCwM daa ITillan gegen die 
Mienwaad gewbkwaMi wird. 

Kl. 88. Vo. 2907.1. Hahnsteuerung für Waaser- 
motoren. 'I'h. Hahn. I'h-hu. (i. I'flücke, Mi-if»iMi, 
und Wilnelieok. Piiumi, IH.' StnieruiiK ist für eine Wnuwr- 
ttüulenmiiflrhinp H' besliininl . »elehe die ilu|ipellwirkende 
l'iJtnpi' P einiT Feuerspritie treibt; da* von m kiiraoieiide 
nruekwii»«<!r wird dureli einen VirrwegehiihM diireli k bvzw. 
l nurh iV, daa Abwasser durch n in den Kasten der Spritze 
geleitel, von WO e«, da der Kolben von P kleiner «1« der 
vm IF iat, «( vMvMrkMiB Dnxk* fer^geapritzt wird. Die ge- 
iHctonaM EalbeaalaiiijB iit mk dm Slencrsiangeu < <■ aannit 
Naeen fgi ttut Terboadra. Beltn Recbialmb glaiiet die um 4 
•ebwingaiide Kalle • Hilter Binwirkang der Feder i ftfa«r g 
liiaww, wild dann beim Linkahabe mitgenommen md dreht 
den Hebel «tf naf der Aehaa« daa Vierwegehnfane, bic die 



Klinke / hinli-r ileu iiai li»ren Zahn de« Schallradc» aj gndft, 
worauf « in der Lage e' von g abgleitet and daa Ouiami- 
I A A den Wlnkdhebel * « mrSfeluieht; AoaehMg» « und • 
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Ui' S<-li»'iii>;uiii;<'ii vmi >• il r und had. .\iuiiTei Heit.s 
I M MMi 171 ab lind wird vom UutumikuiideAiAi bis c'i 
Itklioken/ cutd /i den Vicrwegehnhn 



HydramÜMbar 

Auf- 



be^i .'II 
jjji'ilrl 

gi'/ii^en. il;»> ilie .S^-l 
jei;le?nial um '.f"" drehen. 

Kl. 69. TSo. 29331. 
Krilz, Tübingen In die 
s»elilii^wji?»-^erröbrt* .'I eiiu* «'lueti- 
sche Rrihre Ii I iiii;. ... lialtet iiuil um 
diese ein I!< hjlti r /' angeordnet, 
auf de(l*en iiIn riT Srite (bi« .Sli-ij». 
Ventil mit d>'iii W imlkr^i"! nm! (b'in 
Slei^rolir Ueliridct, wiihrtiiid 

iini' n il is Suu(»n>hr mil .Saui»vemil 
in den lii'liuller iiiünilet. Der Wid- 
der wirkt wie gewühiilich ; Scbliefül 
sieb dii'< Stiifsi eniii |ib>lzlich, »ii 
dehnt dii' niebt ebenrall.'« plnlxlieb 
xiir Ruhe kommende Aul'sebliig- 
WM«.ser«iule die claslische Köhru // 
aus. sti dus.i ein Teil de<< im Re- 
bfiller Ii befindlichen Wassers in 
den WindkeM«! gedrückt wird. 




•Mgt Waiaar an. 
; das SloTenDdl wi 



ftllt das Srnfsvanlil wieder ond daa Spiel beginnt von oeaem. 
Abgesehen von der inneren Binricfatung aatenchridet sieh also 
dieser Widder von dem belrannlen dadurch, dnee da« Anf* 
Bcbb^twueer nnabMUii^ wm dem m ISrdeniden Wnaaer iat. 



Litteratur. 



Tb« imdergroimd hmdage of ooal by wire ropee. 
A mactienl eetny, wvitlea lör John A. RoebUng'a sana Co. 

bgr Wtlbelm Hlldenbrand, C. E. Trentnn, NT J. 1S84. 

Hr. Ingenieur W. Ilildenbrand ans K»rli>nihe. welcher 
seit Iuii){en .lahren in Verbindung mit Hrn. Röbling In Tren- 
tnn. ßesitier von Drahtseilfabriken. steht nnd heim Haue der 

Srufsen l^t • River- Briicko in New -York in brrvorragondom 
lafae beteiligt gewesen iet, hat im Anftrage des genannten 
Hern ein Ueineree Werk nnter obigem Titel lieraasgegeben 
m dem Zwecke, die Anfinerkaandiait der beteiligten in- 
dutriellen Kreiac Mf die Beffirdemqg der Wagcnsüge (Hunde) 
in den nnterirdiecbeo Strecken der Bergwerke vermitlela Draht- 
aeilfaetriebaa an lenken. Voniignreiae weiden die bettelMn- 
den Anisen In dem MnnongaMn-Kohlenlieeken hi Penayl- 
vanien in Bctraeht gesogen, dabei aber auch die englischen 
nnd aebottieelien Kohlengmben b«rfieksieht%t Die FArdemqg 
in den Ombeo anderer Linder bleibt anbespracben. Es 
werden 5 veneUedene Arten dea Dmhtseilbeiriebee onter- 
sebieden, and swnr aaf: 

I. aelbaltUttigen genaiglen Bfaenaa (Btemabeigea), anf 
denen der Betneb dnrdi die Sehwmknft von 
w niedrig gd^gneH Pnolnea vor eick gehl. 



4. 

5. 



«infacben geneigten Bbenen mit einem fesiMeliviiden 
Molar tnr Fördenuig der Lasten von tielima PimkieM 
aus, «fbrend die leeren Wagen dnrch Jbr Oewlebt 
alMn imflcklBuieD, 

mit Endseiiea (tail mpe System), d. b. auf 
tahnen mit ab- nnd auflaniendem SSdle, wlb- 
faeide Zflge durch eni Schliiaaaeii «nammen- 
Cebangen werden. 
Bahnen mit endlosem Seile; 

eadlich werden die eigemiich nioht gans tn den 
Rahmen dor behandelten Anlagen passenden obei^ 
irdiaehen Seilbaimm beenrocben, bei denen die ge- 
apannlen Seile die Bdntn der PdrdeisenAe UMen. 
Das Buch ist ao^patatlet mit eincrjpMeenn Anaakl vnn 
diarakierisiiscben Skiaaen and guten Bw a aliei ehnungen und 
enihilt eine FSIIe wertvoller Angaben. Lehrraiefa insbesondere 
ist die Darstellung der im allgemeinen «iiifiwlHin HilFs- 
mittet, mit welchen die nach Hflhenlage, Richtnog nnd Ver^ 
zweigungen der Behn hficbst verwickelten Betiiebavarhillnisse 
beherrsebl werden. 

Dl» Biidi wM fielen wfliinnnnen sein and Anregung 
ConstnetioBeB gewUiiHu H> St. 
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WagM alt BtettflslMkeii nach W^bcr^kchar Goa- 
ütroetlM. 

Geehrt« KMliu:tiaii. 

Ig «iaar Aan«rkwiB m «riMm in cl«n VoHiaiMlIniigi*» nr Ba- 

ßiriJ«ninf; di<» GevcflibUMt vurtAntlk-htPii Vortrni^ »Uebmr Jic 
K<>rt»'lirUU^ auf <li-in G«U«|* <l«r KnftmiMiuiii; und in->l>i'Miti<len! ik« 
Wiprnn in il.ii V,-r, >Mjuitcn' (Z. l!W4. S.CIii; l.i.m.-rkl Hr Kou- 
U'uiix, tlfc^- (iLi . r-tit Aiirtvuii;;. -litrt ilv. S- liii»'iil-';i i ht itii^' Ijlmi 
\Viitf«a bie^:(unie ^luliltLHlfru (HlüUxtfleukt?) uoxuwi^iilI«-!!, Hrn. Vutf. 

W. W«b«r ta Oöttmna w^ßutknSu» wttdm n«Mt, inich<T t«^ 
teilt m cimr AbluuimaK nn Ximar I83S (VerfatadL der küniut. 
0««<>]l>ch. <I. WiMieDficb. 1841) <lii- AnbriiiKaiig deraitigcr Zagfielenlte 
anoUtt (ii-r Miiti-UtlinnKle «rio «ni-li iUt EndwIinndMi TCranrMaKMi 

hatt.'. .l-il«H fi w *i- iht I- Ulli. U' ii It'ii II V iiiiltrkaniit K(>rilH<lM-n »u 

M-iu. li.i'-. r III.; i;i-"ii-l.r;,r .-.iijr'.[',l un.l uiiliT Bi-glVitUtlg tR'flf- 

lieber ujUicrur matbiiniXiMihor UnursucbuiiKrii MUf^mprocItene (io- 
daaka« awk maaiittalkar praktia«k« ABwandsBc galaadMi 

hat WMtNiid Hr. Venlaaat dia ente AnweMlaag dar fnaHgrimih« 

bei den Ilnlkciiwaüpn dem Wagenbaupr T»nritn>B in Paris itu- 
-.lutjibt. ili i diOsoUn-ii auf der iDl<'rnational«ii lii<iii>lri>'aus''t<rl!iiiix 
in l'an.-» im .liilin* ]Si'>l v<»ririlirtf , sind *^-it nndir itU 40 .l^linni 
hwrfe'lliNt lialk' ivwa^'.'ji mit >'jiti!iiM uit-iüiM'ii f:iitr di r >■ luiridfn iuii«- 
jft^fülni uiaii xittn .-Vbwj^cii -i l.'.\t riT (Irwn lilf iii (»i'KniiM ii ^ith irnnii-ii, 

Oa licr Ci'-^-'ii-tiHjd jjr-;::. i.vsiu vmii ^i. Ji-i h ,ti-- 'm.:. I . i 
xur Sprache |(«briiA'bt tnt, und da, v«i<; v;» dru Ait>i'lutiu hat, ikiuit- 

diaa «iaa ri tekHa ka Bnimisning d«r Amraudm« dioMi Ocdaakmui 
im dar Pnun dar KndlBMasimg eiagetralaa iat, laÄekta as mehl ohue 
blcreaae lein, Aber jrav Üt/tnt Conulmettonen dieacr Wayrn narb 
Wabar't idw bii-r ■Mni|;<' Mitt«ilttnf;<>n tn m«cli«n. 

ZanäoKst inaj; brnii rkl »i'nb'n. da>» Wcbi-r M'lbol iiii-bl dalM-' 
M"*bcn p*bli'di<in ist. svint' \ nrsflil-v Mir tiM-'iri'liK«di tu biyrüml^fn. 
windvm da.«»- er nUuu vtabriiid d. r eI.iuivIi.m Ikmi Kntwii'ki-hini; die 
praktiAi-Iin .-Vu^lubrun;; v«'n>nlasst<T und /um Teib- MdiK»! übtirtialiiii. Kin 
solcbiT VorM'hUjt zur (JuiistruLtiou einer Douen Wa^;« ({iiig <l»bin, 
dia Aulhiaaug dci Ualkca» uad dar Sdudea durah Coamfldan in 
bMrilkea. In dem iihnnkaliicbcii CabincH« xn UnUiuiieB iMfuMl 
sii-h früher - nnd Tiellükfat audi jetxt nocli — i'iik' di^rarti-ic vnn 
W. Weber an^vfi-rii^Ui Wuc niil »ehr b'irb<«ni Mt>»inKbalk<'n. 
d^^ri-n Srbni'tdrn tlMr»'ii < 'niTiiiTfub-u rr'-'t/t warm. I)''r an«ii'n'\nr. 
s'bliig. Zu;!:;. I.'iiki' uuk tUi-licn Slabif.d. in ^luH d. i S. Iim nK u m 
vcroixijdcu, fauti ebeufall» aofbrl .xiine Ausfbhrutiu, und lial il>>r 
Mn-iianiker Or. Majorataia m Odttiainn liet«H« IS40 mMic 
W«)!iii i;eibnt DinalfaeD aind in dia«!r Wnrk^UU in dou r<il^'<.<n<li>n 
Jalirfu in nii'lit uubelräfbllirber Mvn^c in fiTM'hiiidoDor (irör»« mit 
i'in^'r Tragkraft v«in finigrn Pluiulun biß /u midtromi Ccnlnern an- 

Safcrti^'t. .\iii|i diT lInivorsitäi-iiiiiliüDik>r Li-ysur In Lriiuij" will 
BJjli-i. Ii. l. .■i lii-f.TI baU'n. 

Kino M>l> Ijo Mover&lpi dV-Ih* \Va;;i jH'tlnd.'r «i.li 2. Ii. in di'U 
Saluioluii^fU ib'f 1t'>-lini)(rlirii IIih Iim IiuIi- 7ii lIuriii iM i . audi-l'i' sind 
im B<!«itz« tie» Kirhanitus dabelbsL Eine |!> -> lin ilmnir und .\b. 
biMoDg diaMr Wa(|e» bat Kahlnaaa bcri-iu in dir •■r-.U'o Auf- 
lau« »tiner a«|btn«iDen Maadiiamkihra« (ISGä) gi-xvU'ii . «irb lmni 
Warfc» dia baidaa ie|gnid«B Ftgnreii I aad i eoüehnt «ind. IX-r 
Wi^abdUan benuhk aw aiaeaa «iafaokaa Stab aoa Srhakidaiw rf, 

Ftg, I ud > 




«I Ii bi'r in «cinar UiH« an dmi M^'^iaifbriiefl // bi-fr>ti)<t uixl mitti'lii 
d.r buHjeo FedüTB aa (Kifi. i', su d*r Ue- kc drs \\ a^'"ka-t<-ii« auf- 
KL'lwout IkC. Die Fiiicro aa bildt-n aUu dt'U Krsalz di-r Mitlcl- 
acbocid«. Vi» SchaU>n«i sinil io ):l<'irliiT Wrixi aufgeliüDift, d. h. dun-li 
Bla^nlaBhe mit deai Balken Terbundea, jedoch iat hierbei aar ja «tue 
ainfariie F«d«r jf im Anwcwfauqt fakauntan. 



Dia Aalinrrkäiinikut niumi Tiiruehmlich darauf Kericbtei neia, 
jeilf^D Hi-Iit«f«>ii Zu^ iukI si'itlirli» .AtiKfiannung dfr RUttgrlonk^ xu 
vi-nii.idi n Ks ist divliulli b^i diii M i'r>' rnli'i ii »i Iumi Wagen eine 
ScbaWiuuifU&uguuK geKältIt, die eine aJiiiettji(e Uewegliclikuil «altart 
(ß r^ivmi*^ r M «kl Teil d«8 WngrtNdbtM biH daai Laif- 
gawicMa A wmr AnahalBamraiw da» Gewkbtaa. Dia BefeatigaB« dir 

Flg. t nd 4. 




BUuf<'i|pr n an di-iii Wagiduilkm inl au» drr Zcichounu obm' »«- 
ten-.s vt'rBläiidlirb. Mit dir Itliiltlcdir ist rin stärlmri-» Mi^>»int'- 
stfii'k ^ b'st vtirl'untifU, Wfiriu's /.iir .\ufiiiiliMii- «l -r c nii'. 

niK'ti obi.'n ifi-l;t-lirl''r ^. linin-ii- <;ii-ut. I>io Si4ui* iit" lK\i,;l. l- iMii ^> - 
»tiuliL'ii, <ias rvcUlwiukli^l uvelaltclo Gvluiui^v J, lu woKliv« aul 

g< bärt4!i<-m StaUkmaa daa HiakelnAek « raht; diBMa tilgt «aiiiicfc 
«MKleniBi Din «iMD Küraatpukt bahiiiMd daa Gcatlage Ikr di» 
Wi^MdMlen. 

IVotaden aal diaae Weiae doicb dia Oaaatmction fkr Mi 
Row^iclikeit RCMM-gi Lit, muM deoBaak darauf Badacht genumoM 
wonleo, die Wigirt&i'ki' möiKÜi hitt in diaHitta der Sohaleo m (hg 1) 
au »etacn, und »iuJ zur lirk-ichterung dieser centrabni äu4laag 
euno'iilrisdi« Kreine auf der Ulxirllicli« der iy'balon gelogen. 

NVi'nn di-n gi-wöbnlii licii Balk<'n«a|;t'n mit Schueidnu JiT Vi>r- 
wurf K*^n>'«bt wird, diLs». »io Icichi 'Uuwh'üL'li' v>i>rtjrn, ViTäodcruni; 
in ib'r Jiislirun^ urltiidtiu und .sirh uujt^i'nau ciiistetlrri. tut IrifTt dii.*vrr 
\'*>rnurf ilicx- FitliTwa^i*« rbiMifalU in liidhTii Maf.-.-. Ks Irt'tca 
Vt'iändvruu^ou in d<'ii i^lai-ticitüta;6UBUudett diir l'edtTD, naiuuiiüiok 
iufoljfii dvr \Vinnettt!we<piug uud der AmmfKUuaaf, m, «okke 
der Ki-Ktfindigkrlt der Wage hinderlii-fa nodT Dteae MoleeBlinraP- 
Riid<^run$^n fiind st'hwicrijf xu beherrBchen und marhea derartige 
Wniien fiir den )(«wübuliohe« Haudelavi'rkvhr unbraui'bbar. üw 
Ii s m iii' Srnteni di-r \ iirwendunn vnn Rlatl^elenkea 
lu*-', t iur xnLislätidi^j.f liL-fi-rui in d»T Cooslfuctiou 



Anj.u lit'1, diis.- ili<' 
inmtandi' 



UDierer Wag»u liervuncabrituun, iduu ich nach meüteu bUbvrigaii 
BrhkmgM bexweiroln; inwiawait dia Baaaai a «MriitariHkaB UM- 
atmetiBBw dar Wagaa mit BlattgaladMa dM XbIobi dar Fahkr- 



Bei ukwerDD BalaaUu^ bialat £a Webor'acbe Federwafa 
einige Vnrziif^r, umi ■.■* sei vrwilint, da«« bei HemteUang aeutr 
Normal^'owirlit» fAr da» Köoifrniivh liannnvnr im Anfange der faaf- 

jti^fC .lidiri' •'ihi- V\'a;.;i' rdiiilii IjiT tViiistriii Ii i.. wie iu Fig. 1 bi« 4 

dar|<<-.-.i..-l|- . ri;ii ....■•ir ^. i ii:^..|, Au-- -Ii .i j ,:ik, Ii. iMinuUt worden i« 



..•II- , ri;il ....■•ir lll:^,.|, Au-- -fi .ij ,:ik, Ii: 

zur Jiistirun^ dir CviuillT itiiil Ijalln i; ( i r.ti.rr; aln'r »t«U iä* 
■afwurKt i><>r)(fähige tiebandlun;; mitwi iuli^'. \m /.uverb'iwigv Rcaultala 
tu erhaltrn, und ist dii> nur iu kuiidinvr lluiid zu erwarten. 

H.miiTken iniklile ii li 
bauten Waj^eu nur Zu 

DruvIiKtilenk«, bei i , 

ubon eruhn, die mmA BaBleaos M den BmaryVM JRfvf* 
uBd WAgevorrieklaage* abanTalk baaatat «aniaB, Ma ai ~ 
hier in Dantoehkuid Boeh ' ' 



i" ii-li nur n'i. ji. da-j> bei allen dii-wn hier 
Zuggelcnke in Anwendung gebruckt aind; 
deiaB dki Fadar, anriaabt atSkaad. Orook iaa 



HaoBOTCr, Sef*. IBM. 



C. Laadabarg, 



'} Anin. d. Rod. Baaiakt »wk auf alae AavÜMraMi daa Hia. 
Wafeenbbrikam Uopp n darSÜMBg datVaralMa aar Btibdamg 
dt« GawarbieiÜHM Ton 3. Min 1884. 
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Axigelegenheiten des Vereines. 
Delflgiiiaii'VanaBiiiüimg. 

Die Delefirten-Veraanimliii^, wcldi« gpinsr« IteKMan der XXV. HaaptTcnMinlonif Bber die VoHsfe; *Di« Im- 

diidtri. -i fiiilzgi st t;ri- (l'at. iil-, Muster- und Markcu-i lmt/) und dprt ii Handhalniiif;- tol U ll mid i rnl(riltii; den hlii-fwti ><dl, {■( 
von dein et^tru Vors^itzt-ndeii uiis«rea Verein«^», Hetrii K. Kecker-Iiertiii, auf dm 5. and '5. Juiiuar küiiftigni Jiibrrs nMh 
BerKn einberaJiNi worden. 

An die Uerreu Vereiusmitglieder. 

Zur VcmMidmiK unangMiahmer Varwicklnngcn wvIm ich daniir bin, data di« VeninsniHgliedar wahndn» 

Seh viflfiillii; von ihp'ti P<istaiii>lnllvii zur Eiiizahlun;; dcü A bmi iifiiicn t ?ibi-t rnge« für die /«MiDchrift fSr \HHi mittcb 
des üldich<-ii pfdrn<'lil4Mi l*"i>rniiil«rti irrrn!nlirlii-r«'riiM> wiTdi'ti »iifgelurdiTl wi'nlt'ii. iii»ln-»nndirri; difj<'iiigeM, welche noch Mldwo 
Blätti-r, wii^ p<iliii-ilM- Zi-itiiiii:. ■- .1 ilun ' .il,- i'nm t'rhnlli'ii. Dioser A uffordcriiiifj ist, wa» uiiÄtre V^rei iisieit- 
•cbrifi anbetrifft, unter keinen LnitflAnden »acbiakommen, d« daa Abunncment für jedea einaelne Mitglied 
von hier an» beaorgt «od besablt wird. Tb.Petera. 



Die Aasstdhmg dentscher Nähmaschinen zu Hannover. 

Voa Eritl Mlilir, Ingeoiear a. Priraidnceni a. d. techo. Hocbachole Hannorcr. 

(Hiercn Tafel XL u. XLl.) 



Aaf der > Au)<»t<'lluiii; drutüi'tirr NüliniuM'hiiii-n tu Hau- 
navef. welche in don Räunit-n des 'Odt'oii> vom Jti. St-p- 
l. iuh«T hi» 2. ((( («duT 1H.S4 !>laltfHiKl. iilMTrniw'hl«- gU-k'h heim 
Einirill «icr diirrlisvi-L! ^aiifl«- i;iT»'.tsclilo?«c («.1111! dt r Mrlt*-ir»-n- 
dcti Naliiiiii.'-rtuuiti Iii'- A,i--l' Jiiiii^ /• . dass 

iii(<dt;i- dir iriJiiiiiiLlta' Iivii X'- riK-^Hfriin^f n in 4it*r C'tMi^rriniijii) 
iiii<i d.-r saii( i-[,Mi Au.st'uli : i;i,L,' ij<-reii sieb die doiilBclu ii N'ali- 
nuiM hiiiirilalirikaiiirTi Ii. Iii iIm^' Ii, dieDelben viiliisläiidi); der 
auslündin lii'n liiduMrii' die S[ ilxi- zu bieten vermöge». 

I>er > AnsstillciDgi-katalojj; wies 'lO Nummern auf, und 
waren II' Niditim-.i iiiii' iifnhril*i ii dunli ihru Erzriifinime ver- 
Inlen. Auidi auf diewr AuKxlidlini^ war ihr Zahl »«■h 
der Weitaua gröTaere Teil der Maschinen Schi ffe h en msM-binen, 
der geringere Teil Oreifermaac-liinen, doch l»eide (ialtuogeu 
teilten tieigreüSBode ManamaipB. Zuamt aei übar dia Oreinr. 
maaebinen bericbtci. 

iu (fi eitel tu aachliieH. 

Eine neue (ireifi riniiwhinr hraehlen Hengtlenberg&Co., 
Hielefeld, welche lourh ihrem Lrllitder. dem Dfoen A. C. F. 
Nörholm, vorliaCg NärbalaaiaeebiBe pmiiat werden 

mag. 

Ea lit dieaa Maecliine «aa Po|iyeiiiB|nieti«iiBaiBbine, 
welche aoflli den UntarMaa niadttalbar wo den Hob- 
rfillchen vanubeiMt, wie aie in Handel sa haben atod, wa- 
daicfa daa aaitra«bcada UneMlen arepart arird. Der ^eiehe 
Zwcek war achnn frihar hei den Nibmaaeynaa ran Lathrop 
nad w» Dn Laaey sa Grande gelegt, aaf welche deahalb 
noch elnnMl anfnerkaam nmaebl werden aoll. 

Latbrop*} Ifiaat die Seblioge dea Uberfadena dureb einen 
Greifer aoweit auatiehen, daaa die HoUgpule des UnierCadena 
biodurebgeßhrt werden kann, die Spule wird dabei wie ein 
Scbiflchen hin and hersetriebeii; Du Lnner') beiintzt einen 
eicb horicontal drehenden (tredfer, welcher die Schlinge dea 
Oberfadetiit Ober die Untarapnla Sbarwirft. Doeh>8ind beide 
Miucliinen woaentfieh ■aeanmeBgeeeMer ala die N6r- 
holm'scbe. 

Bei der N nrholm iiclirn MuiM.-hine ist die Holzrolle mit 
dem l'nterfaden in der Mitte eine» zwei »pilzigen, «ich gleich- 
mafsiß dreli.iiden SpulentrSgers a untei^ehracht. wie au.s 
Fi(J. I. Tafel XL ersit'htlieh i«l. I>ie"e Figur zeigt den Auf- 
rifis der .Mn»ehine unter Hin» eglassung der liir ilii-^i- lii- 
trachtuniz neliensaehlichen Stiiffrüekcr ii!;d St.ifldriii ki r. Von 
eir>em /.aluirad'- ans wird die «diere Welle r. welche die 
Nadelbeweguug einleitet, doppelt si> raxeh getrielieii, «1» die 

•} Diagler'a pttjt, Jeam. 1ST8, Bd. 207, S. 24. 
<} . > . 187«, > »I, 



I unten; Welle J, welche den S|nÜeMflger a in Umdrehung 
verselzl. Die Nadel wird darrfa ein Sehabkurbel^el riebe «enk- 
recht auf- und abgeführt, alao mit Umgehung der tm i liaiii"! h 
iinseb<irien ( iirvenwheiben und Nuten I)ie Si ludif lange < 
l'verj;]. I' 1^'. J, ist im V'erhälinii zmi. llull>uie>MT d<T Kurbel 
kurz, Kl .iaii die Nadel /' raKeli duroli dei> .Stoff nieder- 
Uestoffieri und raMcli wieder i»-lailier! wird, wShrend die Be- 
weijunp tÜT ii' ii leeruanf d. 1 Nadel langsHm (statt hat Der 
Autrieli de^ i.-ri|,r< a irfidi;1 dureh einen sieh gleiehuiäfsig 
dreheniieti /.w eilin^i rii/eii Mitnehmer ij. Der in einem zwei- 
teiligeii tiHMelliiiig ^uh drehende (Ireifer steht etwa.« schräg, 
«dien nai h autseri iiberf^eiiei^t , i;**i;en die Achse seinen Mit- 
neh«ter<. to daps innner auf der oben-ti Seite der betreffende 
Finger au« »einer Oeffnung heraustritt, den Oberfaden also 
frei hindurrh^>ehlü|ifen liaat. Die Ahmeflsungen sind hierbei 
derart gewählt, dass der Antrieb auf dea geaamnileii Um. 
fongea erfolgt. UeneeUian BewagnngameehamHMe lir doo 
Wheeler-Wilson-Greifer hat bereite Ewald Brfineker in 
Köln angewendet (D. R.-P. No. 15 588 vom 24. August ISÄO). 

I Nörbdlni hat aber .-«einen Greifer so ausRebddet fFig. 3X 

I daaa er die ;;ri>lVe ll<i|/H|inli h zu fassen vernnii; . nhne daaa 
' eine Slönmi» dun h die tiii i inil bedingte grörwre Sehlinge zu 
befürcliten wäre. Fig 1 und .1 /.eißen die Führung de.; L'mer- 
fadens und die I.,a!:eruiii; <ier 1 l<d?.<|iule. Die in dem (indfera 
befentinle .AiIim wird Mtii dem H<dire umschlossen, welche» 
die Spide aiilnirHUii und »n .leinem Aulsenende die Spiinnungs- 
regeluivK für den Unterfuden trägt: es wird die»e Regelung 
durch diu mehr oder weinger .starke Anziehen der Druck- 
feder mit Hilfe der Schraube in der Mitte bewirkt und iat 
möglich, ohne du^s niaa die Spule herouaxunebneo brauchte. 
Binegeriikg«te Spannanc eiMdet aber der Faden barcita dnich 
die ünischlintfung dea FSbrerbllttebena. 

' Heila (lai.L^ der MaM lll:ie wird al^n di r I Meiler 

divheii. liie lliiiHe ii.il der S|i»nnv<irrieliluii({ Ideilil rulii^j, und 
die Hidzrid]'' dri lii -»ich mir dem KHden«l>zu^e eiiI.-|Terlieiid. 
Ein Heraiii'riii'o iien der Spule wird durch die seitwärts klapp- 
bare Sii'herungsfeder i verhindert. 

Zur BrkliniOg der Stichbildung mögen die Figuren 6 
diem>n. welche aefit refOehiedene auf einander folgende Stel- 
lungen der zusammen arbeitenden Werkzeuge wiedergeben, 
widiei noch r.» iK^nerken lot, dass der Deutlichkeit der Zeich- 
nung wegen der Abstand zwischen der Stichplalli' iin<i dem 
(ircifer und der Absland zwischen .Stoff und -Sii. hjilatte uii- 
verhälitiiimär^i;; (jroC« au.ijredrückl i«l. Die Stirliliildiinj» soll 
für deti Hegiiiii einer neuen Naht gezeigt werden, der Untere 

i faden «ei bereita auf die bekannte W'ei"e nai-h oben herauf- 
geholt. 

140 
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Slflluii^ 1 ijii'lil liii- ri'lnlivf Ijige von Oivifer und Nudfl 
an, wfuu Ictzlon- iliren licfstcii Stumi irrricht hat; der Grei- 
fer ilrt-lil siih in der Pli ilriilitmi«, (lehl dip Nadel n»cl) 
iiImh. wird •'icli »iif der St-ite iIiT Nadel, auf welcher 
keine Kilie ist — da» ist hier die hintere — eine Ausbit^ung, 
eine Si-hliiige dwi ülnTf«Uoiifi hildeii, weli he Sehling» Oanh 
die eine Urrirentpitze erfantt wird (Stellniig II). Die Nadel 
»te'igt weiter, der Greifer ifiblt dw Scbling« aMh HBtcn (ßtA- 
luDg III/ und siebt sie »««11 am, iau m ibar dan aiitt- 
InrmTail dw &«lnMi%m i^dlui kua vai itaSt Sbcrdw 
CmerUcovortfkt übafftworta «wdea in (Stdhing IV). Dv 
BuK bt MhoD ToriMT mm db Slkhllm« nach Hnks CMdiabm 
wotdoi, ÜB Nadal dankbohrt iha u dar mtMO Stell« and 
briäfl des Oboribdcn nach unten. 

Bo weit iat der Yanaag ganc MinlitJi, wk» bei der Wh e <^ I er • 
Wilaon-Maac^falF. Die i^mfix- Hchlin^te wird nun »l>er nicht 
uninfttelhar abgewoifen, snndorn bleibt noch weiter durch dir 
Sebaufel dt» Greifen! ^lütxt, wie die Stellungen V lii.i VIII 
eikennen ItiiOieii. Die untere Welle dreht sich ja nur halb »n 
raüch al.« die obere: ea ist al»n in der Slellniif! V di« Nadel 
bereits wieder in der tiefsten I^e anKekommen und bildet 
beim .'\ufwfirtaj(an)i (Stellung VI) eine neue Schlinge, welche 
durch die jener eri»l«n Spitjte genide gegiuülier liegende 
«weite Spitze erfaMt und ausgezogen wird (Sielliiiig VII). 
Die Verhältnisse sind nun i«i i»ev»iilili, iim>B in der S^ lilingi- 
immer '/aiü ii»!. «ie also nie M-hlriB' wird; un)!4civiel die eine 
Schlinge grölVer wir^l. wiril 'h'- iin-i-Tf iHii;i-tahr kli'nuT. 'Anv 
V*'rgrcif>i.'rung der /weiten iSrlilij:ge wini iininiM^'Iltar Itentilzt. 
w»» die erste hergiehl; die Schlinge des v.irhergehenden 
Stiches wird immer dnrrh Hie n«citt'ol^efiiie ( Ireiferspilze zu- 
serösen. Dimli dR.- N.-niel'Uji gelit aNn nur .»«i viel Kaden 
hin imd her. »ie der Hiibinihe der Nudel und der StichlSnge 
entspricht; der bei den verschiedenen l^eii frei werdende 
UlierfHden wird mittels Fadenhebels / nach oben gezogen, und 
ist die Form der N«t fan dar AMriebcamiNdMibe tu hier- 
durch be^titniul. 

In der Siellmig VIII iM der eiste Stich fertig, die Faden- 
venchliiiguug dir den iweiten Stieb iat ToUstSndig gebüdet. 
•nd dia ant« Fkdananabknniig für den driiian Siieb Andel 
tai daai UBCklbtaMdiii NMela^fgaiige (SieUang V) alatt; es 
Mgan im in Mwitialbanr Seaianfiglge «iadar T bia VIII, 
da wtgtm daa «ollMladig ayiawtriadien Banaa dea Ofcifera 
aaa I lail T, II nh Vi naw. Ubereinstimtut. 

Die in Fig. I aMadenMen beiden Cnrvenscheiben n dienen 
aar Bewegung des Stoffirficker», der nichts wesentlich neues 
bot. Der Stoflidröcker o iat ia Fig. 2 mit gexeicbtiel. 

Wae endlich die Leiatnngsfibigkeil sowohl betfiglich 
der Sdinelligbeil des Nihana ala ancii dar Pesiigkeil ond 
Güte der Naht anlangt, so war dieM; ganz aufserordeiitlich. 
wobei noch zu herQcksichtigen ist, da&s die geprobte Maschine 
die arste Versuchsmaachine war- Dii' leichlesnen Stoffe, 
Atlas usw., wurden mit derselben Srhruibeii genäht, wie 
RngÜBchleder und U|>pn'tirter I)n-ll, selbst Piune. «tilMir der 
ärgsten Feinde der Naluiiaschinen, wurde mit Leiebtigfceit 
ühtTwnnden. Der (tang war ruhig 

Wenn lüi' HeHiiiiig liei ili r N ■ r in - .Mjin liine »ich viel- 
leit hl :nii h etwa-'* gn'iVer hc^.'^n^^ !• 1 1 l it iliirfte. al^ Ihm einer 
Wi.i 1 Um - Wilsoti - Mie-chini'. xi< i^i iliu li ji-ilenlalN der Knill- 
)m ilarl gerinL'> r aU der einer Singer-Maschine nach der heute 

IHK ). u>.!i<-ie'n H.muri. Dar MaMhin« dfirito alao aock «ine 

Zukunll t>e»or-ie|ien. 

Kii»' weitere (iattung (ireifeniiauchincn brachten Kaer& 
Renipel in Kielefeld in ihren iHhAnix-Masrhinenc; das 
Mnd Ma.'.chinen mit Tatbeaaerleni Wheeler-NVilsitn-Qreifer 
ai>d geradgcfübrier Nadeil dieselben gehen gerAuschloa and 
«Ignan aieh wegsa daa anllaalgsn maeban Gangisa aneh roraaga» 
weiaa sna MaaeUnaabetrielw. Zahaiidor sind bai dar MaachM« 
Tollaiiadfg tpanaleden, wie aas dar AntriahvanMMang Ff|. 7 
«nd «, TaM XL crsiebtKeh ist 

Voa dar Hanpiwellc A werden dareh ab Krsiaexcenter B 
■ütlela «Hier Lenkstange die Kerbel C and die mit ihr auf 
einer WeUe Silaande Kurl>el I» in Schwingung versetzt, durch 
c{ne Sebabetange wird die Hewegung auf die senkrecht auf- 
und abgeführte gerade Nadel E übertragen. Vnn der Haupt- 
wello A wir»! auch die Bewegung des Greifer» F abgeleitet. 
Der Oreifer F aitst aber nicht oDiniUelbar aai vorderen Knde 



j der »icli glei< hlVirnijg liieli. iiden Welle A, Kondeni es ist erst 
j noi h ein Doppelkiirbelgelrielw (iHJK, zw i^tchengescbaitot, 
»eirfii-- (ii-iixeliien Zweck, hat. wie die früher angewendete 
Verliiiidnng von zwei lotirenden Kurbelschleifen»'): imr 
dürl'ic iia<! l)r>ppell(urbelgutriebe vorinsitthen sein, weil die 
('cirai iitiii Immi Keihungen in einem grofseo Haislagar nad in 
zwei Schlitzen in Wegfell kommen und hierffir aar sw«i 
Zapftawibangeii zu berOekaiehttgen sinL 

Dia Bawegung des Graifera wird dmclt diaaan Anttiab 
«iaa abweehaelnd schneller« and Isneiaiasra; Ungsan, waan 
die Gniferaphaa in die dunh A «irfWlrlaateigeBda Nadel 
gebadete SebKnge daa Obarfbdaaa eindriiurt and dann diaaa 
erweitert, ««hneiUr« wenn die roll erweiterl« Schliiige llb«r 
die Spnle Sbeignworfen wird; es wird dadurch eine weaen^ 
liebe Sohnnong dea Oberfedens erzielt. Wie grnfs die Ver^ 
schiedenheiten in der fiesehwindigkeit des Greifers sind, lisat 
Fig. 9 ohne weiteres erkennen, welcher Figur die Abinessungea 
citiiT der .KuMHtelliingKnntM'tiinen zu Gmode gelegt woTOejI 
sind. (V/y ■ 17,i. //J - JA'- 17. ATO— 10,»-». XJH» 
glcichbenaiuiteii Funkle gehee rlie langen zu gleichen Zeilen 
auf den beiden Kurbelkreisen au. .ier Kreis für H ist gleich- 
mifsig geleilt. Die vom Greifer abgeworfene Schlinge sulbat 
wird vermittels des PadensiuinnhebeU A ohne Feder ciH 
gezogen, dass ein Liegenlassen von Sehlingen anagea c hloaaasi 
ist. Der Fadenhebel .V erliiilt si-iiie sWa^Uhlige D ua g aBg 
<lttr<'h die Niit dei- ("iirv en.»clteihe M, 

Die ^. Iii. i' l.fii -Ii !s( in Wegfall gekommen. L'm alirr 
ein lioclinialige.'- Kangi-ii >ier schon über den l'iiterladen über- 
gewort'enen Schlinge durch die ( ireiferspitze za vcrini'iden, 
ist die .Schaufel O rückwiirlf i'iber die .Spitze hinMU» aus- 
gebildet, es ist eine >l eberdeckuiig gegelieu (l' ig Ii*) 

Der Unlerfaden ist auf einer grul'sen .Spide H uiiier- 
gebrachl. wi-lche von einer Kafisel (l iiuisi-liloK-en wird, da- 
mit die .Schlinge des Oberfadens heim Telierwerfen nicht in 
I den Fassungsraum hiueioschlSpfen und »ich fangen kann 
(Fig. II). Die Stützung der Spulenkapsel Q nach aafa«n 
i rfrilgt. statt durch eine Krilh-, durch die in Fig. 12 wieder- 
gegel>ene Klappe. Die Klapfie Usst sidl behnfe BotfenuiOg 

der 8{Hile leicht inritobaehlagaa; daa Faaibaltan ia dar ki^ 
psehten Lage geschiakt dwib dia NMa dar Bkttlbtir 8. Soll 
die Blattfeder S aoagelfiet werdeo, so bnyidit man aar den 
Habai 7 in der Pfefiriehtaag ntadanadritekaa. Daa ganau« 
Binatdlen daa Kiappenschlittana wird durch die Stctiachnialw U 
bewarkalelligt In der Klappe ist nun noch eine Padar V 
antetgebracht , welche das AndrBdien der SpulenhBlse gegaB 
den Greifer bes^irgt und schon hierdurch dem Unterfedan 

I eine gewisse dun'h die .Schraube /' zu regelnde geringste 

I Spannung erteilt , d» der L'nterfaden immer dem iluge xil 
widersleben hat. welcher durch die Reibung der Spule im 
tireifer entsteht. Die weitere Spannungsregelung des L'nt«^ 
fadena geschieht durch die in Fig. 10 daixentellte Einrichtnilgi 
wnitei noch hervoimheben wiire. das« die Aendemng ««gar 

j während de« (langes vorgenommen worden kann. 

j .\nf <iein (Jreifer ist tiiinilich ein Klfittchen IC ;iiili;i-lott?t, 

welchen bei jeder rnidrehung einmal an der lilatlle<ler X 
vorbeislreiilil • il i niurcL an dieser Stelle d«'n daiwirchen 
.»ich liindurchyichenden l.iitertaden gerade in ilem .Vngeii- 
lilicke lire[]i«t. in welchem derselbe vom Oberiadeii in den 
SloH liini iiiu<-zogen wird. Die Breni!.vorri<'htinig w irkt gennie 
nur in dem Augenblicke, vvi. . •• nötig ihi, nud lic-r um ti 
Knoten lies L- nlerfadeiiK mit hindiiicli «rhiiiiileii Durch mi-br 
oder weniger tiefes iCinschraiilien der S|iit/en>i hruul>e )' ist 
der Druck der Feder A" beli<'big rii regeln und gebotetieii- 
fells gana anfeer Wirkung zu setzen. Kine sweile Stützung 
findet die Fader X h<ti der Durchbiegung an der Klappe Z. 

Di« BHahUiy kaoa bia ao ö"" aasgedebm werden, waa 
bein NAaa voa Kribiiefai aagsndun iat. Bei der Regelung 
dar SdaUtaf« ikid Aaaekli«» vaniiadMi, dia Hahri akii 
imar In Bartloiiag ni& batrafandaa halian aanadaq 
Seheiban, so daaa auch hierbei ein Klappern niobt eintritt. 
Der Stoffiiioker bat, wie bei feat allea aaaaran Maaahiaan. 
die hl Fi|(. IS «ardaaäidila Farm: die ZMhw aiad n baidaM 

I Seiten der Nadel gMekaiib^ anigrtüdal, ao diM man ao- 

I '} Ver|{l. OustaT Uerrmann »Aus dsr Maaciynaahalhi der 
I Wiener Wcttaairtcllaag«, Z. .I87&, & 
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wohl auf dt-r rvrIilRii. at.s auf der litikeii Stotfkntite mit (i<-r 
Nnlil bit> dirhl an den Rand luTaii kotuniiMi kann. 

Dif Hilf 'li'ii M.iHrliiiKii liiTU"'«li'llicii Niihto wnrun 
m-ht gut. 

An i'iinT ili r .M^iüi liiiicii war ni" li ■■in «icfii iiiinnH'r Slick- 
u[ipariil a: L'' Ml. wt-lclier durrli Kiii^( hl>ni:< ii . in. Mii«t<T- 
faden» ein« /.itvrnalit auf der ObiTüriti' ilc^i Srntli-s ,i<A-f»- 

;Ic. l'i-liiT <'in'' üti'ilniiijijr. 
.-im StolTilriK'kiT licff«! iijlr 
Si liranl«' tiütirt -nVli t iiii- 
iiiil der Nadi'I.Ht;ingi' uuf- 
" und hIi1>i-w( MiilKT, 
der<>n Dnhbnragung durch >C«hiiriider nuf «;in<'ii kleinen 
( ;rcif<T Obcrinfaa wm, wcMmt den Mnaterfadcn aniqireeiiend 
gi'hlingt. 

Auch die Mancbinnigattiing mit Wilcnx-dibbt'Oreifer 
war darob Masebinon von galer, sauberer Arbdt Tertreten, 
«•tobe dar Fabrik von Tbeodor Vogel in Saalfpld-Th. ent- 
«famiaten. Eh» der Haaehiiien wurde in regelaiTaigem Be- 
triebe vofigcffihrt« Qiid •wir eebr paewiider Weite «b Stro h- 
htttnilHiiMcliine. Die leuditer Uiabete KeHeaetichnahl eignet 
■icli ja gerade fOr aokhe Arbeit ratreMklit ««{1 IBr dM 
Umihen der SlrobhBie ein Avthrmam der ItthlB nfitig ist 
und bei LOemiig der fceteren Doppeleiepiierichiiaht daan ieiebt 
Bceehid^iiiigen dce Strahbendee eintreten würden. Die be- 
ireffrnde Maaehine balle anwoU IBr die obere ab auch Air 
di« untere Stmblagie eine beecMidere. Jede ffir sieh Mebt atoll- 
FAhrung. 

B. Sohia'ohenmaaohiaea. 

Unter drnSchiffchennihdiMchlnen fiel derbeeonden 
•anfte Oaiif; ji>ni-r Masrliinen^attung onf, kri wolrlier dea 
SchiBciitii wieder im lingi n ' ' (refiihrl wird und alle Zahn- 
rAdnr beim Antriebe verniii-ili'n sind: di< »p|ljcii werden, aiiviel 
dem Verfasser bekannt, »eil iin^efiihr oini'm .lnlir>- in |)eiil«rh- 
land unter venehiedunen Namen in den Handel gelirarlit 
(»Unmefitiea«. »Domilui« usw.). 

Auf der AnsKlellung bezeichneten oie Ctemeni« Muller 
mit »Dninina«, Dürrkupp A Co. mit >Whiteinaachine<, 
1'- \V. Hin»e mit •Nin»'. Oriinnii'. Nainli» A (.'<>. mit 
■ N.il.ili»nu«5i-hine« ; d<icli ilii' C iiii>lriii tiiin iii im grofiuMi und 
giiii/iii ilitsillif. Die Kij^i-iilH-ilcn der MiiMtiini- »i'ii'n im 
fi>l(M ml. II .111 i.li r M M i'li iniiis .Müller suut»-r aiL'-gi-fülirlen 
>l>ii ui 1 IUI ni Ji» 1 Ii i n !• crläuli rl, welrhe in den Fit;i;ii n Ii 
bi» 2'2 nalier dargestellt i«t. 

Vig. 1.'). Taf. XLI, ist eine Skiz/i' d/^ i;i ■■.ininitr:. .\ri- 
lri''lime<'li«ninnni!>. wieder unter Hiinv. t;li<><iiii^ ulh r hii i rn ) i 
KÜrlilii liiMi Teile. Die llau|itwelli' /i wird diin li l iin' Si liniir 
rolle .1 in l'indn hung verhPtit und treibt mit Hilfe von KuiIh'1 C 
lind - Sitii;<-rh>'rif < dir «enkn-cht auf- und abgeführte gerade 
N'a<lel /' Die R4dle der Leitbahn »ilJtt hierbei gan^ l">i*e 
ant' dem KurU-lzapfen C. so duM eine leiehte Beweglichkeit 
ge^ehaffen isit. 

Die Bewegung des Hcliiffcbena in einer ßl»etie parallel 
■ur Haoplwelle erfolgt von dieaer aua unter Zuhilfenahme 
von swet »ieb also mit ibren Achtien sehneidenden ui»- 
gleicbarmigen Hebela. Auf der Welle B iat ein Exrenter E 
befealigl, öber welebea die Onbel dea Hebala F übergreift; 
daa oatere Ende d ie aea Hebela wird nun lan Betriebe dea 
Hebeb 0 beniiiat, dcaaen Dialiadiae ab» die dea Hebcb F 
aebneidei, denaiufnlge ein Kagataiilbn B angeordnet werden 
amaate. Am Unfperen Ende von O aitat der SoblflUien- 
liorb J, welcher daa Schilfeben K in eich aatninunt. Durch 
die Fliehlcnin wird dna SchifTcbcn immer nach nafaen ge- 
trieben; ea legt sich daher atei« aidier nach anfsen an die 
SchiflTchenbahri au, wodurch trotz der bin- und hergehenden 
Bewegungen ein wmfler ruhiger (lang erreirhl i!«t. weleber 
durrh dti' Nachütellbarkeil alter in Krage kummenden Lager 
für ^[lü^er^• Zeilen gi-«irhert bleibt. Die ICilizelfnnstructioii 
dl « ll.dii'l.« (r legi Kig. 11! klar: die Dn liaehse hal nben einen 
k«getr«irmigen Aii>atz. während der untere Stabikegel «ieh 
b«<|aein nnd »icher durch die S. hraaba l, nachziehen läuM. 
KbeiM« ljU»t <«ieh der Si-hitfehenknrb nach luifsen vertilellmi, 

1} Veriil. :$ekiffdM.'uuäLiuaiichiDo vuu U. S^lewart. Uing- 
ler'a fo^jL Jeara. 1S77, Bd.««, 8.147. 



wie Kich am h die Oabeln der Hebel milleU der Spann- 
H-hninben M zuMmmeniielian laaaen. 

Wenn F in Schwingung verheizt wird, ao »olIITdiri die 
Kiiiiil // «ufser ihrer Drehung nicht nur Vewchicliung.ii 
i;.-u'. nül.i T in Uirhtiing de.i llnlbmesaeni., »ondern ancb 
\ ■ 1 -rlii. l iiiig.Mi «enkrmht daxii. in Richtung der DreliachD«. 
t l ';; iiiiii al.. i trotzdem immer KUchen- und keine Pankt- 
■~riii/i;riu /II i;elien, iiiinl bi-ideraeitig Schalen ;V niigeordnrt, 
w> Ii <i. ilti' Kni^i'l mit lvii(;<>lili<<'lii'ii amfaaaen und aofaen mit 
dif'':: LIh ii.'m si. h ^.'ir,.:, iji,. i':i,riu'n der Oabel anlagen, ao- 

niil Milljfjr Hrvv. ;;liclikH:t i;. sra1li li, 
r Die I,«-iik«l in;;..' " /«i.-. dm Kiii-Tiii und Kurbid ist 

I ebenfalls mit iia. Ii-I.'lll.an in K ni.;. I:at;i r aii,s(;erii»'Iet , duMen 
I Coiifilnicliiin ii l'ij; •2-J hIh,,. w. iUTt'v iTniehtlieh ist. K» 
verdient nur imk Ii Ilti ..rj;. li.i).. ;i /„ »i rden, das» der runde 
Zapfen der oberen LagerHi hali' t;i :irii;end lang gemacht ist und 
dadurch Klemmungen vermieden sind. Die Sicherung der 
eingeatellien Lrfiga erfolgt dareb die panklitt m^e^bane 
Schraube P. 

BigaotAmlieher An iüt die Bewegung deü S i o f f r ü c k e ra <2 
Brreicbung dec bekannten >V'ien-ekbewegimg;. Seine 
Lillca««ncUeb«R|, alen in Richtung der Naht, erhall er 
von dem Bxeetiter mit Schabslan^ R BUS wieder unter Zu- 
hiirenahme von drei Hebeln, deren Achsen »ich kreaxeu 
(vergl. Fig. 16, 17 bia SO). Bein Anfwtriagange «tfifst die 
Hebe rm B stgßa den AnaoUgi dar Stiahreglwiebiwibe S 
■nd habt dieae, wednrdi db Kagal T mm Tordwaa BiMa 
«aenkl wird; dieae Senkang fibertrtgt abh dnrdi den Winkd- 
bebel U auf die Stange F, welche eine iweile StStann ' 
Anaatie IT dea Hebeb O findet. Das hintan Bad* daa 1 
rileker« führt sich anf dem Stifte X, welcher, nehanbai «n . 
wShnt. /etili ich Drehaehee fflr den SehilTchenaaswerAr iat.' 
Eine {■'■■•'.rv i>e«oigt die den oben beichriebenen entgegen- 
gesetzten Bewegufigen. wenn die HüNe Ii nach unten e. lil! 
der AuKsehlag d«8 Wiukelhebel« U ist dabei durch den .\n- 
Hchlag Y begrenat, webber «ich gegen daa Oeaiell 1^ Durch 
Einfügen einea Ouminipnffiera iat der Stob aa einem elaatiadien 

gemBclil. 

Die Verschiebung des Rückers in senkrechter Richtung 
ver»nl«.»st cbenfBlIt eine solche der Stange 1', indem «ie sich mit 
dem nach oben gebogenen Teil unter die Rückeröffnung unter- 
schielii ~i>liald sie durch den Hebtd II' nach link« bewegt 
»Uli: i 1 ili I Hücker M-illich nii ht aiisweirlii-n kann. niii.»s 
er ii<.!i;t (ii iiii>;en na<-li oIm-ii j;i'li>'n. Beiui Ziirrn-kgi ln-n der 
Statij;«' zichl die I-'edcr drti Köi jii-r '> wii ib r nie ii ntiten. 

Dir St ic b re ;;i' lung erfolgt durcli Dn tieii an der beim 
(iange miihüplVnden Schraube .V. Wird dieie herauKgi'^i In aiilit. 
alfo n.iib nl.i/ii. so wandert natürlich der An.srhlag niil und 
die Srhiu'il>i> wird, da der Hiilii'nhub von Ii derselbe geblieben 
ist. dene ntspreehend wenigi-r gebiibeii SiA\ der Stirb nrölVi r 
werden, so wird der Anschlag iiarb iinti-ii f;.->rlir:iiilit. .\:ii h 
hier ist eine weiche Filischeibe untergelegt, iiiu ein Klat..[.i rii 
zu vermeiden. 

^'d- givhl das iietl erdachte Schiffchen in natürlicher 
Oröfae wieder. Die Klappe ist in der fttr daa Einsetzen einer 
fnsebrn Spule nötigen Lage geceiehneL Daa liatige BinfSdeln 
fldUgana weg. dnder Faden nur eingelegt an werden braucht: 
anfaerdem kt die Spnle Tolblindig v»n dem rSluaaförmig 
gestalteten BcbUfcben nmaefakiaeen, aomit gegen Oelbeechmitt- 
cungen von anIben gratdiBtct. 

Die in Fig. 14, Taf. XL, rorgefllhrte .^uslSsnng der 
Svhnurrolle A wendet man an. weim man btdm Spalen die 
Ma^chine selbst nicht mit laufen lassen will. Da» Schwang- 
rad / »ilzl fest auf der Welle H. wahrend A »ich Inge auf der 
Nabr von / drehen knim. Das Kuppeln geschieht nun dadurob, 
du-- I in K«l ä mittels eines Druckstifte» 3 (wischen / 
nnd A eingetrieben wird, was durch Riititsdndien an der 
Mutter 4 erfolgt. Wird 4 wieder gel5i-l, mi rnlM lit di r K, il, 
welcher eine Neigiuig I : M hat, wieder nach anfsen und Ifissl 
A frei. Damit die Mutter 4 aber aus Versehen nicht elwu 
ganz herab gesclimubt werden kann, ist in dieselbe ein An- 
schlaü'lil'l eingesi hraubt. welcher .«ich beim Rückwäi'lxdrehen 
gegen -/ U-a< und >o ilir nötijje Sii bi ruiiL; friibi; di»' Miilier 
kauii .'ils<i liörlisli'iis iini rim-n (iang ziirückgi-drebi werden. 

Ein neues Sdiiffchen bradile auch Tb. Vogel-Saalfeld 
in ThOriogao (D. B.-P. U IMX hei welchem dl ~ 
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de» l nli ii'iuliii» U'it'lit durch Aiiiii-li"-ii ikUt LfiM'n «-iner 
Si-firaubr n'^elliNr iMt dM««>lli<- iM in Fi;;. 2H und iA ab- 
geliilUi't. Der Faden bedarf ebenfalls nur L-ineii Einlegeiu). An 
der Innenwand des SrbiiTchen« ict eine Feder / «^gebracht, 
welch« die (uftere Feder mit der DraokN^raebraube « gegen 
«• ScUfietanraiid «qMMt ZwImImb VmA wd UiMm£i» 
a^tflM der Sehranb«, obo Mm, wM wn der m Iwto ww 
Faden hiadarchgefahrt. AU «aitanr Vorltil dar Einrichtaag 
knan noeb angeaeban werden, daaa aneh Knolcfl dee Unlet^ 
lädeae oagehindcft klndarcfaachlOpfen kflanen. 

Dia von Robart Kiebla-Leiptig aoagaatellieii Hand- 
warkarnthiDM^hinen zeigten ochnn in ihivra ApuTsfreri ripl- 
iäob adbot «rdarhte Korineo und nicht jcnr» ^klnviM'llv Na<'h- 
banen, welche« lt;idfr ^fraile twi dfui NAhiiiuschiiii-nliuii iniinvr 
noch vielfach j^elii-lil wird. 

Ao der >);n>r^vn l'nlent-CvlindiTiuihniMchitH- für Militär- 
iMleraobaftKlii-rrl«. welcher de$ tieijueinen-n Arbeilerui 

halber der Ann ' ('vlindcrO »ctikri-chl inr Trit-bwi-lle an- 
g aordnet i^^t (1). K 1' II 4^1). wird di<- Ki-wf^tm;; dir Nadt-I- 
»Uini^p nur clun li IIi Ik lvi-r)iiiidungen orrcirlit. und ist ilifM'lliP 
Bufsprdem üui ln-li<lii-;iii IIiTStfllutiK ^«ui Läii;;-.- und I^iut- 
oder Krciiziiiiliirii mit «'incr li*'Niind«>rfn. vmi imii ii «irkcnden 
SloiTrückvi in tituiifj au>;;iTn?.li-l. 

Zur l'.i t ''ii lmnii jt-iuT klfinfii ' IitirkbrW''^iirii;' ilt-r Na- 
di'l. »«■U lli' Im i den NiihmaHcliim n mit SchitK In n nötig i-.!. 
Hin dH^'clIii diirrli ilji- ( )li<'rrHd<'nKi'l>liii^<' liiii<iiin li»c- hlii|>lVii 
/.II l.-»M-n. ..h[ir d:i-.- di r Kadi'ii zwisrln ii Halm nid S. tii(t','l»!|| 
Hi-riclHMi wild. ,iiid wiche Ih'Wc<;uiii; (jcwi'dndiih diinli dii' 
liiurhani«!'!; m». li.iin lii-r/t7>rnii^ ^ii'stjillflr I,4'll< iirM' hfr\i>r- 
gt^rufcn »iid. w.ndil Kichlt' »chon M'il längerer /idt lii»' 
»innreiche einlache Uebelferbiiidung «n, welche hier ikioIj- 
ntal« durch Kig. berrorgehoben werden »oll, da sie noch 
oiebt snr Genüge bekannt zu sein «cheinl. 

Eine Karbd a venteui luitud» ScbubMange b den Winkel- 
bebd c in ScbwiiWH«an. Dn dia AaOnikmgßn im naA 
ontan gariditalM Anaa linka and radta nw der Sehnb- 
ricliMu der Nadel veneUedea grafc «indt weiden es aach 
die baulen Habangaa der Nadd • aein, wdehe dnivli ekw 
Sdmbabuige d bewegt wird. Kiehle erbftU ale« btermit die- 
edbe Wirknag wie mit Kurbel und >SiiigerfaeR<, alwr er 
cnielt ialiii|g> dieaer Verbindung ln;i »einen »Hebeimaaebiaen« 
cineD aaftcrordentlicb sanften, gerüiiachliwea Gang. 

Die weiteren Fig. 36 bi» *ii> gelieii den äl«irfrBeker 
wieder. Derselbe ermriglicht die FnrtrtickaQg des StolTei» 
nn<'h uwei zu eiiinitder »etikrvchten Ricbtimgen, winiil Im^ 
lii'liige H< r^telhiiig viin iJingif und Quenifibtcn. W"» j<i bei 
dem Nähen der Khii|" ii iiiid di r Strippen, beim N&lieii der 
langen KeilitiefelK l .ii M~%t mdiedingl I»ü1)g i«l. Iliencu 
kiHnint noch, das.t liei Midlrüiki r von unten wirkt, in der 
«ilifren Sioirilnche «Uo keine Ziihneindrücke her»rirbringt. was. 
die Mji'X'hioe auch zum N&ben vau Lackl«der und swiwtigen 
1' irhi /u bearbid^iBiidea Slaffn lieaoaden geeipiA enriieineii 
lii<-i. 

K» i-t dei St.itTrüi k' T / olnri jiii ciiicni Ibdiid im- 
üi hriuhl. wi lcliiT in.L'''tVilir in der Mine drircli Kreiiitfji-leijk A 
niili i Hl fit/I i~l. Ilit inif- und niedern liw ingeiide Uev»e(Hinj» 
wird dem II. Ii< I dnn h Kinwirknii!? der iinniinli n Srln ilie / 
mif die H ,it;ii<i lit.' I' hu Ii.' j i-rteilt. wahrend <ii«- I,finy— 
rer»rbiebnii^ dnn Ii l^iii»irk<nii{ derselben unrunden Scheibe 
auf die »enkn i ht r.i> j sieli. iidi- Fläche A herv»irg<'rMfen wird. 
Ao» diesen Unden Kewegmigen gehl die rerlangte >Viereek. 
Iiewcgaitt* lienrar. Uaa AnkHin dar Fliclnw bewirken die 
beiden tk-hmnbenredera f| In lottcehter Richtung bleibt 
die Verschiebung immer dieiwibe, dia Vancbiebung in der 
Längarichtniig d^egen. welche J« der Slicblinge enlxprichi, 
Muuiet verindarl werden kSnnen aod wird geregelt mit Hilfe 
d(Y unruiiden Scheibe m. welche als i-erlnderiicher Anachlag 
dient. Dreht man den Griff n nach oben, lui koaiait der 
kh*in«te HiilbnirMM'r der StufKilScbe gegenüber so stehen, nnd 
der Anachlag wirkt gar nicht, es wird der Ubtg»ie Siii-h er- 
aeugt. Bringt awn « ganc nach nnten. wi legt sirb der Hebel ij 
«tei« gegen m an. er bewegt xieb ahxi gar nirbt in seiner 
LingM icbiuiig. «oiuleni achwiiigl nnr anf und ab, die Slirh* 

iSng« Wfiie null. 

L'm inin mit di-m»elben Stuffrürker Miforl Kreuz- nder 
t^uerntht« li«r»t<;lWu au künneu, briugt Kiehle nach eine 



I weitere hierfür ein.«clisltli«re Dnunieiixcheibe o nn (Fig. 27). 
welche dem Hebel g Schwingungen um die zu Aj xenkrecht 
siebende Achse kt erteilt. Damit die Zähne des Kücken in 
beiden RicbniiMwn gidch gat wirken, eiad eie achief pjrnKui- 
dal netaltat. SwIIm ahn nur Qnaniilita beigpMlallt werden, 
an djtfiekt man n gam nach naten, «adarai dk LfinK- 
eclnaba^g daa Heben anegeUat iat«- achiebt dann die tür ge- 
wShnlleb dareh efae SduaabaoMer aadl aaftcn gedrückt« 
punineaachHbe o aaeh nmen, m> daaa der Mflaefanmiift p 
in den zur Drehacltw aeitkrecht liegenden Schliti zu stehen 
koniinl. .letzt wirkt die ErhShatig der Danmeoscheibe auf 
j die eeiilicbe FUche f d«« Hebel« . nnd der BOcker colKBhrt 
1 daher aaracr der aaf- und absteigenden Bewegnng nneh die 
zur erxlen Richtung «eiikrechle (inerbeweginig; wer- 
den Kreuzniihte erzeugt. I)i<^ »eitliche .Ausienkuti;; .md dainif 
die .Sii<'liljiti!{.' der Ijurrnähle ist durch die AnacbtagM'braube r 
zu ri-);elii. Die Feder /i bewirkt aufscr der Bewegoilg oaeh 
vura gleichzeitig den Zug iwcb der Seile. 

Die eoebea beechriebene BiaitiAtaqg gaalattet ibar nach 
die Herstelinng jeder beliebig z wieeben Linga- and Qaer- 
nuhi gelegenen Naht mit regelbarer Stichlingie. Man braachl 
I nur alle CurreiiadMiilwn wirken zu hoaea, dana komnaen 
j alle drei GieitiUehan aar Viiicung, und der Stoffrfleker be- 
wegt aieh aomit in der durch Fig. Sil angedeuteten Reihen- 
folge anf drei zu einander eenkrecht stellenden Rirblungien 
(I bia 6). Die Nahtriehtang gabt in der Qnerliaie S4, welch« 
gidchaeilig der Stiekllage eniaprieht. 

Ba verdient ferner herr»rgehulH<n zu werden, dass K ie h I v 
auch lür den Scbiffchenknrh, welcher oben das scbwing<*ude 
Srliiffchen iitat, eine klehie RSdtbewegnag, cineo > Rück- 
schlag« anweiMM, der (Br die AberaehlApfende Schlinge des 
Obei&drna den Raam iwiachea Seliiiiidten und SchilTchea- 
knrb frei giebt. dem Faden daher ein 2ur<h>kdriiii^eii d<>« 
SchitTcheUK ersipart. 

Der rreiKlehendv Arui. der ^Cylinderi., ist w> lienie.^jtcii, 

das» die zu bearlieitenden KehMte der BaltalieM bis zu IMK» 

j lang «' in kimneu. 

, Die Niihinii«c|)inengi<tellliaucr>'i« vnil Carl Si! - 

I II ing - ll>'rlin verfeilif;! ••o^jeiiiiniit.- Ked erge « t ol 1 e (I). It. I'. 
14-I04; Leop. (i e r ec h t e i - It.i lir. i iiinl Imtl. H.,|.iir in I..-- 
Irüchtlich' r .Vnjüihl uin<;;e«l. Ilt. l!. i dic-.'ij (M »li |l, n. «••1c|m' 
nicht klapprig wenlen uinl ki ir.i r t)i ln:i^ iM dnrI. ii. i^i il.-r 
Tritt t (Fig. ■*(') IUI Kwei n;i< h <im< ii fjeln iid. ti Uliiliri di rn « 
nufgehängl und dunli <^ii<'ir<'i|crn r -eillich gi lmlten. D,.| 
Anscbliiftü der {..enbMungi' \V an di-n Trill <-rtolgt elK-iitnIl» 
durch eine Bl«llf«-d<'r x. Die.»e Tiiilrnrrichlung dSrft« Ar 
' andere ArlieitHmiui«hineii ebenOilU zu empfehlen »i-in. 

Kill niid. ii •. ii.-ue» (icili'H lulirt die diireh ihren vorzüg- 
lichen (ii -1. Il'jii^- li- kaieite Firin.i O ^ i r in ii n ii A Sohn in 
ll.-tlinov.T a i>. 1 tii 1'. Ii, rlrii;;iiii;; nuf <lh im < ;e«lrll ijelugeite 
Srhwdimiadw.dli- i-rlid«! dnn Ii .■in.- Ivh ininkupplniii; . tti-lehe 
vom 'l'rill dureb eine All Fied^d in lii-wi-unni. ■^, f,,i/.\ winl. 
Dil* Miliu Innen hat <liihi i diireh di'' zwini Ihm '^i 1. i;ii ii Kn:^e|n 
tinnier nur nach der gewüimchlen l{ii In in<{ «l.ill. und .■inr'oT- 
dein i.'.l die Mr>gliclikeit gebiileii, den Hub und die (iesckwiu- 

digkeii des 'l'ritte» beliebig SU indem und der Jeweiligea 

(iangart HnzupK-tieii. 

D<-r irll^:■. Ii ;;lr «jinln ri' (iiins dieser Firniii. I<>digli<'li luil 
Hilfe Von Formniitst'hinv geformi. zeigii; im Umchu ein gleich- 
iimr^ii! gnnea AuseebeD, selbal Ua in die B|i{|aeBtan Aaa- 

hhiler. 

' Von den Ilimdiintriebvorriehlnngen ist beKonder» der 

leiehlaehende M ei f»e niiche l'aleiitantrieb hervor/ulieben. 
Die Kurbclnch^e ■.lebt bei deni-ellx'n rechtwinklig zur llaupt- 

^ K. lle. »IIS .in.- «•.««■iitliche Verbe>-.ening da hierdurch 

I dii Amii i;iriii. lik, ii . re icht inl bei einer unge/winigeneti und 
l'olglirli Ii. ■pu'iuen L.uge de« reckten Armes die Kurbel nur 

! durch Heweginig des HaiM^enkee XU drehen. 

, Im .\ii>>chlus»e an die rnrsleheiidvn Mitiinlaitgeii über 

, die lluinn>ver.sclie N»hiiui«chiiH>iuiUS»tellung K.-i noch auf die 

neue .Sc hi ffr he iml ick iiinsch i ne von F. .Martini & Co. 

in Fruuenfeld (.Schweiz) aufiuei ksaini gemacht (D. R.-I*. Kl. bi, 
I Nw. ST iit), welche ioiblge der sweckmiÄigen luwl geflUligen 
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Coiittruclion niif der Srhweixeriitriten I^mdeMtisalellun); IM8S 
*!• bcTTomgende Er»rhriniing d«r KlickindMtrie galt.') 

Die SefaiffrhentlirkniMrhinvii sind uh V^M-bindnng einer 
grofien AnmM «ob NihBftacliiasn «rixiiH(!|i«ii. welch« gp- 
mcinseliaAlicli i}eR in «iiwB IfadiBni auiigiwpaniitHU StofT be> 
nÜMo. DcrSioir «M hiaiM att Büfe de« Hiorcbadmftlwb 
nach Vorwhrift im tetraltaidM Maitan bewegt, «o daM ib 
OcMuatathrit der Stiche dann alt Tmdmaiara Maaler er> 



Bei allen SehiffchetwtiekmaidiiBai wird mm der ätkii 
iiadi Ali dei Doppeiateppetichea gebadet. Wlhmii aber 

nuHNmlirh du« Schiflehen pine geradlti^ Mtl- and hergebende 
Bewegung auKrührt'}. gebrn Marlini ft Co. dieaem Werk- 
zeuge eine kreisbogenfArniigo R<^W(>giiiig 

Für den Anirii'h dir bewegten Teil»- »im) Cm vi ii'« n 
infißlirlisi V iTii.li ilrii iiiiil fn»! «»«»chlit'rtilich Kiirlii-lincL'ha- 
nisiu' ; : ^'.«.luiei, »a-i der Oonütructioii riel Vurrraiini- 
erwci ki-iiüc» M-rli-ihl «itid uinrn rascheren (>ang ohne Sttiriie 
i-rlmilil. So wird «. H. angegt-ben. iln.*» e« möglich »ei. eine 
MarH-hine mit 156 Niidrin in 2 Reihen hi.o zu .'lO Stii'heii in 
der Miniile inarhcn zu Iiikm-ii. Kini? »nh-hi- Lcisitiiig dürfte 
nlier (liiiicriid «iolit /.» erreichen jieiri. da ihi» Haaplhindemia 
der (ioM-hwiiidigkeiiji.-lrigeriing weniger in den Rewfgtinga- 
nii i'hni)i«n)en «h-r Miiscliinc zn sinhciv i«l. nU in der 

rM'tw''iMii^»'n lit-w i'^iirii; ilfs SiihtTfjiliint'ii.* diiii h den .Sljcker; 
eine (l.'iii' i ml Hii VMM In- li..'We;;iin2 <i>'i U.ilinn'iiin.T'»!' i-t für 
den Siicki r /v. ;<ii'<i[<'M<;ciid. 

li.'i ll( II S \. h.'i. l'K.lpl»'!»-!; Si'liiffrheli'.|irk-:i;i.. i).; .T 

niil '22i Naiit In in 1* Ii- iln ti kiinn man duri ii-i 
jlNM' Siirdi- in li.r Minute, «nicr Hi'riifk»<ichiit;nni; ilir nm. 
ninit-n Slill-tiinde. rechnen, wenn iiiirh ilie Mascliine hit üii 
.H.S Stiche in der Minute leiilen kann Oioe lei/tc Leistung 
eiiliiprfiehe gerjide jener rler M ii r ! i n i Mi lien >iirk inrKchine 
mit .'Kt Stichen in ih r .Miinile; in beiden Füllen werden vini 
der (le^iinunth. ii di r Nadeln nngeAbr 7800 Stiche hi der 
Mirnile hiTg-'^lelli 

l'in die ( ieürhwindigkeit der Maschine dem jeweiligen 
HiMlürfnisiM- aii|)a!(<ien zu künneii, int zwischen Wcllenlelliiiig 
nnd Slickmaachine «in Vorgelege mit Riemenkegeln ein- 
geMhaliet, und kann der Arbeiter den Riemen von aeineni 
Plalae ana dnreh Drehen an einer Handknrhel vrndiiebon. 
Der Antrieb der MaMfaiiienh«n|Mwelle A geachiebt darch eine 
Relhnngilnnpbiiig, welche von dam Slleker miltela aweier 
Fufeiritie efn- and auigelAM werden kann. Durch den Falk- 
tritt aam Abetcltni der Maecbine wird gleielneitig aia«h «faia 
Hebdvnbindnnf in Thitigkeit reivatat, welche den fUardK 
aehnabelarm swiaehen swei Sebienra festklemml, was llr den 
Kticker bequem iet nnd weaenllieh aar Schonung der Z«ch- 
nongen iH-itrfigl. 

Die übrige» Rew<-giiiii;«inerh<ui{enien elnd durch die Fi- 
guren Ml bis M w ii r|erij. i;ebeii. 

Der Nadelw;!.;;' n t'iigt die in ?wci Reihen auf den 
Schienen b angmnineieu Nadeln, welche bei ihrer wagereehlen 

•) VeraL R. Bacher: Diegler** noiyt. Jeunial 188«, 9i.iit, 

*} SiieknwfeUne too Voigt: Rieter A Wehrlit Raaion« 
Friiehurd & Uac Gaw: Yri;gL Hugo Fiacfaer: Die Slirk- 
mawhiae. Cirilingeniettr 1880, S. 46«. 



Verschiebung den lotrecht in einem Rahmen «nsg'-Äpaniilen 
StiitT dnrrhüleehen , wtdM*i der Stoff »ich gegen die Stich' 
phitte d ütützt. I)ie«e wagere«hte Verschiebung wird dem 
N'adelwagen dnrrh Kurbel and Lenkelange e «oa dar Baant« 
welle A iiu« erteilt. Hinter dem Stolle «ind die nit diw 
Nadeln luaanmcn arbeitenden b eiden Heibeti SchilftbeB aaf 
ahMn Wagen antergebracht, wdchar aber für gewöhnlich ftat 
aMhl nnd Mos »im Zwacke des beqnaman Anftp*'^'"'*'* 
oeaem Stoff nnd aam »Bobren« von LScharn aarfickgeaogen 
werden kann. 

Fig. 37 aeigl efai SchMehaB bi naMiUohar OriMw. Die- 
Mbwiagen nn acafcreehte Achaen und enAaltan In 
Unvm Ipmaren dte nit dem Hinterfaden bespülten Lauf- 
apalen. Di« Fadenführung i»t ebenfalls aus Fig. Ii' ersieht- 
tieh; der Faden «erlilNüt da» Schiffchen dürch da» in der 
Drehachse liegende LiR'h de« Sichenitignbügel*. Hierdurch 
ist en-eirhl , da«8 der Faden selbst während der Itewegnng 
des Schiffchens gleichnififsig gespannt bleibt und nur dann 
abgezogen wird, wenn etwas zur Slichbildung gebraucht wird. 
Die Nahlbtldutig koininl in derselben Weise zu Stande, wie 
bei der gewöhnlichen Schiffchenmaachine. Keim Zurückgehen 
der Nudel bildet der V<irdi-rfadet» eine Schlinge, welche von 
der Spitze de.s !<chw lügenden Schiffchens ertiiBSI. ausgezogen 
und ütM>r den \ Krrat de» Mintorl'iideim <«i weit über(»efiihrt 
wird, dji«« er beim Anziehen vnMernl» ü1>it <ien S|Mileii!rü)jer 
^M-bbipli. Die M'hwingetide liewegiing lnll^- (ieüiirHlb KTÖfser 
ISD" f.ein, ^ie ist im vorliegenden l'"i<lle /n _'-::i i" gewählt 
unfien Die Ivinleiliini; i,lii-*iT lieweiiiin;; L'i— -liielit nun iiiif 
Ii iletlide \\ ei-i- (Kig- -i^i liii i/i! ; (ii:ii'li /.ni. Kiir''"'lsi. IlleilVll t 
iimt / wini vi.ij der lliiupiwelle ,1 ;in« zmnn die gekröpfe 
Wi'lle ./ Ul i nl■^.•::. Min dieser mn» (iunn ilii- Scbieni' A, welche 
iliireli ein ^v.~^l■tll im l'arullelkm Ih Iii Bezwungen ist. pjiriillel 
zu ^i^■ll ^elb^t in m liwiiic.'n. I',- liem hreilii aU<i jeii.T rmikt 
einen Kreisbogen, «je »cdejie In !■ is;. 'A'l und .1,) punktirt an- 
gegeben sind. Dii >.e K i eii*l.iigenbeweiriin); wird mit Hille vim 
|jeuki>tangpii aul die an den unteren Enden der Schiffchen- 
korbachsen befindlichen Kurbeln Sbertragcn. 

Die Führung und .Spaimung dea Vorder' oder Nadel- 
fadens lässt Fig. 3 1 erkennen; ron den Uoltapnlen • ist dar 
Faden darch die Bremseo t und die Padenann^blaae I 
nach den Nadeln geleiieL Dia Bewegung der Schiene l ffir 
den Padenanzug geschieht donA die Bewegung dea Nadel- 
Wagens « (Fig. 81). Ba stnCian Siellacbianben desselben n, » 
bei Ihrem Hin- nnd Heigange an ein dr^bares Segment m, 
welebta dam dtueh mm» obere Laifbahn die Ffihrungsrolle 
und damit den Hebel 1 Silwingen liest Der obere und untere 
Auing sind dureh Koppelstangen j mil da ander verbunden 
nnd der genauen Regelung des Anzuges wegen die Ffihrungs- 
schienen in der Richtung des llalbmei^cr» verotellbar ein- 
goriehlrf. Wfhreiid des Zuziehen* der Fadenschlinge stützt 
sieh der Stoff gegen di« Stoffdrückerscliienep p. Die Klem- 
mnng zwi?<eh<'n d und p inuss natürlich aufgehoben werden, 
wenn der Stoff bewegt wird; diese Anaroenng geechidit 
durch den Vorepning f t welcher nn der Lenkstange « bo' 
festigt ist. 

AI« Hilf'««pp8r»l ist anm Stofsen von LTichern in ib-n 
zu bestickenden Stoff (zum 'Bohreii«) auf dem Hinter- 
wagen ein Bohrapparni jingi'lM.ichl (Fig. H(>), fnri 
die SiuffdrAckersvbietien p als Bohrlatte dienen. 



Die Iiuliistrii' Voll .M;innlieini und Umgegend. 

Von L. Post in Maimiteiin. 
Vorgslragen aaf dar XXV. ttaaptTanHUDniluiig des VenNoss deatseher Ingseieur« in UanDheinu 



(ftUemvoa Seite 976.) 

Kine ganz bedeutende Industrie ist die Lederindaatrta 
in Worni' uinl Weinheim, welche alle .\rteii S4'huhleder, be- 
«<inib-rs Knibidierieder, I.du:k-, Salin-, Sohlledor. künsllicbaa 
[yeder. Degraa nnd Leim lieferU Leider sind mir nicht ge- 
nügend einasbende Nodtea aoa dieaea ladaetricawa^ ge- 
worden. Die Namen der ladnatriellan afaid: Cor nalins Hejrl 
in Wörme, der OrSndar dlasar Indaatrfo, ihr hedautandslar 
Vertreter, desaea Werke aaeb dareh adne WoblMiitseiDrich- 
langen eiaeo .Rnf erlangt haben, Doerr & Reinhardt, 



I,. Srhloüser A Co., L. Melaa 4 Co. ia Wanna 
Freudenberg in Weinheim. 

Die motcirischen Krfifle dieser Werke 
Dampf-A' nnd etwa 20 Waaser-A' betragen bei etwa 
HeiaMcba dar Dampfke^el (der Dampf wird aaeh aa 
ala matoriachao Ewecken gebmiiclkt}; die ArbdiaiMM 
oibemd S800 aan. 

Die Bedentnng dar Indnairia mtg daraus 
daas, wenn ieb dia Angabaa alnaa der genaimlao 



, Carl 
1100«- 



wird an- 
Inda. 
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MtMkrlfl dt* TmlM 
(l«iM«cb«r U m iIi«!«' 



MiMltn*flb«r «vi Den JahrenunMIs su Grande lege, der 6e- 
MumrtwBsatz der hier gn i m o B iwi LadarifldwMii» «of RMblieh 

SOOOOOOO .K jährlich geMUtil wm4«n darf. 

Di* lodantrit^ der Niihrungii- und Gri]ui>!>iiiittvl, 
die Verarbeitung der Naturpnidurle. um «ulrhe zum Leheti«- 
nnlerbak oder ■um OenoMe braochber xa machen, wird not- 
weadigerwaM in einer Gegend nicht uobedeoiend sein, in 
mkdMr die ffiOgb Nklor uwiMaBn in Hmhem MalM apcnde«, 
«ad an OrMn, dMca iMqiWBM büHga VarkchrtMimüMi die 
Naturpraducto andtrar Gkcandan Icwlit rafShmt. Und lo 
findan wir aa in der IW Dia aolebergeatalt aolatandanen 
ladMtrioi aoigen nicht «licia Ar daD aiMMB Badaif der 
OMtod}' der darin gebotana Abaata hat mm Indaalriap vt- 
atanten laaaan, daaa lie noch aak Oawion in weitere Kreise 
ihra FkMkato «teaandaa, daaa aia asporlirw ktamn. 

Besinnen wir mh dar Biartndaatrte} aia iit dn atatt- 
n Oawwba Iii niiaarcai BaaMca gawaadan, von wakha« 
I in vaUem Uafae 14 Bmoanien grBfaaren 
]*ren Umbnget nit ainer jUiHidien LeiatungaAUiig- 
Iwit ym MiKkiM bia berab tu |0(Vin*'i «itid ini-iiitpn» nach 
den nmaaton Terbeaaamngen d«>r nniuvreitHchiiik nm^eindert 
ndiT neu angelegt worden; die ni"i»ffn «ind mil Linde'e 
AmRioiiialceisma»chin<*ii vpri>elii*n. Di'r llinin üliergebene 
Führer durch diejenigen Werke, weli-he den deutschen Ing»'- 
niinilHl die Besichtigung im I^aiiff ilt'-«^er Tage gei>lntleii. gielit 
über einig« Kröfi»ere Hrnuereipn Auskunft, und du auch die 
vorjährige Hnupiversnmmliitif; in Dcirtiniuid Ui'lif;i'nhi'it zur 
Kennlninnnhiii" von Briiuertiaiilitgen gi'ltoten hiiC, -io dürft«' 
es nicht \\nU)i nein, liitr imf l'iinz'llii'in'n einzup<'hen, tu 
dieser Indualrie sind .iiU Darnpf-.V und i (iafi-.V h>-i lätid*!» 
HaisfUche der Kesuvl und etwa 420 Arheiter thäti;;. 

An dieac Kalirtkntinn -ichlie^t sich die des Malze« eng 
an (viele Branereien hiiben eißi-ne Miilzereien). Omfse maschi- 
nelle Betrielie sind nicht diirin; iitx-r die Zahl dt-r (r<'siMid<'rten 
MiiIrtT.ii'n ist im Ht-iirke eiiitii l(l< in. <•* siml K:i1iriki'n. 
bei diesem Betrieb«zwri^i- kruiin ii l'üelii h inuli Kt wähiinng 
finden: «-ine l>edenlit il'- l'rf — (i filn Ii r i k vnn (irhrüder 
Stern in I^adwisi-hiitfii , v^w Kssigtabritt von D. Neu- 
»chiieiVr i'i>i'niln.«i-llit<t un>l die badänlaiida SlKrkafabrilt 

Non .1. H. Zwack in ['"rankenihal. 

Diepc \'i ralii iki ii VI t.^i-üclcii ihn- rmiii:. in pim 
Denlsehl«tiil n- rl n- |_t, i z. ndi- Lindl r. In detistltufn sind etwa 
NO Dum; : n I ),ri i-twn S«;! I* Briiliaclie der 

Kessel nnd ilwji ;.i'i jVrheiter heschiiftigt. 

Die M ühlf nindii.strie des Bezirkes w.-i-l Ii' yiiil>i re 
Werke auf. deren Bedeutung aiii diT Ziffer der ihätinen l'l"kr. 
herviirgelii. <itiil .iii« ilT'! DKinjif- V, '>'•> Wusner-.V. 

3 ttas-.V hei !*.'iiii"' IIeizH:iilie «lei I)unii'fk<'-s.«el, und ist eine 
Arbeilerzahl Mm K.ijifi ii iliJn-i l.eM-hüflif^l. 

KiTiier »inil im Hezirki' i Oelniühli n mier Innser Oel- 
l'a l> r i k e n : .1. 1*. Latidfried in lleiilellien; . Mannheimer 
< telfa h ri k hier. V. M iiell-r S.'.hne liier und KoeNeh ..V C o, 
in Worms. 1 .'i i .V I )ani|irk rafl, IUI .V Wa'oi'rkrafl peheji ilir molo- 
risehe Krul! bei ^iO.-e" lleiztläehe d4'r Ke-iel; in den Werken 
sind etwa 2.'H> Arb«*iter l«ai<hallii;l. Die Kohpn>du<ie der- 
selben, Muhn, Sesam, Erdnü<<^e. l'alnikenie. ( oeosnüsae usw. 
kämmen teils von fenien Wellleilen. Indien und Afrika. Nnch- 
dan aolcbe durch ZerMainerangsmasehinen gegangen sind, 
whd daa Ot\ ndtlel* oriielitiger hydninliaebar Praasaa daraus 
KawoBoae. Noab aind 4 OewBrsiidhlaa de» Beikkea » 
erwibnen. Tan welchen aine aacfa FaiWSbar mahlt, mit 
68 DampT'A' and 12 Oaa-iV bai 7(la- KaMalkriiMebe md 54 
aHadigan Atbeitara. Neben dieaen aind bei 3 hieaigen Firmen 
lediglidi Ar die Sarranbearbeiiang I6U Hansarbeiter 
bescnSftigt, woraus ersiehtlirb ist, in welch rielfaeher \Veir>e 
die mit drm Handel \erhnnd«n« indnatriello Thätigkeit der 
BevAtkrruiiS ArlH-it und Verdienst zu Kebei) vermag. Üas«elh< 
beaeogi »ueh z. K. eine Conservenfabrik in der Nfibe von 

Worms, Weh l Ii i: \ loii! 14 sitndige« Arbeitern arbeitet, 

aber in derZ< :' M.<i l'i^ <)eti)ber S& bis -io Mädchen und 
iBabesondere in ihn I Woi hen der Erbsenzeit i.'»!» Mädrben 
bcachiAigi 

Zwei Cicbiirienfabriken in und bei Worms gtibeii 

4 Kot>h ii Arbeit, etwa SO Dampf- nnd 10 WaMar-Jv die 
Betriebskralt. 



Von groCMT Bedeutnog ist im Baairka die Zoeker- 
indnatria; 3 gnba Pnbrikan mOmb Kobsaekarffabri* 
kntion, Tttbaadaa aiit Baffinarl«, od 3 Fabriken nur 
Rafnnaria. 

Dia anlatm «iod die badaolaada, alt bardbmta Badischv 
Oaaalhcbaft flir Zuekerfiibrikatiaa an WagfaiusrM) und die 
Saakarihbrik Friede nMui bai Mutiarsudt, in der Nihe von 
Lodw^abafen. Beide batreiben Rfibenbau. I.MdwiriBehalt nnd 
Vielnnebt in grofaen. Wagfainael verarbeiiela in der letatan 
Campagne etwa 4000iK> Mclerctiir. Rflbeo, wnvon etwa ein 
Drillel eigener Froduciion, Friedensan etwa 330000 Metercdir. 
Kälten, davon etwas über diu Hälfte aaa algcoar Kultur aiammle. 
In beiden Werken geschieht die Entnekamiig dar RBben 
durch das Diffusionsrerfabren. 

Die Melasse der eigenen Fabrikation wie hinzugrkuufte 
Qoanliiiten ward«! in Wagbtnael mittelat des Struulianit- 
verfahrene eotanckart, aa Friadaniaa dnrek daa Oamoaa- 

verfah ren. 

Die Ka Itmerieen "ind ; I. die /.inkerijilVinerie .Matiii- 
heini, eine diT »lleslen Zuckertaliriken . denn lirüüdimij mit 
Wiiyhiiu^el zugleich in da» .)ahr IS.lJ fslll; -«ie i - r n .i ilet elWii 
3,^(MHI Metercinr. Rohzucker zu Meli.«, Hafliiiaih ihm, nebst 
Nebenpnidurten. 

Die zweite, eine der bedeutendsten Kaftiuenen Ihiil.wh- 
lanil-, wa« die .\indehimng und Kinrichtunu betrifft, ist die 
Znekeriullinei ie Kraiikentbal. Sie lieferte im lelzleii Betriebs- 
jahre etwa 4orH>üi> Metemnr. Zucker aller Art (Melia, WariU- 
Zucker, Kattlnude, Parins usw.) im Weite von 370<W00O Jt. 

Wegen besonderer Ai^ben verweise ich auf den Führer 
für diu Ausflüge, da die Zuckerfabriken die BesicbiiKung 
iiwMdliek giaialtan. In der ZnckarfihrlkatiaB daa Bonrkaa 
amd im fgumm UST J^Damafknlk bei Af70«*lEtaaelhaiaaicbo 
thSlig and, wann ich Ar dia mit BnhaaekerlUirikalkMi var' 
bnndaMa beiden Warka awiicban Wintar» and Soauaerperiode 
den miRlaran Dnrahtahnitt rechne, ilMO Arbeiter beschftftigt. 

Aia Oennaamittel spielen der Tabak und die Cigarr« 
eine bedeutende Rolle, lH.>s<niders aber in der Ffalz aind gm(»e 
Interessen des Aekerbaues, des llandeU nnd der Indnstne 
dumil verbunden. Die Technik wird dabei nicht Sehr in 
Anspruch genomnieii, wenn «war die Firm« A. Tborbeeke 
i&C'o. hier maschinelle Cigarcltenfabrikation betrübt 
und l'. Landfried in Heiilelberg Muscbinenkraft Ar die 
VerfertiKurit! von Rauchtabak anwendet. Soweit mir bekannt 
geworden ist, inö<;en etwn M ,V Dampfkrufl bei Tll-e» Kessel- 
beizllHcbe im Bezirke für die Tabnkinduslrie tliätig sein. Die 
im Bezirke dabei direcl bi-schäftij^o Arbeiterzahl — meixtens 
also llatnlarheil - srhäKI man iiaeli den Daten der llandel.H- 
katnnierii aut L';IKI :.j.« 'JIM Ar iter. 

D.iiiiit i~r ■ile liedi'uiunfj dii'-er Industrie noch iiicbl ge- 
m*it;enil f;rki :iriyi ii hnet. Der l'ÖUzer Tabak wird in alle Teile 
Deiit>chhoni- c'sfi'dt und zum |{r»)f»en Teil exporliii. Man 
schäizl (las im llamlel iini)><-lMMide (jujinlum auf jährlich etwa 
MHHiii{l Ctnr. ioi Werte von 4.'> bis 50 Milliimen .H.. Die 
Verarlii iliinp eines Teiles diese» Tabaks sowie des eingel'ührten 
amerik«ni« heii Tabaks erzeugt grofse Werte, wie die IH77 
seitens der Reichsref;ienmg veranlasste Knquete eingeben bat. 
In Baden und der Pfalz gab dieser Industriesweig im ge- 
nannten Jahre in 4^ Betrieben 14500 Perannen Arbat ud 
Verdieoal; der Wert der Fabrikale wurde auf etwa 28000000 
geichllat. Für daa OnAharaoglBm Haaaaa «aiaa dia biK 
treSiadaB Zahiaa 3»1 Batriate mit ASOO AiWilani aod a(«a 
moUOOOO JL IN« letalgenannlea Zahlen nmlbnan aUa mft 
der Tabaklndutria varbundeaan Arbatlen, ?oa Aakarbaa be- 
ginneitd, und die Nebenindnstrien, Kistenanfeitigiiag, Pape- 
terien usw. Die Cigsrrenindnf^rie kann in vialan Sotten auch 
ziemlich nrispriiehnvollen .Anforderungen inbeaug auf QnalitXl 
genÜRcn. 

Von aaderen Induairiesweigen ist ferner hervombeben 
die (iummiwareniRdnalria, veitreten durch i grflbera 

Werke. 

A. Hutchinson A Co. hier fertigen Weichgummi- 
waren filr teehnischr Zweck« aller Art, dann Itekleidongt- 
gegeii.xtändi! (Schuhe. Münte)} aowie aoleha aar Kraakaapiege 

(Eisbeutel. Kissen usw.), 

■} W. 1883, S. 47j. 
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Di« AacrikaniseheOummi- and CelUlnidwurcn- 
fabrlk Irftr fiafert Harlgummiwaren ab: Sdimockgegen- 
atSnda, Broekeii, KftmiM, FeuarMugdtMen oaw., Öegeaatinde ßr 
dia «^homiadie induatrie (HAhne, Ventile, Pumpenteile aoa 
Haiipmiial) aowia Ar pkyaikaliadie Zweck« (Tdepkon«) «nd 
cndiiek W«teb(naiflsi aUar Art Kr taebniadiB Zwaeke, andi 
TrriliriBineN, DichtangaiMterial, Platte« asw., PaCuiiatien, 
hKnttr, Wriugniaaehinenwalsen «nd Walaen Ihr die Papiei^ 
falirikalioii. 

Die Rlieiniiich«> HariKU «imi Warenfabrik in Nec- 
kanui b«i Maiioheini fertigt lliir();iironiiwaren aller Art, 
wit! «olrlie bei der vurigen Kirnia geiiaunt sind, und auch 
Schuiuckg>-)(ei)iiSnde «im Ceilaioid, walchan Stoff aie aclbat 
ftttigt. Die Fabrik briqgt den grSfimten Teil ihrer Prodoction 
cur Aosrubr. 

Die Hartgummiiiiiliislrie — besuddoris die Fabrikation v<ui 
SehmuckgcgeiiütHnden leidet unt«r der UiiKunsl der Mode 
iinil dem »lei« Mieigetideti Preise des Rohgoniniia und dem 
»iiikeiidi'ii Werte der Fubrikale. Einen ge^DCten biiliMii 
Kroalz l'ür (iumiiii zu finden, dürrte einem Techniker oder 
( lieniiki-r Riilini und Vcrdieni^t eintragen. 

■)7i> Daiiiiif- A' bei lii'iiN" Kesselheiztlüclii' — man 
braurlit viel Dampf zum Viili-ani»iren — und elwn Ar- 
beiter f'mii in den drei (tummifubrikrn thätig. 

Die l'a ]i ie r i nil iif<l r ie ist nii hl grofn. aber dim li eiiiijje 
Firmen im Hrzirke (fiil \ ■m elin. (ietir. Silieerer in 
Hnnunenllml fertigen Pajii'T und Tapirr-n. er«i!r-r<'?i nur Inr 
die eigern» 'rH|ii-teii(inifkcrei, mul ?wiir für liii'' riii;li'li'' rri>- 
diH'liixi vun l.j(K"l Uiilleti. H. K n i.Ti Ii a nl in Miiiinlifim 
ixl i'ii.c T»! itcnfflbrik von lioliem Uiit' In /.üijliih il* r (uifi der 
Kabrikale. Sie liel'erl v<iii der ge» riliiilii In ti Mii'<i |iin<'nl«in'le 
bis zum feinnten llanddnnk. (M>iielin- iiiiil l/<>ileriinil.-ttinii, 
VeUmr», C'lieriolle u»w. Beide Fabrikin liefern in die ganze 
Welt 

6. Jacob in Mannheim iat Spielkarienfabrikaiit und 
BachdriHiker. Bloch & Offenhainier in Rheindörekltein 
beiWorms haben eine Strobatofffabrik. Die Firma L. Buain- 
K«r in PMd«nheii« b« Wom hcinibt n^iM^ «ri 
ntbrikalktn tt^^b. Sie fintigt nur ala SpadaUlft Pülrir- 
IMpier für Branereien «nd AbnU- (FOtrii^) Amante Ar die- 
•eiMD, weleba 1« alle« lAndetn fatentirt al«d. Dia Fabrik 
wurde cm aeit IMO thucb de« Bemtnr, «Im« Mheren 
Braiiaraüeduüker, g^grilnd«t «nd hat inMge der Anaikennnng 
de« Apparates in dar Biarindnalrie aebaa einen bedeutenden 
Anfiirhwung genomnen. Dte Papierindaatile beschCftigt etwa 
4f)0 Arbeiter und 260 A' Darophcran (bei SIW- Kcsaelhei«- 
lliclie) und etwa IM iV Wasserkraft. 

Ki» weiterer Industriezweig, welebeii die natürliche Lage 
dea Dries geüchaffen hat, ixt die Hol zindii<>trie, ziinSchst 
die SCgewurke. welche Ah» durch Flürsereibririeb ai>- 
kommcnde Holz, »ber auch fremdländische, nordische und 
amerikanische Hölzer alter Art verarbeiten. Bei den 4 Fabriken 
dM Platzer linden DS.'i .V Dampfkraft (bei etwa I9(M* Heis- 
fUcbe der Kesnel) und \'M\ Arbeiter Beaehaftigiuig. 

In der Holzbearbeitung «ind ferner zu nennen: Sachs 
& .Seh nh iniiche r hier, welche eine interessante Kabrikatiim 
Voll lllllzl^Jlen iTir Kiichdruck und Dniikereinlen^ilien, 
VS'iilz.'ii II nil Fiiriiieii für 'rapetendniek lielniben ; zwei 
•-1 1 Ii II 1 Ii u II k I a Li ri k en: (Jarl KIsaes ser in Seliönau bei 
lleiili llM i^ iinil A. Lickrolh iV Co. in Fnmkenllial mir einer 
jährlichen Leixtungiifabigkeil von i'' bii* TIKI'I Sebnlbanken; 
der enil genannte F'abrikant m bemüht, durch Verkehr mit 
medi<'iiii'>ehen und pädagogischen AuturilSten der Sehnibnnk 
Ih i angenehmer Korni eitie dem Alter und Körperinafse des 
Kind<'4 entn prei lienje . .«eine kürperliche KnI wiekebing iiiclit 
t erkiiiiiinerndi' (o>ih|| zu (jclien; 1 Ki*tcn- uiiii 1 Fas»- 
l'ribrik in Fiankinlbal: 2 Stnlil- und Möbelfabriken, 
wovon eine in Muiiidieim uiiiI eine in Weinbeini belindtich, 
und I l'eilci henfabri k in Ai;la!(ti 'liaii«en. In den F'abrikeii 
fSr lliilzbearbeiliiiig sind llKi Dampf- A' (bei l«0>t~ Kenselheix- 
flicbe), Iti Walser- A' und 4 0«e-iV tbüig und werden etwa 
360 Arbiiler bescbfiftigt. 

Ale bcanndere Fabriken <iod dam «wlar «a nennen: 
I Kammfabrik nm Loeaek A Breitanbaeb hier, fertigt 
Umaie ana B&IMbom, ScUidfat «id EUmbem «nd Sehildpatp 
iisilathu oaf Horn aiU ISO AAelicni. i Pedernfabrik«« 



hier, welche mechaniach mittels DaroplbetiiabeadfaAnfbeiidliiHH 
der Federn und Dannen betreiben, mit ■aanauaa« M AiMlern. 
(Ke F«d«ni kommen ««a Scandinavian, Ongani, Raaaland, 



China a«d ladieo.) I Korkatopfenfabrik 



beaw. in 



Praokeotbal; die Pima H. A. Bender SS^ne mit llOAr* 
beitem fert^ ana der ana Spaalan beaoganen Koifcrinde 
Stopfen aller Art aiit Hand- und MaaeWnenarbeit. 1 Fabrik 
cur Anfertigung von Rorkateinen (ana KorkjtbfiUlen nsw.) 
und von leolimaaae von Orilncweig A Hartmann in 
Ludwigabafan (naeb eigenen Patenten): die I'roductinn an 
Steinen betragt etwa (iiHM) Stück täglich ; beschäftigt sind 
Ii.') .Arbeiter. 

In diei>en Fabriken aind im ganzen ÜAJV tfaltig bei etwa 
IHO»» Ke.<selheixflgebe. Endlich sind noch die Lack- und 
FirniKsfabriken za erwähnen ( Ilanprodacte, Fufi^boden- 
lacke. Hranereigliuuren. Copaliacke usw.). Dieselben bedürfen 
nicht grofser niotoriscber Kriifle noch einer prof»"^!' Arbeiter- 
zahl; aber sie sind dennoch durch ihren Lm-taiz liedeiitend 
und haben Ruf für ihre l'rodurie. Die Rohmaterialien ••ind 
Beroeteiiiklein und Rern»teiiiabfi«llu (von der U>tt»ee), Schellack, 
Copale von Indien und Afrika, S(^i^illl^ an» Nonldent-elilaiid, 
Kaumöl und Tcrpenlinril von Holl.iiiil \i;A Kiiulatiil. Mineral- 
farben von NiimiiiTf; und Srbweinfurt. l'.niriirlirn von rheini- 
mlieii, französischen und nussauinchvn (irnben. 

Namhaftere Firnii ii *ind A. \V i ii fje n r u t Ii . Körper «V 
Co., Ino Werner m Maniibeiiii . C. tiläsficii in Frankeii- 
tbul iiiid MTScbii ilt-iie andere. Die erlorderlii lie nmlori.-.« lie 
Krall wird J.'i bin AO y nicht über-iteigen (bei TjOi- Keiuel- 
lieizllai In ) . und wird liie^ie liid».*trie mindestens 70 .Arbi in-r 
direri lu'si liat'iinen olnie Klempner, Schreiner, Si h.irliii l 
inaclier iiiv;. I)er Werl der l'riiduetii kann leicht auf etwa 
HIKIDIK) .V jährlich veranscbl.-igt werden. 

Für die hier ge.iehilderle grofse Industrie bedarf es iialSr- 
lich«rweine bedeutender Transportmittel« und ist schon 
im Eingänge des Vortrages auf den bedeutenden Schiffs- 
verkehr des Rlieine«) und Neckars hingewie«ten worden, der 
so wesentlich lur Hebung der Industrie beigetragen bat. Da 
dürfen auch die drei Schiffahrlegeaaliacbarten, «elcfae 
deh in unaerem Beairke niedergehuaen habeii> mit Becht Bi^ 
wlhnnag finden. 

DtoMannheimar Dampfacbleppachlffrahrtapsell- 
aohaft m Mamheiai verfügt Aber 6 ttettpfteUeppaebifle von 
siuunmen4S0nM(hei 1800i"Ilaiflldie)««d87eii«nieSchlepp- 
kihne mit einer Oaaaaattnntthigkät ran ia000<. Das im 
Jahre 1888 beOnbite 0«t aller Art betrag 875465*. Dia 
Sebleppzüge darchlanfcn die SSI^* lange 8ti«d(» von Bntter- 
dam bis Mannheim im Sommer in 9 bia 7 and im Winter 
in H bis 1' Tage«. 

Die KadiKche Sch rnnbendampfaebiffrahrtsgeBell- 
Schaft in Mniinheim besitzt ( • ütertransportdampfer und 
2 Schleppdampfer von zusammen 146(1' Tragfthigkeit bei 
7(K(A', und 45111° Heizfläche. Die in l-SH t befnrderte OOter- 
nenge betrug SO.'iiNi". 

Die Pfälzische Da ni p f sch luppnc Iii fffahrtsgesell- 
Bchaft in Ludwig<ihafen hat 4 (ii'ilerdampf boote von l*2lH>' 
Tragkraft [1 iieiiei» Koot von -WiV ist im Hau), ilie 4 BiMile 
haben l.'il^n.V, bei i;.')l>r" lleiztlScbe. Die in befT.rderte 
( InlernieTii;!- brlriig etwa fiiMKHl' Die F'aliil der oben an- 
eeyebeiien I{ beiiixt re<ke U-wirken di. SebillV der <ie«ellschaft 
im SoiiiiiiiT in 1 Iiis ■>, im Winter in bi.i T Taeen. 

Di'- ziiii -t .^i'rMir.r, SrliilTlabrI-i^e«ell.-,i lial't lia; eijjeni- 
»ienilii li uiiifaiiereietie \\ i i k^latli-n fnr die Hepaniliin n oder 
leilweiseii rmbaiileii all ihren ScbillV n iiiiii .S> biHVina.si-liini ri uSW. 
Di,, ilri i < Jesellscliaflen be^cllii|■tige^l etwa ".>ii Art'i in r. 

All liii- NeckHr-Kel(eii-DaniplVililepp<iliitfrulir) »oll Iiier 
Hin iiini-. rl werden, da darüber auf <ier Si ;itlf»nrler llaiipt- 
v4T-;:iiiihliin^ eingehend berichtet «orden i'-l.'j 

Knillii b iin'i«M ii hier noch die 2 La ge r Ii a ii.ige» el I- 
.«ebaften ijt iiaiint werden, welche am Hafen grofse Lager- 
bäuMT mit maschinellen Vorrichliingeii zum Kiit- und Beladen 
TOn Schilfen erri<ditet haben. 

Die Firma Friedr. Gruber hiur hat Bodenlagerräome 
tBr etwa MOilOO Oinr. NonnalgStar, etwa llOOO«*' PUeben- 



•)a. 
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Bi«eabUtn« 



lallaakilll 4m TtniM* 



nuim mit Elevatonn nnd 
bhrtiweB DMupAtontor fQr 0«(nide. 

Die Ac<iengo»eU»ctwft »Munnhcimer Lftgsrbftot- 
KMell«ebkrtt b«t twei grabe SOohgerMaMr, ' 
iMo«» mit ita beslM SSuMärnmu TCfMhin 
heu*, ertt aalt knraan in Betneb nrit II 
S BhMloren, S BodcnhflerUiiMra, t Petrolenmlafstm unw. 
in «men fir etwa 400000 Clar. tnickone Güter und 
SOOdO BMtrie Oa viw. 100 JV Denlcprkraft, SS AT Oeaicnfl 
•ini in dieMS Legeriiflneem in TtiStigkrit (SIM- H«islUelw) 
und etwa 130 bis I.HO Aili< it. r 

i-r.iii^lM"zirko 



Oeswerke bpaiiZL'n im 

die Siedl Maimheitu 
llüidclbiT); 



tliil ■•l»a ;UMNMHIlf''" 



» » Lodwigslmfcn . > fj4NHKN) . 
1 * Worms > > 34UIKH> > 

» » Speyer » > 472 (HH) » 

> > Frankeotbal * > 400ÜUU > 
im ganMo aiae mit etwa 6 OlSOOfl^ 
jüliiIi.lKT I'rnductioo, wobei dio Oesereeiigung der Kebrik- 
uiid winsiinfr FrirataiiatBlteii. t. B. in Worin», I^iidwigsbafen, 
Wagbfiu«!!!, Waldliof U1W., iii. lit in Aiim liliif; ),'.-liiiirhl 

WHS*i.TW.>i-k.- li«!*itzi.-ii l'l'* jt'tzl dii- S(ädl>-: Hfidcll^erg 
— t;iii llwa--srrliiliiii|; - mit t iw:i 1 Iii» 40()IKKi''"" jjihrlichi'iii 
Verbrauch, Sp«>er — ruti'ri;nniiiw a'.sf-r - mit iiw» .'i Iiis 
600000""" jülirlichcr LciütHrifi-OiliiL'kiit 

För dersn Bflricbc köiiutn -Iwa lli:i,V i .'ine Ar- 

beitercahl von IO<l «ni^i-iKiuinu'a wi rili n, < JcImIipT' \iis:iliei> 
Ülier dii- i-imclniTi HiSrirln- zu iiiu. lici. wurili- i. il^ /n weit 
iSfaran, »Ikt nii.lit im"ij?rn-li .Hein, Ju i" i-lii/i li.' :i I-.ÜI'M. 

die deiu «•rforiL-rliilH-n Anßnln'n iiicdi iTlmlliiib «ui. n. Im 
weeeiitlicbin uini in dii-«<'ni Mi-iit bli- ji rlm li nii fit viflea 
Bborgaiigfii ■■lii.. so dii!.!. iiiisill<u «<>lil ■•i" ditii ln-iiliKeii 
StaiiÜL' d< r Iiidiijtiin iiiinn •< Bi zirki'i^ zifmlich i'iil-'|iiwh«ndee 
Bild «Tnii lit. il.is Ihnen v.m ih r Bt'dpiitinif; niix-x i induslri- 
ellen Thiitigki'il zi'ui;i n ■■n.i.i. 

Ned> abgi riinili li ti Zahli ii sind im ganzen in den icer- 
ediiedeiien Bvirii-l>i->i tbütig: 

DefflpC'Fferdekralt eiwe 18 »00 
WÜaMr- > »1060 
Gas. » > 75. 

BiP Dampfkeafel habsB HeidUdie etwa SS500«". 

!)!<• ZiiliI iUr direcl in den Indiihtrien beseblll%tea 
ArUit.r i^i .-iwa a.iTrt»; Tabak- und CigarrenaAeiter in 
Mlii. l .'i»a -2 !iN). Die ArU'iK'rselil (oHl Aosaabme der in 
der l'abakiiiduRlri»; UMchäftigli ii) verteilt «idl auf) 

i Belriabiatniefi mit ü<'<-i ''"'■'^ Arbeiiern, 

l » t lIHKI bi« ilMKt » 

]0 > > MO > KHK) > 

19 > > -2W i 5(10 > 

50 » »1 2(10 » 

03 » » unli r .')(! > 

Wi.' •t^illlllilb, git'bl unsiri- Induslri«' «iinT st«llliili4>n 
Anzahl Minnbi-ii den Lebt'iisnntiTliaU ; aiifb zi-igiii dii- b»tz- 
Irn /.alili ii. Ja«s nicbl nur die Gr<)fsindn«lrii' zur Ht biinj; dr« 
WiiliUtand. s in lUü-i-rcra H<-«irki- b< ilr;ii;t. -«.ndi ni siitli^ 
niitlliTc niiil kleine lielriehe Arb. iitiii nn<l kh itn ien l'nter- 
nehraern Verdii-ii«! gewähien Kilfnlii Ii i>t lirtnr zu 
Winsen, dav. tV-l alle Zwi-ii;r imi-it.t Iinlu«liir Inr ilir Aus- 
fulir urbeilen und dem Wetlkami'le mil ib i Ii.ilii-lrie anderer 
tiAllder nirlil eutzuweiciHm g' 7\Mni<:''ii ^in>l 

Die alle Sage |äji»l bei Worms Jen NibelungenncbaU im 
Kliein versinken, und ibatNieblii Ii tuhrt«» früher der Valer 
Uhein («dd mit, welche* die Bewohner der Kbeiimfer zu 
gewinnen trachlcten. Die SchaUhcbung SmI niehl mehr iin'ig- 
lieb, sie i»l gesrhwaiHlwi: »Imt die Kiiiwubiier niis-ri-, Ite- 
xil•k>•^ halM'n gelernt, auf andere Wi i>i- Sehiilze zu -.iiniii' In. 
tl<i«'b VU iU. Tlielkraft und Kiu«ichl Wohlslaiid und damit 
/iibiedenbeii eu eriaiiKt!«!, als die biwlen SeMUae anaen« 
Jeiirbuiiderte. 



Eisonhüttenwesen. 

Vor dem Cliiiagn- Meeting des Amciican Institute of 
.Vlining Krigine^tr» im Mai d. ,1. machte Arthur F. Wandt 
MiUeiluitgen über eine iinn ii.itenttrte 

zur Kühlung von 
von HootafifBDt 



8ait dnigen Jahna käban die Mengeji von Roheioen« 
welcha fldt gegibaiiai BBtriahw in n ch iungen b«rge»tellt werden, 
ungemein anpaommeni aich manchmal angar eardreilbeht. 
HaehMen mit «iaar tlglldMii L^tnnnflUigkeit tob IOO> aind 
jeixi RMaL Dareb dieee vermehrte rndneliaa iat die Daaer- 
haftigknt der ZnalaHnng vermindert Wiarden, and bat man aar 
Erheltong derwlbtn Tanchiadane KflUnqgnrten angewandt. 



Dea gewChnlidka 
Ver&hrea, Wataar 
Tun auÜMn an ^ tu 
■täUendaaPUeben ei- 
ne« OleMBn spritaen, 
iat naeh dam Vortra- 



Fig.!. 



lueiaten forlfeaehfi^ 
tenen amerikaBiaeben 

llütleideuten ver- 
la!>!M>n, weil »iu die 
Kxploüioiisgefahr bei 
Anwendung denel- 
tien auf den Teil de« 
Gejitelk-.8 unterhalb 
der Kbew! der For- 
men fürclilen; gu88- 
ei»eme Mftntel und 

Kühlungseinricbtuu- 
gen mit eingesrhbiMe- 
nen stbmiedi i.^i rm n 
Röbn'n seien an Siclle 
die.Ses roheren Ver- 
fahren» zu Rotzen. 

Der Vortragende 
will für (!e.-,!ell lind 
Ua.it mir eni'' H 

dii- ke A IlSIliiJMiTnllg 

mit l.-.ii'i t.'i.ren Stei- 
nen anwenden und 
die«« durch wa«(ter- 
gekSblte .Mäntel « f 
und d d, Fig. 1, hal- 
ten, welche, am Tmg- 
kramc des Scbaclitaa 
au^büiigt, da« gaose 
Oewielit der Saat 
and damit dar Ofta- 
fBlloMaof die Stuten 
abaftngaB.!) Daa 
Ocelell eoll onterhaib 
der Formen 3 bu 4 

Lagen feuerfester 
Sudne gawAhiilieben 
Fonnats und im Ba- 
den 1 2-2.')«»™ Dicke er- 
halten, der Herd mit 
einem Mantel // um- 
geben und durch eine 
Platte (j sowie be- 
sondere Siuleo h 




'! Der ll-'i Li iiti i sl.^ftt r niuehl iliirttiit' aiifmf^rU.-.iiii. iljutj, (lrnirti>;e 
Mäntel für die liii.'t uiir KiwuMivb von 15 bin 2.">'""' Uii^ke. luil den 
aiuÄ eae didiaui Eiocnbloeli be>teheuden Tragkräiiaea durah IQetaag 
b-d vefhandea, in England allgemein in Aowendong sind. Bert 
erhallen iHliee Bleefainäutcl . Ml.L't>'i' h nn|;ekfililt, die Aueinnaerung 
während nrälf* Uad mehrjührij^er ltrtri>'lR,xeit einraeh dailunih, dawi 
f, also FucenbiMoBg, ia dorwlben verhindern. 



MO eine AeadeanaBg, alao f ucent 
w dmi aar dar« unaaUahe aar 
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nnlrrntiiiil odrr atwr auch fahrbar gemacht wcrdi-n. Wcfl 
ilir- WaiiflmSrkr livn HiTti«'« uröfwr i»l nl» diejenige dv« (Je- 
stellen, entütclil zwi«< lii n th-t: Mtititt-Iii f. e iiml /, / i-in rlMg- 
förniijjcr Raum, il ircli w(-li-hi':i uiaii 7.\\ A^m Iiiiicru di- II.'iili > 
RH|«nf;*-n hikI di-sM-ri \Vi,^ii'ini;i'ii aiislnix.'rri kiiini. 
Anordnung wird vim ili 'm \'rrlrjii;i-iiiifii mit K'-i '.' i-U i mti i; 
hafk hervorgehobpn , wi'il ciuimlli lhar uiitpr den l'i i lii.Mj ili,- 
IpTTifitli' Aliiiiit?iMiK d.T Aii-i!iiiu>Tiiiif5 Htattfindvt, 

Iii d<'iii i^i kiihlliti Mnnli l dii «iiid < )i-(riiiiiigi'ri viirgfsulie», 
durch wcU'hi- «-in HölifrlH^on tliT Kuriiiin irmngUcIlt wifd. 
Di-r Abglich li«j;t ptwa über lirr IlLilli ii^nhlc. 

DiT Hirirlih r-ilutttT hat die."-' Kin?''lhiiri-Ti für iiiilKMlfii'«- 
Wt'rt g*'li;il(t'ii , iilii^lficb eitle Kttlrlte Kühlniit; dffs (ifPt*»lU'^ 
Ifir die Hüttfiileul-' ii«'r alten Welt keint-swege.'- ü.ii isl. 

80 hat Miiiury sehim IHli" im XVII. Bande der l'cilili- 
«ation indoXrielle von Armetigaiid den in Fig. 2 gezeich- 
neten Uoehufen mil Gestell- und RMtkübJuog in Runs bei 




BeMtOV»' erbaut. Auch Minarjr hfilt bei die»er Kühlung 
ein« AusmaueruDg von gröCMTW Dicke ala 150 bi« 2(XI ■"" 
IBr fiberfluaaig, weil über di«sa8 MaTs hinaus die Kühlung 
«iwJrkswn sei. Nach der Erfabmag des BaciplilMateiieni 
ist A LeitongaGUii^eil der Aoainaaerang «iie M f|iringe, 
dM* lM>Mr* aiiM nodi viel geringere StiriM tJi im omd 
tmgmUmM behlll and nuisten» gani wegselmilsL 

Dar oben TtO da« v«n Vontn^paiM baMAiiabtom 
Ofens bsstabt, «k mos Figur l anlehtlioh, mn- ans 
fSmmt WM lb*i|BiH Ar aadm Oa afimg rfnr iehtpngaa als 
Triahtar «Bcb kdiiaaw«ig«a nen ist. Dar aisaroe Aufbau 
efseUl bei dem Trichter- Gasfang snglaiefa die binher in das 
Sebaclitnuiuerwerk eingelassenen eiaemen Ringstücke, welche 
den Stofa der einfallenden Beschickung uarijelien «nlleii; 
dadurch, daM die Ringstücke von der Luft külil erhnlien werden, 
bleiben «ic jedenfnIU dauerhafter. Alle Teile de» eisernen 
Oichtaufsatzcs beMeben aus mehreren mit einander verbünde- 
, nen Stücken . sind gedreht oder gehobelt und gasdicht mit 
einander verbunden; eine Reparatur »der .'Kuiiwechselung int 
sehr leicht su bewirken. Soll der Ofen ausgebla»en werden, 
ao Warden die Platten c entfernt und der Gat>fang tuit Wasser 
tieapiftat} aucb kann auui den Ufeti mit Kalkatein nachfüllen. 



In dem .\bdrueke de» V'(>r1mge<i int niitgeteill, das» nach 
deniaelben ein llochnfen mit gekühltero Mantel aufgeblasen 

wi»rden ■'ei. bei \v4'lrliern die .\ui*nir»iiening ileH Kii^tniartteU 
iHnl. l^'i lii.s ilüil'"'» .«lark geblieben .lei und di>r Ofen Hiieb 
■^'■ri'^l veiii, l'i.iin lM'W;ttiit linlie. Kür ilie Kiist war eine 
\Vir[|p'i im»[fiirii riiiiL; Iii' hl < i Im der lii li. I 'elier der Ha.»! w ar 
die Maiii riiii^ iinr"i;.'liii.d-ii; aii^i.'e:i-e«sen. In di'i llölie ili'r 
Forme!: w.in i] alle !■ >i( : l'esi. n Mei'ie wei;!;ej.eliniolreiv, und 
bah« der gekübllu .Mantel hier hoeliülvtis eine Schlackeii- 
beklndong galiabc 



Ueni Kngg. nnd Min. JiMiril. 
/.i-ichnung eine« einrilumisen 
Winderhitsers (sogetninnten 
Regenerativ - Apparnles). von 
der Weimer Mashine-Works- 
Company in Lcbanon, I'a., 
construirt. Derselbe unter- 
scheidet sich von den bis- 
herigen einrSumigen Wind- 
erhitzern lediglich dadurch, 
da.is 2 iHier '^ (laaveriiren- 
nungsruumo (gezeichnet sind •'!) 
über ciniiiuler Hiiguurdnet 
sind. 

Diese Anordnung sowohl 
als der dadurch gebildete sehr 
lange Weg für die (»ase Kchei- 
nen dem Berichtcrstaller iinr 
infolge der hi-iberigen für 

vollkommene Vcrbrcnniiii'; 
der HiK'hofengase niaiii;e!!iuf 
ten Einrichtungen notweuiii^ 
geworden zu sein. Nacli (kr 
Besehreibung ist jede Ver- 
brennune-ikiiinnier der Wei- 
nier-Winderliitzer mit liesori- 
dereii Kiniritlen lieifser und 
kalter V<Tbreiiiiiiii^Kluft für 
die Oa-r versehen. Die .\n- 
oiiliii:'!;: iiiilerielieidet .»ieli 
am h dadiireli von derjenigen 
bisheriger einrSumiger Wind- 
erhitzer, das» ein Teil der 
Verbrennungsluft «11 den Wan- 
dungen vorgewärmt werden 
soll. Diese Kinrichltiqg so- 
wohl «la diejenigen Hr Mi» 
adraof von VarbramaMslnft 
nnd Qm sind flbrigana ebenso 



lie folgMldB 



sUer bisherigen etn- am 

rjinmigen Mniiderhitzer. 



twai* 



Fritz W. Lürmann. 




SitsiuigslMnclite 

Rrogogangen 5. NoVMtlNr IWI. 
Berliaer Besirkaveretn. 

Versaatnlaag van L Oetabar 1864. — VwJbaalaii Hr. 
B. Bahraasi SduriMUaar: Hr. a FablarV Aavnssnd 4« Wt- 

glieder. 

1 »er Verbittende ^rlilr.^t n. Verfoljj lies Bet-ehln-M-'H der (lie-jiibrigen 
llauiUvttrBainuiluitjj, wiiiLHcb dir BiizirksveroiDO bis zam 1. iJoeomber 
d> J. ÜM VOM dar Aaaariwhiug dar PsicBtesouBiasioa sbweiebeiiden 
AniielitsB der OeseblAsftbraag des V««eincs elntsraiolMa balwu. 
vor, das« die Mitglieder ihre abwciehcnden Aiuichten dem Vor- 
stände <!•'» BozirkiTerniM!« einsenden unil i'rr»rderlirheDfalU in 
der Nii\eni)iersitxuiig bogründea SO Um, «ihread der Vomtaad ui«h 
Prüi'niiv; d.T eingpgHD^'onen VorsehUgs disss l bsn an die OsadiKlb- 
lahrong weiter geben wird. 

Hr. Mam Staltarfoht spriaU 



dfir Bezirksvereiiis. 

über KlinlmfMeUonakappluig««. 

»Beim (iebraucbe voa Uaschinen aowolil al.<i nudi ganzer 
Maaehilienan lagen ist daa Badfirfilis vorbanden, einzelne Teile 
gnalllllngig von den anderen in und aoTser Betrieb zu setzen. 
Dia ainbchsten Mittel bienu sind fOr kreisende Teile die- 
KlM«a, fBr Un- nnd heigahaiide der sogenaMMa SiertkaiL 
In bcMcn PiUsB lunddl «a aidi na aina atam Varidndana, 
welche anf einfiwiiat« Waiia lufaidlbar ist Ist Jadneh die 
GsschwindMwii s l ndan t n gt «elclie dar dMHiicjkle Teil er- 
ftbrti nur emimnnalken «ihebUelh an antamen Uertm dnrdi 
den Maasanwidentand Briielta. In ocnarar Zail, wo man aar 
besseren Maierialananntaang die GaadnriwdjgiMhaii nelv nnd 
mehr steigert, «trd daher dio Anwendbaf«it ^mar Klanen- 
kupplung immer «eltener. Dar Slaeltlt^ Ueibl aach bei 
gröfneren Gescliwindiekeiien noch anwendbar, wdl bei ji^er 
hin- und hergelii-ndeii Bewegung die Geschwindigkeit am 
Ende des Hubo.i gleiih 0 wird, wu dann eine Verbindnog 
Oboe dnrch die Massen bediagie Schwieri^ait atögiidi iat. 
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Für »iKJiiterljriii lH ii iitiiluiifi'i»i>' uiiii tür dii- lu^'isleii l'ällf 
siili hi r priiilliiiini ii Hi-» i-^uiijj liMtM-n wir bisliur mir ein prak- 
(irc Ii au>lülirl>ttri-->< Mittt>l. um di'ii KiiilluK» der MaMen an- 
M'tmillicli zu niBclicn. imnilirli dit^ Ki-iliuitg. Für di« folgraid« 
Bvirucbiuiig koiiitiifii nur Kupplungcu für krtifaadaHaflehiiMD- 
Icilo in E^^TRcbt- 

Die v«riirritct»le und »ugteieli bewihrMM* IMmm Ret 
banigakapplaiig haben wir in IUMB«atiiab nit fetter md 
loser BMOMclMibe; der Unmuid, dim die enie der reibendMi 
PUdten UeiM eui Leder beetehti nacht da« Srlmlemi der^ 
■dbn oniilMiB, wae der WMaMi des Apparate» «d« gntv 
Zeveilli^sMt giebt; ebenio Mben geringe T«mp«ratarrcr> 
indenugw keinen pob*" BinfloM anf dir OrAf«« der Rei- 
bung, and die bi>in Scbleifen (nU)tehe«de Wirme «ird rorteil- 
haft abgelötet. Di« Binrflcknng geachiebt dnrrh Verschieben 
d<^ Riemen» von ilir Imfii nnf dio fcsli- Srlii-itx», also im 
wesentlichen durch ViTKrii'-'i'rii lii r RciliiiiigstUii'ln'. Es iwi 
hier erwähnt, diuiy Mi'ncy in l'aris eine iCupplung fSr cnn- 
achsiale Wellen ninstrnini-, vreli'he daMelbe Tembren bcnotzt 
and bierdareb eich wesentlich rnn allen snnatiffen Knpplnn)^-ii 



Bei grofsen Kräften und MHüsenwiili-rsliindeii i«it das Ein- 

rteken mit Kien nicht mehr iwfikiiiäWj; und wird «elbst- 

veriitSndlich unniöglich. wo zu i»r>ir»<' nn-tiiiiiinii nli' ikUt die 
relative Lage der Wt lli n die Aiiwi iiiiiiiiK vini Ui. nn i. üK- r 
han|it vcrliieleii. Hii- im inlgcnden wi'ili r in l-t>'!rai Iii /u 
jiielH iid.Mi K i[>(:liiiii;i'ii !'i'!>i'hrfinkeii »ii h li-iliulii h mif Dreh- 
körper niil (ii iiieiiixanii-r Drehachse, z. Ii. zwei Wi lli ii «uler 
eine Welle mit Riomscheibe, Zulinniil udi r etwa Kieiiif-cheibe 
mit Zahnrad usw.; fast alle iler lli^her tu diesem Zwecke 
lieinilytin Kii|i|iliiri!^rn «(iil.n eingerückt durcli ATieinaiider- 
drücken vnn Ki ib:iii!;!«llni l ' ii der 711 verhindendeii Teile, aus- 
gerückt durch AiitlielMti die>es Druckes und gerinRes Ent- 
fernen der l'^lächen \un ciiiatidcr Hei den einfarh»len Kupp- 
lungen pres»! man iininiltelliar mit einem Handlielwl ein Paar 
ebener »der kegelfTirmiger lieiliung^lUchen in der Acbaciirich- 
lung geffen einander; bei gröftH-ren Kriften mUM man Hendrad 
aod ächraubeuspindel benutzen, uro den aidir grob eaatUludco 
Draek iiervorrnlen ao können; bei ganz grofaea Klftftent X> 
bei WalMMtken, nuM »ngar ein Dampieyiinder ea Hiills ge> 
■ommo werden, mi dfa Orack raaeb genng eneng^ tu 

Die ZaferllMfglkeit dieser Knppiimgen bed genBgend 
grofeen RribongdUcben erklärt wohl allein ihre Verwendung 
ßr letztgenannten Zweck; im übrigen rerdienen «ie nur da 
Anwendung, wo ein ganz geiwaes Ein- und AuMelzeii der 
Kupplang bei kurzen Beiriebsperioden aad ein wechselnder 
Widerstand notwendig sind, a. B. bei maacben Weriueug- 
naachinen; hier >ind sie ganz am Platze, wogegen «ie hei 
lingercn Betrieb*perioden durch den dauernden Reibungs- 
verlust in den OruckHüchen und die hierdurch hermn^TiifeiiP 
Erwärmung nicht verwendbar «ind. 

Eine grofse Zahl von teilweise vnriiiglichen Ci>n?tnu lionen 
vermeidet diesen Uebeli-land dsdurcli. <ia.'"< die Kup|dimg 
wi'niK'-'eii" im earnt i iriL'''T ni kleii Zustande durcli UeiliMtie 
im riiilkieiM-iidi 11 Aii'i|i.iiiiiiii' 1 liaiii-n n- lilieiVt , !>ii da.-«-« der 
Hn iiiMfl.i' le-iidnn l, iiitlit riirkwiirls auf die nicht mit iim- 
laiit'i iiiicii DrcH-kMiiclieri des Kinrückhebels wirkMi kann. \ iir- 
li< TIM tu Uli sind hii rliei cvliruirisch« ItcibuiigsHnchen mit eiii- 

21 Im II Mi'i'Mi>l>a< ken. welci.c dureh Kniehebel oder Scbranben 

nach aulseii p'drüekt werden. 

Wenn eine Reibungskupplung einieermafaen nnabbfiogig 
von derüröfse der einzurückenden Massen »ein soll, so mosa 
der Widerstand der KuppUing nicht nur grt>l's genug herstell- 
bar «ein, sondern er darf auch aus Featigkeilsriicksicblen für 
die ganze Transmission ein zaläMlges Mafs nicht Sberschrei- 
ton. Üie« i«t zwar meines Wi»»cna bisher nirgends ansge- 
1, «rklbt aber die in den letalen Jabno 
tti TlijM inmde Steigerung der BhiatieilSt des 
Dreekes «af die reibenden FUeben, wedun^ es allein m6g- 
lieh wild, nnbeefaiHksat von Teapantatfindenrngea «nd ge- 
riaien AboatsuBiMn den Widentand der Kopplung annSliemd 
auf das beabsichtigte Mafli sa bringen- Selbsiveraitndlieh 
wird die Einrnckarbrit hierdurch grofw-r. und wenn die eis<-nt- 
licbe, wenn ich so sagen darf, Nulzarheit zur Her«telliuig de^i 
«laaiiscben Druckes auch nicht erbebüch ist, so ist doch 



durch den grofüen HeiLaums» iderstaud in der starken l'elier- 
«eizuiig der Anspannteile eine solche Arbeirnfj^iasi' zum Ein- 
rücken m~itig, dasa man dieselbe bei gr('>rHereu Kupplungen 
mit Menscbenkraft nicht mehr am einfachen HaMÜMtMil 
richten kann, sondern Spindel mit Handrad zur Hille neiuMn 
■aiti WM ICagR«Zai(«rfgvdnt, imd wodnrch, wie wir spller 
I &wlnnnng der Knpplung herbat 



Dieser Usbelstand übite daimr, die Arbeit van der 
Betriebakraft mrfdHaa m iaasen, and an anstand eiw 

Reihe derattiger CnMnwtionen. Oewübatieh sind 9 

Scheiben mit Kehrrfidem verbanden auf der treibenden Wdle 
angeordlMH, und durch ßremten der einen oder anderen Scheibe 
kann man mitiela Schrauben oder Sebonoken die Brems- 
barken anspannen oder lösen. Um einen gleich mSfaigea 
ReibungswideriKiand zu erzielen, mesa man auch hier ein 
elastisches .Mittel in die Knpplung einnchallen nnd die Irei- 
liende Wideria|»e desselben starr begrenzen. I'ir« macht die 
Kii[ipl>iiig wii'der tur grofse Oe^chwindi^eiten uii^ rac.clibar, 
des störenden Maasaneinflnases der beiden Brewsscbeiben 
wegen: iuifi*erdein sind dloM Kupplnngen aianilich eieltäillg 

um) schwer. 

Die Hr<nis?clieilieii und Kehrräder sind hei einer 
(.■iiii.<tr;irrinn tiieiiier Kimia Lohmann & S l nli crfohl, 
■;l). I{.-1'. Xii. i';'.'>'Jh} V''rniieden. Ks beiludet lii h liier i'iiie 
llül-r nr! K l.iii''n/alini'ii auf der Welle, und is! die ülirivre Cou- 

stniili li-tarn(T ciiiv;!-; Irlili-t . il».«!. durch danerrule-i Ke.»t- 

halti-ii liicser lli'ihe »bwech^^ lmi eii, .\ii|n i'S-iMi unii Lösen 
d.r IUei:is(liiihen erfi>lgt. Dir^i- fui^lrnili«!!. i^t für ilie 
pnikiiscii v<irknmmenden (IeMcli«itiiiif;keireii .mbeeinl)us.«il diiiih 
die M«>sen der Kupplungstcile In ähnlicher Weise wird die 
Klniii' lni einer Kupplung von -Iiil. Steiner in Chemtiili 
;i). K.-l'. Nil. IS beniilzt. wenn das bei ilcrsellii'n lieiiii;/le 

Verfahren auch in Wirklichkeit widd nur für kleine Kräfte 
Verwendung finden dflrfte. 

Abweiehand von den bisher erwähnten Conslrue.tionen ist 
die KImmni- oder EUnkeiireibiingsknppInng (D. R - P. Nn. Sk 47 1 ) 
meiner Finna* Sie beruht anf tlem Verfahren, einen regel- 
bnan, danami «Mbandnaan, aebr ghiiahanni|an Raibang»- 
widaitand dank Banm odar Uii^an a wl a ebe n die an ttr- 
Undendan Taila ein- and amanaehalten. Die Kapplang 
in der Hatntuehe ana drei Teilan: dan mit Bnbnagii 
veraehenen Körper, welcher fest arft dem «inon darin ko, 
Teile, dem mit Klauen oder Klinken veiBsIwnen' 
welcher fest mit dem anderen aa kapodnden Teile Terbaa'daB 
iat. nnd einem zwischen beiden beflnolieben Körper, welebar 
einerseits an die an eflUMOantttan beSndlirhen Keibnngs- 
Mächen durch einen ebwtisehcn Dmek im ein- und ausge- 
rückten Zustande angepresst wird. ander»i'it» Kinnen iMier 
KlinkenzChne Irlgt, welche xich beliebig in und aulsei \ er- 
hitniiing mit dem zweiten Körper liringen laaaan. Bei dieser 
Coustruction kann man leirht den Druck In den raibendaa 
l-'hiclipn soweit steigen), wie eine gute Schmierung en erlaubt.* 
also etwa bis ItXt'^''*"", entsprechend einem Reibungswiiler- 
<tande von etwa luk'em; fcnier i-it es last stets ausführbar, 
die Ri'ihunjTstläcIn'ii su uii/iioMiii. n. dass sie eine Geschwindig- 
keit von elwn "i"' >:: 1 Sukinide haben.*) Die« giebt auf It'" 
eine ilbertraehare Ariieit t.m I U,t SO Saemlrbg., alao auf 

l'i» JlMXKKI S.TinIrki;, 'Ji;iii; .V. 

sei liier aiK.iri'iiklieli Ij. merkt, daas nur eine kurze 
Daiiu dl 1 Si lileiieiis i <ii aiisgew-i zt ist, Um also z. B. 2MH>.V 
hei A<i L in.lr pro Minute zu überliiigeii, würde eine geölte 
Kl il.iiimsllache von erw.t 1'" Dnn hniesser bei O.n™ Länge hin- 
reichend sein. Vergleicht man biermir liisle r erfnnlerlii he AI»- 
me.ssiingen. .so wird mnii einen ganz hedeuleiidi-n Unterschied 
finden. I>ie Elastirität des Drnckes, welche bei guter Schiuii- 
ning die Gleicliförmigkeit des Widerstandes ermöglicht, kann 
Imliebig gesteigert werden, ohne die Binrückarbeit zu »er- 
grüfscni, was gleichfiüla wichtig und nur dieser Consiraclisn 
eigeatautlich isu Bs ist twar anf den eritan Bliok > ' ' 



') T*'i' ►:rö-.<te /ulil-.si^r t.ev -hwirnli^'kt?!: Ii III.: M i'.ii?ntlicJi vnn 
der Formgebung at>d dem Material dm KlHuiMiniibiingiikArpers ab, 
Bi t einer deaemd im Gebraucb beflndliehea Aalen ist sshea S,i' 
erroiebt, wobei der adt KKakeaalhaea ^ 
aduniadbsron Bisgaguas hai|;aat«llt ist. 
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im die Mmmii der eingerfirkfpn Trile, M rirlitiger Bin- 
Mellang de* Keibung»widersranilc», keim Briiche bi der 

Kupplung hervorrafeii können; der Vorgang Mm BinrAi'ken 

Min schweren Mnft»i-n rniftris R<Hbnn{|piknpplnng iat aber 
limtit'r wi-nig vei'»liiii<)<Ti. »<> i]»«« li!>-r »ni Platce sein 
dürfte, dieaen lii'geiigland piwa» m im r zu iiiitersuclMn. 
E» sind t. ß, die lliufig aurtit ti iuJi n sturkeii ErwAnnnngen 
voll HeiboiHiklllipImmen Ur»i» hi' zu dir sehr verbmtelcn 
Ansicht gewceen, daxs man •«>l<'li<! Krwirniiin^ nur durrli 
Rnifxc Diirchmmafr J. i Kiip|ilnng;i-n und geriiigfn l-'lailii>iidruck 
vernieidi-n knnne. wiiliifiul »rdiT d«» •■in<f ninb midiTc Ein- 
flna* »uf die beim Kiiiriirkeii Piit^ti-bctuli- Wärmt- bnl. 

I>ir Vorgang beim Kiiirückfii ganjicr Kiibrik»iilii{;<'n i-il 
/».II i:M allt;iMni'iiieii i-in whr viTwickilior; mich L'nli'r- 
üiHliUiiK di'i uiiifiii'listiii Kalif ist f-i ,-iIht für ilfii l*ral<tik<-r 
li'iclil, ^il■b füi iln' M l Iii' lit ii'-Un Vnrkoiiinini^^t' ilfii Vor- 
Uaiij; ra.M-li )>o « r:f klar / i Ii l'i n. Viw es für ilin vnn W vri i^l. 
Kit i zuiiai liHi .'in.' M;iM Mlii i'iiixuriirk«'!! , di-n-ii Mniwii- 
iirl" i( .t„ liri der Ihi ali-H lii!t;ti n (it'M'liwindigki'it li<-kaiiiil isr. 
iiiiii «> l( lir krini rb'i «mii«! \\ iili rslfiiuli- lll^itzt; die (ir- 
s<'liwiiidi)i;k<'i( des f ri i1" iHl>'ii Ti'ili ^ k-'i i;|i'ti liMi ilimd, Kiii 
nU-ichbli ilwinlcr R' ilniniiNW iderslaiid /'_ hitiIc pliirzlirli i'iii- 
gc!«'linllil. Dmiüi wir.! ilic Ma-xbiin' iirilir t;lL'ii'l''<'riiiiK'T 
(Senchwiiiiii^kcllsr.iiiialifni' di>' < ii'M-li« iIin i ri-ilifiiiliu 

Tnlc» ••rreii licn ; um Anfange der lii-M'lili-iiiui^uiig^pi'riiHli- i.nl 
ilif lugettihrti- Arlu li Kitnz in Wärim*. hiu Kiide d<'r!<rllii'ii 
gHiiz in Bp»t-lili'mii)(ijiigiMirbril v«-rwanili-li. Dii- Krwüriniiiig 
hat glrirlifiirniig ab-, die Keiirlilciiniguiig gleirhrrirniig zii- 
gfOitmineti; beidf Ar1i<'ilAgrr>ri«eii »iiid alau einander gleii'h 
iV^m Die tugeführtc ArlH-ii .1 iM doppelt eo itrob wie 
die MeM eue i hei t J„ alwi gleich 2 ^t_. 

Mau liaitn demnacli, wenn befcanot lal, ieidit die 
DeDerlond Art der ReMhleunignng ««wie die Wlrinenwage W 
hnümmta. 

ir r = . 

Wir gDifM [\. isl üatir jjli irlif^illi"; ; fh'An i»l U' — 
Dieh Mfibl iiKi» amli mu h itrhri^. utTiii /'„ nii-h ^priini;wi'i»e 
<tder »niinlerliriielv II äiulrrl. l ändert !>ieli liiirbei natürlich, 

iat t. H., wenn d. r WitlerxiaiHl gleieiilSruig von U tm wietiM, 
doppelt an grofa, ntalicb ( => 3 ■ 

Die bier tor alOtm intereMlreiide WirmcfliengiT Ui alx», 
wenD mir Mutten zn betcbleanino rind, giefeh der Metten- 
Mbeit, ganc gleicbgiltig, in wacher Zeit iind liei wefchew 
wachtanden oder deidbUeibenden Beibiuipwiderelande die 
BhirBelMinff getdiiebL Khrer itt diee rialkieht noeh, wenn 
nan aicfa die refartive Bewepng der m veihiodeuden Maaeen 
to Tonteilt, alt ob der treibende KSrper tlill aiebt und der 
rnbende, in Bewegung; gedachte, beim Einriieken Int saai 
.Siilbtaiid«' gebremtt wud. Hieilid itl et natäriich gans 
gleicbgillJg, wie dies geschieht, ob niM'h »ilcr Inrigsatn; die 
gante relative Massenarbeit des eingerückten TcileH wird in 
Wtrnii; verwandelt. Man kann den Wert iV Am paaaend 
die thenreiisihe Miiiiiiialwäme bdm BforBckc» vo« Matten 
durch Reibui^wiiierBtaDd nannaa. 

Et tei eine Mudnne Himridtan, wehhe mir einen 
gleichbleibenden Widcreiaiid P., keinen Maieenwideralanil, 
bat. Denkt man »ich den Reibungawiderttaad P, wadiaand, 
■Ml tritt plötaliidi, wenn P, « P„ wird, volle Bewegung ein 
und dat SaUcäbn hürl aof. Bisher war alle augefübile Arbeit 
in WAiae verwandelt; ihre Onlfj)« hingt von der Zeitdauer 
and Art daa Waehaena von ab IüI P, pifitfliob > P« m 
aniatahl sar kein« Wärme. In der Praxi* sind nun sl«le 
Mnenwidtmlllde mit gleichbleibenden und wachaeiiden 
Wideratlnden veieint. Hierdurch wird die Grübe von /'„ von 
gmfaer Wichtigkeit; ist gleich am Knde der Ma«.'«en- 
bcechleunigiiiii! -- /'.,. Vun vurwiegendem Inlerease i^t der' 
Fall, wo MasM ii aiiii ;'l! ii hlili ili.'ilde Widersilände vurbnliden 

and itt ilerauib«! in Fig. 1 grapbiach darge-.tollt. i£t tei: 

P. der waehtende Widerttand der Kupplung, 
/>. der gleichbleibende f^dantwid der eingarBckten 

Matehina, 
t die «use Zeit aum BinrBckem 
fi die Zeit, wlbnod P, — P. wird, 



die Zeh der Brecbleanignng bei wachtendem P„ 
to die Zeit der Beaehieanigaag bei oontianlea 

P.(=P--1-PJ, 
Am diu Maateuarbcit der einiurückcndea Tetlei 
A» die Ntttaarbeit wMirend der Baacblannining, 




P, = P. wird aar 0eberwindinig de« cnnstjuilen Wider- 
st andee vorwendet; ea hMbt daher ntur P.> P. m Maäaen- 
IwiMhleunigiing wirktam. Dietelbe geht dabei nach denadben 
Cleaelton vor tich, als ob P. nwnieht vmllandeD and dv 
Kupplnngtwideraland nur P, — P, wCra. Cm alao die Zeit 
ITir die Be»chlennigung av bettimmen, nacht man tkig ai Sil.} 
dann iat eg = t-j + it die Beacblennignngeieit. Jetat itt dia 
Corve »Ii an besiiinmen, welche die in WArme verwtindelte 
Arbeit von der zur Bi'achleiinigung benutztet! gleich gräfaen 
Arlwil trennt, also IK. = vi« macht. Dies liaat aich graphisch 
für beliebige Curven tili machen; man elelll aich für ver^ 
Bchiedene Ordiiiiiti n ilir^i-r Curve vor, die ganze Beschleu- 
nigung \<>rlii'r Kir.A U M K .i-r tei oontlanl bei dem augenblick- 
lichen Widernfaiide g^si liehen, zeichnet an richtiger Stelle das 
reehleckige Diagninim dafür, riebt die eiitsim'chende Dia- 
K"iiale, welche in ilie.',eni Fnlle die Curve viinstellen wüide 
und dii' Ordinate in einem l'unkle der Curve fli ix-hneidet. 
Die« ist liei ra<i l> wai hM iuli iii f., lüf li aiiiu'ilieriid die Curve 
ISr die t M--<., lisviiiiliL:k.'it>ziiiialmii- .Lt i'iiigerückten Maschine. 
Nun i-.! Hill h yu Im siininirn . «ililur Teil der durch /'„in 
iIiT Zi it t- il' . ilrafj.-ii.Ti Arin il in Wanne verwandelt, 
welcher Nntutrbeit j;i \vi-en iM. Wir inuchen Curve 4/ » eh 
and kkf eo «II; dann >M II'« e>. Wm und A»e» Am oder 

IV. P. ''"•'i*-"P- ' 
daim ist A, bei VvmachliUaignng einea kleinen Fehlers gleich 
der Nettarbeit. Der Fehler erreieht seiiani Höchst wert bei 
to « 0; er wird weiw to ■* 0 wird, und entsteht dndnrchi 
data tU nicht gmaa die CfaAriiwindigkeiiscnrve tet. 

Jettct können wir alao alle Weite von W bcatimmen. 
IFt nnd IFj sind bekannt, wenn das Wachten von P, be- 
kannt Iat. 



Wm Ami ' 



Pm 



P. 



IK— IFt -1- IF, + Am '*-^p-i 

Wwi>Wi + ar, + Am{i + ^l), 

welche Formel leicht an bealimniende Weri<' i-iiiIihIi NiK-h 
weiter vereinfaehl aich dieeelbe für die Klinkenreibnngskiipp- 
Inng; da IF| nnd Wt = 0 werden, so iat 

H' = ii(i + J;). 

welche Formel auberdem genav riebl% iai (Fir 2). 

Hicnio» oi]giiebt «ich anntdiat, data für ^lehe Werte von 

Am und ^ dar Wert IF bei der Klinkonreibuiigskaiipluig 

aleia kleiner anaflillt als bei aonaiigen . ReibnngskappInngM. 

An der Baaehlaunigaiig wird aebr wenig geändert. Bei 
allen Ku^nngan alakt die Geachwindigkeii von i) bis zar 
beabaiebtigieB allnibliä an; bei dar KUoianreibangskupplung 
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Bcrliaer B«sirluvar«iJi: Rliakanfttellooihvplimia. 



anRnglii li otwii« r»*dirr, yrnD für Ri'wöhnlii'li e«tiz ohne Hc- 
dvaliing iaC Durch Verkleinoni dos Wertes p nifacrl sich 
Am, «■Ichm Wwl wir <^ dia thooretiMlw llbitamB 
Kg.«. 




gpiianiit haben. Oii« kniiii i-itiiTM-ii» dnrili Vi-rkliimrii viin 
prscIu'lK-ii , wir wir ilii > Inni t>i-i l!<■r^l('k^i^llli^Ilnt; von 
nur Mji«i'ii Silin Ii; andorursiils abir duri'li \ iM|4r<"ifM'rii 
von 

P, wird ninn in niiinchen Fillen klein halten künncn, 
indem uimi die MaBchinen Icvr finrückl. darf man nicht 
Weiler vergröfscni, als die FeRtijjknit der Tnnuunissiun dies 
•rlanhi »der der Motor und m-Iiio Schwugwimu Kr*ft lur 
Verfügung Ikaban. Bai Kn^}iluiigcD, wdcho adnrar «af ein 
ricIrttKe» Mab «tnniMellca «ind, war ea Boch aai dalkciialaa, 
P, am raebt urab m nadwa* waM P» oft erbaUith pflAar 
warde, ala dia Peal%||tait dar Tranaaiiaiiaii aa varlibi. Oa- 
wöhnlidi ist dabat die Maaaanaibeit Am ao klela, daas />. 
baiai Btniraekeii der laareo MaaebbwB aia aollaaigea Malb 
mcbt Sbaraebraitct, da dia Bead)l«aB%nQg «her beandat ist,- 
als Pm SB grofa wird. 

Wird aber die Bcacblennigungazrii durch eingerfickle 
Maschinen nder Minstifte Wider>iruide venflgert, SO kann P, die 
znlsMiK« Grenze überiM-hreileii. und ea entatahtn BrUalM^ aino 
tiiifK die Massen gritfacr geworden wiren. 

Die nH-i»ti><i Besitzer vitn Reibungskapplongrn wollen 
iliihtT von dem Kiurücken einer belnateten TraDsmis.tiun nirhia 
wissen; wenn ea ab<.'r einmal nirhl zu on^^ehen iai, so ge- 
schieht da» Annpaimen der Kupplungen so langsam, daaa 
hierdtirth wieder die Krwärmung b<-denklieh wird. Demrlign 
Kopplnngen »ind ^Hnz i.-nl«rhii'di-n zu verwerren. da nie •ite|.<i 
der Oefahr nntiflexeixt «iml. lu iin Kinrücki-n Krürhe hervorzu- 
rufen oder heif» lu wei den, und du ihnen inirh norh die Kii;en- 
sehaft einer ."»icheruiiR im Hi lri>-ln' fehh. Kertier iül . s Is lie- 
denklieh. »irh bei einer diM'h nieht jedem Arlieil. r \i r«ISiid- 
lirlieu .S;u he auf dessen (Jeschickliehkeit z» ver!.'f.M ii. die er 
diK'h nii'i"len!< er»l uHeh liiiifjir Krfahnnit; ernithen kann, 
wahrend Uei einer rieliti^ \w;'r< ii/\' U K ij i l.uie »ellist der 
l'liBewhli'kti sie kein l iihi-il mnii htm kiiriii. Wo alsei wirk- 
liehe S.liwieri(;keil<ii 1,. /ijijli, 1, ili-: (iti.f-i n ,1,,. /', iiM'l /'„ ina\ 
v<irli'>;en. inii-ti mr alli'in der I löi h-lw iderstand der Kupplung 
ein i;ei;Hu r. );elharer «ein. und ist es jedsofidis gat, WailB 
diTM Üie in<iglieh-t rii.»eli ern-iiht wird. 

Killer Keiliunj^^kiipplung so gnifiu- Abmcsauiigen so gabOD, 
daas die durch dauerndes 8chleircu entstehende WirmaMage 
an die Luft ohne besoodw« KiblTorriebtong MMgaalrabll «aide, 
ist nicht ausfahrbar. Bs ilt dihcr s« ■■leraacfaen, wie viel 
Wiraia aina Karalaiig bei nltaigar BrwitaMuig anfnehmen 
kami. Bs sei «oe Brwanmng von 90*0. luUssig. Die 
aperiHscbe WlriM daa Biaans aai O^ii» (v (^m; daoo kann 
Ja IM Bisen • Q,t» 9,s Cat. aafbehnwa. 1 Csl. «■ 4W^, 

macht 1 I. in"'k-- |,r,i 1'" Kt«eii. 
^«^ 

p — ■ .-iin;riiiiiniii. n . «o Lielrägt die Krwiirmuog beim 

Einriieken das 1 fache den I henrelisehcn Minitonm« Maitsen. 
arf>eit) Mun kmin bI«" mit I'« (iii.«i>ei»en hei 2(1" C. l^rwÄr- 
mun^ S-'U""^' lte*itileiinißun)j«arheit verrichten. 

In den allermeisten Fällen wird man hiernach die Kupp- 
lung »n klein Imlieii können, wie die Coruttruction j{<>- 
stattel. Bin grofser achneliUnrender Mfiblsiein bube beispi«!». 
weise Massenatbait; P, eniapreebe 6 A'i />. ~ ijf, 

alao J « 8. Dann usa daa Gewicht der Kapphuig 



■<'iO °^ ^*-°> 20" C. Erwärmung. Das in n&cbator 

Nähe der BcUmiUESflicbe beflndliche (lUsiteiiHMi w!cj;e 4'* pro 
<)dcin. Das giebt ««/i = 4'«'''~ Fläche = -HKKr™ Die 
Knpplunt; imi«i nberfra^eii x ■ 7- »SiVI Sekmlrkg. hIho 
600 

«= 1,1 Sekmlrkg pro <j<ui l''iiiche, wälireiid 10 Sekmlrkg 
sniäaaig »ind. 

Die Kupidnii); wird aWr bei dicken Wellen kantn in 
dieser tulfi8iiij;en Kleinheit auafQhrbar sein. Eine MQhle ist, 
verglichen mit gewöhnlich vorkommenden Maschinen, schon 
eine solche nak grofser Massenarbeit; man sieht al»u, datss 
den Kupplungen bei richtigem Widerstande durch das Bin- 
röeken kein« Gefahr des Heifswerdens dn>ht. Berücksichtigt 
mnss die«e KrwfirniunK mir werden, wenn Maschinen mit 
ganz bejionders grofser .Ma."senarbeit vorliegen oder oft hinter 
einander an»- und cini;i n'i' ki »erden. IHc (icfahr des Heifs- 
; laufenü droht «her m^I -i ,!• n bemten Kii|i]'luii^;e[i ilniiin h, 
I dasfi iiirht lle;lK.^il■htigtell Frflachen w;'i( h.s; . w;i-j S'-hr 

' leii'lit rnr.;;licli :>i Ks wird dann entweih'r djiH Einnl' ki ri 
jtii lange ».iliriTi hiUt ein Si hieifen während <h'.i Kecrielje« 
anfangen. Hin ti .l .vi ;? h ( W it> n kommt z. B. hiiufip bei .Ma- 
j schineii mit waeliM nden Wiib rständen vor. aU: Cenlrifiii;;il- 
puinpen, Veniilaioieii. dyiiiimo-elekirisehen M;«.sehineii usw. 
liier nntzt »i-hlierslich weder grnf.ses (iewichl der Kii|ipbiiig 
noch ein grofi«cr Durch rnesiK-r ; das einzig zweckrofifsiue Mldc-l 
hiergegen ist die Beseitigung des zu grofsen Widerstandes, 
gebotonenfalls nach dem Auarücken der Kupplung. 

B<»»onder» bei grofsen Oeschwindigkeiteii ist ein geringea 
Schleifen der Kupplung schwor zu beinerken, was bei den 
liisheriRen Kiniplmiijen ein gntfser UebeUiand war. An nnwrer 
Kliiiketire]bii;[e-'kup)iliii<|i befindet sich in diesem Zweck ein<j 
Signulvorrichlung, welche das Schleifen diirrb eine Ratsche 
oder Glocke bemerkbar marbl. Der löiiemle Ki.rper ii«t rail 
dein einen UeibungRkSrper fest verbunden . und an dem lin- 
deren befinden sieb in elcicbeii /CwischenrüiimLii Stille oder 
«nfiego.sM-ne Nasen, wi-li he ih n erstj/enaniKeii niiselilii^cil. 
Je nachdem die l''läcl> ii ra-^ lu i i'de! langsamer schleifen, 
orfolßen aneh die SignulloiK- nisi her oder lanK!<amer. und da 
der Wiib r^Iand und der Weg de» Srldeiten» ein gleirliblei- 
l>ender für jede» Krtönen ist, so kennzeichnet jeder Schlnf^ 
eine hestiinmtu. allerdings minimale, Erwärmung der Kupp- 
lung. Nach inetirmaligem Gebrauche kann man daher nach 
dem Signale schon aehr ■naa die Erwärmung twurteilaii. 
Dies hat hauptsSchlicb da Wart, wo od ein- und suageröckt 
wird und der Aibeilaindefitaad iaiabt eiMnal n groM wird 
(s. B. bei gnAan BeblaiABascbfaieaX «o alao die Ballrahtaiiig 
einer aa graCMo BrwCrmang naba liigl. Bflelit aen laan 
Maaebinan oder Anlagen ein, so nsaaa, da die UaaaeB Jadea 
mal dieaelben aind, nob daa Signal daaaaüia Mfaii «nd nraa 
überaeagt eich daber bei Jadesataligeaii Btortekan dnreh da« 
Signal OBTon, ob die Anlage in Ordning iat, d. h. ob niebk 
etwa irgend welebe Ttfle nngewSbnlicfa achwar gelten. Dean 
in ludchen Fillen nOsste die SignImriilMiig (jeich aibeb- 
lich länger ertSnen. ohne daas damit cina Beaaitigmig dieaea 
Widerstände« unbedingt nötig ist, wenn er nur nicht gröfs^r 
iaI als iler Widerstand der Kupphing, was »ich dann durch 
dauerndes I.üuten bcmcrkbsr macht. Da ein einmaliges 
Heifslaufen eine Kupplung vollständig verderben kann and, 
wie oben gezeigt, selbst die beste Construrtinn der KuppInnK 
keinen sicheren Schutz hiergegen gewährt, so kann man die 
Signalvorrichlniig als ein uneiiilK'hriichei /.uhohör einer Rei- 
bungskupplung bezeichnen, unentbehrlich wenigstens, wenn 
man ^Ir-h geeen alle Vorkommnisse im Betriebe schütaen will. 
Eine Im AnnebinlieUtait iltdiaaelba auch dam, wwbiAm 
in Ordnung isL 

Wir halten vorher schon gesehen, data ea nar auf die 

Gröfse des Keibungs Widerstandes betfiglich der entstehenden 
Wärme und auf das (Gewicht inlK-tron der Erwärmung nii- 
kommt. E« ist iHvüelich dieser Werte aber auch gleichgiliig, 
<ifa die Kopplung geschmiert ist nder nieht. Letzteres ist nur 
nStig. um einen gleich fSrmigen Widerstand möglich su macbwi 
und die riUehen cn erhalten; die Orßfse der dnsu erfordef^ 
lieben Flächen beding aber ohne weiteras daa aiw Wirme- 
anfhahue ofitige Oewichi; ao data mit efaiaBi gudgand giaftaw 
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rfgi-lliarcn Wider«t»ii<lf ilun ti fhn- si liinii rliar«' Klarlii- für «ilt- 
gewrihnliilii'ii Fäll( ulU") /.u l>irücksi<'litigi'Mde cilcdi);! ist. 

B<'7iii;lii Ii d< r I >iH4;ran)nH.' ci-i iincli crwüliiit, duss, wt titi 
man mi .^ii lh ili r Ui'iliiiiigtllüi-tii'ii niiii'U (•l:i><ti.Hi licii Krir|>i r 
zwischen dit- Klniu-ii und Miuuieii einfti'liiiltt!! . dii.'«:r dit i^rlbf 
Arlx'itsnii-rijif. welche aunüt in Wärme viTwmidi'll wird. uU 
Frdemrli<-It nufnelinu-n tnüt>8te. Man wird bei Keredmung 
einiger Heispiele leiclit linden, Am» dieses Verfahren, z. It. 
lur i'ineii Mahlgang, schein gänzlich unau^^ührbar wür«: man 
kann bW für oinietne Fülle leicht restsiellen, bis su welchen 
Oetcbwindigkeiten die Eiiirflckung, s. B. bei Winden und aoa- 
Migca ImgMm gabenden MaMbipen, noch mit blaben Klanen 
mj^^ich Diu Fadannatarfal «ird Mar in der Haapnaebe 
dank die Wellen, auch «oU Kenen« f^ydel. Aorieraem {et 
UeidDreb aneb tbeoretiadi nacbweMiar« daai die Klanen oder 
KUnkanrfbna dank den Stob dea nrit daawdban mtandanen 
Reibai^gikiSrpafB bei OeaekwiDdlgkeitan traa etwa 2*> in den 
Beibiigillcbea und riehliger Porngebnng dea ganxen 
Kfirpera keine Ceberantproebong orieiden nnd daher eino 
unbegrenite Ansahl von Störs^n autliKllen. Bei einer aolebefl 
Reebnang itt «nhl tu iK^riicksichtigen, daw beide aof ein- 
ander atübende Körper elasiinch sind, wenn anrh nicht im 

SMeken MafM. Praktisch i>rprc»bl man die SlnrsfeAtigkeil dieser 
[drper am einfacbslen dadarch. d»«« man »ie leer ithne Rei- 
bniigiwideratand mit etwa der dreifachen (Seschwindigkeit 
prfift, mit welcher sie bennlxt werden. Du hierbei ihre He- 
anaprucliiiag darcb Stöfs 9mal so gnir» als iiurtnal i-ii, <to 
bietet diese Prüfung eine hinreichende Sicherhiit. Die Be- 
anapruchung durch den Reibnngawiderütand liUjtt »ich auf ein- 
fachste Wei>e bereeliiien und prüfen. Die f Jewtinnilbejin!i|irii- 
ehnng liiidel man durch Additinn dieser beiden Werte. 

Hiermit ist wohl hinreichend der iheori-ti'ii'he Ndihwei-i 
i;eli.'|Vrt, das» e« Diü);lirh ist. alle Teile der Knp|iliiii^ ili-rarl 
y.ti c»iiistruin-M. da.SÄ ilit'^cntcti ilaiieriul olttit- Mari riaUil»er- 
lH-iii/»[irni. ljuii|; irjit'iu] v^.lrli. i .\rl ^vi^k^;^^l m i:: kr,tiii< n. ') 
K' wiire hrK'hsIcns niicl/ zu hinii-rkeii. d-if^ lin .\iilVi iiti ii der 
iCahnspitxen beim Kiiinirki n, miwohl tn-i ili-n Klam-n a|.. am Ii 
bei den Klinken, durch eine einfache und zuverläuigc Vor- 
richtung vi-rhütet i-t, deren aligaaMiBe Baapraebang abar hier 

!tii Weil führen wiirdr'. 

1 »i. ncLieiisti heiuh' Abbildung. Fig. ?! it;' ^ iii' W< lli';;kii|ip- 
liiiii; liir eine Welle Min etwa hO'-'" im LaiifJ^- )in\ l^iii r..<( liiiill. 
(1 i.Ht auf der treibenden Welle fent uiil'uikeill . rl auf der ßi - 
triobuiHin. b iai der IteibungsiUttUtel , der durch die lustcu 

Flg.*. 




Stifte gtfm a am Drghnqg vacMndeit itl, atcb in der Längs- 
adiae aber fandkiiban llaaL Zwiaehaa « and dem Teller, 
«aiaher sa» Sekatae dar Manem mit dnaai Bande vanelNii 
iat, bafadet aidi ata Biag ana ralkaniainem Onmarf, «aicher 
daa daadaekeB Drnek anf die Banonnlieken aaaflblt dar 
Kdrper « ist all • and b aar dank RMbvng TariiandeB md 
Idast sich mit d dnnsh die beiden Klinken / in Verblndang 
bringen; dies geaehiebt dnreh die nm die Klinken gewundenen 
Federn , welche oben In Ansicht, itnten im Schnitte gnefekwt 
sind. Die An.<<rackung geschieht selbsUhStig deicf lält aof 
die Klinkenwelleii gekeilte Hebel» wdche auf t cxeaBtriaebe 
Ansätze der durch eine Gebel an Drebimg verhinderten 
liQlee o hinautgleiten. 

Ofeich hinter den excentriseflien Daumen hat die Hül«e ^ 
einen c,vlindri»chen Teil, welcher mit den liüeli^teii Punkten 

') £« aei diüe hier nnr erwihol, weU bei dar Nonkeit dar Coii< 



d<'r excenlrischi'n Ansätze zu.'<.'nriTn( iir:illt : hierdiiri h wird es 
»löfjlii'b, dir \ ii^nH kliüUe. iiai'l.ili ni ilir 1 li l.i'l ^'. h. .f .im «iiid. 
Weiter III M liii-bi-ii , wiiiatif iIiT i ". hiidrisclic l'i'il i^.r /,tin":i k- 
falleii verliiiidert und die Kuppliiiii; Hu»j;errii-kl 'rliii.l |.it 
luiii f/, wie «ri!;en'>mmeti , der f;eli ieUi-iu- Teil. »■> knuiuil 
deisellie »Miald zum Siill.-tanii ; am h da^^ tih iieii der Heliel 
hört auf und damit jede unnütze KriUuiin. Ut leicht 

ei-^ichtliih, das« die Arbeil weder für das Kin- mich Aus- 
rücken von der ülK-rtragenen Kraft abhängt, da nur die 
HBlae g ein kleines Stück zu vcr:ichi''ben ist. Hierdurch ist 
es auf luicbto Weise müglich, die Kupplung von beliebig eiil- 
itnnlen Panklen aus- und auch einaarfiekan. Femer wird 
bei dieser CoostrttctioD jeder Lingsdrw^ auf die Welle w- 
ajwoU beiai Eio- und Anartekca« ala auch im «in- 
Da aiieh daa bei Terwendang 
ngekende Teraddaban mä Male 
and Feder faitflOlt, ee vardianan die Kltakea in den 
Feilen den Torai«, insbaiondara bei allen 
körpem and bei gralban KiiAaD; wihrand aar Bin- nnd Ana- 
lüekunK an beeonderen Bioaelniaaeldnan hinfig der billigeren 
HeratelTiaiig and des geringeren Raombedarfes wegen Klauen 
am swe«kmifsigsten sind, besondere bei kleinen Kräften. 

Trotz vielfach dagegen erhobener Bedenken ist als Feder- 
maf<-rial Kumiui verwendet, und hat sich derselbe bisher 
üln tall M'l.r ;4ul bewährt. Der Oumnii verdient vor Stahl, 
wu derselbe iigend anwendbar i.M, den Vurzng, weil niit 
Stahl praktisch eine so gmfse Elasticitnl nicht erreicht werden 
kann und es gleichgillig ist, nach welchem Gesetze der Druck 
beim ZusaminendrQcken wüchst. Gegen die Einwirkung von 
Fetten l£sAt sich der Gummi verhültnisniäfsig gut .«ehützeii; 
verCndert derselbe trotzdem durch Aller oder irgend welche 
l'rsachen iieiiie lieschafleidieit, ito geschieht dicü nie m> rasch, 
dass er während einer Hetriebsperindc plötzlich iiiiSrauih- 
liar werden könnte. F^ine allmähliche Spaiiiiun)!..äiuiti ung 
maciii »ich aber beim Kini iicken durch die Signalvon iLklmi;; 
benii ikbar, Ist der (iiimnii endlich nach zwar unli es I i in m t e r, 
ji'dcufall.i im DurchnihLiitle langer Heljruiiili»iiaiirr «liKÜrh 
Ulib ra lieh bu r f;ewiirde!i. sn inl diTsellir leii lil iiiiii mit (jaiiz 
geringeil Kii^ri ii i r^. i/.!. l>>-i Üruih einer Stahlfeder würde 
aber eine lieiii uti iui ii'jaii^'i urhmere Uelriebsstnrutif; lierMir- 
ruf< ii. und ti'V " alliiialilii Im- Spunnuiig.iünderung iat man 
auch bei der l.i -ii n .Sialilleiii-r iiiclit geschützt: man inüssic 
sie denn au! i im ausnahmsweise geringe Spannung 1h'»u- 
spruchetl. Das ^eilr verbreitete Vorurteil Hi fjeii Vi rweiidutig 
von (.iutniiii liei Ma.^i Sini'iirciii^;! Iii tirinen i«t 
aller Veniiihi.-!.iiii^ i;ewe?.eii, das» neuere Aus- 
triln iini:. II der Klinkenreibongskuppiung wie- 
der nach der oben erwähnten, früher ver- 
lassenen Conslruction au.sgeführt sind, bei 
welcher der Gummi sichtbar nnd leicht zu- 
gänglich ist. während die an der nelienstehen- 
deii Abbildung einer Riemscheibenkuppluiig, 
Fi^. 4, eraiohtUebe voUaUndig Maehtoessae 
glatte Fonn sich bei einer grwMKn ZakI 
«na Aaalikfnngan aueb gat kewikrt bat' 
Bat isnaeheB Betrieben iat ea ran Wart, 
walcbe daireh 
ja leer laafen 

würde, schnell sdll aa stellen, eotwadsr aar VerhItaDg von 
Uoglückaftileo oder un Zettfofaiit na mmcideni i, B. bdni 
Centrifugenbetrieb. Anck Uer Maat aieh die ERnkeareibanip- 



kupplung mit Vorteil 

Man benutzt alsdann die mit 
Klinken veraehene Kuppluiig«- 
h2lfke als Ireibeiideu Ttdl lUld 
bringt an c, Fig. 3, ein awaites 
Zehnajratam für die enlgegenge- 
aatate Diebrichtun); an. I^Asst 
man nnn, nachdem die Klinken 
von d aui^erückt sind, ein Paar 
l'estiitehendu Klinken in das 
zweite Zahnüyslein von c ein- 
fallen, welche e aUn feslhulleti, 
f'i wirkt der ganze Reibungs- 
widentand der Kupplang, wel- 
Btarteken and aar 



Fig. 4. 
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Bcribtr Baiirkmnb; Fwnmi imitaiGfar menwalieiben. 



lleuurli*r Ii 



KnitlülK-rtni{;iin|; dienle, lireni«Mid «uf die misjfwflckte M«- 
m-hine. und dieselbe wird, soweit dies vim einem Punkte 
di r Trmii'iiii'<Äii>ii m"(;li<'li i«t, in drtikbiir kiirzi'"tiT Z.i-it still 
(»(■sii lli. !-> MTilii-ni dii'.- lii-i alli'n liüiitit; l<-i rliuir"iMul.'!i schwe- 
ren TraiwmiMionen und Arbeitsmaichinen Beachtung. 

Ifnn die Kupplung in Iveidsn Dnhrielitniifeii «rbeitaii, 
wie s. B. I>p{ Kebnmlswerken und RadMhHbamadiiiwn , so 
IfiMt tidi diawibe durah ehe bmoiider* Kkumlbrni Imsw. 
flwei KliniMMyMeae ttt Uäi* UnMAtangn ImftacUflmig 
melmi. 

Ein «if^tMitümlicher Vorzug diraer Kupplung iM es, daw 
■IUI »ie aiir höchst einCMdie Weite tarn Mceien des Kraft- 
I yiinf er A nlegimi rinwlliw ÜMthimin und /^wivrhcn- 
len CBbranehcii kann. Mm Itet die Kupplung nll- 
•o wm, dan eie nach dem BtnrOckcu nicht ganz 
aafMil aa adilaifiai, waa laan lait Hilli» der Sigtutlrarrichtuiitic 
ifeaant. Sie sa MU M Bda Maaehina maia dabei ihre 
UndralMnig haben. Haan ifiekt man die Kupplung 
an eineta leicht Ober die KlinkctHAhnf tu hfingeii- 
den Habel mit Gewicht den Drehwideretand ab uud findet 
Jelit aaf bekanate Weiaa den Kraftverbnoch ab daa I*rodiici 
ana DiahaMment mid Uaidrdiung«aahL 

Bm Nemmfeitigung ist die Anbrin^nii!; dir Knppinnc 

Seich bei|oem an Wellen, Stirurfidern, Keg«lriUl«rn oder 
iein- und Seilnrheiben ; man kam aotwedar die Kiauan «der 
die Reiboi^pBichvn gleich aa tt» NiÄan aigMbaa odar lia 
waa in den neiatan rille« aaeb aiitlit 



fichi'ilMMi II «. w. gewöhnlich von den Wellen entnonimen ■ 
ili-ii. Zum Schlusne sei noch bemerkt, dnM Kupplungen von 
lOü bia 4(K) Umdrehnngfu im Betriebe sind niid durehao« 



ebtriclidi aabriogm« wi 
adiwiafu iat Bai WaHni md ZahnrUen 
BiDrickang fan Beiiiaba b e aa n daw Itelbanakappia 
amnglagHch iiiMi» iat ihre ZweelnaM^gkait Bemnch aligei 
anerkmnt; wcnlnr dttfta diea bei Biemaehriben der Fall sein, 
bei denen die Bmrliekang nttteia Knppteng nur in besonden^n 
FllleB bfllkm* wird, al.« die Anwendung einer LoMcbeibei Ja« 
bei den biaherigen Hrcii>cn der Kopplungen wnhl nie in 
kommen konnte. Hiit i«t nun die Leichtigkeit der genaoen 
Kraltlifttren^ung /m lii rfn-ksiilitiscn , die besonder* bei allen 
S< lib ifiiiasi tiincn Wert lial: duiin die Rjiuiner«|>arniK und vor 
ulli iii I im- fjnifüe Si linnung de» Kienienniaterialeü Man kann 
in vielen Killen die billigoren Baumwollriemen beiuilzon utid 
kann diiwlben ohne Plativerecb Wendung in grii^en lin-iten, 
mithin entoprerhend dflnn und «rhwach gespannt, verwend>'i>; 
wenn man dann noch die den Uienien treibende Srhi itn' im»- 
nickt. i«i »lebt dersellie mit still Dies hiit wieder behinderen 
W'.'ii IVir -ehr M Im- II laiitViid,' Uii mich ,ind solche, die »eilen 
Im niil/t Werden, t. H. lici .Ii-:; ilvn.iriin i'lfklrii>clien Ma.srhitii'n 
fü! lii-li iii litnnuxzwi-cki' . wcirlii in Wci ki-tattcn liauti^ von 
Il:ui j.i » ■ llcn lictiiebin wcnien und d^ n !.'jui?i-n 1"«^ U'cr niil- 
liiuri 11. «mliirch die Hicincii nnd Mji-.'liih-Mi liii ifig niclir ver- 
»rlilcif«cii, nU diircli ihren .Xrlieiti-ttclimnch In luain lien Kiillcn 
wird man mit Ililt'e der Kupplung am h ein lie>e.inl. le^ \ .m 
gelegr ijnnj «imreü können, unter anderen liei den diireli 
Sinrensclieilii II lieiri liciien Mü-^chinrn, bei denen man dann 
die Slufenwheibr auf der llaiipiwelle NU!>rriekt. I)a.<i Abwerfen, 
noch mehr aber da« .Auflegen grofiMT sowie schnelllaufender 
Riemen wAhrend des Betriebes ist mit den grOfMeo üetahren 
Trrknüpfk. wie die» am bea t ea die hiallg hierbei anftrelenden 
UiigiackaßUie feigen; tnNadcm Iat aa In rielaB Betrieben nicht 
an nnrnhen* nnter andaran bat fieifn Maacbincn der Tcstü- 
fadnalna. Duidl daa AimMm der Kiemichaiben auf dar 
HaaptweMa iat abar aofbri jede OeEriir vemiaden, nnd aran 
kam den Biamm baquemer abnehnwa nnd auflegen, ala wenn 
die auna Aidaae an diesem Zwecke still gteeict wCre. Kurz, 
ea wird kanm amen mit Maschinen arbeitenden Indaatriecweig 
geben, in welchem die Kupplung nicht vermöge ihrer viel- 
seitigen Vorteile und Au«fiihrbarkeil für die kleinsten bio zu 
den allergröMen. z. B. bei Wal/werken vor koniniemlen KriSflen 
vorteilhafte Verwendung tindeii kann. Hie Kinführinig di'r Kup|>- 
luiig ist »ehr dadurch erleiclilerl , dasjt für jeden Welli-n- 
durchiuraser voa cm z» eni zwei (tröfiteii gefertigt werden, 
e{ne für die ganae dem WelleiidnrchmeMer enteprechende 
Kraft, eine aweita IBr kleinere Kilftet wie aie durdi Kiem- 



Br. S. Blum nincht eine Ifittaiinng über da» Formea 
■Veiteiligor Rioni-cheiben mitlclH eine» ii<<ueii, im dcotaehen 

Rridie oalcr I). U. V. Nm. -JHI.IJ iinlentirt«! Knrmverfnfin'n». 

de Ber-I. n It L ■lrr.,rtii;iT llielns.'lieilH'n erfMl;^!.? bii,)ior mol'4«ll'^ 
derart, da»^ man Lappeii ?.inii ZM-n'tiae"^ri-etiranlieh derTeilliäfien an iji^r 
Nabe und am Kraulet xwi-u'lien ln im liliarlen .\nni n .iiilinie)iti>. Hie 
Teilung von Kiem-M-heilten in ticji Armen, w,-lrhc ennstrucLiv richtiger 
ist, da die Anne l<ei der Teiluau :;leie|i I >i.HtaDzUalt«r Ar die 
auseiuaiiderfeilL'rnücii KriiiixKrilflen ^ucn'-n, mirile 4,t>ltener angewandt, 
■la die IlerKtelbuiK d r TeiUiij;i- S hwiiriiiVeitcn bot. Zur Bildung 
dieser Fuge legte man |)r.ilit;j:tye in die Tvilrtx'ne, «eiche »leb alx'r 
einenleiU leicht krnintn zieht. amlcrenteiU kein Z«vummon«chwcif.icn 
der einzelnen Stellen Tcnneiden lli>>t. l>a? Spreii;;eii - l her S h- iln ii 
soll aber ohne Sehwierigkeiten , also ohn« Aufladiren, nur durk'li 
Sintnätmi eines SarangaeilM erlbigra, nnd cwar «ar dam Abdiahea 
der Scheibe Zu diesem Bahnfe ist das aene Terblma In der BerVn» 
.Vahshisehon MasekiiieulMiu-.\>-ti<-iigia«Usohaft zu BerUn W.W^-Ueallit 
und Di-i>sau Kui>gel>i1ilei . iluieh woMws die erwihnton Voieila in 
Virbiuiliiii;.' mit M hiirfi T TciUiisc err<'icht worden. 

\\ 1' illlM III Im erteilend. 'II Fiyuien erNlchllii lt. w'lV'.i zwi>. heii li.'i.leli 

.\riuliülflen ein Kits eiiigejcul, welcher o» ormüglicllt. da« die llälfteu 

sich nur ia den tafiMna ransn dar TeOebeae ea harAhree, so dam 
naeh deai Onase der oben Arm mit dem nntemi nar dursh eine 
•chmale Ksenltgt «etbaadea ist Der Kern wird, wie aaa den Pi> 





gun-n herturgebl. ghnck mit den Kenten für die Löcher zu den 



»eil her flliT die Müii- 
fär .\lalcrii.i[L-.ai. !.■ '} 



Verl>indimgM«hiaabeB tet bua dsa, la dem diese Keina aagWeb die 

Auflagen lAr den Armken bOdea. Im Graadifsse iit die Scheibe 

gesprcavtt daMC«t«-llt, ned t* ist <'n<iclit1icli . in wnlrber Weise die 
In idcn liiemia^H-ibenhtlfle« TOT df'ni .Spri ngen ztiKaramenliSD^ii. 

Wie an den voigejei^jten l'rohen crki nuhn . In mährt «cli dnx 
Verfaliri'U viir/ü jlH 1, ; die S. li. i-h ii vii ii h irhl iiikI i.hiK' Na.-hjil.eit 
zu »jirenp'n, «crr.'ilKci! iiieht l» im renken iiad ici^jeu uameiitlich 
nach dem Sprengen »churfe Ti ilfugcii. 

.\nSietle de« vei hindert. -i Hrn. Martr 
cliancr < 'tiiifi-ri-nz zur .■\ulst.-lliiiii^ mn Nur 

zu beneiden utw-niommcn hatti', gicM llr. Peter» in aligcinciu. 
Umrissen ein Bild der CCnfersni und ihmr ResnltatSb Badnllnm 
ix-i zwar nicht beseblosasn, aber von allen Seltra sei da« Bsdllfnibi 
anin-kannl wurden, gcMnjnmme Grundlagen für die Prüfuni; vihi 
Materialien fe^t zusetzen. Als liesouder, wielill)i «.'i li<'rv<>r/:uh«b<'n, 
da."!' die VKO filier 70 Teilnehmern lii-*ai tite t'.nifenMi/. Ifir die I'rü- 
fiin(.' Min l'-i-eid.iilnini«tenal (Sehiei.en n^w.) de« ScliUi^ iiml Iii. i;e- 
pi>dien v<>r den lediitlü'li auf Krniittlung der /agfev.ligkeii uihI 

Dehnung bimliendsn PralNm den Vmaac gegeben hdw. Bioe viei- 
ghedrige CSommbwien •« eingssetat «ofON, am die amrangieiehea 
Aurgshrn weiter su vertbigen aad Ihia.ArbniMB einer im niebrtea 
Jalire an bemfeaden Conüneni Tonulegen. 

>) Z. im, S. 8«». 
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Patentbericht. 



Kl. 10. No. 29228. Noucriing an horiiontalen Koks- 
öfan mit horizontalen Oankanälen. Frani Bmeiowski. 
Mfihri.ich-OBlrau. Die wagiTi't-htrn Oa«k»nfile dr« Ofens 
wM dnrah wachfehid gratalh», oar ran der obenm Waitd 

eiiMS Kanäle« iweb 
der anlcnii Waad 
deanSdiMiiiilnriBK»' 
nal« nichndeMDk- 




( (in in Zaiehning 
iat denn nur eine 
daigntellt) in meh- 
rare Kanalayeleae 
kk and l^lf g^rennt, 
■o d«M der an beiden 
Thöreodfii de« OfMn in dtlMHwn «inlrel«nde Omwirom. d.irch 
««> mit TotcewCnnlar VnrbreBnimgalBll vewehen, sich in 
mehrere gleich lang* Wege inriicklegendc Tr i!«- tmuit und 
•leb aebliHaHeh ta den mm 8cbm-nsteine AT fuhrt ndin Kanal t 
wieder «weildigl. Diese Scfa«id«wSnde t nnler»chi-iden sieh 
von den bekanntca dnrcbgehendea senkrechten Schrid«- 
«laden dadnich, daaa leUten» aiehrere, entere nnr einen 
Sammelkanet i nfit^ oMehen. 

Kl. 26. No. 29101. Regenerativ - Rundbronnor. 
C. W. Mni;hall, W ie»>J«dfii l)iL< /wisrh>ii Cjliml.-r und 

<;iiH-ke himlurrhi'lii'i- 
cliend« Verbreiiiuin(?Bla(l 
wird an dem gläbenden 
Cyiinder voigewlnnt 
and gelatiKt, den Bren- 
uer ä umepUend« nr 
Flamm«. IKe kilkMt- 
fllmiieen Anw « tttaan 
den Tragriqg f Mr di« 
Olockc. Um die Er- 
hitinnK der Verbren- 
BMigelalt SB regeln, kann 
durek dirn Teller r di« antera QkMlcenaffnni« vt^laMndig oder 
nnr Mlw^ abgeaehloewn «erden, indem r durch die Mutter ai 
in beKehiger LnRH gehnltPii wird. 

Kl. 38. No. 29U7. Verftihrcn und Masohino 
■um Biegen von Dauben, K. B. Il.'lni.s. Bnffal". 
Um beim Biegen v»ia FaeedauU-n diu VcriuM il'ir«'' /••r- 
reissen d<?r niifrren Fasern «o viTnn iJi ti. vm-ii1> ii iIih 
Dauben in der L»»(r!<rirh»iing iii»«niiii>-riR''ilrii< kil und i;l.'ii-h- 
leitig im Rückt-n diin'ti fUw geipiuinti' »-lu^ii'« ti<- 
nnler»tQlitl. In ilir lii.-ritii dienend« ti Miiwliii»' i"! dif finh- 
lerne rntiT»tritiuiij!-.sotiii>ne r diin ti 4 um /.ii|'li-ri »rliwiii- 
gende Hebel d» und «w« mit Schrauben / und ülttWi-wlien 
I e* versehene SpiiuHtangen e' gespmmt. Mas h«t die 





DmuIm- zwiKchen c und d«n PifUHlialkeii'i J, wclrli I, vi. i. r 

unli r I ni^landi'n folili n "il' r h in dt/r MItlc niil fin. in 

elMliM-hcn St, nii'i'l r vt iM in u >•■'<> kann. l»Mr>inl li. wc«;! dir 
RierowiifilM r initt. l-. MiriiT.lili ruirci lesi'i» di«- Wi ll.' ili ivn 
Escenler > ' <n-itien die um a' luhwiiigenden WiiikeUieliel a' 
ia die pnnklirte Lage, die an sebwingenden SchabMaqgaa * 




1 



mit cneiireren USchern inm Ein«lvllen nach der Dailheulili^« 
drücken die Preuklöixe g s g S B die Endsa der Dnwbeia,' 
wobei die FabrungsbOg^ e nüf dm &rtlel •* nit etwas Bei- 
billig KteiteSi kis • ja di« L^gsJ* gikomnMD and die Dnabe 
die gebogene Farm f* erlüllMi hat. 

Kl. 4S. No. 2B2ie. 
Vorrichtung an mohr- 
schftrigen Pflügf n zum , 
Ausheben der Suhüro 
und Bum Wenden. 
Th.Flötb. r. (lasHeii. 
Der Uingere Schah h der 
gekröpften Acbse a6 flir 
das Hintenrsd R dient 
als Hebel sun Aasheken 
des l'flugea «ad lUai 
sich gegen IS» LlngS- 
rickwng d«« Pflagea nei- 
gen (punktlrt, ArbäiS' 
b»), aick um «eine 
Aehse ia einem Kloben e 
drehen, wie in Fig. i > i' 

piinklin geteichnel. und 

»ich nniielN de. Klinkridn-lH-U il in diesen Lagen feelslellen. 

Kl. 47. No. 29oea. Elektrlstthia Daaptebaparr- ttnd 
BremsVorriohtimg. G. PriaU Jan., Aachen. Ia die 
LeJtunger, Fig. 1 und 3, ittdkBatlS- 
rie, in ww sind die aaf aBa Fakrfk- 
riam« verteilten 
dngeichaltet. So lange 

tit« also die Anker der 
e und i angeiogea 
1, ist «fis Draaielklappe « geöffnet, 
m gaschloas«. Wird der Slrom unter- 
lm>ck«n, so aeUicftt das Gewicht g 
die Klapp« «, und A fiffnet m, so dnas 
gleichieilig die TriebkraA abgestellt 
UDd durch den Kolben ( and den Hebel » eine snf dos 
Sehwangrad wirkende 

KL 49. Ho. S0O«7. 

stüdi, Berlin. In di« Buhraogen • dar tm die Spindel 
drehbaren «ad danA die BOokse « mit dem K^Irade k fest 
verbundenen ScMhe b kSanen amkrer« Werkieuge gespannt 
und mit * sowie oiit dmo Sappnrtokenehliiten d dareh die 
mit Ifandknas • voraekene Spuidel / gegen das WerkstSek 

wieder turSckgeingen und der 




Reibe naek snr Wirkang gskraebt werden. Daxu dient du» 
mit geseklnssener Carveimoie versehene Stück > der Spindel/, 
m am feslstshcadsa SuppaitaMmraeklitlen i 




JSajil'. ii /, in dif Niil. I .1 i^n ifl, Di-r WerkEi-ugwecliMd wird 
dnrch I)r< (Miiirf d. r s. >i. I.. h miltela de;« bei n auf '/» neinen 
ümfnngs zjihiiii h . in d.i.. K.id t i-ingreifenden und mit / 
f,.<i( vfit.iiiMii ih n l».!!'!« Ikiii I« . rziidl. Dieser hält h wiibn'iid 
dl» \ .11 >i lii. |.. nR d. r W. rk/. i.^i- in einer benliininteii Luge 
zu .7. iuiletn er firli iiiil M-iiiii aiil-i'ren Kliiile in eiil-iprechcnde 
.Xus^rlinille i wni IiIm. iil, ;r(. wubiend die /.üliiie von m iiii lil 
in i- .•iotrnilVn I>ii- S;>.ri l:;oite viui m i«t der VeriahnuiiK 
li.'i n ccg.'jn'ÜMT :ni^.«.".i fniiilen. wi d«»» »ie 6 frei Iftssl, 
k aiid n in Kiiigrilf kuaiiiien. letxteres der Fall, 
geht aacb gileichsieitig b mit den Werkae^gso suilck. 
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Kl. 40. No. 39022. Beibfthlo. A. F. Lvtl«-. ('o»k 
Coniily 'AniiTikfl). lüf iiii«drliiib«rH Rfiliuhlo lH-»tih( jihh 
•iaer höhlten IlüU« a, durch dcrfii LäiigüBrhIitze a litu niil 
n, 2 (IBr Metall) md P7f(. S («r Hob), ver- 



wprd(>n. diiM hinli r ((••nnrUM r, «ich Liirikaiiülf hildiMi. »üli- 
i 'iul iliu (ji-i;cii]il4illf II nur iiiil di'ii S<'li<ilwM ili-r iiiil 

Aufgrltflriclileni v<-i'»i-licii<'ii. gU'iclueilig dun Gehäuse bildcD- 
deii Lagin- h TcrbandMi •bid. Doreh dto «wkdim tot SoM- 




fti'heiU'U Stüt-ki' A liiii(iur4')i^rlM-ii 
'!«'h«iHlli<'ii»chwanzl'riiniic<'ij Niitiii 
i-iii. wi>lrhi'r liiinli ilii- Sclirmil'i'i 

der Hülse a l«-lu'bij{ v. rwliiil)f ii und fi slgi ..ii Ih wt iili ii kann. 
DiesctI»' Anordnung kann aui'h zur HiT-«)i-I1uiik iiusduhnlisriT 
Wetleii für Schleifslrirn-. Kn'i»»ii((>-n i-lc. verwinidet wfrdi-ii. 



I,i r/i< i.- i;n if. i. in die 
im- kuniMlu-n l>i>rni's c 
■' inid r' in fl<'r I 




Ho. SBOM) Hydnullaoh« 

Mbtan WuUkwüu, P. Kle«nann, 
Draad««. Da« dndi i In * ein- 
M|HMaM» DnMltvaMar diingt die vor- 
hudcoa Lall daicli da» Rohr / in 
das Raum E Bber dum Taiicfaliolbea m 
irad bebt den Tiadl «, bb die Luft die 
der WiMerpressang entsprechende Spen- 
nunf! hat. Dnnn werdra «m« ([peknben, 
los iliin-h di>n WidcrMand di'n FreMgntea 
(ii.- Lull in E Knlfvrr S[iunnung aiiuinunt 
und dna Ventil d »rhIielMt; die Spannanx 
der Luft wüch»! nun, bis sie die dea 
Was.sfr« in im Vi-rhSIlni^»«' d>T '^uer- 
avhnilti' vnn c /u Mi ühcrtrirt'i. WInl nun 
dui< Vi-nlil li durch Aii«t(tfwn de» lli-Ki-l»;) 
üiMlflfnet. .«11 pllanzt sich die grßrwn» l<uft- 
• [iiinriiiti^ «Iii dii!" WasBcr in h fort. 

1-iii KMrkf*i'liIii^;\>*nlil in und 
li'vvirkt ilii' l-'ii-ti);prc»-iirii; iiiii 'iru-ni 
,\u!;tnt:-iiriii k.'. wi'l<'h<-r t:«*i;t'n dfii vnr- 
her wirkenden im Verhüllniaite der (,^uer- 
adraitle von e n ai vargriSAert Im. 

Kl. 88. Ho-inSO. WaiMmd. K. Pfisier. Frei- 
«ing bei MSnchen. Dna Waa»er tritt, nachdem e» in den 

SehaniUn a die dar BSha * 
eatapreeheitde StoTa- and 
Draanrirkong amceBb«, in 
die darüber liraiidlicnenSchau- 
ffln h und wirkt aaf dem 
Rest ll-h des CeflUlea darch 
8<-in Gewicht; da« Blech 17 
führt etwa vordpril rtes Wii)wi-r 
wit-d>T dfii Spliaufrln zi\. In 
II ziirürkci lilii-l't'ni'C Wanser 
tli>'t'»t durch kli-iiK* Oefliuin- 
!2cii f in die danint<>r befind- 
liclii- ScliHiil'i l h. mit «■••leher 
.1 «-ine /.cllf l>il<i>'i. deren 
iViiicr Spall .'iiI'^pK i ln'iiil der 

I iiiii«nK'K'""'''*''"'''H'"''' 
ltfiin'.^f»i-n i-t . dii'.s du** .Xn«*- 
(ti« l-rii ih ^ Wa-.<4 i">i :<n 
der Iii r»NMi Sf< lU' »ulli iiiii-l 
nird. Ki'ripl' und lindlioili-ii 
l. lil. h. die I.'ifl i-nl» l icht 
n-n li iiKu'U. I>i I nai Ii di-in 
l.c< riiiiil' /, führende Si In'ii/eii.S 
hat den /.»eck. ilureli /eil- 
weilijäc!» DelTnen dessellii-n deu 

Rechen It von VemnreiniguiK 

grn CO befreien. 

H. sa He. SMW«. ▼arttaiMr Itettgang mit 
ttMOTi A. Wagner, Rialingen a. Fils. Die \eh»e e 
äk beiden gaeaeiaamen Liiirertcbeiben «, an welchen 
die MaUplatten, MaMring» oder tjtdne d to befeal^ 





bell f tutgebnMbtan Wind- 
flügel/ «frd beim Mahlen ein 
krAflißer Lan»tmni cwiaelten 
den Miihlfllcben nod in der 
Richtung der Pfeile hereoitga- 




Kl. 46. No. 29128. HeirBlaftmasobine. St, Wih us, 

Bi-i>iikliii (Ni w-Ynrk, V. .S. A ). IVf nnli^'i-nlVilU iliirch 
einen Veiililiitnr eingelihi'.ene friscin- »inl aul iliicm 

V\'e;;e i!'«' (ueliedeiK' l'frili ) tKieti il' ln l"e n -lituni .-I ulill 
!lei/!iipt' ft \ iii-);e\värtnt \ nn der auf ileni \Vi'i;e an'a-fl- 
(PunklplVil.'': .'ilizielii nden Keiierlnt'l . vveli lie d;!* Kohr vnn 
nuri.eii ninspi'ili, iMnl lieieii ZujrKcch« ii)irii;keil im At>!iiii;i- 
mhr a' nellp-llliuii:; n.icli ilirer 'reriipernlnr ;;erei;eli wird, indem 
die I>äiii]ife 1 iinr in der Kisenkn^il T l'efimllii-hon Bchwer 
.siedenden l'tii^sijrkeii |,(^l«i ekni!lier; dcin h ilus l{..hr f hindiircli 
die liicgsunu' Idikelplatte des (ii fiilVei. /' lieln 11 und mittel« 
deü ( Je, liiiifie, / /'/'•' die Welle/' der Klappe / drehen. Der 
Arheii>cyliiiihT <° und der ctiiiachial um C angeordnete Ver 
dränj;en7 linder C lienteheo im imtereii Teil aua dfinnen, 
durch acblecht« Leiter geix.-hrititcn Blcchwändea, im obana 
Teil aua gegaaaeoen ilublkfirpeni. Das Kahiwaaaer wird lad 




I 

( — ^ 

r' 




anorwt in den Deckelhuhlranni 1', dann dureh A'' in dea 
Kühler AT fSr die .-Vrlieilsluri neführt. um.iipült dr-isen Köhrpal' 
und tritt rnm Boden durch A'-t'i'' in den Mantelraum dat 
Kühlers, welcher mit dem HoldnHm e' dea Verdringer- 
cylindefa snaamnienhiiigl, von hier daith ^ nach daan Hobl* 
räume f und rim denaett Boden dorch <* und «* in daa Ab- 
aiiaumhrt*, an da» LnftkaUer nnd beide Clünder dwch 
ein und denaeibeii Waaaeratrooi gakOldt werlao. Die Ai^ 
beitvlaft wird eon den ringlhmrigen Verdriqger iS, da a wn 
CnuliBsenKteuernng vom Regulator anf grßfaeren oder klaineicn 
Hub ^>«iellt wird, aun dem nnteren FUnme t um den Einaati 
def l'cuert'ipfei* Jl hemm in den rinjrl<irini|;en Raum g'. daaB 
durch die Blechpliilieii ()<■» Regenerator« 7 und die Rohiei 
dea KOlilera AT in den oberen Kaum jp getriebeo, nnd aaf 
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gdcehrt , «o dum in z und g mSglielHt urofiw Tcmperater- 
amemhi<H]e erii«li werden; / and IT kitnaen «acb rini;lilrai% 
utn iinetMirdnel werdet). Div G<>(;<'nlurt im Raomex tlW 

dt-Mi ArlH'ilskdlbra D Indprt ihn' S|>,1 r«»! au nicht, 

iiidfiii üio KnllHMi*Ui)Ki-ii ti und r ivAer gicicfaeil MMehinm 
an die fiit8;i-|;<Mi):>'M'i/t<Mi Atiik- <'in<-<< Kiilanden gehlngt mnd 
und di« Räumv x dun li ein Uolii .V xiitMimmenlifingun. Dien 
Spannung in x bt^'^iitumt dir kleinste Spannung in ; und f 
der Arbciulaft, iaden di« Liderung 



und d«niit die Menge 



von D twsr Luft ran « nach «, nkht aber von t nach i 
durehUM; «le wird ibrarMit« dweh ein Regalirveiiiil, Fig. 2, 
beMimnit, au* weldien «ioa LdlpnB|M dnreh Laft a» 
»ngt und nacfa X nnd Fig. I, drickl, bia die emkfate 
ricbtige SpamiMiK in * imtk a? hindordi dia Plaltm ««JP 
niederdrSeht und daa VaMtt JT* achÜeftt. Dnnli dja StdU 
Torriilitnni; der Ped«r X* Itaan dia SfNUinnBg der 

Gegeidurt in X und damit dia GeaannDtletttoog der MaaoMna. 
geindert werden. 



Litteratur. 



Hülkbaali für den aobiffban von Hana Johow, 
dipl. Sehiirban-Ingenieur. Mit 90 llolsaduiiuen und S Ktho- 
grapbiHen Tardn. Bitüiu I hs4. Verlag ron JuHb* Springer. 

Vvrsebiedene in deuiüchcr Sprache crschienMie teehnivcbe 
Hiifa- und Nacli«ehla(|!«büebfr liaUm bi-n-its dem Srhiffliau 
•inen Abacfanilt gewidmet, bi-ii*piel!«w«>iiie diVriv auf Kvdirn- 
baeher'* Ratnltate nnd baaonder« auf daa öfkera in neuer Auf- 
lage eraobeinaodn Taadienbneh dar Hülle hinauwiiaan leiD; 
dia denlaehe taeMaeke Läaratnr bcanb jedoch Uahoif kein 
Werk, welahea den Gaganatand auch nur aagenlkcrt in einer 
Michen VoUatändigkeii nmläaale wie daa troriicgenda. 

Der Inhalt dea Bnehea terflUll in fBnf Hanpitaile. Dar 
erste Teil enthält «•ine Sammlung ron Tabellen und PonBOln 
aus dem Gebiete der reinen Mallienrntik, der MeeknnBlc und 
anderer Hilfowiaaeaaehaften der Technik, wobei nalMich auf 
die BedSrlnisae dea SchiinNia-Ingeiiieuni beeondere ROckeicbl 
Ci'uoninii-n wurde. 

DiT zw«Hr«> und drilli- "l'i'il licrii»»! ^|M•l•i^•ll mit der 

•Svbift'baukunde, und /.war in tlietiretiiM'lier und |>rakli»<.-li4-r 
Hmifhun^. 

Hii' i-inx(>lnen .Xhfi liiiiiti- dii -i-r beiden Teile »iud durcli- 
»' L' i; .111 und mit .\u>)ülii li< hki ii lienrln'itet, im da"», »i«' 
<i< t \< i iii«aer diea selbst borrurbebt, in rinielm^u Kapiteln 
die Itar^tüllnogaweiae mehr dem Charakter einaa Lahrbneh«* 

eiil!"|ii iclit. 

Man wird »ii zii iuiiili w i' liti^i n ii (ii liirle erwälmt 
tilideii: vi.'lli-ii-lit .-inil niii- -Ii' [•'•-ri;;ki lfn .•rli;illiil--i di-.. 
8eliiflVk"")i|MTs i /n -[ ii'L' i. Ii. Im'hI' ;t ; ii uli v- \\\\ 

die li;ii!|itH;irlilich-(. II ViiyiiLrii liliiT dii- liir dii' lliilidi l<- 
Ihaiiiii .... sv.i tirii.'' 11 C lir...'ilikiiliiiii>!je.>flls<liiilli ii lind iliie 
Haii|it| i in. i|iii II liiiT II i'T IUI l iniT am|i i>'n pai-i tiiii ii .Stelle 
Xerm;-^. II I ti i \iTir I i U InJuiiiili !■ <1. II 11.. 1 h.nii-' le-n Be- 
» e^>iiii;;-a)ijiai al in < im i Im dir /.«.i».«- d'— Sriiill'liau- 
In.;, tiii iir» In rei liii. n ti |)ai ■(•■lliiii:; . und il' i liiiiftr l .'il eiit- 
liäll Ke»eizlii'lie Vor»clii'iMeii , weil lie mil die Humirt . Ver- 



messong, RauinverleilunK. AunrÜKtuiii; uaw. Hein-; luiln-n. 
Der Inhalt des Huelie;« i»l tnit profser Sninlalt zu..*iiniiiieii- 
gealellt; überall bemerkt man daii lte»trelieii. L'ebemiclitlicli- 
keit ood Veroländlitbkitit herbeizuführen. KOlimend zu er- 
wihnaa iat die aafealrebtc Durchführung einer gieiebartigen 
Bewiehiiungawaiae Utr DimeneioneD, VerliiUtaissahlen nsw. 

Die Auaalaltang dea Bnofaea i*t besonder» lobenswert: 
ea aeicfanet aieh daaielbe dnreh achanen klaren Druck and 
aoffOUiiipi Herttellung der Figuren im Texte ana. Wir 
kfinnen eonaeh daa Werk alle» InlerMaenicn mr auf daa 
wirnwie empfehlen. W. Riehn. 



Bei der K«>darlion pint;eifHn)i;ene ItiU'her : 

Die KleU I rii' i I äl und ihre ..\ u weiid ii n i'eii. Von 
Dr. L. iiraelx. /weite veruiehrle und verbesserte .Aui'Inge. 
Slttflgart J. Bngelhorti. 

Die inleri)atiiiiiHle Kielt l rieilfititBU-tslellang in 
Wii'ii iui-lalire I sMi. Iterieht nit die (iemeitid«»Verwaltnnf( 
dt^r .Stadt Bnnn. Von II. St'ihren. Bonn Dil^. 

1) Berechnung der Förderseileu 

2) Flaehsoile fSr mögliebaie Seilgewiehla- Aus- 
gleichung. 

3) Wia wird man «ua Tiefen Bber liM10> bta aelhat 
3IMI0* fltrdcrn kftnncn» Von .Ine. Hrabük. 

S< |tiirat:ilidi lieke aua: Oewierr. SSrtlsdirHt für lierg- und 
llüllenwesen IN.II baaw. 1SS4. Wien IhM bezw. \>sM. 
t'<itnmi«!»tiiHis.Verhg der Calre'aehen Hofbuehhandlang (Onn- 

lujif Beyer). 

Iii S (■ !. M r n - I ■ r -i II II .{ K r - - •■ 1 - 1, i I- il (' I nai Ii li. iiiliiiiii'ii 
Mi|..ii rn, dl la Ii. vii * ^ \ i ieiiie deulM'lier liigetiicMie ZU Aachen 
/Ulli Stiliiinx-i im -Iaht« IHlt4 gewidmet von Einen Mil- 
be izir. .\ii< lien l.s."*!. 



Zuschriften a 

Walnenngniaachinen mit PrikciHionttsteiieruuK. 
Geehrter Herr Kedarteur! 

Die ZiiHclirifl des Hrn. M. iu No. \% diew r Zeit.-.i lirift bi>»Uirkl 
inli h in di-ni Beslrrl'i ii . die Bodeatoni; der K n ili'n In n \ i rfin.'he 
lierM'iyiibi'ln n. s ii lli ii lit KeliiiKt ii» auf diex in W'V ■ 'i'i. Ii in- lir 

l.eut.' IM M iMeilutliU'll JM Veriinlll>i*ell . di*' dir l..v^,-i..> \\'i>....ti s.» 

»tili benubreii, yii« — meine« \VI>wi|. Hr. .\|. Wiil.r Ketbiiii 
hat. Kal^h tneiaar Ausiobt wird kein Kaebnmnit »viueii K«M-bifl- 
Ib^tea lntere>Min wbadon, wenn er ICrfii]irunKi.^n und Hmbiieblnnten 
tma awhr allganielnoi' wi^si^nH-liarilielivr UedvutUDK' 'nr all/' ui' inen 
Kenaltlin briiiKt. IIa« \Vi..kM'n ulUiin m^IxI iiiemaud in Si.^ml. i m- 
rurn-ni. 711 liii Lni Hilf di'iii < ■•■lii' t, in «••■li lii in nmii !-|H., i..||.. r,.|iiin- 
niiii bi tiilii ini^; voran* Init- In di- -i'iii Sinne witr** e.. vtni aU;;i |ii''ihi in 
loleri-N-i . w.'iin Hr. M. wi iter ti.'k.4ntit ^■■li'-n w.iälli'. ::i u- l. lu'r 
Weiftr i-r -. linn su liinüi li< i b4'lne.H^Ullf( v« n K.iinil- ii-u. I iiiiii h.;i'ii.'n 
den Einllii'.-' <!• r l>ani|ddi''bllieil bi-rüi-kuM lili);!. i> li .ii iik..-. . n kann 

Jeder Kai hnumii , mehr oder weiii;>> r. id dw Lagt- ki < n, in il«r 

M-h Till' i !»u 4 .Inhn-n war. AU leb ibimalM. nur auf di u Indieatnr- 
v«riitteli(in an l>iM-nnn(tiven Tiiri lt»ii hi'Ii i 11 f^er uiul aal' in--iiii'i UidiiT- 
Xi'iICUiitf ful— nd. ftir Walja.n/n^'iiiaN'biiieii tJoulinfi n und Kiillien- 
>teiii'i IUI »».ntfifalit. wfirr \>in W i-rl i;t*urMni. /u wi-..'[i, ila?.^. 
«.I un.! 1..1I «.l.li. - Art 1.111 li.-t.ii Krt.ilni n llr- M. t ^..lll.».■ll■ 
^tenerllll(;t n all \\ai;!eni;u>;uniM'iiiura »elaiu Mir lt> Jahren au;:evi,iudt 
halte. 

leh tnll mit gulMi Beispiele venogehen. 
Eine Drahtwainmagnascbia» im Wvriu» der Uerrea (faibr. 
Stamm erhielt aa StaHe eiaes TeialMaa C^ündan mit idiladitsa 



die Redacüon. 

^ KaiiaKrrh.'iUi i-M'ii «•iiifii inMiini, welrln-r mil ril hii^ li.'nn-HS4.|ier 
K.ilfii^ii t '.iuli(i.^..ii >t.'iu*riin^' VI I rrtdi.'n wdthi I n. i I ?n*'!iii Ina. hte 

* ixdeb» l>aiti|ifer.''|Miriii9M', (laai> er tou uuiTaiicudein KiuÜUKi. auf deu 

1 Oesaamitferbrsawb basw. auf die UiUie der Daavbpaanang da« 
KrufxMi. vorwieRand mil AbbilM arbeitaaden Werke» wurde. 

Kill weiterer Umbau m gWebem San» uaf dauMallNn Waik aa 

eiin r Lu|i|H'M>trabeBmBairhiBe leq^ nMtt daniallMo «rhabOclMa 
Kindii'n auf den UeiiamBitrDain|if««tbnMch, befriedigl» dallr aamo- 
luebr hili-iebtlich der Leichtigkeit gatea Uatarhanai and Keiner 

llaMt'rliul'li(;ki'it. 

Im Ki^eawi'rke Velkliii^nn d<'r llirren li-'lir. leiK-lilin^! »urden 
7.wt'i Tnii- Miiv.'hinci, lind » ine HinldrUt inliw'ii - MaM liint unter Hi'i- 
1-i lialniiii; dfr Cvliiidi 1 irid S'bielierk»>teii mit T ri . k - Si I '1 1.. r und 
(\iuli»>en - Steuerung' vemi bL>ii. iJie beideu emteu liatU'u vorher 

M e/e r- B«aan»ieBMWhi«lier, «ikmad der eebaitraiüitig eeo»truirte 
Trick-Stdueber der anderm MaRhiae durch eben Vosa-Ilaaek- 

• Regidutnr mit Si'iinuf>|iiii»('lian!>niui> anri;ebe.4>>ert worden war. Weder 
Meyer micb V.i-t Mau. k knniiti-n die H-Ideebt«!« Aui'lritt»r«rhält- 
iii~-e aii~Kl.'i. Iieti. Iiur. li d"» Umbsu wurdeo haaplstchlich ilie 
li'tr'eri'ii li.'il.'nteiiil verbi-»''rt und die S Masefaiaeu SU gsac be- 
triidi;<oiulpn Lei-.turi|.'fii nelira.ht. 

Zwei ^TuVt' Tri'i M1L..1 liinen der l,iitbriii)£er EUeiiwerke in \r% 
mit CnidinBeu- und KolbenniuueninK Kala.'» »ehr gute BetriebitreBiil. 
tati'. IIa» Werk arbeitet nur mit AbbitM. Wtbmad ei Mthar be- 
stAndiR tuit DampraianiccI kämpfte, hat ea «alt dtr Inbatriebnabma 
diiMttr MawdibMW Uauipntberiaait. 

mn«iBhili«h da» Eiaflasaas dar Dampfdiabthait auf dS« 
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tttliasice D>aipiipMh«inl%Ml im Sobrlcitaagan wid S<MMfmgm 

von ItainpfaMsciiiiMB riaä neine B«oli*ehtaBgen doHi d Arftig. 

K-h mac irrnfw Ciim(>oiin<l-nmn|ifni»wliino, lierrn Stctic- 

rua|4r<vcrli4Ul]lia«e auf j<i lu« .Vj L'iudr. in 1 Minut« IxiinuMa-u wareu. 

iMlieaUirvwMkdM-u der Kciite udi mit 4S> SU nti M Umilr. in 
I HiMU hwin. Di« DnnprnMliMK tn» f» SOO* Uof» w Ar 

die BToFm' Mii~ Inni' n i' hli' Ii btMII<-«liril : «ip hM DMlir ■!■ ^« in 

Sinw der Uampl kaiinluuerH-liuitte itiich UadingST. 

Di* »mm dar iMlieätn DwapürMw mT «• Mte KoMmi 



war bei iÜMi TwsadiMi nabata gleich, Je naeb der Ürndnlbup- 
lahl T«nrhol>en sieh dir IniVcstomirv^D im Mm tldnwttlfllwdtl» 

ganx wetteutlkb, iKütuiidt^r» ilii' Linien der Ailniir^stnn, 

In Aiit'i*lrui-hl ilff ^r.ri:filtif.' iin<l ri*irMi"'h hOTncwM'iien Ein- 
hln i.'~v .Tliiiltiiif*« il'T Sil ui'iiuig kflun U'li dio«!:i uur <li>ni Kiii- 
lluui^ diT laj^en UotirkMtuti)^ «luctu-Mbcu, deren dicbicr Kfa«t«n!r 



Dampf die raw-lM-ii kumHi BeachkaniguBKen aidil g W b t ^W lI d l n 4i* 



eiaxnliim knnb-n Kinj4r6eiaB)(iperiodeu verkagea, 
Al'rallcn der AdniUvioiteevm ela treten «oll, 

l>ii- NU-dcrtlrtK-kdiagnaMaa leigtaa viel ominget« O i i teml ii ed*, 

liru,iHl<'r> tWf IlamprahxUgMUrTen xuDi CoiidViUtiitör warvn nahezu 
gl<'ii Ii. Si'' /fi>;t> n doi 4? UoHJr in 1 Mitiuli' rin Vuruuiu v.mi 
84 |iC'l. , liei i-iii »olche« vun S2 ii*'t. und bei 05 Umdr. oorlt 
80 pCU AnKnäi'hla rinrr (>^'ii«ini]igki<iUi»den)iig tob 4t aaf 
64 Umdr., aW von mehr al» dU |iCt, »ind leUlere CateiacUad« 
wadniiMiaad. 
iah VMifaihto mriiafig aaf SehlMdblgentai 
ICtMÜMgen angeregt ra haben, und 

Ihr 



Schloli'ii'i'iltl«' i-<'i iNuirbrOekea, 
d«a i!. Deoemlmr t884> 



L. Ehrhardt. 



VermisolLto«. 
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aa nnacra frühi^ri'n MittrilunK*'" *) Aber 
das SaizTorkomififii in Sla.-^fiirt 



und ili'- d;ii iiif tM');i riri4iMt' 1 ii ! ,i -1 ; i ritiit^liiiii-ii wir mich di'n Vi»r- 
haiitilnugvii d«'»' Yrrfiin-i. für Hffoni.run^ llfwcrbtleii^«»!;* eilkeiu 
Vortrage de» Hrn. Dr. t rank <ii<' l'ilh'i'ii,!,' Dnrktclliin^ der 

EatslehaDK drr MtoiniuÜKUKer8lätt«n. 

«Dil' lUaiiluiirluiii: dtT Kni^i-. wi« dfrart au.'<j;<'dohut« und nir>rl|. 
lig« SH]/al)l3^«-ruiiurn i'ntKlundtMi kimim; , !ial nit'ht a)l«Mn für il4'ii 
G^lo^ron iitid 1 'Ji.-ndktT, (.onJim riiirii ^ür j'^diifi InlrfTi*«..*-'. 
UBl Ml nielii, al> die Bildung dei SülzU^tr viuer dvr i'iulai'tuitoo K^u- 

loftitcbea VotgtaM iat, lar «eiche vir bot «aeeiw jeuügra Sids- 
dantaHaag am Sooha and an« Mn«nniaaor ein ronkomatenn Bei- 
>pi<>l. fr<>i1ii-h iaInIhaM kli-infn WrhültnisaeB, habea Ks kanu liciile 
mit B<vtiiniutha!t aaage^r>"'h<'n «i rdi-n, dam die EnUti*haiif( aller 

SsijrhsfT l in' m riiifai-hi-ii \ ■■rdiinipfiing«|ir»ii-«'S6» r.v vt rdaiiki'n i»t, 
und liii--- .-^id'-lin Bililuilui'U Illi-Tall -tiiUt-i'fin:d"ti luilivu, »>' i-fil in 
l'»riii i'iDvr duri'li Untielon uli({>'ii*ld<>MKm<!ii Bu>'lit i-ini- nuiürliclif 
SalaatadorfiaM rorhuid, im die daa llaaimMHar, wetdM« auch in 
Jeaaa Zettea eine dem jelxigen tbalirbe ZnianmaaeMzatig hatle. ein- 
dringmi und «lurüh Wind und S<iMni> »i'Tdun»l<'n koiinti*. So •■rklirt 
wich aurh dio Th*|AAi ho, ilas» diu* Vtirkiminn-ii vun Sti*in»aly.|jm»'ni 
nii lit un vluf t.. -liiiiinti> K|".i ho diT Kidbiiduiiu t;.-liiM5dno ii-X , sivJi 
vit-lihi-lir III idlcii KnrniuLixnvii findt^L, di«! iim'li ili-iii i-r^It-i: Kr^'h^ioeil 
tl«& Wasser» auf unscmn £rdkürp«r ooUtand<-n >ind; »« im Sllar 
in Mafdvinpaitnt in StmahohliimMMa bai Durham und BriatoL, 
ha ZaehiMno hat Artmi. hu BaauaMiMh iai Mapifburs-tlatbeir- 
stJldu>r Ttii- kon und in ClMowliira, im Maacholkalk in Wrirtli-inlu-ric, 
iiu K«up>-r in lAithrin^crn , in dor obenn Tcrtiirforin«tk>n in \Vii>- 
lii-tki. und hiiixuf l'i< /um iftnk!.<I<'U .\lluriain im Sti-|>|:i?uiial<. <lu. 
wir Kt'ht'u. wi*' di'r Hdiiun^KpriH'i's.-i der Siil/liu^cr >*ich ncich In'iit*' in 
d<T Nalur furtnetzt, Tuni ä«wi>iraiid« an, uu di« übersirönirodc Flut- 
•ella aa« Salabltfhaa «wdaaatat, Wa ca daa wIchtigaB Sala- 
anafllllangeB. die wir bi den Step]Maeeea Ameriha« and Aaieas flodan. 
S^IH-t fTir die Zeil, »vlrh» inr Bildunj; ihr Salxlai;i>r nötig war, 
luilK'n wir l»>i viidi'O Wntiiumte Anhalt«|iuiikt« iu ilvn diin-li den 
il- r .lahrf>.)r--il'-n l-t'\s ir ktrti finzi'ltjtMJ .\*i^äl/i*n und ZwiHrhon- 

llll.'-U. dir iliT H'Tiffl iiriii mit H'N'ill ;d . .1 jll r,fir iii I ..'/-i^'h ri 1 , nnil 

aus ili-ueu Bi-rgbaupluiaun l'rini S<'tio(>naich -l.'amlatb t. ü. fdr 
daa Staaafattar Uittr rim BiMaagaaeit ton «iwm MOM) dabraa be- 
rachnat hat* 

Vena die jelxige ZBaamaiewkliitag dea klwrwaiiaera uad 
aein Vrrhalini bei kfiortlieher und aailMHiber Coneeutratioa be> 
irjcblcB, *• Indaa wir bi den gmWa Ornnmi datvbdchailtliefae 



Cbhiraacrhim (Korhsah) . 
CbbiritaBam 



r*hUirm.'»(Zi«*>inm . 
S'hwi-ftd^aurru Kalk 

Kohlanwarea Kalk. 
BroMHgBfviam. 



S.t«e |iCl, 
A,OTe » 

O.jüu » 
K.IJ.i » 
tl.l«« • 

(Haa* » 
0,««! » 

Waiwer." ....... 9$,4*t » 

lOO^ee« pCL 

Die lotatf Ar Waaaer aagrgpdena ZaU Tim !Mi,iff» pCt. ist aidit 
itm rirlilig. da daa IlMrwaiia^r aehan den <A>tn genannlen wicbti- 
Sivrca lIvKtaniftt'il»'» »"eh Spiiri-n faul alliT Kt»ni«ntt> ••utliSit. w<>Mh> 
dH> Krdinaj>M^ iHldru. v> >. B, itnaMitt JoiU<>rbindaii)cen, f.riiiT 
Kisra nsw.: aarb ein fi«lliri](rliall ist gefandea and danarli bererfcai't, 
daiw cia KahikhauaiPlM' Sn>wa*wr elw» l«* Silber «oibfilt, wuran» 
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mek wohl ain-h di« AuflfiiiJnnK Tun $ilbi>r in akaa KapferboackUtgea 
der Seeaehiffe erkliirt. 

Dil- i'in/ilm'ii Oiimii' u.l.'i.ij. wil' niu'h der gornfrnphijifhpn 
1 lind der iljnluf li ^ ' r-i Iii -il ■■!■ n \ ridjurliin^; frkliirliili. in ihr>«ui 
U«>iau>iul«ali^vlult alvsu »b: enthklt der i'afilio bis ä,i pUl., 
dar AHaatiaob« and ladiach« Ooaaa a»* bia S.« pOL Voa das mJbam 
BiBiwniBmiren nt daa init-4liad!ci!lie iwiaohe« Ifalla nad Akau- 
dri«n ctirtt!. sahirelfher . wUhrotid e* »wischen (lihrallar und M alta, 
iiUn in »4-inMu t^^rnf>äi..*l-ln>^ Ti'iic, der Ziiaänin)<-iiM>(/iin^' d«M At- 
luutHchen Oi'«*nnti cnl.^jirit ht. Im Si'liw»rt**n Mcrr iiiiii in ilr^r i Ut.-^-tH* 
i^t di-r Silll;;. liiilt .Iii.tj.mi inir ■ Iwii lull. );r..r~ .inl li.-lr.'^;l 1 , r .-. 
I>i> 1,1t pCl. weil bi-i die«vn kleiD> ran Ueurenbocivo der Zulluss 

ymm aAban WaaMT grtünr ial ab di* VatdaaaMngt daa nrngehahrt« 
Verfadloia Anden wir beim Rotaa Vhtn, wtMiaa «inen Sahgohalt 

T«n 4.9 hh |>l'l. tifigi. NcM-h «ttrkrrp Untenrliicde finden sieh 
in di>u v'dlk<Miitni>n g^'i^rhhMuM'iicn HinutMiun-ereoi odi^r, riebtiger. ilen 
KcKti'n fiidi>-i. i L'"iff"ii Mi'iTf. Oer i;r<>r»p Salriien Tun Utah i-nt- 
hiili .; i|r'.. iIiL- Ii.-. - M.-t •21 bi~ l'S ril.'t. (.■»tf HiTluiidteil.\ wftK- 
r- iid d;i- «t'ii aa^i'delinlcr« KaspiMli« Meer, d«r Beut der frflharoti 
V.'rtiiuiiuiiK daa KaRMaraa «t dan Schwärm Haar, ia ««Mm» diw 
Wm'uii. .ii-r Terek, der Kar, der Araxee nad laUrahdia lad w n e 
Str. ui.' dir« WaxMtnnaMen (Bkren. nur 0.*.^, al.<o etwa 'jpCt. g«> 
Inst" Sil/.' onlhält Wii9 acho« anf(i'dvutet , hiciot bei den olTooen 
Mucn^n die Vvnlunntiinn d»» Wassers den liauptregaJaUr ftr ihraai 
Gehalt «o den ui<'ht i1ücbti((en BoflaodteiJnn. 
Ee «Btupricbt nun die JahrMverdanatai^ 

in der Braito «eu Liverpool einer WaaaailiSha *«■ (Kar*, 

» B > » Turin > > l/>» 

• » a » KoDi ' » a ],lt 
a » * »St. Domingn » » • S,ll 

• B » B Tothalrianda • » S,ia. 

Auf d^m >:l(il>endeu Duden der Suh»ra botrigt die Waaser- 
verdnn<lnn|2 •21'"' (Cii'"; tüfcMefa; es würde uL^i dort eäite Waaner^ 
tl«'fe vnii "Ii"* von diT S"!ine in i'ini-ni .luliri- iUirjmtrofknH worden 
kr.n-Kii.'; Si'Ikmi «ir iil^'i i'iii fhi ii.'ii .uil-TMrdeutliehen , duri-li 
üillii'he Lage und Ucstaltun)! bi^iu)(l«a Krscbt-ijtungeu ab, ao liudeu 
wir, >Uie aalbit ia wnaeraa narawlan aaronAiMhaa Kliaw bti Mt- 
»pcwhnnden t,nftatrSmaii4(en eine iwht bedeutende WaaaarranlHn- 
Muag mTiglieh i")- (ieiiaue ll<'til>a,'htun)(eii, die auf den gror«Mi 
RaMAeiieb«» Mei'ri'Sh.il>hrn 'u <iiniiid .4n il>-r KbniHHnftnduBg ge. 
wurden. Kiitwu Lei •.tsirkem Wehen de« MiMml« oino tän- 
Verdun)»tiiiiii \iin I W aHscrlKihe fe-l^H-tt-Ilt Du uiiii <iie 
Teifb«' von Oirnud etne Kbiehe von lä^MM" bednekrn, m> «nUiiricttl 
r«* Verdunatong einer WaMPimonge von UOflOQ**"! ahn Reiche 
L«t«tung «ftrdo in unwrra SalinenpfaBnaii nfaidBanB» iSQOII^ Slain- 
kahlen erferdara. 

Ocbemtebend. wie die genannte« Zahlan aind, Terachwiaden al« 

ia mchl«. wenn nmn ^ie nelx-n Kbüdw Vaagln^e in der Nittiir 
alellt. Daa Note \1-< t Um hei ein- r OlierflAch« Ton ItlWK» (jnn.lrat- 
mmlen '. "ii" - 7 1 i*'" eine Jiibiv-vi-rdanstUBg Ton r.'". -m l i,t- 
.«liriilit Ii'- Iii l.iiirlirben \ ei-ilain|ifunj( Tiin l,"lyil.'»i Milliiiiit,|i 
Kubiknieiur uiler Touneii, Obgloich nun da» Kol« Mevr duri'h Uie 
Stfwfce voa Bab al Maadab aiit dan ladiaehaB Oeaaa vcriMnidaa iwt, 
loigi e« dorh. wie sdioa erwshnt «inen htharaa Sabgehalt als dioa«r. 
Di« ('oDi-a-nlratioB wünl« nm-h raseher xunehmen, wenn nirhl in dvr 
StraW Ton Bab el Uitiuleli in Gccensalie in dem Obervtromo von 
dünnerFBi Si-riraaeiir. wflcbc« cum Bralae daa mdampftea aa» dem 



■) Be badaff wohl kaum dar BenNfhmg, dtaa bai ' 



itaag dar Sahna, wia aia Hr. t, Leaaapa 
Jahrsn plante, KKna and Laitatttignng and daadl aaah < 
VodaaituBgaAblghait *allkonna« vartadart «todaa. 
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■ud xxviii. Ro.M. V«rvi* 

Indiadiini Doeui eiudulet, ein Untemrom vuriuiDdiui vire, «flcliitr 
dia iliihimM fhli Bwmm in de» laditchen Ooan xarickflikrL • 

KmIi den Vaiin«niiBR«B iW MfcliMlica AttminlitM Iwt daa | 

Rotp MiiT f'wf dtmhuhnKtliche Tiefe TOn 240'°: c» wfiHen «I«", 
«inii du rill ir^oml mnn RiKlrnbebaag die WrUimlun^ duivb dit> 
Slrnfm- l!al) i'l Mandi l< anfli-'irl.-, nur otwa liXl .Iiilin- rrfiinliTlicli 
win. ini\ il..» KfW un-zutr'" kiifii und oin SU'inKililajitT 7.11 

biUipD, Ki'li lici- l>oi di-m äiltKuhultc d«it WaM«» von etwa 4 pCt. 
daan «ne dun hM'hniulich« MiAtigtait TM ba«itM wAnitb 

VrriiiiliDixM!, wi« wir tä» DM lii«r Tontdlea, liegco an that- 
■äehlü'h TotPii MciT«' vor, w^l<'h«ni frfilior di»- Vcrbindunj^ »wi- 

lulii n «Ifiii Küii-ii M>'rri> uud dt^m MitloUflndiwbon Mearn InldoUi, 
). f , t i^KT n;ii Ii volUlHDiliuriti Atwlilim»»' %• u lifidi'O und iufolge ' 
dri Vti.iiiii-tiiii(; 41K1'" unt«T iirm S|iM>irrl (ii-r Iwidi-n Miwri- li>'^:t. 
I>ip 6 Milli»ni-ii Toiineu küfsfii Wa-wr». »i l. Iic dir Jordan tAglifh 
lafühTt, Terhindan svar U'm' >iilli|t<^ AuMrurknuim;, »erden »\»t 
darrh VerduiutanK «urh regslmif-li.' »i<'<|i»r ftitfcrnt; <■» enli>|iriehl j 
d:tv IIM) Milll<ini'n Kiil>ikniPtfr jfihrlkb. »Imi bei einer FUche von 
l;jo|i4ku |.|,ipr jüriHii-beii VrnliinMnmfilinlif von l,''.4'". 

I>ii'. Till.' Mi- r »i.lH, otivu.lil I-- an ■Itr Oli- rdfiche nm-li mit 
Fli"--it!k"Ml lii^iiy-kt i»!, i cii ii kliclif~ 'l;ir: di'un da.« |;»uze 

Ui>"t>'-lM^'krii ist mit Iri-tcm Sjdxc Kt'l'fillu uml di<- /.UMmmcniietzaBg 
der üUi'rMi-lrondv« Uutlerlau({e (>nl»priobl unKefiibr derjpnigaa dar 
sulelzl (cebildrU-n Trile dvii Slabfurusr Bn-kcnji. w<'ii-l>e dort dordl 
daa Vorfcommeii dar sariiiaUidiftaii CblnrciiU'itimdnpp<>lMiliu), der 
TaehlljrdrUe, gekenaxieicluiet aiiid. Dan Wum-r dn) T<'tvn Moere« 
anthilt Tun diirx-n Mutirrlunift'R.'uüzPn, zu drni*a aiirh Br<inivvrt>iu- 
duBXea Kph6f«n, il Iiis 2.SpCl., nnd man halle in den funfziiirr 
Jahn-n in Kn|{land »■ hon di>' Alwi'ht, «n M^iiirii LTtTu piuo Hroin- 
fal*rik /ii *Tri-'lilt'n. Wir liuli>*n di<'-s.'- inli-ri-^^anir L'iitft'iirliiiii-ii 
miiturt, iudüiu wir von Stalrlun da« iiv»\a \<Ü\i\fct no<\ Dwneollii'li 
baqnaaar li«f«rt«n, al« «• je aiu dar Ar ladu«triebetrieb maig «in- 
ladniiaa Kadtbandiaft tob I^'s W«ilii, mit iknm BriBiitmB|<M an 
Sodoai oad Gnmorrlka, xu .^'haflf»n war. 

AalinUrhe Verlitiiniii«« wif da> Tii4« Maer bieten aiah s. B. beiui 
BhaDHrr' nrid hoim KroGMB Ssixaaa tob Utah: alla «iad gewiaier- 
nudW«!! -i.'> >allDen|i&aiimi dia mit SakfMMcr geAiHl üd daaa | 
aiBfpKUmiiH und, 

Za «Hitr TnlliiwnMfiM BrUtaiiag dar V-rKiinui' bd BiMnag I 
aoamr imO 14* ISOO* aHlehtigen Steiiwalila{!>-r kvoöR*» dia 
Miller «npi-ffdirteii Kmrheinnn^ea nwh nicht. Wi*no du» RoUi Umr, 
wie D»i lifj<"wi>-.-*B. I>ei ^40" Tu>.(« nur eine Siilzscliicht tob 5* Stirke 
hirti'HiL*— -M kiinn, ><• wfinl*'« «i'-h dun»<-li für unnere ntMohliffi^n Salit- 
►(■"•k" (,'iiti/ iiIh riii -l-ifiM Mo'rf-lii-l«'!! ItiTd liiicn. für wi-lrhr die I )l»'r- 
flrii-lteiige<taU<iii>; unserer Knie keinen Anhalt birtrc <tlM>'kl><'lior- 
«eiw aind wir alwr aolchaa cawai^M SpacabliaMM MMrlmbaa, | 
aarkdem un> namcBtUch darrh Ba«ria aeinea »Kaspiicltni tHadiea« 
BeoltachtouffiMi ^Titrhl*»*«^'»! >infl, w»*l<'li"- ?in<*i^r*' Thf^tri*» in iN'friedi- 
g<-iid<-r VV. i-i- er)(i<ai"n. 

Du» vollknmmi'n liln--. ii" ll^ '-ki 11 il - K:i-|'i-' lim Mi^ n'ii 
lic^t. obj^li'ii'h C8, wi*' '-rlittn f-rwihnT. iiiiirKti;,'«' St"j^«.wjtvwr/.ut5ü»iwt 
«eipBoat, in »eiiier Uberääcbe 26'" twier al« d>-r Spiii'^el di'^ Mittel- 
iuSÜK&m tbtnn, «ad aoHtr awa Mcnaaii «ian dartb'die «tafka 
Verdnartanit Iwwirfcten li5lwn>B SaliRnbah erwart««; tlwtiiiHilieli iat 
da» Wats' r di» Kii»|>iM-tien Mi^t-re» (mit 0,«» pf't.) aWr Imleiitend 
»flfser. Mibnrnu r iil- w-ll»! du« d«-« S'hwnrji-n M>M'n'» (mit 1,1 irf^l.). 
I>ii->.> ril.. ii'.-i~ li.'ud.- Kr^i lii'iiiiniK . ikUri -i'-h nnn »ehr einlacn tu» 
fl.T \<iri Kurr i'i'»ii;<-»trlliiMi Sn 1 / i"i < Ii 1 " 1 )'i M iing, «tdar, wia aUi 

I Ul li .-■ II i II - ^iifii'-r tifli'til*', il-T II Ii I rv 11 1' I WI -.1 11 1;. 

Ii.i- K:i-|.'~. 1.'- M' i'i l.iii in :.. iiii iii i'i'r.lli,'li.Ti T<'il «ine Kucbt, 
diMi Kam il->t(liaz. wi-lili'?. mit ihriT fliiih«' von i-lw« IßtlOO'*" in 
dir Taritaia B aB iHw a «j a i eh ai i idaadt aar daiah aiaan gana «agen 
aad ffaeli«i K«b«I. dar aMlItaw^ aleU m»1ir al* SOO* Mt nnd 
I" tief ist. mit dem HsoptbockeD de» Mcen n In Vcr'iindiin!.' «trlit. 
Dan-h dii-'u'n Kanal »irAmt nun «eit JaJinaii-i iiiU'ii du- Wn-^'T mit 
i'Mmt lit^' liwiiiilitjUrit T.in bi* C*^"* in di-r Stimrl'-. iln- M-lK^t ln-j ' 
»l iii^.'iii Wni.i, ii-K-ii i'.r"" I ■■trdi;!. I)i. li. '.n'ln .r il"r l'iirk- 
ini'nrn»li'|i|M'. wtfU'hv* ilifjM'n uet^alligfü .Slruui uuuutljörlii^li eiiiflietM.*D 

ialM, Mintaa aaa, diai la dir Baobt da» Waiacr wie ia ainm j 
Trirblar oder Strudel irgendwie nach «iaaai iwaacbbarten Heare •!>• | 

«lün«'. und »ii- Uatiiri den »Srliwarzen Scbluad« (Kam Bouliaz) mit j 
abfruliiidiii*' Ii' r Furi ht «''Kiii df n .'Xni'h die iTaten iwni|>iiim lii-n Er. 
fcir-Mrli«'! <lt'-^ Ka.-i'i-^i'lH'ii Mi-^Ti'-i filMiKi^'n iint"r di«'«-t'm Itiiuth'. >ellv*l 
Kari'lin inul ßarllnll•t'r^ ^inil xwar IH.'^ii in il»'n Kam Uo^Kax 
einxetaliri'ii . Iiabou alx'r nai Ii wonig^'n Moib'n wicdiT krhrtKimat-bt, > 
Erat IM7 hat J<-reblzur den Kara BoKhaz nadi alleB Riätannn 
bahlirrn nnd dabei Kefanden, da*» «r nur eiae Tiefe von 4 Iii» IS"Mt. 

lai Anaehlnaw Moiaii iMt bob Baer aadanmaaB, diM andi 
dar Kara Bu^ght» SaKna ia grofMuliKeiii Maftataha Mt darrli 
die traeknen, dArrendon SteppenMünne, wrK'he nbr>r ihn fcirtbraoiteD, 
«erdtn die eiaatrrimrnd)'!! Waiuer mit Miielipr SclinelliKki>it verdunstet 
nad COacoiitrirt. du-« "ii li d»» <l«rin i nilmlli m- Sak in r.'.sl. r Fnrra 
alweU. I'i'' i.iitiirlix'li'' l-'"!:;' iIi'—'- \"rjuii^ri! 1^1 nun. .im<- di« . 
UaaptWluiMtrmaii^it de« K«.'<|>iM:li«u Mwre:., der au ihrer nudlichcn | 
•ad iid6Mlidi«B Saüe sM« aeae Meagaa aülb«« WaaM» dank dia I 
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Sirgmi' iQi^i.'füiirt werden, iu ihrem äali^cbatte xurückuelit und immer 
aiehr eataaiaaa winL wiliraad ia de« Kar« Boghaz da» auaK««hia- 
deae Salc, d eaae a Heaii!« Ba«r auf 850000* in 1 Taec whiixi, «ia 
roKelmftläigee Salilaf^r hiidot. Würde der flaohe Kanal, welcher 
die VerbiodaBK mit dmi KiuniKrhen Mn-n' bildet, diimh irvend 
wcirlie \.'in>din<l« einmal ci^- 'hlnge'^n and dii> filH-r <|i'ü Salzaliiaffe- 
runj^i'n de« Kiira lt>ixha< -li-li. ndi' Mulr. ilau^i'nma-M', »«'li'ln' m linn 
Jetzt Tun den SleiipenbewoluKTo al» Kitten- liruiinen — Ai^i Kouanar 
— beuicliaat «äniaai «brahUa xum BiiiirookoeB Bad Knitalliiinn 
gebracht, aa raitMlnd« dort «iae nit aaeerMi Borddantaehea Sali- 
aad KaHiaMagw vaUaUad^ ObtniadiaMaada Büdai«; 

BaarV Beahaahinngea Matea eüa« «ollkABiiaane 'BiUiraag fiir 
alk liierfx'i in Fm^e k'immenden Er«clieiniinf!en nnd ffibren uns 
auch in Ankn&pfanit an da.«. wa> wir Ix'im Tnt<tn Mi'<-r>- rf»tKe,->tcllt 
lia'wn, y-i< di-in fiiljjfrichliÄi'n .SitilufH', d»B'- all«i mirmiil jri liil- 
dctiMi Sal/Ia^'er an* Sti<ins.alit and darülMr .la^; 1 r 1 0 1: 
Abraumi-alxea (Kali-llagn«aia-V«rbindun);<'n u»w.) b«'- 
atehaa mkaaaa, aaddaaadai wo diese obareB Salsa fahlea, 
die Bildaag des Lager» ealveder trorceitig aaterbroobea 
oder durek »pitere Babaagaa oder Uabarflotaagaa dia 
Ir-iirliier ISaHchea H altorlaageaeaUe wieder fortgespilt 
« iirden. 

IH<> /.ur Stii»»rurl«r liruppa gihfirigen Siil:'U|,'i'r -inl l;i. rnai Ii 
die einzigen normal ani^ielMldeten und ernall<'uen. lely.teri>T< l>>di|;lii'li 
durch dea gMoUichen L'niMand, da»» aie bald narh ihrer Bildunf; 
voB einer feMen. waa»i-rdirht«n iler^ellaKe bedeckt wurden, welche 
»i« |t<icen »tiiter» Einwirkung d<>» \\a»»i-r» alHulilu»«. 

AIht nicht i» di r Hoilmclilunp allein, «indem juipIi duTCh dea 
prakliM'Ih'ii Vim -ii' \. ''t-i d.'r Sal/^rwiiitiuiij; iiu^ dem Mot^nvwai-er 
tiiidi'I ilj. '.i' Tlii'.'ii'' il r' Ki'^'i ümlunt;. In <i. n .■^.■■•^.illni-i. lii'f- man 
irfili'T dii' muh (iewiniMini: d<'>' Secealie« Terlilnil'endor Iiitt-Tpo 
Multi'riaiif[<<n unRPoatzt furllaufeii. Mitte der fttufziger •lahre halivti 
dii> Fraui.o>i>n niii'li Baiard'» |;rniiil«a Ariniilen und V'ir«rlilä|{«n, 
ili<! uiiMli rtim aul' den Konehaagan eaien« Laodfniannüi. II ermaaa 
in S'h'r>ni-li?,-k In^nihten, den Veraaeh begoanen. di.' Muii<'rtiiu|{«ii 
der S^M'i-ailint'ii /-II vcrartM'itnn nnd iliiraufi Kuli- iin<l MiiKii<'>iu- 

«•l/j' r.n ^.'i'wii.nfn : /u diesem Zwerke ma-«ti'U die Mutterlaugen 
ilnr»'h kiiustlii'ii'' Wäiini' ritigtnUiuiiift W'Tiii'« iinil ' 11:11 '^-n datin. 
:iU ^-itfiMiiliolM'* K"liri'iih'n:il für <iHi Kaliijpwinnuii. , : -1 ■ li'ij'f*:'!- 
M1I7. von f liliirkuliuiu nnd Clilonnagnt»iuin. welrb^'.^ liaUi daraul 
in Sta^afurt ab Caraallit in SdiollM der Brd» üirtig WNllMIdel 
Cmdan. Riner MMien dureh die Nalar hegAlutigtcn Gooenfiaas 
KeirenAlier kimnten die Franzoaen, trotz umraer Opfer und aa- 
erlienne(ii.wert<'r Mfilie. «Iii- sie »uf die Durchführung von Balard'n 
)(T iMiiii-. ni \ . 1- iiliiL'' v.'i-weriilfri'ii. du- Fi-M iii''lit ln li;ui(iii-n uud 
niii5i.li'n il.'n i'^ 1 I " j im.m . 1. Bi'tricb wiwii-i i'in'U'ili'n. > l..ilwn 
»liiT <li'U Mut uiriic ^lukiiii U>»<;n, auDdern rüMiK weiter Vursucbe 
«ntfenielh, aad aeatfdhgi «iad <Ka Aalagna aar ftaMiiiiHiMi dar 
SeaMilxmanarhmgea, BaaMlKali anf d«a ffwiMa SaSaaa n Cwaad. 
mit Tbatknft aad Getabiek wiadar aalfeaaoaHaaa. Haa «fad \m 
aa» gat ibaa, dita» Baakhaqgaa udrt m aatwaablliwii« 



Bei den hTdranlUebea Hebewerken bereitet das Boaten 
der fiirtwfthrend der Luft aad dem Wafc^r an^ui^mtzteu PluBger» 

k"!''! n -naii' hc S< liwierii^kcili'n : dir .^iifi rtiiruns; derM'llwD |;anz 
au- lli' L.^f «inl "'lir Ic.ivfspii'h;.'. nrtd du- L .' I.i>riielien mit 
Kupfer iidfr Messing' Iw^e^inet b« gtütm-ron .\ bmiMunffen iler 
ScbwiarigkcK. da»a bei den bnhon in Anweadang kommenden waaser- 
dracken die an« roehren-n Teilen bestobenden und doreh Lfitnabt 
TCrbondenen Ueberj!(it;f> l.'irht undicht werden. Nach IronmoBRCr 
TOTO 18. Septenitier IH.M hui die Hriinjjbt.in Copper Comp, in Snl- 
ford neaenlinsi" Jfwei -"'ihe y'iuiiij.'ikfiUien ferti«u<!.-t.llt, welelie Im«! 
S,tl" Ijtnue und i'.'it'""' Ilur' liiiir^'.fr mit je eineni Kupfeirobrc nhne 
Naht öli.-nt<>)!in i-iud; die WucnlsUirkc de- Kupfer- li.'tr:i^;t .'l™". 
Da» lilnuiitc bisher anKvfertiKle Kupferndir war, »..w.ii li.k.iunl. 
aaf der leUten l'ariaer Atuutellunit xu »tdien und liaUe T,ni"> Lingc. 



Nach .\nn«li?* det. Iravaux publie» teilt da- IVtitrtd. d. Raa* 
vorw. vom i". Sept. d. J. ein Verfalin-n de» tranxüaiet'lien Ober- 
initeuieurx Ritlar aar Beatiannaag der Wanaraieagea Uaiaar 
WuserUnfe mit Hilfe der WirBieine«»unK mit, deaaen Anweadbar- 
keit dnrcli Ver-uche erwiefen iM. r»t die Waii(i«mieni»e eine« 
Waaaerlnufe« «nd dessen TicnipiTatiir biAannt, ao wird durch die 
Teniperaturbe&tininiuntf eiin*» /,ulaiif*'nden WaBwr»trHme> »nwie de- 
Uenüsebee Ik-ider die Mösfli- hkeit p.'^-'fi^'n . die znlanlende Wusver- 
mense an berechnen. Vtüe der Anwendung dteiUM Verfahrens finden 
■iidi M Vanivupu« kMMrMi«rgri)i(ho^ 
eadaiNwaiMr «Mr OaaiBfiaaarUaa ia ahaa WaHarkaf vaa bahana'- 
Mr Maaga aaw. IMi mgataiHen Vanaehe «igabait eia« geaügtnda 
DdbareiariinBiaBg lail dar diraeliM lÜMaaag. 
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Kanbiehar beraehaet, und 
I wr dia bbiplaaBiUMfai AMdKliaailtB, aaadtn audi 8 Hinoira /«itviriu.:) flur 
10 gidbt dia danhaduiittiielia GaMliwia£(Mt «Ikiaad dar nuix«n Str.- k. . bno da 

(Nack Glaaer'« Ann. (, Gaw. 



aa ?ea der getanrntiM Fahr- 

Aa- and .Mifabn'n in AbxnK 
Allall«. 

ran I. Gel. 18840 



Nacb »Iron« Tom 7. Novbr. hat in den 6iS*i'bifUriani«n der 
Waatem Union Tvii-gripli Comp, in Now-York körzlii'h «in hcmcr- 
kaaawarter W>tlJtanpr im Telef(<^kiraa atattgefandeii. uud zwar 
aüt Aawcndung d» Miin>,!-Appuraut«. Hahiiebend «an'ti DiMitli<>h- 
kait und S4'liu4'lSii;k<*;t 7.ii-^'l«'ii'li. 1^<t zu leli-irnipiijo'tKir WurlUiiT. 
•uf f\nfr Slrviftii ..'.Llruokt , lüllurli .'.hh» \\..ni'r, l.i l'unku- nrnl 
4 Kouiiluita. zu.tamfni*Q 23i>8 r«cbnflx«ni-iiLii. Iter Kaiupf iMigann um 
II Chr anii war um I Dhr IwndKl: dir 7jihl d<!r Ik-w<-r1i«r wnr 10. 
Die beste LoiatuiiK. hei der j<'de» Zeii-ben klar und deutlirh war. er- 
forderte II Min. •>! Sek.. die xweilUjMte 11 Min. 3 Sek.. die drilt- 
banle 10 Min. 32 Sek. Di« küntcit« Z4^il eim-n Bvwerbom war Itl Min. 
10 Sik., abo oDsaSUir 50 Wörter ia 1 Uinule, dock war die Sehrift 
aafaadaaih'ali, am aüt dem PrciM Hskrtat au i 



Vcber eine« Fakrikaekanuttalii aaa Beta« für ehe Jni«- 

fabrik in Irlaivd marhl PniUn'he Buort'iliing vom 1. October 1S>4 
folgende An)(aben; l).''- maseiv,- Kiiniltmvnt Hldet «inen rnndi'n 
Bl.«k rrm |i»,<,,."' Dmr. uihI i.Ti" H..ti. . l>vr S.ok. l i.« 4.i;.'" 
ii'h. Ii, Um nTi.-ri Uinr \ nn .'».sti"' Ulni l'il-t.-l aul---l- ' iü .\ehlf> k. 

Der I>mr. dt h bclKimitcinv«, iinmittollitr ül>er dom .Siu'k«.! gcmr^wn, 
bclfifl A.n" und rerjAngt aich bbi «ir Spitze aof 3.*o**. Üie 
Krone oder da» Kaiiiloir diweliien hat eine UtVhe von l,to uihI die 
Ain^ladnngen der<ol^i-n ni<'S6on in ihrem gröftten Dnr. naheaa 4,»»"*. 
l>io tii>amnith>>hc' üec Si'linrcintoiue<, heitrilgt nahezu 48": dicStflrke 
de» llotiiiui uiniuil vi,!i 1.; " um FuT«' ilf» Kaminri nh l>i» zu O.JT.s™ 
unniltMKar unt^-r il<' Ki .n. ^. nii'^-i n, r|i.> iT).n'-Nt »Im l ini- I-i>-lit- 
«eite Too 2,4i>'°. 1)«t Beton, aa» wcliüteni dieser Scbomatoin ge- 
gD»«ea «anie, in ana aiaer llMehaag Toa Portkad<CaBMait aiit . 



Sand und Steinen bergeetellt, und tind dexa Steine Ton dea vai^ 
■chiedenaitigdteD GrörMM Terweedet wurden. Diejenigen im Fnada- 
meat aiad bis za \^ «diaer, wülireml ««IhiiiTeriUiadlirh lür <lia 
häherea Lagen da» SHtonntainaK »nrh verbAltnli'niiriMg kleinere 
Steine Terwmdet werden muaaten. Der zKihfht'ii l>aiii|irl«'ii«i-l und 
S<'bornet«iD auKolegto Kaoobkanal (Kurlm). .iK-nralU »ns pinrm 
St&ek bcrgemcllt, i.»! Iwi einer Licbiw<!il<! vim I,,m."'x l.vu™ uo- 

Scßbr 42,M>'" lang und bat i-tw»s üIht 141K).4? gi'kiisti't. wihn-nd 
ie Aolagekobten für den Scbom»teiu »ich auf l02f)U ,lK bdiefen. 
Dia fmaaunta Aalaga, n der 108 Toaoaa Pattbad-CeoMBt (aa 
MOtar) TW wan d e t worden, koatet» aha 11600 UF. 



Für die bvv(ir»t«bru>le Arnttcllung von 8 Hilfsarbeitern (l'ru- 
fBagpaMiMnatw) kain nu^MaebeB Fat— taart Bind nach »fron« 
Tom T. Wovbr. folgende BediBganaen Torgesdirieben. Da» .\lt«r dor 

n. w . r!i. r n /wtM li. n 21 und 25 Jahr ««io. Für ß der Stellen 
vriril Krnn'niR Arr Miohanik und des llaKhinenwf *cn« , für 2 d,>r- 
i«*IIk!U :ilir^''!'l''!ri t.'nli di.!;. i.ii;.- tl.T M:i-rllinLMi 'Irr T<^^*iIinlIu^trir 
v^-rlan^'t, lu: ihr 3,-ii ii'ir i_. ri Sh ll- ii K'-inilnt- ...r il. i-i (tr- 

biete der Elcktrii itlt und di> Mugnotismii». iuBl^ ioniiert di r neui ivn 
Fortschritte der Elektrotechnik und der elektrioclten Beleuchtung;: 
CCwQnMht werden Kcnntninae im Zcidiii<!n, Cliemi«, Hydrustatik. 
Gconetrie und Gevrandtln'it in schriftlii-hen Arbeiten. Da» Eio- 
kommen betrftgt .tOOO.'^. uteigend in dreijihrixer Fritt hia 8O00 ,C 
mit .\mi!*iolit mit tia- AMtV-rirk'-ti in hoht'ren Rang mit einem Kin- 
k.imm.-n v,.:i ■>4(KI l.i. ll'Xxi.«. S»ch Anfi^^hl de« Vrr'a-Mrs il-r 
Notiz sind die Bedingungen ganz annehmbar fftr einen .Anfin^fcr, 
aber waalg rerloakead m die Daaer. 



r «■ ■«!«■ W. - 



I fkackaail In leilln t. 
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Honnalwnd. den il. Urcember. 



NO.U. 



Die Voracfarifien Ober die Aiwbildang and Prfi- 
IBr dan Staatadiemt in Baufach einschlierslkb 



aalarlk^n gegenwiriig i 
UmarbaiiaBgi md wird dabei erwafau mMdaa, ob 
■Dd Id walAan Unlniga die tob d« TanlBe daii^ 



der Kandidaleo deo "MoeetitnenhBaflwhas 

VotSchlSs;«' BiTÜrksicfid'frtin:' »i-riJpn finden l^dl|nall. 

Der Minister der ütii'iiiJicUeu Arbeilen. 
Moyboeh. 



Angelegenheiten 

Auf unsere in No. 45 des laufenden .fahre« vurüffcnt- 
Kebie Eingabe bat das Icfiaigiich proaTsiac-he Mini&terinn der 
MeotUcben Arbeiten die folgend« Aiitwurl gegeben: 

Berlin, den I. Deceniber 1894. 
Von dem Inhalte dea mit geOlligeni Schreiben 
vom 31. Otbr. d. J. mir vorgelegten, im Auftrage des 
Vi-r.'inci (Icutseher Ingenieure erntntteleii Commisaiona- 
l.i-riifiirn. lulr.lVi/iul liie pralttlüche Aui^liitdung d«T 
.\la»<!liinfMi.<liuiki>r, iitiii vi>ii iI.-ti in di r XXV. Ilaupt- 
v>-r»Binnilun|; des Vcn in- - i;- t;i-.-i. ii Si-züglithen B«- 
Sflilrissfii liiitx- ich mit Iiili-n 1.,. K. Mnriii^ BfiKiiiiiiU'n . 
Sowfit iial.ii i\U' Ai:-' i!.t Ulli H.maw.-ik. iMirliii«.' 
berülirt i«t. iiiuiin' irli imiE r II^MWi i- .ml' licn Curn- 
nii.'i!<iiiij»lM-ri<'lit iliininf HiiriiHTV -.irii, '.i.f^ (m-i di-ri mir 
iinti rsfi'lltiTi I'rpul'sis« hiMi Sla;4l>- l'^i^x'iiluilKicii liierfür 
lieri'il^ li.'w.ihrli' Kinrirbtiinc.'ii In-Hri'ljfn , iiiul ui-bn 
ich aiilifiiii. bei ib-r im Vi ri iiio z.tlilr- ii h vcrlrctfiu'n 
PrivalinduRtrie darauf biniiiwirki ii. <l;i-» [■•Izti n- die- 
sem wichtigen («egrni'taiide gloicbt'all» iiirit;liili-<te 
.Auriiifrk.ianikeit zuwenden niiige. wus nach dtrii In- 
halte dea C(>ninii»!)ion.'<lM-rii*lite» noch nicht iillgenii-iu 
° der Fall so «ein acheini. 



des Vereines. 



Zum Mitglieder -VeneicluitaM. 

Aenderungen. 

Berliner UezirkHrereim. 

A. Max P.M rill.- r. Berlin N.W., GoorgaMir. 97. 
H. Heller, ti«rlia N., MAJlantr. la. 

KÜMT Ba^ovanii. 
Dr. Ui«har Slerabarg, Chnoiker. pr- Adr. CM ÜU * Co., Bnoa- 



Besirkaverelo an der Biederen Kohr. 
Fr. Raiche, LtgaBieur, i F. Dubbarger Oelhbrik Schult* i 
OaUbnrg. 

KoiB«ü BaalriumwaiB aafobkrend. 

F. DSrrfeld. lacaaienr der Oottbeeer Miwchinonbau ■ AniUlt 

Cotttm«. • 
E. Krankel, Miwchinonhaarühror, Berlin N.O., Neue KMgilr. M. 
R. Grohmnnn. Ingenieur der Masi-liinenbau G«». Heilbronn. 
Ii, Unbeni>r, G(^wt^rbi* lonjtivtiimwujwibtont. GanLzen. 
J. A. Macfarlnnc, Cbeni. Ingeuieur, Spricübiink CbMucal Co., 

Kirkintilloch, ScholtlaBd. 
R.Bit«eb, Reu.-UaMhiiMnnieiatar, Limburg a Laba. 
Oirl SchaabeT. lageaiear, LaipeiB, HaontaiaaBetr. 4. 



Paaig. 



I 0. Walklioff, 

I 

) ^ifmiil'' ^ Bagiarai * Cloaer, ItelnNilir- 

CStll Heibar, Rentier, Birkau b«i SeitacheD i 

5177. 



lieber Uochofengasföii^o init besonderer ßeriu'ksi('htii:;ung des zweckmälsigen 

Begicbtens und der Gaseutnahuie. 

Tao In Th. Jung io Barbacfa a/8aar. 
YotrUBbagn im PUa-Saarbr«eki>r B^ zirksvcrein in St. lagbart an 11. lU 1881 

(ScUoM TOD & 973.) 

HaaptaSehiich zwei VorrieirtaiigeD miid so uolenelieiden, ! tot, dar in unterer 0«gead noch bei 4,M)^ Oiehtweite eioa 

welche nach diesen (irundaStzen arbeiten: der Ltkogen'acbe 
Glnckena()pnnit (Fig. 1 4 ) nnd der Harry '«che Trichter (Fig. 10). 

Diinb den Lungen °.'<elien Aufgebekegel »tßrzen iMtmml. 
liebe .Materialien vom L mfange nach der Mitte des Ot'en» und 
breiten »ich Iiier ihrem Kü^rhungswinkFl entsprechend aua, 
M daas die rerbfiltniBniül'üig leii-bteren und gr^ibstOeltigeren Ma- 
terialien die Mitte des OlViis leichter erreichen al;« die fein- 
stückigeren oder aueli »cbwerere. Immerhin wird »ich jedoch 
ein eonreiilriscber Hing bilden, v<hi dem zwei BriM'lningeii 
au-<geben, und zwar linden wir durehacbnitllieh die kleinere 
Bö'.rdrnig tiaeli dem Kunde. nics.'Ibe niii.'*^ im ;dltirnn'inrn 
wu»-li'»th. ji' tirter der Ofen lieiinii»'!' i;'.'^;.tii;i'M. i-iiiii jr ^iMiL>- 
slückiger dii/ MiiterialiiMi sind, «ulni nd wii ili i hmj di'- Iriinii n 
dchwert-n ii Kr/i- um l nifunge liegen bleiben. lii-^ni 
M'bQtten des Koks »iid di<>r r concenlrische Kiiii; um od 
weiter vom Hund Jib^I.di. n. ibilVir über iiueh um mehr 
Kok.'« in den iVei geblasenen und durch die Krzscbüllinig vorher 
gebildetiMi {{«isebungiaMai noch dar Milte fallen kftnncn, je 
wi iier die (iicht iel. 

l nli r «Hell Uniatinden haben wir •.i.mii M rtiullni»miil'«ii; 
r>M< l,.'i !■ liti'mimat('rinlnnhÄiifiini;i'(i in lier Milii-. eiMc .•.larki-re 
l-rz.'(nliaiiriirii; ..in 11 iiul«-: jnil^i r'irn. al"T niirli -■iiii' .\iil lix-kf- 
rum; niirli di-iii Uiit.itt , utul ilit -* kanr 3rlili r li.iri ^eiti. Man 



bat /war iiii dir 
dein I liTinii'Tlii-M 
die tiit-lilt'ii iiai-ii 



Lang '• n ( litnk»' 

n di-r U.'Mbirkinig inii 
Wim.Hcli :oiHg|i'nlieii zu 



den NOrl.'iL iiaeli 
llllli- I ini-r Kralüe 
koiiiu'ii ; .'(Hein lüi' 



den üben auagusprocbeueii Grundsatz der zwirkmiihigslen 

Veiteiluog der Malerialieo aielM ieb den Parry'aefaeu Triditer 



sweckmtfüige Verteilung der Materialien zuUbuit. So _ 
die Oiehtweite bis zu 3*° betrug, erzielte man recht gute Ba- 
aultalc mit der Longeo'sclieii Aufgebcvtirrichlung; at» fflOn 
jedoch zur ProdnctionOerhöluing mit der Erweiterung der 
Gichten vnrgrlien nin»!tte, genügte dieselbe nicht mehr; man 
würde viel zu viel Brenmiialeriiil in der .Mitle, zu viel Erz« 
am Knud erhalten haben. Die Gin.sehaltuug eines Mitlelrobrea 
kann hier — da jetzt die Weite begrenzt i^l — nar einen 
vorli-ilbafleii Kiiitln.ss auf die Verteilung der Materialien ane> 
üben; t'üi meine I'erson habe ich es jedoch lieber mit dem 
Parry srhen Trichter zu ihiin. besonji-r* . winii imui da* 
»late des L all ge 11 '.leben (iasfanges, die .Vbt'übiuiig d'M' (laae 
in der .Milte, also die Anurdnung von Hoff, mit dem Trich- 
lur verbindet. 

Während beim Lau gen «eben Gaafatig alle .Materialien 
iiaeli der Mitte zu ge.stür/t werden, erzielt der l'arry'scbe 
Trichter seini' Wirkung noch bcMcr, indem die Materialien 
zuerst gegen den Kaiid und im Kn<'k.*i'iii.ii;, Hicn du .\liti>' 
fallen, und zwar si>. dasb ebenfall.s eine sli tiL'i \ iMn. kerang 
iiaeb der Milte zu »laltlindel, di r L inlii: i; im iiKfji'nieiiieu 
jedoch be-sKer geslopfl ii-l. .Aelmlii li wie beim Ijungen M-hen 
<ia.sfaiig Ias>4'ii sieb uiub liier die ver^i hiedem n l o-'^ialiiingi ii 
heraunbildi n. .le volb r der < M, n ^eballeii wird, niii wi mehr 
«irdi'ii ilie Mali'iiaiiin aiii Uiiiide liegiii bleiben, je tiefer, 
um .st, Hliirk'-v nll!^* dit- ,\ iil lot kerniii; iiarli iler Mitli* zii- 
nebiiK'ii. D.iilurili liat man also >'in Miliet an der Hand, die 
Verteilung iiaeli Wunsch zu regeln, und inus» auspmbirea, 
Uahanveriiiliaiaaen aiao »m /»eckiaMäigalcn die 
143 
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«'inzelncn Miitcriftlicii zu whülli-ii. in «fliliori hp«.!iniiiilen Zeit- ' 

VlTln'<!ltliH-.e:i lllun Kille- micl l'.W-^- lui dcli filizrlv.rn (iielltcll ! 

!ia< h7-,isi-lir.'t- ri ti:i!. 1> '' Slüi k^ri'lVi- di-r M;ilfriMlii-ii. ilcri'u 
, ilis.-lii- (;.■» !. hii-, I', iirlitipk. it-^ehalt (iiT H> «i l.ickiinR, 
( ii'W ii ljti' i\i t «■ilizellh'li (ii\ liti ll ^■>^» i■ <li( Ni-il-'MIl!; ili'> Ke^i-U 
•^'■|'>«t fllicll i-ii,.T| f;Tii',ViTi Ki-Ll|ii-- Ji i; die \ fl reillMlß- Je I 
•ileiie! der K'-jel. um -n wem:;« r »•■nirii unter fnn^l f;leiclien ! 
l"ni»;ii[nJ( n die (Iii ( If.unvarnl anprnllenden Muteriulien 

»urürkgeworfen. wüliremi «iederuiii, je mehr Besehiikiing!'- 
luaterial naf vinmal herunter gelasM-n wird, eitn- mii wi we- 
iiigur sittrke Anbäufuiig arn Umfange »tatlliiiden kann, indem 
dun di« M«lerwlicn rrialiT mdir nack dar Milte nllM 
mSMen. 

Kin «ehr \\;ihMi;' -i Muh beiiu Parry sehen Triehter ist 
furner der Abstand deD.selben von der üfrnwHndun^. und ich 
glaube «rohl, dnnt tnnn di-ti«idlien im allgeineiiien nicht klein 
|{enug «r&blen und pinxig und «Hein nur die StückgrSCl« der 
Materialien heim HomnleriaMen des Triclilera hier b«MinMMlli 
ctogreifen lasten kann. Bei weatSliichca AuafBhningaii lliideB 
Sin dnninehniitli^ 75(1»; wir bkbm bei uoMrem OCra 
No. 9 » 5(10""« tat M«. 4 "■ 490"" m Gnuide gelegt, «llinnid 
ich «iodenini in Nm&v^ «IMingi M «iiMm UauiareD Ofen 
oad Mb Unkttw, ncht TWttAall «nf 880"" iMintbging. 
Bei Pealaetmng ■llar dieaer Uimtlnde und bd Anwendung 
•iaea m vmAMm» 'Wtkmf «ilaasenden Appanle» gilt 
■eben MnOliigatar Brw^gang m« 8pricliw«irt: »rroUreo gebt 
iniar Stoduan«. 

Der Parrj'sche Trichter gestattet zwar nicht, unmittelbar 
in die Oieht hineinsasehen ; doch t»t man in der Anxahl der 
Oiehwcaaer anbaadnfnkt, um airh Rechanaebnft m gaben, 
mtd nach meinan BriUiningeo genügt «ine Sonde hm Batriaba 
•ehnn vnlUtandlg, d« iek nndi nlut erianef«, dmo naaare 
Ocfen Je üchief nder einseitig bemntergegan^en »ein aolitan. 

Wenn man es dem ParryVthen Triehler als Fehler an- 
rechnet — wa» «her in Wirklicbkeil ein solcher niehl tr>l — . diu«» 
er tininlirli nicht yeslailei. unmittelbar in liie < '. iebtrdTninr» 
hineinzugehen, so steht dein der Vorteil gegenüber, das« diu 
herabsiürzeitdeii Materialien das Senken des Trichters be- 
Sehleunigen, und dass letsterer viel beaaer schliefst als die 
einfache Glocke; vor allen Dingen aber, daaa er *M www- 
Uasiger nnd widentandsOhiger ist, ab dar Glodtande^kcl- 
veiaehima. Anck hier kann die ABwaadmg efaiaa Mittel- 
rokrea nnr voffetlbalk wirken, weO eben der Kanin dadareh 
■ehr begrenat wird and die Oicblao alch fleiebnilUI^ ««MeHan 
aOaaen, aoeb adbat, wenn der Ofen einnnl in nef bemnler 
gegangen sein sollte. Wir haben in Bnrliaeh sehr inlereaannte 
VersBcfae sowohl lobetreff der gitnadigiten Verteilung der Ma> 
terialien als anck der Gasabiuhrang gemacht, die uns reran- 
laaalan, das anlXnglieh »Iren« Mitielivihr zum Teil wieder zu 
aeMicCien nnd den anfänglich erBtreblen Vorteil, »urh die 
GiehtguH- wühri-nd den Aufi;eben» zum gröfxten Teil auf- 
fangen zu k<">niien. uieder aufzugeben. Der <iH-<«btiu>!< war 
eben durch dii- ->> aufgelockerte .Milte zu »lark ; mit ganz 
kalter eisenn-ieher Sehlneke. «her NerhjillniüiiiälVii; •«rhr hohem 
Brtaats, erzielten wir warme'^ Roheisen, was wir uns nfir 
auf die siM-ben besjiriK'hene Weise erkliin-ii koinilen: iin<l diei»e 
Kl si beininu^en hörten Mtforl auf. aU wir im Heiriebe du.s 
.Millelridir zum Teile »ehlossen. I>' r Dien gi'»l«tlete, w ie t^f- 
hj«k;t . einen hohen Urznatz zu führen; »Imt das Aiisbrln^en 
fiel gewaltig. Dii'Se Versui be i r-trei'kleii i«ieb »urh li nier über 
die zweck raülsiifKten (iröl'-en ib r Er/- und KoksUdun|;en und 
der Windpressuiiu . welrbe Irl/lere nai Ii ne inem Dufürbulten 
nii'lil von di-r Be«< liatTi ivbeil des K<iks. » i!il idi. r von dem 
jewi'iligeti /.imiande der Neiteiinnß \l: r Materialien und iles 
tiasulrome» in dem eigentlieheii t»fen iibhänftif; ist; d h.. Im! 
gleichen ( >fen)>rolileic und Hesehiekiiiig, »her » erseliiedenen 
(taslangen zweier I lochölen werden wir eine verschiedene 
sweckinäf«i|{»tc >Vindprea«ung aiuuweiiden hah<-ii. Obwohl 
die« eigentlicb niflht nebr in den Rahmen meinea Voitnigce 
l^hört. will kdk dndi erwibnen, daaa wir in Unriiaeb bei 
iHMemM BeadiKfctmgMwtrriale mit aekwaeker Windiireamng 
rnn I» Ma !<"■ QaeckailberMnla viel beiaara BeHabaicBBl- 
tate crsieien, nl« bei 15 bia IQ'" oder inebr, nnd daaa wir 
uns feiner bei den grSTslen (iiebltü — wir arenden SOOCfv 
Kwks an — an besten strlien. Auch ist der Bwlriufa viel 



Z'IWelirtfl dM V«n-lM* 

(Ifi^Ufher Ilig^ni«f«. 

Xleiebniiirsij/er aU 2U der Zeit, ri wi Uber wir nach alter 
fsitte und (ielu iie Ii nur einen K' z v<iii '.>(HI(l'« hatten. 

Die \ ierle Melliiide. in gewissen .abständen zn b<'- 
gieblen. ist allseniei!; da uni^ewendel . «n rniiii al^ tlaslang 
einen einiiehätielen ("\ linder und ein Miilelmlii benutzt- liier 
weriien die einzelnen <ii,'li1en [uni^lirbst wa^eri i br ausgebreitet 
nnd die AufliiekepHi!; niu h der Mille dem Mittelrobre überlassen, 
während inier l nislahdeu auch eine gewisse Auflockerang 
luich dem Rande /u srmtlinden kaim, wenn die Fortsetzung 
des eingehäti^leii ( xtituler« nicht unmittelbar an die Fort- 
setzung der KernKcbuchtlinie iibei;||^t. Dicaa Art der Be» 
giebtung kann auch fiir weile Oiahien Migawaiidt werden 
nnd liefert, vorauageaetst, daaa daa WllalMlir niebt au aqg 
bamaiaen itt, gM* BaanlfiM AiMk chM Deckel versehlaaa 
kdnmD, w«m mm gato SdMwwtaina nr Verfugong bat, 
redtt viele Gaae abgafingan waiden; aber idehta daaio weniger 
aind dleM^n beim Aii%abea achnn aNSrend und eraebwaran 
die aiM^ltige Aasfühning dieser Arlrail. Und daa ist zom 
Teil ein Fehler der aoaat in Belgien und Laxcmbvrg fast 
allgemein verbreiteten Apparate. I'cber diese GBsfan);e Ii '<;t 
eine sehr intereaaaiHe Arbeit von .Taumain vor'}, aus der 
hervorgeht, da«8, wenn auch die Wirkung des Mitlelrohres 
auf die Ableitung der (Sase gleich Null, dieses Rohr doch 
nicht entbehrt werden kaim fiir die zweckinäfiiige Verteilung 
der Beschickung. l>]e>e Tnrgiinge habe ich bereits kurz 
aiiitedeutel; in Anbetracht der Wichtigkeit dea Mitlelrohrea 
bei neueren r<a.<i(angen -glaube ich Jedoch, noabmala eingeben- 
der darauf zurückkommen zu mÜKsen, 

Zwischen dein Miltelrnlu- uiul dem i iu;;eliäni;ti :- l v l;nder 
wir<l die IlesebieknniJ wagereciil aüs^eliri.-;tel und siunit ein 
rini;riiriniL'i-r K.snm gebildet, in weliju'in die Knks nu Kjiuiii, 
die Kize ain r an (tewieht vurberrsehiii. Da nun der Ki.seii- 
sli III M iik:''. hl und rasi.iii'r nii-der^eh'. su drüngl derselbe 
den Koks in alle etils'i lii-iiilen Lüekeu und vorzugsweise unter 
das Millelrobr. Suiiiit wird in der Milte eine lei'liler z i 
durehströmetide, kukfreieben» Säule entstehen, die von deii 
.ibziebendeii Oasen gi nie aiifgesiii bt w ird und das Bestreben 
derM-llren. lieber am Itniidc aufzusteigen, teilweise aufbeben 
rouss. Die Gase werden dadurch COi- reicher in der Mitte 
des Ofens ausfalleo mfiaaen, weil die CO» hier weniger bei 
dem schnelleren NiedaigaBg •> daa kalt8B Mnlarialieo Oe- 
legeuheit findet, sich nodimala SB ndndfaB. Damna erhellt, 
dMa der Kokavefbfwek um an geringnr anafUlaB wird. Ja 
grOTaer die wm Kiiks geUldde ftuttelalnU and Je wailer «o- 
mlt bia tu cimm gawiiaen Veririltaiaaa daa MiMalrobr gawiblt 
iit. Bbemo llndet aicb, wie am nnteren Teile dea Miltai* 
nhrca, ein leerer Raum vom eingehSngten Cylinder bis cum 
Remacbaekte vor. wenn eben der Schacht nicht die Fort- 
setanng dieses Cylinders i.<)t. in den dann wiederum das leich- 
lere Brennnnilerial in i-rster Linie einrücken inuss, während 
das jichwereiv l->/ sii Ii immer mehr und mehr von den Wan- 
dungen zu entfernen unil nach der Mitte zu rutschen sucht. 
Die Breite dieses liH-keDui Kok^ringes liSngl natiirlich in 
erster Linie von dem Durchmesser des eingehiiigten Cjrlindm 
mnl dem Knhleiisai ke selb.st nb, d. h. mit anderen Worten: 
diese Aufloekeniiii; wird um »n geringer ausfallen. Je cylin- 
driseh<-r der Scb.n lil ist Kine ^;uti> Wirkung kann man sich 
von dieser .Aufgi ' i nu i !■ Iiiun,; [lur dann verspn-chen, wenn 
das fiir da» Milleindir eesvahlb' .Mafs mindestens ' ' i der (le- 
suniinliiieblweile belruiil, und wenn, wie sebon erw:ili:ii. lii i- 
eingebans'e C'vlinder als l-"<irlse[zung der Ketnsilueiitlinieu 
ausgeführt ist. 

Ks ist nun ferner zn untersuchen, welchen bintluss das 
räumliche MaTs der (iicbten auf die mweekmAfaig« 

Ii egi eh I u II g a n s ü bt. 

Sind die aufgegebenen Kokslugen /.u sebw.u Ii. su können 
sie leicht durch die Erze durchsetzt oder verdrangt werden, 
was dann alle die (Jebeisttnde im tiefolge hat, die wir bereits 
U-iro innigen Vermengaii der Materialien kennen lenite». 
Die RaMmnwfaa der Gi eitlen haben sieh somit ganz ausdrück- 
licb nach dar Wirite dar Gicht, dem OScbtungsrerfaliren und 
der Komgrsrae'der Materialien aa tMlati. Mar ao viel mt 
sJeher, daas im allgemeinen leichtere Koka, welche aehr aar- 
reibliab aind, atarfceia Li^an vaiiangen miaaeD, abanao wie 
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(■rürücixi.! kl;;' Ki/>\ dkl wivdLTUiliilMZurüi.LlK'U'ii ilii 

Krz«' Min (i< II W ;iiiil. II >ii [i Ulli su st liiiellpr roll«ii»lit. je k<iiiii>i'lii-i' 
di r Si liai lii i-l. Mi kiiiiiu ii mir sluikc Ladiiiigcii vcrhülcii. dass 
die Krzc ^ich za sehr iii diT Mille iiuMdiiini'lii Mit »liirk<'ii 
LadniifC" «Thüll mtm kk\ure (iiclil und diin-li.tclinittlirh liiili<-rc 
PreiuMing dtr (iaiio; dorh glaub« icli, duM iirnii diu zwt'ck- 
märsigsie (ivwicht für jvden Ofen Buscrpnibfii iiiusk und unter 
kviiM-ii L'ni«i«nd«.-ii flir verschiedene Oefen gleich grofte Oiclii<*n 
«nwenden luill: ebiMiso fernrr, daM nuui im BllMDMnneii vM 
lo geringe Ladungen «nmiHiat, and dam d«r Ödm bvt Mir» 
Imnib LMingen sieb durck eineB gprinnpran Koksrerbnuidi 
mniaiehnm wird. 

Dfo swMkaiiblfls Bc^dMiMf hM »ber aucil tmek einen 
Einftnaa anf die Qoalitlt de» erslellen Roheiaens. 
Demi j« mehr es geliogt, die mittlere BvM-birkiiiif!'iitile den 
' Uaoen in^ndifh xn mat'br«, dfHKi gleich tnfirüigi'r vorlu-ivilel 
iii<1«siMi dl«' Kne, demn höluT i;i'kithlt luid doal» Si-äriiHT 
iiiiion dn» KiihfiKPn iiiiiirnll<Mi. iKiih KrdI iiiMn sicli hier «nr 
LVlMTniar» in Ai-tit iK-liini-ii. wi<' ich dies bei unseren Ver- 
Miclien niil dem Mitlplnibrv IhtcIiü i-rwähnt habe. 

Dam die peinlirbMt- Ki-f;<'lniiir«>if{k(>ii in der HfKirhluiiK 
vtim alleiKrnTiiteii üinflint« »iil' dfii llodiori-nbuirieli ki-IIiüI iitt. 
verfehle ich nivht, der V<ill«iniidi^ki'il halbor. liiii;iU /.» 
erwfihHen. 

Wir k<iiiiiiii-ii nun mwli zur Iti-nntuorluni; dir Knc^f 
iIiT /Wfi'k niüfsiiiKti-n AliliilunK d<T (i«>i-, ntii ili-n 
Kinfl«!!«» dl'» < ! ii -a I« fii II Ui 11 ii Ii f Hiv \'c r t i' i I M ii>; des 
(tn-'< ^ t rii III >' 1 iiuliiT ki nniMi zu liTiirri. 

N\'it' In-r» ilh ni'-lirtiu li i-rwjihnt. iiiiis» iikis^ In^-tniliM-i« lii'i 

«■■iliMl (iii lilrll 1'i'>lll-lir .»'ili. dli' Mllli' Ii" k' r. I /■! I..ill('ll, 

um aiii ilii H.' W'riÄi' für «ini'n Irlihiir'i ri'ii l n.v-i 1 1 »m «'iri»«'!! 
■niil »Iii i iii 1111 !.r )»l<'it:brnär"i|;'"« I (mrliiln i. - ^.nniiiii ii 
< )fi-iiijiii-i"'*> linini'i» llillal■l^ei(l•ll zii Woniifii. N\ ii li.ilii-n rfim-r 
;;i'('iiinl>'H. ll;1-^ dir Alili'ifiiii^ drr<iiisi- in .i. T Miiii- ili'i« ( H'i-ii« 
Kiiwiilil ilji' U' (Im rinn Uim IiIi iiiui^I. aU .tiu h ilaA bt-Hlt! Mild I 
irti. <li<-»i'lli<'ii Min il' ii Si )ia' litwandcn abziibiillcn, wn sie ihm 
gt-ringsit«' Wirkiinu »iiniilieii . und d»Jts diiH Anfslfigrii der 
Cnxe Hni Rtuulu uni »i> mehr Ut^ünotigt wird, je en{p»r die 
(iii-hl im \'i>rlijtlliiis!i« zum KubleaMck ist. Daraus kt wii^ 
derum tu erkennen, dass die Gichtweile ia einem tweiioRWlfn 
VerlMUinisse tum Kobleneackdurchmeeear atelHHi iwiaa, wenn 
der Qnaeirow «a xweekmifaigMen verteilt acin eoli, und daea 
jlriiTsei« Aneaaualangen des Brennmaleriales und grSfaere 
Bnataeke in der Mitte notwendig sind, ohne Jadodi dleaen 
ZnsiMid an aaiir an begGoatigan. — Wie im aitgeonnen mit 
der grafteren Veite des Ofcaa iSt Seiiwierigkeit der riehtigpn 
Verteiinng der Materialien wlthat, an nimnit ancb diu St-hwirrig- 
keit za, den Gasslnim rirhfig zu leiten; aber der rirliligi^ 
AbfluM der Gaite imt d<ich schon durch die Bweckninrai|;i- 
Verteilung der MateruilieD v<irgczcichiH-C, Die Ga^e am KjiikIi- 
oder in der Mitte allein zu entnehmen, wird eine einwiiige 
Bcwcgiiiigitrirtiliing de.s (iaAKlroRim hervnrrnien« *<> da.«» die 
Malerialien nirht vnlUländij; daron berShrt Wenlen. Ininier- 
hin ist jedoch der Ffhler ein geringerer, wenn die (iage bu'> 
der Mitte und nicht am Rande enliiotnnien werden. Wenn 
die Gase am Umfange und in der Mitte icut;leii.'b aligeleiiel 
werden, wie die« t. B. beim Miltelrohre mit eingeiiäiiKteni 
Cvlinder vorkommen kann, so sind die vnrhin iTwShnlcti 
Nachteile zum Teil mlnilx-n. In dicu'iii lelzli-ien Kalle liiid 
jedoch dii' lieiiicii ( liurtlrniiii' zwi i kiiialViiii r Weise zu Irinnen: 
denn da die Tre-iMitiij der (iii.'-i- jirii l uihui}; . im- IkiIiiti- isl 
als in (i-T .Mille, f «inile die Vereiiii^iiiif; in ilersellien 
Ridirleilnni; li'ii Ai|.,irill iler (laue au» dei .Mille lirt Oleiiv 
verhindern oder dm li hr er-ieliweren. Es i«' die< iletiri »iird 
haiipt»ficblich der (Iriiml. vw-halli man da< Millilrnlir lielir 
in den Ofen hiiii iiiraffi ii lassi als den eiiiueliiinglen l'vliinli r. 

NiM'li volLstiindii»! r nniM» sieh jedmli die ( ia.Hulili iliini; 
lfe?*tallen, wenn man ln'i der Kiiliialinie dei (la-'t! von den 
einwiriuen Hewegioigsrieliningi n volNtändiK nliiiebt, dienelbcti 
üb<T der {ganzen OLiertläc'he aufliingl und duri'h eine l.rf-ilung 
in d<'r Mitte weiterfuhrt. Bs mnse dies entschieden am ror- 
leilhalie.iiten auf den Beirieb wirken; denn jelst braucht 
Richtnng und Geschwindigkeit des OasMronee nicht veifndeit 
an werden, uiid die Gaee veriaaaan erst den Oien, naehd eni 
aie gana räUstindig anuanntat and den Oeaanuatqnenchidn 
dnrehatrinit baban. — Und aonit glube ieh, daa» man 



1007 



kl ii;i n .\ u^i'iililik k J.-iiäl>er in /.»i'ilVl >i'::i U.niii. Mii' und 
wn m in die (iaiM.' zu eiilnehnieii lialie. und ilns« alli in die 
I Kntiiahtne üln-r der Kc-tchiekuiigfmlierdiiehe mit Alileitiinp; in 
der .Milte die einzig zweckmässige Abführung »ein kann. 

W»f nun die z wer k mä fsigsl u VerwciiduiiR der H«»cll- 
ofenjjaHe lielrifl't. so idl e« iM-lbi«twritHiiillieb. das» dieselben in 
eruier Linie zur l' iileral ül /. n ii i; •!< Ketriebes zu be- 
nutzen sind. Ein cinigermafseu n»! aiigclegivs HiH-hofenwerk 
inus« im allgeineiiieri uusreicliend Oase flr die Winderhitaang 
nnd Erzeugung des Dampfes aeinar BeliMiainaacilinan baiitasn. 
Ein Nacbfimem mit Sieinknhien mma, ri >ga i ebaB nn Belriebe- 
sMSmngen, henlsnii^ ala eine VenciiweBdang Temrteilt 
werden, ancb selbst noch da, «ii die fcnerlittlra Sldnapparate 
riesige Oaameqgeo verai'hincfcen. Neuere Anlagen, nie oiit 
Waiswerken verbunden sind, kfiniien sweekmlfirig Ibnn Gna- 
nberaebiiM in Dampf (Sr das Walzwerii nntMlaen, nitd ich 
darf Sie veroirlieni, da.«<i ich giflcklich wlre, wenn mir noch 
mehr Gaue aligenoninien würden, und, wie ich hinzusetzen 
will, zum Vorteile des IlocliofenlietrieWs, um die («-br hohe 
(i»t>pr,>8Sung zu «ermindern. 

Ilureh meinen Vnrtrai, der keinesweges den Anspruch 
il.ir.i.if inurht, da» gestellte Ttiema er^ieböpfeiul lM-h»iidelt Stt 
bnlieii^ hab<! ich liofTentlich klarzu.ilellcii verstunden, dass nur 
eine gut angeordnete Kcgichtung unn die gnldetie MittelslrafM; 
I nnweiiM-n kiiiio. wie wir die (iasfüiige zu eon.'itriiiren haben, 
um der Verti itiing der Materialien und dem (iaastrome i^ereeht 

I zu werden, und dass man amh dann i Ii Ini Neiii-rinit;en 

I ohne diirchichlagende Verup !;>■ am llin lMfin :■::■■]•: ilnri-b- 
i kommen wird: der beeiiitiii''M.'iHii'n l iii>i.indi' fini\ elien viele, 
nnd erst naehdi-in sie ^i-k»iinl nini ^e« nrilii;! ^iinl, »'.•nleii 
wir z-ifrii'iieniiflli'tnle Ht'*iidtale eiliaileii lind fiSer den Werl 
ili aiiti'Wj ■ ilt, II l .a-l.iii:;i."' Iieli-lirl werden 

()li«nlil unsere Leiden neuen ( )el'en in Uniliai li in ihren 
l'iiiliU'ii und ( iml ^1 nvei Ijalliii-.i'i'ii i;iinzlii h verstbieden »ind, 
erzielen wir In i Inddi ti mit den iiaib demu llien Sy.Hteine 
verrindiTteti ( iaKtaii-ieii die gleichen Kc.Hiiltate. l inder Koks- 
vcrbrauih hetiilgt unter it'Ht''- auf 1' Hoheiucn — der 
Diirchüchnitt der letzten Monate ergab sogar itur H9« bezw. 
HtÜ)^' für lH,-ide Offen — . und iiacli lueineui Dafürhalten ver* 
danken wir mit in erster Linie diese niedrigen Verbranehs- 
aahlen unseren zwecktoär»igei) Gttsäiiigeii, nicht dem Eiaeo- 
antbringen, wekbes niebt hähsr ist ala daa aaserar Nachbar» 
werke, wobl aber anaeraa Sebmebresultaicn, indem wir mit Je 
lUUO^Koks 3300bia34i)0** Wa kenmieranecbaielaen varmtean. 

Znm SeUnsae kanon Ich uMtt BetfDgtiitg der betrelna- 
dea Skixaan anf dfa In der Prasta bekannt gewordenen Con- 
stmelkmen von Oaalinnn, die sam Tai mit nlTener oder ge- 
flchloBsener Oicht arbeiten, and haben wir awedtmilirig an 
unleiatbeidMt 

I A. Oaaabfflhrnng »m Eande. 

Hierhergehören die Conslraetioiten von Paber du Paar 
(l'ig. I), Siegener Gasfang (Fig. i), Pfoit 'scher Gasfang (Pig.3 
und 4), auch flUacbliciier Weine der belgische Gasfang. Wtä 
derM>lba vor Jahren dort «ehr verbreitet war, oder aach 
Tremy genannt, einige etigli.H<'he Construrtionen (Fig. 6} oaw.; 
auch der eigentümliche (ia^fang zu Osnabrück (Flg. 6), der 
durch naaaea, mnlmiges Material dichlele, mtae hier eiitgeniht 
werden. (Die Pignren aiehe aaf folgender SMta.) 

ß. Gasabfflhrung in der Mitte. 

Hierher gehören von älteren GastSngen der DarbT'seke 
I (Fig. 7). der SeliAffler'sche, der gemauerte Gaafang so Uiver- 
slone (Fig. K) und viele iMsuere auf den gleichen Grundgedanken 
begründete Conatmationea.- Alle diese Gaattnga klhMiaa 
I sowohl mit olfener Oidit arbeiMn ala aneh dareh Oieh^ 
I deckel, Gichtglnekfn nsw. abgeachlossen werden; eine Ana* 
nähme nacht der Coingt'ache Oasbng (Pig. 9), dei- seinen 
Abschlnse dnteb einen dem Parrjr'achea Ttiehler Uinlicheo 
RingrerseUBaa cnieit 

C. Oaaabffihrung oberhalb der ßesehickung mit 
aeltlieher oder mittlerer Ableitung. 

Hierher rind n rechnen: dar Parrjr'aehe Triehlar (Pig. 10) 
and die RofTsche Cambbaika (a. a. Pig. iS), die drehbaren 
DeekelveMehUaaa von Hürde ^ig. 11), die TUeskopenappa- 
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£D)(liiHÜK C(iiM(rui-ituu, IS4^1. 
Fi«. 9. 
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Puiy'Mliar Triditar, I8S«. 
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Dlvn«i>iiKs imi. 
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Gichlfct'»clilui^ mit il 
Bodo«, Uörd« IMl 



T«lMko|i«iisppBraL 




Tutey'* GidiÜiiit. 



Laiigcii'telier G;i-t'utii^ luit Anigahe- Un|Ee»t»ltuuK l.aBfem'arlwil 
kogvl, ItHil. CurugM. 



B'»eh<T l'S-l»iiK riiit 
PamrlMlwai Trivfaler, boitbieiibtUe 



Fi«. 18. 



Fig. 17. 
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Boeh» 1880. 



RAncKagvii 1884. 



Bnrbaeh, Oren Nn. IV, 1883. 



rate (FiK- 12), d«r Turley'seb« Ofehibut (Fig. 13), der 
LanK«*nVbe (taafang in seinen rcrtvhiedeiMn CieaUlUingen 
mit nApT ohne selbalii%> Baacbiekuag (Fig. 14 uod Ift), 
diu Anordnung von BttdarM (Fig. 16), di* in NamklreMD 
(Fig. 17) angemadctet onr. 

D. OsMbfdbrBHH Uafasg« «b4 in iw HitU, 
mit oder oIib« Deekal oder OloeltenT«i«ehlB«*, ■eit- 

lieber oder eentr«l>ir Abrübrtiog der Omc 

HmT7II piibfiren di<- Wrliimliinft de» ('inßi>bSii)(lMl Cjf- 
liiidtT» (Trc'iiiv) mit dorn Mittelrolirr (I'ig IH). der kreiU^ 
fürmige Gaafang la Athu« (Fig. 1S>) und ander«. 

Von aMMren Aoalliliniagcn änd die S OMftnigBs 

1. eiiMr MMHlact Im WMÜUeii (F% SO), 
1 einer LuMBlnRier Itttte (Fig. 81) 
To. I dar ~ 



I. AnMii-lilii-rf>lii-be H^-m-bickiing narh «l^n Rande, 
dif»' Mf(h>H]*- «-iiizif und allrin die zweck mifiiige VerteSug 
der Materialien ond de« GnaatroBcs darck dm GeMinnrt- 
quendmiit nnd die itetiga Aiifloekening miek der Mitle w 



Ofcm No. 



BorbacW Hfttte (F%. ti) 



'.i. des 
zu iTwfihni-n. 

Die (iaaßnj^ welche beiweeken, die Gase auch nrihi ' I 
des Beschickofi« vermitlel» rinrs zwt<iten Vi-r»<'hluasea ali- 
snfaiigen, xind hU viel zu uiiiittAiidlii'h wieder fallen gelamen; 
wohl aber sucht man bei neueren Anlagen faat allgemein eine 
aelbsltälige tie«obi<:kiu)g zu bi-wirkcn, d. b. also, einen zweiten 
R«uin zu sobaffen, bei welrbem unter (laiiabitehluHA das Auf- 
geben rorgennmmen werden kann, so diis-, nur Iwim Hinunter- 
lassen d'T (ii<*bli'n di'' <i;t««e /uik Ti-il inw Krt'i»* nii^treleti 
können. A|ip;iiati lii, —rj Ast himl mirüiliilj .un ("■■j.irüitli'ii. 
weil sie den Arbeiter am wenigsten belästigen, und sind ferner, 
wie ich n««h hinzufügen will, am Iricbietlen t» fiUerwaclirn. 

Immerhin erkennen Sie, meine Herren, da.is sich hier 
eine Unmn«»e von Conibituilioncn beriiii'<liildeti Ijisxl ; allein 
ich will Ihre Zeit niehl ncH-h lünger in Annprueh nebUMD 
nnd nur noch ganz kurz und zum Schlosse diejenigen Oacielito- 
ponkle anlSbren, von denen ieh bei der Kenanlage OMenr 
Oaafltage in BurliMh wqgffgiuigM bin: 



II. Noehmalige HiiiM-haUunK eine« Milli lroliri .4 zur alliw 
keren Anflorkerung naeh der Milte, aU dies dureh den ein- 
fachen l'arry 'scheu Trii'hler erreieht wird. Um jedocb 
niclii in den Fehler der M Starken Anfloekernng betw. 
Ciupzuee-^ in die Mitte zu Uien, naaa dieaen lliMBltnlir tbt- 

ulrllliur rn «rhliefsen sein. 

III Alilii[ii;en itAmnidirliei' ( la.M' filier der He'<i liii k ini^«- 
uberll.«! Ii' rill der mittleren Ableitung, «nniii iils'i vnlUiHtiilig^le 
Ausncit/ ilrr CtHne im Betriebe. In di-v i :a«ro|irliniim(» i.nt 
dann zwhi kmärsle eine VorrichtHiiu «ii.iiibr m^Hti. die i'in Aus- 
waschen des (»ichtstaubes und Vi i ii^liliiiii; d'> W.nsrrd.'irin'l'i s 
geitlallel. Dii-Mi- Viirrii btiiiip; jirlii-ilel i.i-i ■.trii r-i«! f^nur loll- 
kommeii. iii.ii'iii wir .itaubfreie.s und tmckeiie» Gau i|i-ii 
eifizrlürn \'<'rbreuuungB»tellen beaitzen und den feinen Erz- 

t.ii Ii Ii iii-r denkbar gdmtigiun Pom dem Ofcn wiodar 

ziirikklühren. 

IV. Betjncmee Anfahren, An«3türzen und eben»» auch 
Ausgleichen der Gichten in einem greisen .\ufgel»ekegel, der 
wiwnbl durch diesen Raum diu Möglichkeit einer guten Mölle- 
niiig tulissl als auch gestaltet, grufse Ladungen auf einmal 
binnntenniMMMii «miit Mcb gninpten OMveiiut in BetrielM 
ergiebt. 

V. SnHwUMlig» Bwdddnwg aal Verteilung der Mate- 
rioliaBi dnidi da» JflKalinhr in flmr Regelmifsigkeit nach 
geHirdert wird, Ibrtailuwid aidi«« Uefaarwacbnng dueh 
OichtennMaNr lud AnWeblabeaaM«i bei gWctweiiig beqnaawler 
Ausfufainnc der AiMten. 

VI. Leiehtigkeii, die Gicbt gant kalt m (Dhren; einfiieha 
aber krfiftige Conaimction bei jterinifer .Vbnntiung «der Zer- 
störung; geiMues Arbeilen durch gute Führungen; sumit in 
jeder Beaiehang Krtfel« ZuvcrUsaigkeii und Sicheriieit bd 
-n vnrknnnMadm Beimbwtdnng^. 
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Bezirksverein. 

'Uli. er - 
i. V. Hr. S'-vdrI. 



Novwiber I8M. 



der BsBüftsveniiiieii 

Hr. Oelrieha htSt 



Vuraiteeoder : llr. 
Anw«*«nd Mtt- 



S i t 7 11 II :» ni 1 1 1. S 
K. Uehrtnf. Sol.nllfül.r 
güedcr unil ä Uist«. 

Hr. Ucrxberg beridilet über die Maiiulwtnier Haaptf 
laag. Rr. Behrens macht liitleikagsn Aber die WMnaf sinas 
Csotralverbandas itNnbisciMr Danf h sini iH beniiirhwigaTefBinp 



Varing Uber Ab «an dw Finm 

AeiieniEflsdiMitall SrbifTer Wal«« er antgeAhnea Hattanii«- 

ond Lnftunt^sanUi^n in di^n tlehAuden der neuen terhiiisrlinii tbi. li- 
M-hule in ('harliiit<MiburK. 

SrIUigr »iind aiiisfülirlt,'h !i,'>i-liri»'I'»*n Iii «U-in W.-rk-: «Itie 
Ilri/un^'-> , \ I iitiljitii'nt.- 'U li Tp^-kfii AnU;:-'Tt. I>iinipl , Ki-rli-. 
WaiK-h- und lUde-Kiiiricbluii^eu der Ai'lienceM^I'-rltart .Scbiilfor 
& Waleker, bearbeiut veo A. Hansdiag (Ssile 191 M» »M ol 
Abb. imd i Taf. •). 

•> £ 1884, Hu 8M. 
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Tir. HnofilinK >i 
f;««*IW-haf( Schiffer & Walck^r nu«|i«fülnic<i Patent • Fpunr- 
m«il<lcr, «rlcbor glnrlixrlti^ Mirli mit LAnnnpparmt b«i EiD>>rui-h 
nod »1» Wamcr bei lVm|M'ritiiriilu'im-liri»i(uii«<!ii an Ti-ML-ki'iiror- 
ricbtaDKeo beaaut werden kann, ab di'ii iHwtim und «irhrrnti'n A|>|wral 

aller 1>i»hiT Torhaoncnco: 
l>)>8ondi>r<< zu tteaclitcn »ei, 
daiw er olin« «•)rklri>che 
I.oitiii>^ arbeite- und im 
Fall« oiiMT Bwi'hädilrunf; 
dun'fa anbalt*'Qdi*H l^utt^n 
iiikI doreh ein liliTÜvindw 
Farti«Dzeii-)i<rn dioe f^nfort 
üelbiit melde. Der Kedni>r 
^(^hi fcilgrndv Erlüuh'runif 
ra dem von ihm vor;;cfShr- 
tcn un<l hierbei abitebilde- 
U<u Apparat*) 

An ilem ä1>or cinr 
RnlV InufeDdfD Kettchen k 
i>t i'inerHiüt« i^in Vitll^r- 
wicht m. anderiTvnit« r'm 
■Dil mtHefÄrblem Glyi-orin 
liffälhon und in diR<«mZii- 
Htjindo jw'hw<TKrri( Hinge* 
Uofiifn G hofc*liKt. Letü- 
Icro« stellt durrb cincD 
RuniniiM-lilatii'h if mit dem 
S«mmolf(«ftf»« Ä in Vcr- 
hindon^', tod «rrlrhcro 
nach dem zu QlwrwacbeD- 
(liin Kuiimi^n lielii-biK viiji', 
IUI« .1'"" «ciieni vi-rr.inn- 
Um Bli'iinihri' (ileiu s«- 
;£i«nanntrn . KiifldntrkliOu 
Kranhiinruhrc) ui-hildHe 
l.iiflleitiiiiiii'n n, <- uaw. 
fiilimi. ('nmittrlltitr Olirr 
il.'ni Sjiniini'Irnunii- S >in(l 
in div LiMtiinKi'n je ein or- 
W Htt^Tttw S-liall;;!»:* A,, » , 
iir>w., WfU'lir finn t]vn zu- 
ui'liörlKi'n KJtnn>i>n cnt- 
h|iivi-lii<iid<.' Aiir-ibrift tra- 
p'n, eiat:<^>^balli-t. Hie 
»Irl- nur mit Luft ftefalllen 
l>'iluiiKün endigen io de« 
«■iuzelnen Käaiuen imtcr- 
liulb der Drrke, '>rr<»rder* 
licbeD falls an mobroren 
Sli'llen, mit Itunen (ilan- 
t, rvilirt'lH'ii, drr«*n Aii^uanK"' 

°'° Öffnung mit je narh Wahl. 

7 bei 30 bi* 75*" «chmelzeu- 

drn Pfropfen venirhlnarn 
«ind. 

'•. .. Uel>orstel>^ in iriiend 

einem der Räume d>« Tem- 
peratur die gevihlte S«-hn)elztem|ieralur («a» i'rfaliriingvmif»!); hei 
einem vnt«leh«ndeu Brau<li' luifnrl In-i B^-pinn <lvg»e|heD unterhalb der 

') 7.. s. \m. 




I Decke duv Kall i>L), Sa adiiuilzt der Pfrupfen, der betreffend« Rubretmog 
irird gnöffnrt, dir duri'h die FlÜMiKkeititeiiule in (t. im ^Rmniel- 
I (fpfürse und damit in den einielnen Knlmtringrn zunammen- 
I geprnule l.uft viitweiobt, und infol|{e dessen strömt die Flümpkeit 
aua G nach S ülwr; da« wegen des L'eber|{e«ichte« nanmohr nach 
unten Binkeade Gewicht m stöM den Winkelbehel A in die punk- 
tirto Lage und I6el da.- Llotowerk *i v ans. welche« dnrrh anhaltend«* 
Ijiuten unzeiKt, daiw in irgend eiiM><n der Rltime «in Fener a<U)- 
gebrochen, wilircDd g^ichzcitig die in dem Iw-treffenden iNibao^bUi'ben 
aufüteiKende KnlilABsiKkeit anzci|;t, in welchem Räume die Gefahr 
vnrliiLnden ixt. 

Zur Meldung eine« Rinbnicbes hat man nar nülig, die für diwn 
Zweck Ikeiitiininti'n Kubrenden. anstatt durch ein Sehmel7,röhr<.'hon, 
durch ein am Ende zuncblaaene« dünne», etwa aOO"" langea Gla*- 
röbrchen zo vei-acbliefoeü, welche» vor der Zimmer- oder Geldachrank- 
thflr in '2 an|(ebraMil« DrubtiMen so cinf{cle(;t wird, da«« durch den 
^eringi^ten OefTnungi^versucb daa Glaarnlircben xerbroeben wird, in 
welebeni Falle, ebenso wie oben, die ertönende Gloi'Jti- nml die in 
dem In-treflinden Srliau^lait aufitei^ende RotfliiMi^keit anzeigt, in 
weli'Jiem Ranmo die Gefuhr <lrubt, 

^<dl der Apparat nach einer erfulKten Ueldung wieder betriebe- 
ferlig hetveriehtet werden. su> fällt «ich daa GeOir«, an den Haken / 
gehlingt, von H'lbst mit Klriwigkeit um« .S an: darauf wenlen die 
l.fitiiii|:cn am En<le tievhkeMien, diu ttefiifs fr wieder an den Kettcben- 
haken X- gehängt, und <liT Appanil int wieder betriebafertig. 

AtiA obiger Be^direibung i»t ersichtlich, daas der Apparat unter 
allen Cmatänden wirk»uni laeiu mua.«. wenn die Rohrleitung äberall 
Infidii'hl ift . da weitere emnfindliehv Vorrielitungen »ich an ilem- 
»eilten iH><'rhau|it nicht bi'linden. Die gemummte Lr'itnng mu« aber 
bn liiH'hhrmgvnbleiliendeni (iewirlite i-teU in Ordnung »»in, denn 
wAre üie ir>;endwn nndiebt. mi würrle nach nn<l nneli die FlürtaigkeiL 
aus fir -na>-h S übertreten , da« sinkende Gewicht in wftnie den 
L^rmer » aunriieknn und da« »iili nitfärloMide Si-hauglaa o. , i, usw. 
»ofort ani;eben. welclier Rohrvtrnng in üniirdnung l»t. Wo aufMir- 
dem die «ii^'e Leitung «iis Uleir»lir wi'gen leichter 7<uginglicbkeit 
in irgenil einer nnvor>i,-hli^eii (hIim* uiutwilligen Weifte beechiVdigt 
wenlen könnt«, wird »^ie dnreli ein ^tiirkejt KixMirobr oder duridi 
eiue ü(i>^rgo-«'lii>bene Gla<röbn> gefhntit. In Troeknereion, wo ila* 
SJntrrijd ilitr>-|i CelH-rhitre verdorben würde . ii4 der Feuermelder 
n)i> Tenipeniturmelder dnn'b Kinnetxunu <'nti>pre<-lien<ler SK-bmelz- 
nfropfeu ohne »eilfre* zo bi'nutzen und von gmfnm Vnrteile. 
S>-huiel7.n'ibn'hen werden mit jedem gewättKchton ächmelzgiade Ton 
■Kl Imk SOlf geli«fferU 

ber Apparat wirkt nai-h Angab« de» Ketlnerü auf eine I^eilungv 
Unge Iii» M10"> niich Tolloländig zuverUUoig. 

Hr. Frinehen lejit einige Frulien iweckmibiKer Ktemenver- 
bindun^en vnr. mit wel''lion Abfallinaterial dnrch Ketlenvcrbindun^ 
xu Verwerten ixL 

tVr Fragekaaten enthält i Fragen: 

I. I»i jemand da» ]>rakti:<che VerfahiN'n des FnllerVlien 
PriHi^M!» aum Trocknen dir» HoIzik bekannt? 
Wo in der Litcrainr ist darüber ausführlich geschrieben ? 

'2. (liebt CM in rb'ulHeliland Iiexugiu|uellen für Lunchltnrm' 
appamte. and zwar speeiell der nptieebeo Teil« zu solchen? 

Die er»l« Frage beantwortet Hr. Himiin dabin, daMt er sellut 
in seiner Fabrik dvrarlifc Versuche aiigd»tcllt. aber gute Erfolge 
nii'ht ern^iehl habe. 

Die itwi'ite Franc wird duHi Nennung der Finna Pichl &0. 
in Hatbeiiiim- erleiiigl. 
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Kl. 36. Mo. 39088. OM*ündh«hn fltr beUebIg tIaU 

OMflammen. W. Kisehbach, Berlin. Die dnnb a ge- 
speisten Hnuptflanimen werden durch kleine von «iia ge- 
sp<-i^te Zündflnmiiien entz&ndei; letzlere 
breniieti unaufhörlich, achiersen im Augeit- 
blick der /iindiiiig h«cli eiiifMir und gehen 
dunii wieder auf ihre uraprüiiglirhe (tröfae 
/ zurück. L'm die» zu erreichen, »ind itn 

( Hnhnkörper die Hnhrungen b /i und y an- 

^.3.'^ gebracht, und zwar derartig, da«» beim 
Kegiiin de» OefTneii» der Hnuplleiluiig 0 
auch die Hnbrung b frei liegt und er»t 
bei weiterem Kröffeien viiti a wiedtjr «Ii- 
ge>chlus.4en wird, während durch die 
Ridiriing r die XütidHaiiimen fiirlwihrend gespeist werden. 
DaH.ielbe la«.><l »ich durch paüxende Anordnung V4in Kükcn- 
bohrungeii auch mit Hähnen erreichen, bei denen die Bnliruiig e 
nnmitielbar i» den KAkenkegel einniQnilel. 



Kl. 45. No. 29310. Dre»cbn>s«ohine. H. F. VTiill- 
maiin, Gransee. Den Dreachkorb bildet ein Rand ohne 
Kode, b<-^lehend aii<i den iiiilteln T-Kisrnstürke ( gelenkig 
verbundenen Flncheiien- 
atangvn /, welche» über mm^sSli^^lli^:., 
die beiden Tminmelii T 
und Tx lauf) und rou der 
Avli!«e S der die Schlag- 
leislen n tragenden Trom- 
mel dunli Räder oder 
Riemen bewegt wird , wo- 
durch die relative Ge- 

aehwindigkeil zwischen 
Korl> nnd Schlngleisten be- 
Htimnil und der Wiiler- 
stand. den daa Stroh am 
Korbe Hiidet, fall« »ich 

4i«M>r lanftaamcr »i* die Schingleialen bew«-);»!! »oll. als Tricb- 
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kraft wieder auf die die Sclil«glei«ieri tragende Trouinivl übrr- 



XL47. iro-IMiL OjpUnMnlU 
KnpplBBC Bflki* and WnlUlarth«. 
A. 8ehw«iik| Dia a. D. B«i dieaer an 
allan FtamehiolinD oIhw «riterea ver- 
wMdbarcn Kapplang greifen die Teile AB 
mit Naaen a und Rindern h ala Bi^o**^* 
mit SetumabeaflScIten in ein- 
ond aebfilaen den Diditaiigsring e 
Be«rhidif;iin|; und Henin!«|u«>lli>ii. 




Kl. 47. Ifo. 3BS88. Dreh- 
aohieberhahn. E. Vogt, ()n- 
■ mnrhaii r)ie-i«T für dicUf Flüsiig- 

keilen b«^timnite Hahn. licsMti iiiif 
^ dnii SiUi' fl Kli-itcmliT, um h ilri-li- 

tuitiT I lii-tc«« liii lii t .4 i'iin'ii iiilir 
III' liii ii' Auflauf'' hal, k.inii initi«'!-' 
ili-» in riiiiT Kri'hl.Kigi-niiiil .'i 
teiiili-n IJügf lf // . der Schraube I 
iiciil di's Si lilü^^.ils D verschlossen 
werden, wobei A ventral bhI die OclVriun^» gi'|iri-i<st wird. 

XL 47. Vo. IMM. Bobmierbüohae mit Zahnatangen- 

gÜltoba. L. Reppner, Borna i/8. Die ul« ZAlin8tanf(e 
Mlbrmle Eolbmatange wird durch einen mit Reibung dreh- 
Mnn Trieb niedericed rückt , deaaen Handrad eina Kraiaakala 
trfigt, welche nu einer re^tatebende« Mark« dM ganmie Ab- 

laMD det Mnf»e» der Si lnnieriuip gestattet. 

Kl. 49. No. 29023. Bleobspann- und Richtmaachine. 
J. Buch. Metz. Zwischen dem ithIiti und lelrlen Paar 
Arbeitawalaen d und d', welche coui'entri»ch zu ihrer Achte 
mid daroli Bidw, dann Zibneaalil um 
1 venckieden bt, der- 



Art tev^t 



I 




_ werden, 
diB~ Umbnga- 
geecbwindigkete der 
Walzen d grUlMr ala 
die dar Wala« tfkt. 



•MwtriMlNr WhImu 
S uuä y darck lälBjh 
tiacbe RIder »o reit 
einander verljunden, 
daas sie das zwi- 
•chen ihnen hindurch- 
griMnde Black fort- 
wlkread nsammen- 
premien. Während 
da.H zu bearbeitende Blech gISiten, spannen i/g f«rt- 
wAbrend da« zwi«elieii erstereii lietiiidliehe Blechslüek, indem 
aie dassel(>e bei Heincjn Diirrligang eine wellenfurniige Re- 
wegniiK anaxufDbren swiiiguo. All« Oberwalsen können durch 
di« ScbrubcB « gahobm md 

KI. 47. Vo. M48L ' ITMMrtt&t 
Tantum. Schiffer A Bndenberg, Baekaa-Magdebarg. 
Daa OcOla .d aaU ma dar DnMkUlM« B mat ciawB oaeb 




Za dlewm Zweck tat der Sebwimoier m mit einem Winkel- 
befacl a«/ wrimden and die DmckaefaraulM a snm SehiiaEwn 



des Vt tilil» r, wulrhi •< mu'li hN iTilUsIrle« Vrrilil gi'l>atit sein 
kann. n:i i-im'ili Wiiiki-lli.'li,-! ti l- :/ l.i'i-'sli^l; r /" i.il jiU /.«iger 
(tefi)iiiil. Ci) üä^t ilie heaiii //', in deren Schlitz der Zeiger 
dnrch eine FlÜKeUchraube bei / t<j feslgeklemnit werden kann, 
da«s beide Winkelhebel »ich wie ein Stück auf dem Bulzen e 
drehen. Klemmt man / z. B. auf dem Teilstrich (),( fest, so 
fliefel bei geringerer Füllung durch drei B4jhmngeo : Flüssigkeit 
ein, bia Mi Ol« FlUmig « BMoklimtn wird. Die mit dar 
Scale //■ überi&aatimmrnde Skala S dea Stan^Iaaes W dient 
tum Vergleich behufs Kinsteltnng der ^rlininU* s. 

Kl. 50. ITo. 20179. MablgaDK. H. Maag, Louvain. 
Auf den einander zugewandten Flächen de.« MnnteU a\ Fig. I, 
und des Läufers a sind die mit einem Fufn versehenen Mahl- 
SlScke fr, Fig. 2, »ns geeigneten StufTeii dnrch Keile und 
Schrauben befestigt und bilden die MnlilHächen. Die apiral- 
förmijten Sehneideknnlen b' in h bewirken den Mabiprooesa. 
1>;li iji-nmlilrrie Oelri-iile fällt in den Kiiniiln. niis welrliem 
• '1 duii ti li^'U am l>äiil<T an^elira-dileti Aiiswerter o in lias 

Auafallrohr guacboben wird. Beim Leerwerden dar Aufachütt- 





goaae « wird • ailbMtUUlc von ^f «dhiiit, indaB tfe 
dM nn maUanda Oatnjda bdaatel« Klapp« in « 
Rollen r ind Sdunr a mit dem 0««^t « TarimBdea iat. 
welch« die Klink«/, Flg. I und 3, anaklinkt. aobdd d frei 
wird; dadonih linkt die gecahnte StmiBe k and mit ihr dl« 
fcdenkto Vethindanantange < nod der den Unlbr etOuende 
Hebel k heninter. Der herabgwnnkeoe Linfer kann mittele 
dea Handradea/, des Treibradcs m und der Zahnstange h i 
Klinke/ wieder eiageslelll werden. Zur Regelung der 
basw. dea DtiwkM swiacban « and ti, 
llt iat, dient dar DmcUiebal p. 

Kl. 50. Vo. 2918L AbMum^parftt fOr Kahl- 

mMoblneD. H. Seck, Dreaden. Die durch den EinUnf £*, 
Fig I, auf den AbrSder B giriamg^wd« Wan (OtIm) wird aar 
letzterem durch ScbStteln doMelben rorwlr tt tawwL Die 





durch daa Sieb hindurcb&dlenden aehwarai TaQa gialangM n 
dar TmnaiiMiaducck« oder £\ Fig. t WCkrend diaaer 
Zrit wiiki dar Exbaoator C* durch die unmitiribar Iber dem 
Abfldmr liegieade niaha dea fartwShrend amiaatondan Filter» 
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tuchrit B ^leichmürsifE «nf j»'de Slelle der «u»(jelireilvl«'ti. t.%i 
putzenden Ware ein und aaugt die leichleren Teile derselben 
at>, indem er sie an ß nnsAugt. Die niitanKeaHugten schweren 
Teile fallen von B ad in die Rinnen j und werden infnlf^e i 
der Nchättelnden liewegiinic ron j der Schnecke / lagefBhrt | 
und in einen bwumderrn SaininelbehiUter gebracht. L>ie im 
B haftenbleibenden Teile werden in der Richtung der Pfeile. 
Fig. S. mit henimgenommen, um in dem vom Sangwind nicht 
beeinduMten Rnunie ilurrh den Abklopfer t A vom Tuche B 
gelöüt, der Schnecke zugeführt und nach einem besonderen 
Sammelbehilter gebracht zu werden. Der Raum r' ist von 
dem Tuehbobiraurae e durch die I'lalte IJ und von dem Anfsen- 
raume von B durch die PIntle rf »bgeilichlel, welche Platten 
nii den Stirnwinden na' befestigt Mnd und »ich mit mögtichstt 
geringer Reibung gegen die Tuehfuliningswalzcn dicht an- 
legen. Nach unten zu i«! der Raum « durch den Ka«ten der 
Schnecke 9' and dir Annutzpluttv 7' abgeschlossen. Durch 
die Holzleisten al und die .Stirnwand a i»t der innere Tuch- 
räum gegen die Snfsere Luft dicht abgeschlossen. 

KL Ofi. Vo. 29189. Torpedo. Th. Nordenfeh, 
London. Der Torpedo enthält eine Batterie, deren zur 
Fortbewegung, .Steuoning und Zündung ukw, dienender Strom 
mittels mehrdrahtigen nach.ichleppenden . zur Ent-iendcsLutiun 
führenden Kabels behi-rrscht wird. Eine RückenHo«»e ragt 
zutn Teil aus dem Wu.«ser hervor und trfigt zwei ebenfalls 
mittels Stntmes bewegliche Orientirungsslangen, welche, wenn 
aufgerichtet, je ein elektri«4;he-> (^ilühlicht nach der Kntsende- 
atation sichtbar machen. Beim Anstofs an ein Schiff usw. 
gesdiiebl die Zilndung Mlb^ttbiitig dadurch, d»>s ein Gewicht 



in dein betreffenden Stromschliefser umgeworfen wird und 
die Zündungsluituug schlierst . wns übrigens auch durch dM 
Kabel bewirkt werden kann. 

KL 82. No. S9049. MeohanlMber Trookenappar»t 

(Qr NiedenohUge, breiige Msaaen uaw. J. Pallenberg, 
Mannheim, und K. Waller. Auvnlais (Belgien). Das 
meist breiige Tmckenmaterial (besonders ist wohl aii Blei- 
weifs »der andere Farben gedacht) wird auf einem durch 
mit Dampf erhitzte Platten gebildeten langen Tische ver- 
mittels eines ül>er ihn hinziehenden Speiaetrichlers in dünner 
Schicht ausgebreitet und beim nächsten Hingange des Trichters 
gleichzeitig das inzwit^chen trocken gewordene .Materini mittels 
eines Schabers abgekratzt und fnrigeschoben. Der über die 
ganze Breite de.« Tisches reichende Trichter enthält zwei 
cannelirte Walzen, welche das Trockengut durchkneten und 
durch einen Schlitz auf die Tmckenplatte pressen, so daas 
e«, da der Trichter sich gleichzeitig vorwärt» bewegt, in 
einem regelmifsigen dünnen Bande auf dieselbe gelegt wird. 
Die Bewegung ile» Trichters sowohl al» der Walzen erfolgt 
durch zwei an der Seile des Tisches liegende umlaufende 
Schraiibenfpindeln, welche in .Schraubeninutleni am Gestelle 
des Speisetrichters eingreifen und mittels eines Schnecken- 
rades zugleich die Walzen in Bewegung setzen. Kommt der 
Trichter am Kode den Trot^kentische« an, so werden die 
Scbraubenspindcin in bekannter Weise aelbsttbätig umgeeteueit 
und der Spi'iM^trii'lilei' zurilckbefiirdert , wobei er, um nicht 
wieder mit dem trocknenden Material in Berührung zu kom- 
men, mittels excenlrischer Daumen eniporgcbobon wird. 



Vermischtes. 

U«l>er«icht de« KiMenbahnbaneB, der t^chienen- nnd Rigenercengnug, der Preii<e, der Klnwanderimg naw. 

in den Vereiaigten Staaten vou 1800 bis 1888. 
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